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Bon Jagdge— Jagd g. 





| I a 9b: :Gegenftände Den Bauern und ihren Knechten ift der Kauf des 


Pulvers und Bleyes, ſo wie die Haltung des Schießgewehres, ver- 
botben e ® [2 ® “ eo “ — ‚® % 60 o ® ® ® f\ ‚oe 60 
— An den Wildbahns-Waldungen wird das Eichel⸗ und Obſttlauben, 
dann Baͤumeabgipfeln verbothen... oo. 
— Ale in der k. k. Wildbahn gelegenen Herrſchaften, Verwaiter und 
| Gemeinden follen fi von Errichtung der in der. Sägerorbnung 
vorgefchriebenen Höhe der Zäune enthalten . . 0. 


_— Das Militär hat fi) des Jagens zu enthalten . . 


— — Ausmaß der Strafen für Wildſchätzen und ihre Verhehler, nach 
Beſchaffenheit des Verbrechens De a Br BE SE EEE Zur Zr Zur zn 


— Strafbeſtimmung fuͤr diejenigen, melde von Wildſchuͤtzen, Bil. 
prät, Wilddecken und Häute zc. faufen . 2. 000. 


— Belohnung für diejenigen, welche Wilddiebe, ihre Verhehler und 
Käufer angebeenn. 


— Jaͤger, welche mit Gewehren außer ber geraden Landſtraße betre⸗ 
- ten weiden, find als Raubfhügen zu behandeln . « x . ı - 


—— Hunde von der Straße in die Wildbahn, oder in die Wälder und 
Geſtrüppe zu laffen,, wird verbotheen. 


—— Wenn Wildfhügen auf Anrufen fi zur Wehre ſtellen, Eönnen 
Jaͤger auf fie ſchießen. Pa oe... 


—— Den Schafhirten und Viehhaltern wird das Sragen der Kolben, 


womit fie nad) den Hafen werfen und der Josdbarkeit Schaden zu⸗ 
fügen, verbothen.... eo... 
—— Herrihaften follen Eein Wildpret, auch Federwild nech Decke ohne 
Zeugniß zum Verkaufe ſchicken, und die Weißgaͤrber und Lederer 
kein Fell ohne Zeugniß zur Verarbeitung annehmen. 
—— Ber immer außer den gewoͤhnlichen Wegen und Straßen mit Ge: 
F oder Waffen betreten wird, ſoll als Raubſchütz behandelt 
wer en ‘ 0 0 ® . o 0 0 0 o ® ® ® ® « 
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Bon Jagdg — Jagdg. 


Jagd-⸗ "Segenkänte 


Verboth, im Umkreiſe einer Meile von Ebersdorf und Larenburg 
auf Reiger, Kraͤhen u. dal. Wildvoͤgel zu ſchießen. Belohnung für 
die Entdecker folder Freplerr. 


— Begünftigung der Beſitzer der vertheilten Hutweiden, binſi ichtlich der 
- Abtreibung des Wildees. ... 


(un GEBE 


Schußgebühr für die auf dem Felde erfepoffenen Hunde wird ab⸗ 
geftelt, und ſollen die Unterthanen ihre Hunde bey Strafe nicht 
berumlaufen fen 0 2 0 ne 
Die in der Nähe der k. E. Wildbahn gelegenen Gründe, Wieſen, 
Felder ꝛc. ſollen unbeſchraͤnkt und wie außer der Wildbahn benützet 
Drau 2 Tree 
Pulver und Bley. follen die Kaufleute an Bauern und Unbefugte 
ohne Worweifung eines obrigkeitlihen Erlaubnißzetteld nicht ver« 
Eaufen e . eo ® ® o © [) [ . . 0 . 0 eo . o 


— — Denjenigen, welche bey Hochteiten auf das Wild ſhhießen, iſt das 


Erläuterung biefer Verordnung - > 0 0 0 00 0. 


Gewehr abzunehmen . . - 
Erneuerung der ©eneralien von "1673, ‚ 1914, 174 7 und 1750, 
vermdg welden vier Meilen im Umfange von Larendurg Wildvd> 


‚gel zu (hießen ‚ zu fangen, ober deren Eyer auezunehmen verbo⸗ 


then iſt i — o eo e “ . ® ®. ® “ ® U e . ® % ’ 


Alles außer den eingezäunten und gefperrten Spiergärten vorfindige 
Schwarzwild ift niederzufchießen, und bey Strafe von 150 fl. fei« 
ned außer ben Thiergärten zu Degen - oo 0 2 0 00. 
Den Wildſchuͤtzen iſt das Gewehr abzunehmen - - 2 2... 
Die herrfchaftlihen Sagbhunds » Einlegungen bey ben Unterthanen 
werden verbotben > 0 0 0 0 ne 4 


Den Banern und Bürgern ift ber Kauf oder die Packung einer 
Jagdbarkeit unterſaggg. 


—— Wenn Städte oder Maͤrkte Jagdbarkeiten als obriqkeitliches Recht 


beſitzen, fo muͤſſen fie ſelbes entweder verkaufen, oder verpachten.. 
Jagdinhaber ſind mit 25 Ducaten zu beſtrafen, wenn ſie auf Saa⸗ 
ten, angebauten Grundſtücken, oder vor geendigter Weinleſe in 
Meingärten jagen, treiben, oder auch nur mit einem Vorſteh⸗ 
Dunde darauf ſuchenn. * 


Eigenthümer ber Jagdbarkeiten find gegen alle Beeinträchtigungen 
ihrer Nechte zu [hüten > oo 2 2 nr 
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"Bon Jagdg — Jagen. J 


— — —r ——— — — — 

Jagd-Gegenſtaͤnde 

—— —— Die Eigenthümer ber Jagdbarkeiten ſollen gegen alle Beeintraͤch⸗ 
tigungen ihrer Rechte gefhüget, und, da die MWilddieberey in fo 
mancher Beziehung felbft ber Öffentlichen Sicherheit gefährlich ift, 
derfelben auf alle Art vorgebauet werden - . 2 2.“ 

— — — — Die Jagdinhaber ftehen in diefer Eigenfchaft, und in Fällen, bie 
in das Jagdpatent einſchlagen, unter den Kreisämtern, in Zuflize 
fällen aber unter ihrer ordentlichen Mechtsbehörte . . . .. 

—_—— —— Das Jagdpatent wird für Ungarn in Abfiht der Strafen repu⸗ 


bliciret .“ 8 8 6 0 0 9%, >. . 0. . 0 e)78h.. oo . 0 > . 


® % 


— — Dis Jagdpatent iſt zu erneurn. . 


— — Jagd⸗ und Wildſchützen-Ordnung.. Pau Zr Er 
—— — Diefenähmlihe Jagd: und Wildſchützenordnung wurde auch für Un- . 

garn mit alleiniger Hinweglaſſung des $. 30. fundgemagt . . 
—— — Beihwerden der vorderoͤſterreichiſchen Stände gegen die Bedrückun⸗ 


gen in Forſt- und Jagdgegenſtaͤnden, und bießfällige allerhoͤchſte 
BSewiligungen 000 00. 


— — — — Jagdinhaber find berechtiget in ihren Jagdbezirken alle Gattungen 
von Wild zu hegen, zu fangen und zu ſchießen, zum eigenen Ge— 
nuſſe zu verwenden, oder zu verkaufen 0 0 2 0 020 


— — Jagdordnung fuͤr Galizien Pa Zee 7 


— — An Sonn: und Feyertagen ift es fireng verbothen, Jagden oder 
Zreibjagben zu halten & 0 2 0 0 er le en 


—— Ro boche n betreffende Verhandlungen find ein Agendum ber Hofkanzley.. 
Jagen und Fiſchen wird dem Militär unterfagte © 0» vun. 


—— ZSgießen, und jebe Gattung Waidwerk wird ben Buͤrgern in allen Län» 

bern verbotben. Dießfällige Strafe 2 0 0 nn nen 

—— Unter weldhen Bedingungen den Magiftratsperfonen ober Bürgern der 

Leibgedingſtaͤdte in Böhmen das Sägen geftättet fee - = 2 2 oo. 

— Bothengehen, die Nachwache bey obrigkeitlichen Feldern und Gebaͤuden, 

find wie ale Dienſte und Arbeiten, welche die Grundobrigfeit angehen, 
aus Roboth zu verrichten und an biefer abzurechnen . x «3 . 


_ * 
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Bon Jäger — Jäg er. 





Jäger melde mit Gewehren außer ber geraden Candftraße betreten werden, find 


nel 
b 


u 


als Raubfhügen zu behandeln; und wie’ diefelden, wenn fie ſich mit 
ihren Dienftabfchieden nicht ausweifen, als Rekruten zu ſtellen oder als 
Vagabunden zu behandelleonneeee. 


haben ohne obrigkeitliche Bewilligung Niemanden in die Lehre zu neh⸗ 
men; und iſt dienſtloſen Jaͤgern kein Unterſtand zu geben.. 


und Waldbereiter erhalten eine Inſtruction zur Emporbringung des Forſt⸗ 
weſens ® L 6 eo ® ® “ . “ . . oo © ® e . . ® “ j 
Schema zum Lehr⸗ oder Zeugnißbriefe für die freyzuſprechenden holzge⸗ 
rechten Jaͤger. — © ® @ “ [|] ® ® s ® e ® “ ® 
Forſt⸗, Weidjungen und Hegern find bie Jagdpatente Fund ju machen I, 
um ftraffälligen Handlungen gegen Wilddiebe vorzubeugen . . . ° 


Die bey ben E. k. Jaͤgern befindlichen Jungen find von der Militärftellung 
nicht ausgenommen ® o . v ® a ® 0 . ‘ a ® 6 [ o . 


Unausgelernte Säger fol Niemand in Sorftdienfte, ober ald Büchſen⸗ 
fpanner aufnebmen » 0 0 0 LE 2 re 0. 


Keinem Jaͤger wird geftattet, in ben Eaiferlichen Nevieren zu grafen, 
Vieh zu weiden, oder fi das fogenannte Proßpolz zujueignen . . 
Die Jaͤger dürfen weder auf Saaten, noch angebauten Grundftüden , 
noch vor geendigter Weinfefe in Weingdrten jagen, widrigens ſelbe mit 
dreytaͤgigem Arrefte zu beſtrafen ſi ſindnddnd. 4 


Allerhoͤchſte Entſchließung über die Beſchwerde der mährifchen Stände 
wegen der Jaͤgerordnung . 6 “ . “ ® . © 6 o s . “ 


„Gemeine Jäger gehören in Beziehung auf ihre perfänfiche Eigenſchaft 
"in die 2. Stämpelclaffe zu 6 Sreubr > 2 2 2 2 0 ne 
die in Dienften von Privatperfonen ftehen, dürfen nicht mit folchen Livree⸗ 


* Verzierungen verfeben werben, welche der Uniform des General:Quars 


tiermeifterftabes Apntih find - 2 0 2 nennen. 


Eapitulationszeit für die Jäger ift auf 10 Sabre foftgefegt - - - » 


Sägerjungen, welde von den Jaͤgern aufgenommen und entlaffen werben 
Eönnen, find von der Stellung zu dem Militdrftande nicht befreyt 


34 gerey (E. k.) iſt nur, wenn felbe zur Bedienung des Hofes mitgeht, von dem 


Linien. und Weggelde, dann der Paſſagemauth befreyt 
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Don Jäger — Zahrm. 


EEE SEEEEEEESEEESEEEEESEISEEREEREEREEEREREE® 
Kägerey:Hofcommiffion wird aufgehoben; ihre Zuftiggefchäfte der Juſtiz⸗ 
Banco :Deputation ; und die publica politica als Vergütung der 
Wildfhäden, Jagdrobothen, Einbaltung der Jägereyordnungen an 
bie böhmifch » Öfterreichifche Hofkanzley übertragen; wohin ſich das 
Oberft : Jägermeifteramt wegen Verfügung an die Kreisämter zu 
wendenbat 0 0 0 0 0 re rl... 


Jadgerndorf Das nad SZägerndorf beflimmte Criminal:Kreisgericht des Jaͤ⸗ 
gerndorfer Kreifes ift nach Zroppau verlegt © = 2 2 0 2 0. 0 

—— Sin Anfehung der Zägerndorfer und Zroppauer ftändifchen Abgeordneten 
ad Conventum publicum hat es bey der Vorfchrift vom ı5. May 1783 

fein Bewenden, vermög ‚weldyer nur jenes Individuum in die Wahl, ges 

langen Eann, das von Wien aus die Wahlfähigkeit erhalten hat . - 
Jdgermeifter-Amt bat wegen den im Jagdweſen an die Kreisämter zu er⸗ 
laffenden Verfügungen, mit der böhmifch dfterreichifchen Hofkanz⸗ 

ley zu correſpondiren. 2 ea 
Jahrbücher Die Haltung der mebdicinifhen Sahrbücher des Sfterreihifchen Kai⸗ 
ferflaates wird den Sanitaͤts⸗ Individuen im allerhoͤchſten Nahmen em⸗ 

J pfohlen . . . . . .n . . . . . . . . . eo 0 * 0 
— In allen Anträgen zu Befoͤrderungen oder Belohnungen für Aerzte und 
Wunddrzte ift Seiner Majeflät anzuzeigen, ob und welde Bepytraͤge 

der zu Befördernde oder zu Belohnende zu den mebicinifhen Jahrbüchern 

ber Öfterreichifhen Monarchie geliefert babe - - 2 2 0 2 0. 


Jahrmärfte Nur während der Sahrmärkte dürfen Zinngießerwaaren aus 
Böhmen in Wien verkauft werden - 2 0 0 0 0 2 2 0 2 ea 


Eintheilung der Hauptiahrmärkte in ben Erbländern; als zu Wien, 
Prag, Brünn, Troppau, Sri; und Linz @ . . D I ® . D © 


* dürfen von herumgiebenden Hauſirern befurht werben - . - - « - 


Wie die Marktftellen auf den Jahrmaͤrkten zwifchen Ausländern und Ins 
ländern zu vertheilen - 0 0 0 en ne 


—— Abſtellung der Bilderpeitfher, Singer und anderer Pfennigkrämer auf 
| Sahrmärken 2 2 00er en. 
—— und Wodenmärkte follen nie an einem Sonn» oder gebothenen Feyer⸗ 
tage gehalten, fondern auf den naͤchſten Werktag verlegt werden, auch 

fol die Marktzeit nicht um fo viele Tage verlängert werden, ald Feyer⸗ 

sage dazwiſchen lieenn... 

—— Bon allen Obrigkeiten ſollen den Fabrikanten, Profeſſioniſten und Kraͤ⸗ 
mern der Beſuch der Jahrmaͤrkte, ſo wie die vor⸗ und nachmittaͤgige Aus⸗ 

legung der Waaren geſtattet werden.. de... 


II - 
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Bon Jahrm — Jahrm. 





Sahrmärkte 


' mp 


ſtandes aufzubewahren . 2 2. 


Auf Zahrmärkten ift zwifhen eingezünfteten und uneingezünfteten We⸗ 
bern Eein Unterfchied u machen > 2 2 2 0 0 2.0. 0. 
Sreyheiten und Begünftigungen der Stadt Tefhen in Schlefien binficht: 
lich der dort zur Weförderung des Handels abzuhaltenden zwey freyen 


Meſſen, fammt Verzeichniß der zum Großverkauf geftatteten Waaren.. 
“ Außer den Hauptiahrmärkten wird ben Sremden- der Verkauf bes Hafe 


nergeſchirres verbothenn.. 


Wie die Zünfte mir den auf Jahrmaͤrkten confiscirten unechten Waa⸗ 
ren fich zu benehbmen baten -. - . « Pe 


Kirſchner und Huterer find mit ihren, fon verarbeiteten Waaren von 
den Jahrmärkten nicht abzuhalten - © 0 0 2 0 ee ee ne 


Alen Landbindermeiftern wird ber freye Verkauf ihrer Gefchirre mit 
oder ohne eiferne Reife auf beyden, zu Wien in der Roßau gehaltenen 
Georgi⸗ und Michaeli⸗-Jahrmaͤrkten freugeftelt - - 6 


Auf Zahrmärften ift zwifchen fremden und .einheimifchen Handelsleuten 


Bein Unterfchied zu machen - > 0 0 0 0 2 2 2 2. 
Die Zuden Eönnen zu Marktzeiten gleich den Chriften bey Tag ımb bey 
Nacht in den Städten wohnen - » 0 2 0 0 0 ee 4 


Zur Zeit der Jahrmärkte ift die Sorgfalt wegen ber Beuerdgefahr zu 
verdoppeln . 2 0 2 2 0. 

Die Gemeinden in Mähren haben jährlich die Anzeige zu machen, wann 
bie Jahrmärkte abgehalten und wegen der einfallenden jüdifchen Feyer⸗ 
tage etwa auf andere Tage verlegt werden müflen - . - 0... 
Die In: und Ausländer Finnen die Jahrmärkte zu Graͤtz, Klagenfurt, 
Laibach und Linz ungehindert befuchen, jedoch haben fie ſich des Ver⸗ 
kaufs von Haus zu Haus, auch der Beſuchung aller übrigen Beinen Jahr⸗ 
märkte im Rande zu enthalten. © 2 2 2 2 0 2 0 ee 


In FZahrmarktsieiten fol nur bis acht Uhr Abends Licht, und dieß in 
Laternen, in den Hütten gebrennt werden. 200. 
fremde Handelsleute haben nach Endigung des Jahrmarktes ihre unver⸗ 


kauften Waaren, wenn fie in Wien bleiben, entweder in dem Zollamte 
zu laffen, oder in einem Gewölbe unter der Gegenſperre des Handels⸗ 


— 0 [ } . U) . 2 1} “ 1} 0 


Von dem bisher gewoͤhnlichen Rufe durch einen oͤffentlichen Ritt bey dem 
Anfange eines jeden Jahrmarktes in der Stadt Wien hat es adzufommen .. 
Den Lebzeltern und Wachsziehern wird der freye Verkauf ihrer Erzeu« 
gungen auf allen Jahrmärkten uud Kirchtagen geftattet - - . 0.» 
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Bon Sahrm _ Jahrm. 


— — — — — — — — 
Jahrmärkte 
——— Allen erbländiihen Kraͤmern, Fabrikanten und Händlern wird erlaubt, 


die Märkte und Kirchtäge zu befuhen -. - 2 2 2 2 0 0 020. 


Beſchaugeld für Manufakte auf den Jahrmaͤrkten abzufordern, wird als 
ein ſchaͤdlicher Mißbrauch verbotheen. 


Den Juden iſt das Hauſiren außer ben Jahrmaͤrkten verbothen . . » 
Der Verkauf des nad) Prag einzuführenden Landleders hat all in grosso 
zu allen Zeiten, jener a la minuta nur an ben beflimmten Jahr⸗ und 
Wochenmärkten Statt “0 0.0 0 er nee 
Den ungarifhen Profeffioniften und Handwerkern wird geftattet, mit 
ihren Erzeugniffen und Feilſchaften die deutfch = erbländifchen Jahrmaͤrkte 
zu beſucheenn..... 
Unter welchen Bedingniſſen auslaͤndiſche Waaren auf den Jahrmaͤrkten 
veräußert werden dürfen - > 2 2 2 0 0 0 ee 2 20. . 
In welchen Städten den Kaufleuten und Krämern ber freye Verkauf 
der, außer Handel gefegten Waaren auf-den Jahrmaͤrkten erlaube ift. 
Verzeihniß diefer Städte & 0 0 en re nn 
Die Jahrmärkte zu Klagenfurt und Laibach, wie jene zu Gräg und Linz 


‘find dergeftalt frey erklaͤret worben, daß fie von in⸗ und auslandiſchen 


Handelsleuten beſuchet werden moͤgen. 0 0 0. 


In wie ferne. das Hauſiren in Städten und Märkten zu Marktszeiten 
erlaubet iſt. [2 — ® ® ® “ ° ® 0 “ ® ® ® . “ “ ® 


Der Ollmuͤtzer St. Georgi Jahrmarkt ift jeberzeit am St. Georgitage, 
das iſt, am 24. April jeden Jahres abzuhalten . - x. .» 

Der Stadt Lemberg ift ein Jahrmarkt bewilliget, ber alljährlich am ere 
ſten Montage nad) dem Dreykönigstage anzufangen, und vier Wochen 
zu dauern bt & 0 0 ey 


Der Vorzug (Vorkauf) hat auf Jahrmaͤrkten nicht Statt. 0.0. 


An jenen Orten, wo nody einiger Vorzug im Kaufe oder Verkauf (Vor⸗ 
kauf) auf Jahr⸗ oder Wochenmaͤrkten beſtehet, wird ſolcher aufgehoben, 
mithin jedermann das gleiche Recht eingeſtanden, Victualien, rohe Ma⸗ 
terialien, halbe und ganz fertige Waaren nach Iebes Orts Marktbefug: 
niß zu erfaufen, ober zu verlaufen. . . - ... 


Vorſchrift, zu welcher Zeit die Prager —* und Pferdemaͤrkte 
abzuhalten ſind. v 0 — . U 1} ° 0 ‘ U) o 0 ® 
Der Mißbrauch der Handelsleute, auf den Jahrmaͤrkten die Auslegung 
der Waaren erſt Nachmittags zu geſtatten, wird eingeſtellt. 
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Bon Jahrm — Saw. . 





Jahrmaͤrkte 





Feſtſetzung der, aus den donnn vom 15. Sept. 1646, 19. July 
1663, 30. Auguft ı66@, 6. Auguſt 1718 und 1. April 1744 ben freyen 
Boßner Markt befuchenden in» und austänbifihen Handelſchoft, bergelei 
teten Oerebtfamen . - « 0 000. .o 
Der Zahrmarkt zu St. Georg unter dem Sölofle des rutheniſchen Bi⸗ 
ſchofs wird abgeſtellt, hingegen ein Jahrmarkt den Montag nach 
St. Johannis des Taufers dur vierzehn Tage in der Stadt Lemberg 
angeordnet . . . « ... FE 
Der in Prag acht Tage: nach dem Feſte ei. Wenzel abzubaltende To⸗ 
pfer= und Holjwaarenmarkt wird auf die Woche nad) dem Feſie der hei⸗ 
ligen Dreykönige überlebt - > 0 0 20 nr 0 nee. 


Mas bey Geſuchen um Ertheilung eines Markeprivilegium⸗ erfordert 
werde.. a ee, 8 8... 
Sefanntmadhung ber, für die Stadt Therefi enftabt dewilligten zwey Jahr⸗ 
märfte, naͤhmlich den erften Montag nad) den Ofterfepertagen, und den 
erftien Montag nach dem Wenzeslaifefle . » 

Die E. Sreuftadt und Feſtung Pleß erhält die Bewilligung, im Month 
July den Mont. vor Margarerha Roß- und Viehmarkt, Dienft. und Mitw. 
Jahrmarkt, und im Dee. den 1. Roß⸗ und Viehmarkt, den 2. und 3. Jahre 


. markt, die Wochenmärkte aber jeden Montag und Donnerftag abzuhalten. - 


In Mähren wird aller Vorzug im Verlauf auf Id und Wochen 
maͤrkten aufgehoben - « « 2 2. . . 0.00.00. 


an Sonn: und Feyertagen abzuhalten ift verbothen a 
Drdnung für die Wiener : Hauptjahrmdrkte, hinſichtlich der Ausräus 
mung und Einrdumung der Waaren, der Zahlung und Ausftellung 
der Wechfel, endlich wegen Wahl der Stantpläge . '. -» . 


Jahrmarkt⸗Zeit in Wien wird auf vier Wochen erftedet, und felbft nach 


Umftänden noch acht Tage darüber: geflattet © - 2 0. ° 


— — dvegen der inzwifchen eingefallenen Sonn⸗ und Feyertage zu ver⸗ 


laͤngern wird abgeſtelt.. 


— — Außer der Jahrmarktzeit iſt den türkifchen Unterthanen ber Handel 


ä la minuta verbothen Ne 0 0 0 . > 0 0 0 0 . e 


Jahrtage welche bereits geftiftet, Eönnen mit Aufrichtung einer Tomba der 


Stiftung gemäß beybehalten wetden... .. 


Jaworow Das bisher gegen Ungarn in Jaworow beſtandene Zollamt wird 


nach Scianki überſettz.. 
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[4 


EEE cccccc — 

Ibbs Der größere Theil der in Wien befindlichen in verfchiedenen Verſorgungs⸗ 
örtern vertheilten Armen follen nad Ibbs gebracht und dort von der Wie: 
ner Armencaffe verpflegt werden - - «2 0 2000. 


— Errichtung einer Waffermauth zu Ybb. * 
Ideal-Muͤ nzen Der Gebrauch aller Ideal-Muͤnzen iſt bey ſchwerſter Strafe 
unterfadt © «ee ne een 
Adria Zu Idria wird das dortige Oberbergamt zugleich als Berggericht für 
Trieſt, Görz und Gradiska, wie auch für den Idrianer Bezirk bes 

ſtimmt ®“ ® “ ® “ o [| “ L v “ “. . “ ® ® “ ® 


Kefuiten Die von den Collegien und Reetoren ber ehemahligen Jefuiten aus: 
geübten Präfentationsrechte auf Pfarrbeneficien, welche bie Societaͤt 
als Grundherr beſeſſen, werden an die Hofkammer, welche aber die So— 
cietät ex jare aut titulo alio, quam jure,dominii privati gehabt, 
an die böhmifch -öfterreichifhe Hofkanzley übertragen . 0. + 


— Beijahrten und gebrechlichen Laienbrüdern der Jeſuiten wird eine Penfion 
von monathlihen ı2fl. bewilligt . . one. 


— dvird die Penfion von monathlihen 16 fl. auch dann gereichet, wenn fie 
zu Privaten, einem Lehramte oder zur Seelforge fi begeben . . - 


—— Die Sreyheiten, Privilegien und Immunitaͤten der Sefuitengüter werben 
für erloſchen erklärt; und hören auch ſolche bry den Adminiftrationen ber 
Sefuiten- Güter, Schulen und Stifrhäufer auf. . « «1 . >» 


— FR Dentmünzen auf die Aufhebung der Jeſuitengeſellſchaft ſind zu con⸗ 
isciren.... ne . 


6“ “ U) “ ® ® “ “ L } 


—— Die Convicte und Seminarien haben ſich nicht mehr des Sigills der auf= 
gehobenen Societät zu bedienen | . 


— Pa einen ber Penfion gleichenden Zufluß haben, erha'ten Feine Pen— 
7] . Er 

—— Die Eriefuiten dürfen Aequifitionen durch Erbſchaft und Schenkungen 
machen; jedoch ſolche nicht verdußern und onerieren; fondern nur den 
Fruchtgenuß haben, und ſelbe in öffentlichen Fonds verſichern. Dagegen 
dürfen ſie ſelbſt auch über unveraͤußerliches Vermoͤgen teftiren . . - 


— Vermögen, im An- ober Auslande ift anzuzeiaen; und bie Interreſſen 

fammt den Capitalien an die Cammeralcaſſe abzuführen. 

— Drdensgeiftliche und Meltpriefter, weldye der Jurisdiction ber Biſchoͤfe 
für immer unterworfen ſeyn ſollen, ſind in eine beſtimmte Didcefe auf⸗ 
zunehmen, und haben ſich in den ihnen zugewieſenen Verrichtungen auch 
im Studienfache verwenden zu len » em = 
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— — ———————— ——— — 

efuiten | | 

Ad Bon eingehenden Jeſuiten⸗Penſionen ift vierteljährig bie Anzeige nad 
. | Hof zu machen © 0 .e » © . eo o o e . . . . oe, . 


— Die Todesfälle der penfionirten Erjefuiten find anzuzeigen . . + - 


—— tollen ihre Penfion gegen Auittung ſelbſt erheben oder durch einen accre⸗ 
ditirten Dann erheben laflen » « «een 

—— Auf die von den ebemahligen Sefuiten vergebenen Pfarrereyen wird von 
Hof aus kein Präfentationsbrief auögefertiget - - + + © ® 

— oder Studien-Fond Ben der eigenen Bebantlung bes Caſſe weſens 
dieſes Fondes ſollen deſſen Gegenftände niemahls mit andern ver⸗ 

mengt und wegen Gnadengaben, Penſionen, Remunerationen aus 

ſelben immer nad Hof berichtet werden.7 

— -Gebaͤude, welche zu Kaſernen gewidmet find, betreffende Auslagen find 
aus ber Randesconcurrenz zu beitreten . «ee 0. 


Jettons (fe genannte) oder Denkmuͤnzen find nicht anzunehmen. 

Iglau Allerhoͤchſte Entſchließung über die Beſchwerde der Stadt Iglau gele⸗ 
genheitlich der ftändifhen Gravamina . .. Br 

Illie Die, bey dem erfolgten &uckamer:Zolausfchluffe in der Bucowina neu 

errichtete Zollftation zu &t. Illie wird -zu einem Haupteinbruch6 » 300: 

amte erhoben . ». . 0 v o v . . Q . . 0 . . . 

Ihluminationen Die am Gedädhtnißtage der armen ‚Seelen üblidyen Illu⸗ 

- minationen find abzufbafen - 2 2 0 een... 


Il lyrien Zünglinge, welche in Äſterreichiſch-Illyrien unter ber’ franzoͤſiſchen 
Regierung die Philoſophie ſtudieret haben, müſſen, wenn ſie auf eine 
andere inlaͤndiſche hohe Schule zur Erlernung der Rechtswiſſenſchaft 
übergehen, ſich einer neuerlichen Prüfung aus der eigentlichen Philoſophie, 
dann aus der Mathematik und Phyſik unterziehen - » «0 +. « 


— Beſitznahme von Illyrien. 
—— Stabile Organiſirung der Juſtiz⸗ Behörden in Illyrien. 
— Erhebung Illyriens zu einem Königreiche. Deſſen Veltandtheile . - - 


—— Beſtimmung rüdfigtli der Fideicommiffe in, Illyrien, dein Küftenlande, 
und Dalmatien. . . . . 


v v ° ® ® ® ® “ 


Ill vriſche Hofkanzley wird errichtet . . 
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Don Ill — Impf. 





Illyriſche | 
— Borfohrift für die Gerihte in der illyrifch = croatifhen Militdrgränze 
bey Entfcheidung der, aus dem bdortländigen Wechfel des Papier = und 
Metallgeldes als gefegmäß gen Zahlungsmittel entſtehenden Rechts: 
ftreite. En Tr Tr er  ° Fr Par Gr ver 


— Art der Berichtigung ber Geldforderungen alt» öfterreichifher Untertha⸗ 
nen an die GBewohner der reokupirten illyriſchen Provinzen . . ... 


—— Regulirung bes illyriſchen Schuldenwefend . 2 2 0 0 0 0. 


Kmmatriculirung Die Wirthfehaftsbeamten in Böhmen haben fi Fünf- 
‘tig bey der Aderbaugefellfhaft einverleiben zu laffen; Beſtimmung der 
bießfälligen Taren, und Tarclaffen; Wirchfchaftsbeamte koͤnnen mit der 
Ackerbaugeſellſchaft correfpondieren, und als Mitglieber aufgenommen 


‚werden o v v 6“ “ eo o o ® ® e ® ® ° . ._ 0 [ 0} . 
— Nepublicirung des Smmatriculationspatentes vom 20. October 1773. 


—_—— Die mmatriculationdgelder find von den Kreisämtern nicht zu uͤberneh⸗ 
men, fondern es find diefelben zur Silialcaffe abzufüpren . . - . 


— Alle Privatfiudierende muͤſſen immatriculirt feyn ed 


— der Studierenden wird in Salizien eingeführt. Beſtimmung ber Mas 
trifel-Zare ® 0 . .. . . . ) . 0 o00 0 0 0 . . 


Smmunität Dem Inftitute für mittellofe und gebrechliche Mitglieder ber 
juridifchen Facultät und der Wiener Advocaten ift die ullerhödhite Bewil⸗ 
ligung ertbeilet, daß die Merforgungsbepträge dieſes Inſtitutes Die 
Immunitaͤt von gerichtlichen Verbothen, Ceflionsvormerkungen, Pfaͤn⸗ 
dungen und Einantwortungen zu genießen baden . - 0. . 


Impfaͤrzte Wie felbe für die Schußpoden: Impfungen zu belohnen find . - 
—— Die Aerzte, welche die Impfung. außer dem Wohnorte vornehmen, find 
nach dem Diäten-Normale vom 30. Apr. ı807 zu behandeln, fomit erhal⸗ 
ten die Landärzte Afl., die Wundärzte > fl., die Kreisärzte 5fl. und bie 
Kreiswundaͤrzte Ifl. an Diäten aus dem Cameralfonde . . - - . 


Impfung Empfehlung der Kuhpocken⸗ Impfung . © oe de. . 


Nachtraͤgliche Anordnungen hierüber — . - 3 0 v0. . 
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Smpfung 


Vorfchrift zur Ceitung und Ausübung ber Kubpoden : Impfung . » 


G 


Beförderung der Schuppodens Impfung - « 2 2 2 2 0. 
Gründung eines Fondes für die SImpfungs= Anftalt in Saliien . . 


Abftelung der Impfung der Poden mit bem Schorfe . . 2...» 


Alle Jahre ift über den Fortgang des Impfungs-Geſchaͤftes und über 
tie ſich Hierbey verdient gemachten Individuen ein eigener Bericht zu er- 
ftatten . 0 0, 2 8 LL LT TEL TFT ET ET I I 


Jaͤhrlich müffen Total» Ausweife Über jene Individuen eingefendet wer⸗ 


den, weldhe die Impfung verweigert baden - - 2 2 2 2 2 2. 


Vorlegung der Impfungs = Ausweife und Rucſichten bey Vertheilung 
der Impfungs: Pramien. 2 2 2 0. a 
Welchen Impf-Aerzten bey Vertheilung ber Smpf Yrämien der Vorzug 
zu ertheilenſ 0 2 0 0 0 ee 
Zur Einfendung der von den Länderftellen jährlich. vorzulegenden Im⸗ 
pfungs⸗Remitenten-Ausweiſe ift die Frift mit Ende eines jeden Son» 
nenjahres feſtgeſetttze.. 
Die Beſichtigung der Geimpften von Seite der Impf-Aerzte während 
des Verlaufes der Baccine bat nur zwey Mahf und zwar am 5. und 10. 
Zage ſtatt zu indennn. 
Auch die Militaͤr-Individuen vom Feldwebel aufwaͤrts haben der zum 
Behufe der Impfung eingeführten Trauungstaxe zu unterliegen... 


Beförderung der Impfung mit Kubvoden - © - 2 2 2 00. . 


Aufhebung der Trauungstaren und Uebertragung der Impfunge- Aus. 
lagen aus dem Staatsſchatt. re rn. . 


Impof In Schleſien wird der Confumo = Smpoft von fremden Oetrönten wie⸗ 


der eingeführt ee 0 


Imprimatur Obne das Wort Imprimatur dürfen weder Zeitungen noch Ra. 


lender, noch fonft etwas gedrucdt werden © > 2 0 0 0 00. 
Jene Bugdrucker welche nur bie geringfte Kleinigkeit ohne das Cenfux 
vırungd= Imprimatur-drucfen, follen mit einer &trafe von 6—ı2, auch 
24 Ducaten nach Geflalt ter Sachen zur Verwendung an die Armenan« 
ftalten belegte werten 2 0 rn. 
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2 


—— Den Brofhären und Schriften fol immer der wahre, und Bein erdichter 


ter Nahme des Autors beygedrucdkt werden, widrigend das Imprimatur 
verweigert würde N . 0 01 0 08 8 [8 EL 2 ee hk 2 ee 1 8 


Die zum Öffentlichen Ausrufen gewidmeten Lieder in Wien, follen vor 
der Ertheilung des Imprimatur von der Bücher »Cenfur an die niebers 
Öfterreichifhe Negierung gefendet werben - - > 2 2 2 0 2 2. 


Dieß gilt aud von Einladungszetteln, Ankündigungen der Abläffe, Ti⸗ 
tularfefte, Sruderfhaften > > 20 0 0 er ee... 
Ueber die der Zeitung bepzulegenden und einzufcpaltenden Verordnun⸗ 


gen fol dad Imprimatur nicht von dem Bürgermeifter ertheilt, fondern 
die Regierungsbewilligung eingeholet werden. . 2 0 ee. 


Allen jenen Büchern, welde zum Gebrauche für Schulanſtalten ange: 
Fündiget werden, darf ohne Vorwiſſen der Studien - Hofcommifflon das 
Imprimatur nichs ertheilet werden - © 2 2 2. 


® “ 2— ® o 


Inaugural-Difputationen, wie bey der juridifchen Facultaͤt zu halten .. 
— — zu Erlangung der Doctorswuͤrde in der Arzneykunde find abgeftel: 


let, dagegen werden practifche Prüfungen vorgenommen - - « 


Incolat⸗Todfaͤlle der Officiere und Generale , welche das Incolat oder die 


U 7 _ 1, 


Landmannſchaft hatten, find den Civil» Inftangen anzuzeigen . .. | 
Seftfegung der Steuern und Zaren, welche fremde Juden bey Verlei⸗ 
dung des Incolats zu entrichten haben = ©. 2 2 0 ee ne 


Ende jeden Jahres find die jüdifhen Heirathen, dann die ausgeftorbenen 
©eihledter, die aufgenommenen fremden Juden und ihr Wermögen, 
die bezahlte Incolatstare und ihr Steuerantheil auszumeifen . . - - 
Beflimmung, wie zur Evidenzbaltung der Ahnentafeln das echte Gar 
milienwapen fowohl, als die Abſtammung desienigen , welcher das nie⸗ 
deroͤſterreichiſche Incolat in dem Herrenſtande erworben hat adocumentirt 
bey dem Herrnſtande einzulegen ware - «2 2 ae een. 


Säpigkeit der Großhändler. - 2 a rer re. 


Beftimmung, wie au Fremde und Ausländer Iandtafelfähig werben 
und das Incolat erwerben Einnen - 2 0 2 2 ern ebe. 


Die Incolats » Bewilligung muß von den Akatholiken bey ber E. k. boͤh⸗ 
miſchen Hofkanzley angeſuchet wrdenn. — 


oder Indigenats⸗Briefe unterliegen dem Staͤmpel der 1. Clafle - - - 


Bewilligungen erfordern den Stämpel.der 1. Elalle - - «+ 
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Von Inc — Inf. 


| 
Sneolat 
— erfordern ben Stämpel ber 8. Claſſe uf - » 2» 02 00 0. 0 


— 8: Intimirungen unterliegen dem Stämpel ber 1. Clafe -. - « . 


—  foll der Sandesgouverneur in Mähren, wenn er nicht dort begütert ift, 
erhalten “ o [} ® o “ “ ® “ . oe oe 1} eo “. [} [} 0 


—— kann den Akatholilen in Böhmen dispensando ertheilet werden . 


—— $:'und Indigenats » Verleihungen im Adelftande erfortern den Staͤmpel 
zu 4 fl., im Nitterftande zu 7 fl, im Srepberrnftande zu 10 fl., ım 
Grafenftande zu 20 fl., im Fürſtenſtande zu 40 fl. . » 0. « 


—— Bemeflung der Zaren für die Sntabulirung der Neverfe zum Lande , 
der Standes: und Incolats- Diplome » 0 0 0er ne. 


— Vorſchrift wegen Entrihtung der Taren für Adelſtands⸗ und Incolats⸗ 

Verleihungennnn.. nn. 

Indices librorum prohibitorum et corrigendorum haben aus Kraft bes 

" DOrdinariatverbothes Feine Wirkung, fondern nur jene darin erhaltene 

Bücher follen als verbothen angefeben werden, bie von ber landesfürft- 

lihen Bücher » Cenfur dafür erklaͤrt worden find . . 0:0 00 0. 
Indigenat Siehe Incolat. 

Indigo Zollfag- Beflimmung für den einzuführenden Indigo -". » «+ « 


Indulte, päpftlihe, auf neue Feſte und Andachten dürfen ohne landesfuͤrſtlicher 
Erlaubniß nicht erwirket werenn. ne 


Snduftrial»-Anftalten Die Schulleute find zu 


Snduftrial » Anftalten, auf: 
sumuntern ® ® . e 0 0 . . 


Infamie Siehe Eprlofigkeit. | 
Infamirend Die Zudt- und Spinnhäufer find keineswegs ald infomirende 
Drte anzuſehen. . 0 0 o — o . . . . . “ ® ‘ 8 
Infanterie Der Unterſchied in der Capitulation iſt aufgehoben, und bey 
allen Waffen der Armee durchaus eine gleiche Capitulations - Zeit auf 

die Dauer von vierzehn Jahren feftgefest . . . 
Infulgeld von Untershanen bey neuen Praͤlatenwahlen abjufordern, und die 
Grabflätte nach der Verlaffenfpaft zu tariren wird verbothen . - 
Infulirte Aebte bedürfen den Stämpel der ı. Elaffe, wenn es fih um eine 
Urkunde handelt, welche aus der Eigenſchaft des Ausftellers oder desjes 
nigen fließt, indeffen Gefchäfte die Urkunde ausgeftellet wird . - + «+ 


r 
” 


—— In Hinſicht auf die perſoͤnliche Eigenſchaft wird für bie infulirten Aebte 
die a0. StampelClaſſe zu ao fl fordert © oo 0 ne ne 
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Snfulirung Wenn die Aebte die proviforifhe Beftättigung von den landes⸗ 
fürſtlichen Wahlcomiſſaͤren erhalten haben, dürfen die Neugewaͤhlten 
von ihren Biſchoͤfen infulscet werden . . . . PP 


Snfulfteuer Dir Abnahme der Infulſteuer von den !Unterthanen ift auf das 
ſchaͤrfſte verbothen Fe 


“ . .et'oe “ [} 


8 ngenieurs Wie die bey der unterthänigen Vermeſſung in Operation fer 


henden Ingenieure ihre Sournale zu entwerfen, und vorzulegen haben. . 


—— Was bey Mappirung eines Gutes dem Ingenieur abzureihen fey . . 


— Pflichten der Ingenieurs in Beriebuns auf die Kreisaͤmter und Baudi⸗ 
rectionen 0... . 


0 ® “‘ “ “ e ® ® ®e 


— VVorfhrift bey Beſetzung der Kreis: Ingenieurs's Stellen - 2.2. 


Ingwer Befimmung des Einfuhrzofles des Ingwers .. .. 
Injurien Siehe Ehrenbeleidigung. ' 


—— Händel Aufftellung der Zurisdiction bey Injurien-Händeln zwiſchen dem 
Militaͤr und Civil. Verfahren baby . 2: 0 2 en ee 


Inhaber Befugniffe, welche den Sagdinhabern in Abficht des Hegend und 
des s Wildſchießent zuſtehen NEE EEE . 


— Befugniffe ber Jagdindaber gegen Wildfhigen ... 


— Die Jagdinhaber ſtehen in Faͤllen der Jagdgeſetze unter den Kreisaͤm⸗ 
tern, in Suftigfällen aber unter ihrer. ordentlichen Rechtsbehörde 18 


Inland Die im Inlande aufgelegten Buͤcher nachzudrucken, wird verbothen . . 


Inländer. Wie die Marktftelen auf den Jahrmarkten zwiſchen Auslaͤndern und 
Inlandern zu vertheilen.. .. EP 


—— ſollen nicht durch das Regiment, ſondern durch eine Militär: Commifjion 
von ber Militärpfliche entlaffen werden . . '. . Er er 


— Erläuterung ber Therefianifchen Halsgerichtordnung hvinſihelich jener In⸗ 


länder, welche relegirt worden, und vor Kundmachung dieſes Gefegpuges 
zurückgekehrt ſind... 


— Beneficien, zu welchen auswaͤrtige Ordinarien praͤſentiren, ind nad den 
beftehenten Verordnungen nur Randeskindern zu verleihen . 

— Jene Ausländer, welche durch volle zehn Jahre fi hier befinden, fi [: nd 
für Inländer zu Halten, bedürfen bey angefuchtem Bürgerrechte des Er: 


laſſes auswartiger Geburt nicht, und unterliegen mithin auch nicht der 
dießfalligen & Zoe.» 


. . . . . . . .‘. . . 0 
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Snländifhe Waaren follen zum Unterfchiede der ähnlichen fremden Waaren 
mir einem eigenen Stämpel an beyden Enden des Stüdes bezeichnet 
werden, widrigenfalls felbe, wenn fie ungeflämpelt im Handel ericei: 
nen, als fremde angefeben und confideiret werden - - : . . .“ 


— Wie fih die Stämpelmeifter bey Bezeichnung der infändiihen Waaren 

zu benehbmen baden . » 2 2 0 0. 
Snnerbergifhe Bewerte Siehe Gewerke. 
SnnersDefterreich wird unter 3 Landesitellen vertbeilt . „. - « 


— — Die Gemeinden der inner=öfterreihifchen Provinzen bürfen fid) 
ohne Bewilligung der Landesitelle oder des Kreisamtes in Beinen 
Prozeß inloflen > > 0 0 nn 


— — Vorſchrift, bey welchem Fiscalamte die Aufforderungsflagen der. 
von der inner» Öfterreihifhen WBancalgefällen - Adminiftration in 
Contrabandſachen notionirten Parteyen anzubringen find . . 

Innleute Zur Abfuhr Eleiner Steuerpoften find von Stätten und Domänen 
nicht Bothen gegen Bezahlung aufzunehmen, fondern dazu Innleute zu 
gebraudyen EEE 

— Alle ſowohl Iedige als verbeiratbete, bey ihren Aeltern oder Schwir- 

gerältern im Dienfte ſtehende Söhne und Töchter als ausgetretene und 
nicht aus Liederlichkeit um ihre Häufer und Gründe gefommene Wirthe 
find als bloß unbehaufte Innleute robothfiey - » 0 0 ne. 


\ 


Ausmaß der Hand= und Zußrobothen für Innteute . . ne 


| 


welche bo Jahre alt find, und Eeinen robothfamen Grund befigen ‚ find 
von der Roborh » Schuldigkeit befiyt - -» 00 0,0. 


— Die auf dem Grunde eines andern Untertbans befindlichen Häusler , 
dann jene, weldye ſich auf dem Grunde bes Pfarrers, der Kirche oder der 
Gemeinde befinden, find gegen bie Grundobrigkeit nicht als behaufte Un- 
terthanen, fondern bloß als Innleute zu betrachten, und zu Feiner höhe 
ven als adtägigen Roboth zu verhalten —  « 2 0 0 ee. 


— find an ihren fhuldigen ı2 Roboth6 » Tagen nur einen in einer Woche 
zu verrichten fhuldig, übrigens müſſen felbe ad onera publica gleich 
anpern Gemeingliedern concuriren . 


o e p\ eo 0 e 0 ® e 


find nach ihrer Eigenfchaft der 4. Staͤmpel-Claſſe zugewiefen . - - 
in Galizien haben nach dein Beyſpiele der, in den böhmiſchen Erblanden 


a Einrihtung nicht mehr als jährlih 13 Tage Handroboth zu 
eftn .„. .. , 


. 
hd . . . D . . 0 . 0 . . . 
% 
’ 
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Innleute 
—— Bon dem Vermögen der Innleute iſt Bein Stertgefan oder ſogenanntes 
Mortuarium abzunehmen. rn. 


— Allerhoͤchſte Entſchließung über bie Veſchwerde der ob der ennſiſchen 
Staͤnde wegen eingeſtellter Schutzabgabe von den fogenannten Auszüg⸗ 
lern und Snnleuten oo 0 0 00 0 re 2 8 2. 


—— Unabdelige gehören in die 4. Stämpel: Elfe - - a 2 0 0 0. 


Innungen Siehe Zünfte. 

Innviertel, das, nähmlich der Antheil von’ Bayern, welcher zwiſchen dem Inn⸗ 
Sluffe, der Salza und der Donau liegt, unter der Benennung des Inn» 
- vierteld, wird dem Lande ob der Enns einverleibet - . . » .. 


— mit Beziehung auf die Patente vom 7. Juny 1785, 10. July * und 
19. April 1790 wegen Ausmeſſung der Unterthans » Schuldigfeiten ge⸗ 
gen Obrigkeiten werden im Innviertel (Defterreich ob der Enns) die Bes 
figveränderungs - Gebühren mit 10 von 100 beftimmt, felbe unter der Ber 
nennung: Todtenfallreihniß,, Anfall und Annehmgeld, geftattet und bes 
flimmt, wie foldyes, und von welchem Vermögen foldhes abzunehmen . - 


— Belignahme des Innvirteld - 0 0 0 0 er nee 


Wieberherftellung und Errichtung der Fideicommiſſe im Salzburger: und 
Innkreiſe ua | LT LT [Te FL ⏑009 5 .. . 

— (Einführung bes Tabak: Gefälles in ‚Salburgr dem Sinn: und der Par 
zelle des HausrudviertlE . . . .» ER 
Inquiſiten Benehmen der untern Behörden se Einziehung » Verwahrung 
.. und Ueberlieferung der Snquifiten - © 2 2 2 0 on ne 
—— In Bällen, wo Militär : Arreftanten in Eivilarreften verpflegt werden, 
hat die Vergütung dıefer Verpflegung nach der für jene vom Cioile ge= 

feglih beftehenden Ausmaß von Seen des Militär: Aerariuınd an die 
Civilbehörden zu gefchehen und fo wechlelweile - - - 2 00. . 

—— Zur Schonung der Vorfpannspflichtigen unterthänigen Gemeinden bat 
bey größerer Entfernung vom Sitze bes Criminal-Gerichtes bie Abweqhs· 

lung der Fuhren von vier zu vier Meilen einzutreten. . - - . 


— Behandlung der dürftigen Criminal» Inquijiten in Betreff der Berpfle- 
gung und Liegerftätte U o . 0 0 . ».o ‘ . ® “ . ® & . 
Inrotulirung ber Acten fol auf Anlangen des Klägers geſchehen, und das 
rüber Rechtens erkannt werden, wenn der- Beklagte über feıne Einrede 
die Friſt verſaͤumet hat... ee Br 


— Die Advocaten müffen gleich nad) Verlauf der Friſt um die Inrotulirung 
anlangen. 2. 5. ... 
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Bon Jur — Juſt. 


Anrotulirung | 
Don Snrotulirung ber Acten im Allgemeinen bandeln de -. . . » 





. 


— be Acten, hierbey müſſen die Advocaten ſelbſt erfheinn -. « . « 


— s-Taxen ſind jeberzeit von beyden Parteyen zugleich zu entrichten . . 


Inſaſſen Allen Unterthbanen und Infaflen wird aller Austrag und Einfamm« 
lung der Briefe auf dem Lande und in den Städten verbotfen . - » 


Insbruck Herftellung der Univerfität zu Insbrud © «2 onen 
—— DOrganifirung des Polizeyweſens zu Inbrud 0000 e. 


— Goffenreinigungs- Vorfhrift zu Insbruck, worin ſich auf die Gaffenfäus 
berungs = Ordnung vom 16. März 1781 berufen wird . 0 0. 
Infecten: Gewebe Wenzel Heeger erhält ein Privilegium zu Erzeugung 
und Benüßung des von ihm erfundenen SInfecten : :Sewebe . . 

Infiegel Siehe Amtsfiegel. 
Anfpectoren haben in Rüdficht derjenigen Urkunden, welche einer der Revi⸗ 
dierung unterworfenen Rechnungen angeſchloſſen ſind, für den richtigen 
Gebrauch des Staͤmpels und der geſetzmäßigen Claſſe zu haften... 


— gehören in die 2 Staͤmpel⸗Claſſe, wenn es fi um eine Urkunde han⸗ 
delt, die felbe in ihrer Eigenfchaft auszuſtellen haben, oder wenn die 
Urkunde in ihren Sefchäften ausgeſtellet wr - 2 2 2 0 20 5 


—— Welche Rüdfihten bey Vorfhlägen zu Gefälls » Infpectoren und ihren 
Adjuncten zu beobachten find ® ® ® [| © — .' 0 eo . U L [1 


Inftallarion in einen Dienft hat nicht eher zu gefchehen, bis die Caution 
erlegt und die Zaren berichtiget nd - 2 0 2 0 2 0 0.2. 


_— be landesfürſtlichen und Religions-Fondspfarren und Localien gehört 
in ben Wirkungskreis der Kreisämterr - > 0 0 0 ee. 


—— sCommiffäre DieAbreihung einiger Taren oder Honorarien pro actu | 
installationis bey den Pfarrern oder fonftigen Beneficien für geifts | 


liche Inftallationd-Commilfäre findet Eünftig nit mehr Statt . 
— — —— Doch muß der Installandus bem, in Bad Ort der Pfarre fi ch ver: 


fügenden Erzpriefter, wenn er als Nepräfentant des Drbinariates ' 


abgefendet wird, die Meifelöften vergütn - - . . . . 


— — — Bey der Inftallirung eines Pfarrers iſt den Kreishauptleuten nichts 
zu geben, auch Fönnen die Inftallirungen an die Herrſchaftsbeam⸗ 
ten Übertragen werten - 2 2 2 een. 
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| Bon Inſt — Inſtr. 


nn — — — 

Inſtallations— 
—— Taxen Regulirung ber Wahl⸗, Confirmation⸗ und Juſtallations⸗ Zaren 
| bey geiftlihen Stiften, Klöitern, Pfarreyen und Beneficien .. - 


Inſtanz Die privilegirte Jñſtanz des Fiscal= Amtes ift das Landredt . - 
— Urtheile der erften Inſtanz fordern den Stämpel der dritten Claffe . 


Inſtitute Erridtung eines Taubflummen - Inftitutes in Wien durch Bewilli- 
gung einiger Zimmer im Bürgerfpitale zum Unterrichte ter Taubſtum- 


men e [ “ L “ . ® & “ ® ® [ ® ® ‘ “ -o . ® 


- 


—— Errichtung eines Inftitutes für mittellofe und gebrechliche Mitglieder ber 
Miener juridifhen Facultät, und der Wiener Advocaten . - x. « 


Inſtruct ion für die Führungs: Commiffarien ; wenn fie zur Eintreibung des 
rückſtaͤndigen Ertraordinariums ald Sequefter angeftellt werden . . « 
—— für die Kreishauptleute, hinfichtlich der Steuer : Repartition, Seque⸗ 
J ſtration und Execution; dann der Liquidationen der Feuer- und Wetter⸗ 
ſchaͤden — — . . R ) } ®* « ® “ L ” ® ® ° . . 


—— für die Poftmeifter, binfichelih der Haltung der Poftillone und der 
Pferde, der Beförderung der Paffagiere, Eftaffetten; Zufpannung der 
Pferbe, der Laufzettel und bed Wartgeldes. Endlich foll Niemand ohne 
Erlaubnig des Neichsvicelanzlers oder des Staatskanzlers, mit der 

Poft befördert werden. Auch follen die Lehenrößler, Bothen und 
Landkutſcher die Reifenden nicht mit vorreitenden Knechten und mit Sells 

eifen oder anhängendem Poſthorn befördern. Reiſende follen Feine Peit⸗ 

[hen fͤhrennn.6 


für die Geinwand + Veſchaumeiſter in Defterreih ob der Enns. „. - - 


für das Judicium delegatum militare mixtum in Militärfachen ; worin 
bie Beſtimmung des Präfes, der Beyſitzer und des Gefchäftes aufgeführt 
iſt. Unter diefe Gerichtsbarkeit gehören die Regimenter, wenn fiein cor- 
pore belangt werden, Generale, Stabs : Parteyen, das Perfonale der 
Haus: (Garnifons-) Artillerie, des Commiffariats und Schiffamtes. 
Ausmaß ber Activitdt; Beftimmung, wie ed mit ben Verbothen und 
‚ Pfändungen ber Officiers- Sagen zu halten fey. Beflimmung der Ge- 

en und ihrer Verrehnung, dann Vormundſchaften für die 

upiliieennn.... 


m uur Abſchaͤtzung der in Crida verfallenen Guͤter in Böͤhmen. 


u 
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Bon Juſtr — Inſtr. 


6 eee 


Inſt ruct i on 
für die auf den geſammten Vorfadtgründen Wiens angeftellten Polizey= 
Sommifläre Fe EEE Er SE ES 0.0. 


— Sn Bäarı = und Leinwandſachen für Wirepfgaftsbeamten und Leinwand⸗ 
beigaur. 000. . .. 





. . eo %  ) L eo 
— in Garn-⸗ und Leinwandſachen fuͤr die Kreishauptleute .. 1... 


für Obrigkeiten und Gerichte zur Hindanhaltung der Kindermorde; und 
der Vorſorge für gefallene Weibsperſonen und Kinder .. ... 


— fuͤr die holzgerechten Jaͤger, hauptſaͤchlich Lehrjungen, uͤber die Forſt⸗ 
wirthſchaft; ſammt einem Inſtructions⸗Anhang für Waldbereiter 


| — für die Tuchbeſchaumeiſter . ey 2 0 8 . —0 
— für die Suhwalr . ev we. 
—— für die Tuhfherter ,0 0 2 0 0. 


— für die Tuchfaͤrber. [} | » “ ® “ o 0) ® o U e . o ) ‘ 


—— und Unterricht für das Laͤndtafel⸗Perſonale über ihre Pflichten und Ma⸗ 
nipulatioonn. 2 0. 


— zur Handhabung des Polizeyweiens in Municipal» Städten - - - » 


—— fürdie Mautheinnehmer, wie ſich felde wegen Einnahme und Verrech⸗ 
nung des Paffage» Geldes zu verhalten haben . 


— für die in Wien und die Vörftädte Wiens aufgeftelkten -Rifitatios.- Comes 
mifäre oo 0 0. ® 


— e “ . ° o e o ® 0 ® . v e 


— zur Abſchaͤtzung der in Crida verfallenen Güter in Oeſterreich .⸗ 
— zur Handhabung der Criminal⸗Juſtiz in Böhmen . - 4 


— für die prakticirenden Aerzte Pe 
—— für Wundärzte und Bader © oo 0 ee ee ne 
— — für Apotheker » o ..9 ..» ® . 0 © o . » o o , P\ P\ e 


für Hebammen. ® ® eo . * . ® e o ® e o 0 . ) . « 
für die Sanitaͤts⸗Cordone, wo fie immer aufgeſtellt fi ind. 2...» 
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Bon Inſtr — Safer. 


Inſtruction 


x 


— ber SontumazsDirectoren und ihre Hauspflihten . . ren 


für die Militaͤrwache, welche den Contumaz-Stationen beygegebenilt .. 


für die Sanitäts: Mebiker oder Chyrurgen, bie in den Contumaz⸗Sta⸗ 
tionen ausgeftellet find - 2 0 00 0 er er 2 eK 


ber Sanitäts - Reinigungsfnechte oder Wächter, anderer Orte unter der 
Benennung Guardiani bekannt. - 2 2 2 2 0 ae 2 2 0. 


bes Profofen im Gnadenftodhaufe - >» » 2 2 2 0 nn en. 
wie Magiſtrate an fremde, reiſende Perfonen die Reifepäfle auszufertigen 
hab .. 


a en. . ® } 0 0 |] ® ®. ®. ® LU} “ “ 0 0 


fuͤr den Bienenmeiſter, und iſt kein Lehrer der Bienenzucht anzunehmen, 
der nicht auf der Haupt» Bienenfchule zu Wien befehrt worden - . . 


zur Emporbringung der Pferdezucht für Dorfrihter und Oemeinden. - 


zur Vornahme der Eonfeription, und ber Befchreibung ber Bevölkerung 
und des Viehftandes. Zormulare ber Gonferiptions: Bögen . : . =» 


für bie Unterthans eMdvocaten © = 2 0 0 0 Keen ne 


für die Kreisämter in Ruͤckſicht der neuen Werfahrungsart in Unter 
thansfahen . 2 2 ee 


für die Fiscalaͤnter. 
Separatartikel für das Königrih Böhmen . 2 20 oe nie 
Separatartikel für das Königreich Galizien und Lodomerien . . . . 
zur Pferdeerzielung nn 


Allgengeine Inftruction für fämmtliche Gerichtsbehörben in ben boͤhmiſch⸗ 
Öfterreichifch · beutfchen Erbländern © 2 0 0 ee ne 


für die Kreisärjte . . . . sc e 2.2.0 .ao)8h} Lt 8 2 —& 
Diefe Inftruction wird für Galizien Eundgemaht . - «0. « 


über die Manipulation der Kreisämtr - = 2 ee“ 


für die politifhen Wehörden über die Anftrengung einer Inquifition , 
Aburtheilung um Strafvollziehung wider einen, eines politiihen Wer» 
brechens wegen Beſchuldigen. 


für die Rechnungsleger, die bey Gemeindeſchuüttboͤden angeftellet find - -. 














— 43 — 
— —— — — —— 
|: s KRegenten. 
‚ =: o — — — —— — — — 
Gattung Pr - a 1M. Ther.] Joseph 11. eop. II. Franz, 
der 1. Auf, 2. 2 Auf. 


der erfloſſeuen 


Anordnung. Anordnung. 


@eite 


Seite 


Band 


Eanitätd3: Normale ... | 2]Iäu. [1770 


2i in. 1770 











I anitätd : Normale. . .. 


Sanuitäts, Normale.... | 2 Yan. 11770 


Eanität3: Normale... . 213än. 11770 


nutent . oo... “ or... 2i 3än. 1770 


29 jöccret, se ecte,.“ 8 Dee. 1770 


Datent.: oo 6 Bi April 1775 


Verordnung. 666 113 Mov. 1777 


Diint.. oe ne00. 


Dotent.. 00m 0.0. 


5] July 11779 
11 Sept. 11781 


Dofderrt ..- . ur... 
Hofentfgließung- 0.0, 


81 Detob.| 1781 
20) März [1785 


SS 5 == 3 u 


Berardnung. oo...» 


Dateut.. oo ro 0 0... 
Hofdeeret „o. 04... [28|Nov., |1785 
Patent... 200er n0ce 123 Fehr. 1786 
.ereeneeneonene [19 Auguft|1786 


ao 


Dofdseret „oo. 00... 


Cubernial.Gerordnung in 
Galizien . -- ..0.: 


2 2 
S € 
& 





— —— — nn — 


Von Inſtr — Inſtr. 

EEE 

Snfruction oo 

—— für die Baudireetionen in den Ländern .. oe en. 

—— für die Auffeher über die Kinder, fo von dem Waiſeninſtitute in 'die 
Stadt und die benachbarten Ortſchaften auf das Land in die Koſt gege⸗ 
ben werdeeennn.. nn nn 


— Erläuterung ber Buͤchercenſurs « Inſtruction vom Jahre 1781 mit der 
nähern Beitimmung ‚ was anſtoͤßig gegen die Religion, frey gegen bie 
. Sitten, und bedenklich gegen den Candesfürften und den Staat ift .' - 


— der Studien « Confeffe und Lehrerverfammlungen . o 0. 0 0. 
— für das Lebrerperfonale an höhern Eehranftalten  - 00 n « 


—— für Polizey » Directionen in ber Stadt Wien und ihren Vorfläbten - » 


—— mie bey Scontrirung der Caſſen vorzugehen et. 
— — für die Börfe und Börfes Deputation zu Tri » » 0 00 cd. 


—— für die Kreisaͤrzte in Weſtgalizjien. ne 


— 7 für bie Hofagenten . 0. eo . eo 0 Per ver Ver ve oe... .e 
—— für die Laͤnderſtelleen.. .. 


—— für die Protomeiber > 0er ne. 


_— für das Kreis⸗ Sanitäts -Perfonal . « . Fa .. 
—— für die Subarrendirung der Militärverpflegung - 0 00 0 ve. 
—— für die untern politifhen Behoörden in Betreff ber Drganifation der, 
für die kak. Armeen beftehenden Referveanflalt . © » 00. « 
—— zur künftigen Führung der Geburtsbücher.. 0. 
m für bie Landwehr 2 o ‘ . o “ 0 0 . 0 0 ® 0 . “ & 
für die Öffentlich angeſtellten Aerzte und Wundärzte in ben E. E. oͤſterrei⸗ 
. Hilden Staaten, wie ſich felbe bey gerichtlichen Leichenbeſchauen zu be- 
nehmen haben . . ee 
—— für die Adjuncten und Affiftenten an Sffentlichen Lehranflalten . .- . 


—— für die Adjuncten-des juridifch »politifden Studiums an den Univerfl- 
täten und Eyeden .. 2 0 0 een» 
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Bon Juſtr — Jnuſtr. 


Initruction 


für die Adjuncten der Profeiloren - » 0 2 +1. 


e . 2 ) e 


für die Adiuncten an den Gymnaſien. 


für die beyden Aſſiſtenten ber mediciniſchen Clinik für Aerzte und 


Wundaͤrzte ⸗ a 0 . L) . eo . 0. . . 


für den Afititenten des Profeffors der hirurgifhen Elinit.. . - . - 
für den Aſſiſtenten des Profeffors der practifhen Geburtshülfe . . -» 
für den Yffltenten des Profeſſors der theoretifhen Chirurgie -. » - - 
für den Aſſiſtenten des Profeifors der ſpeziellen] Naturgeſchichte ... 
fuͤr die al ftenten des Profefford ber Chemie. - 0 en. 


für den Profector bey ber anatomifchen und phifi ologiſchen Lehranſtalt.. 


für den Zoͤgling des botaniſchen Gaͤrtners ober den Aſſiſtenten des Uni⸗ 
verſitaͤts⸗ Ödriner6 2 nn 


für die Provinzial» Tarämter bey Annahme, Abgabe, ; Aufbewahrung, 
Verrehnung und Wiederausfolgung der Depoſiten... . » 


Vorſchrift für ſaͤmmtliche Caffen bey Uebernahme, Verpadung und Ab- 
fuhr der Conventions- Münze .. 


den, bey Berichtigung des Erfaßes ſaumſeligen Parteyen..⸗ 
fuͤr Landesthieraͤrzte .. 


“ ® ® % ® ® eo 6 0 — @ 


betreffend die Einführung des Grundfteuer- Proviforiums . - - + ° 


für die P. E. Cameral» Staats : Nettocaffen,, und für die Hof: und Pro⸗ 
vinzial» Staatsbuchhaltungen über die Behandlung und Verrechnung 
der fogenannten Interims =» Einnahmen und Ausgaben oder Vorſchüſſe.. 


für die Adjuncten an Gymnaſien 


Inftructogren müflen Zeugnifle aus ber Normalſchule bepbringen : » » + 


1) 


zur Bildung der Inſtructoren find Worlefungen über hie Normalſchul— 
methode an den Normalſchulen von den Lehrern gegen eine Remunera⸗ 


Sale ; und an den Hauptſchulen auf dem Lande von den Directoren zu 
den „2... 


® bu ® . . . ® . . . . 0 o P} . 


Ueber die Behandlung ber gegen das Aerarium in Verrechnung ſtehen⸗ 
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Bon Inf — Tut. 





Anfurections-Dfficiere Den Witwen derjenigen Officiere, welche im 
Dienfte bey Infurectionen vor dem Feinde bleiben, oder an den, 
vor dem Beinde erhaltenen Wunden fterben, ift gleich jenen bey 
den regulären Truppen die Penfion nach ber Charge, welche ihre 
Männer zur Zeit ihres Ablebens bekleidet, vom Aerario zu erfolgen. . 


Intabulation (Intabulirung) Wie fi Iandtafelunfähige Erben, binfichtlich 
der Inrabulation der von Randtafelfähigen zu ihren Gunſten errichteten 

| Zeftamente, zu benebmen haben » > >» 2 0 0 2 0 0 22. 
—— Beſtimmungen, welde Realitäten und Urkuhben zu intabuliren; Vor⸗ 


merfungstermin, Prioritaͤtsrecht, Beſchaffenheit der vorjumerkenden 
Tandtafelmäßigen Schuldfcheine u. »- „ » . 


—— Urkunden, die bey In⸗ oder Ertabulirung einer Stiftung verfallen, Am nd 
von dem Gehrauche des Stämpels befreyt . 


—— Benehmen und Manipulation bey ber Sintabulation in bie Innviertiere 
\ Lanbtafel . e ® q .o ® , ‘ 0 e 0 » % @ — 0 


—— Die von den ſchleſiſchen Ständen angeſuchte Intabulirung nur bis zum 
Drittel bey Käufern kann nicht ſtatt finden . Fa 


—— . Toren für die Intabulirung ber Meverfe zum Lande, ber Standes: und 
Sneolatds - Diylome 5 2 0 0 0 er ar. 


Yntefligenz: Blatt In felbes müflen die Marktpreistabellen der angefehen- 
fien Setreidemärfte eingerüdet werden. - 2 2 0 0 0. 


SntercalarsEinkünfte Bey Erledigung der Bisthümer und Erzbisthuͤmer 
iiſt wegen der Intercalar⸗Einkünfte die Hofentſchließung einzuholen.. 


— — — Ale Intercalar⸗Einkuͤnfte von Bisthümern und andern geiſtlichen 
Beneficien muͤſſen dem Religionsfonde zufließenn. 


— — Alerhöhfte Entſchließung über bie Beſchwerde ber vorberöfterreichi« 
fhen Stände wegen Aufhebung bes Intercalar » Betrages von er: 
ledigten geiftlihen Benefien » > 00 4 


_—— —— von den in Erledigung geftandenen Pfarren, Beneficien zc. find 


immer binnen 45 Tagen abzuführen. Vorſchrift auf welche Art 
ſolches zu gefcheben bbe - > 2 2 0 0 0 nn. 


—— Zeit zwifhen ber Uebernahme und Ankunft der von den Landgerichten 


an den Feſtungsort abgegeberen Delinquenten wird in die Strafe 
eingerechnett.... 
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Von Int — Int. - 


- Fu] 


Snterceffions- Zewugniffe Interceffiond« oder Annahmszeugniffe in Faͤl⸗ 
Ien, wo. ein Unterthan von einer Herrſchaft zur andern überfie- 

beit, unterliegen dem Stämpel zu ſechs Steuer u u 
Sntereffen Wie Untertbanen die Vergütung der Intereſſen für das vorgelie= 
bene Getreide zu leiften baden . © oo 0 0 0 nee. 


— — Abvocaten follen ſowohl bey der Landtafel als bey Magiftraten in Con» 
eursfällen nebft den einzubringenden Liguidarionen respectu causae prin- 
‚eipalis zu gleicher Zeit auf die hiervon zu fordern babenden Sntereflen 

mit Benennung bed Termins von wen, liquidiven . oo 0... 


— fur Pfaͤnder im Verfagamte werden auf 8 Procent gefeßet - en 
—— Private follen bey Darleihung auf Pfänder nicht mehr als 4 Procent, untet 


Strafe des Wuchers nehme. 


— — Beſtimmungen des Landtafel⸗Patentes, wegen ber Intere ſſen von vor⸗ 
gemerkten Capitalien und ſonſtiges Benehmen.. 


—— mit 4 Percenten werden zu dem allgemeinen geſetzmaͤßigen Intereſſe des 
Staates erklärt; hiernach find alle Capitalien auf 4 percentige Interef- 
fen herabzuſetzen; eine andere als 4 perc. Schuldbriefe bey der Land» 
tafel einzuverleiben; und die auf höhere Intereſſen lautenden Obligatio« 


[2 


nen auf 4 von Hundert umgufhreiben. - oo ve een... 
— Grlduterung des Patentes vom ı. May 1766 wegen der auf 4 Percent 
herabgefegten Intereffen; wie die Herabfegung der ‚gerichtlichen Abfchä- 
Bung ber Candgüter auf 4 Percent zu verfieben fey . - + «+ 
— bei Derfagamtes zu Prag werben auf By, Perc. herabgefeßt ; und Nier 
manden für Darleihung auf Pfänder mehr als 4 von Hundert geftattet.. 


— KBorfchrift, wie die Intereffen und Schägungsgebühren von den durch Ver⸗ 


fleigerung verkauften Verfäsamt- Pfändern in Rechnung zuftellen; dann 
Abzug der Licttations Unköften mit 5 Pereenen „0000. 


—— Regulirung der Intereffen von Wechſelbriefen. Verboth ber Darleihen« 
Proxenetica; Beflimmung des Proreneticum für Wechfelfenfalen mit ı 
von Zaufend; Zuloffung einer halben pr. Cento : Provifion bey auswär⸗ 

tigen Darlehen, und die giltige Abfchliefung der Leibrenten ohne Anzeige 

und ohne einer Erbfteuer zu unterliegen © = onen e.e 


Der Unfug, daß Dominien ein 5 perc. Pönal- Interefle vom Contribus 
tions » Ausftande der Unterthanen abnehmen, wird abgeflellt - . . . 


en K 16 + Capitälien 
find nicht fen Erhebung von Verſatz amts⸗Capi 


® 
0} .re 4 ‘® eo ® ® o “ . 
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Bon Aut — Int. 


Intereſſen 


Zur Erhebung der Intereſſen von Verſatzamts⸗Obligationen find bie 
Quittungen nicht kämpelfin- » 2 een nen 
von dem’entdedten Zefuiten-Vermögen find fammt dem Capitafe an die 
Eameral: Eaffe abzuführen . FE EEE 


Die Abrehnung und Zuſchlagung zu dem Capitale der Intereffen, von 
den bey Obrigkeiten von Unterthanen auf ihre Gründe entlehnten Capis 


talien darf ohne Vorwiſſen des Kreisamtes nicht vorgenommen werden... 


Bey Erhebung der Intereffen von den bey Bürgern anliegenden Kirchen⸗ 
Tapitalien find Auittungen zu erfolgen . o 0er 0° 
follen zwar auch nad) erdffnetem Concurſe fortlaufen, es find ihnen aber 


_ jene Unköften nicht zuzuerkennen, welche fie zur Liquidirung ihrer Forde⸗ 


rungen verwendeb haben © - oe 0 0,0 even ee. 


Pupillar-Gelder find mit dem Iandesgebräudjlichen Intereffe zu verzinſen.. 


Das Verfagamts : Einrichtungss Patent vom 4. Sept. 1774, worin 
das Ausleihen auf Pfänder gegen große Intereſſe nachdrücklich verbo- 
then worden, wird eıneuert. eo 0 v0 ne. 


Don Babenrüdftänden der Untertbanen dürfen keine ntereffen ges 
nommen werden Le ne 
Bon allen zur Erlöfung der gefangenen Ehriftenfclaven bisher beſtimmt 
gewefenen Capitalien follen die abfallenden Intereſſen für die Verſor⸗ 
gung der Armen in ben Erblanden verwendet, und laͤnderweiſe wo fie 
anliegen, für die verfchiedenen Armen : Inftıtute gewidmet werden . » 


- Bey den Prozeffen, mo ed auf die Zuerfennung des Erſatzes ber Inter 


reffen anfömmt, muß in ben Urtheilen auch bierinfalls der Spruch 
klar abgefaflet fun - - 2 0 2 2. ER 
Den , mit einem Pfandrechte verfehenen Glaͤubigern follen die, während 


des Goncurfes laufenden Intereffen von dem Erträgniffe ber Hypothek, 
jo weit dasſelbe zureichet, gezahlet werden - © - 2 2: ve 0° 


Den während bes Concurfes laufenden Intereſſen ſind gleiche Rechte mit 


dem Capitale eigen... 


Wo Intereſſen bedungen worden, gibt der Inhalt des Einverftändniffes 
die Richtſchnur; wo eine derley Bedingung nicht beftebet, gebübren die 
Intereffen nur vom Tage der überreichten Klage, wodurd die Korderung 
vor Gericht rege gelacht worden. . . . 2... | 


Bon ben fhlefifhen Sntereffecognitionen ſoll bie Sterbtare nur von 
der Hälfte des Capitals = Betrages abgenommen werden „ - . . » 


® v — . ‘ — 
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Bon Int — Int, 





1) 


Intereſſen 
— VWVorſchrift, wie ſich in jenen Faͤllen zu benehmen iſt, wenn zwiſchen Glaͤu⸗ 
bigern und Schuldnern keine Intereſſen bedungen worden ſin.. 


— Vorſchrift wegen Bezahlung der Zinſen oder Intereſſen bey Schuldforde⸗ 
rungen . oo he. 8 0 —. Nee... Per Ver Br Gr * 

— Auf dem Trieſter Platze koͤnnen bey Darleihen, fuͤr welche unbewegliche 
"Güter verpfändet worden find, 6 Procent als Intereſſen bedungen wer⸗ 
den ⸗ 0 .. ...* . . . 0 . . . . 0 0 o 
— Die Intereſſen für geiſtliche Capitalien follen nicht anders ats halb⸗ und 
ganzjährig, und zwar mit jedesmahliger Vorzeigung der legten Quittung, 
abgeführt werden . ® “ ‘. “ “ ® U} ‘ L . . L “ « . 6 

— von Pupillar⸗ und Stiftungs⸗Capitalien, dann in Nieder⸗Oeſterreich 
der Majorat- Fideicommiß = und Studien-Fonds-Capitalien werben 

mit 4 von ı00 beftimmt .. .. . . } oo... . . 1% f) . ⸗ e 

— Die Einhebung der Intereffen von den, bey Privatperfonen anliegenden 
Gapitalien der gefperrten Kirden bat durch die obrigkeitlihen Steuer: 

. ‚Einnehmer, und bie Abfuhr durch felbe bey der Kreis⸗Filial⸗Caſſe zu 
geſchehen © ® ®  ) [ ) e } ® © ) ®. ®. “ “ “ ® o oe 


—— Wie die von den Waifen nicht erhobenen Intereſſen fruchtbringenb anzu⸗ 
legen ſind . . ® ‘ . ® o 6 ® . . . 6 * . . . ® “ 


— Berjährung der Intereffen von den öffentlichen Sonde: Obligationen .. 


— Zurüdführung der ältern Staatsſchulden auf ben urfprünglicyen Inte⸗ 

. reffen - Betraa 0 — 0 0 0 ¶ 6“ . o . ⸗ 0 0 0 0 o o j 

— Die Annahme der fo genannten fchlefifhen SIntereflen = Recognitionen 
wird bey dem laut Patent vom 29. October 1816 zu 5 Procent Conven⸗ 
tions» Münze verzinslich eröffneten Anlehen geflattet - » 0. 


— Für Intereffen, welde für ältere aus Requifitions-Lieferungen entftandene 
Schulden von dem Aerarium bezahlt werben, find keine geftämpelte Quit⸗ 


ð 


tungen erforderlich. o L) ® o ® ® [2 * “ [2 L u) . .- . eo ® 


— Wie fih bey Erhebung der Sntereffen von ben, bey der privilegirten 
öfterr. National: Bank deponirten Staatöpapieren ju benebmen . 
—sErhebungs-Anweifungen ober fo genannte Geſchaͤftel (wodurch 
die Öffentlihen Bonds angewiefen werden an diefe oder jene 

Partey jetzt und Eünftig zu bezahlen) unterliegen Eeiner 

@tämpel: Elaffe . . . 0 e . . . . . . 0) . . 

—— Luittungen Ale Schuldverfhreitungen und Obligationen, welde 
- von einem Öffentlihen Fonde ausgeftellet werden, fammt den hier 
über auszuftelenden Zeſſionen und Intereffe » Quittungen find von 

dem Gebrauche des Stämpels befreyet - - 2 0. 0° 2* 


5 — |‘ 


— — — 
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Bon Ant — Int. 





eb Ofen 

—— —— Unter den dffentlihen Sonden, an welche bie auszuſtellenden Inte⸗ 
reſſe⸗ Quittungen von dem Gebrauche des Stämpels befreyt ſind, 
werden auch die Fonde der Stiftungen des Religions und der Stu⸗ 
dien verſtanden... 

— — velche von dem Armen⸗ dem weltlichen Alumnatfonde von den Saul- 
gelder= und Normalfchul : Eaffen, dann andern dergleichen Stiftuns - 
gen und Caſſen an die Öffentlihen Fonds ausgeftellet werden, find 
von der Stämpels Entrihtung befregt - 200 u. 


— — Don den, den: Taubflummen:, Blinden und Armen » Inftitute und 
den WBaifenbäufern gehörigen Capitalien find flämpelfrey -. . - 

— Steuer Zur Sicherheit des Aerariums find die bey noch nicht abgehans 
deiten Berlaffenfchaften, ad massam gehörigen, und der Inte⸗ 

reffen» Steuer unterliegenden Gapitalien von Gerichtswegen zu 

’ fatiren . tt 2 2 82 2 1 8 1 2 8 8 2 .ıe 2  . 28 . 


— — — Benehmen bey der Fatirung ber Eapitalien zur Intereffen » Steuer 
binfichtlic der auf 4 Procent herabgefegten Intereffen von Capita⸗ 


lien . 0 . . 0 0 e ° 0 . . . . . 06 0 .o 


— — — In wie fern die Barmherzigen und Elifabetpinerinnen von ber Claſ⸗ 
ſen und Intereſſen⸗Steuer Befreyet find -. . - «oe. ° 
— —— sie felbe von der Stadt Linz und dem Lande ob der Enns nach 

nahgebe des im Sabre 1765 erfloffenen Patentes zu berichtigen 


ey “ “ “ o © ® s I} . ®“ I} “ “ © ° ® s ® 


— — Wiederhohlte Kundmachung des 8.$. des Intreſſen⸗Patentes vom 
' 13. July 1776 . ® ® “ . ® U) © ® ® * © e . ® 6 


Interims⸗Quittungen ſind ſtaͤmpelfreeee — 

Intervention Die unterm 13. April 1646 ergangene, von den nterventios 
nen und Bertretungen handelnde Pragmatica quoad tempus introdu- 
cendae interventionis wirb durch das Patent, vermög welchem die alls 
gemeine Gerichtsordnung fund gemacht wurde, als aufgehoben erklärt. . 


non ie die Interventionen ber auswärtigen Magiftrate, Wirthſchaftsaͤmter, 
Gerichte, in Beziehung auf Weberfiedlungs = Werber einzurichten find. . 
— al:Schreißen (für) werben den grundobrigkeitlihen Wirthfchaftsämtern, 
Accidenzien und Zaren beflimmt - > 2 0 0 2 0 ee... 

— — Die vormahls Interventionalien genannte, nunmehrige Erſuch⸗ 
und Compaß » Schreiben, find mit 15 Er. Stämpel zu verfehen . . 


— — —— Die vorhin üblichen Interventionss (Erfud:) Schreiben werden 
nicht mehr erfordert & > 2 0 0 0 ne. 
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Snt ee ie nal-Schreiben " re 27 
—— unterliegen keinem Stämpel . . 2 0 1 a. Re . 
s Rn —— find jedesmal mit dem Stämpel von 15 Er.-zu verfehen _ —8 
JInteſat-Verlaſſenſchaften ſiehe Werlaſſenſchaften. "LS 






Intimatiogten von einer Stelle zur andern über landesfürſtliche Gn , 3 

leihungen find dem Stämpel der a. Claſſe zugewiefen. . . .., u 

— — wegen Verleihung eines Amtes oder Dienftes „„ oder. ıegen” Aria . 
einer Befoldung, Penfion, Remuneration, Adintiniß;gehören, in die a⸗ 

Stämpel » Elaife .0 . * J u. 0 .. 0 —8 7* 


IE 7 | 


\ 9*FE 3* 5 
—— einer Gnadenverleihung überhaupt find der 2. Stäntpel » Ctafle- * 


wieſen . 0 0 . . vo 93 0. - eo .o0 0 .o oo —2—4* d ⸗ za 


— der Revifionsurtheile an die untern „Richter und von dieſes am bie A . 

teyen find dem Stämpel der 3. Elaffe zugewiefen . .. %%. .. © 
Inquifiten;betreffende’ Axmuthszeugniffe, welche von den Halsgerichten gefor⸗ 

dert werden, find verlaͤſſig auszuftellen. . . . .'. 2 

Inquiſition Deſerteurs⸗Verhehler find vor ihrer weitern Abgabe an die! Ha ls⸗ 
gerichte bey dem Kreisamte mit Zuziehung eines Officiers zu verbören. . 
—: Bey Einſendung der Acten über Inquiſition, folen Magiftrate und Hals⸗ 
gerihte den Tag ber Verhaftnehmung bes Inquifiten anmerken... . 
Invaliden; Spftemale zur Invalidenverforgung ; mit der Beilimmung , wer 
auf bie Invaliden = Verpflegung Anfprud hat; Verwendung ber Invali⸗ 

ben zur Arbeit, oder zu Dienften in feften Plätzen. Schema ber, Invalis 

ben» Genüffe, und fonftigen Gebühren; Abfertigung der Invaliden ; Ber 
handlung invalider Officiere; dann ber Weiber und Kinder der Invalis 

ben; Jurisdictions⸗ Beftimmung hinfihtlih ber Perfonen und des Eis 

genthums der Snvaliden & 2 2 0 0 Kr Er —— 


— find bey Handwerkern vor allen andern ald Gefellen anzunehmen . . « 


—— Heirathen der Invaliden find ohne Vorwiſſen der Invaliden » Hofcommife 
fion nicht vorzunehmen 0 0 re 


— Die Zodtenbefhau bey Invaliden ift unentgelbli vorzunehmen . « 
— follen nicht Betten. Dießfänige Aufſicht der Kreisimter >. . - 


“ 


® ® ©“ 
’ 


—— Die Verordnung, daß Vermaͤchtniſſe an Arme zur Hälfte dem Invaliden⸗ 
Inſtitute zufallen ſollen, wird dahin erläutert, daß dieſes nur von Der: 
. mäßtniffen über 25fl. zu verfiehen ey 0 en. 


— 59, — 


— 00 — 
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»Invaliden 


ED EEE 
—8R 


Gimp emp 


Den Todesfall eines auf dem Lande in patentmäßiger Verpflegung ges 


ſtandenen Invaliden muͤſſen Beamte bey 6 Rthlr. Strafe anzeigen . . 


weiche außer dem Invalidenhauſe auf dem Lande verpfleget werden, Toll 
der Unterhalt von den Ortidaften gegen Quittung verabreicht werben. 
Dießfällige Abrechnung mit den Kreisfaffen und Steverämtern.. . + - 


Teftamente und Codicille, wodurch den Invaliden Vermaͤchtniſſe zufallen, 
find dem Kriegscomiſſariat mitzutheiiennn..... een 


Die Witwen der Invaliden und Soldaten, wenn fie vom Militär nicht 
verpfleges werden, gebören unter die Civilobrigket. . 


fol die Verebeligung nur auf Anfuchen bey der Invaliden -Comiffion, und 
gegen Beybringung von Subfiftenz « Zeugniffen geftattet werden . . - 


Bey dem Todesfalle eines Invaliden iſt deſſen Reſervations⸗Urkunde ein⸗ 


aufenden. - 2 2 0 2 0. et ne 


Beflimmung ber Strafe für Beamte, welche wegen ber Invaliden : Ver- 
forgung falfhe Atteftate ausfielen - o 2 0 een. 


Die Subfiftenz » Zeugniffe zum Behufe der Snvalitenheirathen find von 


Obrigfeiten verlä lich auszuſtellen 0 “ ® “ ®. ® “ ® “ * 


welche mit keinen robothſamen Haͤuſern verſehen find, find robothfrey 
Die dem Invaliden-Inſtitute ex capite caducitatis zufallenden Erbe 
fhaften find erbfteuerfrey De 2 0 0. . 8 
Lebenszeugniffe der Invaliden find ſtaͤmpelfrey Deere... 
Wenn patentmäßige Invaliden zur Dienftleiftung gezogen werben, haben 


Ihre zuruͤckbleibenden Weiber und Kinder ihre Verpflegung zu genießen. - 


Die Invaliden haben vom ı. Februar 1781 Beine Zulage mehr Aus dem 
geheimen Zahlamte zu ziehen. 


Vorſchrift, wie mit jenen Invaliben vorzugehen ſey, bie ſich erklären, 
freywillig nach Siebenbürgen zu geben - «2 ee ne 


—— Die Einfendung der Confignationen der in der Patental: Verpflegung 


ſtehenden Invaliden ift eingeflellt © 0 00 een. 


Was dem Indvalidenamte in Ruckſicht ber an die Handwerker , Landesin⸗ 
wohner und Fabriken in Verſorgung gegebenen Soldatenkinder zu 


un ſooee.... —4 


Wie ſich zu benehmen, wenn die Landesinwohner die Invaliden nich 
behalten wollen 0 0 a 7} .:.0 e ® o eo o e « ed € “ 
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Invaliden 


.„ mando zu übergeblbennn.. ee 


Die nach einem verftorbenen Invaliden zurücgebliebenen Urkunden find 
den MWerbbezirks : Regimentern zur Einfendung an dad General: Som: 


—— Den in patentmäßiger Verpflegung ftehenden Invaliden fol ber täglich 


‚ter abzugehenden Invaliden ju behandeln find 


gebührende Gehalt auf die Tage ausgezahlt und quittiret werben . . » 


Ale Dominien, Städte und Märkte haben die bis Ende October jeden 
Jahres den generalien » mäßigen Invaliden vorgefchoffene Verpflegung 
alle Jahre zurückjzuerhalten.. ne 


Die Pfarrer ſollen keine in Patental = Verforgung ſtehende Invaliden 


ohne ſchriftliche Erlaubniß des Invalidenhaupt-Amtes verkünden, oder 
trauen ® o } } ® eo . . . o .,e [) e . 0 0 


Alle Quittungen, die uͤber dasjenige ausgeſtellt werden, ſo ein Regiment, 


Bataillon, auf die Invaliden aus der Kriegskaſſe empfaͤngt, iſt ſtam⸗ 
pelfrey “ = . ® “ . 0 0 0 — 0 0 .o'oe 0 .  ) . 


Kein Invalid fol fih ohne Meldung bey dem es betreffenden Werbbe⸗ 


zirks⸗Commando bey Verluſt des Genuſſes der Patental-Verpflegung 
verehlichennn. * 


Die Dominien baben den Invaliden gegen ſelbſt von ihnen zu beſtimmen⸗ 
be Erſatzfriſt die patentmäßige Verpflegung vorzuſchießen. 


welche Civildienſte erlanget haben, und ohne Verſchulden den erhalte⸗ 
nen Dienſt Gebrechlichkeit halber wieder verlaſſen müſſen, Eönnen des 
Invaliden Beneficiums wieder theilhaftig werben ne 
Halbinvaliten weihe in Civil» Bedienftung treten, und ohne Verfhul: 


den dienflunfäbig werden, koͤnnen das Invaliden-Beneficium wicder 
erlangen... - » 


. v — ® «⁊ 0 v + o » © ® « ‘ . « e 


Vorſchrift, wie die in das Armenfpital nach Temeswar ale Krankenwär« 


Weifung wegen Anftellung der Invaliden zu Civildienſten .. . 
welche in Civildienfte, die nicht mit einer Penfi ons oder Provifi onsfaͤ⸗ 


higqkeit verbunden find, eintreten, behalten im Untauglichkeitsfalle den 


Invaliden⸗ Seht oo. oo Een 


Ein Invalide, der wegen Vergehen feines erhaltenen Cividienſtet ent⸗ 
ſetzet wird, verliert auch den Invalidengehalt.. ... - W 


Wie ſich bey Anſtellung und Entlaſſung von Invaliden in Givißdienfte 
zu benehmen .. 


® 2 e . eo e . 0 0 0 . ® ..o ° . 
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Ban Inn — Run. 
, ” . \ - | , | - 
Anvafideh ! a 
En Bey Verleihung der zabchr Uniberverlegeröfteleht iſt. auf Cautionsfähige 


.47 Snvaliden Rückſicht zu neh 
Nu Evidenzhaltung der Beurlaibten und Invaliden ... * > ... 


— Berpflegs» Patental »Urkunden Kir Invaliden gölten frhell ausgefertiget 
und zugeſtellet werden .. . . 00.0 0 te len 6 0 BAG “ .. 0 

Allen unter dem Titel Invaliden herumziehenben Soldaten (das Bet⸗ 
teln ſtreng unterſagt8* . re 


“ 
” * . \ 14 


are 


en 4 — e * 0 0 0 — 


* 
23 — v 4 


|. 


Das Betten in Soldaten - Montur iſt ſtreng ynterfagt. =. FOR .. 
Befoͤrderung der neuen Provinzial» Invaliden »Verforgung - -. + «+ 
Beſtimmung ber foftemmäßigen Gebühr der Invaliden . » -. ... 
Maßregeln zur Vefeitigung der Hinderniſſe bey freywilligen Beyträgen 
zur Berforgung der Invalidenn. een. 
Die von nun an mit den Urlaubern und Invaliden fi) ergebenden Ver⸗ 


änderungen find nicht mehr vierteljährig, fondern monathlich ‚ven Werbbe⸗ 
zirks⸗Reviſoriaten mitzutheilen. 


Vorſchrift bey Entlaſſung der Realinvaliden in das Ausland . « - « 
Behandlung ber invaliden Mannfchaft bey dem Eintritte in Civil⸗ 
Dienfte in dem Kalle als die Beſoldung bie Militär: Penfion nicht um 
ein Drittheil Überfligt - 0 0 een een et. 
Beftimmung der Behörde zur Annahme freywilliger Beytraͤge für bie 
Militär Invaliden > Fonds o . . " .oe PN 0 . e ® 0 o 0 0 
— Die Empfangs-Beſtaͤtigungen der Invaliden über Unterſtützungen find 
keiner Staͤmpeltaxe unterworfen oo 0 een ee 

— Die Aenderungen , welde fih in dem Stande der zur Provinzial: Vers 
. forgung berufenen Invaliden ergeben, find nadhzumeifen . . . . 
— sAbfahrtgeld mit 10 Procent von dem ins Ausland, und mit 5 
Procent von dem inner Landes transferirten Vermögen von Milis 

tör= Parteyen wird zur Creirung eines Invalidenfondes einge⸗ 

führet . e ® © . [) 0 0 0 0 — 0 . 0 eo . ð 

— —— dtiſt auch von dem Mobilar⸗VPermoͤgen jener Militaͤrs, die zugleich 
Landmaͤnner oder in Hofdienſten geweſen, zu entrichten. 

— — Das Abfahrtspatent vom 14. Maͤrz 1785 iſt nicht auf bie zum In⸗ 
validenfond deſtimmte unter dem Nahmen Abfahrtgeld entrichtete 

Giebigkeit anzuwendenn. 
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Hoffanzfeyüeerct - - > « 
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Decret des Hofkrieggrathes — — 


27| 201 


Dofdeeret- - ..0 0... —| — 138 282 


Merordn. des nieder⸗öſterr.' J. 


General: Gommando .-. _. —| — 138 292 


Hofderret.- » 0... ' I _N__L_I_ an| zuu ° 
Dofderret. . .:. 080 08 0 0. — — Ga 286 
Hoftriegsrätgliche Berord. 117 -: — 1—| — 19a 388 
Hofdecret. . 0 0 0 8 0 © j —. 45 292 
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Sofderrel.. - - . 0... 


| — Tus| 357 
Hofdecret. - eo 0 000 0 — — 46 211 
Soflammerdecret . » - -» — — 111 6 
Soflammerdecret © - - Ii9 auanit 18108 —| —_ I_| — I — I— _ 471 208 


Hoſdecret. Par er er Sr 604 _ — 471 98 


Hofdecret. - eo 8 0 0. 4 — 48 a 
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Datent. 2 0 0 0 20. 


Berordmung - - ... 
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Invaliden— 
— C emm i ffi an wirb aufgeftellt .o.e eo... eo. . .o0. . 
— Fond Dad Vermögen der Malthefer » Ordens » Ritter und Beiftlihen 
ift von dem Abfahrtgelde, welches dem Snvalidenfond zufaͤllt, nicht 
befreyt ® 6 ‘© ®. U) [} “ e “ ® ® o U) . . (} “ . 


— — Die dem Invalidenfonde zufallenden Legate find erbfteuerfrey . - 


—— Inſtitut iſt bey den ihm zufallenden Erbſchaften und Vermaͤchtniſſen 
von allen Zaren und Staͤmpeln befreyet - - 2 “2 0 0. 

— —— Das Armen : Inftitut hat, wenn ed von einem in der Militär» 
Jurisdietion ftehenden Erblaffer als Univerfalerbe eingefeßt wird 

und nicht bloß ein Vermädtniß erhält, das Abfahrtgeld mit 5 

von ı00 an das Invaliden-Inſtitut zu entrihten -— . x. . 

— Eaffe in felbe fließen bie eingehenden Abfahrtsgelder von den Mili« 
tär # Berlaffenfchaften . . 0 .o0 eo . e 0 06 . 


Inventarien Vorfhrift wie bey Zahlungs » Unvermögenpeit ber Handeleleute 
die Inventarien zu verfaffen [even - 0 0 0 0 0 00. 


— Formular, nad welchen bie SSnventarien über das Vermögen ber aufges 
/ bobenen Stifte und Klöfter zu verfallen - » 2 0 2 0 0 0. 


—— Ueber die, den Pfarrern und Local : Gaplänen zuzutheilenden Kirchenſa⸗ 
chen ſollen zwey Inventarien verfaſſet werden oo... 


— ſind als Urkunden zu betrachten, bey welchen die Beflimmung der Claſſe 
des Etämpels aus dem Werthe des Begenftandes fließt - . 0. 


— Der Sefauf der Inventarien, nach welchem die Staͤmpels⸗ Eiaffe zu ber 
flimmen iſt, ift das reine Vermögen . » « v . . 


— Wenn alle Erben einer Verlaffenfchaft großjährig find, und die Eröfaft 
unbedingt antreten, fo find Eeine gerichtliche Snventarien, fondern nur 
Vermögend = Ausmweifungen erforderlich 

—— Bey Abhandlungen eines, in mehreren Pändern begüterten Landmannes 
Dat jedes Landrecht in Rückſicht des, in feinem Lande befindlichen Ver— 
mögens das Inventarium aufzunehmen„und folches dem kondrechte wo 
fi der Todfall ereignet hat, zuzuſendn.... 00. 


— oder eigentlich Urbarien, welche bey der Einfegung ber Bifhäfe in ihre 
Zemporalien errichtet werden, find eben fo wenig als andere dergleichen 
Urkunden von dem Stämpelgebraude befreyet » « 0 0 0 0. 
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Inventarien 


DU N U) 


Maßregeln, nah welchen die Nevifions : Snventarien bey Gelegenheit ei⸗ 
ner Unterthang » Abftiftung wegen Schulden errichtet werten follen . « 
Zu Beflimmung des Mortuariums Fann Eein eigenes Inventarium, 
wenn es der Erbe nicht felbft verlangt ,. gefordert werden, und ift ſich 
dießfalld nah der Zarordnung zu benebmen - - 2 2 0. 0 
Ben Errichtung eines Inventariums Eönnen Feine andere Gebühren an: 
gerechnet werben, als welde in der fünften Rubrik der neuen ãaxord⸗ 
nung enthalten ſinnnnnnn. .. 


find bey allen Klöftern, Stiften und ihren Kirchen über ihre Pretieſen 
und Kirchenfchäge zu errichten, und zu erhaltenn.. 


In wie fern die Inventarien und deren Abfchriften dem Stämpel un 
terliegen. . . 
Bey Sinausgebung eines Inventariums auf Verlangen der Erben ift 


‚der Stämpel derjenigen Claſſe zu gebrauchen, weldyer fur das im Inven⸗ 


tarium über Abzug der darin aufgeführten Pafliven ausfallende Activ⸗ 
Vermögen vorgeſchrieben ittt. 


Von jedem neu aufgenommenen Pfarr-Inventarium iſt ber Staatsbuch⸗ 
haltung in Stiftungsſachen eine vidimirte Abſchrift zum Amtsgebrauche 
zuzuſenden o . . . L 0 0 « v e . « ® ° e . « ® 


der Verlaffenfhaften unterliegen im Stämpel nach dem Werthe des Ge⸗ 
genſtandessee.. 


Dorierift bey Aufnahme der Stift Inventarien bey dem Ableben der 
ebte..... .. .. 


Inventur Wie Herrſchaft und Wirthſchaftamter binfi hilich der ESderre und 


Inventur bey Abſterben eines jüdiſchen Contribuenten zur Richtigſtelung 
der Contribution vorzugehen hadaeenn.. nee 


Bey der Inventirung untertpänigen Verlaffenfchaften iſt die Edeſſe. 
gebühr abgeſtellt. ne oo. 


Beſtimmung der Zaren oder fonfligen Sufläße für bie Commifire bey 
pfarrlihen Verlaffenfchaften . - . . . on .. 
Bey vorfallenden erbfteuermäßigen Todesfaͤlen bat jedes Wirthfhaftsamt 
alfogleich zu dem naͤchſten Dragiftrate um die Sperranlegung ſich zu verwen⸗ 
den, und die Inventur zu verlangen » «0 0 0 ne 


Wie bey den Verlaſſenſchafts- Inventuren Tandesfürftlicher Pfarrer vor« 
zugehen ſey e ® o ® o ® . 6 . [ « ‘ o v € % ® ® 
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EEE 


Inventur 

— Bey Inventurs «Fällen ſollen von jenen Parteyen, welche in eine neue 
Jurisdiction zuwachſen, Beine höheren Targelder abgefordert werden, als 
die fie bey ihrem vorigen Gerichtsftande zu entrichten hatten . - - -» 


— Dem Sreisamte ftehet zwar die Anlegung der Sperre eines in feinem 
Kreife befindlichen Adeligen zu. Die Vornahme der Inventur hängt 
jedoch von dem Landredhte als der Abhandlungs » Inftan; ab . - - 


—— Mie mit den bey ber Inventur und Sperre eines, ber augsburgifchen 
oder beivetifhen Neligion zugetbanen Paftors oder Superintendenten 
vorflommenden Urkunden vorzugehen fey, die in die eigen gewefene 
Seelſorge des Verftorbenen mit eingefhlagen - - 2 co 2 2... 


— Es iſt nie nöthig, zur Inventur eined Curat » Beneficiaten den Lebens» 
bern, Schutzvogten oder Patron zuzuziehen, wenn er erfcheinen will, 
darf er Beine Kar oder Beifegelder fordern - *. - 2 2 02 0 0. 


—— Rey Todfälen der Capläne und Hülfspriefter in ber Seelforge ift, wie 
fhon durch die Verordnung vom 21. Februar 1785 in Anfehung der 
Inventuren verftorbener , mit einem Qurat: Beneficium verfehener 
Geiſtlichen feftgefeßt worden ift, auch jedesmahl ein bifchöflicher Com⸗ 
miffär zur Uebernahme der zuruͤckgelaſſenen Schriften beyzuziehen . - 

— Bey-den Caſſen der regulirten Magiftrate ift die Inventur von dem 

— Bürgermeiſter oder Stadtrihter zu bewerkfieligen - - » . 0 

— Des vorräthig gebliebenen Stämpelpapiers hat bey den Bancalbehoͤr⸗ 
börden alljährlich zu gelheben - - « 2 2 2 2 ee 

—— Die Inventurs: und Schägungs » Urkunden unterliegen dem Stämpel 
nad dem Werthe des Segenflandes - . . » « 


.e...90 89 ® 


Inveſtituren Die bisher bey Inveſtituren zu den geiſtlichen Beneficien uͤblich 
geweſenen Ausfertigungen ber, fogenannten Literarum Cridae werden 
aufgehoben. ® [) L 1) ® ® eo oe 0 —0 o [| ® o o ® . [ \ 


— Weiſung, wie fi bey Spiritual⸗Inveſtituren und AInftallationen in die 
Zemporalien geiftliher Pfründen zu beuehmen - - - . 0. . 


Sn wohner ber Baftephäufer bleiben in Civil» und Griminalfachen unter ber 
Jurisdiction jener Obrigkeit, welcher fie ihrem Stande nach angehören. . 


* 
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" . 
Anwohner 
— Bettgebery u. dgl., auf welche Art von den Hausinhabern und Wirthen 
u mlben » vo 0 0 Te —- 


Sn 


— eines Mauthortes find binſichtlich ihrer Oereisfuhren nad den Müh: 
len mauthfrey - » - 00° oo... Pe Er 
Jobagional-Stand Der fogenannte Jobagionai— Stand, in ſo weit ſelber 
bisher dem Unterthan eine immerwaͤhrende Schuldiakeit aufgelaftet, 

und ihm den Boden feines Sitzes angehestet hat, iſt aufgehoben.. 


Kohannesfeuer Das fogenannte Spring oder Luitfeuer an dem Vorabende 
und Abende des heiligen Johannestages wird verbothen - . - . » 


Johannesnacht Die abergläubifchen Gebraͤuche in der Johannesnacht werden 
abgeſtellt.. 


Johanneum Sene Schüler, welche das philoſophiſche Studium in Graͤtz zus 
rücfgelegt haben, wenn fie Zeugniffe der erften Fortgangs-Claſſe aus der 
am Johanneum erlernten Mineralogie und Botanik, dann aus der Zoo⸗ 


logie mitbringen, dürfen su dem mebdicinifhen Studium , zugelaſſen 
werden 60 y . . ° . ° 0 0 o 


‘ ‘ eo e 0 eo o . 
. 


Jonathaner-Orden wird als eine geheime Geſellſchaft 'perbothen oo... 
Joniſche Inſeln Convention zwifchen den Höfen von Wien, St. Peters: 
burg, London und Berlin, in Bezug auf die fieben jonifchen Infeln. . 

J of eph des Zwepten Sterbetag fo wie jener der Kaiferinn Maria Therefia muß 
mit den gewöhnlichen Kirchenfeyerlichkeiten begangen werden . . 
Josephi Calasantii Gedädtnißtag zu feyren.. 
— —— Feſt ift in Kalendern nicht rorh zu Druden -. » 2 2 00. 
3efenpinifö, birurgifge Militär-Academie in Wien wird nen er- 
richteee.. een 


— —— Beltimmung in Hinfiht der Civil: Prarıd ben den, an der mili- 
särifhen Sofephs » Academie B Doetoren beförderten Militär: 
Aerzten — — .. 31 809 0 nm eo Ge ss 8 0 0. 
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Joſephsſtadt Die Seftung Pleß erhält ben Nahmen Zofephflatt. . . - 
Kournale Ale im Drude erſcheinenden Zournale find mit Stämpel zu vers 


ſehen. le nn. ER 


Benennung der Orte im Königreihe Böhmen, wo die Journale zur 
Stämplung gebracht werden müflen - -  - 2 0 2 0. . 


Das Journal Encyclopedique, Journal de Physique, Esprit de 
Journeaux, The Monthly revieu, die allgemeine Literatur » Zeitung, 
die Jenaer und Goͤttinger gelehrte Anzeigen, der beutfche Merkur, das 
deutfche Muſaͤum und alle Sournale, welche nügliche Anzeigen oder Bey⸗ 
träge für das Neich ber Gelehrſamkeit enthalten, find von der Staͤmp⸗ 
lung befiht > 0 2 en. 


Die doppelte Führung ber Briefporto⸗ Journale über die Correſpondenz 
in Amtsſachen hat aufzuhoͤren. Formular der dießfaͤlligen Journale.— 


Vorſchrift wie bey Cenſurirung der Zeitungen und Journale vorzugehen fey .. 


Bey Journalen und Zeitungen ift befondere Wachſamkeit auf ſtaatsge- 
fäprlihe Stellen und Grundſaͤtze zu baden - - 2 2 0 00. 


Ueber alle Amtliche Sendungen durch den Poftwagen find Journal⸗Boͤgen 
einzuführen . oo 2 0. 0 


9 ® ® ® eo “ “ o “ . » 


Ron Kournalen und andern geitfhriften muß immer ein Eremplar un- 


entgeldlich an die Univerfitäts: ober Lycaͤal⸗Bibliotheck abgegeben werben. . 


Journals : Unrichtigfeiten find_nebft dem Verfall der Waare mit der 
einfachen Erlegung ihres Werthes zu beflrafen - 0. 2 2 0. 


Sournalien follen über die an den Poſtwagen abzugebenden officiofen Padete 


geführt- werden . . 2. 2... 


—— Zu Commiſſionen abgefendete Beamten und Näthe haben von Tag zu Tag 


Gas, GER 


über ihre Verrihrungen Journale zu führen - - 2 2 00.0. 


ober Tagebücher über Kriegsbegebenheiten vom Sabre 1740 find von Of⸗ 
ficieröfamilien an den Hofkriegsrath einzufenden - 3 . 0. 


—— Einftelung der Nachtrags⸗Journale bey den Cameral⸗ und politifchen 


EEE 


Sonde: Caflen - 2 20 0 er el en 


Führung ber Empfangs : und Ausgabs⸗Journale von Rechnungslegern bey | 


dem Straßen= und Bauweſen.. 


Irrenhäufer Unterfuhung der Kranken e und Serenhäufer «© o « . . . 
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Irrgläubige Wie fi gegen irrgläubige Randesinwohner zu benehmen fey. - 


Irrthum Der Ehevertrag ift ungültig, wenn in der Perfon, mit welcher die 
Ehe gefkloffen worden, ein Irrthum vorgeht . » - 2. 000 = 


— Das Befugniß, eine, aus Irrthum oder Furcht eingegangene Ehe als 
‚ungültig anzufechten, bat nur der Theil, der in den Irrtoum verfeßt, 
oder Dem die Furcht eingejagt worden, keineswegs aber der Andere, bey 
dem weder Irrthum nocy Zwang vorhanden mar . 0 0 0.“ 


Dr 


Israeliten Wegen Deiften, Israeliten und andern &ecten fol nie eine Uns 
terſuchung veranlaffet, fondern diefelbe ohne weiterem nach Hauſe ge⸗ 
ſchicket werden . ® . oe ® 0 0 eo f} D ° ° ® @ . 


Iſtrien Den in Sftrien vorgelommenen Orundverpfändungen werben Schran⸗ 


fen gelegt . . ‘oo. 0 . . o . . . o . . . ’ . 
—— Einführung ber bürgerlihen Gerichtsordnung in den cuelarheen deut⸗ 
ſchen Provinzeen. .. 


—— Die Wiedereinfuhr-der, in dem vormahl q’n Er: Wenetianiſchen aegen⸗ 
waͤrtig zu dem Küftenlande gehörigen Iſtrien erzeugten W-ine il wieder 
geflatet . . . . .. a 

Atalien Die aus Stalien, von Trieſt oder Fiume und aus den nordiſchen Laͤn⸗ 
dern kommenden Seeaale find bey der Verzollung wie Anquilotten jıı be⸗ 
handeln 20 0 et Er re 2 2. 20. 


—— Erörterung der verfhiedenen Arten der Staatsſchur des etloſchenen se 
nigreihs Stalin - - 2.» 

Staliänifhe Sprade Nach Verlauf von dreh Johren (of sen alen Se \ 

rihtshöfen der wälfchen Confinien, dann von Gdrı, Gradisfa und Trieft 
der Gebrauch der italiänifhen Sprache abgejtellt werden. . - - » . 


—— Jene, welche fih zu Staatsdienften beflimmen, find zur Erlernung der 
italiäniſchen Sprache aufzumuntern . . . . 0. .. 


Italiäner Die mit Affen, Hunden, Tanybären und dechleichen Thieren he⸗ 
rumziehenden Italiaͤner find abzuſchaffee. 0. 


Italiäniſche Hofkanzley Errichtung der italiänifhen Hofkanzley . . » 

* Jubilirung Wenn bie um Geding oder Taglohn arbeitenden Bergleute über 
49 Jahre gut gedienet haben, iſt ihnen bey ihrer Jubilirung der ganze 

Gehalt zu geben 2 ne. 


Erläuterung hierüber . . 


— nm — 
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Qubilirung 


Bey dem Antrage zu Jubilirung verbienftvoller Gaffa- Beamten darf von 
dem Penfiong: Normale nicht abgegangen werden . - 2 0. - 


Jubilirte Staatsbiener find im Tauglichkeitöfalle zur Erleichterung der 
Finanzen wieder anzuftellen . oo 2 0 0 ç 


Subilirten und penfionirten Beamten ift bad Tragen ber Uniform ges 


ftattet . ® ° . e . . . . . . e 0 . . . ‘a 
In Jubilationsfaͤllen j nd einzelne Sremplificationen zur Begründung ei= 
nes Antrages niemahls anzuführen. 0... 


Erweiterung der Amtswirkjamkeit der Länderftellen in Hinf icht der Jubi⸗ 
lationeennn 


Juchten, Der Handel mit Juchten ſoll Handelsleuten in jenem Falle geſtattet wer⸗ 


den, wenn der Juchten mit dem zollaͤmtlichen Staͤmpel verſehen iſt .. 


Der Juchtenhandel iſt nur Handelsleuten und den dazu eigens legitimir⸗ 
ten Perſonen geſtattet “ o U) “ [ ® [| . ® “ U) “ L} . 


Nah dem Zufammenhange der: Verordnungen vom: 30. Juny und 
27. November 1786, dann dem Hofdecrete vom 15. März 1808 ift nur 
jenen Lederer und Gärbermeiftern das Betugniß zum Handel mit Juch- 
ten zu ertheilen, welche fi) über Werdienfte um bie Emporbringung der 
inländifchen Tederfabrication ausgemwiefen haben . . - Pe 


Juden Zur Sicherheit bes Vermögens der jüdifchen Pupillen, ß nd ihre Wai⸗ 


fengelder in die Landescaffe gegen darüber auszuftellende Döligakion und 
Derintereffirung zu liben - - 2 > 2 2 2 0. 0.0. 


In das Iandesjübifhe Contributions⸗Weſen haben fi) weder die Domi— 
nien noch die Beamten einzumengen 0 0 0 2 0 0 0... 


Wie die Erecution zur Einbringung der Contributions »Rüdftände bey 
Juden dur bie Kreisämter einzuleiten eo 2 2 0 ee 8 2. 


behalten in Prag den Beſi ig des Zandelmarktes und freyen Handels .. 
find zur Anlegung ber Fabriken aufzumunten. 0 0.2. 
bürfen Profeffionen treiben, und ihre verfertigten Waaren verkaufen. - 


‚ wird bie Einwehslung ungewichtiger Ducaten und die Ausſchleppung 


der k. Gelder verbothen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 . 0 
Beſtimmung bed Verhaͤltniſſes der jährlichen Beytraͤge, nad welchen 


. den Söhnen ber Juden zu heirathen geftattet ft . . «0,0 - 


[4 


Ordnung fuͤr die Stadt Wien a. 0 8 88T 8 Tr 80 4 
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EEE 


Juden 


(m Ge 


er als tilerirt zu betrachten, und wer aur Familie des Tolerirten ges 
hoͤrig iſt ‘ 0 0 . ® . e . ‘ . . 0 . 0 —W . eo 


Abſchaffung fremder Inden und fonflige Behandlung fremder Juden . . 


Verdoih, chriftliche Dienftbothen zu halten. Die Haltung chriftlicher 
Bedienten und Schreibituben bat die Tandesitelle zu genehmigen 


Erlaubte Befhäftigungen ber jüdifhen Bamilienndtr . . . . . - 


Wir es mit den Schulden der jüdifhen Dienftborhen zu halten ; . . 


Vorfhriften wegen jüdifcher Andahten; und Verhalten der Juden ben 
chriſtlichen Andadien. . « » . . 


betreffende Gerichtsbarkeit - 0 0 0 0 En Er 2 ea 
Wegen Bewohnung der Ehriftenhäufer von Suden. - « 0. = « 
Ben bmen gegen die Münguden . . » oh 2: 2... 


Verboth wucherifcher Darleihen und bes Sue und Realitäten’ : Be« 
figes 0 . e U) eo ® DO e 0 . . 0 « o . 0 ® ® 


ſollen Eeine verdächtigen Effecten erfrufen; und dießfälliges Benehmen... 


Beltimmungen wegen des Handeld der Juden; und Werboth des Hauſi⸗ 
rens mit Waaren - . 2 2 2... 


“ ‘ « 0 ‘ “ 0 . ® 


Juden find niemahls vor 24 Stunden nad ciem Ableben zu brerdigen . 


werden zur Sicherheit ihrer Darleihen landtafelfähig elite» 


welche fih ohne Conſens verbeirathen, find criminaliſch zu beftrafen .. 


follen während des ‚Heiligen Gottesdienftes Eeinen Brantwein ver 
fauufen . . . . 


® “ o e ® [ eo ® . ‘ ® 


‚Von Hoczeiten, Kindsgeburten und Begräbniffen der Juden haben die 
Geiſtlichen Feine Stolgebuhr zu fordern. . „ « . * 


Zeugniſſe zum Behufe der Judenheirathen find nicht von ven Birth 
ſchaftsamtern und Stadtſchreibern, ſondern von der Obrigkeit oder dein 
Magiſtrat auszuftellen, und darın der. jüdıjche Bevölkerungsſtand und 
ihr Bermögen beruckjichtigetr werden. e en 


Die heimliche Entführung der Sudenfinder, und die Taufe wider den 
Willen der Aeltern wird verbotpen 


eo N} pP L} . 1} “.. v o 
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Juden 


duͤrfen . [ft 1. 008 2. 0 0° 


tion zu unterfuhen „ . 


Abſchiebung der ohne Paß betretenen, herumftreifenden Juden . .. 


In welchen Faͤllen Hebammen Judenkinder taufen Finnen; wie Seelſor⸗ 
ger bey diepfalligen Toufen vorzugehen haben a 7— 


Wie heimlih getaufte Judenkinder zu ergieben . . 0... 


Juͤdiſche Aeltern oder Gerhabe haben ben getauften Sutenfinhen ibr 
Kindestheil realiter zu verſichen.. 00 ge .. 


Normalalter, wann Zudenfinder auf eigenes Verlangen getauft werden 


Jeder Theil der jüdiſchen Aeltern, Mann oder Weib „wenn er jur katho⸗ 
liſchen Religion übertrite, und ſelbſt Großältern, Eönnen. ihre Kinder 
oder Enkel zur Taufe bringen . ! .. 


° “ “ [2 o “ “ 


"Wer ein Zudenfind heimlih entführt und taufet, muß ſelbes auf feine 
.Koften in einem Waiſenhauſe oder Spitale erziehen Iaffen; und wird 


mit 1000 Ducaten, zweyjdhrigem Arreft, oder_Arbeit beftraft .. 


weiche in Nieder» Defterreich handeln wollen, müffen mit einem Zeug: 
niffe ihrer Ortsobrigkeit verſehen ſeyn; über 3 Tage darf Feiner. in einer 
Stadt, in einem Dorfe fih aufpalien . . . » 


Die unterthänigen Juden in Mähren follen fi ohne Conſens der can 
besftelle nicht verehlichen. ne. oo... 


Wie Herrfchaftd: und Wirtbfchafts » Nemter, hinſichtlich der Sperre und 
Inventur, bey Abſterben eines jüdiſchen Contribuenten vorzugehen haben... 


ſollen fi in eigener Einſchmelzung des Silbers nicht betreten laſſen. | 


Magiftrate und Wirthfchafts: Hemter haben die Vorſchrift, bey Ausſtel⸗ 


lung der Zeugniffe für jüdiſche Brautwerber, auf die Erftgeburt und bie 


Familienzahl Rüdfihe zu nehmen, ſich gegenwärtig zu halten: . . 


Die Häufer der Juden und Judengemeinden find bey ber Landes : Bifitas 


Vorfteher follen ohne Bewilligung ber Landesſtele Feine Gelber aufneh⸗ 
men; noch Schulden contrahiren. een ne 


— — 0 


Feſtſetzung der Steuern und Taxen, welche fremde Juden bey Verleihung 
des Incolats zu entrichten haben . . nn. 
Zu Ende eines jeden Jahres find die jüdifchen Heirathen, dann die aus» 
geftorbenen Geſchlechter derjelberf‘, dann die aufgenonmenen fremden 
Juden und ihr Vermögen; die von ihnen bezahlte Incolats-Taxe, und 
ihr Steuerantheil tabelarifg auszuweiſen Er 
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Die zur Gemeinbearbeit verurtheilten pm find am m Schabes und ande: 
ven jüdifchen Feyertagen zur Arbeis nicht anzubditen .. 


_follen in der Nähe der Landesgränze keine Magazine oder Sietagen 


von Hafenbälgen errihen © « 2. 0 ee tee. 


Die Heirpthzeugniffe der Zuben müffen, in fo weit es bie Vermögens: 
&umme betrifft, mit Buchſtaben und nicht mit Ziffern ausgeſchrieben 
werden 0 v 0 e 0 . . e ‘'e ° 0 . ® \ o eo L eo . 


Juͤdiſche Pafſhieetehe— ſollen nicht geduldet werden 


Die Strafe von 1000 Ducaten, und koͤrperlicher Züchtigung wird er⸗ 
neuert, wenn im Lande uͤber die feſtgeſetzte Zahl Juden aufgenommen 


" werden. . 0 — o80 . o Pag ® eo “ ® . “ . ® . 0 


Jüdiſche Goldſchmiede dürfen ihre Profeſſion fortfen, ohne Beprjungen 
aufzunehmen » oo 0 0 000. . 00. 


In wie fern Juden Lederhäufer miethen, und Säibereyen treiben 
1 


Nur jenen Juden wird der Gold» und Silber-Einkauf geſtattet, welde 
mit münzämtlihen Päffen verfeben find. oo 0 0 ee 0 0. 


werden in Böhmen von der Gold: und Silberarbeit ganz ausgefchkoffen, 


und darf Fein Zude bey der Bold:, Silber » und Balanterie: Arbeiter Pro: 


feſſion aufgenommen werden. 2» 0. >. ae er ⸗ 


Dominien dürfen bie ihnen anrepartirte Lieferung durch Juden anichaffen, 
jedod fol Bein jüdifcher Lieferant in einem Magazine erfheinen . . 


find von Niemanden zu mißhanden - «2 en een ce 


Die im Patente vom ı6. October 1726 gegen die ohne Confens fidy ver: 
ehelichenden Juden feflgefeßte Strafe des Staupenfchlages wird auch 
anf die zufammengebenden Nabbiner erfiredt - - 2 00. . 


bärfen Bergwerke, und Bergftädte nicht betreten und ‚einige Handlung 
darin führen . . . . eo. 00. . oo... 


3. Rabbiner haben ordentliche Befneibungsbüce —2R au 
übren . 2... 


In wie fern den Juden das Haufiren in Beziehung auf die nidt Ver. | 
ordnung vom 21. Anguft 1778 geftattet ft io. . ur Bu ze 
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Zuben 


Cs 


gierung monathlich Zeugniffe von ihren Lehrern bepbringen . . » 


Ge , 


„Die jüpdifchen Spitafodter muͤſſen alle fremte Juden, die ſie beherber⸗ 
"gen, mit Nahmen genau protocolliren ‚ und dieſe Protocolle dur Einſicht 


vorlegen. . .. .. 2 
Der bisher beobachtete Untere in der judiſchen Tracht und Kleidung 
ift ganz abgeflelt . . . F 000.0. 


Die Einklagung ber jübifgen geäfeibriefe gehbrt ‚an daß elgenine 


Wechſel- und Merkantil: Griht . . . - 0. oo. 


Wie mit den Judenkindern in Ruͤckſicht des Equiunierrichte vorzuge⸗ 
hen ſey . eo 0 o ) oe ._. 0 — Q eo 0 ..». [} o o o 


In wie fern die Juden in dem Königreihe Böhmen undewegliche Oi 
ser erwerben fönnen » > “0 2 0 2 0. 


> . [2 


Vorſchriften zur beſſern Bildung und Aufklaͤrung ber Juden. 


J 


Fremden Juden ſtehet frey, zu Jahrmarktszeiten mit allen Waaren nach 
Wien zu kommen... 


Die fuͤr die Juden ſonſt beſtandenen doppelten Gerichts⸗ und Kanzley⸗ 
Taxen ſind durchaus abgeſtellt er ne 


Wie in Anfehung jener Kinder vorzugehen ſey, welche zu ihren Aeltern 


nicht zuruͤckgehen . 08 8 82 1 8 oo Per er er Ve 


Kein Judenkind ſoll, bis man nicht von ſeiner Erkenntniß hinlaͤnglich 
überzeugt iſt, im katholiſchen Glauben erzogen werdn..5 
Die Juden, welche in der Altſtadt Jungbunzlau und Neukollin beßndlich 
ſind, unterliegen der, dieſen Städten zugewieſenen Claſſen⸗Taxe.. 
Die Erbſchafts⸗ Abhandlungen der, auf dem Lande wohnenden, und das 
felnft flerbenden Juden ftehen, wo Beine Judicia formata befindlid find. 
ihrer Obrigkeit, oder ibrem Amte U oo 0 0 00. . . 
Den in Wien befindlichen Stubenten der’ jüdifchen Nätion wird der Auf- 
enthalt nur unter der Bedingung geftattet, daß fie bey der n. 8. Re⸗ 


Für die Juden darf das Fleiſch nirgends anders als in den jüdifchen 
Fleiſchbaͤnken geſchlachtet/ und ausgehauen werdn.— 


N 
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Von Jud — Jud. 





Juden 
Zuden Die jildiſchen Berichte haben noch ferner zu beſtehen, und iſt ſ ch hierin⸗ 


—— Wie ſich die Juden-Gemeinden bey Abpaltung der —* iu beneh- 


falls nad) der allg. Gerichts⸗Ordnung zu benehmen . 


men baben CR ° 0 . .”.® “ “ 


— Den Juden in Galizien und Lodomerien ift die Verpachtung des Bier: 


und ‚Methbräuens, dann die Ueberlaffung ber obrigkeitlichen Schank⸗ 
haͤuſer verbothen 


— Landesjüdiſche Contribuenten ſollen ihre Steuern richtig abfähren; den 


Vorftehern fol dagegen in der Eintreibung ber Abgaben aller Benftand 
geleiftet werden „ oo 0 00 ee. . 


— . 


—— Suven: Eonfenfe zur Werehelihung unterliegen dem Stämpel der =. 


Glafe - . 08 Tr tr 0 8 ee. 6 . ee. 0.02 2 08 2 0x0 0. ® 


—— in Galizien ſind anzuhalten, ihren Hauſer wenigſtens von egyptiſchen 


Ziegeln zu erbaun . .. co. . 


— — Den Juden iſt ernſtlich unterfagt, Got und Silber ohne mänzömeli 


chem Paffe außer Land zu [hleppen - - « 2 2 2 0. 


— Die Bermögensfteuer der Zuden in Galizien wirb in einem Werzehrungs. 


Aufſchlag vom Koſcherſleiſch veraͤndert 


— — Verzeihniß der ehehin beſtandenen Kahalle, umd concentrirten Ortſchaf⸗ 


ten nach den vormahligen ſechs kreisaͤlteſten Aemtern, wie die ganze galizi⸗ 
ſche Judenſchaft nach der gegenwärtigen. Kreigeintheilung in einzelne Ges 
meinden verwandelt WOrden - - 2 0 0. 


+ [ ® “ “ ® 


— Das Schankrecht hört mit bem Tode eines jeden jübifchen Hauseigenthür 





mers auf . ® . . . * ‚ L . ® ® e . o ._ oe 0 “ 


den Juden in Galizien find künftig die innegehabten Pachtungen nicht 
mehr beyubelaflen. . © oo 0 20 one 


—— Juͤdiſche Tabak: Trafficanten in den Dörfern dürfen nicht mit andern 


Waaren handen - 2 v2 0 0 ee 0.0. 


eo ‘ [2 


— Die Activitaͤt der jůdiſchen Kreisbevollmaͤchtigten hat dihuuhdee— . 
— Die juͤdiſchen Vormünder haben ſo wie die chriſtlichen, den vorgeſchrie⸗ 


benen Eid mit Beobachtung derjenigen Maßregeln, die bey Ablegung ei⸗ 


nes anderweitigen jüdifhen Eides vorgeſchrieben find, abzulegen . - 
© . u . - 
- — Sudenfpftem in Galizien U 9 ® * ® o ® ⸗ . o 0 ® ® D 


Gattung 
der 
Anordnung. 


bofdeerel.. 0 02 0. 


Berordaung für Mähren.“ 


Hofentſchliegung - » - - 
Sofern efung 


ectet.... 
Hofdertel.. oo 0 0° 


$17 Lit.e des Stämpel: 
Daterd. - 2» 2 20. 

$.18 Lit. ddes Stämpel: 
Paten 


Derordnung”. .o oo. 0. 


Verordnung - 00 0 » 


—* tags - Patent - . - 


% 
„er 0 0 0 8 0 8 0640 


doſdectret. ..... 


Berrduung - ©...» 
Vetorduung « 2 0. + 
Gofderrel.. 220 2 
Berorduung +. 
Patent... oo 00. 


9 Sehr. 
20 Sept. 11787 


s Juny 
0oJan. 


g9Auguſt 


— 89 — 


der erfloſſenen 
Anordnung. 










Auguft 11783 


6/Sept. 11783 


1788 


8Mär; 11784 


1784 


178% 
Mi 





Sept. 





Sept. 


6May 1785 


| 


14 Detob. 1789 
23 Jän. 1478 


10 Febr. [1765 
ae dett. 1785 


\ 
IR 
u 


8lApril 1785 
271 May 


17851 - 


Band 


Seite 


Regenten. 








Joseph 2. \Leop.II\ Fr 





or 
* 
Iv 


—— 


8 





694] 7 


138 6 
55811 7 


327|| 9 


334 9 
517 11 
3151 9 


326 9 
324] 9 


„3271 9 


317] 9 


113 
255 


89. 


624.116| ‘624 


197 
541 


327 
335 


326 


3241 ° 


327 





——uigg - — 


—. 90 — 





+... Born Jud — Jud. 


N 
\ . 


— — — — — — 


Juden 


— —— 


graben werden.. 


"Danden . .. 


Die jüdifhen Gerichte Hören auf, und es find die Juden ohne weiters 
der, in jedem Orte beftebenden Ortögerichtsbarkeit unterworfen .. . 


Durch Feuersbrunft verunglädten Juden ift eine Collecte unter den Zus 
den geluttt > 2 0 0 ee ne. 
Die Juden müſſen, fobald es fi um Abnehmung eines Eides von eis 
nem Juden handelt, ben betreffenden Gerichtsbarkeiten ihr Geſetzbuch (To: 
rach) ın ginem echten Eremplare ohne Ausflucht ausfolgen laffen . - » 
Erneuerung der Verorbn. v.ı9. Oct. "178 ı, vermög welcher binnen einer Friſt 
von zwey Jahren alle jürifchen Contracte, Hednungen, Handelsbücher ıc. 
in der gerichtsüblihen Sprache des Landes erneuert werden müffen . 


Den jüdiſchen Buͤchern, die mit Zeufelbannstegen angefüllet fi ind, it 
der Druck zu verſagen 


Von dem Erſatze der bereits aufgehoßenen jüdifchen eesmau dat ed 
gänzlich abzulommen - 2 2 2 0 0 eine . 


Den Juden, deren Vermögen fi nicht über 100fl. Rhn. ade , in 
die Auswanderungs-Erlaubniß tarfrey zu ertpeilen 0. 


Den jüdifhen Gemeinden, welde ihre Eontributions « Rüdftände nicht 
fügen, find die Synagogen zu [pen - 0 00 0. 


Zu Derbefferung des moralifchen Characters der Juden iſt alle Sorge 
zu ragen 2 ee. . 


U) . [ eo ®. 


0 — v 


ſollen, wie Chriſten, nicht vor zwey Mehl vier und zwanzig Stunden pe 


“ Die Juden find von vom Salniter⸗ und Pulverhandel ganz ausgefhloffen .. 


Den Juden. die den vorgeſchriebenen Normal: Unterricht erhalten zu 


haben fih nicht ausweifen können, fol die Heirathsbewilligung niche er: 
theilt werden ® ° . “ ® “ © o eo eo e . “ eo eo “ eo . 


Die Juden ind ebenfalls nad bem Ehepatente zu beurtheilen ‚und zu be 


“ “ [2 “ ‘ ® ‘ o eo U) ® ® . 


Ehepatent für bie judiſchen Unterthanen... 0... 


Unter welchen Einſchraͤnkungen den jüdiſchen Großhaͤndlern die Ueber⸗ 
ziehung aus der Prager Judenſtadt in eine andere Wohnung erlaubt ift. . 


Keinem Zuden iſt der Aufenthalt in Gräg ohne Paß geftattet . . . 
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v 
Te a TR} 
Suden 

—— Künftig fol die Anfleblung der Juden zum Aderbau befördert werden... 


— Die fludierenden Juden find, fo wie die Chriften, in den Catalogen auf: 
zuführen, und zu bemerden, . - 2 : 0. . oe... 


—— Aud die Studenten jüdiſcher Nation follen berjenigen Stipendien fähig 
ſeyn, welche aus den Unterrichtägeldern entfieben -. » «v0 0. 


—— Es können aud die Juden und ihre Kinder an dem Profeflionstriebe ber 
Gold » und Silberarbeiter unter den nöthigen Vorſichten, ſe wie ſie un⸗ 


ter deu Chriſten beſtehen, Theil nehmen . . . . . ... 

— Dane fih die Judenſchachter bey Schachtung des gieſge zu meh 
aben. - » eo. oo. . 

—_—— Das wegen Aufnahme ehterer jtdiſcher —* ann Petent 
vom 3ı. July 1725 wird aufgehoben . . » . .. . 
—— Den zurüdgelaifenen Witwen der jübifihen Shinte keßet die Schanks⸗ 
freyheit nicht zu .. BE ... 


— {ind von allem Salzhandel ausgeſchloſſen. .. 


—— Den Juden ift fo wie andern, zum Kandel Berechtigten bey Deiethung 
ber Gewölber auf dem Markte, oder einem andern orte der Stadt Feine 
Einftreuung zu machen C.. 


—— Bey Errichtung ber jüdifchen Heiraths⸗ "Zaren iſt der Holländer Ducaten 


su 4 fl. 30. Er. anzunehmen . ..:« Fe er 
— Die Öftetlihen Sontracte ber Zuden fordern gleich andern Contracten 
den Staͤmpel ® eo . o 0 0 0 — e . . eo oe 


—— Dominien ſollen die Juden nicht eigenmäctig vom Label» Berfhteibe 
entfernen — 2 2 0 0 2 2 er... er 


—— Den Accoucheurs und Hebammen wirb die Taufe ber —* gaͤnz⸗ 
lich, ſomit auch die Nothtaufe, unterſagg oo. 


—— Juden dürfen keine Käufer an fi kaufen, die nicht von harten Mate 
rialien erbaut nd 0 0 0 rn. 
—— Judenfinder follen fleißig in bie Schule geſchicket werden . . - +» 


—— Juden müffen beftimmte Geſchlechts⸗ und deutſche Vornahmen führen, ‚ 
und folden zeitlebens nicht ablegen ne 


. 


Erläuterung dieſes Patente. ne. 


— — Die Judenſchaft iſt anzueifern, die Anzahl der Hebammen zu vermehren. . 
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Don Sud — Sud 


Kein Zude ift ohme vorherige Amzeige an die Landesftelle, zu taufen. . 


Die Conſcriptions⸗ Officiere haben bey der Evidenzhaltung in Anfehung 
der jüdifchen Bamilien das Familienbüchel zur Grundlage zu nehmen . . 


Jeder Todesfall eines Juden oder einer Juͤdinn ift von ben Rabinern 
der betreffenden Gerichtsſtelle anzuzeigen er 8 


Den jüdifchen Aeltern ift nicht verwehret,, mit ihren zum kaͤtholiſchen 
Glauben übertreten wollenden Kindern während der Zeit des ‚Fatpolifgen 


Unterrichtes zu fprehen - 2 2 0 een ce .. 
Von den Groſſi rern und Traffikanten ſoll an keinen Juden paje ver⸗ 
kaufet werden * — ® “ ® L) [ } ® . ®. [ } . . “ [} 0 e 


Alphabetiſches Werzeichniß berjeniaen Männer: und Weibernehmen, 
welche zum Gebrauche der jüdifhen Nation zu führen geſtattet find. . 


Herabfegung der jüdifhen Familientaxe in Mähren, und Einführung 


eines Auffhlaged auf Eßwaarennn. 
Erklaͤrung des 16. Paragraphes dieſes Patentes..... 


Nachtrag zu dieſem Patente . .o 0.0. ‘ er er er \ . ..e. 0 


Wie die jüdifhen Geburts: , Trauungs« und Sterboormerfödiher u fuͤh⸗ 
ren [Den on .. 


— Bey Ausmeflung der jüdifhen Heiräths« Confens » Taren iR mit aller 


[| U} 
U U] 
fe 


Benauigkeit ju Werke su geben . . . . . . ⸗ . . . ee. e 


Das Verbot, den Zuden Mühlen zu verpacdhten, wird erneut. . 


Die Privatherrſchaften find zur Anfieblung der füdilhen Samilien, wel: 
che ſich dem Aderbau widmen wollen, anzueifen - 0 00. 


Ä Zufag einiger zu führen erlaubten jddifchen Vornamen . oo.» 


Die einmahl erlegten Zaren für die jüdifchen Heiraths⸗Conſenſe werden, 
wenn auch die Ehe nicht erfolget ift, nicht mehr zurüd gejahlet . . - 


Judenehen können nicht von dem Rabiner, fondern nur von ber orbent= 
lichen Gerichtsbehoͤrde geſchieden werden 


in Galizien ſi ſind zu den Staatsnothdurften zu verwenden, und gleich 
den chriſtlichen Unterihanen zu conſcribiren. 2 


Die Juden ſind in Ehe» Diſpenſations Faͤllen wie die Chriſten zu der 


bandeln .. er er \ . 0. . | Te 10 0 ee 
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Bon Jud — Sud. I 


Jude 


andern wollenen Zeugen zu beobachten . 


? 


" Das jüdifche Spic Da oder Sefpenft genannt, ift als ein 1 Saparbfpiel 
verbOtben ... ..7* 


Denjenigen Juden , bie ſich bey Fabriken und Manufacturen verwenden 


Nlaſſen, werden vie naͤhmlichen Begünſtigungen zugeſtanden, die den, dem 


Ackerbaue allein ſich widmenden Juden in Abſicht auf die Befreyung von 
der Toleranzſteuer zugeſichert worden ſind. Die dermahl in Galizien be⸗ 
ſtehende beſondere Kleidertracht der Juden wird abgeftellt . - . - -» 


Die in Ungarn feßhaften Juden bürfen nur in Ungarn den Houſi rhan⸗ 
def betreiben, fo wie folder den boͤhmiſchen nur in Böhmen erlaubt iſt.. 


Den Juden ift das KHaufiren jn Oeſterreich überhaupt, mithin auch zu 
Diarktjeiten verbothenn.. ee 
Das von ber Judenſchaft eingefchleppte, fogenannte Junge von einer nicht 
verfteuerten Gans find in die Verfleuerung zu ziehen « - 2 0“ 


Bey Ertheilung der Päffe in das Ausland an Juden ift mit aller Um: 
ſicht vorzugehen . - eo 0 0 0 ed Er le. 


N 
”- 


Die: gudben find ben Einfuhr der Gonẽfette, Butter und Shmalz dem 


Aufſchlage zu untergiehben - 2 0 0 0 0 ne need. 


— 


Die Juden —9 in den Erblaͤndern gleich den uͤbrigen Unterthanen zum 


Militaͤrdienſte, jedoch nicht zum Beuergewehr, fondern als Fuhrknechte 
zu verwenden . . 0 0 0 0 o .‘ ı ..0 . 0 


Bey Einfuhr des Weineſſigs iſt, ſo wie von dem Weine ſelbſt, der jũ diſche 
Confumtions Aufſchlag mit a Er. pr. Maß abzunehmen 


Bey Stämplung der-Judenmäntel iſt die nähmliche Vorſchrift, wie bey 


⁊ ur 0 eo f} } e a . . 
Sin allen Auswanderungsfällen find die Juden den Chriften gleich zu 
halten. . . E 0 — 6 0 6 o ® 0 60 0 o . a . 


Auch bey Verlaſſenſchaften der Juden iſt der Beytrag zu dem Normal: 
Schulfond abzunehmen - oe» 20er. 


Vorſchrift, wie ſich bey der Conſeriptions⸗ Reviſion der Judenſchaft zu 
benepmen fey ‘ ee 6 e . de id!‘ ei er de —n eo 
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Von Jud — Jud. 





Juden 


Die boͤhmiſche Judenſteuer wird ſammt dem Victualien-Aufſchlage in 
Prag ſowohl als auf dem Lanbe’verpahit . . 2. 200. = 


Den Juden, weldhe ihren Wohnfig in den k. k. Erblanden nicht auf- 
fdylagen wollen, Eann das Bürgerrecht nicht ertheilet werden . . - . 


Vorſchrift, wie bie Ausweiſe der fhulfdhigen Judenkinder vorzulegen find. . 


Kein Zube fol ohne vorläufige Erlaubniß außer Land ziehen - . . » 
Den jüdiffhen Arreftanten und Züchtlingen jind Feine andere Speifen, 
als die im Sriminal-Gerichtsorte gekocht find, abzureihen; überhaupt hat 
dießfalls aller Unterfchied zwifhen Religionen aufzubören - . » = .» 
Die Häufer der Zuden unterliegen fo wie bie Ehriftenhäufer der Haus« 
Zinsfteyer. e . ., . .io . o ‘ ® ® ® e 0 .'o ° . eo 
Feftfeßung der Anzahl der unter dem Schuge der Landesregierung im 
Königreihe Böhmen wohnenden Zudenfamilien; derſelben Belteuering ... 
Erläuterung dieſes Patentes. 
Die jüdiſchen Steuerreſten-Ausweife find den Kreisaͤmtern monathlich 


zur Eintreibung vorzulegen, dieſe aber haben alle Monathe eine Reſten⸗ 


Tabelle über die Judenſteuer an die Landesſtelle einzufenden - « - - 
Ale jüdifhen Knaben, welde die Ceremonie von Umbinden ber Thephi- - 
lie noch nicht beobachten, find ohne weiters zur Schule zu ziehen - - - 
Kein! Jude fol getrauet werden, wenn er ſich nicht über den, in einer 
Öffentlihen Schwe oder zu Haufe in der deutfchen Sprache, empfangenen 
Unterricht ausweifen nn > 2 0 0 2 0 ne. 


Die armen jüdifhen Schulkinder find von der jährlich an die Gemeinde 
abzuführenden Thora⸗Minzaniums-Taxe zu kleidenn.. 
baben bey Prozeß = Angelegenheiten den Schriften ihren wahren Nahmen 
beyzuſetzen . ° ‘ . o . . .. . 0 . ® . 0 v 
Die Thoramias⸗Taxe kommt für jeden jůdiſchen Gottesdienſt zu entrich⸗ 


ten, welcher außer der Hauptſynagdge mit Austellung der Thora abge- 


Dalten wird . . . ® v 0 eo o . o e “ .‘ “ ‘ . “ eo. > 


Die jüdifchen Seelenbefchreibungen find an die Landesitelle einzufenden „ _ 


Der große Bann auf das jübifche Steuerfoftem ift von bem Kreisrabiner 
in ben Synagegen kund zu mahen ie 00 er. en ne 
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Bon Jud — Jud. 





Juden 


Keine Ausgabe des Talmuds ſoll angehalten, oder weggenommen, noch 
die Juden zur Annahme einer verſtümmelten Ausgabe gezwungen werben... 


Den durch Feuer verunglüdten Juden ift die Schußfteuer nachzulaſſen, 


- uhd es hat die Steuerfreyheit für die bey einer Manufaktur fid verwen⸗ 
denden Juden in Finkunft aufzubören. 2 2 0 2 2 ee. 


Welchen Juden und unter welchen Mobalitäten denfelben der Ankauf ber 
Staatsgüter bey einer Öffentlihen Verfleigerung zu geflatten fy . - - 
Die Entrihtung der jährlichen Tare von 50 fl. Rhn. an das Camerale, 
welche von ben Juden für die Erlaubniß das Geberh zu Haufe mit Aus» 
ftellung ber Thora verrichten zu dürfen, zu bezahlen war, hat aufzuhören .. 


- As Erläuterung des 52. Abfages der neuen Judenordnung wird bıfannıt 


« 


gemacht, daß der Aufſchlag Für einen Hahn, Kapaun, eine Ente und Henne 


. mit 3 Er. zu entrichten ſey D . ‘ . 0 ‘ . ¶ — . 


"MWermögens + Fafjions » Formular für die Judenſchaft rate 


Wegen Errihtung jübifher Buchdrudereyen werden mehrere Begünfti- 
gungen ertheilet eine 


Einem Judenkinde fol vor Erreihung des achtzehnten Jahrs die heilige 


Taufe nicht ertheilet werdhen.. et 


In Ermanglung lediger Burſche find auch verheirathete Juden zum Mi⸗ 
litaͤr zu ſtellennnnn. re. 
Vorſchrift, was in Anſehung der Judenkinder, deren Vater oder Mut: 
ter zur Eatholifhen Religion Übertritt, zu beobadbten fY -. - - - -» 


Judiſche Arreſtanten find am Sabbath und an den jüdifhen Feyertagen 
von der Arbeit fte... ep... 


Können au) Docteren der Rechte mit Ausnahme des ungarifchen Rech⸗ 


tes feyn, und als Advocaten Parteyen vertreten .= © - Ce... 


Nachtrag zu’ dem mährifchen Zudenfteuer « Patentvom 17. Nov. 1787... 


Der Judenplatz in Wien wird als Marktplag beitinimet oe... 
Die Juden in Galizien find von der Einhebung und Pachtung der Weir 
degebuhr nach dem Patente vom 7. May 1789 ausgefhloffeh - . 
Beftimmungen , wornach ben Juden das Heirathen in ben auf- und ab- 
fteigenden Graben der Verwandtſchaft und Schwaͤgerſchaft nicht geſtattet 
werden fol, und wie ſich in Epebruchfällen zu benehmen fd - + - - 


In Tyrol wird ben’ Juden (mit Ausnahme jener, weldhe Handel und Ge— 


woͤlber haben) das Hauſiren verbothen. DE a BL BEE BE u un u Bu 


- 
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Bon Jud — Sud, | 





Juden 


Allerhoͤchſte Entſchließung uͤber die Beſchwerde der maͤhriſchen Staͤnde 
wegen Beſitz landtäflicher Güter und der Bürgerrechte an Suden . . 


Beftimmung, in wie fern bie bisherigen Privatbefiger und Obrigfeiten 
in Öalizien rädfichtlich des mit Patent vom 16. July 1776 als gigentlis 


chen Domeftical:Sond der Judenſchaft, erklärten Krupkagefälles (Fleiſch⸗ 


DVerzehrungs : Auffchlages) mit Beziehung ‚auf die Verordnungen vom 
16. September 1784, 25. Auguſt 1785 und ı6. Zuny 2786 eine Ent- 
fhädigung anſprechen Einnen - On 2 


Mit Beziehung auf die Verordnung vom 30. October 1789, wornady 
‚Sein Zudenfind vor dem 18. Jahre getaufet werden fol, wird verortnet, 
daß tie Tänderftellen bey jenen, weldye das 14. Jahr bereits zurücgelegt 
haben, dispenfiren koͤnnen; in andern Faͤllen ift die höchſte Bewilligung 
einuubllen oo. en 
Allen jüdifhen Mädchen in Galizien fol da3 Eheligen fo lange verwei⸗ 
gert werben, bis fie über den, in der Schule vorfchriftmäßig empfanges 
nen Unterrigt das Zeugniß erhalten baden - © 2 2 0 0 0 ee 


Juden in Galizien werben von Pachtung und Einhebung der Privatz 
mauth='und Ueberfuhrsgebühren ausgefchloflen . — . 2 2 2... 


find, in fo fern zur Ausſtellung trodener Wechfel befugt, als fie als wirk- 
Aiche Handelsleute protocolliret und mit einem Zeugniffe verfehen find. _ 


-Sudengemeinden in Galizien bürfen ohne Bewilligung der Landesftelle 


weder Schulden contrahiren, noch ohne Erlaubniß Gontvacte anftoßen. . 
dürfen bey Strafe ber Ausfchliefung von jedem Pachte, Feine, dem jü-= 
difchen Fleiſch-Verzehrungs⸗ Auffhlagsgefälle nachtpeilige Verbindung 
eingehen 2 2. 


Die Ihora:Minjanims:Tare der galizifchen Judenſchaft wird auf 25 fl. 


berabgefegt . 0 100.2 [Tr Tr et ee 8 


Erneuerung ber Verordmung vom 3. Auguft 1785 in Anfehung der jübi- 
ſchen Bactoren und ihrer Obfigendeiten . » 2 2 2 20 0. 


Vorſchrift wegen Anwendung der Juden zu Kriegsbebirfniffen . . . 
Das in Mähren in Pacht geflandene jüdifhe Verzehrungs = Auffhlags- 
Sefäll wird vom 1. Hornung’ 1794 für das hoͤchſte Aerarium admini⸗ 
ſtriret ä [83T LT Tr 8 00 
Vorſchrift fuͤr die jüdiſchen Handelsleute in Galizien, welche mit in der 
allgemeinen Zollordnung von dem freyen Handel und Umlauf ausgenom- 
menen, mithin befchränften Waaren zu handeln gödenten. . . . 
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| Bon Sud — Sud, 


e 


FT — 


"Der jüdifche Fleiſchverzehrungs Aufſchlag wird in Aerarial⸗ Regie. .ge= 
nommen .. 0 ® e .,° ._ + . 0 


Vorſi chtsmaßregeln gegen das Einſchleichen fremder Juden 2.0. 


4 
Den Juden, Kabalen und Gemeinden wird unterſagt, neue Schulden 


einzugehen, ohne hierzu ber Bewiuiguns der kandesſtalle eingepolet au _ 


gemmn sun 


cafe .. 


dürfen Beine chriſtliche Dienftleute ‚halten . - Fa Er Pe Pe 


aben. 8.0 0 0 ® ® U) ® e 


Der Verjehrungs- Auffhlag vom jüdifhen Kofeifleife in Beftgafijien 
wird in Aerarial= Adminifration genommen. 2 0 0 000. 


Judenſyſtem für Böhmen FE 0. 
Lichterzündungs; Aufſchlag der Judenſchaft in Oſt⸗ und Weſtgalitien .. 


. 


Judenſteuerſyſtem für Böhmen . . 2... j .... 
Organiſirung des Religionsweſens der Judenſchaft in Galizien eo... 
Ehegefege der Suden in Oft: und Weſtgalizien re ne. 


Taxe von ben judiſchen Synagogen, Gemeindehäufern [und Familien⸗ 
Bethſchulen in Böhmen .. 


Behandlung ber in Oſtgalizien ankommenden Sremden . - 2... 


Modalitäten, unter welchen ber ankaif der Staatsgüter geſtattet ft... 
Verpachtung bes Kofperfleifä- ⸗Gefaͤlle.. 2 00. 


⸗ 


Art der Entrichtung dieſes Koſcherfleiſch⸗Aufſchlages.... 


Den Zollämtern iſt unterfagt, ben herumftreichenden Juden Paͤſſe nach 
Ungarn zu ertheilen. Fe 22. . 


Die Juden - Verehlichungt Conſenſe unterliegen der ſiebenten Stämpel- 


o ®. © “. ® ®. [2 


Bewilligungs - Urkunde jur Grrichtung eines neuen Bethhauſes unter⸗ 
liegt der zehnten Stämpelclaffe 0.0.0. Pe 


Vorſchrift in Beziehung der Taufe der Judenkinder in Weſtgalizien 
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Bon Jud — Zud. 


% - 


% 


Juden 


#4. 
ud 


An wie fern den Juden aus Galizien, fo an dem Hoflager etwas ſuchen, 
der Aufenthalt zu geftatien fd - © - 0 ee een. 
Die Juden müffen bey Eingehung der Ehe dasjenige beobadhten, was 
die 66. Bo, Bı und Ba in Abfiht auf das Aufgeborh vorfhreiben . - 
find in Stämpel » Angelegenheiten, wie alle andere Religionsverwandte 
nad dem allgemeinen &tämpelpatente zu bebandeln, nur jene Gattung 
Juden, die Eeinen beftimmten Nahrungs;weig haben, find mit der ges 
tingften Stämpelclafle zu belegen .  - ee ee en. 


Seldft auf gemauerte, den Juden gehörige Einkehrhaͤuſer iſt Fein Sdant- 
recht zu radicirenn. 


Den Fabrikanten, die jüdiſche Glaubensgenoſſen find, iſt das Befugniß 


eigene Niederlagen auch außer den Marktzeiten zu halten, nur an, fol= 
hen Orten geftattet, wo fie geduldet nd . oo ee ie ee 


Vorſchrift, wie bey jüdifchen Schankgerechtigkeiten vorzugehen ſey.. 
Wie dem Ausreißen der Soldaten jüdiſcher Nation vorzubeugen... 
in Galizien müffen fi) einen beutfchen Vornamen beylegen - : « -« 


Verboth der Güter: und Grundpachtung an, die Suben in Galizien und 
der Bucowina 0 0 0 . ..0 .o 0 [ 0 * — 6 o o . o © 


Ausſchließung der Juden von dem Ankaufe der Hauſer in den Landſtaͤd⸗ 


ten Galiziens . . 0 + 0 . eo . U © 6 o .,0 ® L 


Hindanhaltung fremder jüdifcher Dienſtbothen in Lemberg 


Maßregeln gegen das Einſchleichen fremder Juden in Maͤhren.— 
Wie die Beſchwerden der Juden gegen ihre Gemeinde vorſteher ausjutragen .. 
Vorſichtsmaßregeln gegen die Einwanderung der Juden nad) Ungarn . - 


Die Erimirung der Juden von der perfönlihen Militär Dienfteiftung 
findet nicht Statttt. 


Lichterzündungs » Gefält in Galizien re ne... 


Bey Vorlegung ber Ausmeife über judiſche Heirathen iſt auch der, bey 
—F Judengemeinde vorgefallene Zuwachs an Heirathen erſichtlich zu 
machen..... 


0 0 0 v 0 0 0 0 0 6 . 
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Regenten 





b- >] 

Battung 1%) 
der .- der erfloffenen 
Anordnung. Anordnung. 


doflammerdecret . » - r . %7]Iung 11803 


Hoflanzlepdecret ) . . .. 19Nov. [1803 


ı 


Heftammerdeecret .. . .. 1 1l$ebr. 11804 


Hoſdecret .... 2Gebr. 11804 
Hoflammerdecret . » » II9Maͤrz 1804 
Hofkanzleydeeret » . . . j1alZebr. [1805 
Hoflanzlepdeeret . .. . . 14 Febr. 1806 
Patent ..o . . 00. 0 © 21 Febr. 1805 


Patent.......... 18Maͤrz 1805 
Gubernial⸗ Verordnung in 
Galizien ..... 117May 1808 


Hoſtanzleydecret......- 28Maͤrgz |1805 
Hoſdectet....... 18Jan. |1807 


Hoſtanzleydeeret...... NMay [1805 
Hoflangepdeeret: ..... |20/3uly [1805 
Hoflanzlegdeeret - » - 2Febr. |1806 
Hofderret „00. 0.00. 141] Auguftj1806 
Herr 0.0.0... | 71May, |1808 
Hofderret ©2020. 0. 115! 3ept. |1806 

Patent..........* [19 Detob. eos] 


⁊ 


boſkanzleydectet. 





⸗ 
.. 12aͤn. 11807 


*) In viefem Dofdeckete wird Mich auf Das Patent vom 8. Jung 1786 berufen. 
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Bon Jud — Jnd. 





Juden J 
— — Behundlung der Witwen und Kinder der tolerirten Juden . . - » 


— Vorſchrift, wie bey Anftellung getaufter Juden an hriftlihen Schulen 
vorzugehen fey D o . . o . . . 0 0 . . . . . . 


—_—— Vorſichten gegen das Hauſiren der Juden in Ungarn, worin fi) auf das 
Patent vom 4. Juny 1787 berufen rd 2 0 ee. 


— Beſchraͤnkung des Reiſens fremder Juden nah Wien. 
— Jeder Jude, ber ſich zu einem Koͤrner-Transporte gebrauchen laſſen will, 


iſt zu verhaltens ſich mit einer Vollmacht von demjenigen, der ihn be= 


. dungen hat, zu verfehen, in welder die Gattung der ju transportiren= 
ben Körner, der Betrag derfelben, der Ort der Behebung und der Ab: 
ladung angezeiget werden muß — \ ® . .  ) eo ) o 0 0 . . 


—— Xder Bannfluch, fo lange die Regierung deffen Gültigkeit nicht erfen- 
net, iſt ungültiig. .5—.. en. 


—— Bey dem Uebertritt eines jübifchen Waters zur hrifklichen Religion haben 
alle Kinder, welche tie Annos discretionis noch nicht erreichet haben, 


der Religion ihres Vaters zu folgen 2 0 nee. . 


—— Subenfteuer «Patent für Sbhmen > en n. 


a y 


— Aufhebung der Miniams-Taxen in Galizie ... 


—— Richtſchnur wegen Entrichtung des Lichterzändungs = Auffchlages im 
Galizien. 2 0 ne. a 


— ‚Erhöhung bes Koſcherfleiſch⸗Aufſchlages in Galizien ER 


——  Beflimmung ber Unterfheidungsjahre bey dem Hebertritte jübifher Kin- 
der zum Ehriftentbume . - 2 2 2. 


— Ilm bey den Israeliten den religiös » moralifchen Unterricht in Schulen 
einzuholen, haben Se. Miajeftät ein eigenes Lehrbuch verfaffen laffen. . 


— Beſteuerxung der Jubenfhaft in der Bucowina - = 2 0 re. 
—— Vorſchrift wegen Behandlung der, aus dem Herzogthume Warfchau nach 


eo . 0 0 4 e ® . 


. Galizien kommenden Juden. .. 
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Soflanzlepdecret.  - « » I IIMay 11807 
Boflanzlepderret. - - » » 1-4]Yuny 11807 


Hofkanzleydeeret - » « 125 Jung [1807 
Hefkanzlegdeeret © -_ »- I 1|Dctob.]1807 11-1 — I 


Lofkanzlendecret eo, 0 13 May 1800 — — — Bam — jjemme — — 


Dofdscret ......... 25May 1808 —| — I — I] — — 


Hofdecret ea 0 0,80 0.0 19Juld 1808 — — Bm] — m] — I — 
Hofderret 0:0 00.0. 4 6De. [1810 | — Ti — II] — I— 


Yatent. ..... ... 9Nov. 1808 — en 4 — |) — — — 


Hofderret .. 22.0... 13Sept. 381 
SubernialsBerordnung in j 
Balizin......... [16 Dctob.]1816) — — |i— 


Patent. 606 oe... 13 Sept, 181 — u 
) . 
Datent. . —0 60 0 0 0—0. 13 Sept. 1810 


Hofdecret ).......16Dec. 11810 





Hoftanzleydecret...... IIa Febr. [1811 — — I_ 





Hoflanzlegdeeret . 30 Map |1811: 1—_1_| 





SHoflanzlepderret © - - - 18, 3uM 1311] —| — —— — - ]- 





°) In diefens Hofdecrete wird ſich auf das Patent vom ı5. Behr. 1765 berufen. 
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Bon Sud — Jud. 


NEED 


Juden 


Einführung des religioſs⸗moraliſchen Lehrbuches Bne- Zion für die israe⸗ 
litiſche Jugend . - » 00er. 


, 
Weitere Verordnung hierüber . 0 0 0 0.0. 


Den Juden it der Betreidehanbel unterfagt oo... 
\ 

Den Juden ift der Kandel mit Bictualien dort, wo, und in fo fern 

fie bis jet von diefem Handel ausgefchloffen waren, unterfagte . - « 


Die Judenſchaft in Galizien ift zur Entrichtung der Erwerbfteuer anzu- 
halten, dagegen wird das Fichtergündungs = Auffchlags - Gefäll aufgehoben . . 


Wie die bey dem Militär befintlichen Israeliten in Hinſi icht ihrer Ver⸗ 
ehlichungen zu behandleeenn. nn. 


Beſchraͤnkung der Epebewilligungen für die Soldaten jüdifcher Religion. . 


Vorfchrift bep Stellung jüdifcher Necruten in Salyien - - » 

Von einem judifhen Glaubensgenoffen Eann ‚während eines Sabbathẽ 
oder ſolchen juͤdiſchen Feſttages, an welchem er feine Handelsgeſchaäͤfte 
treiben darf, die Annahme eines auf ihn gezogenen Wechſels nicht ver⸗ 
langet werden. 2: 0 0 Tr .. ‚* . 


Abinderungen an dem Lichterzündungs » Auffchlags - Patente dom 13. 
Sept. 1810 in Oalisien . EEE 


Aufhebung bes 6. ıb bes Judenpatentes in Hinfiht der Beherbergung 
der Juden. Verboth des Handels der jüdifchen Dienftbotben . .. » » 


Vorſichten gegen die Anhäufung der Juden in Win - - « . . . 


Eönnen zwar in tie Bacultät aufgenommen, jedoch barf felben Keine 
akademiſche Würde verliehen werden . . . 

Die Glieder ded vormahligen Ordens ber eifernen Krone Eönnen auf das 
den öſterreichiſchen Ordensrittern, als folden, für ihre Perfon zuge: _ 
ftandene Forum des Landrechtes Beinen Anfpruch machen, fondern felbe 
folgen hierin ihrer perfönliden Eigenfhaft - - = oe 0 2 2 0 0. 


Juden dürfen Feine chriftliche Dienftbothen und Säugammen halten . . 


Für die Bewilligung jur Crriptung jüdifcher Begräbnißftätten find Feine 
Zaren abzunehmen . . ne. 
Das in Anfehung der Juden beftandene Verboth des Getreidehandels ift 
wieder aufgehozen. .. 


. . . . . . .o”e. . « .,° ‘ . 


Zulaſſung der Juden zur Pachtung ber Subarrendirung. . 
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Ooſdecret 2er 0 ne Julo is1 - 
\ 


Cimdien-Hofcomm. Der.  Augurlasıı] —| — — |— .- fas| 328 


Hoſdecret one... Zung [1818] — 
Hofderrt one rnncn Sept. \1818| — 


— 1-1 — [s6| 172 





























Hoßerret ......... (20. 1819] — —1—| — [37] 335 
Soßdeeret „on n ne |25|Rov. 1819 — 1-1 — |} 87 
Oeſdectet ... 26) Dec. sp — — I4— [31] 357 
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Bon Jud — Jur. 


0 
- ⸗ 





Jud enburg Die Beybehaltung der, in dem Judenburger Ar⸗ beſtehenden 


Privat: Niederlagen wird genehmiget .. 


Yudisatur In Nelicionsfahen der Ufatholifchen wird ber politifhen Candes⸗ 


d 
\ 


ftelle mit Zuziehung eines ihrer Paftoren und Theologen aufgetragen, 
von welcher der weitere Rekurs an die politifhe Hofſtelle frey fteht . 


Judicium delegatum militare mixtum erhält eine Inſtruction, worin bie 


Beflimmung für den Präſes und die Beyſitzer ausgewiefen ift. Unter die 
Serichtsbarfeit diefes Judiciums gehören die Regimenter, wenn fie in 
corpore te'angt werden, Generale, Stabsparteyen, das Perſonale 
ter Haus: (Garniſons) Artillerie, des Commiſſariates und Schiffamtes. 
Ausmaß der Activitaͤt; Beſtimmung wie es mit den Verbothen und Pfaͤn⸗ 
dungen der Officiers- Gagen zu halten ſey. Beſtimmung wegen ber Ge⸗— 
richts-Taxen, und ihrer Verrechnung; Vormundſchaften für die Pupillen. . 


Der Todfall einer Militärperfon-ift unverzüglih dem Judicio delegato 
anzujeigen - 2 0... 


© L} “ o “ . “ L ® “ “ L 2 


Taxordnung für alle Militaͤr-Auditoriats- Gerichte und Judicia dele- 
gata militaria et mixta.... 


[2 > “ L “ ® ® L oe LI . 


Das General: Commando in Ober» und Vorder » Defterreid hört auf, 
und eben fo die Judicia delegata militaria mikta 


In Militär: Rechnungsgefhäften bat das Kiscalamt, ed mag ald Kläger, 
oder-als Beflagter auftreten, fein Amt ver dem Judicio delegato mili- 
tari mixto zu handeln . . » . 


ne ſorift in weldyen Sällen herrſchaͤftliche Judicia delegata beftehen 
11111 


“ . . o. 


® [} [ ) o e “ 0 . “ “ ® ® U} 


Zuge nd Religions = Unterricht für die fchulfähige, die öffentlichen Säulen nicht 


Jung: 


befuchende Jugend ber vornehmern Elafeen .’,. . . . .. 


Bunzlau Die Zoll: Legftätte zu Jung » Bunzlau wird aufgehoben , 
und allda ein. E. Zranfitcuer:, Wegmauth:, Cominerzial, Staͤmpel⸗ 
und Zoll» Reviforiats = Anıt errichtet. 


PN Pr . e . — ® ® eo 


—_—— —— Die höhere Schranfenmauth bey Zung:Bunzlau wird eingeführt... 
_—— —— Die bisher in der böhmifchen Kreisftadt Jung-Bunzlau beftandene 


gemeine Zoll » Legftätte ift nach Neichenberg überfeget . - » 


Junge Leute in gar zu frühem Alter find nicht in oͤffentliche Dienfte 


ungen Siehe Lehriungen. 
Jung-Viehmarkt für Wien wird betimmt 


Jura Stolae ſind erbſteuerfrey ... — 


anzuftelen . . 


0 0 — o . . . 6 ° . e ‘ . . 


* 
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Von Jura — Juri. 


— 

Juraments-Taxe Allen, in einer Concurs-Maſſe verflochtenen Parteyen, 
„denen an ihren Forderungen aus ber Crida⸗-Maſſe nicht mehr als 
50 fl. zufließen, fol die Zuraments:Tare Eünftig nachgeſehen wers 
den, dabingegen es in allen übrigen Sällen bey den, von ben Cre⸗ 
bitoren abzulegenden Juramenten bey der dermahl beſtehenden Taxe 
fein Verbleiben bt > 0 0 ee 

Juramentum Calumniae Siehe. Eid 

Juri diſche Facultaͤt. Niemand fol in die juridifche Facultaͤt oder als Advocat 

aufgenommen werden, ber nicht auf einer erbländifhen Univerfitdt ſtu⸗ 

dieret, und Eramen gemacht bat - » 2 2 0 0 ee 


—— Verbeſſerung des juridifhen Studiums und bießfällige Maßregen . . 


— Bücher find von der Genfur dem Director ber Bacultät zur Vertheilung 
sübrgben » 2 0 0 teen. 
— Ohne Zeugniß über die juribifhen Studien foll kuͤnfiig niemand eine 
Kudicials Bedienftung erhalten - © 2 2 2 2 0 0 0 
—— Kreisamts : Protofolliften, Gubernial= und Kreisamts = Kanzelliften find 
nie ‚zum Conzept zu verwenden, wenn fie ſich nicht über die juridifchen 
und politifchen Kenntniffe auszumweifen vermögen . a Er 


— Facultät hat in Verleihung der Doctorswuͤrde mit Strenge vorzugehen .. 


— Studien muß jeder haben, der am Rathstiſche angeftelt wird . - . 


— Profeſſoren an Univerſitaͤten und ihren Srauen ift der Titel Herr und 
Grau zu geben und vor Geriht Sitz zu biethen. 


—— Dhne Erlernung der Philofoppie iſt niemand zu juridiſchen Prüfungen 
zuulflen . © 2 2 02. ee le. 


—Zene Ungarn, welde die Philofophie vorfchriftmäßig geendet haben, 
follen zu den juridifhen Studien an den erblaͤndiſchen Univerfitäten zü= 
gelaflen werden . ’ ‘ ® . .,. “ U — ® ® “ o . “. 


Plan des juridiſch⸗ politiſchen Studiums . .. .o 0.0. 
Aufhebung, des juridiſch⸗ politifhen Studiums in Linz een. 
: Lehrplan über das juridifch = politifche Studium . - - - - . .. 


Aurisdicenten Beftrafung, wenn fie die Wachſamkeit auf die im Commerz⸗ 
wefen ergangenen Verordnungen unterlaffen = = « 0... 


—— haben ten Kreisämtern die Abähderung eines Verwalter ober Pächters 
anzujeigen .. —W . .0 .o. .0. . . +. . . . . 


— und Gemeinden follen Eeinen Schulmeiſter ohne Zeugniß aus der Ser» 
malſchule aufnehmen . 


| | 
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Bon Juri — Juri. 


Jurisdictionsbehörden Siehe Gerichtsbehörden. 

Jurisdiet ion Nur jene ausgetretenen Officiere, welche einen Gnadengehalt 
genießen oder die Uniform und Ehrenzeichen tragen, unterftehen ber Mi⸗ 
litär » Zurisdietton; die andern der Provinzial: Jurisdietion . . - - 


— Feldaͤrzte und Chirurgen gehoͤren unter bie Militaͤr⸗ Juriedietion ſo 
lange fie bey dem Militär engagirt ind u“ 


« — — 


— — In wie fern die Bedienten der Militaͤrperſonen ber Militaͤr⸗Jurisdiction 
unterliegen. 00° 


® . ) e [} a 3 [} [| 


— Dffiiierdfrauen, wenn fie ihren Männern in das Feld folgen, ſtehen une 
ter der Militär » Jurisdiction, fonft unter der Jurisdiction jenes Ortes, 
. wo fie ſich aufhalten E . — 0 ® L eo “ U} . o ® . . 


8 


N 


— Majorenne Militär» Pupillen gehören unter die Civil⸗Jurisdietion.. 


— Die Mititaͤrwitwen gehören unter die Civil» Jurisbiction - 0 oo -  - 
I, 
- Proviant » Dfficiere, in fo fern fie von ber Hoflammer abhängen, ge= 
hören zum Civile ® v 0 “ _} “ U) [| o .- ® . [1 ©“ ® [ } \ 
— Die bürgerliben Baus und Werkmeifter, wenn auch foldye an Feſtungen 


arbeiten, gehören fo. wie fremde bey auswärtigen Fürſten dienende Offi- 
siere unter bie Ciwil⸗Gerichtsbarket. 


0 » “ ® 


— Zürkifche Unterthanen und fremde Handelsleute gehören in Wien unter 


das Stadt» und Mercantilgeriht, in andern Dertern unter die Ortsge- 
richteharkeit .on 08 eo. ” 


+ * 
. oe 8 ee Fr 8 8 Er re I 8 
. 
‘ 





Gattung 
Der 
Anordnung. 


x 


v 


. 1 der Yurisdictionds 


Norme für Civil⸗ und 
Militaͤrſtellen ... 
atent...... 
Patent... 


$. 2 der Jurisdictions⸗ 
Rorme zwiſchen Militärs 
m Civilſtellen..... 


atent... 


5. 3 der Juris dictions⸗ 


Norme zwiſchen Civil⸗ 
und Nilitaͤrſtellen ... 
atent. 


5 3 der Zurisdicfions 
Norme Iwiſchen Civil: 
und Miltsärftellen .. - 

Patent. 


f- 5 der Jurisdictious⸗ 
orme zwiſchen Civil⸗ 
und Milirärfiellen . . . 


10 


. 6 der Zurisdictions: 
Norme zmwifchen Civil⸗ 
und Militärfiellen .. . 

Paten 


$ 7 der Zurisdietions. 
Rorme zwifchen Givils 
und Militärflellen . . . 


$. 8 der Juriedictions⸗ 
—— Civil⸗ 
us ... 

Patent. PRelien 


f. 10 der Aurisdietiond« 


Norme zwilhen Giyil:’ 


und Mititärfellen . 


v 
. ee 8 0 3 9 3 0 0 9 
. 
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| Bon Juri — Juri. 


Jurisdiction | Bu 
— aufdem Wiener Stadtglaeis fehet, fo weit die Kortification nicht be- 
[hädiget wird, dem Politicum u 0 u 0 Lo. 0 ee 


— Die Inwohner der Baſteyhaͤuſer bleiben in Civil: und Criminalſachen 
unter der Jurisdiction jener Obrigkeit, welcher ſie ihrem Stande nach 


angehoͤennn.... ren 


—— Wenn Jurisdictions⸗Streitigkeiten zwiſchen dem Hofkriegsrathe und 
Civilſtellen entſtünden, worüber man ſich nicht vergleichen kann, ſollen 
beyderſeitige Beweggrunde zur hoͤchſten Entfeidung übergeben werben. . 


—— Wie es mit der Jurisdiction derjenigen gehalten feyn fell, welche "aus 
Wien in die Jurisdictiond = Bezirke außer den Linien überfiedeln, und 
umgekehrt, von der unterthänigen in Die bürgerliche Zurisdiction Üübertreten. _ 

— — Bellimmung, ob ein Unterthan dur Bewohnung eines Hauſes im Be— 
zirke einer fremden Herrſchaft, die Jurisdiction aͤnderee.... 

—— Beſtimmung hinſichtlich der Perſonen und des Eigenthums der Inda⸗ 
liden 0 . © © a . ® Q 0 . ® [) . . . . 0 . . 

— Alle, welche der Militär - Yurisdietion unterfichen, find bey;-Raufbän- 


dein der Civil» Inflanz nicht auszuliefern . . re 

— Stubierende, welde ſich übel aufführen, follen als der Univerfitäts a Ju⸗ 
ridiction nicht unterworfene Perfonen angefehen werden . . . . . 
—— Verzeichniß derjenigen Militärparteyen, welche unter die Yurisdietion 
des Oberfeld⸗Superiors gehören . Te 2 0 2 ne 
— fiber das Perfonafe in der Neuſtaͤdter Militärs Hfademie - « . . 


—— Beſtimmung bes Judicii delegati militarie mizli . . » 2 2. . 


— Beltimmung der Gerichtsbarkeit der Juden - - > 2 2 0 en 0. 


— — Ausmaß bey Abiterben-der aus andern Provinzen nah Wien Eommenden 
Raͤthe und Beamten, binfichtlich der Verlaſſenſchaft ⸗ Abhandlung, An⸗ 
legung der Sperre, Inventur, Beſtellung der Vormuͤnder.. 


— in Fornications⸗ Faͤllen zwiſchen geiſtlichen und weltlichen Gerichten. 
— — bey Injurien- Haͤndeln wird zwiſchen Militaͤr⸗ und Civilperſonen fe 


Bu en Per 


% 





Gattung 
der 
Anordnung⸗ 


6. 29 der Jurlsdictions⸗ 


Norme zwifhen: Sivils 


Datent.. eo .0 0... 0 


$. 30 der Juris dietlons⸗ 


Norme zwiſchen Givils 


und Militärftellen — 


|. Gr er ur 


$ 31 der Jurisdietions⸗ 
Norme zwiſchen Givil- 
und Militaͤrſtellen » - 
Dalent.. oo... r 0. 


Berordnung... cr. + .« 
Berordnung „ne... 
Patent.. u . ... 
Verordnung... oo... 


HofsRormale . . 2...» 


3 En EEE u Zu Zu Zu Zu En ZZ 


Bererdmung - = 2.0 «+ 


Berordnung - « v . . . 


Inden⸗ Drdnung aaa 


Hofentſchließung ER 
Daten... 22000 .0. 
Lofteſcript......... 
Berorduung... 


‘ 
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Von Jur — Jur. 


—rrrſ — — — — — — 


Jurisdiction 


der Jurisdiction des Hofkriegsrathes zu fliehen . - 


Die ungariſche und Arcieren » Leibgarbe hat als ein Militar⸗ Corps unter 


Beſtimmung in wie fern die Kinder ter Jurisdiction, welcher der Va⸗ 
ter unterfieht, unterliegennnnnn. e 
Die Witwen der Indaliden und Soldaten, wenn fie. vom Militdr nicht 
verpfleget werden, gehören unter die Civilobrigkeit oo. 


Die in den DOrdenshäufern oder auf den Herrſchaften des Maltheſeror 
dens wohnenden Perſonen find derjenigen Jurisdiction unterworfen, un⸗ 


ter die fie ſonſt gehören, welches ſich auch von der Abhandlung der 


auf den Ordenspfarrereyen befindiichen Weltpriefter verſteht 0. 
Beſtimmung derjenigen Parteyen, welde unter bie Jurisdittion bes 


Reichshofrathes gehoͤrennnn.. — 


der. Feldkaplaͤne kann auch an die Orts-Vicarien delegirt werden . .. 


Ausgetretene ober penfionirte DOfficiere haben bie Heirathsbewilligung 
beym Seneral: Commando anufuhen - 2 0 0 0er 0. 


Die Garnifons » Artillerie gehört in die Jurisbiction der Militaͤr-Geiſt⸗ 
lichkeit . ® ® ® “ o ® .. 0 .:.. eo 0 eo © o “ s ® “ 


Ordensgeiſtliche, Exjeſuiten und Weltgeiſtliche ſollen unter der Jurisdiction 


der Biſchoͤfe ſtehen; in beſtimmte Didcefen aufgenommen und verwendet 
werden . «eo. . oo. 000 - eo 0 eo . o o ... ® 


des Militärs‘ genießen jene Soldatenweiber nicht, welche auf Rechnung 


ihres eigenen Verbienftes oder Vermögens an Soldaten verbeirathes find... 


Militaͤr⸗Gerichts⸗ Abbandlung » © > 2 2 0 ee 0.2. 
der k. k. Leibgarden in Mückficht der, bey felben befindlichen Parteyen.. 


Concentrirung der Jurisdictionen in Gdrg und Orabidla . .. . - . 


Die Battinn eines Militärs, wenn fie ein begüterter Landſtand ift, gehöre 


nad) der Verordnung vom ı9. März 1785 unter die Gerichtsbarkeit des 
Landrehteb 0 0m nenne 


Beftimmung wegen ber Jurisdictions⸗ und Patronats⸗Auslagen auf en 
pachteten Staatsgütern 0.0. 


U) ®o LU) 2 eo . * » 


Allerhoͤchſte Entſchließnng über die Beſchwerden der vorber » Öfterreicy. 
Stände wegen Belaflung ber Jurisdicsions» Herrſchaften in Beziehung 


auf Herftellung und Unterhaltung der Schulgebäude . . ... . 






* 


Gattung 
Der 
Anosdnung. 


Berorduung - « » .  « 
Datent -. . » 


Hofentſchließung.. 


VWerorduung » » ⸗ 


Sofentiliefung. . - - . . 


Gurisdictions «Rormale . 
Hofentfliefung. .. - » - 


Ooſdecret......... 


Hofderret .. oo. 00. 


Gofderrtt .- 0... 


Hofdecert ... . .. 
Berorduung. .-. .. 
Hofdecret 
Höfdecret .. oo ..., 


Dofectet.- oo 00. 00 


Dofdeetel.. - x. 0. 


$-8 des Hofdecretes über 
Die Berdußerung der 
Ötaatögüter vom . - » 


Allerhochſte Entſchliegung 
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Bon Juri — Jus. > 





Aurisdiction 


Nicht nur allein der Curat- Clerus, ſondern alle Priefter unterftehen 
künftig nicht mehr dem Ortegerichte .. oo. 


Alerböhte Entfchliefung über bie Beſchwerde der, maͤhriſchen "Stände 
wegen ber AJurisdiction und Immunitäten der Beiftlihlit . - - - 
Militärkinder haben auch bey erlangter Großjährigkeit fo Tange unter 


Militär: Jurisdiction zu ſtehen, als ſie eine Mil taͤr⸗Penſion genießen . . 
Wenn sine Kerrfihaft in dem Conſcriptions- und Werb-Bezirfe der ans 


- bern einige ihr zugehörige und mit Realburgfried verfehene Unterthanen 


beſitzt, unterftehen letztere in politifhen Straffaͤllen nur derjenigen Obs 
rigfeit, in deren Conſcriptions⸗ oder Merb» Bezirke fie wirflid liegen . . 
Beſtimmungen über die Yurisdiction: Verhaͤltniſſe zwifchen der Civil⸗ 
und Militcr-Beiftlichkeit mit Berufung auf die frubere allerhoͤchſte Ent⸗ 


ſchließung vom 26. Jänner 1770... .. 


uͤber die Landwehr⸗Officiere und kandwehr « Mannfchaft in Friedens 
‚zeiten. ® ® ‘ e . 0 o & . . ® . . ® . “ ‘ o . ® 


Vorſchrift in wie fern die Unterſuchung über die Beſchaffenheit ber That 
den Militaͤr⸗ oder Civil⸗Behoͤrden in Criminalfaͤllen zuftehe . . 


Beftimmung ber Gerichtsbarkeit eines Criminal⸗ Verichtes bey ſiichtigen 


durch Steckbriefe verfolgten Verbrehern . . . . ... 


\ 


als nu 


Vorſchrift bey Veränderung des Jurisdictions „Werirkes der Bandwehr. 
männer . . 6 0 eo . . o . .o. D © . . © e . o ‘ 


Norm zwiſchen den Civil⸗ und Militaͤr-Behörden a 


— zwiſchen den Ordinarien und den Feldkaplaͤnen.4 


— — zwiſchen ben Laͤnderſtellen und dem Moltheſer⸗ Den . 2... 


Jus Albinagii Aufhebung bes Jus Albinagii (Droit d’ Aubaine) im itas 


—— 





‚Känifhen Geiethe . . 0... —WR F 


detractus Siehe Abfahrtsgeld. 
eclesiasticum universum ‚des Profeflor. Pehem wird als Borlefe 
budy vorgefhrieben . Te Tr LE 1’ 1 64 


Ben Halsgerihtsorbnung 


— publitum Die ad ordines adfpirirende foHen in Hinkunft ex .jure 


publico et prirato ceclesiastico geprüfet werden ... 





Gattung - 


der 


Anordnung. 


Hofdeeret...... 


Hofdecret.. 


Hofdecret.. .. 
Hefdeerret .. . «+» 


Dofdeeret ... - » 


Hoſdeeret ..... 


Hofkanzleydecret 





9. Abſchnitt der Landwehr: 
Safteuetion . 0... 


Dofderret „oe r0r. 


Hofdeiret or nun. 


Dofderret „00.0 .» 


Datent.... + eo... 


Dofentfhließung . . 


Hofentfdließung . 
Hofrefeript . - . - 
Hofderret ... . . 


Hotentfdließung 
Hofentfhließung . 


Dofderret 40 
Hoſdecret.. 


Berordunng ..o 


® 
nnd 


® 
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Bon Sud — Juſt. 





Jus 
re ciprocum Das Fiscalamt hat vorzüglich feine Aufmerkſamkeit auf 
die Gefege und Verfaſſungen der auswärtigen, befonders der ans 
‚ gränzenden Staaten in jenen Fällen zu nehmen, wo es auf die 
“ Ausübung des Juris reciproci ankommen dürfte . - . .. « 


— Spolii, weldes die Ordinarien bey Verlaſſenſchaften ber Weltgeiftli- 
chen bisher ausübten, wird abgeflelt - - 2 a 02 2 0. 


Auftificirte Körper find auf Verlangen ber Univerfität von Landgerichten zum 
Studium der Anatomie auszufolgen... ... 
SJuftificirung Bey Juftifiicrung der Rechnungen ſoll v von den Magiſtrats 
Beamten in dem Juſtifications-Scheine ſtets ausgedrückt werden, daß die 
Rechnungen in fo weit juftificiet feyen, als in Empfang unt Ausgabe 
einkomme 

Ju ſtiz⸗ sAng elegenheiten Jede Gerichtsſielle ſoil über alle Pupilar : Sa: 
Gen, Concurfe, Abhandlungen, Fideicommiffe, Euratelen , und was 
in das Officium nobile judicis einſchlaͤgt, zwey Protecolle 

führen .oe 0 “oo... 08 oe . . coöce8t . 0... .. 





— Die Einfendung ber Juſtiz ⸗ Tabellen wird alfgehoben ı Pe 
— — Diejenigen Räthe, welche bey einer Berathung über eine Streitfa « 
u he beugefeffen find, müffen bey Einfendung der Acten in Revi= 
fions = oder Apellationd » Sällen nahmentlichh angemerket werden . . 


— — Pflihten der Advocaten zur ordentlichen Führung der Juftigpflege .. 


— —— Die die Correfpondenz zwifhen den Kreisämtern und den Juſtiz⸗ 
Behörden zu unterfertigen fd © = 2 0er... 


— — — Die in der Sammlung der Juſtizgeſetze enthaltenen einzelnen An⸗ 
ordnungen ſind in abnlichen Faͤllen als Belehrungen anderer anzu. 

- feben ... . . 0 0 o 0 . . @ v 
In Juſtiz⸗ Angelegenheiten dürfen Leine Strafbothen aboeſender 
werden; beo Nichtbefolgung der erfaffenen Verordnungen find bie 
Behörden mit verhältnißmäßigen Geldftrafen zu belegen „. . - 


Ben häufig vorfalenden Eurrentien find Vormittags bie ausgear« 
beiteten Progeffe zu referiren, Nachmittags in befondern Sitzun⸗ 
i gen die Eurrentien zu erledigen © 0 2 0 00 00 


_—— —— Die auf ben herrfchäftlihen Ortsgerichten zur Juſtizverwaltung 
beſiimmten Beamten müffen geprüfet, und tüdhtig befunden wor- 
den ſeyn \ o . . . o . 0.0 eo’ 0 .e . . ._. oo © 

— — Du vorbersöfterreichifche Apellatiencgericht wird mit dem nieder⸗ 
Öfterreichifchen vereinigettc......... 
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5. 17 der Flscalamts⸗In⸗ 
firuction. . oo 000.0 


Dofdeeret 0. ..0.. 117]3ulp 117731 6 


Berorbnuung © - o 0. 2A0Nov. j17821 1 


Berordnung --. 0 +. ._ BilYulg |17321 1 


Hofentfhließung .: . .. 
Dofentfhließung . . ... - 


Verordnung BE Zur zu wur wer‘ 


alYan.” 117821 — 


191 Dec. 117831 — 


5]Auguf|1784 _ 
11|Sept. [1784 — 


Hofderret „oe... 
Dofderrst „ee o 02. 


Dofderret 22.00... 130\68ept. 11784 — 


Dofderet „2.0. 00.. 1261Dee. 117851 — 
Hofſdeeret u 8 0 1 od oo 060 I16Febr. 1786 — 
Hofdecret für Ried.⸗Oeſt. 191May 17861 — 


Sofdeeret „od. co.» San, 1787] — 


Hofderret .. 002... 126März 11787] — 


Regenten 
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857 
857 
908 


672 








. Bon Inf — Juſt. 


SufigrAngetegenpeiren - 
— — Erklärung, was unter unentgeldlicher ZJuftizpflege der Srundherren 
verftanden werde ' 3 0 ° 0 “ .® U 5 “ ' “ ® “ e “ . 


— — TDen Juſtiz-Raͤthen wird alle Einmengung in Privat: „ Bamilien» 
angelegenheiten ’ernftlih verbathen . . - 2 2 2 0 2. 


— — Di Juſtizyflege iſt genaueſt zu beobachten und es find bie Ver⸗ 
brecher nicht aus uͤbertriebenem und irrigen Mitleide zu entlaffen.. 


— — Die Rreisämter haben fi nichti in Judicial = Gegenftände zu miſchen.. 


— — Die landesfuͤrſtlichẽn Juſtizbehörden ſollen das, der Sterb- ober 
Raittaxe ohne allem weitern Abzuge unterliegende Vermoͤgen den 
Taxamtern bekannt machenn... 2 2 2 2. 


— — Beſtimmung ber Gerichtsbarkeit in fo fern felbe durch Dominien 
und Herrſchaften ausgeübet werdenn. 5⸗ 


— — Die Juſtiz Verwaltung bey den Dominicaf« Ortsgerichten ſoll nie 
. excürrendo durch Advocaten verwaltet werden ee... 
— — — Yufmunterung jum Militaͤr⸗Juſtizdienſſte.. 2 2 02. 


—  Goncurd: Modalitäten zur Befegung ber Juſtiz « Dienftesftellen in 
ben. Provinzennn. — 


— Beamte können ohne Kenntniß der Polizey: und Cameral⸗ iſſenſchef- 
ten nicht zum Politicum übertreten. .. 


— Die beſtimmte ſechswoͤchentliche Abſentirung der Capi und Raͤthe 
bey Juſtizſtellen hoͤrt affff 


— — Den Räthen und Juſtizbeamten wie auch deren Gattinnen wird 
verbothen Geſchenke anzunehmen. FE 


dürfen ſich in Privatgeſchaͤften nicht gebrauchen laſſen . . . . 
— Bedienſtung erhält Feiner ohne beygebrachtes Atteſtat der uridiſchen 





| practiſchen Vorlefungen . . 0 0.“ .. 
—— Behörden Aufftelung bes italieniſchen Senates ber een Yufiy- 
ftelle i ın Derona . o o © . eo 0 . . 0 . . > 


— Stellen Bey böhern Länderftellen und den Kreisämtern werden bie 
Kanzley » Sporteln abgeſchaffet; bey den Auftisftellen, wo fie ein= 

geführt find, müffen felbe zum Zarfond erleget werden. . . . 

_—— —— Verfahren, wenn die Juftizftelle die Beſſchtigung eines todten Kor⸗ 
pers bedarf, und die Tauf⸗, Trau⸗ und Todtenbücher einfehen wil, 

und fich die Seiftligkeit widefeßt © 0 0 0 0 
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Hoſdecret ....... 
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Bon Juſt — Qufl. 


\ 


Jufiz-Stellen 

—— —— Die Cameral« und Bancal⸗ Adminiftrationen baben die Uebergabe 
‚ der in Malverfationren betretenen Beamten und Gefälls » Schwärs 
zer, an die Juſtizbehoͤrden zu beſchleunigen.... 


— — haben ih in Eriminalfällen, wenn diefe in das Politicum ein⸗ 
fhlagen, mit der Tandesftelle einzuverfiehen - . ..-- | eo 

— — — Sn Criminal: und Consurdverfahren haben die Moftämter auf Ver⸗ 
langen der Juſtizbehörden Briefe gegen Empfangsfcheine erfolgen 
wmlfn. 20000 

— —— baden ſich nur in die Behandlung jener Religionsvorfallenheiten, 
die ihnen von den politiſchen Stellen anvertraut werden, einzu⸗ 

mengen . . 

— — Die Juſtizbehorden haben den Fiscalaͤntern in Exrfdüung ihrer 
Amispflichten, befonders in Faͤllen, wo es auf Gabucitäten, Ueber⸗ 
tretungen ber Geſetze, Verkürzung der Oefäle sc. ankömmt, hülf⸗ 
reihe Hand zu bitben . » . 0. . ... 

— — Die Verlaſſenſchafts⸗Abhandlung bey beiſtiichen Todesſauen frdet 
den Juſtizbehoͤrden zu. 

— mn Allgemeine Inſtruction für (ämmtfiche Gerichtobehorden in den 
böHmifch = Öfterreichifch -deutfchen Erbländern, nähmlich den Appel: 
lationsgerichten, Lantrechten, abeligen Juſtizverwaltungen und 
ordentlich segulirten Magiftraten oo 0 2 0 000. 


Diefe Inftruction wird au für Balizien Eundgemadht . . » « 
— — Bey ASuftisftellen ift Niemant als Rathsprotocolliſt ohne Auswei⸗ 
fung über zuruckgelegte Studien der Rechts wiſſenſchaft anzuftellen. . 


— — Verieichniß der in Ungarn und Siebenbürgen beſtehenden Gerichts⸗ 
bebö rden \ . 0 — eo (7) . 0 0 — 9 — 


— — Erweiterung der Wirkſamkeit ber Juſtizbehoͤden.. 
— — — Beſtellung einer oberſten Juſtizſtelle, welche das Juſtizweſen aller 
deutſchen und boͤhmiſchen Erblaͤnder, Galiziens und feiner Zeit 
auch Italiens zu beſorgen hat 0 0 0 .' oo o — 


— — Stabile Organiſirung der Juſtizbehoͤrden in Illyrien 
— 5H ofraͤthe Bey Entideitung’ der Frage, ob ein Verbrechen ober eine 
ſchwere Polizey-lebertretung die Caſſation des Beamten, oder 

. den Werluft der 'Penfion oder Provijion nad) ſich ziehe, zu. ent- 

ſcheiden, find zwey Raͤthe der oberften Juſtizſtelle bepzugieben . . 


Juſtiziére Jene, welche fih um eine -Jufiiziariats « Stelle bewerben, müffen 
ſich wegen ihrer Prüfung unmittelbar an_die Oränzfäinmerer wenden. . 
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Bon Taf — Juſt. 


— — — — —— —— — 


Juſtiz 


Juſt iz 
Juſtiz— 


— — für Maͤhren und Schleſien .....— ... 
— — für DOrfterreih ob der Enns . oo teren 


\ 
bien ua 


iäre 
Auf dem Lande kann Fein Rechtspfleger angeftellet werben , weldyer nicht 
von dem Appellationsgericht gepruͤfet, und ruchtig befunden worden ift.. 


Kein grundherrlicher Juſtiziar iſt befuget, das tt. Inſi iegel zu gebrauchen... 


Beftimmung bes. wechfelfeitigen Verhaͤltniſſes zwiſchen den Dominien 
und ihren Juſtiziarien C.. 


Die Juſtiziarien koͤnnen auch außer dem weicke/ worüber fie Recht zu 
fprechen haben, wohnen eo . eo . . « . 0 . ® . . 0 e 


baben an die Dominien feine Befehle zu erfaffen, ſondern fih in dem 
Falle mittels Erſuchſchreiben an felbe zu wenden. . oo 0 0 0 0° 


Die Juſtiziare haben die Sammlung der Patente und Normalien von , 
‚den Dominien zu erhalten . 0 0 2 00 nee. 
Den zur Rechtspflege auf dem Lande beftimmten Jaſtiziarien kann die 
Vertretung der Parteyen außer ihrem Gerichtsbezirke in ſo weit geſtat⸗ 
tee werden, als dieſe Vertretung ihre Obliegenheiten nicht löre . . 
Die Wirthichaftsämter und Zuftiziäre haben ſich in Ausübung bes ade⸗ 
ligen Richteramtes nach der Zarordnung vom 1. Nov. 1787 zu bes 
nehmen . 00 [1 [LT 8 LT Tr Fr EL  L Te 


haben auf die Waifengefchäfte nur dann alt; zu nehmen, wann we⸗ 
gen Verabfolgung der Erbfchaft ein Streit entftünde . - - . . - 
Die neue, für das adelige Richteramt feftgefeßte, dann die allgemeine 


Gerichts⸗ Taxordnung wird auch den Juſtiziarien und Virthſchaftsaͤm⸗ 
tern zur Richtſchnur beſtimmt.. 2 


Da, wo Landesadvocaten beſtehen, iſt den Juſtiziaͤren die Vertretung 
der Rechtsgeſchaͤfte unterſagg 


Beſtimmung wegen Berichtigung ber Beſoldungen für Rechtsverwalter 
auf verpachteten Staatsgutenm - 2 0 “00 te 0-00 ne 


In wie weit ber Gehalt von Juſtiziaͤren der Steatsherrſchaften der Arrha 
unterliegen. ...* 


regierungs-Mäthe Siehe App eftations- Käthe, 
sVerfaffungen über die Verwaltung der Gerichtsbarkeit in Streit» 
ſachen und die Geſchaͤfte des adeligen ichteramtes .  - 


_—— für Nieberöfterreih oo. 
—— für Böhmen rn 
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Gußerniad-Verordnumg in 
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Dofdeeret. - . u 2820 00 0 
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Hofderret. » oo... 
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Don Juſt — Kähne. 


— — — — — — — 
Juſtiz-Verfaſſungen 
sr GE für Steyermarf . ® .- 0 . . . .. . e @. « e & 


.-_ 
q 


— — für Kaͤrnthen 6 . . . . e . 0. . . . — — 
—— —— fuͤr Krain .. . . . . . .oo. . . .»r.r ee an, 
— — — für Gorz, Gradiska und Trieſt D 0 a .. 0 . . ° U ) e. 


für Tyrol’. . o . o ® . . . . . \ ® . ® ® . ® . 





—— GE für die Vorlande . , o . . . e . ® ° . “ ® 0) 
——— — für Ungarn . . . oo. ® . ..,94 ° . o . . ° .o. 


Juwelen Den inländifhen bürgerlichen Goldarbeitern und übrigen privilegirs 
tem oder gebuldeten Schmuchändlern wird frengeftellet, mit Juwelen 
‚auch auf Credit Geſchaͤfte zu ſchließen, daher mird der in dem Patente 

vom ı2. @ept. 1749 enthaltene achte Paragraph aufgehoben. . . 


er 


K abali ſtiſch e Schriften oder Nachrichten, welche von dem Lottoſpiele hau⸗ 
dein, oder ſich darauf beziehen, ſind zum Drucke nicht zuzulaſſen, noch 
die weitere Auflage zu geſtatten. 0 0.0 een ee 

Rabinets:Couriere Siehe Cabinets-Eouriere. 

, Rabinet8-Secretäre Siehe Cabinet. u 

Kabliau Der Zol auf Häringe, Stockfiſche, Kabilian (Kabliau) Laberdon, 

Flach, Klipp, Rundfiſche ober Rotſcheer, dann Blatteiſel oder Schol⸗ 
len, wird um ein Viertel erhöhet . ee 

Kadeten Siehe Cadeten. 

Kadis, Raſch und Flanell aus Boͤhmen nach Oeſterreich einzuführen geſtattet.. 

Kadix Siehe Cadix. .— 

Kaduzitdt Siehe Heimfall. 

Kaduzitäts⸗Recht Siehe Heimfallsrecht. 

Kaffee Siehe Caffee. u 

Kaffeefieder Siche Caffeefieder. - — 

Kähne Die Waſſermauthamter ſollen darauf ſehen, damit nicht etwa unter dem 
Vorwande leerer Kähne mauthbare Sachen transportiret werden. In 
dem Betretungefalle ift mit dey Beſchlagnehmung bed Kahns vorzugehen .. 


‘ ® . ® [} ® 
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Bon Kaindl — Kal. 


D ' ia " : : & } 
Kaindl Joſeph Kaind! erhält ein Privilegium auf eine von ihm erfundene 
Maſchine zur Reinigung des brandigen Weiten . - . 
Kaifer Joſeph II. beurlaubt ſich von dem Militär . . : ren 


— übergibt die Staatsgefhäifte Se. koͤniglichen Hobeit dem Eriherzoge 
Ban. on. 


Kaiferinn Majeltät von Oeſterreich bat das —* am Dane pie 


‚ in der ganzen Monarchie zu befegen . . . . 
Kaif erkrone Se. Maj. Kaifer Franz ber II. legen die mit eng Rair 
ferfrone niedeee. 2 ne. .. 


Kakao Siche Cacao. 
Kaälb er ſollen von den Fleiſchern nicht in größerer Daae angefaufet werben ‚ 
als für die Verfehung der Bank noͤthig it . 0.0. 


—— ſollen dem Landmanne von den Fleiſchhauern nicht abgedruckt werben . . 


—! - wird | in Niederd ſterreich beſchräntet/ y und nur gegen Pill ges 
attet . ® 0 eo... . . 0 ® . e 0 


— Jungen, das ift, rote Stiere und gefäpittene Kälber ‚ die das zweyte 
ahr noch nicht erreichet haben, find ih die Verzollung gu nehmen . . 


—  follen nicht zu jung geſchlachtet werden.... — 


s 
( 


Kalbfleiſch⸗Satzung fol auf bem Lande nicht Aber 6 Er. erhoͤhet werden, 
und die Fleiſchhauer dem Landmanne die Kälber nicht abdrucken. 


Kath fälle Vorkehrungen, daß Kalbfälle nur von guter Qualität verkauft 
werden .0: 0. 0. 0 0. 6 . 0 08 0. 0. © . m 08708 0 0 eg 


Kalender In ſolchen find die Erzählungen von Finſterniſſen und bie Aderlaß⸗ 
tafeln hinwegzulaſſen . ® ® o “ — oe ® ) ®. o — o 


— mit abergläubifchen Auslegungen werden verbotben — , oo “0 + 


—— Die Dibeefan s Patronen find in die Kalender nur ſchwarz einzudrucken. 
— Borfit ber Poffrung frember Kalender wegen ber aufgehodenen, Feyer⸗ 
tage . 


— Borfi Ihtsmaßregein, unter. welchen bie fremden Kalender verfauft wer: 
den dürfen oe o U} U} [) . “ ® U [ } “ U) .... [} o U) ® eo 

— In ſolchen find Eeine Prophezeihungen zu. dulden, auch iſt überhaupt 
der Wahrfager= Kalender unterfagt - © «0 0 ee... 
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Bon Kal — Kalk. 
—— —— — — — — 
Kalender . 
—— Buchbruder, Buchbinder u. f. w. haben Feine ungeflämpelte Kalender 
‚abzugeben - ne. a E 


—— mit Kupferftihen find mit 6 kr. Stämpel zu verfehen . . . . . » 


— Den mit 3 Er. Stämpel verfebenen Kalendern dürfen Feine Kupferftiche 
‚ bengedrudt werdennnn... 


— Ohne Imprimatur dürfen Eeine Kalender gedruckt werden... 


Auswättige, einem Buchführer oder Particulier zugehörigen Kalender 
ſollen, bevor fie ausgefolget werden, mit dem vorfcpriftmäßigen Staͤm⸗ 
pel verſehen ſen...e— 


—— Das Privilegium auf den Krakauer⸗ Kalender hat aufzuhoͤren ... 
— Beſtimmung des. Stämpels für inländifche und fremde Kılender 0. 


7 


—Alle in den Druck beſtimmte Kalender ſollen in Ruͤckſicht auf die darin 
vorkommenden Feſte ꝛc. der geiſtlichen Filial-Commiſſion zur Beurtheilung 
vorgeleget werdennnn. e 


— Auf den Verkauf ungeftämpelter Kalender haben auch die Tabakbeamten 
zu fehen . . 0 70 Tr LT LT [Te 


— DVerdoth in Wien mie Kalendern zu hauficen - 7 0 ao. 


— Der aus dem Auslande Eommente .neue Kalender der Franzoſen kann 

gegen gewiſſe Vorſichten eingeführet werden. u 0 0 re 

— worin zugleich die Genealogie des regierenden Hauſes Defterreich einge» 
fhaltet ift, find mit jener Stämpel«Glaffe zu "bezeichnen, wozu dieſe 
Kalender. nach der Verfhiedenheit ihres Formates und Inhaltes ſonſt 
gehört haͤtten, wenn dieſe Genealogie darin nicht erſchienen waͤre 


— Die bloß zur Haus: und Wirthſchafts⸗ Anleitung dienenden Kalender, 
' wenn fie nicht zugleich den förmlichen Zeitkalender und die jährlidy ab« 
wecfelnden Zeitrechnungen enthalten, unterliegen keinem Staͤmpel .. 
In dem Falle, als Kalender von dem Bancal: Zoll⸗ oder Tabak⸗ und 
Stämpelgefälls - Perfonale ungeftämpelt betreten werden, ift die Amts: 
handlung und Notionirung den Tabak⸗ und Stämpelbehörden ausfchlie« 
bend überlaflen. . 002 00 


Kart Unter den Kalk find von den Kalkbauern Feine ungebrannte Steine zu iegen. 

— — Vorſchriften, wie jene, welche Kalkgruben halten oder Kalk zum Ver⸗ 
kaufe bringen, den Kalk an das Hofbauamt abzugeben haben, wie ſie 
die Gruben unterzünden, den Kalk verkaufen, und wie die Kalkmetzen 
Sefchaffen ſeyn ſollaeennnn. re nn. 


X 
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Bon Kalt — Kämm. 





- Kalt " | . | 
— — Beym Brennen bes Kalkes und der Ziegel wird das Strohbrennen ein« 
j geftellt D e . . q ... ° ® . . . o o org K . _ o “ 


—— Warnung fi in Kalkſchachten nicht unvorſichtig zu wagen. 


— Verboth den Kalk bey Führung der Gebaͤude mit Lehm zu mengen . . 


_—_ Zebe nt Einfürung einer Geldabgabe ſtatt des bisher vermög Patente 
vom 29: Jaͤn. 1694, 17. Jän. 1715 ynd 20. Auguſt 1762 beſtan⸗ 
denen Kalkzehents . 00 Tr Tr  L L RL ee  — 
Nähere Beflimmungen wegen Einhebung des Kalk zehentes. oo. 

Kalkulanten Siehe Calculanten, 
Kalumnien⸗Eid Siehe Eid. 
Kamaldulenſer Siehe Camaldulenfer. 


Kaminfegung Siehe Rauhfänge — 
K amehlhaar Die kamehlhaarene helxe (eine MW ollenzeugwaare) ift außer 
Handel gefetzt — .⸗ .0 8 8 1 oe’ 0 . 


Kameral Siehe Cameral. 

Kameral:Büter Siehe Cameral: Gater. 

8 ammerb ® then Die Kreishauptleute haben ſich bey Ueberbringung der Amts⸗ 

“ Padete von den Kammerbothen durch Worzeigung des Schildes die 
Ueberzeugüung zu verfchaffen, daß fie das ihnen Anvertraute in eige- 
ner Perfon Überbracht haben. - 2 0 20 0. 


Kammerherren Bemeſſung ber Diäten für. die k.k. geheimen Räthe und Kam- 
merberren . . Er 2 

Rimmerer Rangs⸗ Pariſteotion zwiſchen den geheimen Raͤthen, geainmrern 

und Generalen. © ® 0 0 0 o — eo ® © o . — “ eo 

—— Diejenigen, welche die k.k. Kämmererswürbe anfuchen, müffen mit den 

erforderlichen Geſchlechtsproben verfehen fen. oo 00 m.» 

— Allerhoͤchſte Entſchließung Über die Beſchwerden ber mährifhen Stände 

wegen des Ditzes und der Stimme der k. k. geheimen Raͤthe und der 

k. E. Kämmerer in ftändifhen Verfammlungen - « 0. 0 « 

Kammerherrn:Schlüffel Keinem äfterreichifchen Unterthan ift in ber 

| Regel die Annahme noch minder aber das Anfuchen um einen aus⸗ 

wärtigen Kammerberenfchlüffel- zu geflatten - - . o « .. 


Kämmerey en Welche Gerichte in Galizien Kaͤmmereyen zu nennen find .. 


— 19 — 


= — .10 — u 
— ———— — — 


Von Kamm — Kan 


———— ———— nn 
Kammerprocurator und Adminiſtrator der landesfürſtlichen Gefälle ſollen 
in Appellations- und Revifionsfaͤllen nicht zum Juramento Ca- 
lumniae verhalten werenn. 64 4 


— — — So wie eine Fiscalklage, eine Execution, oder ſonſtige Rechts⸗ 
ſache angetreten wird, hat der Kammerprocurator die Vormerkung 
in einem eigenen Protocolle der Causarum Fiscalium zu beſorgen.. 


— — Nides darf beydem Fiscalamte gefhrieben werden, was nicht von 
dem Rammerprocurator entweder felbit verfaſſet, oder fo weit es 
ein Concept anderer Individuen des Fıscalamtes ift, mit tem, 
von dem Kammerprocurator nad) vorläufiger genauen Revifion bey⸗ 
zufegenden Vidit verfeben fe. 0 0 0 2 een 


——— fol den SiscalsAdjuncten mit Höflichkeit begegnen, und felbe mit 
Ernſt zur Erfüllung ihrer Amtspflihten ermahnen . . . . 


— if berechtiget, als Zuhörer ohne Votum ſowohl den Seffionen bes 
Politicums als der Zuitisflelen nad) Belieben Deyzumohnen . . 

— —— Wenn von bem Fiscalamte in eine Amtshandlung eingefhritten 
wird, fo hängt es von dem Kammerprocurator ab, ob er ihre Füh— 

zung felbft auf fi) nehmen, oder aber einem andern Individuum 

feines Amtes auftragen wolle . «0 ne 2 0 el. 


— — VBorihrift, wie bey Vefeßung der Kammerprocurator⸗ und Fiscal⸗ 
x adjuncten⸗Stellen vorzugehen ſey .. 0 © o . o . . ® 


Kammerprocuratur hat die Angelegenheiten der Cadueität und des Abfahrts⸗ 
rechts über eıne Militär - -Verlaſſenſchaft zu beſorge 
— — iſt, wenn es auf die Behauptung der Gerechtſame eines Gamerals 
oder Bancal» Gefälles, oder auf die Vertretung eines landesfürftfis 
hen Regals oder Mujeftärsrechtes, der Zeritorialhoheit, der eige- 
nen Privatrechte des Randesfürften, der I. f. Leben: Angelegenheis 
ten, der Stiftungen, oder der, unter der Staatsverwaltung ſte⸗ 
benden Güter ankommt, von dem Gebrauche des Papierftämpels 
befreyet . . 1} ‘ 0 (} . oe . . 0 U eo 0 . 0.0 . 


— — ın Krakau wird mit jener in Lemberg vereinigt © 0 0 0 0. 
Kandle Siehe Candle. 
Kandidaten Siehe Candibaten. 


Kandirte Früchte Siehe Candirte Frute. 
Kanefas Leinener und Pfeffertügel · Einfuhr wird verbothen.. 
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Bon Kan — Kanzı. 





Kanefas 
— und Tuͤcheln von gefärbten Leinen, und türkiſche mit Seiden⸗ und Leis 
nengarn verfertigte Gingang, Gradel 2c. find mit dem Landeserzeugniffe 
su ftämpeln 0 0 —W ® o ‘ “ . ” o “ eo . [ ® o. 


n 


. .. oe dd oe s. seo. o 0 . 0 g . 0. 0 . 


Kaninchen⸗Felle Zollſatz fuͤr die franzoͤſiſchen oder Brabanter Kaninchen⸗ 
felle . / 
Kanonikate Siche Canonicate. | .e 
‚Ranonifch Siehe Canonifg. 
Kanzel Alle Gefege und Verordnungen ſollen von der Kanzel in ben Richen 
dem Wolke abgelefen weren. er 2 


— Die Seelſorger ſollen das Volk ſowohl von der Kanzel als in dem Beicht⸗ 
ſtuhle von Schwaͤrzungen abmahnenn. — 


⸗ 


— Erneuerung ber Verordnungen vom 21. September 1782 und 29. Sep⸗ 
| tember 1783, vermög welden jährlih vor Anfang des Schuljahres die 
wegen Veftätigung und Befoͤrderung der Normal:Lehrart berabgelangte 

hoͤchſte Entſchließung vom 20. October ı7Bı von jedem Pfarrer auf der 

— RKeanjel öffentlich abgelefen werden fl. - 2 0 2.0. oo. 


—— Die Seelforger follen in ihren Neden auf der Kanzel von dem Nutzen 
des Armen » Sinflituted handen - 2 0 0 0 ren 


Kan "4 leyen Beflimmungen in Abfiht auf die Befreyung Her Hofſtellan, Kanz⸗ 


legen, Dicaſterien ꝛc. von dem Briefpoſt⸗Porto oo. 
—— der Wirthfchaftsämter follen nicht vielerley Pettſchaften rühren und da⸗ 
mis bebutbfam vorgehen .\. 2 oe 2 nenne 


— — In felbe find außer den Söhnen verbienftvoler Beamten keine Praktis 
Banten aufzunehmen - - - » ER BR u Zu BE u JE 
— Alles, was von dem Siscalamte erpediret wird, ift in ber Kanzley des 
Fori nobilium besjenigen Landes, für weldyes das Fiscalamt beftimmee 

ift, zu ſchreiben — “de de — — — v 


— Jede Vorforderung ber Unterthanen in die herrſchaͤftlichen Kanzleyen iR 
an Sonn⸗ und Feyertagen unterfagt © 2 0 u 00 een 


— Die Auffiht auf Kanzley und Regiſtratur fol mit Öfierer —*R 
ber Räche geſchehen. 0... ee. 


— Die inneren Einrichtungsſtuͤcke fuͤr die Kanzleyen der noch nicht ſtabil 
untergebrachten Kreisaͤmter find auf Koſten des Eameral Yerariums an⸗ 
zuſchaffen . ® ® . . 0} ‘ ° . .:.o . 0 * . 0 


— Bedärfnif fe (Kequifiten) follen von den Beamten hit nah Haufe 
genommen und mit felben gut gewirthfchaftes werden . - . 
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Bon. Kanzl — Karlsb. 2 


% ‘ 
D 


— — — 


Kanzley-Bedürfniſſe (Requiſiten) 

— — lieber die Verwendung der Kanzley-Erforderniſſe iſt mit t Ende des 
Jahres ein Ausweis vorzulegen, um ſohin den eigentlichen Bedarf 
beurtheilen und bie fih etwa zeigenden Mißbraͤuche abſtellen zu 
können.. nn 

—— Gebühren Die Abnahme der Kaniled⸗Gebuüͤhren bey der Dienſtbothen⸗ 


ſtellung hat ſich nicht auf Die bey ihren Aeltern als Knechte und Mägte 
dienenden Kinder zu erſtrecken .. 


‘ “ } “ ‘ ® “ ® 


—— Haͤuſer Vorfhrift, mas die darin wohnenden Chefs von ihren Hof—⸗ 
quartieren an Die Armenkajfe zu bezahlen haben . © . 0. . 

—— Sporteln werden bey den Länderftellen und Kreisämtern abgeſchafft; 
j ben Juſtizſtellen, wo fie eingeführet find, find folche zum Zarfond 

au erlegen Par er er SE 


© ® ® ® eo \e ® ® ®. 


— Taxen Die mir dem Patente vom 21. April 1784 feftgefegten bifyöf- 
‚lihen Kanzley = Zaren find in Conventiond » Münze abzunehmen. . 


Kayelläne Eiche Capelkaͤne. 
Rapellen Eiche Capellen 
Rapitalien Siehe Capitalien. 


Kapitel Siehe Capitel. 


Kapitelbothen Siehe Capitelbethen. 
Kapitulanten Siehe Capitulanten. 
-Rapitularen Siehe Capitularen. 


‚ Kapitulation Siehe Capitulation. 


Kapucine r, Sranziscaner und Barmperzige, find von der Schranfenmauth 
befreyt. . [) ® . . o .  ) 


[1 ‘ “ [2 ‘ [2 ® o U} ® 


—— Den Kapucinern in der Öfterreichifchen und unzarifhen Provinz wird das 
Capucinerkloſter zu Paffau bewilliget . ..3 


— Den drey Orden der Capuciner, Barmberjigen und Kranziscaner als 
primae classis Mendicanten wird indeſſen das Sammeln geftatter . 


— Wie fludierende Kapuciner zu behandeln find 2 2 2 2 2 2. 


— — Menn der Kapuciner = Provinzial in Inneröfterreih mit Tod abgehet, 
ſo hat der Quardian zu Grätz deffen Stelle zu vertreten 00. 
Raracter Siehe Character. 


Karenz Siehe Caren;. | 
Karlopago Siehe Carlopago, 


"Kartsbad. befuchende Bad⸗ und Brunngäfte find von ber Paflogemauth befreye.. 
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Boy Karlit — Kärnth. — 


\ 


— — Dr —— — — — — 
Karlſtadt Daſelbſt wird ein Sdiffbauplat für Schiffe der rheiniſchen Art er⸗ 
richtet 0 v 0 ® 0) ® . ° v “ . — ‘ . 0 0 0 0 

— Beſtimmung der Zahlungs⸗ „Modalitäten bey jenen Nechesgefchäften, wel⸗ 
"7 de während des ungefeglihen Zwangs- Umlaufes des Papiergeldes im 
Karlftädser Kreife abgefchloffen worden find . - - a ea zur 


—— Einführung bes oͤſterreichiſchen Strafgeſetzbuches im Karlſtaͤdter Kreife. .. 
Karmeliter Den Prager Altſtaͤdter Karmelitern iſt das Sammeln durch ſechs 
‚Sabre nur in den, Pragerftäbten, Eeineswegs aber mehr auf dem Lande 
geflattet 2.22 een 
— Das von den Karmelitern fonft betriebene Meliffengeift « Brennen ift 
dem Snftitute des Spitald und Gebährhaufes zuzwdendten . » .» -» 


Kaͤrnthen Aufftelung einer Landeshauptmannſchaft für Kdınthen - . » » 


— — In Kaͤrnthen wird ein eigenes Landrecht, vereiniget mit der Landeshaupt⸗ 
- mannſchaft, errichtet . Pa 
—— Erridtung eines Frauleinſtiftes in Kaͤrnthen. Beſtimmung der Praͤben⸗ 
. ben und Bedingung zur Erhaltung derſelblen. 
—— Errichtung eines Oberbergamtes, einer eigenen Buchhaltung und einer 
Srohnamts Kaffe in Kärntben . 2 = 2 0 2 2 een en. 

— Den Eärnthnerifhen Waldeigenthümern wird eine gute Wirthſchaft 
empfohlen. ee ö 2.0. 
—— Das in Kärnthen noch beſtehende Ausfubrsverbotf des fogenannten Zie⸗ 
gelviehes wird in Anſehung Tyrols gemäßiget. - - - 0 0° 
—— Dem Herzogthume Kärnthen wird der Recruten « Neluitionsbeptrag 
" nachgefehen . . o . PN . o PR . 0 0 ⸗ 0 —* a 
—— Die zerftreuten, und allenfalls mit dem Burgfrieddrechte zu einer ent⸗ 
fernten Obrigkeit vorbehaltenen Unterthanen haben in politiſchen Straf⸗ 

faͤllen nur derjenigen Obrigkeit zu unterſtehen, in deren Conſcriptions⸗ 

oder Werbbezirke fie wirklich liiggennnn. ee. 

— Abſtellung des, nebſt dem Mortuarium bisher in Kaͤrnthen beſtandenen 
\ Sterbrechtes, oder fogenannten Strbohfen . « oe m ne 
 —— Der Gerlader Armaturs: Meifterfchaft wird ein ausfhließendes Fabriks⸗ 
Zeichen bewilliget “ . o . . . . . o 860 . , ® o “ “ 

—— Vorfgrift wegen Einreihung der jährlichen Ausweife über den Stand 
bed Armen : Inftitutes und’ der Landſpitaler were ee. 


—— Errihtung einer Polizey-Direction in Kärnthen - or 0 0... 


* 
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Bon Kiärnth — Kart. 





Kätnthen 
— Vorſchrift wegen der, von Entrichtung des Zapfentabes und der Brand⸗ 
ſteuer befreyten Weinverzehrer in Karnthen . . 0... 


— Die Anweifungen auf ungariſches Steinfalz werten in Zukunft in Kaͤrn⸗ 
then nur von den Landes Kreisämtern ausgefertiget - - 2 = = a 


—  Erneuerted Verboth heimliche Waffen zu verfertigen, und zu gebrauchen .. 


— Mit Büchern, Kalendern und Liedern zu ‚haufiren wird erneuert ver- 
bothen — @ “ ® [2 . . oe . v o ® e 6“ @ ® eo ‚. o 


Zu Klagenfurt wird ein Bücher» Cenfurs » Nevifiond » Amt errichtet . 
Villach wird unter die Städte zweyter Claſſe erhoben. 


— Bey epidemiſchen Krankheiten iſt immer ſchleunig die Anzeige zu machen.. 


Landesfürftliher Schutz für bie von dem Biethume Burk;u St. Salva- 

‚tonerrihtete Holzfhwemme -. . . . « Er . 
Erneuerung ber für Steyermark unter dem ‚3. December 1774 feftge: 
festen Stolordnung, wodurch die Stolgebühren für Zaufe, Gopulation- 
und. Zodtenfcheine ın Kaͤrnthen bemeifen werden - - » «vo.» 


—— (Erneuerte Kundmachung des VBothen » Patente vom ı4. Des. 1740 
j für Kärnthen . 0 110000 dd NL 8 8 0 


_— Feuerloͤſchordnung fuͤr die Hauptſtadt Klagenfurt 
— Vorſchrift für die Vieheigenthumer, Sanitaͤts⸗Aufſeher und Gommifarit 
bey Viehſeuchen.. 
— Verzeichniß der nad dem Ießten Friedensſchluſſe in Steyermark und 
aaaen an den Graͤnzen gegen Salzburg und Jllyrien neu errichteten 
o mter ⸗ ® © ® 0 . » . . } .' 0. e © eo ® 0 


— Das Klagenfurter Staͤmpelamt wird mit jenem in Graͤtz vereiniget. 


Karrenzieher (Grattelzieher) wenn fie auch ‚einen Steineſel zum Vorſpann 
mit ſich führen, bleiben noch ferner vermög der Verordnung vom 
»n. Sept. 1783 von dem Weg- und Bruͤckengelde befreges - 

Kartei Siehe Carfel. 

Karten follen nice anders als mit Stämpel verfehen verkauft werden. - «+ 


— — Dur mit geftämpelten und halb planirten wird zu fpieleh erlaubt - | 


77 miflen Ei künftis auf. dem dußern Umſchlage mit dem Staͤmpel verſiegelt 


“ ©. ® 0 — 0 — 0 « o ., es « 


* 
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Hıfderren. . oo... . . 


Serordn. der Randeshaupt: 


mannfchaft in Kärnthen 


Verordnung der Landes: 
tele in Kärntyen . 


Hofdecret....... 
Hofdecret oe oo... 


Verordnung dee Landess 
Relle in Räcutpen . - 


Dofdeeret © u 0 0 ce u =“ 


Hofderret. - as a 0 0 0 06 
Berorduung der Landes: 
Relle in Kärnthen - 
Hofkanziepdecret. . - . . » 

Bersrdn. der Bandeshaupts 
mannihaff in Kaͤrathen 
Öoflammerdeeret » - - - 
Verordnung der Bandes» 


fielle in Steyermark und 
Kaͤrnthen 


Gubernial⸗Verordnung in- 
Junsbrudck 


. eo . ® ° 


Verordnung U Br Zur zur 0 0 


Hd... 0 
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0 Bon Kart — Kaſſ. 


= 


————— ü 


Karten 


Einführung des Kartenſtaͤmnpell er. 


Feſtſetzung der Strafen auf den Nichtgebraud ober nicht eloffenmäßigen 
Gebrauch des Stämpeld - - » 2 2 . 


Tabakbeamte, Neviforen und Auffeher haben auf den Verrou der unge⸗ 
ſtaͤmpelten Karten zu ſehenn. onen. 


Die ſogenannten ABC Karten find-fämpelfiey. - > 2 0 2 0. 


Ueber ausländifhe Spielkarten, wenn fie im Handel betreten werben, 
bat die Bancal: Zoll » Adminiftration zu notioniren - «..- 0 0°. = 


Mahler mmiffen aufeinem Blatte ihren Nahmen und Zeichen bepdrudlen . . 


— —— erhalten eine angemeflene neue Drbnung Pa ER 


Karth 


uf er Alle Drbenshäufer der Karthäufer werden aufgehoben. . + . 


Sene, die einen Theil des Waldizer Karthaͤuſer⸗Vermoͤgens entweder 
zu leihen, oder zur Aufbewahrung empfangen haben, ſollen es anzeigen.. 


Käfe Wie fih bey dem zum Merkaufe gebrachten Käfe, Milch und Butter zu 


benehmen fd © > 2 or er ne 
aus dem Auslande einzuführen wird nicht geftattet - - - 0. 
‚Verboch, beym Kaͤſemachen ben Arfenif zu gebrauchen 
Verboth, zum Kaͤſemachen kupferne Deſchirre zu nehmen... 


Auslaͤndiſche Kaͤſe, Fiſche ꝛc. dürfen nicht in die allgemeinen Niederla⸗ 


gen gebracht, ſondern in den Kellern der Kaufleute aufbewahret werden... 


Die legitimirten Tyrolerkaͤſe ſollen in der Verzollung zu 24 Er. pr. Cents 


ner den ungariſchen gleich gehalten „folglich audy bey Legftätten verzollet 
werden . [1] ® [ } ®. eo — 9 9 o o 0 0 1} L} ® [) _} 


Der Vorrath der außer Kandel‘ gefegteh Köfe ift in die allgemeinen 
Miederlogen abzugeben -» 0 00 0 Er er nen. 


Der Verkauf desfelben hat in Wien auf dem Dominicanerplag Statt. . 


———— fol nicht in kupfernen unverzinnten Geſchirren aufbewahret werden . „ 


Zollbeſtimmung bey Einfuhr ber Tyroler⸗ und Kroyer= Käfe -. x 0 « 


Kafematten Siehe Cafematten. 
Kafernen Sicht Cafernen. 
Koffarionen Siehe Nahtmufiken, 


un 


Siche Entlaffung. | I 


| 
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J Bon Kaff — Kaſſ. 

41 
EEE 
Kaffe:Beamten Beitießung ber Strafen für die in Malverfationen betrete⸗ 

nen Kaſſebeamten . 0 0 [Tr 8 1 8 1 20.0 


— — dhaben ſich aller unficheren Vorſchüſſ⸗ zu enthalten EEE 
— _— Bey Abfterben eines Kaffer oder Bancal « Beamten bat die Herr⸗ 


fhaft, Magiftrat oder Grundobrigkeit zur Sicherung des Gefaͤlles 
die Sperre anzulege.. 


— — Bie bey einer Schuldenanklage gegen Kaffebeamten vorzugehen fep .. 


— — Die Weiher der Rechnungs: und Geldmanipulations- Beamten ’ 


welche feinen Weiberverzicht einlegen, haben Feine Penfion zu er⸗ 
langen . . . 0 e * e 0 . . 


⸗ 
© . 0 0 0 


— — haben auf ſichtbar falſche Urkunden kein Geld auezufolgen 0. 


— — — Auf derfelden Gebahrung Aufjicht zu tragen en. 


— — Sn keinem Falle fol ohne gemeinſchaftlicher Unterſchrift zweyer 
Kaſſebeamten von irgend einer Partey eine Steuer oder ſonſtige 
Geldabfuhrs⸗ Quittung angenommen werden , . en 
mr —— find vor Erlegung der Dienft- Caution nicht zum Eide zujulaffen . . 
— — —— fönnen die Cautions⸗ Obligationen, mit Ausnahme der fideijuſſori⸗ 
ſchen, in Handen behalten * > 2 0 on ern 


— — Bey Anträgen zur Jubilirung verbienftvofler Kaffebeamten darf yon 
dem Penfiong » Normale abgegangen werden.. 0. 


— —— Wie bey Anitelung verrechnender Kaſſebeamten vorzugehen fey ;. - 
— — Vorſchrift bey Aufnahme ber Kaffebeamien . oo on. 


— E ingriffe Strefdeflimmung für Eingriffe in die Contribirtiong-Kaffen * 
"u. Strafbeftimmung bey Mafverfotionen ober Koffeeingeiffen ... 


— — Für foldhe.haben bie Magiftrate hinſ sig der Contribution zu 
haften “ . Ü q — “ “ _® ® . L} [2 . .\ 
—— Ertracte Kormular, nad welchem monathtich bie Kaffe: Ertracte vor: 
zulegen find, wogegen es von dem mit Decret vom 5. Map 1805 
vorgefchriebenen Formular abzufommen hat 2 0 200,5 


— Journalien des Studienfonds ſind ſtets gleich nach den erſten acht 
Tagen eines jeden Monaths an die Behoͤrde einzuſenden . . 


” 
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Von Kaff — Saft 


f 


— — — — — — — 
Kaſſen Parteyen, welche mit Geldabfuhr zu Filialkaſſen kommen, find nicht 


XXC 
[U] 

. 
nn 
(ann GERREEEND 


aufzuhalten. Sormulare ber Gegenſcheine, dann unentgeldliche Ausferti⸗ 
gung derfelben von Schreibern an bie Eontribuenten „20. = 


In die Randeskaffen find die jüdifhen Waifengelder anzulegen . * « 


> den Kreiskaflen ift den Kreishauptleuten die Einſicht geftattt - - 


beftrittener Kaffeabfuhr haben die Sontributiond Rechnungsfuͤhrer 
ey dem Kreisamte zu melden . . . ln 
Feſtſetzung des Begriffes öffentlicher Kaffen zur Sintanpaftung von Mal: 
verfationen 0 0 0 —275* 


Wie fih bie Kaffen bey Zahlungen wegen des Kupfergeldes und der 
Scheidemünge zu benehmen haben - - 2 2 2 2 2 ee en ce 


„ Kaffegelder gegen Pap.ere zu verwechſeln, wird den Kaſſierern unter 
Kaſſation verbothenn...... a 


der Chirurgen und Baderswitwen werden beftätiget, und biefer Fond 
von aller Ordinär: und Ertra » Ordindr » Steuer befryet . » . - - 


Bey Kaffen ift die Häufung des Kufpfergeldes. zu vermeiden. . - - 
‚Ständifche Kaffen find auch öfters zu untrfuhen . 2 oo .'. 


Den Beamten wirb die Vermiſchung der Gelder von verfhiedenen Kaf- 
fen verbothen * 4— 1 ®. [} [| ®. . ® eo eo [ } 0 [ } [| ®“ ®. > 


Mit Kaflen des Tabak Gefälles belegte Hauſer ſind von der Natural⸗ 
Einquartierung befreyt 00.2.0 .. 


Bey Kaſſen werden Feine Riccorda⸗Poſten geſtatttt. 


ſollen die Geldabfuhr mit einer runden Zahl machen. .. 
Den Zollämtern find zur Verwahrung der Kaffen wohlbeftellte Wohnun- 
gen zu verfhaffen . - 2 2. . er re ter 


find öfters. zu viſitiren, und auf die Gebahrung der Caſſebeamten Obſi cht 
zu tragen o “ 0 0 . vd . ® [) . . . 0 . on. . . ‘ ® 


haben fich der Jimentirten Wagen und Gewichter zu gebrauben. . . 
Auf Befoldungs » Quittungen foll weber eine VBormerkung bey Raflen ge> 
leiftet nodp eine Auskunft deßwegen gegeben werden . » 0. - 

Ale Abtretungs : ‚, fo wie die, während der Amtirung, ber Rechnungs» 
feger vorzunehmenden Unterfuchungs » Liquidarionen find ſtets an bie 
Guboernial⸗ Buchhaltereyen einzufenden a: een. 
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Don Kaſſ — Kaff. 





Kaffen 
—— Abgänge, wenn fie nicht über 100 fl. betragen, berichtigen zu Taffen, wird 
den Laͤnderſtellen zugeftanden - “ - 2 =. BR Bu ur ur 
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„— Sene Parteven ; welche in ben Hauptſtaͤdten bey oͤffentlichen Kaſſen 
Gelder zu erheben haben, ſollen ſich an Filialkaſſirer wenden.. 


— — Vorſichten bey dem Dienſte ber Staatskaſſen. . - 


— Bie bey Scontrirung der ſtaͤndiſchen Kaſſen vorzugehen.. 


— Vie fi) bey Bruchtheilen in Kaffen Rechnungen zu benehmen fıy . - 
— — Vorſichtsmaßregeln bey Uebernahme von Geldabfuhren in Siebenehne 


und Biebenkreuger-Stüden . oo no 0 0 0. ... 
— Vorſchrift für fimmtlihe Kaffen bey Ubernahme , Rerpadun und Abe 
fuhr der Conventions⸗ Minze © . . . . .. 


—— Inſtructionen für vie k. k. Cameral Staats. Nettokafen über bie Bes 
handlung und Verrechnung der fogenannten Interims- Einnahmen und 
Ausgaben oder Vorkhäfle - oo 2 2 2 0 er le 2.0. 

—— Reſte Vorſchrift, wie bey den, bey Rechnungs »Proceffen fich äußern: 

den Kaſſe⸗Reſten vorzugehen U > - 2 0 0 2.0 

—— Bcontrirungen Ueber felbe haben die Kreisämter befondere Berichte 

au erflatten 0 2 nn 


—— ſind auch bey ſtaͤndiſchen Caſſen vorzunehmen nenne 


——— Die Religions: und Studienfonds⸗Kaſſen find in jedem Jahre mehr⸗ 
mahls unverſehens zu foontriven . . - . een 

— —— Manipulations⸗Vorſchriften zur Verwabrung der Aerariat » Kaffen 
bey Uebernahme der, in Säden.verpadten Eonventions » s Münze 

vor Bevortheilungen . “ . ‘ . © 0 0 . 0) e L} . . 

— Unterfuhungen Suftrurtion wie ie bey Scontrirung der Kaſſen vor⸗ 
sugehen fey ® ® ® ® x ® » . 0 . . „® ® ® o 


Kaffiere Benehmen, wenn fi bey einem m Koffierer falſche Drängen vorfinden . . 


—— ſollen fih von Verwechslung der Papiere gegen Kaflegelder oder fonftiger 
Geldforten unter Eaffation enthalten... 0 en ern. 


—— haben fi unter eigener Dafürbaftung von allen unſicheren Borfhüffen 
au enthalten o60 5 0 0 0 0 K)  ) ® ° ® 2) ® ° L} L } 
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Bon Kaſſ — Sat. 


oo , on 
Salfiere ' 


— haben ſich afles unerlaubten Muͤnzenhandels, befonders des Rupfergeldes, 
bey dem Eontridutionali zu enthalten - 2 2 02 0 0.0 ee. 


—— haben unter Dafuͤrhaftung auf ſichtbar falſche Urkunden Bein Geld aus⸗ 
zufolgen ® ° . PN Q U) . . ® ® o 0 . ® . © 


— haben ven Contribuenten bie ſlaſen Mänen ohne Vergütung abzu⸗ 
nehmen v ® [2 ® ‘ . ® } “ “ } © “ [| ® 
— Die GEaffierfteflen find mit ſolchen Individuen zu beſetzen, welche nebſt 


den erforderlichen Ligenſchaften auch eine Caution zu leiſten im Stan⸗ 
de ſin........ 


Kaſtanien Das Kaſtanien- und Bratenbrten oder Kochen auf ber Gaffe iſt 
bey ſtarkem Winde verbothen 


. 0 . ® ‘ o . . eo — 


— . . o.0. o 





An Sonn - und Feyertagen iſt es er nach 4 Upr erlaubt, friſches Obſt, 
Kaſtanien ꝛc. frey zu verkaufen. .. 


Saftellane Siehe Caſtellane. 


Saften-Schwendung, in wie fern den Wirtbfhaftsbeamten zu pafliren - - 


Kataloge Beftimmungen, wie Schullehrer das Verzeichniß ſchulfaͤhiger Kinder 
zu führen-«und den Fleißkatalog nad dem beygebenden Sormulare ju ver⸗ 
faffen haben - . ° . .‘ . . 0 . o . © ® . L L) . . 


— Bon allen Öffentlihen Beßreabineten, ift der Catalog der darin aufgeftell- 
ten Bücher ber Bücher -Revifion eines jeden Ortes einzufenden . -" » 


— Wie fih wegen Abforberung der Kataloge be Verlaſſenſchaften zu be⸗ 
nehmen ſey . 64 ee 


— Die Prefeſſeren haben die Fortgange · Claſſen ibrer equler mit den 


darauf ſich beziebenden Anmerkungen eigenhändig in die Kataloge einzu: 
trugen . . . .. 


Ra tafter Allerhoͤchſte Entſchliebung wegen Roiſ on des Land-Kataſters in der 


Rectification der nicht in Anſchlag gedrachten Guͤiten in Goͤrz und Gra⸗ 
ikea 2 ee 


e U} ® ® 
. , . a 


. a6 r U} ® “ “ . L 2 e., ® 


Kataſtral Parteyen, welche Kataſtral⸗ Abfäriften zu erhalten wunſchen, ha⸗ 
ben ſich an das Kreisamt zu wenden. .. 
Katecheten Boradm ungevorſcrikt/ wenn Orbensgeiftice als Kateipeen an⸗ 
geſtellt werden . . . . 0 .* .‘.' . . . . . . 0 

— Die Yusfcagungsmethore durch die Katecheten ben ber Eprifentepre ift 
Allgemein einzuführen .... 


U) « ® ® “ _) ‘ [) v ® ® “ “ 
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Katechten 
W Alle anzuſtellende Katecheten, wenn ſie nicht laͤngſtens binnen einer Jah⸗ 
resfriſt geprüfet worden ſind, müſſen ſich bey der Hauptnormalſchule 
prüfen laſien 


—— Die Shqhulkatecheten ſollen keine zweckwibrige und alberne Veſhenke un⸗ 
ter die Jugend austheiiien.. . . 


. —— Geiſtliche, welche fih der Seelforge widmen, oder bey Schulen als ga. 
techeten angeſtellet werden wollen, haben fortan ben katechetiſch⸗paͤda⸗ 
gogiſchen Unterricht, jedoch ohne Zeitbeftimmung, zu baren - . . . 


— Beltimmung ber Stämpelclaffe für Zeugniffe, welche die Katecheten den 
Lehrjungen ertbeilen . . 

— Bey den Normal: und anbern Hauptſchulen, welde zugleich die Disce. 

| fan.» Alumnen oder Kleriker in der Katechetik und Pädagogik unterridy- 

ten, find in Anfchung der Befreyung von dem Goncurfe zur Ueberfom- 

mung einer Pfarre den theologiſchen Lehrern ganz gleich zu halten .. 


Katechetiſche Lieder mit Melodien find frey zu verkaufen er. 


—  Angebende Priefter haben ſich über die erfte Fortgangsclaffe aus der Ka⸗ 
techetik außjuweilen 0 0 ren .. 


— (Einführung des Patechetifch - pädagogifchen Unterricpted für —* Seel⸗ 


orger 7 008 08 0... 8 8 0 . 0 ss 1 2.2 0 
Katehif ation Wo Landſchulen i ind, ift die Ratehiftion woͤchentlich ein 
Mahl einzuführen - - - 0 2 020 0 0. na 


—— ©olten die Pfarrer wegen einer größern Anoht. von Schülern nit 
Dinreichend ſehn, fo ſoll ſich die Ordensgeiſtlichkeit zur Katech ſation unent⸗ 
geldlich gebrauchen laſſen. 4. a 


— Einführung einer gleihförmigen Schulen: und Rirhenfateßifation in 
den Pfarrkirchen zu Grätz und den umfiegenben Vorſtädten .... 
—— Wie die Katechiſation vorzunehmen fY - “2 2 2 0 — 
—— Da, wo proteftantifche Schulen find, Finnen bie Paſtoren ın dem bieß- 
faͤlligen Schulzimmer die akatholiſche Jugend katechiſiren . . .. 


— — Sin dem gewöhnlichen Katedifiren find den Pfarrlindern bie Drißten 
gegen Soft und den Monarchen deutlich auszulegen. - . - - .. 
—— Keinem Kleriker, der nicht mit einem Zeugniffe,, die Katechiſi ttunſt mit 
gutem Erfolge zuruͤckgelegt zu haben, verſehen iſt, dürfen die boͤbern 
—* ertheilet werden.... .. 


Katechismus Abſtelung der Eyerentrichtung an die Geiſtlicheit für den Ka⸗ 
tehiemus . . . o00. 
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Bon Kat — Kaufbr. 


——— ———— — — — — h - 

Sotehismus | 
—— (Saganifcer) wird in den beutfhen Schulen als Lehrbuch vorgeſchrieben .. 
—— if in Heinen Schulen von den Profefforen vorzutragen, fürnidt Stu⸗ 
dierende in den Pfarrlichen -. « o «oe. 


— iſt in den Pfarreyen wöchentlich wenigſtens ein Mahl vorzutragen . . 


—— Die Feldyaters müffen den Soldatenfindern den für die Normalfchule 
herausgegebenen Katechismus erlläien . 0 nn. nee. 


Vorſchrift, wie Eünftig der Katechismus gelehrt werben fl... . 
Der fogenannte Eatechifirte und gergliederte Auszug des großen Katechıs- | 
mus fol unterdrückt und deſſen Gebrauch nicht geflattet werden - . 
Katehiften Der von den Katechiſten abgelegte Eid bey den Chriſtenlehrbru⸗ 
' berfchaften wird aufgehoben . © «0 0. 

Katholiſche Es fol künftig in Feinem Stüde' mehr ein Unterfchied zwifchen 
“ Katholiken und Proteftanten gemacht werden oe. 


— Was die katholiſchen Seelſorger zu thun haben, wenn ein abgefallener 
Katholik erkranket. ee len nenn 


—— Kinder können akatholiſche Schulen befuhen . 2: 0 ee. 0. 

Katzen, Kr ober Wögel in den "Contumaz = Ahftalten zu halten, ift ver: 
otden . . . . eo. . . . . . . . . . 0 26 0 ⸗ 0 

| Kauf.und erauf todter und-abgeftandener Fiſche wird abgeftellet; bießfällige 
ufſi t te + . [\ . . o . .. 0. 0 0 ® ® ® . ® « ® 


— Ervweislich geftohlene Sachen, oder ſolche, bie verbädtig find, daß fie 

geftohlen wurden, follen nicht Eäuflih an ſich gebrapt werden . . .» 
—— Montirungsftüde, welche von den Regimentern oder ber Mannſchaft 
< ‚verkauft werben, follen weder von bem Militär noch von den Landesun⸗ 
terthanen erkauft werden. de. 02 .. 8.0. 


| | | 
« 


° ® “ eo “ ® 2 “ 


— Veränderungs: und Vormerkgebühren bey Käufen und Satzungs⸗ Vor: 
Ä merfungen find in jener Valuta abzunehmen, auf welde die Bezahlun⸗ 
gen flipuliere worden ſinnnn. Vene. . 


— Briefe unterliegen den Stämpel nach dem Werthe des Gegenflandes.. 
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Kauf: Briefe 
— —— de unſchickſame Klauſel bey Kaufbriefen daß der Aaufſchilling ver⸗ 
loren ſeyn ſoll, wenn der Käufer von der fatpelifgen Religion 
abmweichet, wird unterfagt. . - - ea 
— — Bellimmung ber Rechtswirkung ber Landeäftühen Eintregang ge: 
wiffer, mit Zahlungsbedingungen gefchloffener Raufbricfe in Be⸗ 
jiebung auf das PMandredt « - x 0. .. 
— Gontracte Wenn bejiehungsweife auf die Roboth sbrigkeitfiche Rea⸗ 
fitäten ben Unterthanen kaufweiſe überlaſſen werden, fo dienet 
der Kaufconttact zur Richtſchnur für Obrigkeiten und Unterthanen. 


— — —— über die zu Goͤrz und Gradiska vorfindigen Realitäten koͤnnen 
ohne Einwilligung der Obrigkeit, die das Steuerweſen zu leiten, 
u "und das Vormerkungsbuch über die Weränderung zu führen bat, 
in die Landtafel Grundbücher und Urbarien nicht einverleiber 
werdennn 


— — obrigfeitlidhe find von dem Gebrauche des Staͤmpels befreyet „ . 
—— — der Landtafelunfähigen (in Böhmen) find nicht einmahl quoad 
Possessionem zur landtäflichen Einverleibung geeignet . - - - 
_— — Wie bey Pränotation der Kaufcontracte der nicht habilifirten Kaͤu⸗ 
fer landtaͤflicher Guͤter in Böhmen vorzugehen ſo 


— Freygeld iſt bey jedem Kaufe mit hoͤchſtens 10 vom 100 von dem liegen⸗ 
den Gute dergeſtalt zu bezahien, Daß ſolches nur Einer, entweder 
der Käufer oder der Verkäufer zu entribten hat . . . oo. 


— —— Wie fih bey Bezug des, den Färnshnerifchen Grundberrfeaften aus 
geftandenen Kauffrepgelbes zu benehmen - oo 2 2 0 0 2. 


— Leute Wir fih Kaufleute bey Ausſchneiden und Handel mit Leinwand 
"zu benehmen haben. - - : 2.» a 


— — Nandelsleute, andy Nieberleger und Orofipändter, follen den Zoll⸗ 
beamten Bein Geld barleiben . - «2 2 0 oe en. 


— — Beſtrafung, bey Verfälfhung der Gewärze, oder bem Verkaufe 
fauler Fiſche, Auſtern ꝛe... 


— — und Kraͤmerbehandlung hinſichtlich der Reerutirung und Conſcription. 
— — Wie an Sonn: und Feyertagen bie ausländifchen Weine abzureichen.. 
— — duͤrfen auch Weichſelwein an Sonn: und Feyertagen verkaufen 
— —— haben ſich nur der jimentirten Wage und Gewichtes zu bedienen . 
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Bon Kaufl — Kaufm. 


Kauf! leute 
— — Wie wegen des Soleichhandels zu beſtrafen ne... 
— — ſollen den Bauern ohne Vorwiſſen der Obrigkeit, kein Pulver 
verkaufen. oo 0 0 0. EEE 
— — Wie die galiziſchen Kaufleute ihre Handlungsbücher zu fuͤhren haben.. 
— —— miſſen Ihre Baaren anjagen , und auch befhauen laflen . 
— —— und Krämer follen nicht nach der alten Ele verlaufen . . - 


— — Was die Kaufleute bey ihren Handlungsbüchern zu beobachten haben .. 


— — Auslandiſche Woaren einzuführen und damit zu handen wird ben 
Kaufleuten verbotben . © . 2 2 2. - 0.0. 

— —— Die Kreisämter haben die Faffionen über die Bepträge der Kauf: 
leute und Krämer fammt den Geldern an das Eameral » Zahlamt 

abzuführen ° o [ o o . ® o @ & . .ese ® » . . 


—— —— Der Stärk: und Haarpuderverſchleiß ſoll den Kaufleuten nit mehr 


eingeftanden werden PR PER oe... 
— — —— haben fih über bie nicht ſtampelfähigen Waeren mit Freybolleten 
zu verſehen... ..... 





Jene Kaufleute, welche in Zolegftäbten wohnen, kbmen die ſonſt 
2 nur in Hauptſtaͤdten zu verzollenden Wahren, auch bey dem naͤch⸗ 
ſten Zollamte verzollenn. ö 


——— Diefe Anordnung erſtrecket ſich auch auf jene betraͤchtlicheron Drte, 
| wo ein Salz oder Trankfteueramt fih befindet - - = '.. - 

— —_— die fih einer Bevortheilung oder eines Betruges bes Publicums 

nr en ben kommen laffen, find ftrenge nach den Gefegen zu be⸗ 

va en ..0 ©“ eo eo . 0. 0 — ey 0 . ® “ U} “ e “ 


— Mannsgüter Vorlhrift, wie felbe durch Fuhrleute zu trandporticen 
vn feyen; vießfälige Güterbeftätter - Ordnung - - - + 
— — — In Laibach wird ein k. 8. Güterbeſtaͤtteramt errichtet, mit 
der Beſtimmung, wie ſich hinſichtlich der Fuhrleute, welche 
Kaufmannsgüter verführen, zur Sicherheit der Parteyen zu 
benehmen ift . er rn... 


— — Läden find durch Erhbung der Wetterdaͤcher und Befeitigung 
der ſchwarzen Tücher und Worhänge, lichter zu halten .. . - 


— — — —F an Sonn» und Feyertagen bis Mittag verffofen su 
alten . Dr LT Te Tr 


= 
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Bubernial-Berordnung in 
Bihmen ..0 _s oo» 3Febr. 1786 — J — 11 123 11 


Hofentfiliegung “00.. P9Mayp 11786) —| — 111 193 11 


Bubernial Verordnung . F18ISept. 11786] — —ii 190111 


Hofdecret oo. 0.000 06 HN». 1810 — — — | DER 


Verorduung...... Jis May (17651 4 583 
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Verorduumg ©... . 127|Oetob.'1783]. 2! 197l- 
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Bon Kauft _ Keg. 


Kauf⸗ 
—_—— He —V— ründe Als ſolche werben alle frepfkiftlich gewefenen Anfäffig- 
beiten erblärt und ihre freye Vererbung bewilliget - - - » 


— - — — Zihrlih iſt das Verzeichniß der in Miethgrände verwandelten 
Kaufrechtgruͤnde nach Hof einzuſenden En RE 
— — — ſind ohne Zwang in Mierhgründe zu verwandeln, und in 
wie fern ein Pfarrer, Beneficiat und Fideicommiß - Inbaber 
Fa den für den Miethgrund eingehobenen Kauffchilling fich zü> 
eignen mn 2 2 2 0 0 0 een 


— Syillin 98:Gelder Kür veräußerte Staatsgüter find von den Käu: 
fern an die Fondskaſſen abzuführen - - - . 2.» 


——— — In den Ausweifen über verfaufte Staatsguͤter ift anzumer⸗ 


ten, wann der Kauffhilling fruchtbringend angelegt wor: 
den iſt. 


— — — Wie ſich bey Abführung der Rentgelder und Kaufſchillinge 
bey verkauften Staatsguütern zu Benehmen - . :+. - - + 
— — — —— Jene Quittungen, die für die depofitirten Kaufſchillingsgel⸗ 


der von obrigkeitlichen Gerichten ausgeſtellet werden, ſind 
ſtaͤmpelfrey . .r e . . . “a 0 0 o . 


— — — Wenn rabicirte ober verkaͤufliche Gewerbe aus der Urſache 

veraͤußert werden, weil der Eigenthümer wegen ſchwerer Pos 

lizey⸗Uebertretung, fich berfelben verluftig gemadt hat, fo 

iſt der dafuͤr eingehende Kaufſchilling nicht in commissum zu 

Ä erkennen, fondern bem vorigen Eigenthümer zu verabfolgen .. 

— — — Verwendung bes Kaufſchilſings bey den, qn die Gewerken 

zur Abſtockung uͤberlaſſenen Waldungen. 

— — Wie die bey den oͤffentlichen Fonds eingehenden Kaufſchil⸗ 

lingsgelder fruchtdringend anzulegen ſinn. . 0. 

— — — füuͤr veraͤußerte politiſche Fondsgüter find ungeſaͤumt einzuſen⸗ 
den, um ſie fruchtbringend anzulegen a 


— Vorrebt der Herrſchaften an unterthänigen Feilſchaften wird abgeſtellt.. 

Kaunitz Antwortſchreiben des Staatskanzlers Fürſten von. Kaunig auf das 
Billet des päpftlihen Nuntius in Beziehung auf die Anordnungen im 
geiftlihen Bade . ee ee BE BE Er BE 

Kaution Siehe Caution. 

Kavallerie Siehe Cavallerie. 

Savirung Siehe Capirung. 


Kegel-Spiele in ben Gärten find während bes ; Gottesbienfis verbothen . . 


a0 0. 
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Von'Keg _ Kerk. 


u | [1 
Kegelfpiel 
— — Plaͤd⸗ haben e einen Veytrag an den Zuchtheue⸗ Fond zu leiſten . 


— —— Bey dem Aufſetzen ſollen nicht ſchulfaͤhige Kinder verwendet werden.. 


—— —— Das Kegelſchieben um ein ſehr hohes Geld wird unterſagt 
— — — an Sonn» und Feyertagen darf vor 4 une Nachmittags nicht Ke⸗⸗ 
gel geſchoben wrden.... . 

Kehrich und Unrath auf den Straßen autzuſchütten wird unterfagt ; und die 
Obſt⸗ und Kräutlerweiber haben ſolchen nad der Marktzeit hinwegzu⸗ 
Kummer e 


—— fol weder auf die Gaſe, noch Plaͤtze, noch auf die Baſteyen geleeret 
‚werden o “ ‘ o . e L eo ® L o o . 0 [) ® . . ® 


\ 
Keller Die Körnerbörrmafchiene ber Keller wird anempfohlen . . 2... 


— Senfter fihb nicht mit Stroh, fondern mit Wafen zu vermachen .. 
—— Löcher dürfen nicht mit einem Quereifen fondern mit eifernen Dedeln 
verwahret werden, auch müffen die Keflerlöcher und Fallthüren am 

Eingange der Käufer oder bey. fonft, gefährlishen Tiefen verwah- 

Kl re 


und Weinſchanks · Orbnung für Wien. dene 


— oder andere Bauführungen untey den Gaͤſſen ober Plägen dürfen obne 
ausdrücklicher Erlaubniß der Landesſtelle nicht gegraben noch bewerfitel- 
liget werdhennn.. ee 


— Schanks⸗Ordnung für die Etadt Wien und ihre Vorflädte . . 


—— Vifitation Der Kellervifitation und inländiihen Weinbeſchreibuns 
bat ſich auch das Militär zu unterwerfen . . .. 0.0. 


Kenty Zariff, nad welchem von den, durch die Agrarial: Shirkräke zu Kenty 
paflirenden Slöffen und Schiffen die Gebühren abzunehmen find - „. . 


Kerker in Kloͤſtern werden aufgehoben.. 


— Erlaͤuterung der 66. 430 und 431 des Strafgeferbuget über Verbregen 
in Venchung auf Kerkerſtrafe er ... 


v 
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Bon Kerk — Keſſ. 





Kerker⸗ 
0. Meifter Kinder von Kerkermeiſtern, Frohn⸗ und Gerichtsdienern fin! nd von 
Beinem Handwerke auszuſchließen „ſondern als ehrliche Leute zu 
achten [2 ® ® ° ®. ® ® [] % 6 ® [| ® © } . oe 


-— ——. Vorſchrift wegen der Eigenfchaften der aufzunehmenden Kerkerme i⸗ 
fter und Oefangenwärtr - 0 0 2 0 0 een. 


— — — Bie ih die Kerkermeifter mit den Verhafteten ju benehmen haben . . 


Kerzen und Geifentare ift mit der monathlichen Dieb = und Brotfagung ju re: 
guliren o . . .'r' 0 0 © 0 0 . . 0 0 0 . . 


—— Gegen die Bevortheilung der Armen auf dem Bande baben bie Seifenfi es 
der jedes Pfund Kerzen mit fo viel Stuck zu verfertigen ‚ als dag Pfund 
Kreuzer koſtt.. 


— — an Sonn⸗ und Feyertagen su verkaufen, in wie fern den Delern geftattet .. 
—Begunſtigung des Handels und Verkaufes der Wachskerien - . . 


—— find von Seifenfiedern nicht mit Sped oder Schmeer zu vermifhen . 


—— Der von den Dienern der Kirche oder den Kirchen ſelbſt mit großen und 
: Heinen Kerzen, dann allerley Wachsfiguren getriebene Handel foll nach 
dem Hofreferipte vom 25. März 1782 gänzlich eingeftelet werden. . 


__ Di bier und da üblichen Segenfprüce über Kerzen find abzuftellen . . 


— Mit geweihten ober für geweiht ausgegebenen Kerzen zu handeln, if 
nicht erlaubt . ° ° ..0'° © . oe O ® . e . “ . 


—— Erneuerung der Verordnung vom 14. September 1781 wegen Wr ver⸗ 
bothenen Verkaufes der Kerzen in den Kirchen. — 


—— Die Erteugung der Kerzen und Seife iſt Jedermann zum eigenen Ge: 
brauche frey geftattet . 31 8 N 81 8L LT LT 8 FT FL I CT Le 


— — Erhöhung der Sagung auf Seife und Kerzen. — 
— Satzung in Mähren und Schleſien 0 0 | [ eo L e o ) “ . ‘ 
Keffel von Kupfer zum Kaͤſemachen zu nehmen if verbothen - 0... 


—— Beſchreibung in Oft: Salizien über alle vorhandene Bier, Meth⸗ 
und Branntweinkeſſeln. a a ee a Er BR Bar BE Br Sur Zr ae 


— Hut Strafe auf die Entfieglung ober Erborgung eines Keffelhutes . - 


x 


Berordnung .o 0. 0.0.0.0. 
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Bon Ketz — Kind. 


ee — — —— ————— — 


Ketzer ey und geiſtliche Ercommunications⸗ Urtheile ohne Placetum regium 
nicht zu vollziehen.... .. 


Khun iſßbe Stiftung Jene, weile fi id um die Khunifce Stiftung bewer: 

ben, und dazu vorgefhlagen werden , haben das Armuths - Zeugniß 

- beygubiingen. » 2 0 0 0 0 00. 
Khurpfalz Siehe Churpfali. 

Kien und Spänleudhter, Tabakrauchen bey Haͤuſern, Mahlen, Staͤllen und 

Tennen, Unſchlittkerzen⸗ Anheftung an die Waͤnde wird verbothen ... 


n  . 
— und anderes Holz in den Oefen zu doͤrren, if verbotben . . - 


— Bauern ſollen auf der Freyung verkaufen . 2 2 0 02 0. 


— —— Wie fi ſelbe wegen des Ausfahrend an Sonn, und Feyertagen 
. ‚tu benebmen baten . . - .» EEE 
Kief elerde Von dem vom Auslande eingefejidten Sand oder eigentlich zerrie⸗ 
benen Kiefelerde zur Derfertigung ber ; Sabrifmanren ift der Zoll abzu⸗ 
nehmen .—_ [8 1 8 82 08 0 060 .....e 


Kiefow Der Verkauf der Kiefow’fchen gebens+Efen; wird verbothen. . . . 
Sindbetterinnen Bey Vorfeganung der Kintbetterinnen follen die Pfarrer 
‚zwifchen eheligen und uneheligen Muttern keinen Unterfhied maden . . 
Kinpdbertkoften Die ſchwangern liederlihen Weibsperfonen, welche an ihr 
Geburtsort sabgefhoben werden, Eönnen den Erfaß der Kındsbettkoften 
an dem Verführer ſuchhenn.. er ee. 


Kinder Alle Urkunden zur Aufdingung in das Handwerk find an arme Kinder 
unentgeldlh auszufolgen . . OR Er Er zn 0.00. 


— Die erwahfenen Schüblinge find täglich mit & er. ,. die Kinder aber mit 
ab zuverpflgen : . . 0. a 


— Die Kinder bis vierzehn Sabre, welche duf den Schub kommen, fi ab 
* ihr Geburtsort, die Minderjährigen aber mit ihren Aeltern abzu: 
fi ieben 6 8 [| ° « @ “‘ ® ® “ . 


—— und Weiber ber Invaliden, Vorſchrift wie felbe zu behandeln find . . 


—— de ar wie fi bey felden in Beziehung auf Alimentation zu 
benehmen fey .. 


o “ es [| ..ıeo [ “ “ ®. “ “ ® % 


—  [ediger Beibsperfonen auf dem Lande bat bie betreffende Ofrigkeit in 
Dbforge zu nehmen . 


Pr a . . 
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Von Find — Kind. 





Ki nder 
— ' Vorfhrift, wann dem Water für feine Kinder ein Koſtgeld auggemeflen 
werden kann 0 o “ ® o % ® A “ o . o . 6“ ‘ ® “ ® 
—— An wie fern die Vermächtniffe zwifchen Aeltern und Kindern von ber 
j Erbfteuer frey find . oo, . 0 . . 0 o $ 8 ‘se 0 oo —. . .a 0 0 oe . 
— der Soldaten find ohne Geburts» Difpenfation bey den Handwerken ans 


junebmen 2 2 een 


— Aus dem Armenbaufe follen die Zuͤnfte ohne Entrichtung einer Gebühr 
aufnehmen. - 0 0 2 0 0 nr te. 


—— find von den Vätern in bie Chriſtenlehre zu f(didn. - 2 2... 


—— der Landgerichts. und Sropndiener find zu allen Profeffionen zuzulaſſen —* 


— Don dem, was Kinder in Lebenszeiten ber Aeltern erhalten, iſt keine 
Todtenfalstaxe zu entiihten - > 2 0 0 HE. 


— find vom Gebrauche der Sqhießgewehre zu bewahren. .... 
— Verboth, Judenkinder heimlich I entführen, und fle wider den Willen. 
ihrer Acltern zu taufen . - 2 el 2. 


—— In welhen Faͤllen Hebammen gudenkinder taufen koͤnnen, wie Seel⸗ 
ſorger bey dießfaͤlligen Taufen vorzugehen haben.. 2⸗ 


— Wie heimlich getaufte Judenkinder zu erzichen ee 


— Juͤbiſche Heltern oder Gerhaber haben den getauften Judenkindern ihr 
Kindestheil realiter zu verſichen.. ee dene 

— Normalalier, wann Judenkinder auf igenes Verlangen getauft werben 
’d rfen y © 0 — 6 0 — 04 4 ° ® o ® L ° 
—— Jeder Theil der jüdifchen Kelten, Dann oder Weib, wenn er zur ka⸗ 
tholifhen Neligion Übertritt, und felbft Großditern Eönnen ihre Kinder 

oder Enkel zur Taufe bringenn. 4 
— Wer ein Judenkind heimlich entführt und taufet, muß felbes auf feine 
Koften in einem Waifenhaufe oder Spital er erjieben laſſen, und wird mie 

1000 Dusaten oder zwepjährigen Arreft und rbeit beflraft - - - - 


—— find vom Betten auf dem Straßen abzuhalten . « .. «+ ou... 


—— Zu den höheren lateinifehen Schulen find nur vermoͤgliche und fähige Kin⸗ 
der zuzulaſſaee... 
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Bon Kind — Kind. 





ATIIT, 


Die majorennen Kinder des Reichshofraths und des Reichskanzley⸗Per⸗ 


ſonals ſi nd,. gleich andern Landes » Infaffen zu allen Perfonalabgaben 
 bevzmichen 2: ee 


| Jurisdiction Über majorenne Kinder, fo Tange fie im väterlichen Haufe find . 


der Soldaten find unentgeldlich in die Schule aufzunehmen . ... 


welchen eine Penfion bewilliget wird, haben ihr Alter auszumeifen ,. - 
Zur Erziehung der Soldatenkinder find alle jene Stiftungen und Ver: 


mächtniffe zu verwenden, die nur überhaupt su frommen Werken ge- 
widmet find 0 . . o oe Pr .,o . 0 P} . 0 . . 


Soldatenkinder, welche bey Bauern in Dienſte treten, ſind bis zur er⸗ 


langten Großjährigkeit im erſten Dienſte zu behalten. 


Gebahrung mit den von Vaͤtern unehelicher Kinder erlegten Alimentas> 
tions Geidern.. .. een 


⸗— 


Die Vaͤter unehelicher Kinder in den Taufbüchern vorzumerken, wird 


abgeſteelltt. 


Die Pfarrer haben über den Unterricht der Soldatenkinder, vorzuͤglich in 
der Ehriftenlehre, zu wahen. - 2 2 2 2 0 en nenne 


Wie die Abtreibung, Verwechslung, oder Unterfhiebung der Kinder zus 


 beftrafen » on 0 nn ne 


4 


find wegen des Erdruckens nicht von eltern zu fi ind Bette zu nehmen . 


(uneheliher) Waifen- und Findlinge: Conſcribirung .. — 


Fun dag fechöte Jahr erreicht haben, find ſchulfaͤhig, und müffen die 


Schule befuhen; vor dem zwölften Sabre ſollen fie aus den deutfchen- 


Schulen niht austreren... 


zur Heilung der Kraͤtze nach der Brain in die Defen zu fteden, 


wird verbotben. . . . . EEE Er 


Unterthänige Kinder ſollen durch Baifendienfte am Schulbeſuche nidt 
gehindert werden; auch follen Herrfchaften feine Kınder unter dreyzehn 
Jahren hierzu verwenden, und für felbe das Schulgeld zahlen . . . 


Beſtimmung, wie Schullehrer das Verzeichniß fhulfähiger Kinder zu 


führen, und den Fleißkatalog nad) dem bepgebenden Sormulare iu vers 


fallen baden 0 0 02 2 2 oe. |. oo. 
WVerboth, daß Wirthſchaftsbeamten für bie ber ie Aeltern dienenden 
” Kinder Dienſtgroſchen abnehmen „. . er 


Verpflegung jener Kinder, wilde als Säuglinge zugefhoben werden ... 
N ” . 
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Bon Kind — Kind. 


Dan 2 





Kinder 


—— . Reifung für die Aeltern, wenn Kinder i in die Normal: und Trivialſchule 
geſchickt und aufgenommen werden follen . . 3 2 2 2 00. 

—— und Weiber der Invaliden Haben die Gebühr ihrer Männer und Bäter 
zu genießen, wenn diefe zur Dienftleiftung gezogen werden . -.- 

— Belehrung des Volkes von den Beelforgern , über den’ Irrwahn, daß 
Weibsperfonen bey Abtreibung der Kinder der ewigen Gluͤckſeligkeit ver- 
luſtiget werden koͤnnten Pe er .ı.o D) . . .e . ı,; ee 0. 0 0 


— — find in Schulen zur Eilernung des Spinnens und Strickens anzueifern. 


— Wenn Kinder aus bloßer Sorgloſigkeit ihrer Aeltern in das Waſſer fal⸗ 
len, ſo ſind ſolche Aeltern verbunden, dem Retter die Taglia zu 25 fl. 
zu bezahlenn.. ..... 


— ſollen zur Schulbeſuchung angehalten werden... 


— Was in Rackſicht des Schulgehens mit akatholiſchen Kindern zu thun ſey. 


— — Der Mißbrauch des fogenannten Kinderfegens oder Wißens nach der 
heiligen Zaufe ift verbotben -. - 2 2 2 0 0 00. oo... 


— aus dem Prager Armenwaifenhaufe follen bey Handwerkern oder auf 
eine andere Art untergebracht werden. 0 0.0. 


—— veiblichen Gefchlechtes dürfen Feine Mieder tragen, widrigens find fie in 


S 


den Schulen nit zu dulden  » - 2 0 2 2 2 nen. 
Sür Ungarn Eundgemadt. . . . -» Pe 


—— Sin allen jüdifchen Schulen, wo dem Woibegeſchlechte nach der Geburt 
der Nahme und Segen gegeben wird, ſollen ordentliche Vormerkbuͤcher 
gefübret, die Kinder des weitlichen Geſchlechtes durch die Edulfinger 
nahmentlich eingefchrieben, und zu Ende jeden Jahres das Verzeichniß 
bierüber an den Kreis- und den gehörigen Gemeinderabbiner abgegeben 
werden * Pa 


— unter fünf Jahren follen in eine Wiege, aber nit in das Nett der 
Aeltern gelegt werden. — 


— Unterricht wie bie vorhandenen Stiftungen auf Kinder, Kranke, Arme 
und Studenten ausgebreitet werden flen . - “0 0 0.0. 


— aus dem aufgelaffenen Findelhauſe zu Graͤtz müffen in die Koft auf das 
Sand gegeben werben . ....8* 


— arme, find von Entrichtung des Schulgeldes befreyet -. - x...» 
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Sinder 


pers mn 


Den akatholiſchen Gemeinden iſt frey zu laflen, ihre, vor der Taufe ge⸗ 
ftorbene Kinder mit oder ohne Oepränge ‚auf den gewöhnlichen Kirchhoͤ⸗ 
fen begraben zulafien. - 0 2 2 nennen oe 
Penſionen, welche zu bem Unterrichte der Kinder verlieben worden ,, 
find von dem Unterrichtsgelde befreyet . - 0 0 0 0 0e = 
in Säulen ſollen Eeine ſolche Strafen erhalten, woraus Schaden für 
ihre Geſundheit entfteben Einnte - » 2 2 2 0 ee. 
Das normalmäßige Alter der Kinder ift für die Töchter auf achtzehn ,. 
und für die Söhne ayf zwanzig Jahre feftgefegt . IE a ur Bu Br 
der inhaftirten oder abgeurtheilten Werbrecher müflen von ihren Bes 
freundten oder Obrigkeiten und Gemeinden verforget werden ., +. .. +. 
Senen armen Aeltern, welche ihre Kinder nit in bie Schule ſchicken, 
iſt das Almofen zu entziehen > See nn. 
Wenn Kınder von penfionirten, alfo um den Staat verdienftlichen Ael⸗ 
tern, in ihrer Verwendung fi) auszeichnen, ift bey der Stipendien» Vers 
theilung auf fie mit Vorzug Bedacht unebmen - » -.. 0...» 


Den Kindern ift das Anhängen an die Wägen nicht zu geflatten .. - - 


Das Evangelienbethen der Kinder auf Gäffen und in ben Käufern ift 
nicht zu geftatten . eo e)[e.e 8 2 ee en. . ... 2.2.” 0 0°. 0 . 0.0 


- 


. Unter Rindern werden in der Erbfolge nur die ehelichen verflanden . - 


Bon den Rechten zwifchen Aeltern und Kindern handelt das 4. Haupt⸗ 
ſtück bes 1. Theiles des allgemeinen bürgerlichen Gefegbudhes . . . - 
Bis zum-ı. Jän. 1787, als, dem Tage der Wirkfamkeit des a. Theiles 
des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches, ftehen den unehelichen Kindern 
in der Erbfolge ab intestato lediglich jene Erbrechte zu, die denfelden vor 
ber neuen gefeglichen Erbfolge.eigen gewefen find « - 0. 0» 


unrift Über die Behandlung ber Criminal Arreftanten und ihrer 
(11 111 2 Me 


Swilden den Söhnen und Töchtern beftehet in der gefeglihen Erbfolge 
Eein Unterfchied 2 2 2 en. 
Wenn einem Kinde durch Ueberfahren, in das Waſſer fallen zc eine Ver⸗ 
legung, oder fonft auf eine Art Verwundung oder Tod zugefüget wor- 
ben, welchem durch die fehuldige Aufmerkſamkeit desjenigen hätte ausge⸗ 
wichen werben Finnen, dem die Aufficht über das Kind oblag, fo ift 


deſſen Sorglofigfeit als eın politiſches Verbrechen zu betrachten . . . 


pr . 
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Kinder 


—— 


Wie die Weglegung eines Kindes zu behandeln fy.. - » . +... e 
Vorſchrift, wie ſich ein Water bey ſeinem minderjährigen, oder ein Pfleger 
vater bey einem, in feiner Verſorgung flehenden Kinde bey häuslichen 
Züditigungen zu benehmen bt. 0 0 en. 
haben von nun an für ihre Aeltern Feine von diefen bereits contrahirte 
oder Eünftig zu contrahirende Schuld zu bezahlen, außer es würde ihnen 
diefe Verbindlichkeit ald Erben zugehen. ne 


Uneheliche Kinder werden gleich den ehelichen aller Erbfchaftsgerechtfamen 


‚ theitbaftig erllat - or 0 nn nen 


J 
ſollen fleißig in die Schule gefhidet werdennnnn. 200. 
Niemand als der Mann ift berechtiget, gegen die eheliche Geburt eines 
von, feinem Weibe'gebornen Kındes Zweifel zu erregen . - . . . » 


Bey unebelichen Kindern ift Eein Unterſchied zu machen, ob fie mit einer 
oder mehrern ledigen Perfonen ergeuget worden „. oo 0. 00 0» 


Unehelihen Kindern iff der Nahmen des Vaters, nicht aber Wapen 
und Adel eie.. 
Die Erbrechte unehelicher Kinder erloͤſchen, wenn zur Zeit des Todes der 
Aeltern eheliche Kinder vorhanden iinnnnnnnn. ee ne» 


Die Rechte unehelicher Kinder kommen auch denjenigen zu, welche vor 


dem 1. Sin. 1787 geboren ſinnn. ne 


Als uneheliche Kinder find auch jene anzuſehen, die von eltern erzeuget 
worden, zwiſchen welchen wegen Seitenverwandtſchaft oder Schwägerr 
[haft ein Epehinderniß beftanden bat . « 0 0 ee ee ec, 


In Anſehung der Penfionen wird feflgefegt, daß die Knaben mit zwan⸗ 


‚zig, und die Mädchen mit achtzehn Jahren für vogtbar, mithin zur wei⸗ 


tern Penfionsbeziebung für unfähig angefehen werden follen -— - - » 
Das Taufprotocoll oder Geburtsbuch ift ein Beweis eines außer der Ehe 
erzeugten indes . ® “ ® e . ® “ [) — 0 ® R ..0 ® os 
Die unebelichen Kinder find fo, wie die ebelichen in Abſicht auf die von 
en Aelkern oder Großältern ihnen zufallende Erbſchaft erbfteuerfrey zus 

e ande n 9 o [) ® o o o ® 0 6 0 — . 0 “ 


Morfiht wegen Unterhaltung der von ihren Aeltern gänzlich verlaffenen 
armen Binder en. 
Die von Eatholifchen Aeltern gebornen Kinder, wenn auch die Aeltern 
nach der Hand zu dem abatholifchen Glauben übertreten, find Eathofifch 


zu erziehen .02 DO ..o . . . . . . . . & e o 


Gattung 
dee 
Anordnuny. 


$. 316 und 117 des allgem. 
Geſetzes über Verbrechen 


6.196 des allgemeinen Ge: 
fegbuches uber Verbre⸗ 
. hen und Strafen. Pat. 


Hofdecret für Inn.» Deft. 


/ 
Sofdeeret für' Inner⸗ und 
Dber» Deiterriih . - 


Hofdecret 
Hofderret „or... 


Hofdeerret .... 9... 


Hofdeeret . 


Hofdeeret ee 


Bofdeeret. . 


Hlderet „ou n cr. 


Hofderret „oo oo no. 


+ 117 ee 


Dofdeeret once 


Hofentfhliegung . 


Ian ... 


® oo 0.0 9 


. 1281 Sehr. 








N 2 
der erfloſſenen 
Anordnung. 


13| Jän. 


13; Yän- 
15' Yin. 


16, Sehr. 


| 


März 
q März 
12! April 
12 April 


12 Apeil 





12'Zufp 1787 





Auguf:1787 


Octob. 1787 


24 


16 





| 


2 May 17 


4 Febr. 1788 










Regenten. 





u} U] —— rm . 


Joseph U. 














404 
495 


400 


401 


402 


Leon. II. Fran:.. 


al 2 I mi 8 
sIz1s| 
RIO IN] © 


Bon Kind — Kind. 
— — — — 
Kinder 
— Unehelichen Kindern iſt der Vater ben Unterhalt zu feiften ſchuldig . - 
— Benn die Mutter eines, außer der Ehe gebornen Kindes den Water 
nit anzeigen will, fo Bann fie nad den Elaren Worten des 13. 
Paragraphs des 4. Kapitels des allgemeinen bürgerlichen Geſetzbuches 
nicht gezwungen werennn. 6 
— Zur Hintanhaltung des Herumſchwaͤrmens der Kinder iſt Obſorge zu tra» 
gen, auch ſind die Unterthanen, deren Kinder im Müſſi iggange betreten 
werden, mit Arreſt oder Strafarbeit zu belege. 00 - 


— blatternde, find beſonderz in der Periode der Abtrockung auf den oͤffent⸗ 
lichen Plaͤtzen und Gaͤſſen nicht herum zu tragen; oder zu führen . . 


—— Beſchwerden ber vorderäfterreidifchen Stände wegen der eingebothenen 
Einkindſchaft und der Erbfolge unehelicher Kinder, und dießfällige aller⸗ 
hoͤchſte Bewilligungngg. 

— Vertrag iwiſchen Sr Mai. dem Kaiſer und dem deutſchen Reichskanz⸗ 
ler mit der Beſtimmung, wie lange bie volljährigen Kinder, deren Ael⸗ 
tern forum privilegiatam haben, dahin gehören . «© 2 - 2 2. 

— Mormundfhaften über Kinder der Bauern fi nd nah dem burgerlichen 

Geſetzbuche zu behandeln . . - 

— Erläuterung des 3. Hauptſtückes des buͤrgerlichen Gefegsuges vom Jahre 
1786 von den unehelichen Kindern mit Beziehung auf die Hofdecrete 
vom 16. Febr., 7. März, 12. April, 12 July, 16. October 1487 und 
9. May 1788 rüuckſichtlich ihrer Makelloſigkeit, Verſorgung ihres Un⸗ 
terhaltes, Erbfolgrechtes und Legitimatien. 00. 

— In welchen Faͤllen die Vaͤter unehelicher Kinder in das Taufprot ocoll 
eingetragen werden dürfen.. 2 0 0. . 


—— unehliche follen unter ber Aufficht der Seelforger fliehen - - - - » 

— — Allerhoͤchſte Entfhliefung über die Beſchwerde ber mahriſchen Stände 
wegen gefeglicher Erbfolge der unehelihen Kinder . . 0.0. 

— — Bey Penfionsgefuhhen für Kinder muß ihre Anyapl, ' Geſchiech ‚und das 
Alter mit Taufſcheinen bewieſen werden . .. ern 

— der Militdeiften haben fo lange unter Militär: Jurisdietion auch waͤh⸗ 
rend ihrer Großjaͤhrigkeit zu ſtehen, als fie eine Militärpenfion genießen... - 

— Penfionsbemeffung für Kinder. wenn die Mutter Gnade und. Abferti« 
gung erhättt. ene 


— jener Beamten, deren Beſoldung 200 fl nicht erreichet haben, wenn 
ihrer weniger als vier ſind, haben das Drittel des vom Vater bezogenen 
Gehaltes, wo aber vier ſind, die Haͤlfte als Penſion zu beziehen .. 
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Bon Kind — Kind. 








Kinder 
—— In Anfehung der unebelichen Kinder find die Bande der Verwandtſchaft 
aufgelöfet, auf die das gefegliche Erbrecht fih gründet, daher bann nach 
dem Tode eines uncpeticen Kindes weder dem Water noch einem Anver« 
wandten der beyden Aeltern ein gefeglihes Erbrecht zufommen, fondern 
eine folhe Verlaffenichaft ift als erblos anzufehen, und für das hoͤchſte 
Aerar einzuziehenn... * 


— — Maßregeln zur Verminderung der, unter den Kindern in Prag einge⸗ 
riffenen Sterblihleit - Ne 0 


—— Erbfhaften, Vermaͤchtniſſe und Geſchenke von unehelihen Kindern an 
| —* Aeltern, und ſo im Gegentheile von diefen an ihre Kinder find erb⸗ 
euerftiey.. 2 2 tn. W ... 


— Jeder proteſtantiſche Water eines unehelichen Kindes it fhuldig, um 
ſein Recht auf Religions - Unterriht in Anfehung feines Kindes zu be= 
baupten, gleich bey der Taufhanblung fih zum Water anzugeben . . « 


——BWBo Witwen wegen Wiederverehlichung abgefertiget werden, und zugleich 
penfionsfähige mit Erziehungsbepträgen betheilte Kinder vorhanden find, 

it den Kindern an ihrem vorigen Genuſſe nichts zu entziehen - . » «» 

— Die dur das Patent vom 12. Sin. 178 für Defertionsfälle feſtgeſetz⸗ 
ten Strafen koͤnnen in jenen Faͤllen, wo die VWollftredung berfelben die 

surüd bleibenden Witwen und Kinder an den Vettelftab. bringen würde, 

ganz oder theilweife nachgefehen werden - - oo - 2 0 ee... 


— Beſtimmung der Aufnahmstaxen für Kinder in das Findelhaus zu Wien. 


— Behandlung der Witwen und Kinder verftorbener Kriegsgefangener. 
— Vorſchrift wegen beſſerer Pflege und Erziehung der Kinder in den %o« 


riken ® ® ® ® U) “ ® L “. . eo L ® ® . [} .' oe ® . 


— Wie fih bey Penfionirung der gänzlich verwaiften Kinder der Beamten 
zu benehmen . 0.» 0 — — 60 . .e .oo . . ® . P\ 


—— Karten find in Beziehung auf den Staͤnpel allen üstigen Spielfarten 
gleich zu bien. . oo a 0 een 


— Kleider Die zu Kinderkleider gewirkten Waaren, die in dem Ellen⸗ 
maße zwey Ellen nicht uͤberſteigen, unterliegen der Commercial⸗ 
WBuaren - Stämplung 2 8 1 1 1 dr tt 8 re 


— — Mord wie zu verhůten . oo. 0 0. . . ." ee 0 89 . 7 


⸗ - 
I 
\ 


— — Inſtruction für die Gerichte wegen der Kindermorde » « - . .. 
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Bon Kind — Kirch. 
” 


Kinder⸗Pocken Siehe Blattern. 
— Taufen So ‚Kinbstaufen werben ben Pferrern bie Opfergänge nicht 
f geftattet . o o 0 0 0 0 ® o 0 eo'o 0 e 
— — Bey jelben und bey Hochzeiten wird has Sdießen zwiſchen Haͤu⸗ 
fern verbotheenn. e. 


FR 
_—— — Bey felben außer ber Stola von dem Kinbövater nod beſonders 
eine Abgabe zu fordern wird verbothen . . ee. 


— — —— Es bat Niemand weder für bie heilige Zaufe, n0d für das Ein⸗ 
 füreiben etwas zu bezahlenn. 


— — Dem Meßner iſt bey ber heiligen Taufe Bein Geſchent zu machen, 
ſondern es hat dieſe Handlung unentgeldlich zu geſchehen... 


— — — Bey der Kindstaufe werden alle Gaſtereyen verbothen oo... 


—— — Allen Accoucheurs und Hebammen wird bie Taufe der Judenkinder 
unterjagt .. 

— —— dp der Zaufe eines unebeligen Kindes if nach ber Verordnung. . 
vom 20, Kebruar. »784 niemahls der Nahme des Waters in dem 
Taufbuhe einzufchreiben, außer "ed wilde es der Water eigens 
verlangen. oo 0 0 ne re 

— — Bey den helvetiſchen Religionsgenoſſen iſt die Nothtaufe. nicht zu⸗ 
l 


ig ® “ ® I} ® 2 ® o [} . ® 0 ® [} ® 

Kippen, Wippen, ober Münzen befchneiden wird verbothen Cr 
Kiralikut Ueberfegung des Woikower Zoll: und Drepbigfi-Bollettanten:Amts, 
nah Kircaliflut © 2 0 0 0 2 2 2 2. Fa 
Kirchen und Sotteshäufer werben in Böhmen für Iandtafelfähig erflärt  . . 


—— Die [on erbauten Kirchen und Freydhboͤfe find ſteuerfrey; bey Erbauung 
neuer Kirchen ‚aber hat ſich ber t Sufter wegen der Steuerfrepbeit abs 
sufinden . “0. 1. 8... 0.00. Pe 0 0 


— — Abſtellung bes Wachshandels in Kirchen 00. . . 


— — Die Erlaubniß zu Sammlungen für abgebrannte Kirchen und Kloͤſter ik 
bey der Landesftelle anzufuhen -. . . . . Fe EEE 


— Wie in den Kirchen die Sammlung des Almofens für die Armenkaffe zu 
geſchehen habe 24 + “ ..,.. O 0 ev D 0) ° eo 7 


—— In Kirchen werben bey der Muſik die grompeten und Pauken abgeſtellt. 
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Kirchen 


Von Kirch — Kirch. 


— Sn Kirchen ift Eein todter Leichnam auszuſetzen, ſondern geraden Weges 


111111 


zu beſtatten, auch in deſſen Gegenwart keine Seelenmeſſe zu lefen . - 


find nach dem ihnen von ihrem Pfarrer ex lege vel statuto zufallenden 
Vermögen erbfieuefiy - oo 0 0 0 een ee 


Trompeten und Pauken werben nur bey Procefionen geftattet . - «+ 
Bey jeder Kirche find Todtenfammern zu erihbten . . 2 lo. 


Bemeflung des Antheiles der Kirche an ber Berlaflenfpaft eines ab in- 
testato verftorbenen Geifllihen - - - : o « Fe 


Vorſichten bey Beftattung der Leichen in Kirchen, Bräften und Freydhoͤfen.. 
Leichname find in Kirchen nicht zu begraben - “ 2 0 0 0. a" 
Das in Kirchen eingehende Almofen haben bie Pfarrer ſich nicht zugueignen .. 
Die Nachtwachen in den Dörfern oder bey den Kirchen haben die Linter- 


‚thanen ohne Abrechnung der obrigkeitlihen Roboth zu verrihten . . 


Bon dem am Charfamftage vor den Kirchen angezündeten Holze fol nies 
mand ein brennendes Holz davon tragen « » : 0 0 2 20. 
In allen Kirchen ift bey größern Feyerlichkeiten des Nachts Wache auf: 
zu ftellen, und Bedinge mit Waſſer gefüllt bereit zu halten.... 
Alte zerfallene katholiſche oder proteſtantiſche Kirchen koͤnnen den proteſtan⸗ 
tiſchen Gemeinden uͤberlaſſen werden. 
Der übermaͤßige Aufputz in Kirchen und Kapellen fowehl als auch der 
Heiligen in Privarhäufern ift einzuſtellen. . 
Landesfürftlihe Geſetze muͤſſen in den Kirchen von ber Kanzel kund ges 
madıt werben ‘ ‘ 0 6 % FA ® ® 0 *“. . 6“ ® « © ® “ “ 
und berfelben Gebäude bey neu errichteten Pfarren und Tocal:Caplaneyen 
find von den Patronen und Grundobrigkeiten herzuftellen . . - . . 


Der Unfug wegen des Verkaufes der Site in den Kirchen ift abzuftellen. . 


Einführung einer gleihfärmigen Schulen» und Kirchen » Katecdhifation in 
den Pfarrkirchen zu Ordg und den_ umliegenden Vorflädien . . .» . 


In den Öffentlichen Klofter» und andern Nebenkirchen Eönnen Meffen in 
den allgemeinen gewöhnlihen Stunden gelefen werden - «co. . 
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Bon Kirch — Kirch. 


⏑ 


Kirchen 


Ueber die, jedem Pfarrer und Local-Caplane zugetheilten Kirchenſachen 
ſollen zwey ordentliche Inventarien verfaſſet werden. - 
Bon jenen ausgeſetzten, mit einer Curatpfrunde verſehenen Regular⸗ 
Geiſtlichen der aufgehobenen Klöfter, die noch nicht als wirkliche Welt- 
priefter cum facultate testandi erflärt worden find, fol ein Drittheil 
ihrer Verlaffenfchaft ihrer Kirche zugewendet werden . . +. . = 


Die Stolordnung muß in allen Ländern an die Thüren ber Pfarrkirchen 


" angeſchlagen werden « ° ® o 0 . . “ . % e . v ® es “ 


Die Vertretung der Kirhen und Pfarren Juris patronatus regü liegt 
dem Fiscus - - 2 0 ee een nenne 
Abergläubifche Mißbräuche, als: die Unfuge auf Kirchen» und Kreugwegen, 
das Nicolai: Dreykönigfpiel und dergleichen find nicht zu geflatten . . 
An Sonn: und Feyertagen dürfen die Ständen bey Kirchen mit Se: 
betheln und Bildeln bey Strafe nicht aufgemadht werden. - - « « 
Bey Sperrung der entbehrlihen Kirchen und Kapellen ift den Ortspfar⸗ 
rern nur der bisherige Genuß der Stiftungen zu fen . - : . . 


Was in Hinficht der Geräthfhaften bey Faͤllen ber zu fperrenden Kirchen 
und Kapellen von ben Kreisämtern vorzufehren fd - +. - - - 


Wie bey Projectirung der Kirchengebäude vorzugehen feY - + + - 
Der Verkauf der Wachskerzen in den Kirchen oder bey dem Eingange der⸗ 
felben iſt nicht zu gelatten -. oo een et. 
welche ihre Erforderniffe ſelbſt zu beftreiten im Stande find, haben Feine 
Beytraͤge aus dem Religions Konde zu erhalten + ce. 
Das Kirchenpatrocinium Eann bey den Filialkirchen alljaͤhrlich gefeyert 
werdennn. ent. 

Von den Verlaſſenſchaften der Weltgeiſtlichen in Tyrol ſind zwey Drit⸗ 
tel des ererbten Vermögens in die durch Normale zwiſchen den Armen, 
der Kirche, und den Verwandten zu ertheilende Erbſchaft nicht einzu⸗ 
ziehen, ſondern den naͤchſten Verwandten zuzuweiſien. 
Wie ſich bey Beytragen zu Kirchen⸗ Pfarr⸗ und Schulgebaͤuden bey den, 


uim Adbvitalitaͤts⸗- Beſitze befindlichen königlichen Gütern in Galizien zu 


benehmen iſttt..... ... 


Der bisher beſtandene Zwang ber Pfarrer, einen Theil dei Werlaffen- 
haft ihrer Kırche zuguwenden, ıft aufgehoben . «nn. 


Auffeher Veftelung und ihre Obliegenheiten © - en * 
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Bon Kirch — Kirch, 


— — — — — 
Kirchen— | | 
— Baulidhfeiten, mit weflen Bewilligung vorzunehmen . - - . . 
—— —— Grundfäge, nach welchen bie Kirchenbaulichkeiten zu beftreiten find. 


— — dDie Akatoholiken Finnen zur Concurrenz auf Baulichkeiten katho⸗ 
liſcher Kirchen nicht verhalten werden..7 


— — muſſen immer ſchleunig vorgenommen werden.. 
— — Aufmunterung der Dominien und Grundobrigkeiten, bey Kirchen⸗ 
und Pfarr-Baulichkeiten die Materialien um den Erzeugungspreis 
abzureichen.... 


— Bäume ober fogenannte Maybäume werden, als ber Waldkultur ſchaͤd⸗ 
lich, abgeſtellt s ‘ee. oe U . [) . 0 ...ı,ı eo 0 . . 


| ‚ | | 
— Capitalten betreffende Abminiftrirungs = Vorfhrift » oo - . . - 


—— Wie fürdie Sicherheit der bey Privaten anliegenden Kirchen : Ea> 
pitalien zu frgen » » 2 0 2 nn nnn 


— — bey der ntereflen - Behebung von den bey Bürgern anliegenden 
Gapitalien find Quittungen abzureihen - «0. . 


— — Kirchen- und Fundations = Gapitalien follen von nun an in fundis 
publicis angelegt, und unter Eeiner auch noch fo ſichern Hypothek 
an Particular s» Perfonen ausgeliehen werden - - 0 « 


— — — Vorſchrift, welche Stiftungs » und Kirchen » Capitalien in fundis 
publieis anzulegen ind -. - 2 2 2 ee ee. 
— — — Belehrungen, wie fi) in Betreff der bey Privaten anliegenden nun 
mehr in die Öffentlichen Fonde anzulegenden Kirchen, Stiftungs- 
und Bruderfchafts » Eapitalien zu benehbmen fYy - - « . . - 


— — — Vorſchrift, wie die bey verfhiedeneh Ilnterthanen anliegenden, in 
Öffentliche Fonds zu hinterlegenden Kirchen, Stiftungs und Bru⸗ 
derfchafts » Capitalien einzuheben, und an die Credits⸗Caſſen ab- 
zuführen nd 00 0 


— — Begünftigung Tyrols wegen Ausleihung der Kirchen: und Stiftungs- 
Capitalien.. 

— —— koͤnnen in Goͤrz und Gradiska gegen die vorgeſchlagene Sicherheit 

und Verzinſung zu 4 Perc. bey den Untertbanen angeleget werten... 

— Dienfte verfehente Schullehrer, unterftehen hinſichtlich biefes Meßner⸗ 
dienſtes, der Geiſtlichkeit 0 o [} % 0 0 ® 6 0 . 


197.— 


— 108 — | 
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Bon Kirch — Kirch. 


irchen⸗ 
rs Diseiplin Beſchwerden ber vorber = dfterreihifhen Stände, wegen 
Aufhebung der vormahls beftandenen Kirchen: Disciplin und dieß- 
faͤllige allerhoͤchſte Bewilligung - «© « 2 2 2 0 0 20° 


— Einkünfte find mit dem entbehrliden Theile zur Unterhaltung ber 
Schulmeiſter zu verwendennn. 


— — Republicirung der allerhoͤchſten Verordn. vom 31. December 1777, 
wornach in jenen Kirchſpielen, wo entweder Schullehrer abgehen, 
oder dieſelben nicht hinlaͤnglich beſoldet find, ein Theil der unent⸗ 
behrlichen Kirchen-Einkünfte zum Beſten der Schule verwendet 


‘ 


werden Ü - 0 2 en nee 


— Freyung oder Aſylum wird aufgehoben. - = oo 000° 


—— Bebäude Vorſchrift, wie die Pfarr» und Kirchen = Gebäube, und von 
wem zu repariren; wer bie Koften zu tragen, und wie auf die Er⸗ 
haltung derfelben zu eben » o 0 2 0 0 een. 


— —— müflen ohne Ausnahme mit. Ziegeln gebedt fen - « - . . 
— —— Nur von jenen Kirchen» Gebäuden müffen bie Riß= und Webers _ 
ſchlaͤge an die &. E. General» Hofbaudirection- zu gelangen, die aus 
einem Öffentlichen Sonde beftritten werden . . - 2 00 - 
— — ftehen binfihtlih ihrer Baulichkeiten unter ber Reitung ber politi= 
ſchen Hofſtelle © ® o . 0 o “ eo ° ® ‘ ® j o ® 
—— Gefäße müſſen von Vrieftern bunziret, ober rebunziret werden - 
— — — dlieferung ber ſilbernen Rirhengefäbe - © «2 2 0. . 


— Geltder betreffende Gebahrungs = und Verrechnungs⸗ Vorfhrift . - - 


— — — ie die Einverleibung ber Schuldverſchreibungen in bie Landtafel 
ruͤckſichtlich ber Kirchengelder, vorzunehmm. 


— —— Vorſichtsmaßregeln, wenn Kirchengelder bey Privaten anliegen. 
— — Kirchen: und Stiftungsgelder find in oͤffentlichen Fonden anzulegen; 
die Herrſchaften haben dafür zu haften, damit dieſe Gelder an die 
aͤffentlichen Fonde übertragen werden.. 


— — Finnen bis auf eine gewiffe Summe unter Dafürhaftung ber Kreis 
ämter und Obrigbeiten dem Bauernftande gegen gewiffe Zurüdzap: 
Kings « Griften ausgeliehen werden . > 0 0 en 0 2 
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Bon Kirch — Kirch. 


Kirhengelder 
— — Kirchen, Bruderſchafts⸗ und Stiftungsgelber find durch die Kir⸗ 
chenvorfteher an die Eredits- Eaffa abzuführen - . . 0... 
— — —. Beſchwerden der Vorder » Defterreihiichen Stände ruͤckſichtlich der 
Anfegung der Kirchengelder und dießfaͤllig allerh. Bewilligungen . - 


— — tkennen gegen Real⸗Hypothek von doppeltem Werthe bey Privaten 
angelegt werdeenn 





— Beräthfhaften Wie bie Richengeräthfhoften und Effecte ber ent⸗ 
weihten Klofterfirchen zu verwenden find - . 2 2 0.0. 


— — Die der Ausweis der Kirchengerächfchaften gefperrter Kiöfter zu 
verfaffen ift, welche in bie Dobruscaifche Cathegorie gehören . - 


— Gefhihte Der Lehrer der Kirchengeſchichte hat die in dem Schroͤcken ſchen 
Werke vorkommenden, von der Eatholifhen Lehre abweichenden 
Saͤtze in feinen Borlefungen durch überzeugende Beweiſe zu wis 
belegen 2 0 0 0 0 8 r 1 LT 1. 0 
— Derpacktung ber Kirhengrünbe auf Leibgeding, find unterfagt, wenn 
nicht vorläufig die Bewilligung der Landes = Regierung eingeholet 
worden fo 0 0 2 0. 
— Brundfiüde Wie ſich Hinfihtlih der Roboth bey jenen Unterthanen 
zu benehmen, weiche obrigkeitlihe ober ber Kirche gehörige Reali⸗ 
täten und Brundftüde inne baden  - - 2 2 0 0 0 0. 


— Mahlzeiten werden abgefle te - > 0 0 0 0 —64. 


— Mufiten Zu felben follen nirgends Frauenzimmer genommen werben, 
außer fie wären vermög ihres Standes dazu verbunden, als die 
Grauen, Toͤchter und Schweftern von Chorregenten, Schulmeis 
ſtern ꝛc., auch ſollen Eeine ſolche Stücke produzirt werden, bie 
mehr für ein Theater als für eine Kirche componiret ſind... 


— Hpfer Von dem, in Kirchenopferſtoͤcke und fonft einkommenden Opfer 
haben ſich die Pfarrer nichts zugueignen . oo 0 0 ee. 


— —— und Opfertafeln follen von den Kirchenwaͤnden entfernt wetden . . 


— — — Vorſichtsmaßregeln in Abſicht des Opfers Überhaupt . . - - 


— —— In den Kirchen follen Eeine überfläffigen und anftößigen Verzierun- 
gen ‚prangen » audy Feine eiferne oder wächferne Opfer aufgehangen 
Werden 0 0 0 een. .. 
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Bon Kirch — Kirch. 





Kirchen» 
— Patronen Wie die Rechnungen über die Kirchengelder vorzunehmen , 
und Einfluß des Kirchen = Patrone birbey . - » 2 2... 
— — Beſtimmung, in weldhen Faͤllen und Verhältniffen die Reparaturs- 
Eoften aus dem Kircdyenvermögen, ober von dem Patrone oder dem 
Pfarrer beftritten werden folen - 2 2 2 0 


— —— follen die von ihrer Vergebung abhangenden Curatpfründen Eeis 
nem Ganbdidaten vor dem Eoncurfe verbeißen - - - 2... 


— Pröbfte Die Erwählung der Kirchenproͤbſte ſtehet den weltligen Vogt⸗ 
obrigkeiten u . -. . W 


— — müffen bey ihrer —E bes Leſens und Shreiben kundig ſeyn. 
— Rehnungen Wie ſich in Hinſicht der Koſten bey Aufnehmung der 
Kirchen: und Bruderfchafts: Rechnungen zu benehmen fy. - - 
— — LVorſchrift, nach welcher Fünftig die Kirchenreihnungen gelegt wer» 
den folen 0 Er 2 0. 
— — - Bey abzubaltenden Kirchenrechnungen find alle geiftliche Stiftungs⸗ 
Ä oder Kirchengelder auf das genauefte zu unterfuhen - - . . . 
— — — Die zu Ende eines jeden Jahres einzufendenden Kirchenrechnungs⸗ 
Ertracte find Iängftens in dem Monathe März eines jeben Jah: 
res an die Buchhaltereg abzugeben © - - 2 02 0 0.0. 
—— — Erneuerung des Patentes vom 8; Dec. 1759 wegen ber jährlich 
’ aufzunehmenden Kirhenrehnung . 2 0 0 0 00 nn « 
— — Commiffärs Zur ordentlihen Gebahrung mit ben Kirchengel- 


dern find Nechnungs : Commiffarien unter der Leitung der Kreis⸗ 
Ämter gu ernennen a BE 


— —— erhalten eine eigene Inftruction . © 0 0 00 ee“ 
— Redt Die ‚dur Weihe afpirirenden Geiftlihen find aus dem n Kirchenrechte 


zu pr üfen nt HL 8 8 er 8 Er er 0 
— — Die Geiftlicgkeit, befonders die Kiäfter, follen ſich das Kirchenrecht 
von Rieger und deſſen Inſtitutionen anfhaffen . . '. .. 


—— —— Kandidaten zum Priefterfiande müffen aus bem aichhenrechte die 
Notam primae Classis beybringe. 


— — Künftig iſt das Jus universum ecclesiasticum bes Profeſſors 
Pehem als ein Vorlefebuch zu gebrauhen . --« - 0 0. 


— — — Zur Beybelaffung im Generalfeminarium und zur Erhaltung ber 


a neipe iſt die zweyte Eiaffe aus dem Kirchenrechte hin⸗ 
langlih . 
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Von Kirch — Kirch. 


Kirchen⸗Recht 
— — if nicht in der Theologie, ſondern als ein Zweig bes juridifhen 
' Studiums zu lehren . Er 
— Reparaturen welde über 10 fl. betragen, und wozu bie Kirchenkaſ⸗ 
ſen oder auch die Gemeinde und Unterthanen zu concuriren haben, 

find jedesmahl mit Conſens der Stiftungs⸗Commiſſion zu unter⸗ 
nehme* 


— Strafen Allen Pfarrern werben bie eigenmaͤchtigen äußerlichen Kir⸗ 
chenſtrafen oder Bußen ohne Vorwiſſen ber Landesftelle verbothen. . 


— u oder dußerlihe Bußen werden den Pfarsern ohne Vorwiſſen und 
Eoncurren; der Landesſtellen verbothen, und ift jeder Gall nad Sof 
anzuzeige... 


— Vermögen Beſtimmung, warn und auf welche Weiſe das Kirchenver- 
mögen, ber Patron und der Pfarrer zu den Reparaturskoften ar 
den Pfarr: und Kirchengebäuben beyzutragen haben . - - - 


— — Dem Patrone ift nur fo viel von dem eigentlihen Kirchenvermoͤ⸗ 
gen zu verwenden geftattet, als die Kirche ohne Abbruch ihrer Cur⸗ 
rent : Erforderniffe entbehren ann . » « oo ee. 

— — Bon jenen Privat » Dominien die fi zu Vebernehmung bes Patro⸗ 
natsrechtes einer neuen Pfarre und Curatie erklären, ift ber Ueber⸗ 
ſchuß des Kirchenvermögens zu den dabey erforberlihen Gebäuden 
zu verwenden - 0 0 1 ET 2 2 1 1 1 1 v1. eo 


— — Maßfregeln zur Aufrechthaltung des Kirchen- und Waiſenvermoͤgens 
Ä auf verpadhteten Staatögütem -— oo 0 0 0 ee ee 

— — Erneuerung der über die Verwaltung des Kirchenvermögens beſte⸗ 
Ä henden Gefege und Verorbnungen vom 21. Gebr. 1760, 28. Sept. 
1761, 11. März und 3o. Sept. 1762, 7. Dec. 1764, 27. July 
1765, 32. Yin. und 27. May 1768, 3. Febr , ı4. April und 
b. Octob. 1769, 7. Dec. 1779, 9. Nov. und 11. Dec. 177%, 
18. Nov. 1774, 24. Mov. 1775, 26. May ı780, 3. April und 
2. Auguft 1983, 29. April und ı8. Nov. 1784, ı2. März, 27- 
April, 16. und 23. Juny, 5. July und 7. Dec. 1785, 7. Dec. 
1786 und 13. Auguſt 1789. » 2 2 0 en. 


— — — Siherftellung des Pupillars und Kirchenvermögens für Oeſterreich 
ob der Enns . “ “ o ® . eo ® 0 . o “ & 


—— — — Getreue Gebahrung mit dem Kirhennermögen « - en 


— Vorſteher haben bey Ausbruch einer Crida ihre an die Crida⸗ Maffa 
zu ftellende Forderung dem Siscalamte anzuzeigen x . . . - 


— — dürfen ohne Vorwiſſen der Landesſtelle Feine Gelder ausborgen . - 
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Von Kirch — Kirch. 


777 Vorſteher 
— — follen nad) dem Patente vom 30. Octob. 1750 mit Riripengeibern 
nicht eigenmädtig gebahren . .  . ee 


— Zucht Von dem Gebraude des Staͤmpels And alle auf die Kirchenzucht 
Beziehung nehmenden Urkunden befreyet ... .5. 


Kirchfährten Die Buchdrucker haben ohne Erlaubniß ber Bandesftele die Eins 
ladzettel zu Kirchfahrten nicht aufzulegen . . . .'. 

— Höfe Siehe Gottesacker. 
— Marktstäge ſollen auf dem Lande lediglich von den in Nieders ſter⸗ 
reich deſfindlichen Gewerbsleuten, Fabrikanten und Landkraͤmern, 
auch nur von den anfäßigen Juden befuchet werden . . oo. 


— Tage Den Pfarrern, beſonders jenen die keine Caplaͤne halten, wird 
die unnüge Beſuchung der Kirchtage unterfgt . . . 


— — ſind an keinem Werk⸗ ſondern an Sonn⸗ und gebothenen Feyerta⸗ 
gen abzuhalte..... ae 


— — Alen erbländifhen Krämern, Feobrilant en und Haͤndlern wird er⸗ 
laubt, die Märkte und Kirchtaͤge zu beſuchen.. W 


— —— Das Spielen der Krügelſpieler bey lichtern if an Kirchtagen un« 


terfogt . » .. en 
— —— follen in gefammten deutſchen Stine auf ben dritten Sonntag 
im Monath October verfeget werden’ .... 


— — eben fo für den griechiſch⸗katholiſchen I 


— — Belhränkung des Beſuches der Kirchtage zum Handel mit Waaren. 


—— Beihen Nur an Oſtern, Pfingften, Weihnachten und Kir hweihen wer⸗ 
‚den die Opfergänge geflattet . . . . 


—— —— follen von herumai denden, unbefugten Huf rrern, Savoparden ꝛc. 
nicht befucht werden . 


— — QAbftelung der Bilderpeitfcher, Singer und Pfenningkramer bey 
Kirchweihen und Jahrmaͤrkten 


— — Maͤrkte find an Sonn: und Feyertagen verbothen ... 


Das Muſiciren der Säuterer der Kirchweihen, Hocheiten ꝛc. 
wird verbotben . . . 





———— —— follen auf dem Lande nur an einem fogenannten girchweihtag ge⸗ 
halten werden.. 


0 6 ® € 6“ ® e « .- 
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Bon Kirch — Klage. 


\ nn — 


Kirchweihen 
Ale Spiele und Tänze an den Werktaͤgen der ehemahligen Kirch⸗ 
weihfeſte werben verbothen 
— — — Kirhweihfelte ſollen nicht mit Spielen und Taͤnzen entehret werben... 


— — Erneuerung deſſen, und Abſtellung der, unter dem Nahmen Schnit⸗ 
terfeſte abhaltenden Kirchweihfeſt. 


_—— — Die Aufftelung abgeſchaͤlter Fichtenbaͤume an den Kirchweihtagen 
wird unterſagt e o ® 0 oe o ® 6 [ ° 0 o 0 o 60 


Kirf chen geiſt Verboth, denſelben einzuführen - © “u 00 0 ee. 
— — — Grundfäge über das Recht Kirſchengeiſt zu erzeugen und zu ver 
faufen . . ® ” “ * + ® ® e . eo s e e eo . * 

— — Beftimmung des Einfuhrszolles vom ausländifhen Kirfchengeift . » 


Kirfihner gehören unter die Sommerzial» Profeffioniften . - - 0 + « 
—— und Bleichmeifter, Tuch⸗ und Leinweber, Poſamentirer, Wollenſtrumpf⸗ 
ſtricker, in wie weit ſie mit ihren Soͤhnen und Geſellen von der Mili⸗ 
taͤrſtellung befreyt ind 0 0 0 * 

— Beſtimmung der Meiſtertaxe für bie Kirſchnerzünfte. 
— und Weißgärber - Profeffioniften der Grafſchaften Str; und Grabiska 
haben gleich anderen Meiſtern alle Befugniß⸗ 


— find nicht abzuhalten, ihre ſchon verarbeiteten Waaren auf bie Jahr⸗ 
maͤrkte zu bringen... a a * 


— Den Kirfhnern iſt erlaubt, die raupen Felle nach Art ber Weißgaͤrber 
und Saͤmiſchmacher zu arbeiten -. - oo een... 


Kitzfelle Beſtimmung des Ausfuhrszolles auf Lamm: und Kigfelle - - - - 


Klage Wo und auf welche Art Perfonalfiagen gegen wirklich in Kriegsbienften 
ſtehende Perſonen anzubringen.. * 


—— Sn Realklagen müͤſſen die Militärs bey dem Richter der liegenden Sache 
zu. Rechte ſtehen . [Tr 00———60960609 


— — und Verboth auf chirurgiſche Witwenkaffe darf nicht geführet werden. - 
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Bon Klage — Klage. 





Klage 


— ⏑ 


Wie ſich bey einer Klage wegen Schulden gegen Kaſſebeamten zu beneh- 
mn fy. 2 2 0 ne 
Die Unterthanen haben ihre Klagen zuerft bey ihrer Obrigkeit, dann bey 


dem Kreisamte, und zulegt bey der Lanbesftelle anzubringen, und felbe 


mir dem obrigfeitlihen und Ereisämtlichen Befcheide zu belegen . . . 
Klagen der Untertbanen gegen bie Robothſchuldigkeit foll anfänglich bey 
ber Grundobrigfeit, fohin bey dem Kreisamte angebracht, und von dies 
fem an das Bubernium geleitet werden - - 0 0 2 0 2 2 0. 


Wie ſich in Abfiht der Klagen bey den aus dem Pferdehandel entftandes 
nen Streitigkeiten zu benebmen fY _ - > 20 000.0. 
Klagen wider Seelforger wegen Außerachtlaffung ihrer Pflichten und 
Abnehmung höherer Stolgebühren find bey der geiftlichen Behörde an= 
bängig zu machen, und wenn Eeine Abhülfe erfolgte, ift fi) an die Lan» 
besftelle u oerwenden > N 0 0 2 le ne. 


Vorfchrift, wie bey einer vorfommenden Klage das Fiscalamt vorzuge⸗ 
ben babe IT Tr Tr 1 1 1 2 


Jede Klage, wo wider die vorgefdhriebene Form offenbar gefehlet wor⸗ 


‚ den, dann der Richter zur Verbeſſerung des Gebrechens zurüd geben . . 


Von ‘dem Benehmen ber erften Behörden bey Aufnahme mündlicher 
Slam 2 0 0 rn. 


Die in Verbotbsfällen gemäß $. 890 ber allgemeinen Gerichtsordnung 
su überreichende Klage it von jenem Richter zu überreichen , und zu ver: 
handeln, bey dem, yin Folge $. 286, das Verboth anzuſuchen it. - . 
Dur Urtheil entfchiedene Klagen find beym nochmahligen Anbringen 
nicht von Amtswegen zu verwerfen, fondern. dem Gegentheile zurückzu⸗ 
legen, dann über den Zurüderlag zu verfahren und zu erkennen . . . 


Beſtimmung ber Klagen und Entfcheidungen, welde in Wien in den 
Umfang der Polizey» Behörden gehören - - » 2 2 0 2 2... 


Gerichtsinhaber haben ihre Rechtsklagen wider eine in ihrem Gerichts- 


bezirke befindlihe unadelige Perfon bey dem nächft gelegenen unverfan- 
genen Gerichtsſtande anzubringen, und auszuführen . « - . .» 


welche aus was immer für einem Klagerechte beftehet, erfordert den 
Staͤmpel zu IZkrer.. .... 


Wo die Klagen über Beſitzſtreitigkeiten in den Königreichen Galizien 


und Codomerien anzubringen find . . . - a 
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Bon Klag — Klee. 


3 . 


EEE EEE 
Klagenfurt Dem Magiftrate der Hauptftadt Klagenfurt gebühret die Gerichts⸗ 
barkeit über alle unadelige Einwohner der dafelbfiigen, obfchon außer dem 
bürgerliben Nexus flebenden Häufer . oo 2 2 02 0 0 0 0° 


„—— Der Holjverfauf in den Gegenden der Hauptftadt Klagenfurt wird bes 
ſchraͤnkt, und die Schifffahre auf dem Wertherfee zur Jleberbringung des 

Holzes für jedermann frey erlitt - 2 0 0 2 0 2 2... 

—— Einführung des Schufgeldes bey der Klagenfurter Normalfhule . - - 
—— Morfohrift, wegen Auffündigung und Räumung der Wohnungen in der 
Hauptſtadt Klagenfurt und deren Vorflädten. - oo 0 00... 

—— Seuerlöfhordnung für die Hauptfladt Klagenfurt » 2 vn 00 un. 


— Das Klagenfurter Stämpelamt wird mit jenem in Oräß vereiniget 0 « 


Kläger Von dem gerichtlichen Verfahren der Kläger Überhaupt handelt das. . 


Klagrecht Der Kläger ift nicht befugt, bey der mündlichen Nothdurft$ - Hands 
lung das Klagrecht (genua actionis) und die aus ſelbem geftellte Bitte 
abzuändern , wenn er feine Klage fchriftlich eingereicher, wohl aber, wenn 
er fie nur mündlid angebradt hätte . 2 2 0 nee ne 


Klampferer (Klempner) bürfen ohne Bewilligung der Eiſenobmannſchaft nicht 
auswandern O o . ® ® ® e “ 0 0 . 0 [) © ® ® ® 


—— wverden ald Commerzials Profeffionifen erlärt .-. . 0. 0 « 


—— und Slafchner werden unterdem Nahmen Spengler in eine Zunft vereinigt... 

—— Da ohne befondere Erlaubniß weder eiferne noch gemauerte Ofenröhre 
in Küchen oder Zimmern eingelegt werden dürfen, fo ift den Blechſchmie⸗ 
‚ben unterfagt, dergleichen zu verfertigen 2 2 0 2 000 0. 

Klarifferinnen Siehe Slarifferinnen. 

Klaſſen Siehe Elaffen. 

Klaffenfteuer Siehe Elaffenfteuer. 

Klaffification Siehe Elaffification. 

Klaſſiker Siehe Eluffiker. 

Klaubholz und Waldftreu, welches von den Unterthanen gefammelt wirb, iſt 
mau ne 


n 


Klee Derbefferung bes Kleebaues bey Vertheilung der Hutweiden - - - - 
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Bon Klee — Kling. 


na EEE 


Klee 

—— Unterricht, wie unter die Sommerfrucht mit Nugen gebaut, wie die Burs 
gunder oder fogenannten Didrüben gepflanzet, und die Waflerrüben in 
Kornftoppeln gezogen werden Eönnen - - > 2 2 2 0 2 22. 


— Die Landleute find bey Kreis -Bereifungen dur Einführung des Klecbaues 
aufjumuntern - 2 7 2 00 00. ..4 
— Zur Verbreitung des Kleebaues haben Se. Majeſtaͤ fuͤr jeden Kreis ein 
Praͤmium von 50 fl. für jeden Unterthan beſtimmet, der die betsächtlichfte 
Erdſtrecke mit diefem Butterfamen gut bebauet haben wird. . . . » 


— Weiſung, wie der getrocinete Klee gegen Schimmel zu verwahren fen .. 


Kleider Vorſichten mit Kleidern, Wäſche, Geldern und Brieffchaften der in 
Contumaz befindlihen Perfonen » «2 0 0 nenn. 


—— Tracht Sitten verderbliche, wird bey dem jungen Bauernvolke abgeſtellt .. 


— — — Die Mantel s Kleidertradht wird ſowohl bey Hofe, als andern Fey⸗ 
erlichkeiten abgeſtelt.. 020° ee ı 2 2. 


—— —_— Der Unterfihieb in der jübifchen Tracht und Kleidung wird abgeftellt .. 


Kleidung welde in Verlaffenfhaften vorkoͤmmt, ift erbfleuefiey . - - » 
— und Koft fol jedes Kloiter den Seinigen geben . a 
— Die Randgeridte in Nieder: Defterreich find verbunden die Bekleidungs⸗ 
untöften für die Sträflinge in das Wienerzuchthaus zu tragen . . « 
Kleingeftätte Beſtimmung, wie ed mit der Robothleiftung zu halten, welche 
ein bloßes Batzenhaͤuſel und Kleingeftätte, oder auch nebft diefen, einen 

Heinen Garten, Wiesflecken oder andern die Maaß eines Joches nicht 
überſteigende Grundſtücke befisen . ee 0 1 0 ve 20. . 


Kleinverkauf des Mehles wird in Wien ben Grieslern und Fragnern geftattet. . 


Kleyen Beſtimmung ber Mehlgebubren. und Kleyen-Abnahme in den Muͤhlen 
Galiziens. W ee . eo. 

Klempner Siehe Klampferer. 

Klingelbeutel Die Sammlung des Geldes mit dem Klingelbeutel unter der 
Predigt, hat, wenn es für die Prediger und nicht für die arme Kirche 
gehoͤret, ohne weiters aufzuhöͤren. 


—— ſoll niemahls während der Predigt, des Hochamtes und einer ſtillen 
Meſſe, ſondern nur vor der Predigt herumgetragen werde.... 


Klingen, dreyſchneidige, find nicht zu verfertigen, noch zu verkaufen... 


'—— (fremder) Einfuhr wird verbothen . 


J 
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Von Kling — Klöſt. 





Klingen— 
— Schmiede, Rohr- und Senſen-Schmiede find von ber Militär » Ber 
quartirung red > 2 00 ee. 


Klipp Erhöhung des Zolles auf Klipp, Kabilian Rundfiſche ꝛc·.. 2. . 


Kloͤſter Abſtellung bes unbefugten Wein: und Bierſchankes in Kloͤſtern und 
Herrfhaftshäufen. > 0 0 0 0 m ee ne. .. 


— Herrſchaften und Städte haben ihre Correfpondenz mittelſt der Poſt zu 
befoͤrden. a ea 


— Die Erlaubniß zu Sammlungen für abgebrannte Kirchen und Kloͤſter ik 
bey der Landesftelle anzufuhen . & 2 0 0 0 0 er 2 0 0a 


— — ‚Unter welden Bebdingniffen den Klöftern und Herrfchaften eigene Bo⸗ 
then abzufchicden geftattet U > > 2 0 2 0 2 er ne 


Den Kiöftern wird der Drud der Thefes und Differtationen eingeftellt .. 


—— dürfen aud) Beine Bücher in wiffenfchaftlichen Fächern ohne Cenfur drucken. 
— — Auf welde Art die Klöfter die Erbfteuer von dem ihnen zufallenden Ver⸗ 
moͤgen zu entrichten haben . 010 01. 8 HL 0°. . 0.00. 0. 
— Worſteher der Kıöfter und geiftliher Wohnungen haben fi n ch bey Unter» 
fuhung ihrer Wohnungen dem Gefälsbeamten nicht zu widerſehen . . 


— — Den Klöftern wird der Verkauf des über ihr Beduͤrfniß erübrigenden De⸗ 
putatfalzes verbotben — oe oo 0 0 0 0 een 


— ZIn Kloͤſtern ift wie überall die Todtenbeſchau vorzunehmen . - » 
— Morfteher und Prälaten follen ohne Vorwiſſen ihrer Prioren und Con⸗ 
ventcapitel keine Schulden contrahiren. — 


— ſollen feine Affiliationen und Verbindungen mit fremden Ordenshaͤu⸗ 
fern haben, und kein Vermögen oder Geld nach dem Auslande ſenden.. 


— Die in den Klöftern befindlichen Kerker und Gefängniffe find aufzuheben... 
—— Die Erbfteuer von den den Klöftern zufallenden Naturalien wird nach bem 
Drittthell des Werthes bemeflen . » . + - ee Er 
— (Einem Pater domus in ben Klöftern wird bie Linmiſchung in die Tem⸗ 
poralien nicht geſtattet e eo * * . L) U) . eo ® ® “ . ‘ eo 

—_—— Bey ben Klöftern werden die unechten Handlungen abgeftellt, denfelben 
= find alle Geldnegozien durch Wechſel einzuftellen, wie ef e den Bier und 
Weinſchank halten durfen re W 
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Bon Klöſt — Klöſt. 





Klöfter. 


follen ben ihrigen bie Erforderniffe an Koft und Kleidung felbft an: 
fhdafen 2 > 2 0 nn 


haben den Weltgeiftlihen auf Pfarreyen, die von Ordensgeiſtlichen 
nicht verfehen werden dürfen, die Congrua zu ergänzen . . . - « 
Zum Klofter- oder Provinz = Obern ift Eein Ausländer anzunehmen 


Kein Klofter darf unter feinem Nahmen für andere dem Klofter nicht 
gebörige Eapitalien ittien © - 2: 2 ee ee. . 


Zormular ber Ausweife für die Kloͤſter durch Zertheilung ber Provinz: 
kaſſeeeeennn. * 


Wie ſich weltliche Commiſſaͤre hinſichtlich der Verlaſſenſchaft ⸗ Sperre bey 
denjenigen zu benehmen haben, welche in den Klöftern in Koſt ſind .. 


follen ſich Rieggers Kirchenrecht und Inſtitutionen anfhaften. - - -« 
Ausmaß der Zaren für MWahlconfirmationen und Inſtallationen bey 
geiftlihen Stiften und Alöftern - 2 0 2 2 een. 
wie bey der Eonfeription zu behandeln . » 0 0 ee. 


Kein Klofter fol Geld unter der Bedingniß annehmen, baß Jemand 


Zeitlebend unterhalten werde, und nad) deflen Tode das Geld dem Kio- 
fter bleibe . 0 . . . e ® ® 0 0 o 0 eo © . . 


Den Klöftern find die Verordnungen durch Umlauf zuguftellen, und darauf 
von dem Vorſteher der Empfang zu beftdtigeen - - « 2 0°. 


haben Anaben ohne Beybringung guter Atteftate der vollendeten Gym⸗ 
nafial: Schulen nigt anzunehmen . -  » . « ee... 


Die begüterten Klöfter follen vorzüglich auf jenen, ihnen gehörigen Ort⸗ 
haften Normalſchulen anlegen, wo es die Nothwendigkeit erheifcher . . 


In jenen Kloͤſtern und geiftlichen Drdenshäufern, wo ſchon einnumerus 


KRxus beftehet, fol derfelbe nicht überfchritten werden. - . » - 


find berechtiget,, Bergwerke zu bauen, Bergantheile oder Kuren Eaufen 
und befigen zu Eönnen, jeboch mit den im Amortifationsgefege vom Jahre 
1780 vorgefchriebenen Modalitdien 0 0 0 en. 


Jedes Klofter fol allem Zufammenhange mit auswärtigen Kloͤſtern und 


. Provinzen auf allezeit entfogen © 2 = 2 lernen. 


Aufhebung der Manns» und Frauenlflr - 2 0 en 0. 


Verzeichniß aller in den ſaͤmmtlichen E. E. Staaten vom. Jahre 1782 
bi6 1783 aufgehoberien Manns: und Brauenorden - « : - . . . 
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Bon Klöſt — Kloſt. 





Klöfter 


Dis Vermöcen der aufgehobenen Kiöfter ift zur Errichtung einer Reli» 


gions⸗ und Ffarrkaffe beftimmt, aus welder die Individuen der aufge: 


* bobenen Kiöiter die ausgewiefene Penfion erhalten . . - 0. .- - 


gehoben 2 2 0 000.0. 


Die Kloiterobern dü-fen Eeine Directorien oder Kirchenkalender ohne 
vorläufige Cenfur und Approbation der Landesitelle gebrauhen . . -» 
Alle Credi oren der aufgehobenen Kiöfter follen, wenn fie Inländer 
find, binnen drey, und wenn fie Ausländer find, binnen ſechs Monathen 
ihre Forderungen bey dem Fiscus liquidiren - o 2 2 2 00. 


Alle Beräthfchaften von den aufgehobenen Kläftern follen verfauft werden .. 


Moͤnchskloͤſter, denen die Almofenfammlung erlaubt ift, follen hierzu 
rubige, wohlgefittete und fanftınd;hige Subjecte wählen . - « . 


müffen die Prorocolle über die Verordnungen richtig führen, wibrigens 
find fie mit 100 Ducaten an die Armenhäufer unter, Erecution zu bes 
firafen 0 1} ©“. ® 0 o 6 “ ® [) « — — “ ® eo e. 


Kein Klofter fol ohne Bewilligung der Tandesftelfe den Titulum Men- 
sae verleihen “ “ . . . 6 ® . 6 
Die Eremptionen der Klöfter von der bifhöflichen Macht werden auf: 


Wie die Inventarien über aufgehobene Kiöfker zu verfaffen fyen . 


Die Klöfter des Trinitaren » Ordens werden in Galisien aufgehoben, 
und ihr fämmtliches Vermögen zum Neligionsfond eingejogen - - « 


Alle philoſophiſch⸗ und theologifche Studien follen in ſaͤmmtlichen Stif⸗ 
tern und Kloͤſtern aufhören . - oe 2 2 0 en nenne. 


Aufgehobene Klöfter hat das Fiscalamt zu vertreten - - . . - 


Side verrüce Bettelmoͤnche hat das Klofter, nicht der Religionsfond, zu 
ezablen “ ° . . ) 0 ‘ . . 0 . P\ . . eo. 0 . . 


Wie die Correctiond- Zimmer in den Kiöftern zu verwahren fi . . 
Wenn die den Klöftern und Stiftern zugehörigen Capitalien von ben 
Privaten zurüdgezahfet werden, find felbe in fundis publicis anzulegen. 


Der Renus der Ordensproving der barmhberzigen Brüder kann inner 
ben E. E. Erbländern, body ohne dem mindeften Zufammenhange mit 
einem ausländifhen Klofter oder einer Obrigkeit, fort beftehen . . 
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Bon Klöſt — Klöſt. 





Klöfter 
—— Den aufgehobenen Kloftergeiftlihen find einftweils monathlich ı 
Gulden als Penfion anzuwefen 2 0 2 0 0 2 2 en. 


Solche Penfi iond « Quittungen muͤſſen geftämpelt feyn - - - - -. 
— — [Alle Bruften in Klöftern und die fogenannten Schachten und Kalkgru: 
ben in Spitälern bey ben Barmberzigen und Elifabethinerinnen find abs 
ufllen nen 


—— Moaßregeln, nach melden fih in Anfehung ber, bey ben aufgehobenen 
KSlöftern befindlichen Stiftungen zu benebmen fy . 2 2 0 2.2. 


—— Pauliner Kloſtergeiſtliche werben aufgehoben.. 2 00. 
— RBorſchrift, wie die Wahlen der Ordens: und Kloſterobern zu gefipehen 
babe . 


— Sin den Klsſiern der Barmbderzigen dürfen nur jene Layenbrüder zu 
Obern gewählet werben, die von bem Provinzial ald Eligibiles aner: 
kannt worden find ) o 0 0 “ o ® . o “ “ ‚. ® e. eo 0 0 


— Die Klöfterbaufäbigkeit wird nicht aufgehoben, ſondern den Kloͤſtern 
‚nur geftattet, daß fie ihre Baarſchaften ohne der bisherigen Befchrän: 
fungen in Realitäten verwandeln fönnen . 

—— Gomwohl bep den Dominikanern al6 bey den Auguftinern r Mineriten 
u. ſ. w. follen die fogenannten Magistri Theologiae oder Magistri 
Ordinis, die Praesentati und Praedicatores generales, fo wie bie 
ehemaligen Definitores und Discreti abgeftellet werden. . . . . 

—— Ale auf Bibliotheken der aufgehobenen Stifter und Klöfter funpdirte 
Capitalien follen zur Vergrößerung und Unterhaltung der, in dem Lande 
befindlichen Univerfitätd- oder Lyzdenbibliotbef verwendet werden . . - 

—— Maßregeln in Beziehung auf die Regulirung der Stifte und Klöfter in 
Abſicht auf die Mitwirkung in der Seelforge, VBefeitigung der entbehr: 
Iihen und Beftimmung der Anzahl des Perfonals für die verbleibenden .. 

— — Wie fi jene Öläubiger , die ihre bey den aufgehobenen Klöftern ange: 
legte, dermablen dem Religiondfonde paffiv zugefallene Activ » Capita- 
lien anliegen haben, ihre Erklärung einbringen müfen - - - . . 

—— Mie die Kirdengeräthfchaften und Effecte der entweihten Kloſterkirchen 
zu verwenden nd - 2 2 2 ne 


—— bey den aufzuhebenden und aufgehobenen Klöfern iſt der Manifeitati: 
tions» Eid abzunehmen . . . ne. 


—— Sn den mit der Erziehung fi abgebenden Rlöftern ſollen nur Perio: 
nen unter zwanzig Jahren aufgenommen werden, die noch einer Er: 
siehung fähig oder bedürftig find > 2 2 Een. 
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Bon Klöſt — Klöſt. 


ö — ⸗ 


Klöſter 


Was wegen Abreichung der Gnadengelder und Proviſionen an die Dienſt⸗ 
leute der aufgehobenen Klöſter und an die Wirthſchaftsbeamten der 
Kloſtergüter zu beobachteni ttt.— 
haben die vorhandenen Studentenſtiftungen bey den Gubernien anzu⸗ 
zeigen, widrigens ihnen das Praͤſentations-Recht abgenommen werden 
würdee... 


Die Nachſicht der Laudemien hat ſich auf alle jene noch beſtehende Stifte 


und Klöſter zu erſtrecken, deren Renten durch die Robothabolition auch 


ohne dieſe Laudemialgelder hinlänglich bedecket find . a 


Bey Ertheilung des Conſenſes in auswärtige Aldfter treten zu bürfen, 
ift fi) nach dem Auswanderungs = Patente au abten 2» 2... 


Per einem Klofter borgef, und die Bezahlung binnen einem Vierteljahre 
nicht eintreibet, verkerer feine Borderung . © 2 2 0 0 00. 


Auf die wirthſchaͤftliche Gebahrung der Kloͤſter fol fleißige Auffiht ge⸗ 
pflogen, und bey einer wahrzunehmenten Unwirthfchaft die Anzeige ger 
macht werden - 0 0 000. 


Die den Käufern der Realitäten von aufgehobenen Klöftern und. Stif⸗ 
ten bewilligte Penfionsfähigkeit,, und fomit die Bezahlungsnachſicht der 
doppelten Gülte, hat ſich auch auf die Käufer der Realitaͤten von noch 
beftehenden Stiften und Klöftern, fobald der Verkauf derfelben geftattet 
wird, zu erftreden . .’ 2 0 . .o 0 . . 0) .e..o .‘.'e . 


und Stifter follen bey Errichtung ber Schulgebäude wie jede andere 
Grundherrſchaft und jeder andere Patron angefehen werden, eben fo find 
fie in Anfehung des Unterhaltes der Lehrer zu behandeln. . . . . 


Bey Klöfteraufpebungen find die Reifeköften der Kreishauptleute aus dem 
Religionsfonde zu vergfgen. 2. . 


haben nur ſolche Candidaten in den Orden aufzunehmen, welche das theo- 
logifhe Studium in den General» Seminarien vollendet haben . .  . 


Die vierteljährigen Perfonalveränderungs : Tabellen der beſtehenden 
Stifte und Klöfter find doppelt einzufenden - © 2 2 2 2 2.2. 


dürfen Feinen Sremden aufnehmen, welcher ſich nicht ausweifet die phi⸗ 
lofophifhen Studien im Inlande zurückgelegt zu haben 
folen brauchbare Lehramts-Candidaten Biden - 2 2 “2.0. 


Bey allen Stiften, Klöftern und ihren Pfarren find Über ihre Praͤtioſen 
und Kirchenſchaͤtze Inventarien zu errichten und zu erhalten 0.0. 
Nähere Beſtimmungen, mit welchen Rückſichten die Klöftervorfteher bey 
Vorſchlägen zu Profefforen an.ihren Hausftudien vorzugehen haben. . 


.- “. “ 
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Bon Klöſt — Klöſt. 





Kloͤſter 
— Von Wiederherſtellung der aufgehobenen Kloͤſter und Stifte hat es abs 
sulommen . 2 0 0 0 0 er eene 


—— find ftämpelfrey in Anfehung der Dotation, die fie aus bem Religions⸗ 
fond rbalten 2 0 0 0 er, ee. 


— Unterftügungen aus öffentlichen Fonds für die mit ber Krankenpflege fich 
befaffenden Ktöfter haben für die Zukunft aufzuhoͤren. - . . 


—— Candidaten was ihnen ind Klofter als dos mitzubringen geftattet ift .. 


— — müffen die vorläufige Kenntniß der Normalfchule beybringen . 
— Disciplin Siehe Ordens-Discjplin. 
—— Srauen welde fi mit der Erziehung ber Kinder befaffen, unterftehen 
der Studien - Hof: Commiſſion . 0 08 00 8 tr 1 ee L 8.“ . 
— —— Jedem weiblihen Ordens⸗Inſtitute wird ein Curator beygegeben . . 
—— Geiftlide Siehe Ordens-Geiſtliche. " 
— Öruften Directiven in Anfehung der Klöfter: und Familien-Öruften . . 
— Hauſer; Separirung des Vermögens der Ordens: Hdufer; Aufpebung 
ber ProvingialeCofen -» 2 2 0 0 2 ee 82 


— Novizen welche von ber Ablegung der Ordensgelübde, nach dem 24. 
Jahre, ausgenommen werden 2 2 2 0 0 
— —— find ohne die Humanitäts : Claffen zurücdgelegt zu haben, nicht 
aufzunehmen e . . 0. . ® o . o . ‘ . 0 “ ® - 


— Pfarren find nie durch ben Concurs zu vergeben - - 0. . 


—— Studien find nad der Art der Univerfitäts» Studien zu behandeln. . 
— — werben wieder hergeftellt,, jedoch dem Orten Eeine philofophifche,, 
fondern nur theologiſche Lehranſtalten geftattet. Betingungen, uns 
ter welchen Kloͤſter theologifche Lehranſtalten errichten dürfen . . 
— — Naͤhere Beſtimmung, wie das theologiſche Studium, in Kloͤſtern 
einzurichten, welche Gegenſtaͤnde den Profeſſoren zuzutheilen, und 
Gutachten nach Hof zu erſtatten iſtt. ne. 
— Vorfieher Die Prälaten und Kloftervorfteber follen in Bezug auf 
Dnerirung ber Kiöfter mit Schulden ohne Vorwiſſen ihrer Prioren 
und Convents » Capiteln nihtd hun «oe 0 0 000 en. 
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Bon Klöſt — Knopp. 


Klöfter-Vorfteher Ä 
—— —— haben bey Ausbruch einer Crida ihre an die Crida⸗Maſſa zu habende 
Korderung dem Biscalamte anzuzeigen . © 0 0. 0. - 


— — Wie mit den Stiftungs - Capitalien, fo von den Kloͤſtern zu ihrem 
eigenen Gebrauche verzehret worden, vorzugeben fy - -" + - 


Kloͤtze (Kloda genannt) Die zur Beſtrafung der Unterthanen uͤblichen Kloͤtze, 
find abzufhoffen » « «nennen nenn 


Klögenbrot Der Verkauf desfelben wird in Wien frey gegeben  - » « 
Knallkügelchen und Knall-Fidibus zu erzeugen if allgemein verbothen . - 


Snappfhaft In welche Claſſe die Borberungen der Rnappfchaft oder Bruder⸗ 
laden in Anfehung des von dem Verſchuldeten den Arbeitern zwar von 
ihrem Lohne abgezogenen, jedoch nicht in die Knappſchafts- oder Brus 
derlads » Caffa abgegebenen Brudergeldes oder fogenannten Bücfenpfen» 
niges in Eoncurs = Fällen gehören . - «une en. 

— Sein Haus oder Grundſtück, fo mit Knappſchafts- oder Bergbrüberlabs 
Geldern bebürbet ift, kann ohne fehriftliche Einwilligung des betreffenden 
Bergamtes veräußert werden - 0 0m 


Knechten der Bauern ift das Halten der Schießgewehre verbothben - - » 


— Bauernföhne, welche verheirathet find und bey ihrem Water Knechts⸗ 
dienſte verſehen, ſind nicht gleich Inwohnern zur Roboth zu verhalten.. 

— Den Knechten zur Ausſaat ein Stück Feld vom Bauer zu überlaſſen, 
wwird abgeſtelltttt. 7 4.. 
Kniebeugungen Künftig haben die kniegebogenen Reverenzen und das Nies 
‚ berfnien gegen den höchften Landesherrn und alle höchſten Perfonen vom 
durchlauchtigſten Erzhaufe zu unterbleiben - « ee. 
Knittelfeld Erhöhung der feit dem Jahre 1493 unverändert beftehenten 
Brücenmauth - Öebühren zu Anittelfeld . - nn en 
Knobloch Die Sammlung der vorzüglichften Schriften aus der Thierarzney 
von Johann Knobloch werden zum allgemeinen Nutzen bey ber Land⸗ 
wirthſchaft empfohlen. . . . . . . . . . . . ° ° . “ 


Knöpfmacherey und Krepmarbeit ift Jedermann erlaubt . - «+. - 


—— und Krepinmacerey ohne Maſchinen, Stühle und Stangenräbder iſt ein 
freyes Öewerb nenne 


Knoppern Wie Knoppern, bann Getreide, Reis und anderes Grießelwerk in der 
Contumaz zu bebanten - 2 2 ne ee ve. 
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Von Knopp — Kog. 


———— ———— — — — 
Knoppern 
ſind nach Art des Getreides zu mellen . - 000 nn ne 


— Die fi) dey der Ausfuhr der Knoppern zu verhalten fd - - . . - 


— auszuführen ift nicht verbotben - . © 2 0 0 een 0.0. 
— Erhöhung des Ausfuhrs⸗Zolles von Knoppert - « 2 0 20 en. 


Verminderung bedfelben - - 2 0 2 02 2 00 ee. 
— Der Handel mit Knoppern ift jedermann geflättet - « oe 2. 


Abänderung des tyroliſchen Zolltariffes vom Jahre 1788, rückſichtlich der 
’ Ausfuhr der Anoppen - 2 2 0 0 een. 


— ie fi bey dem Verkaufe der Knoppern in Beziehung auf das Gewicht 
zu benehmen © 2 0 0 0 0 0 Er er en. 


— Einsund Ausfuhrs:Zolltariff für bie Knoppern und einige Ledergattungen.. 


Koben zel wirb bey Errichtung ber italiänifhen Hofkanzley, Hofkanzler in ita⸗ 
liänifhen Sefhäften. - 0 2 2 2 0 1 2 2 ne ne 


Kobiernica Das Wegmauth:Bollettantenamt zu Kobiernica wird aufgehoben. . 
Kobolt-Speiſekalk Beftimmung des Einfuhrs-Zolles für feßben . . » 
Kohem (Pater) Bücher werden verbotben - ee de 2 0 en. 


Kochen Bey dem Kochen mit Schmalz ift Sorge zu trage, daß ſich basfelde 
nicht entzünde - . | 


s . ® ° — | ® ® ®. } ®. [| ® [} [} 


— Auf ber Gaſſe bey ſtarkem Winde ift unterfagt - - = 0 0 0 0. 


Koh: Mafhine des Theodor Heß und beffen Privilegium hierauf - - . - 
— Mept aufwelde Art den Grieslern und Fragnern zu verkaufen geftattet ... 


Koczian Anton Koczian’s Prüfung der Urfachen von der Hornviehſeuche wird 
empfohlen, und verorbnet, dieſes Werk unter die Kreischirurge und 
Kreisphyſiker, dann an die Cameral⸗Beamte unentgeldlich zu vertheilen. . 


Kodizille Siehe Codicille. | 
Kognitionsfcheine Siehe Cognition. 
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Bon Kohl — Koll, 


— 
Kohlen Zum Kohlenbrennen iſt das Wipfelholz und Stockwerk, dann die nicht 
ſcheitermaͤßigen Stämme anzuwenden. — 


— Wann das Holz zum Kohlenbrennen auszuhauenn 
— und Holz: Einfuhr aus der Fremde ift mautbfiy - « oo...» 
— Auf den Böden ift es nicht geflattet, Kohlenfeuer zu haben . - . 


—— Aller Zwang mit Brennung ber Kohlen wird aufgehoben, nur muß ſich 
bierbey nach der Waldordnung benommen werden » oo «. .. + 


— Bauern follen die Kohlen nach dem echten Maaß liefen - « x + = 


— — Markt: » Ordnung für Mien 0 o 0 o0 +7 0 — % ©“ ®. 
—— Bauern betreffende Beftimmung binfi se ihrer Fahrten an Sonn⸗ 
und Feyertagen.. Pe ER 
— Dunft Unteridt, wie bie von bem Robfenbunfte ſcheindar erſtickten 
| Menſchen zu behanteln find. - oo. . - ne. 
—— Fuhren Zu dem Bergbaue in Tyrol find mautbfry - - . . -» 


—— Marktordnung für die E Haupt⸗ und Nefidenzfladt Wien . - 


— Maß Zur Einführung eines gleichen Kohlenmaßes ift der Sri zu 
zwey Getreide: Landmegen einzuleiten - - - - . « .. 


— — Kohlenlieferanten follen die Stübichmaß bepbehalten . . . . | 
—— Bey dem Koplenmaße in ben Eifenbezirken, ift bie fteyerifche Wald: 
Drdnung zu beobabtien - 2 2 0 0 nee.“ 

Kollaturen Siehe Patronatsredte. 
Kolleda Die in ein Neujahrsgefchenk abzuändernde Kolleda find die Schullehrer 
gu fordern berechtiget . L) ® L ) [ 0 ® — o ® ® e “ v « ® 


—— Den Seelforgern in Mähren, welche durch die abgefchaffte Taufftola und 
Kolleda an ihrer Congrua verkürget worden, wird der, Erfaß aus dem 
Meligionsfond geleiſtt. 6 

Kollegiat Siehe Collegiat. 
Kollegien Siehe Collegien. 
Kollegium Siehe Collegium. 
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der 
Anordnung. 


Dotent. oo. 000... 
Berordnung - » » 
Verordnung o. . 0» 


Wold: Drönung. -.. » 


Hofentſchließung. - » 


$. 2 und 27 der Feuerord⸗ 
nung für Landftädte und 
tee. - 2... 

5.13 der Polizey⸗Ordnung 
für Brünn. . . 


- Hofentfhließung. - - - 
Berordndung « = oo. . 


Hofderret oo een. rn. 


Verordnung des Magiftras 
te8 der Stadt Wien . . 


_ 


Verordnung « 0 . .. . 


Hofdeeret.» oo 00 0. 


Aundmahung des Stadt 
Diener Magiftrates . . 


Hofentſchließung 6064 
Patent.......... 


Patent.. 


s 1, 8 80 0,009 


Gubernial⸗Verordnung in 
Böhmen „ce... . 
Bubernial-Berordiung in 
Böhmen .. » 


DHofderte, oo 00 0. 


— 12353 — 
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Bon Koll — Kon. 





Kollekten Siehe Eollecten. 
Kölinerwaffer Siehe Cdinermwaffer. 
Koͤllniſch Siehe Coͤlniſch. 


Kolomen In dieſer Stadt erhält das ſechszehnte galiziſche Kreisamt feinen Sitz. 


Kolonialwaaren Siehe Colonial. 
Koloniſten Siehe Coloniſten. 
Kommenda⸗Aebte Siehe Abbes Commendataires. 
Kommerz Siehe Commerz. 
Kommerzial Siehe Commerz. 
Kommiffäre Siehe Commiſſare. 
Kommiſſariat Siehe Commiſſariat. 
Kommiffiondre Eiche Commiſſionaͤre. 
Kommiffionen Siehe Commiffionen. 
- Komitate Siehe CEomitate. 
Komödien Siehe Comödien. 


Kommotau Errichtung einer Poftflation alda . « - . « 
Kompaß- Schreiben Siehe Compaß- Schreiben. 
Kompenfation Siehe Compenfation. 
Kompetenten Siehe Competenten. 
KRompofition Siehe Compofition. 
Komunitdten Siehe Gem einden. 
Koncertation Siehe Concertation. 
Koncurrenz Siehe Concurrenz. 

Kondukt Siehe Conduct. 

Konduitliſten Siehe Conduit. 

Konfinen Siehe Confinen. 

Konfirmation Siehe Beftdtigung. 
Konfiskation Siehe Confiscation. 

Rongrua Siehe Congrun. 


König (Heil. drey) Lichtmeß und Krippelfpiel mit lebendigen Perſonen wird ab⸗ 


geſtellt © ® ® . o ® 6 . ° © ® ® ® 


Königshahn Einführung einer Roß⸗ und Viehmauth be⸗ Königshahn 


Konkurſe Siehe Eoncurfe. 

Konfens Siehe Conſens. 
Konfiftorien Siehe Eonfiftorien. 
Konfktription Siehe Eonfceription. 
Konſtanz Siehe Conſtanz. 
Konſtizuirung Siehe Conſtituirung. 
Konſtitute Siehe Conſtitute. 
Konſumo Siehe Conſumo. 

—— Zollſachen Siehe Zollſachen. 


Sat 


Anor 


Hofdesret. . 


Hofdeiret.. . 
Hoflammerdec 
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Bon Kon] — Körn. 


Konfumpzion Siehe Confumption. 

Konto Siehe Conto. 

Kontraband Siehe Schleihhandel. . 

Kontrafte Siehe Verträge. a 

Kontribution Siehe Contribution. 

Kontrolore Siehe Controllore. 

Kontroverfen Siehe CEontroverfen. 

Kontumaz Siehe Contumadz. 

Konvent Siehe Eonvent. 

Konventialfriften Siehe Conventional. 

Konventionsgeld Siehe Convention. 

Konvicte Siehe Conpicte. 

Konvoianten Siehe Eonvoianten. 

Konvokazions:Edikte Siehe Convocationsd- Edicte 

Konzipient Siehe Concipient. 

Konzipiften Siehe Concipiften. 

Kooperatoren Siehe Eooperatoren. 

Kopulationen Siehe Trauung. 

Kopfgeld mit zwey. Ducaten wird für die Einbringung eines VBewaffneten, 
und mit einem Ducaten für unbewaffnete Salzfchwärzer beftimmt . . 


Korallen Die toskaniſchen und Livorner Korallen in, Schnüren dürfen gegen 
Verzollung eingeführet werden -— 0 0 0 0 2 0 0 0 0.0 

— — Die nadgemadten, elaftifchen, rothen Korallen find in Beziehung auf 
Zollentrichtung wie jede, außer Handel geſetzte Waare zu behandeln . . 


Korbmader dürfen nur Weiden und Hafelholz gebrauden - « 2 oo. 
Kordoniften Siehe Corboniften. 
Korn Verboth aus Korn einen Vorfhuß auszuzieben- - « - 0 2 0 0.» 


— Sn Böhmen ift der Kornmehl- Einfuhrsverboth aufgehoben . . . 


— Die Erzeugung und der Verkauf der aus gefärbtem ungenußbaren Korn» 
taige verfertigten Spielwerke der Lebzelder und Pfefferfüchler iſt ver⸗ 
borhen o “ o 0 — eo o o ‘ e ® . ® 0 0 0 ⸗ v 0 © 


— Das Branntweindrennen aus Korn ift allgemein verbotben . . . . 


Körner: Auffhlag und Auffchlag auf das junge Vieh, in fo fern es im 
Canbe erzeuget worden, wirb durch das Tranffteuer « Patent aufs 
ge oben L o “ e ® ‘ 0} [} e [} 3 “ U) U) L) © “ oe 


— Handel Siehe Getreidehandel. | 


* J 
2117 
Gattung nl RIO 
der der erfloffenen 
Anordnung Anordnung. 
S. 7 des Salz» Patente. 123 Jän. |1778 
Bofdeeret.» «oo 0. 1 1Dc806.]1787 
Soflammerdecret . .. - » Juny 11813 





Hoftammerdecret .. 
Wald: Drönung oe. 0. 


17|Auguftj1813 
5iApril 11754 


Verordnung © » » « » 0Muguſt 1758 


Berordnung © « « - » « 128/Auguft]1782 


Dofdeerret © © 0 oo. . 129Nov. [1784 


Hofkanzleyderret. - « 19|Dec. 181" 
SHofderret - © © 0 oo . 112])Dctob.118151- 
Sofderret - 0 2 0. . . 131|Detob.|1815 


Hofdecret - » . » 130] Auguft}1816 


Patent, ... een nc. 1 1May 1178 


» i2| » je| » JIol » Iale» 

3415| 3 IS|ı © I S| 15318: 

slale als IR o I2!o 

146 

—1-| — | 32 

— 1-1 — |] — I1—] — 1320| 308 
-1- 1-1 - |] — —| — 141 195 

340 

65 

— I ı] 1220| ı| 35 

— I 6 127|| 6) 79 

— 1-1 — 1-| — I—| — [a2 17 

— 1-1 — |-] — I—| — [33 335 

— I-]i — — 1—| — Ia3 348 
| — 1-1 — I — I—I — 44, 297 
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Regenten. 
Joseph II; ILeop. II. Franz, 
1. Aufl. 2. Aufl. 
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Le —Zz m en. 


Bon Körn — Koſch. 





Körner: 
—— Preife Weifung, daß die Körnerpreife von Getreidhänblern richtig zur 
Satungs » Berehnung angegeben werden . 0. 0 2 0 0° 


— — müffen erhoben und ber KHauptausweis ber Hofftelle vorgelegt 
Werde > 0 el LT Tr Tr Tr 2. 


— GSapung ben bürftigen Unterthanen vorzuftreden ‚.follen bie Obrig« 
feiten angefrifchet werden, im Falle fie foldhes ohne Aufgabe zur 
thun nicht geneigt wären, foll ihnen nicht mehr als ein und ein 
halbes Achtel abzunehmen geftattet feyn. - «2 00 ne 


— —— warn und auf welche Art vorzunehmen - . - 2 0.0. 


— — — Jedem Marktbefuhenden in Prag ſtehet frey feine Körner wie er 
will, ju verfaufen ‚oder wenn er fie nicht anbraͤchte, wieder zu⸗ 
rüd zu führen ® . ., . 0 0 eo eo ee © L 0 0 0 . 


Kornhändler Siehe Getreidehändler. 


Korrefpondenz Siehe Schriftwechſel. ⸗ 
Körper (juftificirte) haben, die Landgerichte auf Verlangen der Univerfität un⸗ 
entgeldlih auszufolgen ee 2 0 nee I re. 


—— oder Corpus delicti. Vorſchrift, wie fih bey Befhauung derfelben zu 
benehmen fey ® . e 0 © o o . 4 o © . . oo ® 


——— Eröffnung ber Todten ober fonftige Diffection fol vor zwey Mahl 24 
Stunden nicht vorgenommen werden . - 0... 


u ſchwangerer todter Weibsperfonen: wie bey Eröffnung berfelben vor⸗ 
zugeben fey R 0 o 0 o . o . o o . U . e . . e ® 0 


—— (ctodter) Ausgrabung betreffende Benehmungsvorſchrift, wenn die Juſtiz⸗ 
ſtelle ed noͤthig findet, und die Geiſtlichkeit ſich widerſeztt 


—  (entfeelte) ſollen vor ber Beerdigung immer beſichtiget werden . . . 


Koſcher⸗Fleiſch Tie Vermögensfteuer der Juden in Galizien wird in einen 
Verzehrungs-Aufſchlag von Koſcher-Fleiſch verändert . . - 


Nachtrag zu biefem Patente. - 2 2 2 02 
— —— Gefäls :Auffhlags = Adminiftration hat aufjubdren -. . - . » 
Abänderungen diefes Patente - 2 2 2 2 en 0.0. 


— —— Urt ber Entrihtung des Kofcher » Zleifch - Auffchlages in Oft» und 
Weftgalisien ._® U .. . ° . . ® .». 0.9». v ) o 


r [2 








®attung 
Der der erfloffenen 
Anordnung. Anordnung. 


Dofdeeret oo ru. one 


Dofdeeret . oo oc 0n 0» 
Dofdecret „0.0.0 
Hofderrt „one... 


Patent für Böhmen... 
OubernialsBerordnung in 
Golisien ......e eo. 


Verordnung so...».. 


Hoſdecret....... 


Verordnung « oo 0. + 
Hofeefeript. 0000. 
Sofrefeript. «oo. 0. 
Derordnung sen oc. 


Verordnung .. 000.0 


Verordnung ..uo 000% 


L 10. 
Patent, . —. 0.10 0.0. 2.090000 0 
Patent. ......n. ee... 


Patent. ....... 


Patent. oo ...... 
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Bon Koſch — Kofl. 


nn — — 

Koſcher⸗-Fleiſch 

Contracte unterliegen dem geſetzmaͤßig vorgeſchriebenen claſſenmaͤ⸗ 

ßigen Staͤmpfpee.8 

— — Auffſchlag Erläuterung bed Judenſteuer⸗Patentes vom 3. April 
1789 in Beziehung auf die Entrichtung des Koſcher⸗-Fleiſch⸗ 
Aufſchlageee. 


— _- —— Erhöhung des Kofcher » Fleisch = Auffchlages in Balyien . - 





— — —— Einhebung bed Kofcher « Fleifch = und Lichterzündungs⸗ Aufe 
fhlages in der Valuta der Einlöfungsfheine . - - - - 


Koſſow Das bisher zu Kutty beftandene Vegmauthamt it nah Koſſow über« 
tragenn.. x 


Koft Wenn eine Militaͤrperſon für Koſt und Quartier etwas ſchuldig bleibt, 
kann fich der Hauswirth an den Effecten des Schuldners, die Montur, 
das Gewehr und die Negimentsgelder ausgenommen, regrefiren, und 

wenn in ſechs Wochen die Zahlung nicht ‚gefchieht, die Schäß: und Ein⸗ 
antwortung von der Givilobrigkeit anfuhen © - » 0 0 0 0. 


— und Kleidungen fol jedes Klofter den. Seinigen anfhaffen . - 


——  unentgeldliche follen die Kreiscommiffäre bey Beamten nicht nebmen. . 


—— Benehmen, der weltlihen Commifläre, bey Anlegung ber Verlaffen- 
haft « Sperre derjenigen, welde in Manns: und Frauenklöſtern in’ der 
Koft fi befinden v o © ® 0 o . o 0) ® v 0 0 . . 


— und Fuhr ift ben Gerichtsabgeordneten ihrem Charakter anftändig von 
der Partey unentgeldlih zu verfhaffen  - 0 ee. . 


— Die Kinder aus dem k.k. Sindelhauſe au Graͤtz werden auf das Land in 
die Koſt gegeben . . 


“ U) “ ® os ® “ “. ® 


— Die Kinder aus dem Bommiunen Zeenhaue und den Arbeitshäufern in 
Prag find in die Koft zu geben . .. ee n.e . 
—— Die Hülfspriefter find zur —RR Koſt mit ihren Pfarrern 
anzuweifen . . 
Koftbarfeiten Siebe Prätiofen. 
Koſten Die Schubunkoften werden nicht mehr vergütet , fondern eine jede 
Stadt, Herrſchaft und Gut ift'verbunden auf eigene Unkoften die von Va⸗ 
gabunden zu beforgende Gefahr abzuwenden , o : ee 0. 


U) [ } “ 0 ® . . L} ‘ ® o 


Gattung 
der 
Anordnung. 


x 


D 


Hoflammerdecret „u... 


Hofdeeret.. 000 Con. 


Daotent. 0er on... 

Hofdecret ... 

Gubernial-Berordnung in 
Salijin... 000... 


Dofderret 200000. 


Srtarnlel-Derordnung 1 in 
Oſtgalizien 


Jurisdiet ions⸗ Norme zwi⸗ 
(den Militärs und Gi 
sılfllelen - - . » 

Patent. . 


Verordnung «x 0... 


ien .o.e.. 0o0 — 08 oe . 


Dofdecket - on 000. 


Hofentfpliegung ||... 


Allgemeine Tarordnung in 
©treitfahen - - « 


Kofverordnung für Gräß. 
Verordnung in Böhmen . 


Dofdeerkt.. oo 0 0 0 0 
Hofdertet.. 0 0 one. 


Verordnung « » oo... 


Saupirep, 5 Wo, 


a 
al 8 IA I.Teer. 
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Von Koſt — Krain. 


Koften 
— Beſtimmung, wie die Gerichtsſchaͤden und Koften auszumeſſen feyen. 
Gaͤnzliche Aufhebung des Schadenrechtes ...2 
—— der Militaͤrſtellung find aus der Contributions⸗Kaſſe zu erfeßen - + 
Koftgelder Wie die Pfarrer die ihnen zur Bezahlung der Koftgelder für die 
auf das Rand in die Koft gegebenen Kinder anvertrauet werdenden 
Gelder zu verrechnen haben . - 2 2 0 ee ne 
— — füur Pflegeältern der Findlinge in Nieberöfterreich werden erhöhet . 
—— Kanne Die fogenannte Koftfanne bey Abführung des Bergrechts wird 
verbotben - > 2 0 ee 
— Mädchen aufzunehmen, wird den Srauenklöftern geftattt . - - - 


Koth und Unrath auf den Stragen auszuſchütten wird unterfagt , und die, Obft- 
und Rräutlerweiber haben folhen nach der Marktzeit hinwegzurdumen . . 


—— Fänge auf oder nahe an den Straßen zu errichten wird verbothen . » 
. Kotton Siehe Coton. Ä 
— Druder Siehe CEotondruder. 


Kotzen Betimmung des Confumo : Zolled für die zu Wartberg in Uugarn vers 
fertigten Waarenn. 


Krähen, Reiger, Dohlen u. dgl Wildvögel im Umkreiſe einer Meile von Ebers⸗ 
dorf und Laxenburg zu ſchießen, wird verbothen 


Krain Die Abnahme der Privatſtraßenmäuthe in Unterkrain wird beſtimmt . . 
— ‚Yufftellung einer Landeshauptmannſchaft für Kin 2 2 ee. 


—— Errichtung eines eigenen Randrechtes in Krain © «ee 0 0. . 


—— Dorfhrift, was bey einer Hundswuth zu beobachten ift. Republicirung 
ber Verordnungen vom ı. Febr. 1781, za. Juny, 3ı July und 11. 
Sept. 1783 und 13. Aprl 1705. 0 2 0 0 0 een et. 


— An dem Lyzaͤum zu Laibach wird ein Studien Confeß errichtet . - - 
— Verboth die Gipfel der Bäume als Weinzeiger auszufteden - . - « 


Bang ber Stipendiengefuhe in Kran. © - 0 0 ee ve. ce 
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Hofdecret...... 
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Dofderret - oo 0000. 
VBerordnung.o oo - » 
Verordnung . oo, 0 60 0 
Hofentſchließung.. 


Derordnunge «oo... 


Hofdecret. » “00 . eo. 
Verordnung. co. .« 
Verordnung: «co... 
Hofentihliefungg . - . 
Hofderret „000 o eo. 


Datent. oo oo on 000 


Verordn. der Randeshaupts 
mannichaft in Krain »- 


Dofdeeret oo 0200. 


Berordn. der Bandeshaupt« 
mannfchaft in KRrain » 


Verordn. der Landes haupt⸗ 
mannſchaft In Krain . 
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Von Krain — Krain. 


ee ———— ———— — 
Krain 
— Satzung für Maurer und Zimmerleute in Kran . 0 0 000 = 


— Vorſchriften über das Neerutirungsgefhäft in Kran „0... 0. » 


Ueber die Behandlung derjenigen Unterthanen, welde aus Burdt vor 
dem Militärftande flüchtig werden, oder andere taugliche Burſche entäleben - . 


Ordnung für die Schuldenfteuer » Faffionen und Zahlungen in Krain . . 
Erriptung einer Polizey⸗Direction in Srain - 2-0: 00. 0° 


IN 


Beftimmung ber zu feiftenden Verguͤtung für Neifen und Bauriffe an 
Maurermeifler - © 0 0 0 0 rennen. 


— Beflimmung ber Zölle bey der Schifffahrt auf der Save (Sau) in Krain.. 
— Vorſchrift zur Führung der Recrutirungsgeſchaͤfte in Kaain. 


— Feuerloͤſchordnung für die Städte und Märkte in Krain eg 
—— Feuerloͤſchordnung für das offene Land in Kain.. 00. 


| Vorſichten, welche bey den Ueberfuhren zu beobachten fin -. . .. 


— MVerbotb des Schießens zwifchen oder nahe an den Käufern. Nepublicirung 
des Patentes vom 8. Movembrt 1759. 0 00 0 ee. 


Anftalten zur Verforgung der Waifen und Findlinge in Krain - . . 


Vorfihtsmaßregeln für Krain in Beziehung auf Bichfenden 

Die auf was immer für Gebraͤuche fi grändende fogenannte Stadt-Spa- 
tia bey Bauführungen find aufgehoben. Worfchrift, wie fih bey neuen 
Bauführungen in Krain zu benebmen, und Republicirung der Verordnun⸗ 
gen vom 27. Zäner 1770 und 9. März 1787. - 0. 


— — Vorſchrift, wie die Stiftbücheln einzurichten find... - « 0. . 


— Rumfordiſche Suppe wird empfohlen -— © > 2 2 0 eo en.“ 


— Verfaſſung für die Eifen: und Stahlarbeiter in Kraain..— 
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|. Regenten. 
en») 
Gattung x} = a [M-Ther| Joseph II. 
der | ber erfloflenen | _ ‚ Aufl. 12. Aufl. 
Anordnung. Anordnung. 5 


. Berordn. der Landeshaupts 





mannfcaft in Krain . 128Nov. |1792 255 
Berorduung « » » . + j 3jäpril (179 2] 66 
Verordnung » » » «+ » J10lApril 11793 21 74 
Berordnung © o . . + 43}Aprit |1793 86 
Verordn. des inner:öflerr. 

Appellationd s u. Crimi⸗ 

nals Dbergerichte® . . 1281 3ung |179 21 137 
Verordn. der Landeshaupt: 

mannfchaft in Krain . 122]%ebr. 11794 — al 49 

. eo o . e . o .. — — — — j ' h 42 
Kundmachung der Landes; | 

fiele in Krain . . . [13jAuguft; 1794 5] 100 
Kundmachung der Landes« 

flelle in Krain . . . 12813än. |1795 61 22 
Kundmachung der Landes: 

fielle in Krain - - . 128]3An. 14795 61 46 
Verordnung der Landes⸗ 

ſtelle in Krain . . . 123]|May |1795 6) 175 
Verordnung der Landes: 

flelle in Krain » . + 113/3uny }1795 6] 188 
Hofdecet © 20.00... [28|3uly 11796 gi 45 
Dofdecret 2.000... 6Sept. |1804 22] 129 
Berprdnung - » - . . 1417|März |1798 12] 42 
Berordn. der Landeshaupt⸗ 
mannſchaft in Krain. + 120Nov. 117 13] 206 
Kundmachung der Landes» 

hauptmannſch. in Krain [20] Augujt‘18 15! 105 
Berordn. der Bandeshaupt. 

mannihaft in Krain . 119Nov. 148 15} 177 

16) 113 


Dofderret - © 0 0 0. 11613uly [1801 
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Bon Krain — Kram. 


EEE 


Krain 
—— Sgifffahrt auf der Save und der Saan in Kain.. 


—— Wie ſich in Krain in Beziehung ber Intercalar⸗ Einkünfte bey Pfarren 
des deugfchen und des Maltheferordens zu benebmen - - . . . . 


— Wiedereinführung der ftändifhen Verfaffung in Krein 20.0. 
Krakau Das Privilegium auf den Krakauer Kalender hat aufjubören . . = 
—— Welchem Stämpel der Krafauer und Warſchauer Kalender unterliegt. . 
—— Miethorbnung für die Stadt Krafau . . . DE Er Er 


—— Feuerloͤſchordnung für die Stadt Rralau » 2 .... a 


—— Regulirung der Krakauer Univerfität, und Errichtung eines Lycaͤums zu 
Lemberg . ® U) eo . ® U) “ . o e. U) } 0 eo ® eo ® 


—— Vereinigung ber Rrafauer und Cemberger Rammerprocuratur . . 
Krämer mit Arzneyen und ohne Paß betretene Oehltraͤger ſind zu arretiren .. 
—— Behandlung bey der Eonfeription - 2 2 2 2 0 8.. 


— durfen bie Jahrmärkte frey beſuchen, und ihre Waaren Wors und Nach 
mittags außlegen 20 0 er rl en 


— mis Argnepen find in allen E. k. Erblanden abzufchaffen - - o . . 
— — mit Theriak find abzufhaften > 0 0 2 0 rn. 


—— Beflimmung, welche Waaren einem Handelsmanne, und welde einem 
Krämer zu führen erlaubt find © 2 2 0 0 0 ern en 


—— Allen erbländifhen Krämern wird erlaubt die Märkte zu befuhen. - « 
— Auslaͤndiſchen Krämern ift das Herumziehen im Lande unterſagt . . 


—— welche die Befugnis haben, auf dem Lande mit Waaren zu handeln, 
müuſſen fi mit Freybolleten ausweilen . . : . ne 


Erläuterung bdiefer Verordnung > 2 0 rel nl... 
— Wie den Kriftlihen und jüdifhen Krämern die Handlungs » Erlaubniß- 


{heine auszuftellen find . . . ee nen >... 
—— Licenzen für Krämer in Dörfern zum Handel gehören in die 7. Staͤm⸗ 
pelclaſſe v s ‘oo. . Pr} P) . . 0 Pr . o . . 0 . . . 0 


Krämerey und Leinwand-Ausſchnittübende find nur Landkraͤmer, und koͤnnen 
nicht ben Leinwandhaͤndlern einverleibt werden... 
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Bon Sram — Krank. 


—, 
Kramwaaren dürfen auf dem Lande zur Jahrmarktjeit nach dem Gottesdienſte 
‚ausgelegt werden - o «1 0. ee ee... 


Kranken'haben die Aerjte bey der dritten Viſite die heil. Sacramente (Viati- 
cum) reihen zulafen oe 0 en 


o .. 


— Das Militär (nähmlich ein Gefreyter mit vier Dann) hat bad Hechwur· 
dige zu den Kranken zu begleiten u EEE Zu Zur Er re .. 


— find vor ihrer Genefung nicht abzufhieben - - - 0 0 0 20° 
— Borfpannsanweifung für Regiments » Chirurgen, wenn fie zur Kranken⸗ 
Bifitirung reifen . oo 0 een. 

— — Benehmen der Aerzte bey Heilung der Krantn. - - 2 0 0“ 


—  welde arm find, haben die Obrigkeiten feldft die Heilung zu verfchaffen.. 


—Auf welche Art den erkrankten eonferibirten Unterthanen von Seite bes 
Militärs Heilmittel zu verfhaffen - 0 0 0 0 0 0 en 0. 


——. Verboth, ſein Verſeh⸗ oder Beichtgeld bey Kranken abzunehmen . - .» 


—— In welchem Balle ein Schulmeiſter den Pfarrer zu einem Kranken bes 
gleiten. daf. . 0 0 2 0 ee 20. 


_— Errichtung des allgemeinen Krankenfpitals in Win 2. - 
— Dem allgemeinen Krankenhauſe in dem Bezirke des ehemahligen Armen⸗ 
baufes (in Wien) und .dazu gehörigen Alfterbaches ift die vorhin ausge⸗ 
übte Perfonals Gerichtsbarkeit noch beyzubelaffen -. . - oe. . 
— Unterriht für die Seelſorger, Armenvdter und Rechnungsführer bey 
dem Armeninſtitute, was dieſelben bey Ausſtellung der Zeugniſſe in das 
allgemeine Krankenſpital zu beobahten haben . . oo. 0. « 


—— Unterricht, wie die vorhandenen Stiftungen auf Kinder, Arme, Kranke 
| und Studenten ausgebreitet werden ſollen. 
—— Die Beyträge von den Bruderfchaften auf Meffen, Arme und berglei: 

hen, wenn fie gefliftet waren, find noch ferner zu leiften - - - «  ._ 


——— Nachricht über die Einrichtung des Brünner Kranten: und Tollhauſes 
in Brunn 2 00 ne. 


—— Die den armen Kranken nöthige und der Cutart angemeffene Nahrung 
Bann, fo wie die Medicamenten, mit zwey Dritttheilen aus bem hödhften 
Aerarium und mit einem Dritttheile von den Dominien beftritten werben . 


—— Worſorge für dürftige Reifende und Dienftleute, welde erkranken . . 
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Sichergeitd » Drdnung für 

Defterreich ob der Enns | 1|Sept. [175] 1 381 
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Sanitäte : Normale .. 2l3än. 4770 6 22 
Verordnung» +. 00... J14May [1771| 6| 30a 
Win + : 0. 0. « POlSepe. j1771] 6| 384 

Hofdeerret -...0. 0... 5 41 Sept. 117731 6, 616 
Hofentfchließung - - - » » 16July 14776 j 628 
Verordnung........ laial April 11778] 8, 192 
Nachricht in Wien. - - 120 Juny [1784] —| — | 6| 487 6| 205 


Hofdecret . so. 00%. 01 Sept. 1784 —| — 7 8408 7 gaul » 


Wien 71 Dctob.117844 —| — I 6| 1901 6| 233 


Verordnung - » - - » + 12013än. 117855 —| — I 8| 2781| 8| 2751 
17| Dee. [1785| —| — | 8| 321) 8| 318 


Hofderret, . oo... 
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Von Krank — Krankh. 


ee — — 

Kranken 

— Amtswirkſamkeit der Polizeybehoͤrden in Wien zur Vorſorqe der Kranken.. 

— Die transportirten Kranken vom Militaͤr, wie auch Reconvalescenten 
ſollen niemahls einzeln bey dem Landmanne, ſondern immer in eigenen 
Haͤuſern einquartiert wereen. — 


— In welchen die Kranken mir den heil. Sacramenten 'zu verſehen find. . 
— Häufer Wie fih bey Aufnahme der Kranken in die Verforgungs ober 
Kranfenhäufer zu benehmen . . ln. 
— — Zur unertgeldlichen Aufnahme in das Krankenhaus zu Wien muß 
Jedermann mit einem Zeugniffe vom Örundrigter oder Hausins 
baber verfeben fun. - - 2 2 0 2 0. Pe 
— — Eroͤffnung und Einridtung eines allgemeinen IRrankenhaufes in 
Prag. Beſtimmung über die Aufnahme und Zahlungsclaffen dahin. . 
— — — Veroflequngspreife-und Bundirung des Wiener allgemeinen Kran⸗ 
Eenbaufe 2 x 2 0. . en 


— — — müffen von Zeit zu Zeit unterfuchet werden - < - 2 0 0.“ 


— — Örundfäge, wilde in Hinſicht auf bie Entrihtung der Verpflegs- 
töten für die. im Wiener allgemeinen Kranfenhaufe aufgenommes 
nen, und dafelbft behandelten Perfonen zur allgemeinen Richtſchnur 
zu dienen bDben 0 0 2 En 


Erhöhung ber Verpflegsbepträge - - - 0 0 0 0 20. 


— — Erhöhung der Verpflegsbepträge in dem Wiener allgemeinen Kran⸗ 
Efenhaufe . . . . ° . O 0 © . ) 0 . . 0 — .. 


—— —— Don Viertel: zu Vierteljahr ift der Hofkanzley anzuzeigen, in wel- 
chem Zuftande fih die Krankenanitalten befinden -. - . 2. . 


— — Um der Stadt Lemberg eine neue Zuflußquelle zur Erhaltung des 
allgemeinen Krankenhaufes zu verfhaffen, find -die Linienmauth⸗ 
gebühren erböbet - oo > 2 0 0 0 een. 


— Liften find von allen Militärfpitätern an die Randesgubernien abzugeben. 


— — — Wie die Kranfen- und Sterbeliften in den Militärfpitäfern zu vers 
faffen find. Formular hierzuu. 
— Wörter Unterhalt für Witwen und Waiſen der, in Seldfpitalsdienften 
verftorbenen Eivilärgte und Krantenwärtr - 0. 2 2 0. 


Krankheiten Bey fih Außernden anftedlenden Frenkheiten! bat ber Kreisphye 
fieus dem Kreisamte die Anzeige zu machen - - - 0.0. 
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Von Krankh — Kräut. 





Krankheiten 
—— wie und wann über ſelbe die Sanitätsberichte an die Kreisämter zu 
machen 


— (gefährliche) haben die Bader auf dem Lande an bie Landſchaftsphyſiker 
anzuzeigen 6 o 0 0 6 0 . . . . eo . e .0: eo . 0 “ 


——  befondere Aufmerkfamleit der Aerzte auf Krankpeiten, und darüber ein« 
zufendende Berihte . -» . 


— Leichname, welde an epidemifchen Krankheiten verftorben, find nicht zur 
Schau aussufelen > 2 2 0 0 er nenne 


“ oe . . 1} — 0 o o “ “ 


— Bey allgemeinen Menſchenkrankheiten ift ungefäumt die Anzeige zu machen . 


—— Ben Epidemien (allgemeinen Menfchenkrankpeiten) auf dem Lande bat 
das Aerarium mit {weg Dritttheilen zu den Arzneyköften für die wirklich 
mittelloffen Unterthanen zu concuriren, das dritte Dritttheil aber follen 
die Grundobrigkeiten beytragen - - 0 0 0 2 een. 


— Ueber anftecdende Krankheiten der Menſchen und des Viehes find die Ans 
zeigen ohne Zeitverluft zu mahen 2 2 0 0 2 2 0 ee 


—— Bey wichtigen Hauptrefultaten über Krankheiten und Sterblichleiten find 
auch die Länder : Commanden in die Kenntniß zu feßen . .» » - - 


Krankheitsköften Wie die Krankpeitsköften bey Entlaſſungs- und Sterbe⸗ 
fällen von Criminalfträflingen einzubringen fyen - - » - 


Kränzelmeifter VBefreyung der Seßthaler und Kränzelmeifter von der Mili⸗ 
i tär « Pflichtigkeit . 0.2 00T [Tr Tr, 0 0 — 


[4 


Krapp Zolfag auf eben > 2 2 er ne. 


Kräge dadurch zu heilen, daß Kinder nach der Brotbackung jn die Oefen geſt eckt 
werden, wird verbotben -— - 2. 0 Fee Er Er Br 


“‘ 


Kraut en mung der Marktpläge zum Verkaufe bas Krautes und der Ruͤben 
ın ven ® “ — v ® eo ® ® . “ 


® . ® .,n es. .:0 . 


Kräutelweiber haben nach der Marktzeit den Unrath Hinweggurdumen . . 

Kräuter Die Bittwerber um einen Dürrkräuterhandel find an die mediciniſche 

Facultaͤt zur Prüfung aus der Wurzel: und Kräuterfunde anzuweifen, 
daraus folgt, daß jedem geprüft und approbirten ber Verkauf der duͤrren 
Kräuter zu bewilligen it . - . . . 


— Veltern ſollen ihre Kinder vor dem Genuſſe der giftigen Kraͤutern und 
Wurzeln abmahnen.... 


. o.e-. 0 ..,. .. 9,» . eo 


“ o o . ® ® “ “ “ o 
. D . 


- 





Gattung 
der 
Anordnung. 


Verordnung » « - - . 
Derordnung -« « 0 0. « 
Sanitätd: Normale... . 


Hofentihließung. . - - 
6.3 des Amtsunterrichtes 


für die Kreisärste, Hof⸗ 
decret . 


Hofſdeeret...... 
Oubernial-Berordnung in 
Ötepyermart. oe... . 


Hofderret oo no... 


Hofkanzleydecret » + » 


\ 


Hofdeeret oe n en. 
Soflammerdecret .. . . . 


lem, onen. 

Verordnung ... 

Gubernials Berordnung in 
Böhm MER. oo 0 0 00. e 


Verordnung d. Nied..Deft. 
Regierung . . 0. 00.00 


Verordnung - » 0... 
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Bon Kraut — Kreisä. 





Sräuter 
— Das Weihen der Kräuter für das kranke Vieh ift unterfagt - - » - 


—— Vorſchrift unter welchen Vorfihten dad Kräuters, Bluͤthen⸗ und Wur⸗ 
zelſammeln, wie aud) das Speifs und Corietbohren erlaubet werde . . 
Krarenträger Abftelung bed Gephandels Patent . . 2 0 00.“ 
Krebfen Beflimmung der Marktpläge in Wien zum Verkaufe ber Krebfen.. . 
Kredit Siehe Credit. 
Kreditoren Siehe Ereditoren. 


Kreisämter Ber fi dußernden anſteckenden Krankheiten ift von dem Phyſi⸗ 
cus dem Kreißamte die Anzeige zu machen . 2 2 2 0 2 2 0. 


— erhalten die Inſtruction für die Kreis:Sequefter wegen der Steuer⸗Rück⸗ 
ftände “ ® ® 0 ® ® U} ® ® ® U} 5 . ® I} | ® o ® o o 


— BWie die jüdifhen Landes sEontribuenten zu erequiren find - - . . 


Ben den in Eontriburionsreft verfallenenen Ortfhaften haben die Kreis⸗ 
ämter fogliih die Unterfuhung vorzunehmen -» » 2 0 20. 


— Die Bothenregifter, weiche von den Kreisämtern umgeſchickt werben, find 
von den Beamten zu unterjchreiben 2 El 2 0. 
—, haben die Gafernen zu vifitiren 0 0 0 — 0 0 — 0 0 0 
—— Deſerteurs-Verhehler find von ihrer weitern Abgabe an die Halsgerichte 
bey dem Kreißamte mit Zuziehung eines Officiers zu verhören . .. . 
Wie mit den Contributions » Subrepartionen zu verfahren fy - - » 


—— Bann den Kreisämtern die Contributiong » Rechnungen ſammt Steuer 
bücheln- zu übergeben find. - . .. ... 


Denſelben wird die Activität in dem ſtͤdtiſchen Contributions⸗ und Po⸗ 
—X eingeraͤumt, und hat der Landes⸗Unterkaͤmmerer ſich nicht darein 
zu mi en ° . eo “ [) f } “ e ) [)  ) 0 0 [) 0 o o 


—— haben die Einficht in Sreisefe - - 2 2 Ce 0.0. 
— fönnen zur Almofen: Sammlung wegen Elementarſchaͤden, jedoch nur 


für den Kreis allein, ein Zeugniß geben. .. 
—— Bey den Kreisämtern haben ſich bie egnungsführer nad beſtrittener 
Caſſe-Abfuhr zu melden . . . r . 0.000 


—— Regulativ, wie fih von den Rreisämtern bey der Kesift on der Steuerrech 
nungen, Sübrepartitionen, dann ben den dquicalirenten oder den Uns 
terthanen aurädjuftelenden Rural: und Steuergründen zu benehmen. . 


x 
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Bon Kreisa — Kreisä. 


——— — 


Kreisämter ' 


nd 


haben auf die Pflichten der Stadt und Kreis: Pop ker und ber Hebam⸗ 
men u fhen - oe. ee 


unge zu & k. Dienften adſpirirende Leute daben Sep den Kreisämtern 
zu practiciren .. 8 1 1 8 00 oe et . ° ı  .  . 


haben über die Vorfpann , welche Fünftig veißenmeife nach der Anfäffig- 
feit und Vermögendeit berzunehmen ift, ein Protocoll zu führen und alle 


- halbe Jahr ein Verzeichniß an die Landesſtelle einzuſenden. 


haben das Marſch⸗ und Vorſpannsweſen zu beſorgen. 


Denſelben ſind uͤber die politiſchen Worfälle und Veranlaſſungen monath⸗ 
liche Protocolle zu überreihen . . . Lern. . 


Die Kanzlenfporteln bey den Breisämtern und kander ſtelen werden ab⸗ 
geſtellt 0 ‘“ ® ° ®. [2 o ® “ “ “ ® “ “ “ “ [ 2 


haben die Sagung auf dem Lande zu beftätigen oo. 0000. 
Auffiht der Kreisämter, daß Invaliden nicht beiten . . « . 

Snftruetion in Garn⸗ und Beinwand » Gegenſtaͤnden oe 0.6 
haben ſich ber General-Signatur N. N. Amt oder Kanzley zu enthalten . - 
haben auf alle Wagabunden, geift: und weltliche Einfiedler u. d. gl. zu ſehen.. 


haben die Expeditionen deutlich zu verfaflen , ſich aller Tateinifchen Aus⸗ 
druͤcke au enthalten & 2 0 0 0 Teen n 


Wie felbe vorzugehen haben, wenn Veruntreuungen an Naturalien von 
Vecturanten begangen werden. «0 . 


Benehmungs-Vorſchrift in Polizeyſachen, dann Viſttirung der Fleiſch⸗ 
hacker, Baͤcker u.d.gl. -. 0 0 onen ne 


Wie die Sanitäts: Berichte oder Anzeigen über Eyidemien und Viehſeu⸗ 
hen an die Kreisaͤmter zu machen.. 


Die Eontributiond » Rechnungen find den Gontrißutions- Rechnungsfuͤh⸗ 
rern um die erforderlichen Bemerkungen zuzuſtellen.. - 


Die Wirthfehaftsämter haben über den Flachsbau Tabellen an die Kreid- 
Ämter zu übergeben P\ o . . . ⸗ . ° 0 0 0 . . . 


haben die Militärmärfche und Dislocationen bey Zeiten ber Lanbesftelle 
anzuzeigen . . 


e ‘ “ L U} 6 ® ® ® “ ° ‘ ‘ “ “ ® 


haben bey anwachſenden Eontributiond = Neften und derley Vorfällen ſo⸗ 


 - gleich die Local» Unterfuhung vorzunebmen - » «000 0 0 « 
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Bon Kreisä — Kreisä. 


ò— — —— — ——— 

Kreisämter 

—— Benehmungsvorſchrift für die Kreisämter beym Ausbruche von Dich 
fuhen . 2 00er. Er . 


—— den Kreisämtern iftbey Steuerräcftänben, Biobotken Aufruhr ꝛc. Militär. 
Afjiftenz zu leiften. . - re. ee 


—— haben wegen Nepublicirung ber Rerormungen auf Wertungen des Mir 
litaͤrs allen Benftand zu leuten. . - - en 
— haben die Kreis » Silialkaffen oͤfters zu unterfuchen und zu Tiquidiren . . 


— — Dhne Willen des Kreisamtes hat Fein Dominium einen Unterihan ins 
Zuchthaus abzugebenn.. 


—— haben die Urtheile der Herrſchaften, wodurch über Unterthanen die Zucht⸗ 
bausftcafe verhänget wird, zu befldtigen - oo. 0 ee ee 


— — Wie die Sanitätsfachen bey den Kreisäintern zu behandeln fommen . . 
— haben darauf zu ſehen, daß den Unterthanen bie Wildſchaͤden verguͤtet 


werden 0 “ eo » U . 0} o . [ eo ® “ “ ® 
— Auf melde Unterthang » Bedrüdungen bey teitimigen Unter ſuchun. 
gen zu ſehen it... .. 


— — Benehmungsvorſchrift für ſelbe bey Focal: unterſuchungen wegen @teuer: 
reiten, babey follen nicht unnüge Tage zugebracht und über die Verrich⸗ 
tungen ein ordentliches Protocol geführt werden. 


— Fr bey Kundmachung der Verordnungen nichts eigenmägtig bepäu- 
eRßen . ° v ‘ > o . . “ o oe .s 0 0 0 

— Die Obrigkeiten haben bey Anlegung neuer Ortigaften auf beurbarten 
Hutweiden und Oeden, die Anzeige an das Kreisamt zu machen .. 

— haben bey Ausftellung der Zeugniffe zur Militärentlaffung darauf zu fe: 
ben, ob der Mann wirklich zu Haufe nöchig fey- - -- - oo. 


—— Bey Verabfhiedung der mıt Capitulation angemworbenen Ausländer iſt 
die Vorſicht zu treffen, daß ſolche von ben Regimentern dem näditen 
Kreisamt angegeiget werden - - 2 2 2 een nenn. 


follen fih aller Verftändniffe mit Wirthſchaft sbeamten enthalten .. 


— ‚haben über die Kaffe: Scontrirungen befondere Berichte zu erftatten . . 

— haben darauf zu fehen, daß die Unterthanen nicht das Getreide und an: 
dere Sachen verſchwenden, das pro fundo instructo nötbige Vieh ver: 
kaufen, und ſich außer den Contributionsftand verfegen - * .. 
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Bon Kreisä — Kreidd. 


ö—— — —— — — — 
Kreisaͤmter | 


baben die Verordnungen in Sanitättfahen den Kreisphpi ikern mitzu⸗ 
geben.... on. 
Klagen der Unterthanen gegen bie vͤobothſchuldigkeit fon anfänglid bey 
der Grundobrigkeit, fohin bey dem Kreisamte angebracht, und von die- 
fem an da8 Gubernium geleitet werden ne 


haben als erfte Inftanz alle jene zwiſchen Herren und Unterthanen über 
Dominical- Präftationen entftehende Beſchwerden, welche auf That- 
bandlungen und burdy mündliche Werfahrung ſummariſch abgethan wer⸗ 
den koͤnnen, abzuhandelnnnnnenen.. ne ne. 
Unterſuchungen der Kreisämter in Unterthansfahen find ohne Taxe 
ex oflicio zu veranlaflen . Er 
Vereinigung des Commerzien- Gonfefles in Böhmen mit der Landes = 
ftelle, und Uebertragung der Commerzialgefhäfte an die Kreisämter . . 
haben über tie Beſchwerden der Unterthanen motivirte Beſcheide zu er⸗ 
theiliennnn. 8 * 
Wie von ſelben auf die Wiederaufhelfung der Contribuenten, und die 
Steuerberichtigung zu ſehen. * 
haben in Ermanglung der Kreisbothen die Publication durch Landbothen 
zu veranlaflen . » bee. er er. 0. 
Auf weile Art und wenn die Kreisämter ben Unterthangn die Feuer⸗, 
Wetter⸗ und Waſſerſchäden Bonificationen zu leiſten haben... 


Die Reviſion der Contributions-Rechnungen hat nicht mehr beym Kreis- 
amte zu.gefchehen, fondern durch dieſes an die Landesbuchhaltuns einge: 
fendet zu werten . . . .» PP 


Die Contributions-Rechnungen find bloß bey den Kreisamte anyubrin 
gen, und durch diefes der Landesſtelle zu überreihen - . + - . 
hatte die. Berichte über die Slachsernte im Monathe November zu er» 

atteennnnn. nn. 
Ohne Bewilligung der Kreisämter ſollen von Obrigkeiten und Beamten 
keine Schulden auf die Contributionskaffe contrahirt, noch Gapitalien 
aufgenommen werenn. 


Die Dominien und Jurisdicenten haben den Kreisaͤmtern die Abaͤnde— 


rung eines Verwalters oder Pächters anzuzeigen - + « 


- Soltaten, weldye auf Wirthſchaften entlaffen werden, und diefe nicht 


antreten, find dem Kreisamte anzuzeigen © « 0 en 
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Bon Kreisd — Kreisä. 


innen 
Kreisämter ' 
— Bey dem Kreisamte find Feine Gelder zu bepofitiien . . » 0. 


DU U U) 


Beſtimmung für bie Kreisämter, wornad den Steuer «Rechnungsfüh- 
ern die Mißbraͤuche abgeftellt , ihre Amtshandlungen controllirt und fie 
bey Amtögebrechen beftraft werden » > 2 2 2 0 2 0 men. 


Die Zeugniffe zu Militärentlaffungen find von Obrigkeiten gleich beym 
Kreisamte einzureichenn. 
Die Bifitationen der Kreisämter find Öfter6 vorzunehmen - - . . - 
Die Entweihhung der Delinquenten ift dem Kreisamte anzuzeigen . . 
Rangausmeffung zwifchen dem Kreisamte und der Wegdirection „ . 


Militär » Entlaffungsgefuche find bey dem Kreisamte einzureihen . 


haben die Schulverordnungen und Inſtructionen den Kreisdechanten ohne 
Unfoften miszucheilen - on 0 0 m ee rn 


erhalten die Pferdezuht: Diretion > 2 0 ne 2 0 ne... 
Künftig fol die Abrechnung und Zuſchlagung ber Antereffen zu dem 
Gapitale, welches Unterihanen auf ihre Grundſtücke von Obrigkeiten 
entlednten, ohne Vorwiſſen des Kreisamtes nicht vorgenommen werden . , 


Wie fie bie Beurlaubten einberufen flen > “0 0 2 02 02 2. 
Poftmeifter haben die unbeftinnmt Beurlaubten ald Poſtknechte aufzus 


nehmen, und bey deren Aufnahme und Wiederentlaffung dem Kreis: 


gr Haze 


amte die Anzeige zu macheen. 


follen ihre Gefchäfte kurz, büntig und zwedimäßig leiten, auch Alles mes 
chaniſche, unnöthige, und auf Formalitäten fi gründende vermeiden . . 


Faͤlle, welche die Kreisämter ſelbſt zu entſcheiden baden - . - „ „ 


haben ihre Protocolle und Regiftraturen in Ordnung zu führen; Vor⸗ 
ſchrift ihrer Amtirung 0 en 
dürfen Fein Geſuch wegen der Üleberfegung der Mannſchaft auf unbe⸗ 
ftimmte Zeit mehr einbegleiten, fondern gleich auf deren gänzlide Ent⸗ 
laffung antragen 20 0 rn 
Wie die Ereisämtlichen Beſtaͤtigungen rüdfitlich der Fortpflanzung der 
Obſtbaͤume und lebenden Zäune einzurichten find - » 2 2 0. 


"haben auf die Jmatriculirung der Wirthfchaftsbeamten bedacht zu fepn. 


Dapsr if das Jmasrisulasiond- Patent vom 1773 ju republiciren . , 


ger x 
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Bon Kreisfä — Kreisä. 





Kreisaͤmter 


Wie die Kreisämter in Unterthans :Befchwerben zu verfahren haben . . 
Dießfällige Inftrucion . » 2 0 2 0 nennen 


Die Einſendung der Verzeichniſſe der, in der Patentalverpflegung ſtehen⸗ 
den Invaliden iſt eingeſtellt, nur haben hierin die Kreisaͤmter den Werb⸗ 
Bezirks -Negimentern lediglid an die Hand zu gehen, und die Standes⸗ 
Tabellen mit zu unterfertigen. 


"Ueber den Fortgang des Einfaufes ber unterthänigen Gründe haben bie 


Kreisämter von halb zu halb Japr Bericht zu erflateen - . . . - 


Wie die Berichte in Militärgegenftänden, in Eonferiptions und Ueber: 
ſiedlungs⸗Faͤlien zu erflatten find -. © «2 20.» re. 


Bey einer in das Waſſer geflürzten Perfon hat bad Rreisamt die Unter- 
fuchung des Factums vorzunehmen, und Bericht zu erflatten. - » - 


haben auf die Sicherftellung und Richtigkeit der Landes: und übrigen ab 
gaben den forgfältigften Bedacht zu nebmen - 2 0 0 0 000° 

haben auf die genaue Befolgung der Toleranz  Gefege zu wahen . « 
Die Zollämter müffen in allen Angelegenheiten, bie nicht unmittelbar 
Bancal:Gegenftände betreffen, den Ereisämtlichen Befehlen Folge leiften .. 
follen bey wahrgenommenen Gebrechen und Klagen wider bie Geelforger 
jedesmahl die Anzeige an die geiſtiche Behoͤrde machen, und die Ab⸗ 
bülfe ſuchen... C..6 
Zur Erleichterung der Bücher -Einfuhr und bdießfälligen Zwanges. wird 
die Bücher⸗Reviſion den Kreisämtern einigermaßen anvertraut, und biers 
über Maßregeln vorgefhrieben - - - 0...» .. 
haben jährlich die Rapporte über die Anzahl und Teſchaffenheit der von 


den mit kaiſ. Beſchaͤlern belegten Landesſtuten gefallenen Fuͤllen an die 
Landesſtelle einzuſendeennn. re 


Die Paſtoren ſind (in Ermanglung eines eigenen Conſiſtoriums) den Aka⸗ 
tholiken von den Kreisämtern vorzuſtellenn. v . 00. 


haben auf die Criminalgerichte die gehörige Obſicht zu tragen, ob fie in 
Ausforfhung, Einbringung und Aufbewahrung der Delinquenten ihre 


Pflicht erfüllen . ee ee E 8 8 L Tr 8 To‘ ee eo o 


Wie bie Kreisämter bey Eommiffionen die Journale zu führen haben . . 
haben nicht nur allein mit den E. Landrechten und der k. Appellation un⸗ 


mittelbar zu correfpondiren, fondern denſelben hilfreiche Hand zu biethen .. 
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Bon Kreisä — Kreisä—. 


reisämter 


haben ten Parteyen, welche die Nacſicht der Verkündigungen anſuchen, 
ein ſchriftliches Zeugniß auczufertigen, womit ſie ſich bey dem Pfarrer 
ausweiſen können . . ae Ser Er BE Er EEE er 
baben alle Jahre anzuzeigen, o6 und wie viel Smigranten antergebrag 
werden Eönnen - » 2 “2 2.0 ° 2... 


Wie fidy die Kreisamter in Anſehung der ige Sahrmörfte zu ber 
nehmen haben . . -» 0. 0.0. .. 

Verfahren der Rreisämter bo Eommiffionen und Unterfußungen in 
Parteyfachen, fie mögen Judicial- oder politifche Gegenftände betreffen... 
Wie die Kreisaͤmter fih in Amtsfachen mit den Bancalbeamten in Schrift⸗ 
wechſel zu ſetzen haben ee 
haben die erbmäßigen und unerbfteuerfichen Sterbfälle jederzeit anzuzeigen .. 


Wie fi) die Kreisämter bey Unterthang - Vifitationen in Veziehung auf 
vorgefundene Gewehre zu benebmen baden » 2: 2 2 2 2. 


: baben die Gemeinden und Landwirthe anzuzeigen, die ſich in der Her⸗ 


ftelung lebendiger Zäune hervorgetban haben - - 2 02 2 2 0. 


follen bey Trftattung des Hauptberichtes über die Obftbaum =» Eultur zu⸗ 
gleich die fi) auszeichnenden Indidivuen anzeigen - « - 0. . 


follen alle Todesfälle, aus denen die Pflicht der Verlaffenfhafts: Pflege 
erwaͤchſt, fo ſchnell als möglich befannt maden. - » © . . . 


Vorſchrift wie die Kreisamter mit den Puppillar» Tabellen vorzugehen 
haben ) 0 0 oe 0 1} . . » o . [ . a — 
haben ſich in allen gälten mit ihren Anzeigen an ihre vorgefeßten Län 
deritellen zu wenden, und darüber die Worbefcheidung zu erwarten, in 
keinem Falle aber an bie vereinigte Hofſtelle in Wien zu recuriven „ . 
erhalten ftatt ber Kreisbothen berittene andesbragoner- © © - . . 
haben die Unterthanen vor den Betrügern zu warnen, die fie durch Vor⸗ 
fpieglung verfchiedener Begünitigungen nah Galizien loden . „ . » 
haben über das Fallen und Steigen der Getreidepreife, dann über bie 
Ein: und Ausfuhr desfelden Berichte zu erflatten - « oo 0 0. 


haren auf die Generalien wegen ber Emigranten zu achten, und hiernad) 
die Dominien zu verhaliten.. 


Zargelder, weldye von den Kreisämtern an höhere Behörden abzuführen 
find, müjfen porsofreg gefendet werden - - « 2 2 02 0 0... 


J 
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Bon Kreisä — Kreisä. 





Kreisaͤmter 
—— haben fi die Aufſicht auf die Cultur der Waldungen und Befolgung ber 


Holz und Waldordnungen befonders angelegen feyn zu fallen . - . 


Wie die Eorrefpondenz hwifehen den Kreisämtern und 1b Sufligbepörben zu 
unterfertigen fQ . - ... 00. 
Die Comitate bes Kinigreict Ungarn baben mit den Rreisämtern der 
deutfchen Erbländer fih in gemeinfhaftlihes Einvernehmen zu fegen . . 
baben darauf zu fehen, baß die Gebühren für Standgelber auf dem Jahr: 
markte nicht überfchritten werden . . . ER 


Den Kreisämtern ftebet die Sperre ber Apeligen zu, die Beforgung der 
Inventur beruhet bey den Landrechtenn. 0... 


baben die Fideicommiß - Depurationstabellen batbidhrig an die Landrechte 
einzufenden . . x. » er . 0... 


Die Fechlungttabellen find von den Kreisämtern. immer mit Ik Ende Octo: 
bers den Verpflegsämtern zu Übergeben. - - " > 2 0 2 20. 


haben die Straßenpächter anzuhalten die Communications -Straßen in 
wandelbarem Stande zu erhalten - © - 0 0 0 2 een. 


haben über die in Eidespflicht genommenen Eontributions « Einnehmer 
Protocolle zu führen . . . -» ee. 0. 


Das Kreisamt des Viertels Unter » Wienerwald in Nieberöfterreich wird 
von feinem Standorte Wien nach Traiskirchen überfeßt. - - - . . 


Bey jeder Abänderung eines Beamten oder Pächters ift dem Kreisamte 
die Angeige u machen oo 0 2 nen 
haben bey Verwechslung ber Pferdes gegen Ochfenbefpannung bey den 
Unterthanen darauf zu fehen, damit unter dem Sahre der Pferbeftand 
Beine beträchtliche Verminderung leide - ! - 2 0 020000. 


Junge Leute, welche in Dienfte zu kommen wünfchen, müffen ber Kreis: 
ömtern fih Üben . . Er .. 


In wie weit bie Yuswanberungsfälte in das Amt bes Fiscus und ber 
Kreisämter einfhlagen 2 2 2 0 nr een e. 


haben jene Gehrechen im Puppilfen- und Depofitenwefen , fo fie bey Ma⸗ 
giſtraten entdeden, der betreffenden Juſtiz und Randesbehörbe anzuzeigen. 
Wie die Kreisämter bey der Ueberfendung der Verzeichniſſe der bey der 


jährlichen Werbbezirk:: Deviffon angetroffenen Fremden und Ausländer 
vorgugeben haben . . . 0... er n.de 0... 
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Bon Kreisä — Kreisä. 





Kreisämter 


- einzufenden - - 2 2 0 0.0. 


ſollen die Patente und Circularien fchleunig publiciren ee... 
haben zu wachen, daß das Stol:Zar:Patent nicht überfchritten werde. . 


Die Poftfchreiber find bey den Kreisämtern zu beiden. - . 0. - 


Weiſung, wie die Kreisämter bey Erflattung abgeforberter Berichte vor⸗ 
zugeben baden . oe 0 0 0 2 2 re nn. . 


Was bey Erfegung der - Sort: Eraminatorsftellen von Kreisämtern zu 
beobachten it - * - en .. .. 


Den Kreisaͤmtern wird bie Bewilligung der Almofen- Sammlungs⸗ :Päffe 
ben Brand. und Waffer » Schäden inner den Gränzen ihres Kreifes ein- 
geräumt . . “ ° 6“ ® % . “ . ® “ ® ® eo 


Bloß verneinende monathliche Anzeigen von Kreisämtern über verſchie⸗ 
dene Gegenſtaͤnde ſollen unterbleiben. 0 2. 


Die Errichtung neuer Apotheken, wo deren noch keine ſind, wird den 
Laͤnderſtellen und Kreisaͤmtern überlaffen - © - 0 0 0 0 0° 


dürfen Eünftig Eeine Dienft» Erfegungs= Tabellen mehr vorlegen . . 
erhalten Sormularien, nad) weldyen über den Stand ber penfionirten Er- 
jefuiten die Berichte abzufaflen find -. oo 2 ee 0 0. 


. Wie die Seftions » Protocolle ber Kreisämter einzufenden fnd . . . 


In Zukunft follen zu den vorkommenden aͤmtlichen Gefchäften im Kreis» 
amte feine unbefoldeten Commiſſare verwendet und gebraudet werben.. 


Die Militärs find ohne Wahl: Fähigkeits - Decrete des Appellatoriums 
von den Kreisämtern aus dem Judicialfache nicht su prüfen. . 
In Defertionsfällen find von den Kreisdmtern die Original: Protocolle 


. U} [} [2 ® “ “ 0 “ [2 


haben, bevor fie einen Practikanten anftellen ‚ immer der z kandesſtelte die 
Anzeige zu maden . - - 2 2 2. .. . 


haben, wenn Militaͤr Mannſchaft auf Execution geht, ‚in bie Anweifung 


oder das Erecutions. Billet auch die Anzahl der Köpfe und die zu verab- 
reichende Geldgebühr einzufeßen - - » a 0 ee en. 
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Bon Kreisd — Kreisä. 


Kreisämter 
— Nach geendeter Erndte haben bie Kreisämter auszuweifen, ob der Kreis 


fowohl für die Ausfaat als Verzehrung mit Getreide bedecket, oder ob 
Abgang zu befürchten il - - « x 0 0. 0.0. .. 
Wie die Kreisämter bey Schöpfung der Notionen wegen unbefugt betrie: 
benen Handels mit ungeftämpelten Waaren fi zu benehmen haben . . 
haben über die, den Wırtbfchaftsämtern , Magiftraten ꝛc. zuzuſchickenden 


Actenſtucke, Vormerkungen zu führen ; und von ı4 zu 24 Tagen bie 
Ruͤckſtaͤnde zu betreiben . - » Pa BR 


Amts » Unterricht über die Manipulation der Kreisämter . . . 


müffen alle Vorfallenheiten in Schwaͤrzungsſachen jedesmahl zur Ent⸗ 
ſcheidung dem naͤchſten Inſpectorat⸗ oder Bancalamte übergeben 


wie dießfalls die Correſpondenz zu pffleee.. 


Bey Unterſuchungen in Judicialibus find jederzeit kreisaͤmtliche Indivi⸗ 
duen, oder bey deſſen Ermanglung Magiſtratual Perſonen zu verwenden .. 


haben Sorge zu tragen, daß die Aerarial⸗-Gebüude ſolid hergeſtellet 
werben ® es ® “ [| © ® “ “ © ® 0 


haben den Criminalgerichten allen Beyſtand zu leiften.. -— . - - 


In Fällen, wo es fi ch um Unterſuchung eines ganzen Mogiftratual - GSre 
miums handelt, ſoll ein Kreishauptmann ſelbſt, oder ein Kreiscommiffär 
verwendet werden.. 2 0.2. 


Berichte der Kreisämter in Parteyſachen nrüffen geftämpelt fepn . . 


erhalten zwey Formularien, nad) weldhen fie die currenten und verfeffenen 
Steuern auszuweiſen habheen. 


baben in Faͤllen, wo ſich Hemmungen ber Manufasturen äußern, den 


en nachzuforſchen, und hierüber die Anzeige an die Landesftelle zu 
1 EEE 


‘ 0 “. ® [ “ [ } ® ® ® o 0 


haben den Todesfall oder Austritt der Schullehrer anzuzeigen. 
Welche periodiſche Berichte von ben Kreisaͤmtern einzuſenden find . 


Welche Regiſtraturs⸗Acten durch die Stampfmüßfen iu vertilgen find... 
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Bon Kreisi — Kreidä. 


.. 


Kreisämter 


U ud 
XEXR 


11161 


Die Begnadigung bey politiſchen Strafen iſt in Faͤllen der Züchtigung 
mit Schlägen, der Austellung äuf der Schandbühne und der abihaf- 


fung immer bey dem Kreisamte anzufuhen „ 0 0. = . 
baben ein Verzeichniß der, im Kreife vorhandenen Krämer bem nähen 
Bancal: Snfpectoratamte zuguftelen ." . . « . 


haben den Straßenpächtern die Attefte über den Zuftand ber Straße, 
mit welchen fie ihre Pachtungsquoten bey dem Camerat - Zahlamte zu er: 
beben pflegen, nicht mehr unmittelbar ausjufolgen, fondern an die Lan 
deöftelle einzufenden - 0 2 0 teen en. 
Wie die Kreisämter bey Erftattung der Berichte über den Stand der 
verpachteten Chauffeen vorzugehen haben . . 0 ee.» 


haben in die Verwaltung der Baifengelbpr Einſicht zunehmen . - - 
haben in die Gebahrung der ſaͤmmtlichen Waifengelder zu fehen . . - 


‚haben auf fremde Rotterien zu wmahen-. - 0 0 men ne 


Die Fortführung der Erecutiong » Protocolle ift nicht aufgehoben . . 


haben jaͤhrlich ein Verzeichniß der zum Söifniehen geeigneten Crimi⸗ 
nal-Sträaͤflinge einzufenden. . . 0. .. . . 


Wie bey Kreisämtern die Kaffe : Vifitationen vorzunehmen fi fi nd. .. 


Auf weldye Art von den Kreisämtern die Studienzeugniffe über (immt- 
che Sriftlinge und Stipendiften nach jeder Semejtralprüufung einzufen- 
en ın . . 0 . o eo 0 r 0 0 . ° . . . . 


follen auf die Erhaltung des Stammvermögens bey Stiftern und Kloͤ⸗ 
ſtern forgiamft when » 2 2 rennen. 


Eönnen Fünftig die Verpachtungen ber Straßen allein, ohne Veyſeyn 
eines Straßeninſpectors vornehmen -» 2 een. 


haben ſich aller Zahlungsanweifungen bey der Kreiskaſſe zu enthalten .. 


haben ein Verzeichniß der, im Kreife angeftelten obrigfeitlihen Beam 
ten zu fübren oo En nn. 


haben su wachen, damit die Unterthanen nicht von ben Obrigkeiten durch 
ungerehte Handlungen bevruder werden . - «een. 
haben auf die Wahl der Magiftrats : Individuen bey den Municipalers 
ten feinen andern Einfluß, als daß die Obrigkeiten ipmen die gefchehene 
Wahl anzeigen . 


v ‘ 0 d v 0 0 — — ° eo [ . 
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Bon Kreis — Kreisä. 


Fo 

Kreisamter 
— — Verfahren derfelben in Pfaͤndungsſtreitigkeiten und Weidegebuͤhren für 
das in Galizien zur Hutung auf Wiefen gebrachte Vieh . . + + - 


— Eintpeilung der Kreisämter in Schlefin . - » 0.0. 
—— haben ſich in ihren Befehlen an Obrigleiten gemäßigter und anfländiger 
Ausdrücke gu bedienen . |] 0 0 ® ® . 0 0 0 0 “ 
—— haben bey Vifirationen auch in das Puppillarweien forgfältige Einſicht 
zu nehmen ‚ — 0 ® “ ® “  ) ® “ ® ®. eo. eo os oe “ “ 


find von den Zänderftellen mindert alle zwey Jahre zu unterfuhen - - 


—— haben künftig Beine Elenchen über ihre, Erpibiten einzufenden . - - 
— — haben fortan die Aufficht über das Wald⸗ und Forſtweſen. In wichtigen 
Fällen des Waldweſens haben die Kreisämter mit den Bergämtern ſich in 

das Einvernehmen zu fen - - 0 0 een. 


-— Wegen der Frohnabtöfungs » Contracte in Goͤrz und Orabisca iſt es nicht 
nöthig, daß der Unterthans⸗Advocat zur Gültigkeit der Vertraͤge dazwi⸗ 
ſchen komme, ſondern es ſollen ſelbe bey dem Kreisamte geſchloſſen werden. 


—— Wirkungskreis ber Kreiaͤmter... 2 


— — Erweiterter Wirkungskreis der Rreisämtr - - 0 ne 0. 


—— Um bie Fortfhritte des Kunftfleißes zu befördern, wird die Ausfuhr des 
inländifhen Kupfers beſchraͤnkt, und die Einfuhr des fremden begünftiget. 


—— bürfen die zur Beheitzung der Kanzley erforberlichen Brennholzverräthe 
nicht mittels ausgefchriebener Landesfuhren zuführen laffen - - - + 


— —  Uetheile über ſchwere Polizey⸗ Uebertretungen, welche der vorläufigen Be 
ftätigung der Landesſtelle unterliegen, find von den Kreisämtern an die 
Landesftelle vorzulegen - oe 2 0 2 re re. 


— Wie ſich bey dem Drucke kreisaͤmtlicher Werorbnungen zu benehmen ift.. 


-— In welchen Fällen den Kreisämtern von Amtswegen das Milderungs⸗ 
recht bey Strafen über ſchwere Woligey » Uebertretungen zuftebe - . - 


—— Wie bey Einrichtung der Kreisamts » Kanzleyen vorzugehen fi - - - 


— — Bey canonifhen Viſitationen dürfen die Bifchäfe von kreisaͤmtlichen In⸗ 
\ dividuen micht begleitet werden » - > 2 2 0 0 ee ne 


‚RKreisämtlihesBezirfs-Bereifungen Siehe Kreisbereifungen. 


— —5—4 M 


— 280 — 
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—Von Kreisa — Kreisa. 


— — — ———— ——— — 
Kreisamts-Dienſte Zu ſolchen iſt keiner ohne Kenntniß der Polizey- und 
Cameral- Wiffenfhaft augulalen 0 0 0 0 2000. 


— — Niemand ift zu einem Dienfte zuzulaſſen, ohne die Vorlefungen tiber 
den Kreisamts» Dienft gehöre zu baden -. 2 2 2 0. 
—— — Ben Anftellungen zu Kreisämteen ift barauf zu ſehen, daß die Bes 
amten bie Sprache des Landes, oder der Gegend, in der fie an- 

geftelet werden, vollfommen befiten . . . a Br Se 


—— Derfonale fol keine Gefenke annehmen ae ee ee. 


— — — wird verbothen, Gelder für die Parteyen im bie Kreiscafle abjufühs 
ven, und hat folge Abfuhr durch Beamte oder fihere Borben zu ge: 
ſchehen, aud find überhaupt Eeine Gelder zum E. Kreisamte zu 
depoſitiren . o . ® ® e.0e0' oe ® ® 0 0 0 . . @ . 


— — —— Die Eibespfliht desfelben wird auf die Zuverläffigfeit bey Unterfu= 
dung der Feuer: und Werterichiven ausgedehnt . - - . . - 


— — — hat zwar die Wegmauth zu- entrichten, jedoch alle Quartal ein Vers 
zeichniß darüber vorzulegen, um die Wiedervergürung zu erhalten. . 


— — — Gubalterne Krgisbeamte find da, wo es noch nicht geſchehen iſt, 
zur Eidesablegung angubalten. 2 2 2 ve en 
———— hat bie Befoldungen monathlich aus ben Filial⸗Caſſen juerbalten. . 


—— — Den in Amtsgefchäften reifenden Kreisbeamten iſt die Wagenrepa⸗ 
ratur zu vergüten. Vorſchrift, wie ſich dießfalls zu benehmen.. 


[4 


— — — Zu ben offiziofen, fonft dem Kreishauptmann ober den Kreiscommifs 
fären obliegenten Reifen können aud die Kreis » Secretäre, Kans 
zelliften und Practitanten verwendet werden . «2 2 02 0 


——— Mindere Kreisbeamten find nur in befonderen Fällen zu Commife 
fionen zu verwenden ee 


— — harf fih ohne Bewilligung nicht vom Amtsorte entfernen . . 


—— —— in Galizien kann Haͤuſer, Güter, Aecker und Wieſen eigenthümlich 
oder pachtweiſe beſizßzen.. , 
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Bon Kreisa — Kreisb. 


Kreisamts:Perfonale 

— — —— Be Majeftät haben den Landes » Präfidenten das Recht, den kreis⸗ 
ämtlihen Beamten ihre Dienftorte zu beitimmen, jujugefteben 
gebe nee 

— — Hat ſich nur auf die Kreishauptleute, Vice⸗Kreishauptleute, Kreis- 
Commifläre und Kreis » Ingenieure zu erfireden . - -. -. » 


Kreis⸗Aerzte Die Erſetzung ber Kreis-Aerzte it den Länderftellen überlaffen . . 


— — — haben die zur Prüfung erhaltenen Berechnungen über Medica⸗ 
mente, weldye die Gameral:Anfiebler berreffen , unmittelbar an die 
Buchhalterey zur Berihtigung einzufenden . . 0 0.» 


— —— In welden Fällen Kreis⸗Aerzte und Chirurgen die Vergütung der 
Reife: und Zehrungs » Köften anzufprehen ben . - . . 
—— — Die von ben KreissAerzten und Chirurgen einbringende Vorfpannse 
und Reifelöften-Liquidationen müffen Ereisämtlich coramifiret ſeyn.. 
— Ausftellung Wann bie Ausftelung im Kreife bey Gewerböleuten 
Stau finde. 
— Bereiſungen Die Kreis⸗Commiſſaͤrs und Mauthbeamten haben bey 
Bereiſungen auf die Graͤnzſaͤulen zu ſehen und deren Gebrechen an⸗ 
zuzeigen . “ “ ® ® o eo ® [} . o o ® . “ oe L) o 
— — — Bey Kreis⸗ oder fonftigen commiffionellen Bereifungen haben die 
Kreisämter befonders auf den Stand der Straßen zu fehen . . 
— —— Kreishauptleute und Kreis Commiffärs haben bey Kreisbereifun- 
gen zu unterfudhen, ob die Magiftrate, Obrigkeiten, Herrſchaften ıc. 
mit allen Claffen des Stämpelpapierd verfeben find . - - » 
m Das Kreisamt hat bey Kreis » Bereifungen die Cameral» und Ad⸗ 
miniftrations » Güter zu controlliien -— - «0 0 0 0 0. 


— — Bu den jährl. Kreis» Vereifungen ift den Kreisbauptleuten und 

Kreis -Eommiflärs die Vorfpann unentgelblih zu geben . . . 

— — Bey Kreis » Bereifungen ift zu fehen, auf welche Art für das Ver: 

mögen der Minderjährigen und Blödfinnigen geforgt ft... 

—_— —— Auf die Aufrechthaltung der Randesgränzen ift bey Kreisbereifungen 
Bedacht zu baden . . . Ba ae vu a a er er Ze 

— — Bey Kreis » Bezirks = Bereifungen ift Darauf zu fehen, daß Pfarrer 

Ä weder Ausſchank treiben, noch Wirchshäufer Halten . - . » 
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Bon Kreisb — Kreisb. 


Kreis⸗Bereiſungen 
— —_— be ſelben if "darauf zu ſehen, daß die Stege über Flüſſe und 
Bäche mit Geländer verfehen werden . . 
— — — Den Kreis: Bereifungen ift auf die Verpickung der brey anfößigen 
@rellen in dem Brevier und fogenannten Proprio der regulirten 
Chorherren des heil. Auguſtins; a) in festo Gregorii II.; b) in 
. festo Zachariae; c) in festo Gelasii zu feben . - - - = » 


— — — Bey Kreis »Bereifungen muß man fich-die Ueberzeugung verfheffen, 
ob die Getreivvorräthe auch wirklich hinterlegt worden find. - - 


— — Die Kreisämter follen bey Kreis: Bezirks-Bereifungen auf die Zer⸗ 
theilung der Bauerngüter aufmerffam fun - - : ee... 


— — — bey, ift ein Totale über die an die Unterthanen käuflich überlaffes 
nen Gründe zu erheben und einzuſenden. 0... 


— — $reisämter haben einmahl des Jahres die ihnen angewiefenen Bes 
zirke zu bereiſen D . eo . . eo. . 060 . . . . 


— — —— hey, find die Getreibvorräthe » Piquidationen vorzunehmen . . . 


— —— Ben Kreiß-Bereifungen ift zu.feben: a) ob das Einfchreiben in bie 
Zuufbüder am Drte der Taufe und unmittelbar vor der Taufe 
geſchehe; b) daß tem Volke fo viel möglıd) Beſchaftigung verſchaf⸗ 
fet werde; c) daß Me Conſcriptions- Bücher in Evidenz gehalten 
werden; d) ob ben Militr-Bequartirung vorſchriftmaͤßig ſich be⸗ 
nommen werde; e) auf Hintanbaltung aberqläubiſcher Handlungen 
und ſchaͤdlicher Mißbräuche; f) ob die Regiltraturs: Schriften ın 
den Srädten vorfchriftmäßig in dem Rathhauſe aufbewahrt feyen; 
g) ob die Parent: Bücher, Straf: Prorocolle ze. ordentlich gefüh⸗ 
vet werden ; h) ob Apotheker, Wundärzte und Hebammen vorbans 
den find; ı) ob die Waldcultur gebandhaber, und die Feuerloͤſch⸗ 
ordnung beobadhtet werde - 0 0 0 0 0 0 0 ee. 


— — Bey felben ift auf Zimentirung ber Maß und Gewichte zu fehen.. 
— — —— Auf die Erbaltung eines reinen, ber Geſundheit unnachtheiligen 
Waſſers iſt bey Kreis⸗Bereiſungen zu ſehen....-. 


— — der, ben der Landesſtelle angeſtellten Rathe und Kreis-Referenten 
werden abgeſtellee.... 


— Bevollmaͤchtigte Die Activitaͤt der jüdiſchen Kreis⸗Bevollmaͤchtig⸗ 
ten bat aufzuhoͤren. 


—— Bothen In Ermanglung ber Kreise Bothen find die Publicationen durch 
Landbothen zu veranlaffen . . ER 
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Don Kreish — Kreise. 


Le 
Kreis: 

— Chirurgus hat bie noch uneraminirten Hebammen zu unterrichten . . 

— u Hebammen follen von den Kreischirurgen unterrichtet und geprüfet 

wie > nn ne 

— Commiffäre find in Städten, wo fein Magiftrat befteht, zur Apothe⸗ 

" Ben Viſitation zuzuziechennnn... 28 

— Die Candidaten zu Kreisamtsdienſten find von zwey Raͤthen der 

Landesſtelle zu prüfen, und wenn fie beſtehen, vorzüglich zu Kreis» 

Commiſſaärſtellen zu befördern . » » 00000 . . 

— — follen bey Beamten Feine unentgeldlihe Koft nehmen, in der Kreis: 

ftadt wohnen, und fi) in ber Kreisamtskanzley zu allen Verrich⸗ 

tungen gebrauchen fallen - © - = een. 

2 Den Sreiscommiffärs wirb bey Anlegung der Sperre bey Standes: 

perfonen der vierte Theil des, dem Kreishauptmanne suflommenden 


_ 


| Honorariums erlaubt » © «00 nenne 
— — dhaben bey Nectifieirung ber Militär» Eoidenzhaltung die ausgeleg- 
ten Zehrungstöften zu rbalten - > 2 0.0 0 ee ne 

— — baben bey Ueberſetzung in einen andern Kreis keinen neuen Eid ab⸗ 
zulegenn...... e- 

— — SBey den Reiſekoͤſten⸗Berechnungen ber Kreiscommifſaͤrs iſt die 
Verwendungszeit zu beſtääigen.. ee 0. 

— — Den Kreiscommifſaͤren find alle, in Schulſachen ergangenen Der: 
ordnungen mitzutheilen, und ſelbe haben ſich ſolche eigen zu machen.. 

— — haben alle in das Armeninſtitut einſchlagende Gegenſtaͤnde als ofſi⸗ 
Jios zu betrachen.. 8. 

— — — Deren Beſetzung behalten ſich Se. Majeftdt bevor.... 


— — follen zu Gubernial « Secretäre befördert werden © - 0... 


_— — Bey Beſetzung der Kreiscommiflärs « Stellen haben die Länderbe: 
börben auf verdiente Kreisfecreräre Bebadht zu nehmen . . . - 


— — Derjenige, der nad bem Anftellungsdecrete älterer Kreiscommiflar 


iſt, er mag es in Schule oder andern Kreisangelegenheiten ſeyn 
bat dem jüngern vorzugehen - - 0 0 ee ur. 
— gehören in Hinfiht auf ihre perfänliche Eigenſchaft in bie 5. 
Stämpellfe - oo 2 0 een ten. .n 


—— — Wenn unbefoldete Kreiscommiffärs zu Commiſſionen verwendet 
werden, find felben die Auslagen aus der Sameralkafle zu vergüüten .. 
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Hofderret in Böhmen. . 129’ März |1786 


Hofentfchließung - - » + 116‘ März 1786 
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Bubernial-Berordnung im 
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Kreisfchreiben in Galizien | 3 
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Hofdeeren oo 00. 2 Sept. 1791 


Dofdeerel.. 0 . 0...» 130 Juny 141792 


Hoftanileydecret .... lis Nov. |1792 
4. 23 des Staͤmpel⸗Patents 15Octob.a80 


Hofdecret....... !31Yulg [2806 
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Bon Kreise — Kreish. 





Kreis: Commıifäre 
— — Reifen der Kreiscomm Ti e bey Commiſſionen über Schulbaulich- 
Beiten gehören zu den gewöhnlichen offiziöfen. ern 


— —— erhalten eine Campagne» Uniform . 2 2 0000. 


— — Beſtimmung des Ranges zwifhen Criminalrächen und Kreiscom⸗ 
milfären in Öıdliien 2 .» 2 2 2 2.2. . 


— — Mer ald Kreiscommiffär oder Concipiſt einer Landes: oder Hofſtelle 


angeſtellt werden will, muß ſich vorläufig einer firengen practiichen 
Prüfung unterziehen. rn 


— Dedhante Pflihten ber Kreisdechante in Schulgegenfländen. - . . 


— Diftricts- Sörfter Beftimmung ber Didtenclaffe für felbe. - - . 


—— Hauptleute betreffende Inftruction für die Repartition und Erecution 
‚der Struern . D . . 0 . . . oo. 


“ “ .® “ ® ‘ ® 


— — Wie fie fich bey den wegen Contributionsreft ftatt habenden Local⸗ 
. Unterfuchungen zu benehmen baden. 2 2 2 0. . 


— —— haben feine herrfhaftlihe Adminiftrationen auf fi) zu nehmen . . 


—— haben die Einſicht in das Politicum der Städte. - . 2... 


— —— und allem andern Kreisamtsperfonale wird die Annahme von Ger 
ſch nken verbothen ‘ 0 . o o f\ 0 [ . . eo . 


— ——. haben die Einſicht in die Kreiskaſſe ...,. 


— —— Ausmaß des Viefergeldes für Kreishauptleute, und ihren Actuar, 
bey Parteyſachen außer ſeiner Amtsitation 0 2 0 0,020. 


— —— haben itatt der General: Sıgnatur: Kreisamt N. M., die Urkunden 
eigend .ndig zu unterfertigen und mit dem Am Sſiegel zu befiaftigen.. 


_—— —— find in Parteyfachen von Entricytung der Paffagemauth befreret.. 


— — haben den Schulprüfungen beygumohnen - « oo 0 0 0 0. 


— —— £önnen keinen andern Dienft zugleich bepbebalten - - » » - 


— — umd ihre Adjuncten ſollen auf dem Lande den Unterfuhungen in 
Excommunicutiond « Zällen bepgejogen werden. ° 


S 
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Von Kreish — Kreish. 


\ 


a ————— 


Kreis: Hauptleute 


uk ui 


—— Wie die Kreishauptleute bey Berichtsruͤckſtaͤnden zu behandeln find; 
ihre Gehalts⸗Suſpenſionen aber müffen. nach Hof angezeigt werben . 


— — Wie die Kreishauptleute anzuftellen, und binnen welcher Zeit fie 


— 


ihre Beftätigung anzufuhen haben - » «een 
—— wenn fie Prägravationen und Beſchwerden der Unterthanen ihrer 
Amtspflicht gemäß nicht abftellen, follen des Dienftes entlaffen 
werden . . . 0 . . "oe 0 . o o 0 0 0 0 — 


— haben auf die Verminderung der Steuerreſte Sorge zu tragen .. 


— haben ihre Kreisſubſtituten und Commiſſaͤre auf bie Befolgung ber 
- Anordnungen afzubalten - » » 2 een een. 


— Pflichten der Kreishauptleute in Gymnafial= Angelegenheiten . . 
—— Verfahren bey Vorlegung der Conduit- Liften über das angeftellte 
Pefonle 2 2 nennen 
——— haben die Ihnen von den Poftämtern zukommenden Quartalsbetrags⸗ 
Ausweife über alle einzunehmenden Poftgelder den Silialkaffieren 
zuzuſendeennn. nen. 
— haben auf den Aufwand und die Aufführung ber Staatsbeamten 
ein Augenmerk zu tragen - 2 0 een. 


— Vorſchrift, was Kreispauntleute oder Kreiscommiffäre in einen 
fremden Kreife an Commifjions » Didren zu beziehen haben. . - 
— Von den Kreispauptleuten in Mähren fol fo wie von jenen! in 
Böhmen nad) einem’ in ihrem Kreife erfolgten Ahfterben einer hoͤ⸗ 
bern Standesperfon die Sperre fogleidh vorgenommen werben. . 
—— haben Anfprüche auf die Sperrhonorarien nach Ableben höherer 
Standesperfonen . » 2 een. 


hiervon bat es abzukommen .. 


—— haben bie jährlichen Kreisbereifungen aus Eigenem zu beftreiten. . 

— und Kreiscommiffäre haben bey Neifen in Steuerregulivungs Ge: 
fhäften nichtd aufjurehnen - » «een 

—— Zur Befegung der Kreishauptmannsftellen find nur ſolche Subjecte 
in Vorſchlag zu bringen, welche wegen ihrer guten Verwendung 
bey dem Steuerregulirungs⸗Geſchaͤfte empfohlen werden - 
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Bon Kreish — Kreisk. 


soo EEE EEE EEE 


Kreis: Hauptleute 
— —— Beſtimmung wegen Aufwartung ber Kreishauptleute bey Reifen 
Er. Mojeftär des Kailerd. > = 2 2 2 0. . 


— — Allerböchfte Entſchließemg über das Anſuchen der ob der Enrfi (Sen 
@rände, nur Landesmitglieder als Rathe oder Kreishauptleute an⸗ 
zuſtellen . ® o ® @ ® .. 4 ® 0 — eo 


— — — Deren Ernennung behalten ſich Se. Majeſtaͤt bhewr . 


— — Auerhoͤchſte Entfcließung über die Beſchwerde ber maͤhriſchen 
Staͤnde in Abficht auf die Verleihung der Raths⸗ und Kreishaupt- 
mannsıtellen an ftäntifhe Mitglieder . . . FE 


— — Auf welche Eigenfhaften bey Anftellung ber Britain zu 
fehen 0 o eo [} [} o eo 0 . o ® eo . . o eo . 
— —— Beltimmung der bedeutenderen Gegenftände, welche die Rreishaupt- 
leute an die Laͤnderchefs und dieſe unmittelbar an Se. Majeftät 
monathlich zu erflatten baden . « . . . 


— —— Rang des mit Bubernial » Rathstitel angeftellten Kreishauptmanns . 


— — Wie bey Beſetzung der Kreishbauptmannsftellen vorzugehen fey . . 


— — Die Üeberfegung der Kreishauptleute haben fi Se. Majeftdt vor⸗ 
zubebalten gerubet . & 0 0 2 0 000. 0.0.0. 


— — Hauptmann in Ellenbogen erhalt jene Geſchaͤfte, welche ber beſtan⸗ 
denen Egeriſchen Burggrafenſtelle zugewieſen waren. 


— Ingenieurs Wie ſich die Kreisingenieurs bey den: Bauũuberſchlaͤgen zu 
achten haben. > 2 2 ee 


— — — Rang der $reiingenieurs, und zwar als jüngfte Kreiscommiffäre .. 


— — — Bon jeder Concurs- Ausfhreibung für erledigte Kreisingenieurs⸗ 
Stellen ift immer auch der Hofkriegsrath in bie Kenntniß zu ſetzen. 


—— — Den Anzeigen über bie Erledigungen von Kreisingenieurs = Stellen 
Ä ift immer au der Termin, binnen welchem die dießfälligen. Ge= 
ſuche einzufenden fommen, genau beyaufügen -. © . 0. 


— — LVorſchrift, wie bey VBefegung ber Kreibingenieure- Stellen vorzu⸗ 
schnin 2 2 2 0 er 2 2 en ER 


—— Kaſſe Längftens bis hen aı. eineg jeden Monathes muß die auf das 


Znttige Monath entfallende Steuer an die Kreiskaſſe abgeführt 
werden - . . 


® ® [} 0 — ‘ ® o [} v ® [2 ® ® ® 
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Bon Kreist — reise. . 


Kreis-Kaſſe 


—— Parteyen, welche zur Geldabfuhr ankommen, ſind nicht aufzuhalten; 
dann wird das Formulare der Gegenſcheine mitgetheilt, und iſt für 
deren Ausfertigung von Contribuenten den Screiberk nichts zu 
bezahlen ®. U) ® “ ® © © ® ® v . . “ ® ..o06 . © 


4 


— Den Kreishauptieuten ift die Einſicht in die Kreiskaſſen geſtattet.. 


— Bey Kreiskaſſen find die Boniſications⸗Anweiſungen in Richtigkeit 
zu ſeßzßzennn.. 


— Verpflegung der Invaliden auf dem Lande von den Ortſchaften, 
und dießfällige Abrechnung mit den Kreiskaffen und Steuerämtern . 


V iſt öfters zu fiquibiren . O © ® . eo. 08 o O . . 0. . . 
— leder Kreiskaffe- Scontrirungen find befondere Berichte zu er⸗ 
ſtattennn... 
—— Gelder indie Kreiskaſſe abzuführen wird dem Kreisamtsperſonale ver⸗ 
botben, und hat ſolche Abfuhr dur Beamte ober fihere Bothen 
zu gefchehen . 08 2 8 1 81 8 8 8 5 ee o 


—— Die bey der Kreislaffe angewiefenen Gelder follen von ben Regimen⸗ 


tern am ı8. jeden Monaths erhoben werden. © - 0 ° 
— Auf welche Art aus der Kreiskaffe die Deferteurd:Taglia anzuweifen. 


— —— bat zu jeder Geldabfuhr an bas Cameralzahlamt einen Gegenſchein 


mitzugeben “ ® eo “ eo . e . ® “ . “ . “ “ 


—— Die ftändifhen Kaffecontrollors haben nach jedem Monaths abſchluſſe 
den Kreisämtern richtige Ausweiſe vorzulegee.⸗ 


— Beamte find zu Ereisämtlichen Gefchäften in Feinem Falle zu ver⸗ 
wenden .o. 0. eo ee ee ss ı . . . . . 0 oo 0 . 
— Vorfchrift wegen ber Quittungen, welche die Kreiskaſſen ausſtel⸗ 
len, oder die den Kreiskaſſen ausgeſtellet werden.. 
—— (ine jede Partey, die bey der Kreiskaſſe eine Abfuhr zu leiſten hat, 
muß bey bem Kreisamte die Auittungen vidiren laflen . - - - 


Saffiere Denfelben und ihren Schreibern wird verbothen, Geſchenke 
anzunehmen „ o .. 0. 0 v ¶ o ® . . ‘ 


— und Eontribution abführende Wirthfehaftbeamten find von Entrich⸗ 


tung bey Mauthen beftpt «er ene. 


— Filial-Kreiskaſſiere und Eontributiong » Einnehmer haben bey der 
Geldeinnapme auf folfche Gelder zu feben « » rn 
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Von Kreisk — Kreisph. 


Kreis⸗Kaſſier 
— —— Filial-Kaſſieré ſollen die Poſtgelder ohne Vermiſchung mit ben 
Steuergeldern nach Prag an die Cameralcaſſe abführen. . .. 


— — Sene Parteyen, welde in den Hauptftädten bey öffentlihen Kaffen 
Gelder zu erheben haben, follen fih unmittelbar mit dem Filial⸗ 

Baffiere einverſtehenn. 2 2 2 na 

— — Die Gautions -Inftrumente der Kreiskaffiere und Controllore, 
dann dei dazu bienlichen Landtafel- und Grundbuchsauszüge find 

ftämpelfrey e . ® ® o [) 3 . . ® . . . . . o . 

—— Phyſiker haben die armen Leute unentgeldlid zu curiren, und bey ſich 
äußernden anſteckenden Krankheiten dem Kreisamte bie Anzeige zu 

u machen 6 — R “ ® “ % [2 [} “ 0 ® ® 


— —— Die Kreisämter haben auf die Pflichten des Kreisphyſicus und der 
Hebammen ufben 2 0 0 


— — — um ſonſtige Aerzte, wenn fie zur Unterfuchung epibemifcher Krank⸗ 
beiten oder zu arınen Kranfen verreifen,' find gegen Vorweifung 
der Certificate, mautbfiy > 2 2 2 un .. . 


_— — und Chrurgen haben bey Viſitirung des erkrankten Viehes Feine 
| Däten, fondern nur Vorfpann zu genieben - - 2 2 2 0» 


— —— und Chirurgen find hinfihelih der in Sanitätsfahen zu erſtatten⸗ 
den Berichte pollfrey . . ı » a 


——— —— Die Kreisämter haben an die Kreisphyſiker die Werorbnungen in. 
Sanitärsfahen mitzucheilen - 2 0 0 2 2 2 nn. 


— — * die Hebammen zu prüfen, und der Chirurgus ſie zu unter⸗ 
ri ten . 0 0 0 . 0 . 0 0 . e . . 0 


— —— Die noch vorhandenen unexaminirten Hebammen haben bey dem 
Kreisphyſicus Unterricht zu nebmen - 2 2 2 0 0 0 en. 


— —— hoben in ihren Diftricten in allen Vorfällen Dienft und Huͤlfe zu 
| feiften 0 3 ® © . ® . . ... e . . ® . ® . L) 
— — Wie fih die Kreisphyſiker bey den Krankheiten bes Hornviehes zu 

verhalten baben. 0 . e . . o 0 e — ® . e % ® 


— — haben fih bey Anftelung der Visorum repertorum genau nad) 
der Vorfchrift der therefianifch = peinlichen Halsgerichtsordnung zu 
benehbmen 0 0 0 0 Er 2 2 ee. 


— —— follen alle in den Kreifen befindlihe Apothefen vifitiren, und bie 
"Mängel anzeigen. 


— —— Antsunterricht für bie Kreisphyſſſee 
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Von Kreisph — Kreisſ. 


———— — — ꝰ ꝰ —— — — — 

Kreis⸗Phyſiker 
— — —— Vorſchrift, wann den Kreisaͤrzten Fuhr⸗ und Zehrungskoͤſten zu 
vergüten nd > 2 0 nenne 


— —— Wie die Verrechnung der Medicamenten - Auslagen von ben Kreide 
phyſikern zu verfaffen fyen - - 0 2 000 0 0.0. 


, . 
Was den Kreisphyſikern und Chirurgen bey Menfchenkrankheiten 
und Viehfeuchen gebühte - » . 0 2 0 2 
— Protocolliften Hierzu follen Kreisfanzelliften, welche fidy mit der er⸗ 
forderlichen Fähigkeit auszuweiſen vermögen, vorzüglich gewählet 
werden 0 © ® o ® U) [} ® © U) “ [ \ ® o U) ® U) 





— GBanitdtsd:Perfonale erhält eine eigene Snflruction - - - - 
—— Shul-Eommiffärs Anftelung der Kreis: Vifitationd- Schul: Comz 
miffäte mit einer Befoldung von 600 fl. und 150 fl. auf 
Keifelöflen > 0 0 0 0 nn 
deren Obliegenbeiten. Gedruckte Nachricht von der Schulen« 
Oberdirection in Boͤhmeeee...2 
— — — haben ben aͤmtlichen Commiſſionen in ihrem Kreiſe Anſpruch 
auf die Vorſpann .... 


— —— —— in Böhmen müſſen der boͤhmiſchen Sprache kundig feyn. - 

— — — — — — Die fi felbe bey Abänderungen und Herſtellungen der 

Schulgebäude zu benehmen habeeen.. 

— — — hoben bey Erweiterung ber alten und Errichtung der neuen 

Schulgebäude auf die zunehmende Bevölkerung Rüdfiht zn 

z , nehmen ‘ o o [} . . U) “ “ . o “. [} ® . 

—— —— — follen Bücher, die in das Schulfach einfhlagen ohne Geneh— 

migung der Landesftelle im Kreife weder ankündigen noch 

empfeblen * eo Ü 0 0 o o . © o . © ° ‘ °. 

— — — — haben auf die Echtheit ber Normal: Schulzeugniffe genau 

ufhen 2 2 2 20 

— —— haben, da ſie Reiſegelder beziehen, auf keine Vergütung 

der Wagenausbeſſerungs-Koſten Anſpruch zu machen. ..e 

— — — — Die boͤhmiſchen Stände haben für die Kreisſchul-Commiſſaärs 

12000 fl. in fo lange beyzutragen, bis der Schulfond zu 
Kräften iimmt - - 0 ev. . | 





“ °. ® ® . [2 


— — — Bereffung der Diäten für felbe - - Zoe 0 0. 
—— Gecretär dürfen in Zukunft nicht geprüfet werden, jedoch müffen jene, 
weldhe zu Kreis: &ecretärs in Antrag gebracht werden wollen, 
fih über die zu diefem Amte erforderlichen Kenntniſſe ausweifen . . 
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Bon Kreisf — Kreuze 





Kreis⸗Secretaͤr 
— — Deren Ernennung behalten ſich Se. Majeſtaͤt beor 


—— — Zum Dienfte eines Kreis⸗Secretaͤrs ſollen Beamte der drey Kanz⸗ 
ley= Branchen befoͤrdert werdhenn. er. ne 

— GSequefter erhalten Inſtruction zur Eintreibung bes rüdftändigen Er- 
traordinarium - oe 0 0 0 0 nee 

— Öteuer:-Einnehmer Unterricht, wie die Kreisfteuereinnehmer und 
Eontrolore bey der Einnahme und Verrechnung der ihnen an= 

vertrauten Örundfteuergelder fi) zu benehmen baden . . 


— Bunbärzte Als Kreiswundärzte follen immer nur theoretiſch und 
practifch gebildete Wunpddrzte aus dem Lemberger allgemeinen Kran⸗ 
Eenhaufe genommen werden - 2 “0 0 2.00 00. 


— —— Bi bey Beſetzung erledigter Kreis: Wundarztſtellen vorzugehen fey.. 


— — — Eidesformel für die Kreiswundärite - oo 0 0 0 0 0 ne 
Kremnißer Ducaten Warnung vor falfhen Kremniger Ducaten . - . 
—— —— Umlauf und Werth derfelben < 2.0 0 0 ern. 
— —— find im Werth zu 4 fl. 30 Pr.anzunehmen. . . 2 2 0. . 


— Thaler auf welche Art auszuprägen . -. En 6 


Kreme Shnebme ber Mauth auf der, von Krems nad Zwettel führenden 
tra L 6 “ ® o 6 ® — 0 [) . “ “ [} [ } “ ® [2 


—— Brud Der bisher beftandene Kremsbrucker-Zoll ift aufgehoben. . . 


Kremfier Das füuͤrſt⸗erzbiſchoͤfliche Lehenrecht zu Kremfier hat aufzuhßren, 
und wird an die mährifch= ſchleſiſchen Landrechte Übertragen -. -. . . 


Krepinen und Andpfarbeit iſt jedermann erlaubte & 2 2 0 2 2 2 2. 


— und Kndpfmacherey ohne Mafhinen, Stühle und Stangenräder, ift ein 
freges Gewerbee. rn 


—— Wie künftig die Krepin⸗ und Oimpenarbeiten zu verfertigen find . 


Kreppe iſt der Commerzial - Stämpfui 
| ⸗ plung zu unterziehen, und nach der Analo⸗ 
gie der Schleyer zu behandeln ki | oo. 1 v oo. u 0.0. i 


Kreuze Mit ArmeesKrenzen zu handeln und. felbe zu erzeugen ‚ ift verbotben.. 
 —— Vorſchrift in Beziehung auf die errichtete Metall: Armee Kreuze 
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Von Kreuze — Kriegsg. 


TEE, 


Kreuze 

Verboth ber Nachmachung, und bes oͤffentlichen Verkaufes der Civil: Ch> 
renkreuze. Art der Wiedererlangung ber in Verluft gerathenen oder abs 
genüßten Shrengeihen . » ern. . 


— Bellimmungen in Hinſicht bed Verluftes der Civil» Ehren» Medaillen. . 


— Die Kreuze pro piis meritis müffen nad) dem Zobe eines Beſitzers wie: 
der zurück geftellet werden.. 


Kreuzer und Pfenninge'von Kupfer werben flatt ber vorigen fegierten ſilber⸗ 
nen, als Sceidemünge eingeführt. © - 0 00 n . 


Kreuz⸗Fuchsbaälge find im Zolle wie die blauen Fuchsbalge zu behandeln .. 


— Wege Den gefammten Orden der Reformaten wird bie Ausübung der, 
von dem päpfttichen Stuhle ertheilten Befugniß Kreuzwege zu er» 
richten, eingeftellet eo o L ® ® . o ° . © « “ . 


— —— Die Unfüge auf Kirch⸗ und Kreuzwegen find abzuftelen . . - 


— Zieher und PVeitfcher während der Faſtenzeit find verboten » - 


Kriegs⸗Artikel Gegen Kriegs » Artikel, handelnde Officiere und Soldaten 
müffen binnen 2 Monathen dem Regimente ausgeliefert werden. . 

— Bedürfniffe Die Ausfuhr aller Kriegsbedürfniffe ald Kanonen , 
Mörfer, Bomben, Granaten, Kugeln, Zlintenfteine, Pulver, Sal: 

peter, Schwefel, Qunten, Degengehänge, Patrontaichen , Sättel 

und Zune, dann der Commiß-Bauernſchuhe ift wieder geftattet . . 


— Befhreibungen feit 1740 find von den Officiersfamilien an ben 
Kofkriegsrath einzufenden » een ee 


— Commiffäre Rangsparification ywifchen den Cwilbeamten und Kriegs: 
Commiſſaͤfen. 2 2 8. a 


— — Dorlepens: Berfiderungsfdeine Ruͤckzahlungs⸗Soſtem, der, 
im Sahre 1794 ausgeftellten unveräußerlihen Darlehens: 
Beriherungfheiine  . 2 2 00 7 


—— Gebethe An den äffentlihen Kriegsgebethen haben aud die nicht 

Ä unirten Griechen , die Proteftanten der zweyerley Bekenntniffe und 
felbft au die Zuden Theil zu nehmen . » - ee. « 

— Gefangene K. K. Soldaten, welche in franzöfiihe Kriegsgefangen- 


ſchaft verfallen und aus Frankreich nicht zurüdkehren, find als 
Deferteurs zu behandeln . 


— — — Wie fi) bey Anfieblung der Kriegsgefangenen in den. E. Staaten zu 
benebmen - . . . 


« 0 “ ® [} [ \ — U) o “ eo [ } 
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Bon Kriegsg — Kriegsſt. 


—— ——— — — — — —— 

Kriegsgefangene _ 

— _— Behandlung ber Witwen und Kinder verftorbener Kriegsgefangener.. - 

— — Epidenzhaltung der zurüd gebliebenen Kriegsgefangenen bey der 
Sonferiptin. » "0 0 2 te een en e 

— Dienfte Allein Kriegsdienften Stehenden und Militär: Verpflegung Ge: 
Nnießenden gehören zur Militär = Zurisdiction . . o * 

— — Biehe Militärdienfte | 

— Kaffe Das für veräußerte Militär» Pferde eingegangene Gelb ift an 
die Kriegskaffe abzuführn - «vo 0 0 0. 

— u Die dem Fiscus heimgefallenen Deferteurd:Gelver find an bie Kriegs⸗ 
Kaffe abghfühen - - nennen. 


— Steuer Allgemeine Kriegs: Bepfteuer für die Kriegsbebärfniffe . - - 
— m für Inneroͤſterreich eo, 00. . .o..e.e ee . 2121 00 0.0. 00 20 


Erläuterungen hierüber “ . 0. o . . . ® ® 0 0 — 
— fuͤr Boͤhmen . . 0 © . . 0 0 . . » . 


Nachtraͤge hierzu . . ® 6 “ . 0 o © ® ® eo o ® 


 —— GEBE für Mähren . . 0 ° © ® o ® . ® ° a ® ...0 e “ 


⏑ fuͤr Galizien 0 © . . . . 0 eo v o o @ . . ‘ eo. 
— — für Vorderoͤſterreich . ® _) L) . 0 0 o “ e o . . 
⏑ un für Tyrol a 8 8 8 oo . .o..— 0. . 8 0 .  .ı% ® 


Nachtrag: Cirulare . > 0 0 0 en ne. 


— — In vwelchen Faͤllen die Fonds ber Spitäler und berley Inſtituten 
der Kriegsſteuer unterliegen - 2 0 0 0 ee. . 


— — Die Seiftlichen, welche die erhöhte Grundfteuer mit 60 Perc. be 
zahlen, find von Entridhtung der Kriegsfteuer befreyet . - - - 


— — Türkifhe Unterthanen find zur Entrihtung der Kriegsſteuer zu 
verhalten. - . . . 


-——- — Der Archa = Abzug ift von der Kriegsfteuer nicht befreyet - . . 
_—— — für Niederöfterreih und zwar für die Stadt Wien: - - - = 








— ——— — 
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Patent für Nieders-Defterr, 131Nov. ‚1788| —| — 
Datent. 0.0.00‘ .o.% 18 Roy. 1788 — | 


Dofdecret. . .o......e 15 Dec. "1788 — 41 — 
Hofdecret.. .oeo od eo 0 16 Dec. u — 1 — J. 


— — — 





Patent........... lI8Nov. 11788 —| — 
28Nov. 11788 

Hofdeeret ade 00 ce oe 18 Dec. 1788 — — 
291 Dec. 1789 


Brünn so... . PURon. 17881 —| — 
eo E18 8 9 8 1 1 08° 171 Dee. 17901 — — 


Patent. 000.2... 20Nov. 1788] —| — 
Datnt 000000. 1221Non. 17881 —| — 
Patent... ‘So. de. 0. 116Dee. 11788 — — 
Patent» 220200. 1 93än. 11790] | — 


Hofdeeret.. . aa ce 0 0 12 Febr. 11789 — — — 
Hofdeeret........ labſFebr. [1789] —| — 


Hofdecret. . 0 0000 6 16 April 1789 
Hofdecret . ⸗6 0 0 4 13 May 1789 
Datent de 1 4— 0 de ” Dei. 1789 — — 


Hanptrey. 5. VDd. 20 








Bon Kriegsg — Küch. 


ee — — 
Kriegs⸗Steuer 

— — VWeiſung in Beziehung auf die Kriegsſteuer der, bey Bürgern die⸗ 

nenden Knechte, Dienfimägde, und des mindern Perfonales bey 

Berge, Schmelz: und Hammerwerlen. - . 0-0. . 

— Zeiten Benehmungs: Vorfhrift für Geiftlihe, welche in Kriegszeiten 

\ in Spitälern verwendet werden. - 0 0 nen 


Krida Siehe Crida. E 

Kridatarien Siehe Cridatarien, 

Kriminal Siehe Criminal. 

Krimm Beltimmung für die Ausfuhr erbländifcher Manufacte nad der Krimm 
oder. in die Tuͤrkee... nee 


Krippelhafte Was zur Verforgung der ganz krippelhaften und mit ſcheuhaf⸗ 
ten Uebeln beladenen Soldatenweiber und Kinder zu thun ſey - 


Krippel-Spiel mit lebendigen Perſonen wird abgeſtelltt. 

Kritiken Siehe Cricik. 

Kroaten und Slowaken, welche ohne Paͤſſe und mit Gewehren nad Oeſterre ich 
kommen, find anzuhalten. 


Kroatien Den Handwerkern in Kroatien, und der Bannal- Militärgränge wer⸗ 
den eigene Zunftartikel und Privilegien erhellt. - oo 0 0 0. 


Kronenthaler Die E. k. Niederländifchen fogenannten Kronenthaler find von 
ihrem bisherigen Werthe zu a fl. 14 Er. auf 2 fl. 16 Er. erhöhet worden. 


Krügelfpiele Das Spielen der Krügelfpieler an Kirchtagen bey Lichtern iſt 
unter Strafe von 3 fl. untrfgt -» » ne en 


Krupkagefäll In wie fern die bisherigen Privatbefiger des, mit Patent vom _ 
ı6. Zuln 1776 als eigentliher Domeſticalfond ber Aubenfhaft in Gar 
lizien erElärten Krupfagefälles (Fleiſchkreuzer⸗Aufſchlages) mit Beziehung 
auf die Verordnungen vom 16. Sept. 1784, 25. Auguft 1785 und ı6. 
Juny 1786 eine Entfchädigung anfpreden können » - » +. - 
Kryftall: und Steinſchneider find nicht mehr als zünftig anzufehen, fondern als 
Künftler zu bebanden . . .. 


‘ eo . ® . “ 2 . “ 0 


Küchen In den Küchen ſollen die Böden nie von Kol; feyn ee. 


—— Das gewöhnliche Küchenausbrennen wird unterfagt » - - + + = 


—— Gärtner haben ihre grüne Waare .auf angewiefenen Ständeln zu ver: 


aan und nidt Fratſchlerweibern zum Wiederverkauf zu über: 
affen. . | 


} . . D 0 0% eo. oo P\ \ 0 0 ® « 6 
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Bon Küch — Kundm. 





Kühen-Bärtner 
find von ber Militärwerbimg mit ausgenommen . . . + - 





Kuͤgerl⸗, Würfel und Reinftecherfpiel wird dem gemeinen Volke verbothen... 


Kuhleder Das in Lohe gearbeitete Kuhleder wird aus Oſt⸗ und Weſtgalizien 
auszufuͤhren erlaubbtfteee. 


Kühler welde ſich in ihrer Kunſt beſonders auszeichnen, find von ber gewoͤhn⸗ 
lichen Reerutirung zu verfhonen "oo 2 2 0 0 een 
Kuhpocken-Impfung Siehe Impfung. 
Kummer und Verboth, warın auf die bey ben Ständen anliegenden Gapitalien 
und SIntereflen anzunebmen - > 2 00 0 0 er en. 
Auf Befoldungen unter 1000 fl. ift Fein Verboth zu legen, dann Be 
nehmen wegen Einhandlung der Befoldungs : Quittungen . . - . . 
Kundmachung Wie fih wegen Kuntmadung der Ebicte und Patente auswär: 
tiger Bürften in Beziehung auf ihre in Defterreich habenden Lehen zu be= 


nn. . [} “‘ ® [} U} . [2 } . ® “ . eo [} “ ® [ } . 





— der päpftlicden Bullen ehne Placitum Regium fol nicht Statt haben. . 
—— ter Standeserhöhungen nach der Pragmatical: Verordnung vom 3, Oct. 
1746 für Böhmen, hat von den Länderſtellen erft.dann zu gefcheben, 
wenn von @eite der boͤhmiſch⸗ boſterreichiſchen Hofkanzley die Adelsver⸗ 
leihung erlaffen worde.. 4 ee ne 


— der Nachrichten durch die Zeitungen find wöchentlich von den Behörden 
zufanmen zu fflen 2 00 0 0 ee. 


—— Die Kreisämter haben bey Kundmachung der Verordnungen nichts eigen« 
mächtig beyzuſetteeen. nen 


—— ber Verordnungen, wie in Ermanglung der Kreisbothen zu befördern. . 


—— die Deferteuns: Pat. ſollen den Unterthanen bey der Stift vorgelefen werden... 


—— deſſen, was guswirtige Ordinarien in Druck gelegt, ſoll ohne Conſens 
nicht geſchehen .. .. .. ee 


——— ber Verordnungen jet durch die Dominien degli beym Eintreffen zu 
sefhehen . . . 


—— Pfawer und Gestiorger haben PR über die an das Boik fundgemadhten 
Verordnungen zu legitimivn > 22 00m 

—— Die Kundmadhung der Gefege fol in jedem Lande auf eine ſolche Art ge- 
| ſchehen, damit das Geſetz ſchleunig zu Jedermanns Wiſſenſchaft gelange. 
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v 
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Hofentſchließung. . 0. 
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Verordnung - 2... . 
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Verordnung - » 2... 
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Bon Kundm — Kundm. 


—— — — — —— — 
Kundmachung 
— Von dem Zeitpuncte der geſchehenen Kundmachung ber Geſetze iſt jeder⸗ 


mann verpflichtet, ſich nach den Geſetzen zu richte....... 


Vorſchrift, wie die landesfürſtlichen Verordnungen in publico ecclesia- 


‚sticis an bie Geiſtlichkeit zur Sundmadung ; zu befördern in . . . 


Erläuterung dieſes Geſetzes ... 


Kuͤnftig ſind alle von den Appellationsgerihten Fund zu machende Vers 
ordnungen auf der einen Geite in ber National: auf der andern Seite 


‚ in deutfcher Sprache Eund zu mahen - - 2 2 2 2 0 2 nn. 


Maßregeln wegen ber und zu machenden Edite  . - » 2. . 


Landesfürftliher Verordnungen bat nicht mehr von ben Kanzeln zu ge» 
[heben . 
Allerhoͤchſte Beflimmungen , auf welche Meile die landesfürſtlichen Ber: 


ordnungen in Haupt⸗ und Landſtadten, in Dörfern und Gemeinven, 


dann wis felbe durch die Ordinariate an bie Curatgeiſtlichleit kund zu 
machen fd. dd. 


erledigter Stiftungsplaͤtze hat durch die Zeitungen-zu gefhehen . . » 


Künftig find die das Allgemeine betreffenden Verordnungen, naͤhmlich 
ſolche Geſetze, Erläuterungen und Verfügungen , deren Kenntniß bem 
Publicum wichtig und nothwendig ift, durch die politifhe Behörde Fund 
su machen. Won der Kundmachung ber ‚Appellationsgerichte bat es abzu⸗ 
ommen . eo .'oe  ) o ® ® 0 . o o [ . . —0 


über erhaltene Privilegien und Standeserböfungen fi ab nur dann von 


den Länderftellen an die untergeordneten Behörden Fund zu maden, wenn 
ſolches ausdrücklich verordnet oder von der’ Partey angefucht wird . . . 
Die Kreisichreiben , Ankündigungen oder andere in Drud erfeinenden 
Nachrichten find nicht mit zweckloſer Verſchwendung des Papiers und 
Druderiohns hinaus zu geben . 2 2 2 2 0 0. 2. 
Hauseigenthůmer oder Haͤuſer⸗ Abminiftratoren haben bie Patente den 
Parteyen kund zu machen, und hierüber eigene Regiſter zu führen . . 
Wenn etwas durch Trommelftreicye oder Zrompetenftöße publicirt wird, 
fo muß hiervon vorläufig die Anzeige dem Commandanten ber Haupt⸗ 
wache und durch felben dem Stations-Commandanten gemacht werden . 


bey Verleihung eines Privilegium® . 2 2 2 Herren 
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Bon Kundſch — Kundid. 


LE 
Aundfhaften Mit Kundfchaften verfehene Handwerloburſche ſind nicht anzu⸗ 


halten.. — Pa 


⸗ 


Den Handwerksburſchen iſt ohne Kundſchaft Fein Unterſtand zu geben.. 
werden für Papiermacher» Gefellen vorgelhrieben - - 2 2. 
Vorichrift wegen der Kundfchaften der Bräuer und Mälerr . . . 
find den herumvagirenden Handwerlaburſchen nicht zu ertheilen und dich 


fätige Sırofe - - 2er 0. ... .. 
Ben Ertheilung neuer Kundſchaften iſt auf den alten enjumetn, deh 
dieſe für erloſchen zu halthen.. .. 


Ohne Kundſchaft und ohne Angabe des wahren Nahmens iR kein Muͤhl⸗ 
junge in Arbeit zu nehmen FE 


Gedrudte Kormularien der Kundſchaften ſind von ' Zänften an Niemand 
zu erfolgen; bießfällige Strafe 0... 0... 


fgjlen die Bräumeifter ben Gefellen verabfofgen a 
Kein Gefelle fol ald Meeifter aufgengmmen werden, der 1 nicht mit 
feiner Kundſchait ausmeift -. . . . . ... 


Vorfihten bey Ertheilung der Kuntfchaften an mifitärpflichrige Hands 
werköburiche; Ausnahme hiervon der wichtigern Künftler und Manufac⸗ 
turiften. Dilitärbefreyung der Ausländer . . . . . 0.0 


Kupferftecher und Kupferdruder follen die gedruckten Sunfäaften nur 
an Ortsmagiftrate verkaufen . . . 


der Handwerker follen bie Suchbandier Bude und Bußbruder 
nur an die dlteften Meifter verkaufen . . . u... 


Die Seilerzünfte haben ihren Oefellen get Sunfgafn auszus 
fertigen. 2... 


Niemand fol Fremde ohne Per Uran ober auͤndſchaft über 
Macht beherbergen . . . - . ER 


‚Wie ſich bey Ausfertigung neuer Kundſchaften zu benehmen fey . 


welchem &Stämpel ſelbe unterliegen 
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Hofentſchließung 


Verordnung18 


Patent........... 211April 
⸗ 


Hofderret.....-.. - 1 1l3ung j1771] 6347 

- MWerordnung © » «+ 0 + AynlSepr. [17751 7| 357 
Hofentfhliefung, « » « 1101ZäAn. RER I 8 5 
Merordnung « » = ... 12310ctob.11784 —| — : 668 
Hoſderret 00. 28Octob. 1780) —| — 275 


6. 10 der Polizeh · Ordnung 

in Brünn . . « . - 112|Juny 276 
526 
627 
33: 


Verordnung « » » . . . 116] Febr. 
Hofentſchließung. ....0 11 März 
HDofderret. » oo 00. . 124: 


$. 19 Lit. qq des Stäms | 
pelz Patents ...... I 53um 1781 — — 608 
6.25 des Stämpels Patents 115, Dctob. [1809 —| — II — I] — 
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Don Kundſch — Kunſtt. 





Kundſchaften 

—— Jenen Geſellen, welche an abgebrachten Feyertägen, oder ſogenannten 
blauen Montagen nicht arbeiten wollen, iſt feine Kundſchaft auszufertigen. 

—— Muurermeilter und Polliere haben Beinen Geſellen aufzunehmen, der 
niche mit einer Aundfchaft verfeben fe - - oo 2 2 2 0 2 0. 

—— Verboth den Kundfchaften, Gefchenke auszutheilen, Republicirung ber 
Verordnung vom 7. October 1787 und 1. Map 1794 » - 2... 


— — Wie fih bey Vidirung der Handwerks: Kundſchaften von den Megiſtra⸗ 


ten und Ortsobrigkeiten zu benehmen . . . 
—— Den Kundſchaften der Handwerksburſche iſt immer die Valonh drei. 
bung beyzurücken. 2 0. .. 


Sundfhaftzettel Wie die Kundfchaftzettel der Glasmeifter« Gefellen von 
einem Meifter dem andern mitzutheilen Eommen . - - - . . 


— — ohne ſelben ſollen die Geſellen der Eiſenarbei ter bey feinem Mei⸗ 
ſter angenommen, ſondern ausgliefert werdhen.... 
Kunſt-Caffee Siehe Taffee und Surrogat-Caffee. | 
Künfte Juden Eönnen freye Künfte erlernenn. 
Kunfterzgeugniffe Ale tyrolifhen Natur = und Aunfterzeugniffe, wenn fie als 
folche legitimirt find , unterliegen nur der Conſumo Mauih, nicht aber 
auch dem Conſumtions⸗-Aufſchlag. oo. 
. Kunfthandlungen find wiedie Buchdruckereyen ber niederöfterreichifhen Lan 
besregierung untergeordnet .... 
Kuͤnſtler und Fabricanten zur Auswanderung zu verleiten, wird mit Feſtungs⸗ 
bau beſtraf > 2 rn... 


— — find bey Ertheilung ber Kundfchaften von den Militaͤr⸗Rückſichten ausge⸗ 
nommen e ® 0 eo P} P\ . . eo o . . ® ® U) “ [ } . 


—— ber Herrfhaft Neuſchloß find von der Militärftellung fry - -» - . 


—— Fremde Künftler, wenn fie fih in ben Erblanden niederlaffen, erhalten 
Begünſtigungen..... 


— Pen Vorſichten die Fünfter | in Verwahrung des Giftes zu gebrauchen 
ab en 0 0 . . . . .o 0. . . 


Kunfttorf Privilegium ji Bang Seth jur —* und sum Verkaufe des 
Kunfttorfes . . a ... 
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Bon Kunſtv — Knpf. 


% 





Kunftverfiändige Bon dem Beweiſe durch Kunftverftäindige handelt das. . 


—— Der Befund der Kunftverftändigen, wenn er der Partey in Abfchrift 
erfolgt wird, wie felber zu flämpeln fY > > 2 2 2 0 0 0 2. 


—— Bann bie, bey Faͤllung ber Notion gefchehenen Ausfagen ber Kunftver- 
ftändigen bey der gerichtlichen Entſcheidung der Sache die Kraft eines 
rechtlichen Beweiſes haben . . .... 


— Bey allen Verſuchen uͤber neue —2* müſſen Kunſtverſtaͤndige beyge⸗ 
zogen werden. . ee er GE 


Kunſtwerke mit Einbegriff ber Rusferfice, die für Sifenttiche Anftalten der 
bildenden Künite beftimmt find, müſſen zollfrey verabfolget werden . . 


—— Belllmmungen über die Ausfuhr und den Verkehr mit Kunſtwerken und 
Seltenheiten 

Kupfer Silber ſoll mit rothem Kupfer, das Bol aber mit purem Silber oder 

purem Kupfer, mit einem halben Theile Kupfer und einem halben Theile 

Silber, oder mit zwey Dritteln Kupfer und einem Drirtel über legirt 

WdE 2 re Le Le. 


— Das Silber mit weißen Kupfer und Spiauter zu legiren wird verbothen . . 


—— SKabrication, Emporbringung durch Begunſtigung ber Kupferhämmer , 
Kupferfhmieden, Drathzüge . 0 0 2 2 2 0000. 


— — Behandlung bes Holzes, des Kupfers und ber Metalle in der Contumaz. . 
—— Der Preisdes gearbeiteten Rupfers auf dem Brüßlerlager wird vermindert. . 
— — Der Kupferverfchleiß im das Ausland erhäft neue Begünftigungen . . 


—_—— Qu Schmoͤlnitz ausgetieftes Kupfer kann pr. Centner um So ſl. gekauft 
werden . . . — 


—— Erböhung des Ausfuhrs: Zolles auf Blatten und Rofetten» Kupfer . . 


— Die Ausfuhr des inländifhen Kupfers wird beſchraͤnket, und die Einfuhr 
des fremden beguͤnſtigttecec... — 


Aufgehoben durch. nne 


Decret der Finanz Hofftelle 


Hoferret ern uene 


Vatent. ......4 
Gold», Silber» und Ga⸗ 
lanterie⸗ Arbeits Ordn. 


Patent, neueren. 





‚Normale. 
Soſdecret .. 
Hofderret . 





Hofdeeret.......... 


Decr. der Finanz⸗ Hofſtelle. 


Deer. der Flnanz ⸗Hofſtelle 


Hoſtammerdecret onen 
Dofkammerdecret .. .. - 
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Bon Kupf — Kupf. 





Kupfer 
—— Di Einfuhrepäffe auf rohes Kupfer aus dem Auslande find mit dem 
Stämpel pr. 15 Er. gu belegen - 2 02 2 2 2 02.0 . 


— Regulirung ber Zollfäge, und der Ein⸗ und Aucfuhrsverbotde fuͤr den 
Artikel Kupfer und Kupferwaaren6 ... 


—— Amt Das Wiener Kupferamt wird als ein oͤffentlicher Fond erlärt . . 


—— Druder unterftehen dem Magiftrate © 2 0 2 2 0 2 2 2. 


— Drudpreffen Die Beftimmungen des $. 69 bes 2. Theils des Straf: 
geſetzbuches werden auf das unbefugte Halten von Steindrud: und 


Kupferdruck⸗ Preffen ausgedehnt . > > 2 2 0 0 en. 
—— Geld Wie fih bey Zahlungen wegen des Kupfergeldes und dSheide- 
muͤnzen zu benehmen... ... ... 


—— —— Hintanhaltung der Anbäufung des Supfergeies bey Kaflen . - 


— — Kaſſire bey Contributions⸗Kaſſen haben fich des unerlaubten Handels 
mit Kupfergeld und Müngen zu enthbalen . . oo 0 0 . 


— — — LVorſchrift wie fih, mit Beziehung auf die Anordnungen vom 5. Aus 
gut 1790 und 32. September ı803 bey Verfendung des Kupfer- 
geldes zu benehnen.. 


— Geſchirre find zum Kifemahen nicht zu gebrauchen 00.0. 


—— —— Erneuerung der Verordnung vom 3. Auguf 1773, welche die Were 
jinnung Eupferner Geſchirre mit reinem Zinne anordnet . . - 


— Hämmer und Drathzüge wu errichten ift erlaubt. Vorſchrift zur Ger 
felenaufnahme . . .. 


“ [ } 6“ [ “ v U} oe “ e 


—— Kreußer und Pfenninge werben flatt der vorigen legirten filbernen als 
Scheidemünge eingeführt - 2 2 2 2 0... 


— Münzen Einfüprung derfelben als Scheibemine . x - . . . 


—— —— find nicht zu großen Zahlungen, fondern nur in Kandel und Wan⸗ 
del zu gebrauden . . - » 


“ 0 — 0 “ 0 v .. 0 0 


— — Warnung vor Einnahme und Ausgabe der vorderäfte rreichiſchen 
Kupfermüinen . . 2... 


‚_— —— Derrufung ber Eupfernen Soli . © 2 2 2 2 0 00.2. 
—— — Supferfheibenängen zu 30 und 15 Kreußer werben in Umlauf 


ge etzt . 0 02 8 LT 8 8 1 EL 1 L 28 Te . . 
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Von Kupf — Kupf. 


òTTTTR———— — 

Kupfermünzen 
SEs werden neue Kupfermuͤnzen zu 3 Kreutzer⸗, ganzen Kreutzer⸗, hal⸗ 
ben und Viertelkreutzer ⸗ Stücken in Umlauf gefeßt - = . - - 


— — Beſtimmung des Werthes der Kupferſcheidemunzen bey Zahlungen 
in Conventions- Münz..... .. 


— u Einführung der Aupfermünze zur Kusgleicpung der Zehlungen in 
Conventions⸗Muͤnzee.... .. 


— Schmiede haben die Verzinnung mit reinem Zinne vorzunehmen . 


— erhalten Zunftartiil - a 0 0 0 0 2 2 nen 
— Schfer In wie fern bie Ausfuhr berfelben bewilliget wird. - . . 
— Stech er⸗Academie erhält Satzungen (Statuten). - 2 . 


— — müffen auch die Vignetten ber Cenſur unterziehen - . . . . 


— —— und KRunfthändler haben alle Wigneite, Kupfer und Hotzſtiche der 

Cenſur vorzulegen -. . ... 

— Stiche Die mit Kupferſtichen verfegenen —* ins mis 6 kr. Sram: 
pel zu flämpeln . 20. oo... 

— —— Den mit 2 fr. Stämpeln verfehenen Kalendern dürfen Feine Ru. 

pferftidhe beygedruckt werden « . . 0. oo. 

— — Alle Kupferftihe, welche Eein bloffes Morträt , ober einen "andern 

in fi ganz gleichgültigen Gegenſtand porſtelen, ſind vor dem Ab⸗ 


drucke zur Cenſur zu überreichhen. ... 
— — Von Kupferſtichen, die vom Auslande eingefüßret werden, ift Zoll 
abzunehmen . . - er ne. 


— — — Mon jedem in danden k. f onerreichiſcher Staaten bearbeiteten 
Kupferſtiche iſt ein Pflicht⸗Exemplar an die E. k. anf Bibliothet 
abzugeben 0 0 6 . . eo e « , . . ° 


— — Vor erhaltener Bewilligung der Cenfur find von Rupferigen md 
Landkarten Feine Abvrüde zu mahen . . - en 


— Vitriol Erhöhung des Einfuhrzolles auf felten . - - - - . 
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Bon Kupp — Kur. 


ren 
Kuppelen Wer in feiner Wohnung Ynzudt geftattet, oder Gelegenheit ver: 
ſchaffet zur Unzucht, macht ſich des Verbrechens der Kuppeley ſchuldig .. 


Kuppelwieſer Privilegium fuͤr das von Joſeph Kuppelwieſer erfundene ſtaͤh⸗ 
lerne Kochgeſchirr eo 0, tt 2 2 2 2 8 Le 11 LE 0000 4 . 

Suratbeneficiat Siehe Euratbensficien, Pfründen. 

Kurarel Siehe Euratel, 

Kuraten Siehe Euraten. 

Kürbiffe Unterricht vom Anbame und nüglichen Gebrauche der Kärbiffe oder 
Plüßer ® ® 2 } . © . ®. ® ® . . [ } ® ® oe 

Kuren Siehe Euren. 

Kuriere Siehe Couriere. 

Kuriren Siehe Curiren, 

Kurrende SDiehe Currende. 

Kurs Siehe Curs. 

Küftenland Fremde in den Freyhaͤfen erwerben durch den Eintritt in einen 
öffentlichen Dienft oder im Wege der Naruraliiirung, nicht aber durch 
Antretung eines Gewerbes oder durch einen zehnjährigen Wohnfig die 
Siterreichifhe Staassbürgerfhaft » - “nn 

— Befimmung in Rüdfiht der Fideicommiffe in Syrien, dem Küftenlande 
und Dalmatien 0 “ 0 eo eo . . . 0 0 0 0 . e @ 


—— £rridtung eines Appellationsgerichtes im Küftenlande . - » 0. » 


Kutſcher haben zu Nachtzeit nicht zu nahe an die Laternen zu fahren . . - 
—— wird das zu ſchnelle Fahren verbothen, und die Spinnhausftrafe darwi⸗ 
der feſtgeſeettzeeßeeß * 


Erneuerung ber Verordnung vom 18. November 1776,. 
——. follen weder ſchnell fahren, nody vorfahten . © » « ne 0. . 
Kutty Das dort beſtandene Wegmauthamt iſt nach Koffow Übertragen .— 
Kuxen Den geiſtlichen Stiftern und Klöftern bleibt erlaubt, Bergwerke zu 


bauen, Bergantheile oder Kuren cum apertinentiis faufen und befigen 
au koͤnneennn. re. 
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Bon Lab — Lade. 





8. 


Laberd an Der Zoll auf Haͤringe, Stocnſche/ kaberdan x. wird um ein Vier⸗ 
tel erhöht -. - - . . .. .. .... 


Labet-Spiel wird unter den, in dem Patente vom ı. May 1784 feftgefeßten 
Strafen verbotben - - © > 2 2 


— — Das abet: ober Zwickſpiel gehört auch unter die verbothenen Spiele. 


Laboriren oder Goldmachen wirb verbothen, bießfäflige Etrafe, felbft mit 


Ausdehnung auf die Kausinpaber welche in ihren Häufern foldye Arbeit 
buden . oo. . .. 


— 0 ¶ ® “ ® [| 


Lackirer-Profeſſion ift mit keinem Zunftzwange zu befipränten. fir ein freyes 
Gewerbe erklärt, und zum Commerz gezogen . . 
Lachſenburg Verboth, in Umkreife einer Meile von Ebersrorf und Lachſen⸗ 


burg auf Reiger, Kraͤhen u. dgl. Wildodgel zu ſchießen; Belohnung fuͤr 
die Entdecker ſolcher Frevler. .. re. 


— — (Erneuerung des Verbothes, vier Meilen im Umfange von Lachſenburg 
Wildvoͤgel zu ſchießen, zu fangen, oder deren Eyer auszunehmen . . 


Lade Der Unterfchied iwiſchen Haupt⸗ und Nebenladen hoͤrt bey Handwer⸗ 
fern auf.. ee... 


— Die Sandwerkszeugniffe und Lehrbriefe find in der Meifterlade aufzuber 
wahren, auf welde Art folhe zu erfolgen - » 2: 0 0 2.2. 


— der Sefellen bey dem Schuhmacherhandwerk wird aufgehoben und mit 
der Meifterlade vereinigt . . 


— Die den Honwertsburſchen abgeforderten Urkunden find in die Mei⸗ 
ı fterlabe zu legen . . . . 


— Drdnung , wie bey den Sqhuhmachern ein Handwerksvater anzuftellen , ‚ 
die Auflagen zu leiften und die Lade zu verwalten . . - . 


— Haushaͤlteriſche Gebahrung mit den Zunftladengelderenn 


— Die Zunftsladen follen keinen von einer fremden Lade austretenden Mei- 
fter ohne den gehörigen Meifterbrief annehmen . » » + = . 
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Sofdecret. - .0. 2 0 08 8 30 ung 1792 — [tn — — — 1 121 
Hofſdecret.. . 0 09 oo. 13 Auguft 1807 -—— — Dani — {ii — — | 29 68 


Gubernial⸗Verordnung in 
Ööhmen.. 0. > 
Oubernial:Berordnung in | | 
Steyermart. ...... M7igehr. J1802| —| — I—_| — I —1—| — [17| 16 


21|%peit 1796| —| — I-1 — II-| — || — I 8] 1% 


Derordnung . 
Patent. .0.00 
Wien ® “ — ® 
Berordaung » 


2|Nov. 117711 6. 223 
2/Zuny 1775| 7| 233 
23 ung 11775] 8| 605 
31lMärz 1779] 8 


Hofderret . » - « . . HOlSept. 11770] 6) 282 


Berorduung . oo 2.0... 22lSest. 1761] a) 88 
Verordnung. 2... .. 117[3uny [1776] 7] 527 


Handwerks? Ordnung vom 


J. 1731, Beftätigung v. 115 Auguſt 1750 1| 202 
Generale © . . - . . 115lAuguft 1750| 1] 197 
Berordnung “00.0. KBUlJän. 1777| 8 7 
Dofrefeript 0 0 0. 0. 1 6Nov. 1751} 1] 315 


P4 
Dofentfälleßung. . - . fıı Sän. 11752] 1| 346 


Verordnung - - 0 . ow N26|äehr. [1752| 1) 351) 


Merordnung ... . .. 6 Auguft 1765 4 174 
Verordnung « +» «+ « | März 1 8 409 


Verordnung in Böhmen . H 9|Dctob.:1752] —| — | 3, 357|| 3] 591 
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Bon Lade — Laib. 


a ——— 
Lade 
Der Magiftrat hat fich jährlich die kadrechnungen der Poligepprofeffi ioni: 
iten vorlegen zu laffen - 2... . . . 


— — Mißbraͤuche und üble Gebahrungen bey Junftfabengeibern find obzuftele | 
len; Mapregeln, welche diepfals einzutreten Den . - - 2.0. 





— Die Sefellenladen werden verbotben . - - - 0 02 0 0 0. 


—— find künftig bey. den Spitälern und Pfarrörtern zur Aufbewahrung her 
Nechnungen, Obligationen, Orwibren und Stiftsdocumenten zu er: 
richten oe" .'o . . ® ® . 0 . 0 0 0 0 0 0 . . 


Ladgeld Abftellung bes Ladgeldes von alten er rn 


Ladung der Donaufahrzeuge hat fo zu geſcheben, bamit jedes Schiff und jede Zille 
drey Viertel Schuhe in die Lichte außer dem Wafler ſteh - . . 
—— der Donaufdiffe hat nicht über fieben Klafter in der Breite zu gefcheben... 


für Lieferungs:Becturanten wird mit 5 Ctr. Meblfäffern oder 10 Säden 
Hartfutters auf eine zwegfpännige Zuhr beitimnt . » . . 0. 


Lager-Branntwein Erhöhung des Einfuhr: und Durchfuhrzolles von dem 
mehrmahl abgezogenen Lagerbranntwein - 2 2 0 0.“ 


— Zins Wie der Lagerzins v n den Waaren, weldhe bey Graͤnzaͤmtern 
aufbewahret werden, abzunehmen fY - - - 2“ 2 0 0 0. 





— — ift nad) der beftehenden allgemeinen Zahlungsart abzunehmen .. 
— —— Der bisherin dem $. 3ı des Zollpatentes vom Jahr 1788 bemeffene 
Logerzins ift aufgehoben. Einführung eines erhöhten Lagerzinfes . 


— — Herabfegung des Ragerzinfe® - 2 0 0 0 0 2 2. 


Laibach Herftellung eiher theologifchen Lehranſtalt zu Laibach. 2... 
— — Errichtung eines Güterbeflätteramtes in Laibach mit der Beſtimmung, 


wie fi binfichtfih der Fuhrleute, welche Kaufmannsgüter verführen, 
gu benebmen baden > 2 00 0 0 0 re er 2. . 


wird wieder aufgehoben - © 0 ze ee nern“ 
—— In Laibach wird ein Werggericht bergeftellet - » > «v0. 
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der der erfloffenen | _ . 1. Auf. Su. I. Tel. 
Anordrung. Anorduung. & |5| © Is| 8 ISI = |} s| & 
ao Io JR)» JA BD II © 
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Hofdeeret.- « . « . . . MOißebr. 11785 — 1 9] 234] 9| 224 
Verordnung in Böhmen . |27|Mär; |1786 — j11| 26211) 262 
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Hofdeeret eo mo oo 0. 0 21 Fän. 1792 _ — Du) — — 4 26 
Decr. der Finanz-Hofſtelle 
an das böhmiſche Gu⸗ | 
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tungen ob und unter der | 
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Verordnung © » « » «+ 123!Auguft[1778 209 | | 
Hofderret.- «0 0... 24 ESept. [178 — j18' 139 
Soflammerdecret . . . .. 110,3än. [1804 — tl — 1 — | — 121] 176 
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°) In diefene Hofdecrete wird ſich auf die Verordnung vom 8. April 1843 Berufen. 
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Bon Laib — Länd. 





Laibach 
— An dem Lyeaͤum zu Laibach wird ein Studien⸗-Conſes errihtet . - . 


—— Yusweis jener Begenftände, welche in Laibach an ber vierten Normal: 
claffe gelebret mrden » «00 0 0 re 2... 


Laimgruben Maßregeln, nach welden die Pächter oder Eigenthümer zur Ver: 
meidung einiges Unglüds bey Grabung der Schotter: und Laimgru⸗ 
ben vorzugehen baben . 2 2 0 0 no Er 2 2 2 ea 


Lammfelle Ausfuhrs⸗Zollbeſtimmung von Samm« und Kißfelen. . - - - 


— — Beſtimmung der Marktpläge in Wien zum Verkauf junger Lämmer. . 


Lampen Vermädhtniffe auf Lampen, Altare, Meſſen u. bgl., find den Ordens⸗ 
geiftlichen abzuftelen -. - - . » ER 


—— find in Kirchen nur an dent Gedaliare wo d as Auerheiligſte ſich befin⸗ 
det 14 zu belaffen . © ° . . ® . . . . . e . 
Land Auf Fremde, welche das Land ausfpäßen, ift aller Orten. ein wachſames 
Auge zu haben, und hierüber ungefäumt die Anzeige zu maden . . » 


— Erklärung, was unter dem Ausdrude: sauf dem Lande« verftanden 


werde 0 — 6 » o ® es [ } . ® [} ¶ .o. 0 ® '@ 0 . “es 


— Darteyen auf bem Lande Binnen ihre Appellations: und Reviſionsſchrif⸗ 

| ten mündli anbringennn. 
— Baber Siehe Bader. 
—— Bäder Siehe Bäder. 

— Bindermeifter Allen Landbindermeiſtern wird der freye Verkauf 

ihrer Geſchirre mit oder ohne eiſerne Reife auf beyden zu Wien 

—F Roßau gehaltenen Georgi⸗ und Michaeli-Jahrmaͤrkten frey 

geſtelttt. 

— Beamte ber Herrſchafts⸗ oder Gutsbeſitzer muͤſſen fi ch über die erlernte 

oo Landdconomie außweilen - © « 0 0 1 nee. . 


— Bothen Siehe Bothen. 
Länder Künftig iſt Niemand vor dem Alter von 28 Jahren zu geſtatten, außer 
Land zu reifen, ohne hierzu die Erfaubniß eingeholet zu haben . . . 


— Chefs haben bey Vergebung von Bebienftungen nit auf das Dienft- 
alter, fondern auf den Fleiß zu fehen, und können unfleißige Be⸗ 
amten auch Advoeaten ſuſpendiren. 0 0. 


— nn haben Poftpaffierzettel zu ertheilen, ohne welchen Feine Poftpferbe 
ausgefolget werden. Dr Tr hr Tr er ee 


wriaustung veo a9. » v 


Algen. Gerihte-Ordn. | 1lMRan |4781 


Dofdenet .... ....* 


Hofent ibließung ur. 
Patent sonne nee 


Verordiung in Defterreih 


Soflangepdeeret - · 


Hofdecut . nen 


Hofrefeipt . - 


Refoluton 


oo... 


— 9 — 


vept, 1760 


ctob. 17: — — 


Rärz 11781] —| — 
uly 1808| —| — 
pril 1781] —| — 


uguft 1788| 1] 67 


täry »1751| 1) 285 
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Bon Lind — Länd. 


gänder-Chefs 
— — — Die Thorzettel und Parola find den Präfidenten der Landesſtelle 
und dem Kapo von den Herrenitänden allein zu-geden . . - » 


— — find die. militärifhen Ehrenbezeigungen zu erweiſen... 


— — oOhne Eraubniß des Landeschefs darf kein Beamter nach Wien 
reiſien.. 


— — Welche Befugniß die Laͤnderchefs in Rückſicht der Formalitaͤt in 
Gelhiften, dann der Verwendung des Perfonals haben . . 

— —— Künftig ift die Polizey » Oberauffi H unmittelbar den känderchefs 
Übertragen . . 00. .. .... 

— — — haben mic Ende jeden Monatbs über alle an fie gelangte Befehle 
der Hofkanzley ein eigenes Bereihniß iu Er. Majeität ollerpögiken 
Einidr einzufenden . .. 

— — — Bellimmungen derjenigen merkwürdigen Gegenftände, worüber die 
Laänderchefs monathlih unmittelbar an ©. Majedt Deridt iu 


erſtatten baben - - 2 2 2 2 020. ... 
— —— Wie die Rüditande » Ausweife monathlid von den Linergee ©. 
Majeſtaͤt vorzulegen find © - . » Fe Sur ur 


— — haben über die bey den Hofitellen haftenden nnerledigten Birichte 
beſondere Verzeichniſſe an die boͤhmiſch⸗-oͤſterreichiſche Hofkanzley 
und an die Hofkammer und Finanzhofſtelle einzufenden . 

—— —— dürfen in keinem Falle ein Ausfuhrsverboth erlaflen , ohne Serfin 
die Erlaubniß dazu von Er. Maojeftät durch die Hofſten⸗ eingebe: 
ler zu baben. 2 2 2 2 0 0. 

— — Die Corr fpondenz der Laͤnderchefs mit den Soffteten Hat durh 
Praͤſidialberichte und die Erledigung derſelben durch Präſidialbecrete 

zu geſchehen eo 0 0 0 . o 0 ® . o . o . 0 0 


—— Gtellen ſollen in unwichtigen Sachen Eine Eſtaffetten abſenden. 
— — — allein können die Erlaubniß zu Sammlungen für abgebranne Kir· 

hen der Kloͤſter ertheilen . - - 0. 0.0 W 

koͤnnen Ehrenbriefe für unehelich Geborne unmittelbar ertheien. . 


— —— Benebdmungsvorſchrift für die Landesſtelle bey der auf eigene Red: 
nung des Aerariums vorzunehmenden Militär: Verpflegung - 


— — Die Haltung chriſtlicher Bedienten auf Schreibftuben der Juden 
hat die Landesftelle zu genehmigen - » « een. 


— —— Ben den Länderftelen und Kreisämtern werden bie Kanılafpor- 
teln abgeſchafft e ® 0 . . e oo .,6 . . ® ° . . 
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Bon Lind — Länd. 





Länderftellen 
— —— Ohne Erlaubniß der Landesftelle fol Fein Capital, welches als ei⸗ 


1} 


nmpsp GEBE 


nem Unterthan gehörig, bey den Ständen anzulegen if, erfolgt 
werben . 0 0 0 o .. 0 0 0 0 o o . eo . 
— Der Todfall eines Mitgliedes vom Handelsſtande ift bey 50 Duca⸗ 
ten Strafe, dann die Verlaſſenſchafts⸗ » Abhandlung ‚und die Aende- 
rung der Firma bey ber Landesitelle anzuzeigen - . 2 =. 


—— Aus den Negiftraturen der Zänberftellen follen Peinem Rathe oder 
Beamten einige Acten ohne Necepiffe ausgehändigt werden . - 


—— haben jährliche Ausweife über die Penfi oniſten an die ie Hoftlammer ein⸗ 
zuſenden. 20. ... 


haben keine andere als tauglice Deingienien zum 1 Beftungebau ab⸗ 
zuurtheilen. Pe ER 
—— haben die Kundmachung ber Standeserhöfungen nad) der Prag⸗ 
matical-Verordnung vom 3. October 1746 für Böhmen, erft dann 
u veranlaffen, wenn von Seite der böhmifch = Öfterreichifchen Hof: 
Fanzley die Adelsverleihung erlaffen worden . 2 0... 


—— Ohne Bewilligung der Sandesftelle follen bie Audenvorfteher Eeine 
Schulden für ihre Gemeinde aufnehmen - - - 2 un. 





—— Die geiftlihen Ercommunications » Urtheile find vor Vollziehung 


der Landesftelle vorzulegen - - > 2 0 2 0 men... 


—— ift die Erteilung der Altersnaqhſ cht fuͤr Buͤrgerliche und einfach 
Adelige uͤberlaſſen 3* .. 


— haben über die entlaſſenen Beamten von Quartal zu Quartal 
Ausweife vorzulegen . » 

—— haben mit Ende bes Jahres über die von ihnen jur Wohlfahrt des 

Landes aus eigenem Antriebe verfügten Einrichtungen, als ber Lan⸗ 
desfultur , Bevölkerung, Induſtrie x. biſtoriſche Nachrichten nach 
Hof zu fenden . ... . PP 

—— haben auf die Aufnahme des Commerzes ‚ der Fabriken, und Land⸗ 
wirtbfchaft, Schulweſen, inderzucht u und Geſundheitſtandes bey 
Menſchen und Vieh zu ſehen. . - ER 


— Bey Criminal:Begebenbeiten, welche in das Politicum einfchlagen, 
bat ſich die Juſtizſtelle mit der andesftelle einzuverftehen. . . 


—_—— Dbne Erlaubniß der Randesftelle find Gottesäcer nicht anzulegen . . 
——— Vereinigung des Commerzien » Confeffes in Böhmen mit der Lan 
besftelle; und Uebertragung der Commerzien⸗Geſchaͤfte an die Kreis. 
Amter. . % ... 


® “. “ “ ” “. ® 
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Von Länd — Länd. 


/ 





Länderftellen 


\ 


— —— Die von den geiftlihen Ordens: Generalen ausgehenden Stedbriefe 
müffen der Candeoftelle vorgelegt werden - . 2.2 0 0 2 = 


— — Bey jeder Landesſtelle wird ein Landes » Protomedicus für das Res 
ferae in Sanitässfachen beflimmte - 2 0 2 0 0 200. 


— — Den Näthen ber Landesſtelle wird der Rang vor allen übrigen Di: 
cafterialräthen eingeräumt 2 2 2 2 0 2 er ne. 


— — Bepy den Laͤnderſt ˖llen und Kanzleyen fü nd außer den ‘Söhnen der 
verdienftvollen Beamten, Eeine Practicanten anzunehmen . . 


— — — haben in den Penſions-Verzeichniſſen das Alter der Kinder und 
die Erlöfhung ter Penfton; bey ten Dienfterfegungs:Zabellen den 
Gehalt, und woher er bezogen wird, und in dem Verzeichniffe ber 
entlaffenen Beamten, ob fie vom Amte oder Solar fufpendirt wor. 
den, anzuzeigenn. 2 2. . 


— — Die nieder: Öfterreichifche Regierung und bas Mercantils und Bed- 
felgericht werden als Inftangen des Greßhandlungsgremiums erklärt... 


— un Verträge zwiſchen Obrigkeit und Unterthbanen wegen Abänderung 
der Roboth, Eönnen ohne Einwilligung des Guberniums 'nur auf 
3 Jahre gemacht werden; nad deren Verlauf fie zu erneuern find. 
Mollen abeı Obrigkeiten und Unterthanen einen fokhen Vertrag 
auf mehr als 3 Jahre oder ayf beflänbige Zeiten errichten, fo ift der 
dießfaͤllige Contract dem Gubernium zur Beftätigung vorzulegen . . 


_=_ Das Sanitärswefen ift ohne Abhaltung einer eigenen Sanitaͤts⸗ 
Commiſſion bey der Tandesftelle in pleno vorzunehmen . . - 


— — ohne Conſens der Rantesftelle hat die Geiftlichkeit nichts, was von 
auswärtigen Ordinarien in Drud gelegt worden, Eund zu machen... 


— — ohne Bewilligung der Landesſtelle ſind keine Einladungszettel zu 
Kirchfahrten zu druukfkenn. 


— — In Faͤllen, mo die Notionen der Gefalls⸗Adminiſtrationen gegen 
Schwaͤrzer ſtatt der Geldſtrafe auf Arbeit in Eiſen beſtimmt wird, 
iſt die Anzeige an die Landesſtelle zu machen; ſonſt aber ſteht ſo⸗ 
wohl die Unterfuchung der Schwärser als die Schöpfung der No⸗ 
tionen auf Geldftrafen den Adminiflrationen u -. . . . . 


— — ſind die dußerlichen Kirhenftrafen oder Buben von den Pfarrern 
anieIgen - .. rer. 
— um Den Länderftellen wird die Mat eingeräumt, die Eonfenfe zur 
Onerirung der Fideicommiſſe und Majorate auf ein Drirttheil des 
sen Wertbes ohne Nücfrage zu verwilligen, wie auch alle Per⸗ 
mutationen zu geflatten . . . nenn 

% 
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— 


Laͤnderſtellen 
— — Vorſchrift zur ſchleunigen Beförderung der Geſchaͤfte... 


haben ſich die Ueberzeugung zu verſchaffen, ob die bögften Verord⸗ 
nungen richtig und ſchleunig publicirt werden. .. 
— — fönnen den Unterthanen erlauben, auf auswaͤrtigen Unioerfi täten 
zu ftudieren, doch gelten deren Atteftate zur Erlangung eines lan- 
desfürftlihen Dienfles nicht - 2 0 0 0 er ee 


— — Ohne Vorwiſſen und Einwilligung der Laͤnderſtellen koͤnnen die Fis⸗ 
cal⸗Aem̃ter keinen Vergleich vorſchlagen Er oo 


— — — Den Länderftellen wird das Befugniß eingeräumt im Galle eines 
Mangels oder unbilligen Preifes der Saulvorlefebüßper, felbe nad)» 
drucen zu laflen 

—— —— Den Pfarren ift von der Landesſtelle die Trauung. der Partepen 
nur in jenem Salle aufzutragen, wenn fi) die Parteyen beſchwe⸗ 
ven und fi nad Zulaffung des Ehevertraged ruhig und richtig 
in ihrem Gewiſſen obne weitere Dispens verheirathen wollen . - 


— ——— Finnen unvermöglihe Weibsbilder bispenfisen, wenn he e fi) außer 
Landes vermablen wollen . . . .. .. 


— — Den Länderftellen wird die Macht einberdumt, die Strafe des 
FA und zwanzigfachen Staͤmpels im Wege der Gnade zu maͤ⸗ 
igen . . 4 ‘ . « . ee . . . - 0 0 — — 


— —— erhalten die Befugniß aus dem Religionsfonde Bekraͤge, die nicht 
100 fl. Überfleigen, anzumeilen - © 2 000. 


—— — haben von halb zu halben Jahren Tabellen über jene Individuen 
vorzulegen, welche außer den General : Seminarien auf eigene Kos 
fien, oder auf Koften ihrer Stifte, Klöfter, oder Orden der Theos 
logie obliegen . . . . 

— — diſt bey poltifchen Strafen die Begnabiqung "eingeräumt, und geneh« 
miget, daß der dießfällige Necurs die Vollziehung des Strafur⸗ 
theils hemme, folglich den ſogenannten effectum suspensivum 
nach ſich ziehe ® “ ° ® o . ®  ) 0 . o ® « ® e ® 





— — Den Qänderftellen wird bie Erlaubniß Handlungs, Febriks⸗ und 
ſonſtige Befugniſſe und Ordnungen zu verleihen, eingeräumt . . 


e 


— — In Fällen, wo alte Münzen ober fonftiges Silber oder Bold ges 
funden wird, ift den Länderftellen die Befugniß eıngerdumt, dem 
Binder den Aerarial-Antheil, wenn derfelbe den Werth von 50 fl. 
nit überfleigt,, gleich von leidſ zuzuwenden. 


⁊ 
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Erweiterter Rirkungstreid 1 J | 
der Länderfiellen. . . 126 May 117861 —! — lial 939 | 


Dofdecret .o oe oo. 0. 27 Dec. 11787 —1 — I— — 13 439 
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kn 


Oänderftellen . 





— — 


— Beſondere Anordnungen für einzelne Laͤnderſtellenn.. 


—— Nah Aufhebung der Steuer-Regulirungs-Hofcommiſſion werden 

die Steuer-und Urbarial-Gefhäfte an die Länderftellen übertragen. - 
— — Die Oberleitung der milden Stiftungen wird der nieder = Öfterrei« 
chiſchen Regierung Übertragen - 2 2 0 2 2 0 2 0 0. 
haben fortan nad der Verordnung vom 18. Sept. 1781 und 15. 
März 1784 die von ihnen erlaffenen‘ Patente, Circularien und 
chronologiſchen Auszüge einzuſendden. nee 


— Nur den Laͤnderſtellen iſt die Verleihung der Großhandlungen und 
Fabriks⸗Conceſſionen zugeſtaneeenn.. 2 20. 


— — Beſtimmung des Einfluſſes der Laͤnderſtellen auf die Verleihnng 
ber Gewerbe. 





— haben bey Verfaſſung oͤffentlich erſcheinender Aufſaͤtze Sorgfalt fuͤr 
die Sprachrichtigkeit zu beobachten. . .. 


— In Tyrol koͤnnen die Wirths⸗, Gaſt⸗ und Taferngerechtigkeiten nur 
von der Landesſtelle nach Einvernehmung der benachbarten Wirthe 
und Obrigkeiten verlieben werden - 2 2 2 2 ee. 0° 


—— Die Oberleitung der Domänen » Gefälle und Staatsgüter wird den 


Länderftellen übertragen. Weitere Vorfchrift wie ſich hierbey zu 
benehmen. . 0 0 . . ‘ 0 . . . . . 4 0 + . 0 


— für die Grafſchaften Goͤrz und Gradiska wird eine eigene Landes⸗ 
ſtelle unter dem Nahmen »Landeshauptmannſchaft« errihtet .. - 


— — Die Beſetzung der Kanzliftenftellen bleibt den Länderftellen einges 
rum 2 0 0. 


—— haben die Dienftveränderungstabellen über’ die von ihnen befegten 
Stellen vorzulegen . o 0 0 2 0. ° Er 


—— Eönnen, ungeachtet des Verbothes, daß Judenkinder vor dem adıt- 
"zehnten Jahre nicht getaufet werden follen, bey jenen, welche das 
vierzebnte "Fahr erreicht haben, difpenfiren oo 0 0 0. 


—— Aufſtellung der Laͤnderſtellen für Steyermark, Kaͤrnthen und Krain . 


—— fönnen die Verleihung der Stipendien felbft verfügen, jedoch haben 
ſie alle halbe Jahre über die gefchehene Vertheilung der Stipendien 
der Hofitelle die Anzeige zu mahen . - » 2 0 0.“ 


— haben wenigftens’alle zwey Jahre die Kreisämter zu unterſuchen. 


—— Pr eine allgemeine Vorſchrift über die Behandlung ber Ges 
f fte . . ® ® . . . ° o . . o o . ® . 


Bofdeeret.. oo 000. 
Dofdeeret. . e. 6‘. 4 0 0 


Hofderret 2 oo cc. 
Dofdeeret 0 2 2 220. 


Dofdeeret, u 0 0 00. 


13Jän. 


— 559 — 


_ — u 




















|. Regenten. 
=) 5 |. E 
Gattung al Franz. 
der der erfloffenen 2 R el 
Anordnung. Anordnung. 3 5 318 
Hofdeeret. o - - . ee... 122 März 1790] I — bel — He] 
e \ .o.0o.e 21 July — — I— am — — _ 
..Dofdecret.  . + « 27 | Augaft 1790 
Dofdeeret. - s Br Ku vr 0 8Jaͤn. 1791 — .— — un — 
Hofdecret. . . oo. 00.» A April 1791 —| — 
Hofdeerer. » ze .... 8| Auguſt 1791 — — 
Hofdecret ...0.o.06%0 29 April 1791 — | — II] — 
Hoſdecret. one. lioſguly ja —| — | — I 
Sofdecret ee 08020. 122 July 1791 | u 
Hofkammerderret ©... Tas July 17911 — — 
" Gubernial⸗Kundmachung Auguſtli7911 —| ———— 
Hoſdecret . oe 00066 2 Sept. 1791 4 — 1 
Hofdecret. « oo 0o8 00 2 July 1797 — — hi u 
Hofdecret.........12 Sept. 11911 — — — 


21] Detob.11791 
301 Detob.|1791 


8 Dec. 11791 


16! Dec. 


1791 


1792 


ss 





Bon Länd _ Länd. 


.. . — —— — — — — ——— ———— —— 
Laͤnderſtellen | 


—— In wie fern die Laͤnderſtellen mit Beziehung auf das Patent vom 
16. Jänner 1766 Rechnungserfagroften nachſehen Fönnen . . - 


——- Wie die Militärgegenftänte von den Länderftellen zu behandeln find. 
_ werden von Vorlegung der Verzeichniffe über die an fie ergangenen 
‚ Verordnungen, der Elenchen, und der Berichte über außerordent« 

liche Ereigniffe enthoben, Die Rathsprotocolle find acht Tage nach 

der Sitzung vorslegen » 0 0 nee 


_— Birffomfeit der Laͤnderſtellen in Baufahen „000“ 


— .- Bon den Fänberitellen fin? Ausweife über bie bey der Hofſtelle als 
unerlebigt haftenden Berichte vorzulegen „— 0 ne * 


— haben ein Commercial- und Manufactur- Schema zu entwerfen, 
und felbes im evidenten Stande zu erhalten 2 . «ce. 
—— Die bisher vermög erlaffener Befehle vom 16. ‚Dec. 179. und 
17. März 1792 monathlid einzujendenden Ausweife über die bey 
den Hofſtellen haftenden unerledigten Berichte find kuͤnftig nur 
vierteljäbrig vorzulegen - 2 een. 


—— Die Geburts, Trauungs: und Sterbeliften find mit Ende Jänners 
jeden Jahres unfehlbar einzufenden . - «oe ne 


—— Allgemeine Vorfihtsmaßregeln gegen Landſtreicher und Zigeuner .. 
—— haben von allen ihren Verordnungen, welche im Drude erſcheinen, 
Eünftig von jedem Stücke die feftgefegte Anzahl von Abdrüden an 
das Directorium einzufenden - ee. . 


— Wenn auf Anfuchen der Parteyen die Biſchöfe aus eigener Ordi⸗ 
dinariatsmacht in patentindßig verbothenen Graben der Verwandt: 
fchaft oder Schwägerfchaft die Eirchlicde Difpens ertheilen, ift den 
Länderftellen die Befugniß eingeräumt, daß fie'zur gültigen Schlie⸗ 
ung des bürgerlichen Ehevertrages die Erlaubniß ohne Anfrage 
ge en. o⸗ 0 . . . . . . . a . . eo . oe 

—— erhalten das Vefugniß de unumgaͤnglich nöthigen unverſchieblichen 
Meparationen an Kirchen, Pfarr, Localien und Schulgebaͤuden 
(menn der Aufwand die Summe von 500 fl. nicht überfteiget) ohne 
Rückfrage vornehmen zu laffen » » «oe een 

— haben zwar die mindern Dienftpoften vom Kanzliften an, zu beſe⸗ 
en jedoch monathlich hierüber Ausweife an die Mofftelle einzu⸗ 
en en . © . “ e . . — 0 U) . . . 0 0 


—— Erneuerung der Verordnung vom 9. July 1587 in Beziehung auf 


tie Verhaͤltniſſe der Länderftellen zu den Buchhalterepen . .» « 











Bon Länd — Länd. 





Laͤnderſtellen 
un Erweiterter Wirkungskreis ber Länderftellen in politifhen, Games 
ral: und Commerzial⸗ ; Oegenftänden a EEE 


— — Softruction in Beziehung auf dem Gang ber Geſchaͤfte bey den Laͤn⸗ 
derſtellen. 6. Fe 


— — — Bey Einrüdung der Supernumerär-Beamtmn in die Beſoldung hat 
die Landesftelle den’ Vorfhlag vorzulegen - - “0 2 20. 


— — ——- Ben Anlegung neuer Straßen haben die Länderftellen nichts eigen- 
maͤchtig ohne vorläufig eingehohlter Bewilligung zu veranlaflen . . 
— —— haben.ein genaues und verläffiges Verzeichniß der, bey jedem Re⸗ 
ferenten bis Ende December angewachſenen Rüdftände laͤngſtens 
ſechs Wochen nad) dem Ausgange eines jeden Jahres einzufenden... 
— — haben ſich durd eine fchleunige, ordentliche und gründliche Ge⸗ 
ſchaͤftsbehandlung auszuzeichnen. Vorſchrift wie ſich künftig bey Ver: 
handlung der Sefchäfte zu benebmen . . . . oo... 


— — haben Verzeichniffe über die von ihren verliegenen Dänen nach 
jedem Bierteljahre vorzulegen : . - . 00. 


— — Denn fih die Länderftellen über die Belaffung. ober Aufbebung 
einer Lokalie nicht einverftehen Eönnen, ift der Fall der Hofftelle 
vorzulege.. 


— — —— In welchen Faͤllen den kander ſtellen die Gerichtsb arkeit über Agios 


tirungen zuſtehe .. . oo )}[ 0 8 0 eo . 0. .ooeoe ee." 
— — Bellimmung der Friſt zur Eraeiun der Hofreeurſ⸗ gegen Guber⸗ 
nialerkenntniſſe.. ee... 


— — Künftig ift der Landesſtelle bloß bie Verleihung von Pfarren bis 
auf 5oofl. W. W., wenn fie mit dem Conſiſtorio in der Auswahl 
des Individuums zur Befegung der erlebigten Pfarre einveritanden 
ift, Überlffien -. © 2 2 2 00. oo... W 


— — ſind ermächtiget in dringenden Faͤllen Heifepäife in das Kuslond zu 
ertheilen - > 2 0 0 rl er. 


— — erhalten die Befugniß zur Bemeflung der Zaren . . . . . 
— — — fönnen die Bewilligung von acht vierteljährigen Zahlungsfriften 
bey Dienfttaren erteilen. - - - 0 et... 
— —— müffen ein eigenes Buch zur Vormerfung der Nitter des militäri« 
[hen Maria Therefien- Ordens einfühen -  - 00. . 


un — Erweiterung der Amtswirkſamkeit der Länderftellen in Hinſicht ber 
Entlaffungen , Jubilationen und Remunerationen ber Beamten.. 
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Tandes-Adoocaten Eiche Advocaten. 
— — Anlagen Zur Eintreibung eines Ausftandes einer Landesanlage oder 
landesfürftiihen Sefälles ift Bein rechtliches Verfahren einzuleiten... 


— — — vBey Eintreibung der Nücditände von Candesanlagen oder Tandes- 
fürftlihen Gefällen ift fih hinfichtlih der Pfändungen, Feilbiethun⸗ 
gen und &chägungen nad) der Gerichtsordnung zu rihten . . .- 


— —— Zur Eintreibung der Rüditände von Landesanlagen oder Ianbes« 
fürftliher Gefälle wird die Militaͤr-Execution ferner geftattet . 


——- Ausſchuß in Mähren wird wieder eingeführt, Beflimmung wegen ber 
Wahl desfelben . . . 0.0. 

— — Ausfpäher Derjenige vom politifhen Stande erhält für einen ange: 
baltenen und abgelieferten Landesausfpäher das Doppelte der ges 

mwöhnliden Zaglia, das ift 48 fl. Eben fo haben die Soldatenund 
Cordoniften, weldye die Deferteurs = Taglia mit 8 fl. erhalten, für 

einen Qandesausfpäber das Doppelte zu empfangen . . - - » 

- Behörde Die bisher unter dem Nahmen Militär » Gouvernement bes 
ftandene militärifche Landerbehörde von Dalmatien hat künftig die 
Benennung: »Beneral: Gommandos anzunehmen . » . - -— 


—— Buchhalter Strafdefiimmung, wenn Landesbuchhalter und Wirthe 
Ihafesbeamten gegründete Unterthandbefchwerden wiſſentlich nicht 
a ſtellen ® e . 0 0 . e . . . 0 . o . ® . . 


— Burggraf bat in Mähren auch Bünftig zu beflebn - - 0.» 


—— Concurrenz zu Auslagen auf die Räumung der Seceffe, Kaminfe- 
gung und Erhaltung der Brunnen, in ben zu Eafernen gewibme« 
ten Zefuitengebäuden - - oe 2 2 2 0 2 0.0. oo... 


—— Commiffariate Wie die Localcommiffäre und berittenen Vothen bey 
den Landescommiſſariaten, in Beziehung auf Diatenbemeſſung, zu 
behandeln find ... 

—— Dragoner Jedem Kreisamte werden anſtatt der ſonſtigen Kreisbothen 
berittene Landesdragoner, welche auf Koften des Camerale mit 
Montirung und Pferden ausgerüftet werden, beygeqeben, poꝛ 
geſunde, gut gediente Leute und Halbinvaliden zu wählen find . 


— — — Den Landesdragonern Eann bie Bewilligung zu einer Berehelihung 
nicht eher ertheilet werden, als bis die Braͤute den Verzichts⸗Re⸗ 
vers ausgeftellet baden . . . ren 


— — —— haben ihre Befoldung niemahls vor Verlauf des Monaths zu erbalten .. 


—— —— haben die mit den Patenten bepadten Tafchen den Magiftraten 
und Wirthfchaftdämtern verfchloffen zu übergeben - © - . . 





Gattung 


der 


Anordnung. 


Hofderret . . . 


Hoſdecret. » » 


Hofdecret .., 


Hofdeeret - . . + - 


Verordnung .. 
Hofkanzleydecret 


Hofrefeript. .. 
Hofdeeret . . 


Verordnung - - 


Hoflammerdecret 


Berordnung - » 
Verordnung » » 


Dofdecret . » | 


Verordnung - o » » 


Gubernial⸗Verordnung in 


Döhmen . 


‘ 





Monat. 
I 





Ider erfloffenen 


Anordnung. 





539 





7 9371| 71 9384 ° 





7| 9371 7| 938 
g| 86711 9| 867 


41] 913l1ıl 913 








Bon Land — Landı. 


Kennen a 


- Landes» 

— Erzämter Siehe Erzämter. 

— fürftlihe Abfahrtsgelder Siehe AbfahrtYgelder. 

—— Abgaben Siehe Abgaken. 

— füuͤrſtliche Beamte Siehe Beamte 

—— Begnadigungen und Beflätigungen unterliegen dem Stämpel ber 
erſten Clfe " oo 02. .. .... 

—— — Beneficien Siehe Pfründen. 

— — Dienfe Siehe Dienft. 

— — — Sertigung oder Aufdrüdung des Gnaden⸗Inſiegels ift eine Urkunde, 
die der erften Stämpelclaffe zugewiefen it - . . . 0. - 


—— Gefälle Siehe Gefälle. 


—— — Patronats⸗Pfründen berfelben Beſetung behalten na Se. 
Majeſtaͤt vr .. 

— —— Regalien Die Vertretung ber Landesfürftfichen Regelien, auer 
aus dem Majeſtaͤtsrechte der Territorialhoheit oder den eige⸗ 
nen Privatrechten des Landesfürften fießenden Gerechtſamen 
liegt dem Siscalamte 0. . . . a 


—— Gouverneur in Mähren foll zugleich Bandedhauptmann und Director 
ber .mährifhen Stände feyn, und das Incolat erhalten 


—— Gränzen Bey jeder Ereigniß eines, es fey nun durch Wafferergießung 


oder auf eine andere Art entftebenden Vorfalles oder Anftandes in 
Betreff der Landesgrängen ift von den betroffenen intändifgen Bes 


figern die Anzeige zu maden . . » a . 
— — —— Vorſchriften, ruͤckſichtlich der aufrechthaltung der addeeimen 
| und Sränzfäulen in Saljien - « - 2... .. 


— Hauptmann in Tyrol ſoll ein Eingeborner ſeyn. Die Beftätigung 
F Landeshaupmannsſtelle an der Etſch iſt Sr. Majeftät vorbe⸗ 
alten 0 U} ® — . ® [} ° @ . “ ® ® ®. & ®e 


—— Hauptmannfhaft wird für die Grafſchaften Goͤrz und Gradiska 
errihtet > 2 0 0 2 2... . 


—— dwvird für Krain und Kaͤrnthen aufgeſtelt. 0. 


— Hauptmannsgericht an der Etſch wird zu Bogen für ben Adel wieder 
bergefiellet . . . ee. 


—— Kaffe Juͤdiſche Baifengee find in die Landeskaſſe anzulegen . .. 
— Kataſter Siehe Cataſter. 
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Bon Land — Land. 


. — — ——— — — — 
Land⸗ 

— Kultur Die über die Landeskultur, den Viehſtand und die Obſtbaum⸗ 

zucht einzubringenden Ausweiſe ſollen kuͤnftig verlaͤſſig eingeſendet 

und vorläufig geprüfet werden — «2 2 0 0 0 0 0 2. 


— Lieferung Wie bey Zahlung der geleifteten Landes »Lieferungen vor: 
angeben 2 0 0 Er ren 
— Münz:Probierer VBeftimmungen, in weldyen Beziehungen die Gold⸗, 
Silber- und Oalantriearbeiter unter dem Gehorfam des E. F. 

Landes» Beünz: Probierers ſtehen... 


— Dffsdciere Rang für die oberften Landes - Officiere in Mähren, wenn 
fie zum Rathstiſche der Landesftelle gezogen werden . - » 

—_—— Ord nung Bellimmung, in wie fern nach der boͤhmiſchen Sanbesord« 

nung und dem Stadtrechte, einem Water die Mugnießungen in 

peculiis der Kinder, welche mit der väterlichen Zutel verknüpft 

if, geübte & 2 2 ern ene 

— —— (böhmiihe) Erläuterung, daß die Unterthanen in Anfehung ihrer. 

Handlungs Wechſel⸗ und Merkantil » Schulden, contrahiren koͤn⸗ 

nen und dem Wechielgerichte unterworfen find . . oo... 

— Patron Keiner von den aufgebobenen Feyertagen , ift außer jenem des 

Landespatrons zu feyern; und das Joſephfeſt eben fo wenig ale 

das Nahmen Jeſu⸗, Maria, Schugengel» und Roſenkranzfeſt in die 

Kalender roth zu udn - © 2 2 0 0 een. 


— — fuͤr Sieyermark if der heilige Joſeh.. . 
— — auf welche Art in jedem Lande zu feyern, und iſt ſolcher im Ka⸗ 
lender nur ſchwarz einzudrucken.⸗ ... 
— Nroducte Der Handel mit Landesproducten ſoll ben Glterbefi Bern 
und Bauern frey gelaffen und das dießfällige privativum des Bür⸗ 
geritandes aufgehoben fun - 0 2 2. een. 


— — Unter dem den Untertanen geftatteten Handel mit Landesproducten 
iſt der Weinausſchank nicht mitbegrifffen.. 


— Protomedicws wird in jedem Lande beſtellt, damit ſelber bey ber 
Landesſtelle in Sanitdtdangelegenheiten veferive . - . . -» 

— Tabellen Formular der Randestabellen über Geburten, Trauungen nnd 

Stohflle - > 2 2 er 2 Er nn 

— Taoramts-Dfficiere find in Anfehung ber Diäten mit den Kanzli⸗ 


fen den Länvderftellen gleich zu halten, und in bie 11. Kaffe 
au ſeben — 7} 0 0 0 0 . 0 [) ® — ..e0 ® o 
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Von Land — Land. 





Land: | 
Ihierärjte In den deutfhen Erbländern werden mehrere Landesthier⸗ 
ärzte mit einem jährlihen Gehalte von 600 fl. angeftllt . . . 


—— Untertämmerer bat fih bey Städten in das Contributionswefen 
nicht zu mfben > ne 


—— DBerratb Was Landesverrath fey, und wie derfelbe zu beftrafen. . 


— Vifitation. Beftimmungen ‚, Auf welche Weife die Hausvifitationen ge⸗ 
gen das müßige Geſindel vorzunehmen . - 2 2 0 00. 


— — iſt erſt den Tag zuvor den Richtern und mit aller Behutſamkeit 
kundzumachenn... *.2 


— — — Inſtruction zur Vornahme der Landesviſitation; Beſtimmungen 


wegen Anhaltung und Verpflegung der Bettler’, Muͤßiggaͤnger und 
Bagabunden - » 2 2 2 202. 





— —— if aud in Judenhäufern und bey Judengemeinden vorzunehmen .. 
—— Fragner Aller Zwifchenhandel der Unterhändler und Landfragner nad) 
Wien mit Victualien wird abgeſtellet, und beſtimmet, daß nur jes 


nen Randfragnern weldye über drey Meilen von Wien wohnen, der 
Handel mit Vierualien gelatte OD _ - 0 2 0 0 2 ea 


—— Gerichte haben auf Verlangen der Univerfität den Körper eines Juſtifi 
cirten unentgeldlich auszufolgen 

— —— So oft ein Soldat vom Hofkriegsrathe oder einem Landgericht⸗ 
verurtheilet wird, ſoll dem Regimente davon die Nachricht gegeben, 
und das von einem Lantgerıchte gefällte Urtheil dem Hofkriegs⸗ 
rathe zur Nachfiche und Verfügung eingefendet werden . . - » 


— — Sene, welche ein Verbrechen begangen bätten, und fih zum Mili⸗ 
tär anmwerben ließen, find den Landgerichten auszufolgen . - - 


—— Die Schädlinge find von Landgericht zu Landgericht mittels eines 
von einem jeden Drte zu unterfertigenden Schubpaffes abzuſchicken. 


—— Wie die Landgerichte gegen die bey der Randesvifitation ergriffenen 
Bettler, Wagabunden und Handwerksburfhe zu verfahren haben... 

_—— ——— Bon den Grundobrigkeiten kommen die Agungskoften der abzuſchie⸗ 
benden Bettler, Vagabunden ꝛc. an bie Landgerichte zu vergüten. 

Nur Criminalauslagen find von letzteren zu beftreiten . . . - 

— — Sinnen bey den: Sleifbern, Wirthen und Bädern wegen Maß und 
Gewidt, in allen, in ihrem Bezirke liegenden Häufern Unterfu: 

hung halten . . . 

2 — Daß bisher beftandene Dberfthofgericht, dann das k. k. Siedt. 
und Landgericht haben aufzuhoͤren, und ſollen mit der Gerichts⸗ 

barkeit des Magiſtrats der Stadt Wien vereinbaret werben . - 
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Bon Landg — Lande, 





Land⸗Gerichte 
— — Die Atzungsunkoͤſten für das, wegen eines Verbrechens zur öffent« 
lichen Arbeit verurtheilten Militaͤrindividuum find von den Land⸗ 
gerichten zu tragen . . .. 

—— — Einführung der Criminalgerichte, und Aufhebung der Bisher bes 
ftandenen fogenannten Landgericht&berrlichkeiten, dann Verzeihniß 
der zu Criminolgerichten beſtellten Magiſtrate der Haupt: und Kreis: 
ftädte 6 0 “ . ® 6 eo [| ® “ “ ® @ ® [| ® ® 

— un Die vielen Eondgerichte werben aufgehoben, und nur für einen 
ganzen Kreis oder größern Bezirk ein Criminalgericht beftellet . . 

— — Don den bisherigen freyen Landgerichten müffen die Eriminalure 
tbeile in den Fällen des $. 169, 170 und ı71 der Eriminalge» 
tichtsorbnung dem Criminalobergerihte.vorgelegt werben . . » 

— Befind-Ordnung Siehe Dienfibothen- Ordnung. 

— Beftürte Mit den Landgeftütten wird eine andere Einrichtung getrof- 
fen, und alle Befcheller dem Hofkriegsrathe Übergeben -. . . - 

— Güter ohne allerhoͤchſte Bewilligung an die Seiſtichteit zu verkaufen 
wird verbothen... .. a 

— um Erläuterung des Potentes vom ı. May 1766 wegen ber auf vier 
Percent berabgefegten Intereſſen, wie die Merabfegung ber ge⸗ 
richtlichen Schäßung der Landgüter auf vier Perc. zu verfteben fey . 

—— Häufer Behandlung der ſtaͤndiſchen Landhaͤuſer und Gebdude bey ber 
Häuferfiur - - 0 2 2 ren e 

— Karten, melde ſich in Werlaffenfhaften der Militärofficiere vorfinden, 
find der Mitieärbehörde einzufenden. - - « 2 2 0 0 0. 

— — Von jeder, in den Staaten bed Öfterreihifhen Kaiferftaates er⸗ 
fhienenen Landkarte ift ein Gratis Eremplar an die E. E. Hofe 
bibliothek einzufenden - > 2 2 2 0 ee een. 


— 


— — zum Unterrichte der Schuljugend werben unter ämtliher Aufficht. 
und Leitung bey der Wiener k. k. Schulbücherverfchleiß: Admini- 
« firation herausgegeben. . o 2 2 2 0 0 2 2 0.0. 
— — Bey Landkarten aller Art ift nicht die Handzeichnung, fondern auf 
die Gefahr des Verlegers der erfte Probeabdruck zur Cenſur vor⸗ 
zulegen ® ®. ® .® eo 6 [ ® ® ® “ ® ® eo. ®. ® eo [ } 


— Kutſchen Die mit Landkutſchen oder gebungenen Fuhren reifenten 
Dfficiere find von den Mautben nicht befreyt - oo 0 0° 
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Von Land — Land. 


Land⸗ 
— Kutſcher und Lehenrößfer ſollen die Reiſenden mit vorreitenden Knech⸗ 
ten oder anhängendem Poſthorn poſtmäßig nicht befördern, auch 
Beine Briefe fanımeln oder Pferde wechſeln; dießfällige Strafe. . 


— — ſind zu beſtrafen, wenn fie Neifende mit vorreitenden Knechten und 
aufgebundenen Felleiſen oder anhängendem Pofthorne befördern. . 


—— — ſollen Packe von zwanzig, und unter zwanzig Pfund zur Befoͤrde⸗ 
zung niht annehmen . 2 2 2 0 0er. 


—— — tollen Beine rothen Roͤcke mit blauen Auffehlägen tragen. - - » 


und Fuhrleute follch bey beladenen Fuhren Radſchuhe und Sperre 
Betten führen „00 00 * 


— — RKutſcherordnung für Landkutſcher, Fuhrleute, Zeifelfuhrinhaber 
und Pferdehältterr. 


— — — Verzeichniß der, von jeder Hauptſtadt in den BE. Landen zwoͤlf 
oder auch dreyzehn Meilen entfernten Poftftationen. wo ben Land» 
und Lehenkutſchern, dann auch mit Pferden verfebenen Wirths⸗ 
und anderen Fuhrleuten die Ablöfung, oder- Wechslung der Pferde 
nach Maßgabe des Poitpatents geftattet wrd - . ı 0. ° 


— —— Gerechtiakeiten find da nicht zu verleihen, wo e6 weder Nothwen- 
digkeit noch Nugen erheiſchet. Er 


— — dürfen Feine Briefe ſammeln oder austheilen.. 





—— Was die Landkutſcher, welche Paſſagiers von Prag über Land fuͤh⸗ 
ven wollen, zu beobachten haben . oo 2. 2 2 02 20... 
—— Leber Die Belhauung und Stämplung bes, nah Prag einzuführenden 
Landleders foll gänzlich aufgehoben, und deffen Einfuhr dahin den 
Landlederern zu allen Zeiten geftattet werden . - 0 2. 


—— Leute Die Kreisämter haben die in Prozeffen der Landleute an fie ge= 


langenden an die Appellationsfielle gehörigen Recurſe immer fo- 
gleich dahin abzugeben - © 2 2 0 er ne. 


— — — und urfprüngliche. Erzeuger Eönnen in Wien täglich auf ben ange: 
wiefenen Pläßen verkaufen “ eo . ® ® ® ° $ . ® 2 s 
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Bon Land — Land. 


‘ 





Landr . 
— Männer Wie in Sterbfällen der Officiere, welche wirkliche Landleute 
find, hinſichtlich der Verlaſſenſchaft » Abhandlung vorzugehen . . 
— — Beſtimmung der Abhandlung und Sterbgebühren hinſichtlich der in 
Wien abfterbenden böhmifhen Qandmännee . - 2 2 2.0. 


— — Herren⸗ ober Ritterftandes haben in causa tertii , mit Ausnahme 
der Criminaffälle, ihre Zeugenfchaft sub fide Nobili auszuftellen .. 


—_— — Todfälle der Generale und DOfficiere, welche zugleih Landmänner 
find und das Incolat befigen, find den Givilinflanzen anzuzeigen... 


—— —— Dos SInvaliden-Abfahrtsgeld ift auch von dem Vermögen jener Mir . 
litärs zu entrichten, die zugleich Landmaͤnner oder in Hofdienften 


find seo 60 o.. 0 . . . o 0 . . oe. ee . . 


_—— — Ein, zum Militärkörper geböriger, begüterter oder unbegüterter 
Landınann ftehet in landgerichtlihen Fällen unter der Militaͤrge⸗ 
richtöbarkeit, in Givilangelegenheiten ftehet der unbegüterte unter 
der Mititärgerichtöbarkeit; derjenige .aber, der eine ftändifche Rea⸗ 
lität oder ein Fideicommiß befißet, unter den Landredten . » 

— Mannfhaft Niemand kann auf die Landmannſchaft und die davon ab⸗ 
bangenden Gerechtſamen Anfpruch maden, fo lange er nicht auf 
die vorgefchriebene Art die Eigenfchaft eines Landmannes erwor⸗ 
ben bat 2 00 0 ee re 


—— Meifter Die Meifters oder Probftüde der Landmeiſter Binnen in dem⸗ 
ſelben Wohnorte unter Auffiht nur eines der nächftgelegenen Mei⸗ 
ſter verfertiget werden - 0 0 0 ne 


« 


—M iliz Errichtung ber Landmiliz in Tyrol nad Maßgabe des Lantlibells 
vom Sabre 251 0 0 0 0 Er rn. 


— Dbervogt Wie bey Beſetzung ber Landobervogts und Oberamtraths⸗ 
ftellen in den vorder s Öfterreichifchen Landen vorzugehen fd . . 
— Phyſicate Erneuerung der Verordnung vom 18. September 1788, 
vermög welcher Eein Arzt ein Landes» Phufifat erlangen fol, der 
fi) nicht dur einige Jahre in einem allgemeinen Krantenhaufe 
verwenden lie... ne 


—— Phyſiker follen fih von ihren Stationen ohne Erlaubniß der Tandes= 
oder Kreisobrigkeit nicht entfernen - oo 0 0 0 een. 
— Rechte In wie fern den Landrechten bie Beſtrafung der Abvocaten zus 


eyeee. EL 2. 1. 


— —— Regulirung des adeligen Gerichtes in Steyermark unter der Bes 
nennung ber k.k. Landrechte. Beſtimmung ber Wirkſamkeit derfelben .. 








onaf. 


Ä u Regenten. 
g S 
Gattung » al & | A IM.Ther) Joseph 4 Leon.II.| Fraunt. 





der der erfloſſenen J 
Anordnung. Anordnung. S = 
"JE RSIR DE 


Datent ou nee... IIa Sept. 11745 
Daten: oo non. . PIDec. |1762 


Hofentfchließung. . - . . II12Octob. 1763 
Patent . onen gApril |1757 


Verordnung » ie. 0... . IIs Febr. [1755 


Hofentſchliehung ... PpoOctob [1762 





Verordnung ·...- 16ſDec., 11766 


m 


19|May [1785 


Bofdecrst. « . 080 0 © 722] 8 723 


$. 5 des 2. Hauptitücdes 


des bürgerl. Geſetzbuches 1Nov. |1786 320110 3201 


14März |1786 265111] 266 


RegierungsBerordnung - 


Datnt.o oo ee 0. . —i — 1—] — 118 71 


Hofer. ou 000. 


Soffanzlepderret. neo. 128l$ehr. [1814 — —E — IM — 1421 28 
Sanitaͤts⸗Normale.... K2]3än. 1770 
Erlaͤuterung der 69. 200. | 
428 der allg. Ger. Drdn. | 1May [1781 2754 91 47 
Sofentfhliefung. - - +» 130.Sept. 178 ‚97 91 997 








_ 358 — 





— 


Don Lund — Land. 





Land:Redte 
—— find bie privilegirte Inftanz bes Siscal-Ame6 * oo » . . - 


— — haben mit den Kreisaͤmtern unmittelbar, unb zwar mit Inſinuate 





zu correſpondirenn. 


— — —— Den k. Landrechten find die Vormundſchafts⸗-Curatel oder Admini⸗ 


a 


% 


flrations » Rechnungs: Tabellen über das Bermögen der adeligen 
Minorennen einzufenden - oe 2 2 0 2 0 2 2... 


— Was die Gerhaben, Curatoren und Atminiftratoren in Ruͤckſicht 


om ‚ bey den E. k. Landrechten einzulegenden Depofiten zu thun 
abe ee ne. 


Adelige, auch wenn fie eine Handlung oder Gewerb treiben, unters 
fteben dem Landrechte o . o . o eo . . 0 PN . .  » 


Das Landrecht in Tyrol hat fi in das Criminal⸗Fach nicht zu 
mengen ® ® “ ® @ 1} “ ® . [| ® o . [} U} ‘ = 


— — Daß in jeder Prosin; beftehende Landrecht ift dem, in dem Bezirke 


der Provinz befindlichen Unterthan der ottomanniſchen Pforte als 
bie privilegirte Inſtanz zugewieſien. 


Zur Aufnahme‘ der verfallenden Pupillar- und Adminiſtrations⸗ 


Rechnungen find den Steyerifhen Landrechten Raitofficianten bes 
williget und hierzu eine Rait= Tare befiimmet . . - . . » 


—— Die Fideicommiß⸗Depurations⸗Tabellen find halbjährig an die Lands 


rechte einzufenden € ... L} L } 0 eo [ } . o o “ = 


Das Landrecht hat fi in Fideikommiß⸗-Geſchaͤfte nur dann ein⸗ 
zulaſſen, wann dem Beſitzer ein in- oder auslaͤndiſcher Adel eigen iſt.. 


—— Bey allen Landrechten werden eigene befoldere Raitofficianten zur 


Aufnahme der Pupillar = und Adminiftrationd Rechnungen aufge⸗ 
nommen . 2... 


®. 4 “. “ “ . [1 [3 v . 2 


Die in den kaiſerlichen oder oͤffentlichen Gebäuden wohnenden Par⸗ 
teyen unterflehen dem Landrechte, die Unadeligen dem Magiftrate . - 
Die Bannrichter bleiben gegen die Landrechte in jener Verbintung, 
in ber fie gegen den vormahls beftandenen Confeß in causis sum- 
mae principis et commissorum geftanden find. - . 2. 


—— Sener unabelige Beſitzer einer ftändifhen Gülte, dem in dem Be⸗ 


zirke derfelben die Privargerichtsbarkeit zuſtehet, gehoͤrt für ſeine 
Perſon zudem Landrechte . - .« 2... 


—— Die mährif = fplefifhen Landrechte haben über Abfterben eines Fuͤr⸗ 


ſten Schlefiend in Ruͤckſicht des, in Schleſien befindlichen Verlaſ⸗ 
ſenſchaftsvermoͤgens die Verlaffenfchafts = Abhandlungspflege zu bes 


‚Jorgen “ “ e “ [ |) . “ e — e eo ® ) eo eo ” ) . U) 
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Von Land — Land. 


— 


——— 
Land⸗-Rechte 
— — Wann ſich bey dem vereinigten kaͤrnt hneriſchen und kraineriſchen 

Landrechte zu dem Vortrage einer Rechtsſache ein Abgang von der 
vorgeſchriebenen Zahl der Votanten äußerte, wird demfelben zuge⸗ 
ftanden, den Bürgermeifter, oder nach Erforderniß auch einen oder 
den nen Rath des Laibacher Stadtmagiftrates zur Sigung bey: 
zuzie en — o . o . . o 0 0 . 0 o . . . . o ®. 


— — Errichtung breyer Landrechte in Galizien zu Lemberg, Tarnow und 
in Stanidlamom 0 0 0 ee. 


Beſtimmung ihrer Graͤnzen .. 

— — Das boͤhmiſche Landrecht kann ſich in ein Eriminalgefhäft in tkei. 
nem andern, als dem einzigen Falle einmengen, wenn ein pro- 
cessus accusatorius wider eine höhere Standesperfon, die vors 
hin zu dem größern Landrechte gehörte, angebracht wird . . » 

— —— Die Sattinn eines Militärs, wenn fie für ihre Perſon begütert ift, 
ftebet nad) der Verordnung vom 19. März 1785 unter der Gerichts⸗ 
barkeit der Landrechte .. 

— — Allerboͤchſte Entſchließung über bie Befhwerbe ber vorber = Öfterreis 
hifhen Stände wegen Unterorbnung des Adels unter das Land⸗ 
recht, und wegen des bey dem vorder:öfterteichifchen Randrechte eins 
geführten Mortuariumb > 0 en 0 0 2 nen. 


_—— —— Die Bucomina wird von Galizien getrennt und zur adeligen Rechis 
behörde das Landrecht zu Stanislawow beflimme . - oo. 


— — —— Allerhöchſte Bewilligung für die Stadt Trieft wegen Bereinigung 
bes Magiftrats und des Stadt und Landrebte . - « « . . 


— — — Sn rain und in Kärnthem werben eigene Landrechte errichtet, 
welche mit den Landeshauptmannfcaften vereiniget find - - - 

— fhafts-Kaffe Unterriht, nad welchem fi die Landſchafts⸗Haupt⸗ 
- Eaffe in Verrechnung der Grundfteuergelder zu benehmen hat. . 
—— Chirurgen können in den E. k. Erblanden nicht angeftellt wer⸗ 
den, ohne aus der Geburshilfe geprüfet zu feyn - - - - 

— —— Phyſikern iſt von Badern auf dem Lande über gefährliche Krank: 
“ heiten die Anzeige zu mahen - » «0 ee 0. 

—— Schreiber Deren Ernennung behalten fih Se. Majefldt vor . . . 


— — Schulen Wo Landſchulen find, ift die Katechiſation wochen tuich wenig⸗ 
ſtens Einmahl einzuführen.* ... 
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Bon Land — Land. 


Land-Stände 
— — Verfaffung der Stände in Goͤrz und Gradiska. Wegen Abhaltung 
ftändifcher Werfammlungen ; Aufftellung eines Ausſchuſſes; Dauer: 
zeit der Deputirtenwahl, und Befegung der ftändıifchen Aemter . . 





— — in Goͤrz und Gradiska erhalten den Wein: und Sleifhtag - - -» 
— — in Öalizien erhalten das Präfentationsredht zu ten, flatt der ade- 


ligen Leibgarde in der Neuftädter Akademie errichteten Stiftungse 
pläßen o . e “s . . eo ® 6 ® . “ o “ . o ® . 


— —_— Die Univerfitäteir werden zum Mitftande der Landſtaͤnde ernannt .. 


—— — in Öalijien erhalten das Präfentationsrecht zur galizifhen adeli⸗ 
gen leibgarte © » 0 0 0 a een. 
— — Allerhoͤchſte Bewilligung über die Bitten ber Stände Tyrols, um 
Betätigung der Sreyheiten, und Aufhebung ber unter Joſeph dem 
Zweyten eingeführten neuen Abgaben - © oo 2 0 0 0 0. 


— — — Allerhödhlte Beſtimmung wegen ber Zeit des Poftulaten » Congreffes 
und des Steuercompromiffes bey den Ständen Tyrols. Wiederher⸗ 
ftellung der zwey Activitdten zu Insbruck lund Bogen; Befegung 
der Landeshauptmannsftelle durch einen Eingebornen. Veftellung 
eines Generalreferenten. Beflimmung wegen der Wahl der Ver: 
ordneten zur Ati 2 2 0 0 le. 


— —— Allerhöhfte Bewilligungen für bie mahrifhen Stände . - » « 


— — TBeſtimmung, wie die Credits⸗ Pamatken der mährifchen Stande 
auszufertigen, und in Vormerkung zu führen ind - - ©.» 
—  Alerhögite Entfchließung für die Stände Mährens in Beziehung 
auf bie ſtaͤndiſche Verfaſſungg. 6 

— — in Möhren erhalten das Vorſchlagerecht zu Stiftplaͤtzen der Teu⸗ 
fenbachiſchen Stiftung.... .... 

— — Allerhboͤchſte Entſchließung wegen Einvernößmung der ſchleſiſchen 
Fuͤrſten und Stände über Gegenftände der Sefeggebung - . . 
— — — Alerböhfte Entſchließung über die von den Landftänden ob ber 
Enns angebrachten Bitten und Befhwerden . . 20 0. 
— — it Defterreich ob der Enns erhalten das Vorſchlagsrecht für Stif⸗ 
tungspläßge der Meuftädter Aademie © 0 0 nen ce 


—— don Böhmen konnen in Wien einen Agenten halten. . . . » 
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Bon Land — Land. 





Land⸗Stände 
— —— in Nieberdfterreich erhalten wieder Taz⸗ und Umgeldsrecht, wie ſol⸗ 
ches die Taze und Zapfenmaßordnungen des Erzherzogthums Oeſter⸗ 
reich unter der Enns vom 23. Jaͤn. 1659 und 26. Auguft »775' 
vorfchreibt Die Faſſionen müffen nach der Verordnung vom Jahr 
1763 eingelegt werden 0 0 2 0 0 er ne. 


— — Den Landftänden Tprols wird der ehemahlige Pachteontract über 
das Umgeldgefall auf zehn Jahre verlͤngerr... 

—Streicher Siehe Vagabunden. 

— Tafel Vorſchrift wegen Vormerkung der General: Hypotheken bey ber 
Landtaf 2 


— —— VWie ſich wegen der Intabulation zu benehmen, wenn ein Landta⸗ 
felunfähiger von einem Landtafelfaͤhigen zum Erben eingeſetzt wird .. 
— — — Norm, wie vorzugehen, wenn bey vorgefallenen Criden zwiſchen 
den Greditoren des Erblaffers und deſſen Erben über die Priorität 
und Glaffification ein Streit entftiebt - 2 2 2 0 0 0. 


— — Benehmungsvorfärift bey Verkaufung eined Gutes wegen Crida, 
zur Sicherung der Contributionskaſſe und der in Haͤnden ber Do« 
minien befindlihen Nuralgründe > 2 2 0 0 2 


— — Zur Sicherheit der den Unterthanen von ihrer abgelebten Obrigkei 
vermachten Regate, hat die Randtafel von ſolchen Vermaͤchtniſſen 
die Anzeige an die Landesftele zu mahen »- - . : 2... 
— — — — Sicherheit in Böhmen und Mähren Eönnen alle Erbunterthanen 
genießen, und ihre Obligationen und Schuldforderungen einverlei« 
bet werben. Diepfälliges Benehmen und Einverleibungstare mit 
4 pr. Mille. . 2 0 0 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 0 0° 


—— — Sicherheit wird auch auf Akatholiken, Bauern und Juden befiimmt ... 
— — — Abdvocaten follen ſowohl bey der Landtafel ald bey Magiftraten, in 
Concursfaͤllen nebſt den einzubringenden Liquidationen respectu 
causae principalis zu gleicher Zeit auch die hiervon zu fordern ha⸗ 
benden Intereſſen mit Benennung des Termins von wem, liqui⸗ 


diren o U) o — “ eo } 0 “ o L } ‘ “ . ‘ “ “ . 
— —— Vie die Einverleibung der Schuldverfchreibungen in die Landtafel, 
und vücfichtlich der Kirchengelder, ber Waifengelder und Heirath⸗ 
verfreibungen vorzunehmen - 0 0 0 00000. 
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Rand:Zafel 
— — LErrichtung in Defterreih unter der Enns, mit der Beſtimmung, 
welche Realitäten und Urkunden zu intabuliren; Wormerkungster- 
min; Prioritätsredht; Beichaffenbeit der vorzumerkenden lantta- 
felmäfigen Schuldſcheine; Errichtung und Einverleibung der Fidei- 
eommiffe; Wormerfung der milden Stiftungen; Beftimmungen 
. wegen, ber Intereffen von vorgemerkten Capitalien, und fonftige 
. Benehmen - 2 2 0 2 0 02 2 2 0. .. ' 


_—— —— Unterriht und Snftruction für dad Landtafelperfonale üser ihre 
Pflichten und Manipulation. . © 2 2 0. 


— — Erribtung in Oefterreih ob ber Ennb - 0 2 2 2 0 0.“ 


— —— Nach dem die Intereffen mit 4 Perc. als gefegmäßige Intereſſen 
des Staates erflärc worden, follen Eeine andere als 4 perc. Schuld⸗ 
briefe bey der Landtafel einverleibet werden - - 2 0 0 0.“ 


— — Bie die Landtafel» Ertracte zur Vermeidung der Rechtsſtreitigkei⸗ 
ten u verfaſdſneee... —6 


— —— Die auf landtäfliden Gütern anliegenden Stiftungscapitalien müfe 
fen landtäflich verfichert und in Anſehung der bey den weltlichen 
Stiftungen vorhandenen Realitäten jährlidy ein Ausweis über die 
zugewachſenen oder verdäußerten Güter, dann über den Betrag, 


was bievon zum Öffentlihen Fonde angelegt worden, nad Hof 
überreichet werden 0 2 0 0 2 a ne. 


— —— In Abfiht auf die Tehenficherheit, ift bey den Erbtheilungen in die 
Pandrafel nichts einzutragen, wo nicht vorläufig die Appell ations⸗ 
fammer einvernommen und beygejogen worden . 2... . 


— — Sichherheit wird auch auf Fremde und Ausländer erſtreckt, und kann 
ein folder, wenn ihm nichts als das Incolat abgeht, auch Las Gut 
oder Unbeweqliche, worauf er Geld leihet befigen, in die Landta⸗ 
fel eingeführet werden, folglich das Erecutionsrecht haben, die 
Güter kaufweiſe an fi bringen, und glei jedem Inlaͤnder das 
Sncolat erwerben 0 0 0 0 re re. 

_—— — Den Öläubigern eines Univerfalerben kann die Pränotirung ihrer 
Forderungen auf daß, in der ererbten Verlaſſenſchaft befintliche 
landtaͤfliche Gut auch vor der erfolgten geridhtlihen Einantwor⸗ 
tung bewilliget werden > 2 2 0 2 0 een... 


— — Die bey Schägung eines Iandtäflihen Gutes in Concursfällen vor⸗ 
zugehen ſey ® e , . o “ o 0) — 0 . .... « . 

— — Zu Srepburg in Breisgau wird eine Landtafel errihtet, und bie 
Auffiht darüber dem vorderäfterreichifchen Landrechte Übertragen. . 
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Bon Land — Land. 


Ta TFT 
Land⸗-Rechte 
— — Wenn fih bey dem vereinigten kaͤrnthneriſchen und kraineriſchen 

Landrechte zu dem Vortrage einer Rechtsſache ein Abgang von der 
vorgefchriebenen Zahl der Wotanten äußerte, wird demfelben zuge: 
ftanden,, den Bürgermeifter, oder nach Erforderniß auch einen oder 
den Pride Rath des Laibacher Stadtmagiftrates zur Sitzung bey: 
en ö 2... 


— — Erridtung dreyer Landrechte in Galizien zu Lemberg, Tarnow und 
in Stanidlamom 0 0 0 re re. . 


Beſtimmung ihrer Örängen © > 2:2 0 0 2 00 ee. 
— — Das böhmifhe Landrecht kann ſich in ein Griminalgefchäfe in kei⸗ 
nem andern, als dem einzigen Kalle einmengen, wenn ein pro- 
cessus accusatorius wider eine höhere Standesperfon, die vor: 
bin zu dem größern Landrechte gehörte, angebradt wird . . 

— — Die Öattinn eines Militärs, wenn fie für ihre Perfon begütert ift, 
ftehet nach der Verordnung vom 19. März 1785 unter der Gerigte: 
barfeit der Landredite . . 

— — Allerboͤchſte Entfchließung über bie Seſchwerde der vorber » Öfferreis 
hifhen Stände wegen Unterordnung des Adels unter das Land⸗ 
recht, und wegen des bey dem vorder:öfterreichifchen Landrechte ein» 
geführten Mortuariumb - 0 2 0 02 nn 


_—— _— Die Bucomina wird von Galisien getrennt und zur abeligen Rechter 
behörde das Landrecht zu Stanislawow befimmett -. - » . . 


— — —— Alerhöhfte Bewilligung für die Stadt Trieft wegen Vereinigung 
des Magiſtrats und des Stadt⸗ und Landrehte® -. - « « . . 


— — — In Srain und in Kärnthen werben eigene Landrechte errichtet, 
welche mit den Landeshauptmannſchaften vereiniget find - « - 


— ſchafts-Kaſſe Unterriht, nad welchem fid die Landſchafts⸗ Haupt: 
- Baffe in Verrechnung der Grundfteuergelder zu benehmen hat... 


— — Chirurgen können in den k. k. Erblanden nicht angeſtellt wer⸗ 
den, ohne aus der Geburshilfe geprüfet zu-feyn - - - « 


— —— Phyoſikern ift von Badern auf dem Lande über gefährliche Krank 
beiten die Anzeige zu machen. 0. 
—— S;öhreiber Deren Ernennung behalten fih Se. Majeftät vor . . . 


— — Schulen Wo Landſchulen find, ift die Katechifation woͤchentlich wenig⸗ 
ſtens Einmapl einzuführen » » 0 een. 
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eu  Ö a 
Land⸗ 

—— Stände Stabs- und Oberofficiere und deren Frauen, welche keine Land⸗ 

ſtaͤnde ſind, ſollen vom Regimente oder Hofkriegsrathe proceſſirt 

werden [| . . o ® eo o ® . U) U) o o . 0 — o . 


— —— Die Gebäude zur Verfammlung der Tandftände find fleuerfrey . . 


—— — Rangbeſtimmung für die Tandesmitglieder bey ftändifchen Verſamm⸗ 
Jungen — ® e . eo 0 — o ® 0 5 eo [} e o o & U) 
— — — Die bey Obrigkeiten anliegenden Capitalien , welche den Untertha- 
‚nen gehören, find aufzukünden und bey den Ständen anzulegen, 
fodann aber ohne Bewilligung der Landesſtelle nicht zu erfolgen. . 


— — — in Steyermark Eönnen im Falle eines Criminalverbrechens, von 
ihren Mitgliedern proceflirt werden - 4 0 2 2 0 2 22. 


— — Bann denfelben die milicärifchen Ehren zu bejeigen - - . - - 
— —— follen für Eivil- und Militärafademien, wozu ihnen das Präfenta- 
tionsrecht zuſtehet, immer nur ganz taugliche Subjecte in Vor» 
flag bringen .. . » .. EEE 

— — — Auf welde Art die Landftände bie Befegungsvorfihläge für die ade⸗ 
fine Mitıtär: Pflanzfchule einzureichen haben, und daß hierzu ade⸗ 
lige und Officiersföhne vorgefchlagen werden koͤnnen . . . 

— —— Bellimmung, wie bey Verleihung bes Incolates in den Herrenſtand, 
durch Einlegung von Familienwappen, documentirten Abſtammun⸗ 
gen, Anzeige von Bedienſtungen und Würden, Ahnentafeln be= 
» wirkt werden fönnen . . . 

— — — Auf die bey den böhmifchen Ständen verzinslich anliegenden Capi- 
talien und Intereſſen foll weder ein Kummer noch Verboth ange: 
nommen werben, wenn von den ©erichtftellen das Verboth nicht 
erwirkt worden — 


— — — — Die Kaſſen der Landſtaͤnde fi nd öfter zu unterfuhen - - » -« 


— — — Einrihtung und Verfaffung ber galizifhen Landflände . . - 
— — Einverleibung ber im Innviertel befindlichen adeligen Güterbefißer 
in die Gemeinſchaft der ob der ennfifhen Landfländte - - - -» 


— — Die Landflände ber Bucowina werben von jenen Galiziens getrennt. 

— — Allerhoͤchſte Entſchließung und Bewilligung über bie Veſchwerde 
ber Stände von Goͤrz und Gradiska oo... 

— — — In wie weit der Landeshauptmann (von —8 Goͤrz und Gea 
diska) und die fRändifhe Deputation Gelder aus ber Domeftical- 
Baffe anweifen Einnen - © 2 00 een een. 
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Land-Staͤnde 
— — Verfaſſung der Stände in Gorz und Gradiska. Wegen Abhaltung 


ftändifcher Verfammlungen ; Aufftelung eines Ausichuffes; Dauer» 
zeit der Deputirtenwahl, und Befegung der ftändıfchen Aemter . . 


— — in Goͤrz und Gradisfa erhalten den Wein: und Fleifhta; - - -» 


—— in Öalizien erhalten das Präfentationsrecdht zu den, ftatt der ade⸗ 
ligen Leibgarde in der Neuftädter Akademie errichteten Stiftungs 
pläßen o . ® oe . . eo eo 0 0 ® © . “ ® 


—— Die Univerfitäteir werden zum Mitftande der Landſtaͤnde ernannt .- 


— in Balizien erhalten das Präfentationsrecht zur galizifchen adeli⸗ 
gen Leibgaree 0 0 0 ee. 
—— Allerhoͤchſte Bewilligung über die Bitten der Stände Tyrols, um 
Beſtätigung der Freyheiten, und Aufhebung ber unter Sofepb dem 
Zweyten eingeführten neuen Abgaben - © 2 2 0 0 0 0. 


— Allerhoͤchſte Beſtimmung wegen ber Zeit bes Poftulaten » Congreffes 
und ded Steuercompromiffes bey den Ständen Tyrols. Wiederber: 
ftelung der zwey Activitäten zu Insbruck hund Bogen; Befeßung 
der Landeshauptmannsſteile durch einen Eingebornen. Veftellung 
eines Öeneralreferenten. Beſtimmung wegen der Wahl der Ver: 
orbneten zur tt 2 0 00 er EL 2 2. 


— Allerhoͤchſte Bewilligungen für bie mährifhen Stande . » -» « 


— Bellimmung, wie die Creditd- Pamatken der mährifchen Stände 
aussufertigen, und in Rormerkung zu führen fin . 2. 2.» 
— Allerhoͤchſte Entfchließung für die Stände Mährens in Beziehung 
auf die ftändifhe Verfalfung . « 2 2 2 0 en 2 2 2. 


— in Mähren erhalten bas Vorſchlagsrecht zu Stiftplaͤtzen der Teu⸗ 

fenbachiſchen Stiftung . - » » -» rn. 
— Alerhöchfte Entfchliefung wegen Einvernehmung der fchlefifchen 
Bürften und Stände über Gegenftände der Sefeßgebung . . « 


—— Alerböchfte Entfhließung über die von den Landſtaͤnden ob ber 
Enns angebrachten Bitten und Befhwerden . . » 0... 


—— in Defterreich ob der Enns erhalten das Vorſchlagsrecht für Stif⸗ 
tungspläßge der Meuftädter Alademie © « Sn en 0 0. 


—— von Böhmen konnen in Wien einen Agenten halten. . . . 
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Land⸗Stände 

in Niederdſterreich erhalten wieder Taz- und Umgeldsrecht, wie ſol⸗ 
ches die Zaz: und Zapfenmaßordnungen des Erzherzogthums Defter- 
reich unter der Enns vom 23. Jän. 1659 und 26. Auguft »775' 
vorfchreibe Die Faſſionen müffen nad) der Verorbnung vom Jahr 
1763 eingelegt werden . 0.98 0 . eo eo. .0..0 0. 0) « 


— — Den Landftänden Tprols wird ber ehemahlige Parhtcontract über 
das Umgeldgefäll auf zehn Jahre verlängert . . 0 2 0... 


—Streicher Siehe Vagabunden. 
— Tafel Vorſchrift wegen Vormerkung der General-Hypotheken bey ber 
LandtafA 2 0 0 0 Er er 2.00 


— m — Wie fih wegen der Intabulation zu benehmen, wenn ein Landtar 
felunfähiger von einem Landtafelfähigen zum Erben eingefeßt wird .. 
— — Morm, wie vorzugehen, wenn bey vorgefallenen Criden zwiſchen 
den Creditoren des Erblaffers und deffen Erben über die Priorität 
und Claſſification ein Streit entfiebt - - © - 2: 0 0 0. 
— — Benehmungsvorfchrift bey Verkaufung eines Gutes wegen Crida, 
zur Sicherung der Contributionskaffe und der in Händen ber Do« 
minien befindlihen Ruralgründe » «0 ee ee. . 


— —— Zur Sicherheit der den Unterthanen von ihrer abgelebten Obrigkei 
vermachten Legate, bat die Landtafel von folhen Vermaͤchtniſſen 
die Anzeige an die Randesftelle zu mahen - © » = 2... « 

— — — — Sicherheit in Böhmen und Mähren Eönnen alle Erbunterthanen 
genießen, und ihre Obligstionen und Schuldforderungen einverleis 
bet werden. Diepfäliges Benehmen und Cinverleibungstare mit 
4 pr. Mille e o 0 o ® . 0 0 0 o 0 . [N . o 





— — Sichherheit wird auch auf Akatholiken, Bauern und Juben beftimmt .. 
— —— Advocaten follen fowohl bey der Zandtafel ald bey Magiftraten, in 
Concursfällen nebft den "einzubringenden Liquidationen respectu 
causae principalis zu gleicher Zeit auch bie hiervon zu fordern ha⸗ 
benden Intereſſen mit Benennung bes Termins von wem, liquis 
diren . . . . 0 eo . er} 0 . 2) . . . . e 0 o 
— — Wie die Einverleibung der Schuldverſchreibungen in die Landtafel, 
und rückfichtlich der Kirchengelder, der Waifengelder und Heirath⸗ 
verfhreibungen vorzunehmen © - 000.“ 
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Land-Tafel 
— — Errichtung in Oeſterreich unter der Enns, mit ber Beſtimmung, 
welche Nealitäten und Urkunden zu intabuliren; Vormerkungster⸗ 
min; Prioritaͤtsrecht; Beſchaffenheit der vorzumerkenden lantta- 
felmäfigen Schuldſcheine; Errichtung und Einverleibung der Fidei- 
eommifle; Wormerfung der milden Stiftungen; Beftimmungen 
‚ wegen, ber Intereſſen von vorgemerkten Capitalien, und fonfliges 
. Benehmen > 200 0 0 re ee 


—_—— ——— Unterridt und Snftruction für das Landtafelperſonale über ihre 
Plihten und Manipulation. . © 2 2 0 2 0. 


— — Erridtung in Defterreih ob ber Ennb © 2 0 0 2 2 0 0. 
— —— Nach dem die Sntereffen mit 4 Perc. als gefegmäßige Intereſſen 


bes Staates erkläre worden, follen Feine andere als 4 perc. Schuld⸗ 
briefe bey der Landtafel einverleibet werden - - 2 0 0 0 ce 


— — Wie die Landtafel» Ertracte zur Vermeidung der Rechtsſtreitigkei⸗ 
ten uvrfflen 2 0 en. 


— —— Die auf landtäflihen Gütern anliegenden Stiftungscapitalien müfe 
fen landtäflich verfichere und in Anfehung der bey den weltlichen 
Stiftungen vorhandenen Realitäten jährlich ein Ausweis über die 
. zugewachfenen oder veräußerten Güter, dann über den Betrag, 
was hievon zum Öffentlichen Sonde angelegt worden, nad Mof 
überreihet werden - 2 0 2 0 2 nn. 


— — — In Abſicht auf die Tehenficherheit, iſt bey den Erbtheilungen in die 
Pandrafel nichts einzutragen, wo nicht vorläufig die Appell ations⸗ 
kammer einvernommen und beygejogen worden . « . 0. -« 


— — Sicherheit wirb auch auf Fremde und Ausländer erftredkt, und kann 
ein folder, wenn ihm nichts als das Incolat abgeht, aud) das But 
oder Unbewegliche, worauf er Geld leihet befigen, in die Landta⸗ 
fel eingeführet werden, folglich das Erecutionsreht haben, die 
Güter kaufweiſe an fi bringen, und gleich jedem Inlaͤnder das 
Sncolat erwerben 0 2 0 re. 

—— Den Öläubigern eines Univerfalerben kann die Pränotirung ihrer 
Forderungen auf das, in der ererbten Verlaſſenſchaft befintliche 
landtaͤfliche Gut auch vor der erfolgten gerichtlichen Einantwor- 
tung bewilliget werennn. 


— — Bie bey Schägung eines Iandtäflihen Gutes in Concursfaͤllen vor⸗ 
zugehen ſey 0 o . 0 . o eo ® eo (7) o « er.o o . 


— — Zu Freyburg in Breisgau wird eine Randtafel errichtet, und die 
Auffiht darüber dem vorderäfterreichifchen Landrechte übertragen. . 
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:Zafel / 


_— Wie bey landtaͤflichen Vormerkungen vorzugeben fey .. .. 


—— Wie fi) zu benehmen ift, wenn alte Schutbpoften bey der Land⸗ 
tafel zu loͤſchen hd . 0 0 rennen 


—— Patent für Galizien und Codbomerien 2 2 2 ee. 


—— Die Verfaffung in Böhmen, vermdg welcher gewiſſe landtaͤfliche 
Urkunden unter der Strafe der Ungültigkeic auf Pergament errich— 
tet feyn mußten, wird von nun an’ für aufgehoben erklärt . 


—— Die Lebensbarkeit bey jedem Iehenbaren auf der Landtafel erſchei⸗ 
nenden, ſtändiſchen Gute muß aliogleich vorgemerber werden . . 


—— Die erfte dießfällige Intabulirung des lehnsherrlichen Nexus fol 
unentgeldlih gefheben - « - 2 0 ee nennen. 


— Vorſchrift in Anfehung der Iandtäflihen Intabulationen . -» 
— Wie die Vormerfung bey der Landtafel zu geſchehen bit .. 


— Tarbemeffung für die landtaͤfliche Intabulation eines in fremder 
Sprache verfaßten Teflamentes . - 0 een ne 


—— Das bey den Landtafeln angeitellte Perfonale ift gleich den Übrigen 
landesfürftlihen Beamten penjionsfäßig » » ⸗ 


.—— Sene Urkunden, welde bey Tandtafeln oder Grundbuͤchern vorge: 


merfet werden, und ohnehin geftämpelt find, unterliegen keinem 
weiteren Stämpel © > 2 2 2 een nee 


—— Die fändtäfliche oder grundbucherliche Wormerfung einer Forderung 
Eann nicht Statt finden, wenn Eeine Urkunde vorliegt, auf welche 
fi die Forderung rundet 2 2 0 een. 

—— Die quoad nobile officium Judieis unterm 13. Sept. 1787 er: 
foflene neue Tarordnung hat auf bie Iandtäflihe Taxe keinen 

j ezug “ “ . ” 0 0 . U) . « . « . © . . . . 


— Beſtimmung der Rechtswirkung der landtaͤflichen Eintragung ge⸗ 
wiſſer, mit Zahlungsbedingungen geſchloſſener Kaufbriefe in Be⸗ 
ziehung auf das Pfandrecht für Galizien... 0. = 


—— Die drey Bucowiner Landtafeln werden in eine zuſammen gezogen .. 


—— Errichtung der Randtafel im Innviertel nad dem Wirkungsfreife der 
Landtafel für Oefterreich ob der Enns vom 3. October 1754 mit 
der Beftimmung, welde Begenftände zur Eandtafel gehören - - 
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Land⸗Tafel W | 
— — — Die Obrigkeiten in Mähren werben von ber landtäflihen Vormer⸗ 
Eung der Octava enthoben - © = 0 een 


— Einführung bes Hauptſchuldenbuches bey ven böhmifhen und mäp- 
eifhen Landtafeln . © 2 0 0 en nen. 

— — — — Indem Landtafelpatente für Boͤhmen und Mähren find die Woͤr⸗ 
\ ter: Wormerkung und Voranmerkung ganz zu befeitigen, und dafür 
lediglich die allgemein gewoͤhnten Wörter: Intabulation und Prü- 

notation zu gebbaucheennn. 

— — In Galizien und in der Bucowina find die Descendenten der ge⸗ 
genwärtigen unbabilitirten Orundeigenthümer nicht feruer zu ver: 

“halten, die Güter nach bem Zode der jegigen Befiger zu veräußern. 


— — $n wie ferne die Battinnen und Witwen Iandtafelfähiger Beſitzer 
die Landtafelfährgkeit genießen . te. 

— _— Die Befigumfcreibung eines ganz lebenbaren Gutes darf in der 
Landtafel nicht eher, als nach vorläufiger Beybringung des landes- 

herrlichen Lehens »Alienations »Confenfes, oder Ausweifung der 

, frühern Verdußerungs + Bewilligung vorgenommen werden . . 
—— — Sene hriftlihe Käufer, melde Staats: und politifche Sondsgüter 
‚vom Staate unmittelbar erftehen und zum Beſitze lanbtäfliher Guͤ⸗ 

ter der Regel nach nicht fähig find, werden hiervon dilpenfiret . . 

— — LCEine bereits vorgemerkte, und wegen , nicht in gehöriger Zeit eins 
gebrachte Rechtfertigungsklage wieber gelöfhte Forderung Fann auf 

— Anlangen des angeblichen Glaͤubigers neuerlich vorgemerket werden. 
u — Demolitions Reverſe und die Documente, welche auf die von ben 
Haus: und Grundbefigern eingegangenen Verbindlichkeiten Bezug 

nebmen, find in die betreffenden Zundtafeln einzutragen. „— - - 


— — Ertracte (Auszüge) find Urfunden, bie unmittelbar der vierten 
Stämpelclaffe zugewiefen find. - ! 0 ve 0 0 0. 


— — — Bellimmung, was für bie Ausfertigung eines Randtafel - Er- 
tractes, u entrihten ittt.. * 


— — — dveiche zur Beurtbeilung ber Cautions  Inftrumente der Kreis: 
Eaffiere dienen, find ftämpelfrey « - - 0 v0. 


— mn Tare Bemeffung der Landtafel-Taren im Innviertel in Oeſterreich od 
ber Ein 2 er re. 
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Land:-Tafel-Zar:-DOrbnung 

—— Die in der Landtafel: Taxordnung §. 22 beſtimmte 
dreymonathliche Zahlungsfriſt iſt nicht von dem Tage, 
an welchen das Geſuch überreichet wurde, ſondern von 
dem Tage, an welchem felbes feine Erledigung erhielt, 
zu rehnen. re. 


—— Fähigkeit erhalten die Kirchen und Gotteshaͤuſer in Böhmen . . 


— — — — der Stadt Tefchner- Bürger im Sürftenehume Tefhen . 


—— täflide Güter in Boͤhmen zu befigen wird den tolerirten Blaubensver- 

| wandten per viam dispensationis geftattet . . - 

— — — Sedermann, fordohl Sin» al6 Ausländern wird in dem Königreiche 
Böhmen geftattet, landtäflihe Güter an ſich zu bringen, wenn ſie 
ſich landesverfaſſungsmaͤßig zu einem der vier Stände legitimirt,, 
und zum Lande babilitiret baden - 0 2 2 2 0 0. 





— — — Praͤnotation der Kauf »Contracte der nicht habilirten Käufer land» 
. täfliher Büter in Böhmen - 2 2 2 2 2 0 6 
-_— — Vorſchrift in Hinfiht des Erwerbes landtaͤflicher Guͤter in Maͤh⸗ 
ven und Schleſien. 2... en 

— Züge Bey ben Landtägen follen flatt des Pediaten ſtandes von nun an 
die Erzbiſchöfe, Biſchoͤfe, Dignitäre der Capitel, und die Commen- 

batdr = Aebte den Clerus ausmachen. 2 2 2 

—— — Akatholiken Eönnen bey dem zugeftandenen Befiße landtäflicher Guͤ⸗ 
ter, Sis und Stimme auf Landtägen baden . - » 2...» 


—— —— In wie fern ſtaͤdtiſche Deputirte zu den Landtägen beyzuziehen fepen . . 


—— Dögte Deren Ernennung behalten fih Se. Maieftät vor . . . . 
— Boll Die fleiſchliche Wolluſt bey dem Landvolke zu verhindern, haben bie 
eltern auf einen guten Lebenswandel ihrer Kinder zu fehen, und 
die Wirche zu forgen, daß bey nädhtlihen Mufifen nichts Laſter⸗ 
haftes vorgche - oo 0 0 Er ne. 


—— Wehre Errichtung der Landwehe - - 2 0 ne en. . 


_—— — Dorfhrift, wie jene Staatsbeamte zu behandeln find, welche bey 
ber Candwehre oder bey freymilligen Bataillons dienen. . . « 
_—— — Un der Landwehre haben auch die Bergleute, in fo fern fie dazu die 
gefeglihen Eigenicyaften haben, Theil zu nehmen . » . . » 
— —— Wie ben Penfionirung der Witwen ber Landwehr: Dfficiere vorzu⸗ 
seven fey v , . % © 0 () — } ® . ” ® v . ® . 
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Landwehre 
— — Behandlung ber Witwen und Waiſen ber Landwehrmaͤnner. 


— — Begünſtigungen der Landweh .. 
— — —— Aenderungen im Landwehr⸗Syſtemal⸗Patente vom q. Jun. 1808. . 


— — Claſſificirung der Landwehr⸗Officiere bey der Conſcription . . 
—— — — Die zu Unterofficiers vorgerückten Landwehrmaͤnner find nicht zur 
Reſerve zu fielen oo 0 0 nee 


— — —— Behandlung der Landwehrmänner in Hinſicht der Erwerbfteuer.. 


—— —— Behandlung der Landwehrflüchtigen bey ihrer Rüdkunft . . . 
_—— — Welher Behörde die Ertheilung der Heirathsbewilligung für die 
Randwehrmannfchaft suftebe - » eo 2 0 2 0 2 2 0. 
—— Inſtruction für die Landwehr. - 2 2 2 de. .. 
— —— Für einen während der Dienſtleiſtung entwichenen und wieder ein⸗ 
gebrachten Landwehrmann muß eben jene Taglia entrichtet werden, 
welche für die Linientruppen vorgeſchrieben iſt FE 
— —— Beſtimmung in Hinficht ber, mit Sertificat oder Laufpaß entlaſſe⸗ 
nen Landwehrmannſchaft . . oo. 0... 


— — —— Behandlung der Landwehr bey ihrer Yuseinanderlaffung in Hinſicht 
ber Mr ee. 


— — Bellimmungen wegen Mufterung und, Ergänzung ber Landwehre. . 


— —— eh nie Benehmen bey Anftellung der DOfficiere in ber Land⸗ 

we ve 0 o o ) 0 . e o “ e . ® . ° ® 

— —— Eintheilung ber Regimentsbezirke in 12 Landwehr : Compagnien. 

Vorſchrift wegen Einrüdung der Landwehrmänner während der 

Uebungszeit. ne. 

— —— Befreyung der bey den Landwehr » Batailfonen angeftellten penfios 
nirten Officiere von der Perfonalfteuer . - - 2 2 0 0. 


— — LVorſchrift bey Veranderung d des Suriebietiond > Begirkes ber Land⸗ 


. webrmänner . ° “ ) “ U . 0 
— — Mannſchaft Vorſchrift zur —2 der gingen Lands 
wehrmänne . » 2... 0. 


—— Wirthſchaft Die Tänderftellen haben auf die Yufnapme es Commer: 
zes, der Fabriken und Landwirthſchaft zu ſehen..- 
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Landwirthſchaft 

— — In den Oekonomie⸗Berichten iſt anzuzeigen, welche Gebrechen bey 
der Landwirthſchaft abgeſtellt, dann welche Verbeſſerungen und in 
welchem Zweige fie getroffen worden. 0 00. 


—— — Den beurlaubten Soldaten ift zum Nahrungsverdienft bey der Land⸗ 
wirthſchaft hülfliche Hand leiten oo 2 2 200. 


——— Maßregeln zur Ermunterung der Landwirthſchaft. . - 


0 “ ® 


_—— —— Wie die Landwirthfchaftstabellen zu verfaffen. . - . 


— — — Das bisherige außerordentliche Lehramt der Landwirthfhaft an der 
Univerfität zu Wien iſt zu einem ordentlichen Lehramte erhoben. . 


— —— Theologen und Zuriften haben die Vorlelungen über die Landwirth⸗ 
[haft zu hören. . . . .. 00. 


— —— Die Dekonomie ift Eein allgemeines Zwwangsſtudium für juridiſche 
Schüler. Das Studium derſelben iſt der philoſophiſchen Bacultät 
zugewieſſen. 8 Fe 


— —— Für alle Wirthſchaftsbeamten in Mähren und Schlefien wird bie 
Dekonomie als ein Pfliheitudium erflätt 2 2.2 02 0 0. 


—_—— —— Statuten der Landwirchfchafts » Gefellfhaft in Win . . - - 


— — —— in allen bifhöflichen theologiſchen Lehranſtalten ift uͤber die Land⸗ 
wirthſchaft auch da, wo es nit beſtehet, der gehörige Unterricht 
zu ertbeilen . . . . .. ie. 


— — Di Bandwirthfäaftstunde int ed checlogiſche Ehüler kein Zwangs⸗, 
ſondern ein freyes Studimm... 2 0 20. 

—— Wunbärzte Siehe Wundärzte und Chirurgen. 

Zimmermeifter Normativ der Stadt und Landzimmermeifter . - 


Langmefferfhmiede werden mit der Schwertfegerzunft vereiniget „ . . 
Larven Sedem wird die Larvenfabricatur und der Verkauf der felbft verfertigten 
Larven geftattet, wozu die Regierung die Befugniß zu ercheilen hat . . 
Laßniz Die Trafik über Laßniz, ohne Neumarck oder Frieſach zu betreten, wirb 

als Gontreband anſprüchig erlärtt . oo oe een eg 
Faftergefpäne Eönnen in: Eeinem Sale als zureihend angefehen werden, um 

durch fie den Beweis des Verbrechens durd Zeugen herzuftellen . . 





Lateiniſche Ausdrücke find in Expeditionen ju vermeiden oe... 
— Schulen Siehe Gymnaſien. 
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gaseinifde . 

—— Sprache Jene, welde in die Philofophie treten wollen, haben ſich ei⸗ 
ner Prüfung aus der lateınifhen Sprache und der Gymnaſial⸗Ge⸗ 
genftinde zu untergehen - > 2 2 2 0 0 Er een 

— — Ohne Fertigkeit in ber lateinifhen Sprache ift Feiner zur Redekuuſt 
zuzulaſfeeeenn.. 

—— —— Die Lehrer müffen mit den Schülern lateiniſch reden, und alles la» 

teiniſch lehrenn.. 


— — Auf die Erlernung der lateiniſchen Sprache iſt mehr Fleiß und Auf⸗ 
merkſamkeit zu verwendenn. 2. . 
kattenſtangen Beſtimmung wie mit dem Holze zu Lattenſtangen, Zaun und 
Weinſtöcken vorzugehennn. 2 2 2. 


Laternen Nur bey Laternen und nicht mit Windlichtern find Nachtmufiken 
oder Caſſationen zu halten & 2 0 0 0 EEE 2 rn. 


— Di Kutſcher ſollen zur Nachtszeit nicht zuanahe an bie Laternen fahren. . 
— — Wie jene, welde die Laternen auf den Bäffen befhädigen, zu beftra- 
fen find U} “ ® — [} [ ] — 


— Stallungen, Heu⸗ und Strohbehaͤltniſſe, Holzgewoͤlber und Boͤden find 
nie anders, als mit einem, in-einer Laterne verwahrten Lichte zu be= 
treten, auch .ift an folhen Orten das Tabakrauchen unterfage . . - 


. “ . ..0.. 0 — . 0. © 


—— In Jahrmarktszeiten ſoll nur bis 8 Uhr Abends Licht, und dieß in La— 
ternen, in den Hütten gebrannt werdhen. ee ne 


Laubrechen in Holzſchlaͤgen wird abgeſtellt. 


Laubthaler Warnung vor franzöſiſchen Laubthalern mit der Jahreszahl 172 7.. 
Lauda communitatum Die ſogenannten Lauda communitatum (oder 
ſchiedsrichterlichen Urtheile), welche den Ausſchlag geben, ob eine, 

das ſtädtiſche Vermögen betreffende Handlung vor ſich zu gehen 

babe, oder nicht, find gang abgeflelet . 0 vu 0 ne 
Laubemium Grundobrigkeiten haben von ihren wahren Unterthanen, über 
we!che fie zugleich Abhandlungs-Inſtanz find, das Veränderungs: Pfunds 

geld mit 3 Er. von dem unbeweglihen Gute und fonft nichts abzunehmen. 

——  bürfen von Unterthanen, beren Abhandlungs⸗Inſtanz fie zugleich nicht find, 
nur von den in ihrer Zurisdiction liegenden Immobilien das Laudemium 

mie 3 kr. vom Gulden abnebmen - © 2 0 0 ee 0 eine 


— Wie ed mit der Abnahme des Laudemiums und des Mortuars in dem 
Wiener Burgfried zu halten © © > 2 0 ... 
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laudemium 
—— Ben Todfalls » Verhandlungen eines Innerbergifhen Gewerkes find deffen 


Bart wordeennn. 8. 


grundherrſchäftliches Laudemium zu beziehen.. 


Capitalien, fs wie die Gewerks⸗Ertraͤgniß vom Laudemium befreyt . . 
Beftimmung des Laudemiums, nad dem die Freyftiftigkeit der unter: 
thänigen Anfäßigfeiten aufgehoben, und felbe für Kaufrechtsgründe er⸗ 
Ausmaß derjenigen Naturalabgaben und Grundzinfe, von fteuerbaren 
KHäufern und Gründen an Gelbe, Getreide oder Naturalien unter dem 
Nahmen von Zinfen, Zebenten, Raudemien &. © = 2 2 2 2... 
Die Grundbuchsabgaben follen außer den Fällen, wo fhon in der Erb 
fhaftsmaffe ein hinlängliches bares Vermögen, oder überflüffige Effecten 
vorbanden find, von Eeinem Unterthan vor Verlauf eines Vierteljahres, 
von dem Zage der erfolgten Veränderung an, eingetrieben werden . . 
Die Nachſicht der Raudemien hat fid) auf alle jene noch beftehende Stifte 
und Klöſter ju erftreden, deren Reiten durch die Robothabolition auch 
ohne diefe Laudemialgelder binlänglich bededer find . -  - 2. . 


Wie fi) bey Abnahme der Laudemialgebühren bey den "Drittelhuben in 
den oberiteyerifhen Kreifen zu benebmen - - > 2 1 re 0 0. 


Wie fi bey Entrichtung der obrigkeitlichen Laudemien zu verhalten . . 
Mit Beziehung auf die Patente vom 7. Juny 1785, 10 July 1786 
und ı9. April 1790 wegen Ausmeffung der Unterthansfchuldigkeiten ges 
gen Obrigfeiten werden im Innviert.f die Bejigveränderungsgebühren mit 
10 vom 100 beftimmt, felde unter der Benennung Todtenfallreihniß, 
Anfall und Annahmgeld geftatset, und beftimmet, wie folhe, von wel- 
chem Vermögen, von welchem Paffivum, und wie in Schätungsfällen 
abzunehmen ey 2 ne 
Die in Görz und Gradisfa üblichen antikretetifhen Contracte, wodurch 
Realitäten andern zum Genuffe gegen Zinfen überlaffen werden, find als 
Verdußerungen anzufehen, und es ift davon das Laude mium juentrichten . 


In Beziehung auf den fogenannten Marktgrofchen oder Laudemium bleibt 
ed bey dem, was dag fhlefifhe Urbarialparent v. J. 1771 beflimmet.. . 
In Steyermark darf bey Eeiner Befißveränderung mehr als 10 vom 100 
als Laudemium von dem neuerhobenen Grundfhäßungswerthe abgenom- 
men wre ee ln re. 
Der Magiftratder Hauptſtadt Graͤtz ift berechtiget, von den Markthüt⸗ 
ten in Deränderungsfällen wie bisher noch ferners Das Laudemium zu 
10 pr. Et. und die Kaufbriefstare mit 4 fl. 30 Er. einubeben . . . 
Die Örundobrigkeiten find nicht befugt, von den, ihrer Mealgerichtsbar: 
keit unterftehenden Bergmwerks» Entitäten bey Befigveränderungsfällen ein 
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8 Dec. [1787] —| — Jı3| 111 
27Nov. [1789| —| — 117| 323 
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30lAprit 11794] —| — I] — II] — 2| 1m 
man 1791 —| — II — 1-1 — 3! 208 
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Laudemium 
— Bezug des grundherrlichen Laudemiums von Sſchiffsmüͤhlen.. 


— Befreyung der Bergwerks-Entitäten von den grundherrlichen Laudemien. 


Laufgeld Feſtſetzung det Gerichtskoſten bey Zuſtellung einer gerichtlichen Ver⸗ 
ordnung . . .’o . ® ® . 6 U ® ® . o ® . e eo 


— Zettel Inftruction der Poftmeifter hinſichtlich der Laufzettel . - -» 
— — Wenn Meifende fih Pferde durch Laufzettel beftellen, und ſonach 
fpäter eintreffen, fo haben fie ben Poſtmeiſtern das Wartgeld zu 
30 kr. für das Pferd zu bezahlen . . 
— — —— Gtedbriefe und Qaufzettel zur Entbeckung der Verbrecher Eönnen 
nach dem Geifte der Verordnung vom 28. November 1783 von ben 
Griminalgerichten wegen ber Gefahr am Verzuge ohne weiters ge 
drucket werden . u 0 0 0 0 ne 


— — der Bothen, find bey den kreis amtlichen Regiſtraturen —7* 
wahren..... a 


Lauro Von der Plrſonai Mobilitätion eines Magistri Philosophiae ſoll es 
abkommen, und künftighin Fein Nobilis de Lauro mehr ſen 


Läuten ber Sterbeglocke wegen den Bürgermeifter zu begrüßen wird abgeſtellt. 


— bvbey einem Gewitter if verbothhen. ne. 


Republicirt in Inneroͤſterricht. 


Auch in Ungarn . ® e oe o o ° [) © U 0 eo ® ® ‘ eo “ 
— Die den Schulmeiftern abgereihten Wettergarben ober Gelbbepträge wer 
gen des Gewitterlaͤutens müffen fortan bezahlet werden > 0.0. 
garenburg Siehe Lahfenburg. 
Layenbrüder ber Jefuiten erhalten eine Penfion von monathliden ıa A... 
—— Nur jene Layenbrüder Eönnen zu Obern erwähler werben, bie von dem 
Provinzial als wahlfähig anerkannt worden find . - 2. . 
—— Bey ben barmherzigen Brüdern hat die Wahl durch bie Layenbruͤder, 
welche die Ordensgelübde bereits abgelegt haben, zu geſchehen ... 
—— Nur Layenbrüber find der -Vocis passivae fähig en... 
—— Bey ben aus den aufgehobenen Orden getretenen Layenbrübern hat bie 
geſetzliche Erbfolge Plag zu greifen. cn. 


Lee Die Einfuhr der türkiſchen tee und Piaſter als Pagamente ober Vruchſ (der 
wird geftattet . . .. Pa Br . 
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DBerordnung . . «0... 1251Nov. 117731 6] 633 
Dofdeerret .. . 000.0. 1 313an. 11789 - 1 61 4771| 6 529 
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Hoſdecret ... 1.000. 17 Dee. 1784 — J — 6 476 6 528 
Hofderret ©. 0.0.0. IIIDec. 11784 —| — 4761 61 52: 
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Lebensmittel Wirthfchaftsbeamte follen dem Militär Eeine Geſchenke an 


u 


Victualien mahen - © 0 0 0 0 0 
— Dem Militär ift der Handel mit Lebensmitteln verbothen . . . 


—— (cſchaͤdliche) find nicht zu verkaufen . . .. 284 


— dürfen an Sonn- und Feyertagen bis zur Stunde bed Gottesdien⸗ 
fies verkauft werdenn.. 


— Die herrſchaftlichen Victualfuhren find von der Schrankenmauth 
befreyt . 002 00 8 0 [ Tr Tr LE 


— Die mit Vietualien zu eigenem Confumo beladenen Wirthſchafts⸗ 
fuhren der Herrfhaften find mauthfiey  » . 2 2 2 0 2. 


—— Die inländifhen Fuhren, welde Victualien verkauft haben, und 
leer vom Markte zurückehren, find mautbfiY - - . . 2. 


4 


—— Beftrafung des Wuchers mit Lebensmitteln - - 2 2.0“ 


—— Polizepordnung für den Verkauf der Victualien und Feilſchaften, 


dann zur Aufſicht auf die mit Lebensmitteln handelnden Gewerbs⸗ 


leute 0 o ® . ® “ “ eo o “ o — ® “ . .v‘e . 


— dvelche bey Verlaffenfchaften vorfommen , find erbfleuerfreg . . 


—— Der Vorkauf der Bictualien und Eßwaaren wird verbothen . . 


— pi mit Victualien und Naturalien beladenen Wägen find mauth⸗ 
rey ° ° ® . . . o . . . . . 0 . . . . . . 
—— Bellimmungen, wie an der türkifchen Graͤnze, um dem Militärs 
Gränzmanne Handel und Wandel zu erleichtern, diefer Handel je⸗ 


doch nur mit Lebensmitteln, bie Feiner Anſteckung fähig find, be 
trieben werden Eınn . 


—— Vorſorge mit-Lebensmitteln für die in die Gontumaz genommenen 
Perſonen 0 0 0 e ) 0 0 . . ) ® “ e . oe 


—— und Eyer follen bie Fratfchlerweiber nicht verlaufen. - x. . 


—— Die Regulirung des Preifes der Lebensmitteln In den Hauptſtaͤd⸗ 
ten wird den Laͤnderſtellen uͤberlaſſaeeen.. 2 2. 
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Verordnung in Böhmen» 23Juny 174001 11 15 
Militärs, Verpflegs⸗ und 
BequartierungssRegul. ſ131July |1748| 1) as 
Verordnung........ [12/Fehr. 1752] 11 308 | - " 
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Patent. .er—)S Sr 8 0 0 9 40 2 2 April 1755 3 181 
Datent.. .0 00 000 0° 2| April 17551 3 182 
Datent.. . 0, 1 00.0. 16 May 1760 4 25 
Patent...431May (1765| g| 394 \ 
Derordnung « - 0. - « 1181Dctob.11755| 3| 258 
.... u — 17581 31399 
Erbfteuer Patent - . . 1 6|3uny 17591 3) 534 
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Dofentfhliefung. -.. - x B1lDetob.[17611 al 88 
Datent.. U) .. ..06% 16 May 1760 4 25 j 
Sanitäl®- Normale ... 12 Sin. [1770] 6| 107 
\ | 
Canitätd:Rormale. ...» 12 Sin. 11790) 6 37 
Berordnung « 20. . 24 Febr. |17 71 997 Ä 
6. 32 des erweiterten Wir: 
fungöfreifes der Länders. 
felen © 2 20... 126 Map [1786] —| — Fin! 952 














Lebensmittel 
—— Marktordnung und. Poligeyauffiht bey dem Verkehre der kebens 


mittel in Wwien.. 2 2 1 2. 





— —— De freye Handel mit Lebensmitteln wird in Tyrol aufgeboben, 
und eine allgemeine Marktordnung eingefühtt . . . . « 


— — Aufhebung der Zollbefreyung von den nad) Ungarn zur Armee ge: 
benden Victualten und Getraͤnken. 0 00. 

— —— teber das Fallen und Steigen der Lebensmittel haben die Länder: 
chefs Bericht an Se. Majeftär zu erflatten- 0 0 0 0. 


— — — Ordnung für den Handel mit Lebensmitteln nah Wien. . - » 

— — Verzeichniß derjenigen Lebensmitteln, welche den Linienämtern bey 
ihrem Hinausbringen Über die Linien, der Anzahl, dem Maß oder 
Gewichte nach anzugeben ind . 2 - 2 2 200. 


— — Neuer Zolltariff fuͤr einige Naturproducte und Lebensmittel . 

— Rettung der ſcheinbar Erhaͤngten, Ertrunkenen ober Erſtickten. Un: 
terricht, wie hierbey vorzugehen © > 2 0 2 0 2 0.2. 

— oo Unterridt zur Lebensrettung ber todt ſcheinenden Neugebornen, 
Erfticten, Ettrunkenen, Erfrornen, Erhänggen, Erwürgten, Ber: 
gifteten und vom Blige Betroffenen - - - 2 2 0.0. 


— Zeugniffe der Militär: Penfioniften Eönnen auf ihre Penfiong = "ui 
tungen gefchrieben werden und find flämpelfrey - - + . 


— — der Invaiiden find flämpelfeey. © oe 0 0 0 0 0 0 2. 


—— eines angehenden Penftoniften zur Beftätigung, daß er noch am 
Leben, ober einer SPenfioniftinn, daß fie nody unverlorgt oder un. 
verehliget feyen, find fliämpelfien 0 0 00 en c 


— — dDie zeitlichen Befiser koͤniglicher Güter (in Oſtgalizien) ſi ſind zur 
halbijahrigen Beybringung ihrer Lebenszeugniſſe verpflichtet 


— — Wie die Lebenszeugniſſe der franzoͤſiſchen Penfioniften u und lebens: 
länglihen Rentirer auszuftellen find? . - « «- - ... 


x 
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Bon Leb — Lett. 


Lebend:Zeugniffe 

—— —— Penfioniften, oder einen fonftigen Aerarial= Gnadengehalt genies 
Bende Individuen müffen jede Quittung über die au erhebende Pen⸗ 
ſion durch den Seelſorger vidiren laffen . . ee.‘ 


— —— Mobalitäten über die AusfteNung ber Lebenszeugniffe für außer Lan⸗ 
des befindliche Franzöfifche Staatspenfioniften oder Befiger von Leib- 
renten — . 0 . 0 ® . “ 0 . e . 0 . ° 


— — In welcher Sprache die Lebenszeuguiſe für franzöfifhe Staatspen⸗ 
fioniften auszuftellen find . . - oe. ı 8 2 2. 
Leb-Kuchen Bellimmung des Zolles für ausländifhe LebEuhen. -. . . » 


——. jelter (Pfefferfühler) Nach Abfterben. der Lebzjelter gehört die Wache: 
arbeit ven Wachskerslem - 2 0 0 0 2 2 2 2 2 2. 


— — — haben alle Wachsvermifhung mit andern brennbaren Materialien 
zu vermeiden, und das gehörige Gewicht und den Preis nicht außer 
Acht zu laſſen “ ® © ® ® “ ° [| ® “ ® « [| » 9 


— — — bürfen auch an Sonn⸗, Geyer: und Wallfartstagen feil haben . « 


—_—— —— fönnen Lebzelten und Wachs vor und nad) dem Gottesdienfte, den 
Meth aber erft nach demfelben, verkaufen. - - 2 2 0 20. 


— —— dürfen ohne vorläufig von bem Gubernium erwirkten egitimatione. 
Schein keinen Handel mit Syrop treiben. 
Lech w itz Die Bisher’ in Lechwitz beftandene Wegmauthftation wird aufgehoben . 


Lection Gregors VII. in Brevieren iſt zu vpiden - oo. 0 00 0 


— s-Katalog für Trivialſchulen in Maͤrkten und auf dem Lande, wo ein 
Lehrer nebſt einem Katecheten und Schulſtube iſt.... 


— — —— für eine Hauptſchule, wo zwey Lehrer nebſt einem Katecheten und 
zwey Schulzimmer fd or 


— — fir eine Hauptſchule, wo irey Lehrer nebſt einem Katecheten und 
drey Schulzimmer ſinnnn. 


— — fur eine Normalſchule, wo vier Lehrer nebſt einem Katecheten und 
vier Schulzimmer find . . ....* 


Lectoren haben bey Stiften und Klöſtern aufzuhoͤren.. 0... 
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kann in Wien von allen deutſcheerblaͤndiſchen Lederern und Lohgärbern 
auf dem Wochenmarkte, ohne an die Satzung gebunden zu feyn, ver: 
Bauft werden . © ° “ ® ° ° L ® — 0 0 . PN . . 


Die Tandleversftämplung ift aufgehoben und deffen Einfuhr den Landle⸗ 
berern zu allen Zeiten geflattt.- = oo 0 2 0 0 0 te. 


Das Pfund« und Sohlenleder ift unter den auszuführen verbothenen Les 
bergattungen begriffen > 0 00 0 0 0 2 er 6 


Beftimmung des Einfuhrszolles fir das Takirte Kuh⸗ und Kalbleder . . 
Die Ausfuhr des ganz bearbeiteten Lebers ift gegen Entrichtung der Zoll⸗ 


gebühren allgemein geflattet — 2 0 0 0 2 2 2 2 2. 


Zollbeftimmung für manche Lebergattungen 0 0 2 0 — 


Der Ausfuhrszol auf das Pfund und Halbpfundleder wird erhöhet - . 


Federer Profeffion wird mit den Rederzurichtern vereiniget; dießfällige Artikel... 


dürfen ein Gewoͤlb in einer Stadt und das andere auf deffen Grund, aber 


nicht mehrere, halten . PR 


ſollen ungearbeitete oder rohe Haͤute nicht außer Land führen..4 


Ordnung, wie die Lederer und Rothgaͤrber das Pfundleder aus den Gru⸗ 
ben zu arbeiten haben - © = 0 0 0 0 0 2 

und Weißgärber folen Beine Wildpretdecke ohne Zeugniß in die Arbeit 
nen re 
Das Verboth des Leihkaufes bey dem Einkaufe der Haute zwiſchen Fleiſch⸗ 
hackern und Lederern wird erneuett - 0 2 0 0 ee. . 


und Rothgaͤrber werden unter dem Nahmen Leberer mit einander verei- 
niget; bießfällige Zunftartiil - o 2 0 0 0 0 0 8 


Wie es mit dem fogenannten Ablegen, und fonftigen Derhalten der Le⸗ 
derergefellen zu nehmen it -. » - . « 0... .. 

und Gaͤrber in den Erbländern dürfen zu Wien Werlagsgewälber in und 
vorder Stadt miethen, und auf den Wocenmärkten ihr Leder ohne an 
eine Satzung gebunden zu feyn, verfaufen - © 2 0 ee 2. 
und Kothgärber werben vereiniget und der Unterfhieb zwifchen felben 
aufgehoben.» oo 0 0 on nen tn 


dürfen nur mit folchen Lederforten handeln, welche fie felbft erzeugen. . 
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Bon Led — Leg. 


Le u 
Leder⸗Gärber dürfen nit mit Juchten handeln, nachdem diefer Handel nur 
den Handeldleuten und den dazu eigens legitimirten Perfonen 
zuftebet . . . ‘ . . . . 0 o⸗ . . . . . . ‘ . 


—— Käufer in wiefern den Juden zu miethen und zu betreiben geftattet it. . 
Lederne Beinkleider Eönnen die Weißgärber verlaufen . - - 2 2 0. . 


Leder: Zurichter. werden mitden Lederern vereiniget; dießfällige Artikel . . 


Legalifirung, Gertificirung und Abnahme der Weiberverzichte hat tarfrey zu 
geſchehen. . . . D . . . 0 ‘ . . . .0. . . 0. . 0 


—— Erneuerung der beſtehenden Verordnung in Beziehung auf die Legaliſi⸗ 

rung ber die griechiſchen Handelsleute betreffenden Documente... 

— — Die zum Behufe der Vermögens: Erfolglaffungen aus dem Auslande 

beygebradhten Documente Eönnen nur dann als gültig angefehen werben, 

wenn fie mit der Legaliſi irung der oberſten Behörde verfeben find . . 

—— Die im Auslande an einem Orte, wo fich ein E. E. Öfterreichiicher Geſand⸗ 

ter oder Conſul befindet, ausgeftelite Motariats: Urkunden find nur dann 

für gültig anzuerkennen, wenn fie von dem Gefandten oder Conſul le⸗ 

galifiver find. 0 00 
Legate Siehe Ver mägdtniffe. 

Legiren Das unbefugte Legiren, Schmelzen, Abtreiben, Scheiben des Goldes 

und Silbers wird verbotben - > 2 2 0.02 0 0 2 ee. 


. ® 


\ 4 


— bes Soldes und Silbers, wie und womit es zu defchehen bat. - . - 


—— 6 mit weißen Kupfer, und des Goldes mit Tombak wird ver- 
ot en “ ® . ® “ [ } ® “ [ } ® . * } ® “ @ ® @ “ [3 


Legitimationen ber unehelih Gebornen Eönnen unmittelbar von den Län- 
berftellen, und zwar an Arme unentgeldlid, an Vermoͤgliche gegen Tax⸗ 
gebühr ertheilet wereenn.. 


—— der mailaͤndiſchen und mantuaniſchen Erzeugnife - « «0 mn 0 . 
— Der koscanifhen Erzeugniffe-. © oe 0 0 ee ne. 0. 
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Datent „oo. 00 
Datent ). 2...» 
Verordnung © » » 


Cr 0 0 


Verordnung . 2|Nov. 11771 
Verordnung . 30|April .[1773 
Datent. o — — 08 0 0 0 23 Juny 1775 
Gold⸗, Silber⸗ und Ga⸗ 
lanterie⸗Arbeits⸗Ordn. 11413uly 1775 
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DD 
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Dotent: oo 20000005 28] Sept. 179331 1| 11 


Datent.. 20.2.0000. 18ISept. 11705] 1| 11 
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*) In dieſem Patente wird ſich auf die früheren vom 25. Sept. 1731, dann 23. December 
1737 berufen. 
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a — 

Legitimationen 

—— der niederlaͤndiſchen Erzeusnifle - = > 2 2 0 02 
— dertprolifhen Erzeusnifle 00 0 0 ne 
—— der ungarifhen Erzeugnifle - © > 0 0 0 0 2 2 200. . 


— — zur ehelihen Geburt unterliegen dem Stämpel ber 2. Clafle. . - - 


— Bie die Handelsleute die Legitimationenber Waaren zu veranlaffen haben. 


—— Rorm in’Betreff der Legitimationsgefuche . ... ee ee. 

Legitimations⸗Scheine zu Handlungen ſind bey den Magiſtraten oder 
Ortsabrigkeiten anzuſuchen. ..—. 

— — Die Handlungt⸗Legitimationen find bey den Magiſtraten! und 
Obrigfeiten einzubringen, und fohin durch das Kreisamt der Lan- 
desftelle vorzulegen - & > 2 0 2 0 een. 


— — Ber Legitimationsfcheine zur Handlung und zur Krämerey ju er⸗ 

theilen bat “ “ “ eo 0 0 . . ® . ® . [ } . o . 

— — fur Handelsleute in Tandesfürftlihen Städten außer der Haupt: 
ſtadt einer Provinz unterliegen dem Stämpel der 9. Claffe - 

Legrad Ignaz Legrad erhält ein Privilegium auf eine erfundene Hanfverfeine⸗ 

rungsmaſchine o 0 0 0 eo o . o “ ® “ . e . ® 


Legſchei ne über die zu Gerichtshanden erlegten Depofiten find von dem Ge: 
brauche des Stämpels befrenet - 2 a 2 ern enne 


Legftätte Siehe Zolllegſtaͤtte. 
Lehen Patente, welche ſich auf Lehen auswärtiger Fuͤrſten beziehen, duͤrfen von 
dieſen Fuͤrſten ohne hoͤchſte Erlaubniß nicht kundgemacht werben . 


—— Auf welche Art, und mit welchen Begünftigungen die Erbfleuer von 
Stammlehen abzunehmen > 2 2a 2 re en. 


—— Bu Erbipeilungen fol bey der Landtafel in Abficht auf bie Zehen bie 
Appellationsfammer als deutfche Lehenſchrane mit-coneurriven . . - 


—— Alle Sehensveränderungen find bey Strafe der Caducität binnen ſechs Wo: 
Gen ber inneroͤſterreichiſchen Regierung als Lehensinftanz anzuzeigen. - 


% 
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Bon Leh — Keh. 





Sehen 


⏑ 


Die Vertretung der landesfürſtlichen Lehensangelegenheiten liegt dem 
Fiscalamte ob . 0 0 . . © 0 ® 0 0 ° 0 0 . . . 5 0 


Beſtimmung der Tehensveränderungs -Sehübren - = 2 2 2 0. 


Beſtimmung,, wohin die Lebensfahen nach Verſchiedenheit ihrer Beſchaf⸗ 
fendeit und Gegenftände gehören . 2 2 0 02 2 0 
Verboth von Iandesfürftlichen Lehen etwas zu veräußern, oder weſentlich 
gu verändern 2 2 2 00. . . . 
In Anfehung aller, im Lande vorhandenen landesfürſtlichen ſowohl als 
auch der, von dem Verleihungsrechte der Stifte und Klöfter abhangen⸗ 
ben Zehen muß bey deren erfolgender Erledigung ‚ber Nexus feudalis 
aufgehoben wrden > 0: 0 2 El re 2. 
‚ Die Leben, welche dereinft dem Religionsfond anheim fallen, follen nicht 
mit Schulden belufter werden > 0000 0 ee 
Vorſchrift in wie ferne die Lehensgebuͤhren in die Negulirung der Urba⸗ 
rialfchuldigkeiten einzuziehen fyen - - . 2 2 0. DR BE u 
Allerhoͤchſte Entſchließung über die Beſchwerde der vorderöſterreichiſchen 
Staͤnde wegen ausſchließender Wahl von Landeskindern zu Ordensvor⸗ 
ſtehern und Seelſorgen. 


Allerhöchſte Bewilligung für die Stände von Goͤrz und Gradiska wegen 
Einloͤſung und Allodialiſirung der Leben © 2 2: 0 2 0 2 02. 


Benehmen und Rüskfihten bey Vormerkung der Lehen im Innviertl . . 


Weifung, wie die Lehensflube, damit Iehenbare Landeserbämter nicht 
offen gelaffen werden, die beftehenden Ehrenlehen (feuda dignitatis) 
einvernehmlich mit dem Landrechte in beftändiger Evidenz zu halten habe. 


Dem Erjbifhofe von Ollmutz müffen feine zum Religionsfonde eingezo> 
genen Lehen zurüdgeftellet werden - 2 0 2 . 
Allerboͤchſte Entfchließung über die Bitte der ob der ennfifhen Landſtaͤnde 
auf die Verleihung adeliger Lehen einiger ob der ennfifhen 
Erneuerung ber Verorbnungen vom 13. Dec. 1785 und 21. Dec. 1793, 
wegen Allodialifirung der kleinen Lehenspapiere. 
Die Verordnung vom 7. Sept. 1789 wegen Heimfall unterthäniger 


Güter an.die Obrigkeit, wenn eine lehenbare Eigenſchaft erwiefen iſt, 
wird aufgehoben „ . . . 


+ 
6 “ 0 . ® U) ‘ “ ® . “ . 
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Bon Leh — Leh. 





ehen 

vebe Vormerkung ber Eigenſchaft eines Lehens in dem Grundbuche, wenn 
bey einem Gute zwiſchen der Obrigkeit und dem Grundbeſitzer ein Lehen⸗ 
vertrag beſtehtteee. 


Erneuerung ber Lehenspflichten der ſteyeriſchen Lehensbeſitzer· 


Alle, welche entweder ein ganzes Lehen oder einen lehenmaͤßigen Koͤrper 
beſitzen, haben binnen Jahr und Tag die Lehensfaſſionen zu überreichen, 
und um die Inveſtitur anzufuhen 0 0 0 0 0 2 000. 


———— Wie fih in Beziehung auf bie paffauifchen Beutellehen zu benehmen . . 


1 


—  Lebensvorruf für das Erzherzogthum Oeſterreich ob und unter ber Enns. 
— Wie bey Rufticalifirung der Dominical« Lehenkörper vorzugehen fey . - 
— Morfhrift bey Veräußerung ber Lebens» Realitäten . . j . . 

—_— Bey Allodialifirung von Leben ift gefeglidy Feine gleiche Adovialift irunge- 


Tare abzunehmen , fondern von Fall zu Kal der Vorſchlag der anzurech⸗ 
nenden Taxe zu erſtatten.. ...* 


— — Vorſchrift in Lehenſachen für Tyrol und Vorarlbeng.. 


— Norme, vermsg welcher es von. aller fernern Auodialiſtrung landesfuͤrſt· 
licher Lehen uͤberall abzukommen hat -. - - . « .. 
— Recht Das fürfterzbifhöfliche Lehenrecht zu Kremfier Hört af, u und wird 
an die mährifch« fchlefifchen Landrechte übertragen. . 


— 42.Auff endungen unterliegen dem Stämpel ber B. Claſſe. 


— sharkeit Alle, ein Tandtafelmdßiges Gut befchwerenden Eigenfchaften, 
und befonders wenn fie mit der Lehensbarkeit behaftet find, müſſen 
ausdruͤcklich vorgemerket werden - - 2 2 2 2 0 0 0 0. 


— — Die erfte Intabulirung bes Iehensherrlihen Nerus fol ‚mentgelb- 
ih, und fomit ohne Abnahme einer Taxe geihehen . - . 


— — — Lehendunfähige dürfen Leine Lehensrechte an fi kaufen. . . 


—— Briefe Adelige find Urkunden, wele dem Stamrel der 1. Elafie iu 
gewieien ind . .. .. 

— u Henn der Werth dei, in dem gepensbriefe enthaltenen Gutes nicht 
ausgedruͤcket iſt, fo iſt jedoch in Beziehung auf den Staͤmpel der⸗ 
jenige Betrag zum Grunde zu nehmen, nad) welchem die grund: 
herrlichen Gerechtſamen abgenommen werten - - . 0 
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Lehen⸗Briefe 
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» und Lehens-Indulte bey den Adeligen unterliegen dem Staͤmpel 


ver... Ce > 9... 


gehören in die B. Elaffe nah dem e > 2 00 200. 


—— und Lebens »Indulte für den Ritterſtand gehören in die 9. Stäm- 


pelclaſſeeeee. ö en 


—— und Lehens-Indulte für den Freyherrn⸗, Grafen⸗ und Fürſtenſtand 


gehören in die 11. Stämpeldafle - = 02 2 2 0 2 0. 


— berggerichtliche Sau" und eepenbrief gehören in die Staͤmpel⸗ 
claffe zu 15 kr. L “ ® 0 ‘ ® [} “ ® @ ® ® ® 


Bücher find unter Aufſicht des Fiscalamtes zu führen „ . 0... 
Güter Die zur Lebensherrlichkeit.der geiftlihen Stifte gehörigen Flei- 


nen Lehenguͤter follen allovialifiret, und hierüber die Behandluns 
mit den Lebens-Vaſallen getroffen werdn... 


— Herrn Zu den Inventuren der Verlaſſenſchaften der, mit einer "Eurat- 


Pfründe verfehenen Geiſtlichen ift es nicht nöthig, den Lehensherrn 
der geiftlichen Pfründe beyzuziehen. Wenn jedoch der geiftliche Le⸗ 
hensherr zugleich die Abhandlungsbehoͤrde waͤre, ſoll der Pfründe 
immerhin ein Vertreter zugegeben werden 


Rsßler und Lehenkutſcher-Ordnung, worin denſelben fo ı wie "den Fand: 


Eutichern, Fuhrleuten, Zeifelfuhrinhabern und andern Pferdehältern 
verbothen wird, einen oder mehrere Nummer Lehenwaͤgen und Pferte 
zu halten, follen die Landkutſcher und Fuhrleute fi) der Pferdege⸗ 
fhirre mit Kummetern gebrauchen ; follen die Vorſtadt⸗Lehenkut⸗ 
ſcher fi der ſchweren Fuhren inner den Linien, als auch der Land⸗ 
fuhren über den Umkreis von vier Meilen enthalten; endlich wird 


beſtimmt, wie die Lehenkutfcher bey Aufnahme de der Knechte vorzu: 


geben baben . 2 2 2 2 2 0.“ ee... 


Streiti gleiten In einer Streitfahe, die über ein k. böhmifches 


in curte domini liegendes Lehengut entftehet, und wo der Pri: 
vat = Lehensherr felbft als Partey verflochten ift, darf der Streit 
nicht bey feiner eigenen Lehensſtube, jondern bey ber Perfonal: In: 
ftanz des Lehensheren angebraht werden - - 2 2 2. 


— — In jenen Tebensftreitigkeiten, wobey das Fiscalamt einfchreitet, hat 


der Cameral-Repraͤſentant ben der gerichtlihen Berathſchlagung 
und Erledigung zu intervenieren . 


—— In allen Ötreitfad,en, wo ein landesfürftliches Geben mit einfli⸗ßt, 


muß das Fiscalamt, wenn es auch in die Verhandlung nicht einge⸗ 
ſchritten iſt, vor Schoͤpfung des Urtheits um feine Meinung ver: 
nommen werben . ae ... 
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Bon Leh — Lehrä. 


Leben: Streitigkeiten 
— — Wie fih zu benehmen, wenn in rich ht der, im Lande Defterreich 


ober der Enns befindlichen landesfürftichen Lehen Streitigkeiten ents 
ſtehen, in welche der Lehensherr verflochten ift . 

Bafallen Der böhmifchen Krone find verbunden ſich dem Bebrauche bes 
Stämpel:Papieres in denjenigen Befchäften zu unterziehen, die ein, 
außer dem Bezirke des Königreichs Bohmen liegendes dahin gehoͤ⸗ 
riges Leben betreffe.... 


Verleihungen Alle Expeditionen, weiche in Partedyſachen von Laͤn⸗ 


derſtellen in Lehensverleihungs-Angelegenheiten erlaſſen werden, 
unterliegen der zweyten Glaffe des Stämpeld -. - « 2... 


Lehrämter bekleidende Sefuiten dürfen ihre Penfion fort beziehen ... 


— Jeder, der ein neues Lehramt an einem andern Orte antritt, muß 
fih der Prüfung unterziebem - 2 2 2 2 2 rn. 


—— Wie die Lehrämter ber Theologie zu befeßen, und Zulaffung der 
Drdensgeiftlichen . 

Von dem Hofdecrete vom 8. Februar 1787, welche allen Maͤdchen, 
die einen Stiftungsplatz in einem Frauenkloſter erhalten, die Ver⸗ 
bindlichfeit auflegt, nad) geendigter Erziehung als öffentliche Leh⸗ 
rerinnen gu dienen, hat es abzulommen  - 2 20. . 


— WVorſchrift bey Beſetzung ber Lehrämter - - 2 20 0 0 


—— Den Erledigung der Lehrämter höherer Studien, für welche Ge⸗ 
haltsftufen foftemifirt find, hat die Vorrückung in höhere Gehalte 
nicht eher Platz zu greifen, bis der neue Lehrer bekannt gemacht 
worden iſt. 

— Bey dem Vorſchlage zu einem durch Toncurs zu vergebenden Lehr 
amte bey allen Facultaͤten hat jeder Profeſſor ſein Urtheil ſowohl 
über deu mündlichen Vortrag als über die fchriftliche Ausarbeitung 
abgefondert abzugeben 2 2 2 er nen 


—— Anwendung des Gubftitutiong = Normale auf die Gupplirung bey 
Lebrämtern . . . 

—— Kein, von einem Stifte geftellter und unterhaltener Profeffor an 
irgend einem Lycaͤum darf fein Lehramt eher verlaffen, als ter an 
feine Stelle vorgefchlagene die Ernennung von Sr. Majeftdt er: 
halten dat; . . ee ee 


—— Wie fih die Profefforen bey Vorſchlaͤgen zur Vefegung der Lehr- 
aͤmter zu benehmen haben . 
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Bon Lehra — Kehrer. 





Lehr: 

— Amts:Eandibaten welche fih durch Talente, gelehrte Arbeiten, 
gründfihe Tehrmerhode, ausgezeichneten Lehrvortrag oder - 
fonft rühmlich auszeichnen, follen die Erlaubniß erhalten, 
außerordentliche Vorlefungen zu halten - - . 2 2... 


— Anſtalten Biſchoͤfe, dann Stifte und Klöfter dürfen theologiſche Haus⸗ 
lehranſtalten errichten. Bedingungen hieruuug..... 


— Briefe find in der Zunftlabe aufzubewahren ne 


— — — Schema zu Lehr oder Beugnipbriefe für die freyzuſprechenden 
holzgerechten Sig -» : . 0... .. 

— — Den Webergefellen auf bem Lande wich geftattet, gungen in die 
Lehre zu nehmen, und kann ein foldher Ausgelernter ohne Lehr: 
brief feine Gefchäfte treiben — © 0 0 2 2 0 2 2 0 0. 


— — — Apotheker und Wundärzte müffen ihre Kunft ordentlich erlernen 
und mit Lehrbriefen verfeben fun - oo 0 2 0 0 0... 


— — —— gehören in die 2. Stämpeldlfle - - 2 0 02 0 0 0... 


— Büher Siehe Shulbüder. 
Lehre Die Waifen aus dem Armenhaus find unentgeldlich in bie Lehre zunehmen. 


Lehrer für deutſche Schulen müſſen in der Normalſchule gebildet und gepruͤfet 
werben, wenn ſie angeſtellt werden wollenn. 0. 0 « 


— Bellimmung der Gegenſtaͤnde, welche den kuͤnftigen Lehrern vorzutragen 
und zu erklären ſinnnnnn. rn. 


— — Sein Lehrer darf eher auf einer Station angeftellt werben, als bis er 
vom Director der Normalfchule das Zeugniß feiner Tüchtigkeit und von 
der Schulcommifjion fein Anftelungs » Decrer erhalten -. - - . . . 


—— Den Directoren der deutfchen Schulen wird der Rang mit den Magir 
ſtratsperſonen; den wirklichen Lehrern nad) denfelben eingeräumt . . 


—— melde Privatunterricht ertpeilen y müffen aus der Normalſchulmet hode 
geprüft fun . . . nee 


— Bey der Auswahl ber bebrer fuͤr die untern lateiniſchen Schulen aus den 
Ordensgeiſtlichen ſoll keinem Orden ein Vorrecht eingerdumt werden. . 


— der Rede- und Dichtkunſt müſſen mit ihren Schuͤlern lateiniſch reden, 


und die Erklaͤrungen aus den Schulbüchern in lateiniſcher Sprache vor⸗ 
tragen . . 


“ © © 0 0 — 0 — — . . 7 ® e 
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Von Lehra — Lehrer. 





Lehr⸗ 

— Amts: Candidaten welde fi durch Talente, gelehrte Arbeiten, 
grändlihe Lehrmerhode, ausgezeichneten Fehrvortrag oder - 
fonft rühmlich auszeichnen, follen die Erlaubniß erbulten, 
außerordentlihe Vorlefungen zu halten - - . 2... 

— Anfalten Bifhödfe, dann Stifte und Kloͤſter dürfen theologifche Haus⸗ 

lebranftalten errichten. Bedingungen hierzu oo . . 0 0... 


— Briefe fi nd in der Sunftlade aufzubewahren ne 
—— — Schema zu Lehr» oder Zeugnißbriefe für die freogufprechenden 
bolggerehten Giger 0 2 0 ne 


— — Den Webergefellen auf dem Lande wird geflattet, Zungen in bie 
Lehre zu nehmen, und kann ein foldher Ausgelernter ohne Lehr: 
brief feine Sefchäfte treiben - 2 0 2 2 0 2 2 ee. 


— — — Apotheker und Wundärzte müflen ihre Kunft ordentlich erlernen 
und mit Lebrbriefen verfeben fenn - oo 0 vn 0 0 00. 


— — —— gehören in die a. Stämpeldafle - - 2 : 0 0 2 0 2... 


— Bücher Siehe Shulbüder. 


Lehre Die Waifen aus dem Armenhaus find unentgeldlich in die ‚Lehre zunehmen. 


Lehrer für deutfhe Schulen müffen in der Normalfchule gebildet und geprüfet 
werden, wenn fieangeftellt werden wollen. . oo 2 0 0 0 0° 


— Beſtimmung der Gegenſtaͤnde, welche den kuͤnftigen Lehrern vorzutragen 
und zu erklären ind > 0 0 


—— Kein Eehrer darf eher auf einer Station angeftellf werben, als bis er 
wom Director der Normalfchule das Zeugniß feiner Tüchtigkeit und von 
der Schulcommiſſion fein Anftedungs » Decret erhalten . - » 2... 


—— Den Directoren der deutfhen Schulen wird der Rang mit den Magir 
ſtratsperſonen; den wirklihen Lehrern nad benfelben enaerduum . . 


—— welche Feivatunterrigt ertbeilen, men aus der Normalſchulmethede 
geprüft ſeyn . . 0.0. 0. en. 


—— Bey der Auswahl der Bebrer für die untern leteiniſchen Säulen aus den 
Drdensgeiftlichen fol feinem Orden ein Vorrecht eingeräumt werden. . 


— ter Rede= und Dichtkunſt müffen mit ihren Schülern lateiniſch reden, 


und die Erflärungen aus den Schulbüchern in lateinifher Sprache vor: 
tragen . en . 


® ® 0 0 0 0 . o ) o 0 4 
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Lehre 


Von Lehr — Lehr. 


"Unterricht für die Lehrer über die Disciplinar - Vorfhriften -. . . -» 


müffen zur Bildung der Jugend mitwirken, widrigens ſind ſie zu ent⸗ 
Icfen . . . 

Die Ordensobern haben vor Ende de Schuljahres ein Verzeihniß derje. 
nigen Geiſtlichen, die ſich in ihren Kloͤſtern zu Lehrern der untern latei⸗ 
niſchen Schulen vorbereiten, einzuſenden, um mit ihnen nad) ihrer Tuͤch⸗ 
tigkeit den Abgang folder Lehrer erfegen zu Binnen - . 2 2:0 ° 


der medicinifchen Facultät an der Prager Univerfität haben per turnum 


nach ihren Anftelungs » Decreten den ſaͤmmtlichen Sanitäts- und Facul⸗ 


tätsgefhäften vorzuſtehhen.. 
Die oͤffentlichen Lehrer ſind in Anbetracht des Sterbquartals den Dika⸗ 
ſterianten gleich zu haſeennn. 
Die Öffentlichen theologiſchen Lehrer, wenn fie um Erhaltung eines Cu⸗ 
ratbeneficiums anfuchen, unterliegen mit Ausnahme ber Probepredigt kei⸗ 
ner Concursprüfung & 0 00 er ee. 
haben fi von aller Art Strafen, woburd den Kindern Schaden zuge 
füget werden kann, zu enthalten - o 2 2 2 2 en ee. 


Senen öffentlichen Lehrern der Gymnaſien, welche fi in dem Unterrichte 
befonders hervorthun, fol bey einer Erledigung und Befeßung eines Pfarr⸗ 
beneficiums caeteris paribus der Vorzug gegeben werden. - « - . 


Alle, die Seelforge betreffende hoͤchſte Werordnungen, welde an die 
bifhöflihen Eonfiftorien erlaffen werden, find auch den Lehrern der Pa⸗ 
ftoraltheologie mitzutheilen . . oo 0. 0 2... 


haben ihren Schülern Feine, gegen die Religion ftreitenden Orundfage 
anzuführen . 0 . « .. 0. o . . © o . . . © 0 o 


Wie ſich die Lehrer der Gymnaſial- und deutſchen Schulen bey Ausſtel⸗ 
lung der Zeugniſſe zu benehmen halbenn..4 


der Normalſchulen find penſionsfaͤhig und unterliegen dem Arrhaabzuge. 


Auch in boͤhmiſchen Oertern ſind der deutſchen Sprache kundige Lehrer 
anzuſtellen.. .... 


Ueber die Verwendung der Lehrer find keine Conduitliſten einzuführen.. 


ber, deutſchen Schulen, welche ihr Amt niederlegen wollen, müffen drey 
Monathe vorher ihre Entlaſſung anfuhen - x oo re 0.2 0° 


Dep den Studienanftalten werben Lehrerverfammlungen eingeführt . . 
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Bon Lehr — Lehrj. 


nn — — — — 
Lehrer 


ungepruͤfte, ſollen Niemand unterweiſen. Im Vebertretungsfalte find 
felbe mit Polizeyarreſt zu befleafen . . . . oo... 
Vorſchrift für Sffentliche Lehrer über Lehroortrag und —7* zu hal⸗ 
tende Neben 2 0 re. 00.0. 
baben die Befoldungen von dem Tage an zu erhalten, an welchem fie 
das ihnen verliehene Lehramt antreten . - - 0 00 ee. 
der allgemeinen Geſchichte an Lycaͤen haben das Vorrüdungsregt in eine 
höhere für die Lehrer der Philofophie beffimmte Gehaltsftufe .- . - 

Bey ber Penfionirung ber Lehrer an Hauptfchulen , oder ihren Witwen 
ſind auch diejenigen Jahre einzurechnen, waͤhrend der ſie mit allgemeiner 
Zufriedenheit als Lehrer an Trivialſchulen geftanden find . - - = 


Prüfung der von Stiften beitimmten Lehrer deri Philofopfie . - - 


Die Verpflihtung zur Unterftügung der Lehrerswitwen erftredet ſich nicht 
nur auf die eingefchulten, fondern auch auf die Pfarrgemeinden . . . 


Oeffentliche Lehrer dürfen über die Gegenftänbe, welche fie vortragen, 
ihren Schülern Feine Privat: Eorrepetitionen um Geld geben. - - «+ 


Lehrgegenftände Beftimmung der Lehrgegenftände in der Normalſchule . . 


umnlb mm 


mn se 


—— für die Normal:, Haupte und Trivialfhuln -. -  o . 0» 


— werden beftimmt, welde in den Normal: und Heuptſchuten gelehrt 
werden mülen . . .. . 00. 


—— melde in gemeinen oder grisiatfufen ber Fleineren Cie, Märkte 
und Dörfer gelehrer werden . . oo. 


—— Beſtimmung der Lehrgegenftände, aus weiten die in die lateinis 
ſchen Schulen Uebertretenden geprüft werden follen . - » - « 


—— Eintheilung der grammatifchen und humaniſtiſchen Lehrgegenſtaͤnde. 
— für Candidaten zu dem Doctorate, der Chemie⸗ 


—— Geld Beſtimmungen wegen des Lehrgeldes eines Lehriungen.. 


— 


Jungen ðlimmung der Lehrzeit und Abſtellung der dabey üblichen 
Mißbraͤuche . . 


— — Vorſchriften, wegen Aufdingung und Verburgung wegen der Lehr 


jahre und Ausftoßung aus der Lehre, Abänderung eines Lehrmei- 
ſters, Lehrgeld, Bortfegung der Lehre ber der Bine, Freyſpre⸗ 
chungsgebühr oo... . [8 0 0.0 - 
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Don Lehrj — Lehr. 





Lebrjungen 
— —— 68 ift hinlänglih, wenn für einen Lehrjungen ein ehrlicher Buͤr⸗ 
ger Saution elet & 000 0 0 ie re 2 2 en 
— — dvelche Meilterföhne find, haben in der Lehrzeit nichts befonderes.. 
—— —— der Chirurgen jind zu Beinen Hausarbeiten, ober unanftändigen 
Sachen zu verwenden. 0 0 0 0 —. 
= — — von allen Profeffionen, welche Kriegsdienfte genommen, und dann 
austreten, follen frepgefagt werden. . o 0 2 0 0 0 0° 
—— —— Bellimmungen wegen der Lehriungen der Slasmeifter . - . -» 


— — — Fann jeder Webergefelle auf dem Lande in die Lehre nehmen, und 
ein folder Ausgelernter darf ohne Lehrbrief feine Geſchaͤfte treiben. 


—— —— ber Apotheker find in guter Ordnung zu erhalten, und iſt denfelben 

nicht eher ihr Lehrbrief zu ertheilen, als fie in der erlernten Runft 

die erforderlichen Kenntnijfe und Erfahrung ſich beygelegt haben. . 

_— — der E Jäger find nicht vom Militär befryt . . . .... 

—— —— ber Chirurgen und Wundärzte müffen in der Lade der Wundärzte 

in jedem Kreife einverleibet und aufgedungen fun . - 2». 

—— —— der Apotheker, was zu ihrer Sreyfprechung erforberlih it . . 

—— — Kein Lehrjunge fol von feinem Handwerke frey geſprochen werden, 

wenn er nicht ein Zeugnid aus dem Wiederhohlungsunterrichte 

bepbringt. © 2 0 0 0 nee 

—— — bürfen ‚die jüdifhen Goldſchmiede nicht aufnehmen . . » . . 

— — auf dem Lande follen zur Aufdingung und Freyſprechung nit in 

die Stade gefickt werden - 2 0 2 0 0 2 ee. 

—— —— ber Zeug: und Zirkelſchmiede follen zu Eeinem Bandgelde verhalten 
werden O 0 o 6 6 0 e OD 6 1) v “ “ “ eo © ® 

— — — Bey den in die Lehre tretenden Jungen ift fih mit den, von ber 

Odbrigkeit legalifirten Tauffheinen zu begnügen . . + 2. . 

— — — ber Commerzial: Profeffioniften müffen bey Aufdingung den herr: 

fhäftlihen Conſens einholen ; übrigens dürfen diefe Jungen in Fries 

denszeiten nicht jur Miliz ausgehoben werden. . 2 2. 0“ 

_—— — Das Loskaufen frey zu fprechender Tehrjungen wird unterfagt . . 


— — —— Handwerker dürfen Eeinen Lehriungen aufnehmen, ber nicht wenig« 
ftens zwey Jahre lang vorher den Normalunterricht genaffen hat. 


[4 
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Von Lehrj — Leibe. 


——————— —— — — — — — 
Lehrjungen 
— —— Wie ſich die Cotton⸗ und Leinwanddruck⸗Fabriks⸗ Inhaber in Ab⸗ 
ſicht der Lehrjungen zu verhalten haben... 
— — ſollen bey keinem Handwerke in Galizien aufgenommen werden, 
wenn ſie nicht zwey Jahre die deutſchen Schulen mit gutem Fort⸗ 
gange beſuchet halen. . W 
— — Die Lehrjungen ſollen nach den Verordnungen vom ı. Dcteb. 1778 
und 26 September 1786 bey der Örepfagung fih mit Eatheibetis 


fhen Zeugniffen ausweifen . . ee a a 
— — Beflimmungen in Hinfiht der Aufnahme ber Lehrjungen bey Com⸗ 
merzials Gewerben . . . . EEE 


—— Ranzel An ber Univerfität zu Sundbrud wird eine Lehrkanzel der prac⸗ 
tiſchen Mathematik errichtte. ... 


— — — Fur Privatlehrer in Gomnaſal— Gegenſtaͤnden wird eine Lehrkanzel 
errichtte... ...6. 

— Meiſterbriefe Siehe Meifter. 

—— Ort Wegen bes Lehrortes ift bey Handwerkern Fein Unterfchieb zu machen. 


— Derfonale Das Öffentliche Lehrperfonal erhält die Bewilligung Uniform 
Ju tragenn.. 


— — —— Dem Lehrperfonafe des polytechnifchen Inſtitutes gebühret ebenfalls 
die dem Lehrftande bereits bewilligte Uniform. - 0 0. 


—— Plan Über das juridifch- politifhe Studium . . - 0.0. 


—— Saͤtze An Univerfitäten und Lycaͤen dürfen niemahls Behrfäge, die da⸗ 
felbft nicht vorgetragen werben, zur fentlihen Vertheidiguns Außer 


Hefebt werden . . » . 0.0. 0.0. 
— — Die theologifchen Gaudtefranflten baben bie Bepefäge im Pa: 
nuferipte vorzulegen - © . FE 


— Stunden Siehe Schulftunden. 


Leibbinden Die ganz: imd halbfeidenen ſowohl, als die ganz« und halbreichen 
fogenannten pohlniſchen Leibbinden find mit dem Eommerzial 
Stämpel zu verfeben -. - »  .. ....... 


— Eigenſchaft wird in Böhmen aufgehoben, und anftatt derſelben eine 
gemäßigte Unterthänigkeit eingeführt . . . ... .» 


_— 83 Aufhebung in Kärnthen . 000er n oe 
— — dvird in Krain aufgehoben . rer. 
—— Aufbedung der Leibligenfaft in den oͤſterreichiſchen Vorlanden .. 
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Bon Leibe — Leibg. 





2Zeibeigenſchaf t 


— — Auf die falſche Yuslegung bes Leibeigenſchafts Patentes iſt ein 
wachſames Auge zu haben. 


— — Der fogenannte Jobagionalſtand in Ungarn wird aufgehoben . . 


— — Ungeadbtet der aufgehbobenen Leibeigenfhaft bat in Böhmen die 
durch Hofentſchließung vom 20. December erfchienene Erdfolg⸗ 
pragmatik noch immer zu beftehet - - . 2... 


— — —— Yufbebung der Leibeigenſchaft in Weſtgalizien Pe 
Teibeserben Inden Edictal »Citationen der Abmwefenden ſoll Fünftig ber ge: 


fegmäßige Ausdruck: »ihre etwaige abfteigende Leibeserben« gefegt 
werden - . . . 


0 o eo . [) e eo [} . “ o . . 


—— Sruht Beflimmung, unter welchen Vorfichten die bey ber Entbindung 
verftorbenen Schwangeren zur Rettung der Srucht vorzugehen . 


— — —— Hebammen follen fi bey ſchwerer Strafe enthalten, abtreibente 
oder gefährliche Mittel zu geben oder einzuratben -» -» 


——— — — Abtreibung, wie zu beſtrafen . . . . 0 0 0 0 . “ 0 


— — ung betreffenden Srrwahn, bey dem gemeinen Wolfe zu 
en. . 2. . 
— — Zur Verhüthung der Reibesfrucht- Abtreibung bey einer geſchwaͤchten 
Perſon ſoll der 8. und q. 9. des 87. Artikels von der peinlichen 
Halsgerichtsordnung erneuert kund gemacht werden. 
— — Die Chirurgen haben ſich von der Abreichung ſolcher Arzeneyen zu 
| enthalten, welche eine gewaltfame Wirkung bey fhwangern Frauen 

zur Abtreibung der Reibesfrucht hervorbringen koͤnnen 0. 


_— — Strafe der Abtreibung der Reibesfruht-. - « 0 0. 


— Gebrehen Niemand fol in das General: Seminarium aufgenommen 
werben, ber mit einem Leibesgebrechen behaftet it - - = 


—— Strafe wird den zurüdfehrenden Dejerteuren nachgefehen, jedoch bleibt 
| ihr Vermögen confidctt - - 2 2 een ee... 


Leibgarde (Arcieren⸗ und ungariſche) iſt als Militaͤrcorps zu achten, und ſteht 
unter der Jurisdiction des Hofkriegsgßrathesesss. 


— —— adelige, galiziſche wird aufgehoben, dagegen werden vierzig gali⸗ 
ziſche Edelleute auf Koſten des Staates in der Militärafademie zus 
Wieneriſch Neuftadt erzogen. 
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Bon Leibg — Leid. 





Feib> 


— Gedingftädte Den Magiftratualen der koͤniglichen und Leibgebing: 


ni CE 


ftädte fol flatt der Natural: Deputate ein Aeguivalent im Gelde 
ausgemeflen werden - - . 2 2. . 


— — Bey den Fönigl. und Leibgedingftädten in Böhmen follen nicht meh: 


tere Bedienflungen oder Verwaltungen zugleich einer Perfon allein 
anvertrauet werrennnn. 


— Unter welchen Bedingungen den Magiftratsperfonen oder Bürgern 


der Leibgebingftädte in Böhmen das Sagen geftattet ift . . 


Mauth Die von fremden Juden bisher ensrichtete Leibmauth hat gän;: 


lich aufzuhoren... 


— — Auch von dem Erſatz der bereits aufgehobenen jüdifhen Leibmauth 


bar es abzukommen... ee 


—— Rechtsgut Aufhebung der Werorbnung vom 18. July 1789, woburd 


jenen Bamilien, die fih noch im Beſitze eines Leibrechtsgutes befin: 
den, die Zuficherung ertheilet wurde, daß dergleichen Wirthfchaften 
auch nach Abfterben der Perfon, auf deren Lebenszeit fie überlaffen 
worden, ihrem Erben weder abgenommen, noch biefelben durch 
Zwang zur Erwerbung des Erbrechtes oder Eigenthums angehalten 
werden ſolllienn. .. 


Leiden find vor zwey Mahl 24 Stunden nicht zu begraben .  » . « 


Wann die frühere Beerdigung der Leichen Statt finden kann . 


bey dem Bauernvolke, auf welche Art zu bewahen . . 0.» 
Vorſichten bey Beſtattung der Leichen in Kirchen, Grüften und Sreydhöfen... 
find nice in die Kirchen zu begraben > 2 0 0 0 0 00... 
Bor DVerwefung der Leichen find Gräber und Grüfte nicht su oͤffnen .. 


welche an epidemiſchen Krankheiten verſtorben, find nicht zur Schau aus: 
suftelen. . 2 2 2... v . .. 
ſind überhaupt in den Kirchengruften weder in Wien noch vor der Stadt 
zu laſſen, ſondern zur Nachtszeit in bie Vorftadtfirchhöfe zu führen . . 
follen von den Pfarrern nicht zu den Grabſtaͤtten begleitet, fondern in 
die Pfarrkirche gebracht, dafelbft eingefegnet, fodann ganz in der Stille 
und ohne Gepränge zu Grabe gebracht werten . 
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Bon Leih — Leichn. 





eiche 
ein Zn den Filialen, wo fi ein Freydhof befintet, follen die Feichen adert 
eingefegnet, und nicht zur Einfegnung in die Pfarrliche getragen werben .. 
—— Begängniß Siehe Begräbniß. 
—— Beſ hau der Invaliden hat unentgeldlich zu gefhbehen . -. . -» 


— — —— Wie fih von Aerzten oder Wundärjten, bey Veſichtigung eines 
corpus delicti, oder einer Leiche zu benehmen ſey . 


_— —— Ben jedem Todesfall it die Leichenbeſchau vorzunehmen und if zu 
forſchen, befonders bey jähen Todfallen, weichergeitalten eine Per: 

fon des Zodes verblihen . . 
— — — Niemand fol ohne zuvor geſchebene Todtenbeſchau beerdiget werben; 
und unterliegen außer den Frauenkloͤſtern alle übrigen Klöſter, 
Spitäler, Miuit ar⸗, Verlorgungs und Sriftungehaͤuſer dieſem Ge⸗ 


bothe... 00.0. 
_—— —— für die beichenbeſchou in Spitäten, Armen Zudt- und Arbeits: 
Käufern ift nichts abzureihen . . FE ER 


— — — Vorſchrift wegen gerichtlichen Leichenbefhauen -. : - - . » 


—— — Inſtruction für die öffentlich angeftellten Aerzte und Wundaͤrzte in 
den k. k. Öfterreichifhen Staaten, wie fie ſich bey genchtlichen Lei⸗ 
chenbeſchauen zu benehmen haben.... . 


—— Beſchauer Es ſoll keiner als Todtenbeſchauer angeſtellet werben, be: 
vor ſelber nicht von der mediciniſchen Facultaͤt geprüfet worden . . 

— Gelder Siehe Freydhefe. 

—— Sammer Siehe Todtenfammer. 

— Kofen Vorfhrift, wie die Leichenkoften bey Entlaffungs» und Sterbfat. 


len der Criminal-Straflinge einzubringen find - . . . 
— Deffnungen Bann und auf welche Weife felbe vorgenommen wer: 
den ſollen. le 2 2 0. 


—— Reden bürfen fid nur auf bie Eriahlung des kebentlaufet von dem Ser: 
ftorbenen befchränfen . . 


_—— —— Die Alatholifen dürfen nur auf ifren eigenen Kirchhoͤfen gie 
veben halten a oo 2 Een 


— — a außer den Berhhäufern koͤnnen die Akatholiken baden men 


‘ 


Leichname in Sirden ouszufegen und in deren Sngenmart Seetenmeffen 
zu halten wird verbothen 


— 21 — 
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Bon Leidn — Leinw. 


aa ⏑ 


Leidner, Dem Karl Grandmenil, wird ein Privilegium zum Nachdrucke der fran⸗ 
zöfifchen Leidner » Zeitung ertbeilt . . o - 0 0 0 - . 


Leihbank Beſchwerden ber vorderöfterreihifhen Stände wegen Anlegung einer 
Leibbant auf dem Landhaufe zu Freyburg, und bießfällige allers 
böchfte Bewilligung - - - 00 nenne 


— — — — Privilegium für die, in Wien errichtete Commerzial⸗, Leib: und 
j Wehfebant. - - 000. 
— Bib hiotheken find in den gefammten Erbftaaten verbothen . 


—— Kauf zwifhen Fleifhhauern und Lederern beym. Einfaufe ber Häute 
wird verbothen - - -  . . Fe 


. Reim Erhöhung des Ausfuhrszolles auf Leimleder, welches aus Tyrol in frembe 
Länder ausgeführet wird . - . . Deren. 


Lein Das roßharene, in Lein gewebte Linzerfabricat fol den halbwolenen und 
leinenen Zeugen in dem Zollfage gleich gehalten werden . » . . - 


un Ruͤbenoͤhlkuchen; Beftimmung des Ein: und Ausfuhrszolles für felbe. 


— — Saamen Unterricht, wie guter Leinfaamen zujurichten, anzubauen, 
und zu erhalten, bann wie guter Flachs zu erzeugen - - -» 


—— Waaren betreffender Zolltariff bey ihrer Einfuhr -.. © « - 2. ° 


— — — und Tifchzeuge einzuführen wird verbotben . . . -. . - 


— — und Kanefaß, wie auch Pfeffertuͤcheln einzuführen wird verbothen. 
— — —— find mit dem Zeichen des Meiſters zu verſehen.. 


— — Behandlung ber durch die Erblaͤnder tranſitirenden Leinwaaren bin: 
ſichtlich der Verzollungg.. 2 
—— wand und Garnordnung für Boͤhmen, mit der Beſtimmung, wie Flachs 
| zu jügeln und zu röften, vom Garne , deffen verfchiedenen orten 
und Waifen ; Lotbgarn und beffen Waifen; von der Garnfamm- 
fung , deflen Verkaufe und Einkaufe ; von der Leinwand, von ber 
Güte, Breite und der Länge der Leinwand, Tafel der Breite und 
Länge der Reinwand ; von der Befchau und Sieglung der Leinwand; 
vom Schneiden der Leinwand ; von den Webern; von ben mit Lein⸗ 
waaren handelnden Kaufleuten; Strafe für die Uebertretung biefer 
Drönung.. « +» 2 00. 


⸗ 0 0 . . . eo . . 
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Bon Leinw — Leinw. 





geinwand \ 
— —— Belhau: und Bleihordnung für Def ob der Enns, fammt 
Inſtruction für die Beſchaumeiſter .. Fe 


— — —— Unterricht für die Leinwandbeſchauer .. C . 

— — Beber auf dem Lande Eönnen die Leinwand ſtuͤckweiſe und ellen- 
weife in jenen Orten verkaufen, wo die Leinwandhändler nebft der 
Leinwand andere Waaren verkaufen, jedoch mäffen fi fie wenigſtens 
drey Werkſtühle mit Arbeit befördern . . . W 

— — unterricht für eine gute und unſchaͤdliche Sqhlichte zum Beinwand 
machen “ " U} “ U} € ® _} 9 “ [ } ® ® L 2 } U} 0 ® 

—— — Snftruction für die Wirthichaftsbeamten in Garn: und Leinwand: 
fahen , hinfichtli des Gefpunnftes, der. Garnfammler, Garn: 
händler , Teinwandftämplung und geinwandhandel eu. 


— — Inſtruction für die Kreishauptleute in Garn: und Leinwanbfachen . 


—— — Don der Recrutirung find Leinwandfabrifanten und Webergefellen 
wie möglich zu beftyen - > 0 0 ee nenne 
—— —_— Sene, welde nebft der Krämerey, Leinwandausſchnitt üben, find 
nur Landkraͤmer und Eönnen nicht ben Leınwandhändfern einver- 
leibt werden 2 0 0 0 re. 


— — — Vorſchrift zur Emporbringung des Leinwand » Negocum® . . - 
— — Vorſchrift gegen den Mißbrauch der Leinwandfiäimpel . . . . 


—— — welde außer Landes verfertiget worden, ift nicht mit dem böß- 
mifhen Landfläinpel zu bgeihnen - © 0 vo 0 02 2. 


— —— Die Ausfuhr der Leinwand. zur Appretur ad extra wird verbothen. 
— — —— Belhau : Ordnung, worin den Vogtobrigkeiten die Miteinficht der 
Beſchau übertragen ; und daß jedes Stuͤck Reinwaare mit dem Zeichen 
bes Meifters bezeichnet werde , befohlen und die Strafe beftimmet 
wird, wenn Weber, Obrigkeiten oder Beamte dagegen handeln . . 


— — —— Die inländifche keinwand iſt mit haltbarer oder Oehlfarbe zu 


flämyen . . 2... er re 2 
——— —— Beſchauer follen die unSraubar geworbenen Stämpe abgeben und 
gegen neue auswedhfeln . . oo. . 
— — — Die bier Landesgeflämpelten , außer vand F Bteice geführten 


Leinwanden, wenn der Stämpel in der Bleiche ausgeht, find ohne 
Vorwiſſen nice wieder zu fämpeln . .. Er — 








Gattung 
| der 
Anordnung. 


Datnl. 2 2 00 0 
Derordnung 


Patent .. 


Hofreſeript 
Din . -. 2...» 


Verordnung «oc 0. 


Derordnüng - 


Sofrefeript 


SBerordnung «oo 0. + 
Petent . .......6* 


Datent 
Hofentfhließung. in Böhm. 


Patent . 0% 0 .3 8 9 0 0 0 98 
Derordnung . 


Hofrelecipt . - 2... 


Leinwandbeſchau⸗Ordnung 
Verordnung 
Merordnung . 2... 


Verordnung » « - . 0. . 


-Werordnung or 0 0 


Hr 


der erfloffenen 
Anordnung. 


1752 
1761 


1753 


1| Jän. 
31|3än. 


1März 


16/Dectob.|1753 


bJuny 1754 


1755 
1755 


1Juny 
1Juny 


12Marz 


13 Auguſt 1761 
21Juny 1763 


21 %uny 
20 Sept. 


1763 
1763 


1765 
1773 


1764 


17 Dee. 
6 Dctob.:1768 
alMär; 11779 
3 May 11770 


Nov. 11773 


1766) 


Band 


a 92 5 235 & 


an 


Seite 


245 


353 


191 
203 


79 
163 


164 
182 


164 
636 


265 


163 


379 
232 


653 





Rand 
Seite 


* 
ö—— — —— — — — ee —— —e —— —— —— — ———— —— — ————————— —⸗—,— 


—Rege nten 
Joseph II. \Leop.IL| Franz. 
EEE £ HEERES 


Band 
Seite 


Band 


Seite _ 





Don Leinw — Leinw. 


a — — — 
Leinwand . 
—— —— Befihtigung, wenn während des Bleichens die Stämpelfarbe ausgeht. 
— —— Darauf zu fehen, daß die Leinwandftüde nad) dem vorgefchriebenen 
Ellenmaße verfertiget, auch bey den gefärbten Leinwanden das 
richtige Ellenmaß von den Bärbern getreulich angemelder werde . 
— — Die Qualitäten » Stämplung, mithin aud die Geinwanbftämpfung 
bat nach Vorfchrift des Leinwandpatentes wie vorhin zu gefchehen.. 


— — Wie die Leinwand zu zeichnen fey, wenn fie vom Stuhle koͤmmt. 


— für Böhmen fol in beffimmter Breite und guter Eigenfgaft gear- 
beitet werden 2 2 2 0 0 ee 2.0. oo... 


—— ie bey Bezeichnung ber EommerjialLeinwanden vorzugehen fey.. 
— — Die zum auswärtigen Verfchleiße gewidmeten acht und fünfzig ellis 


gen Leinwanden Eönnen noch ferner mir dem halben Löwen gehdm- 
pelt werden o [ . L — [} L } — ® eo ® ® » 


— —— Die Abgabe, welche die Unterthanen in Saligien ihrer Grundotrig⸗ 
keit für jedes Leinwand Seid für das Bleichen geben mußten, wird 
abgeſchafft °. U} ® — 0 ® ®“ ® [} “ ® [ 0 


— — aus Galizien iſt nach ntrichtet m Efito Zot nad Trieſt zu er: 
pediren. 0 2. . 


_— — Benn Leinwanden unrehtmäßig geftämpelt werben, find bie Be 
fhauer und Stämpelmeifter zu beftrafen - » 2 2. 


— — hänfene Leinwand ift in ber Verzollung wie die wergene Leinwand 
zu behandeln. W 


— — Diejenigen, * auf die Maͤrkte in orſteneid ob der Enns Lein⸗ 
wanden aus andern Erblaͤndern bringen, oder die Erlaubniß haben, 
mit dergleichen Leinwanden einen Hauſierhandel daſelbſt zu treiben, 
müffen ſolche an beyen Enden mit dem Zeichen des Landes, in, wei: 
chem felbige verfertiget worden find, bezeihnen . -. - . 


— — flaͤchſerne und wergene Leinwanden ſ nd in der Bergollung gleich n iv 
behandeln . . . 0... 0.0. 


_—— — — Dreyßigſt-Zoll bey den Strohſaͤck- und , Ciegel- Beinwans en. 
— —— Befhaumeifter Eidesformel für file . +: -.. - 


— — — betreffender Unterriht . » 00000 - 


— —— — Drbnung Erläuterung der Leinwandbeſchau und Bleicher 
Ordnungen vom ı. Jin. 1752 und 17. Dec. 1706. 


. 
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Von Leinw — Leinw. 





Leinwand: 
— — Bleiben Wie ſich hinſichtlich der Noboth bey jenen Untert$anen 
zu denehmen, welche obrigkeitlihe Leinwandbleichen oder an⸗ 
dere Realitäten inne haben . 2 2 2 2 2 2 2. 


— — Druderep if jedermann ohne Prüfung au geflatten . . - 

— — Drudernmwirddas Färben der Leinwanden in Stücken in fo weit ge: 
ftattet, als fie folche zum Drude gebrauchen ; folglich wird ihnen 
gar kein Verkauf ungedrudter Leinwanden ; den Särbern hin» 
gegen das Färben und Druden geitattet. - . 2 - 0. 

— — — diſt die Leinwandbezeichnung zugeftanden, jedoch ift der Nah⸗ 
men und Ort mit eben den haltbaren Farben als der Druck; 
die Zeichen aber auf beyden Enden ſichtbar auszudrucken.. 


— — — Bie fih die Leinwanddrud : Fabriksinhaber in Abſicht der 
Lehrjungen zu verhalten haben - . » 2 2 0. 0. 

—— —— Handel zu treiben, in wie fern den Webern auf dem Lande ge- 
ftattet . . « 0 . © . . . . . 0 . . . ® 0 

— — —— Handlungen Die Werber einer Leinwandhandlung ſollen einen 


Fond von 4000 fl. ausweiſen, dann find fie dem Handels: 
ftande einzwerleben . 2 2 2 0 2 ee. 


— — — — haben in Statu quo zu verbleiben, indem ihre Aufhebung 
nice wohl thunlich it. — 


—— — — Vie bey Einlöfung der Leinwandhandlungen vorzugehem . . 


—— —— GStämpler In wie weit die Leinwandftämpfer beyzubehalten find. 


Leinweber In wie fern fie mit ihren Söhnen und Oefellen von der Militärs 
fleuung befreyt find . oo 0 00. Er 


. — — erhalten Zunftsartikeln 0 P\ . . . .oe oe o . 0 0 0 


— — —— Wie bey Aufhebung der Leinweberzuͤnfte vorzugehen.. 


—— Weberey wırd als freye Beſchäftigung erklaͤret, und kann jeder Weber 
ſich von feiner Zunft losſage.. 


— — — Verfaſſung der Weberey nach Verſchiedenheit ihrer zu derarbeiten⸗ 
den Stoffe; wornach auch den Lein⸗ und Zeugwebern die Erzeugung 
ihrer Waaren und die reppent ie Gewerbe zu treiben, näher 
beſtimmt md . . 2 0. ee... 

— — —— und Strickerey wird als ein fredes Gewerbe erklaͤrt; die Profef: 
fionitten haben bey der Meifterwerdung ihr Vermögen oder Fond 
urhumeifen. Hierbey werden alle Mißbraͤuche und Mahlzeiten ver⸗ 

oihen.. 


0 0 . ⸗ e — * . o {7} . . 
. . 
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Patent........... 


Verordnung..... 


Hofdeeret. ne. 


Hofdeeret. “eo... 0. PIMov. 11784 


Dofdeeret. co 00 00. Dctob.|1786 


Doftefcript. - » .... 16 Dctob.|1753 





Dofentfhließung © » » » 116.3än. |1783 


Hofentfhliefung.. - +» » 
Hofentſchließung 


Verordnung 


12April |1783 
7Octob. 1783 
191Febr. 1589 





Hofentſchlieſung ... 
Hofdecret....... 
Hofdecret . or... 


12)3än. 11771 
10)März 11781 
30) Auguft}1784 
22|$ebr. 11755 


1l&ept. 1176% 
1\3uny [1773 


Dofreferipl!.. oo 0 0 0. 
Verordnung . » .. 
Dofderret 2 0 0 0 00. 


Verordnung - ©»... 1 1lScpt. [176% 


SDofdecret et eeroe. [ 3|Jung [1773 
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on Leit — Lei. 


En 
Leitern an die Hdufer angelehnte, mäffen dor einbrechender Nacht aus dem 


Wege geraͤumet werden - 2: . 
Lemberg An ber Lemberger Univerfität wird das medicinifhe Studium wieder 
hergeftellet . oo 0 € . 1.0 0 2 8 3 LE EL 1 1... 


— Errichtung eines Öffentlichen Derfagamtes in Lemberg. . - - 


Zu Lemberg wird. ein eigenes Lycaͤum errihtet - 0 000. 
Die Kammerprocuratur in Krakau wird mit jener in Lemberg vereiniget . 
Erhöhung der Schrandenmautbgebüßren bey den kemberger ſtaͤdtiſchen 
Rinienmäutben - © 2 2 0 2 0 2 oo... 
— Marktordnung für bie galizifhe Hauptflabt Lemberg - » - 2... 


— Das Lyedum zu Lemberg wird zu einer Univerfitdt, jedoch derzeit mit 

| Ausnahme des mebicinifhen Stadiums erhoben » - - 0 0. > 

—— Die Linienmautbgebühren der Stadt Lemberg werden zur Erhaltung bes 
allgemeinen Krankenhaufes erböhet . - » . 0...» ... 


Lenzburg Einem Schweizer ber Stadt Lenzburg gebüßret in Eoncurd: und 
a ondfälen ganz gleiche Juſtiz mit den eigenen Eaiferlichen Unter: 
t anen 0 0 ® [ ] ® “ ® . “ [2 ® “ ® “ ® ®. ® ® 


Leoben Zu Leoben in Steyermark wirb ein neues Bisthum errichtet, deſſen 
Sprengel fi über den Brucker⸗ und Judenburger kreis erfiredet . - - 


Leonhards Neligionsgefchichte des alten Bundes wird als Schulbuch für bie 
erfien Humanitätsclaffen allgemein vorgefhrieben - - » 0... 


Leonifche Arbeit, auf welche Art zu verarbeiten und zu verkaufen . „. . . 


—— Die erbländifchen Fabriken follen ſich befonders, auf die Erzeugung ber 
leonifchen Bändergattungen verlegen - - 0 0 0 0 een. 


Leopolds⸗Orden Der öfterreichifch « Eaiferliche Reopoldsorden ift von bem Ge: 
brauche des Stämpeld entboben - - © > 2 2 0 0 0 0. 


Leopolbfladt Zu Wien in der Leopoldftadt Eönnen die Oebſtler an Sonn: 
und Seyertagen verkaufen “ . 0 . o . . . . ® + 


TefesCabinete Won allen Lefecabineten muß der Catalog der darin aufgeſtell⸗ 


IM 


ten Bücher der Buͤcherreviſion eines jeden. Ortes eingereichet werben. 


— — ſund in gefammten Erbſtaaten einuflelen - - » “ «= 
J 






— m - don 
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Anordnung. Anordnung. 3 
© 


g. der „Dofigep-Drdnung 
n Brünn . . . 12|3tm [1786 


Hofdeerret oo rec. I133Iuly 1791 


Gubernial⸗Kundmachung in 
Öalisien - .. 2... 117]3än. 11793 


Dofderret.. . - . . F 8 Auguf]t80 
Hofderret © 2.000... 119 Sept.. [180 


Hofdecret L Zur 40 ur vr vr vr} 11 Juny 1807 
Hofdecret....... 1IS8 Juny [4807 


Studien-Hofcomm. Decr. 3141May 1816 


Hofkanzleydecret...... 119 Auguft]1816 


Hofderet ©. . . . , « 116 Jung 1178 
Hofentihließung. . - . |2I;May |1766 


Studiensdofcomm. Derr. Inn 1819 
Patent........... 128 &ept. [178 


Dofderret.. oo no. Dec. 11783 
Dofkammerdecret „.... 123'%ehr. 1806 
Verordnung - - . 0. . [17/3uny [1773 


Hofentſchließung o0 0 29 März 1785 
Hofdeeret®) ©. 0 20. | ZAuguflı798 


| 


*) Dur) ein Hofüeeret vom 6, April 1999 if biefer Verboth au aaf die Lrihbibliothelen er: 
ſtrecket worden, - 
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Don Leif — Licht. 


' 





Lefen und Schreibens Unfündige. auf welche Art ſich diefelben bey zu leiftenden 
Zahlungen zu unterfertigen haben . © oe 0 2 2 0 0 02. 


Letztwillige Anordnungen unterliegen dem Stämpel nad) ber Ligenſchaft 
bes Ausſtelless..* a a a 


[4 


Leutomiſchl Errichtung eines proviſoriſchen Zoll-Reviforiates zu keutomiſhht 
in Böhmen . 

Licenz Zaren Allen Beamten, welchen aus gegrünbeten Urſachen eine 4: 

fentirungs-Lizenz zugeftanden wird, fol während ihrer Abweienpeit 

10 Perc. von ikrem Gehalte, und ein ganzes Quartal eingexogen wer: 

den, wenn jemand über die normalmäßig' beftinmte Zeit ade: 

ſend iſt 9 ® ® * “ ° . “ “ . . . „® . . . . . 


Licht Niemand darf mit fregem Fichte durch das Dorf gehen, noch ein Reiſen⸗ 
der mit brennenden Fackeln durch einen Ort fahren - » x... - 


Lichtenſteg Den Frarfchlerweibern ift unterfagt, am bichtenſtege und im Hut⸗ 
ſteppergaͤßchen (in Wien) zu ſitzen. 

Lichtenwerth Die Fabriksarbeiter in der Schwedater "oder kichtenwerther 
Fabrik find nicht als Recruten zu ſtellen; ingleichen die Faͤrber⸗, Seiden⸗ 
zeug⸗, Tücher » und Bandmacher » Gefellen von der gewaltſamen Recru⸗ 
tenftelung zu befrgen > 20 0 0 rn er 2... 


Lichter Hol; und Geraͤthſchaften gebühren ben Oberofficieren nicht vom Lande. . 


—— gebühren dem auf dem Rande bequartirten Soldaten . . . 0. - 


— Wie es in Beziehung auf das Licht fuͤr die Dienſtpferde in den Stallungen 
gehalten ſeyn fl 2 0 2 Er 


—— find die Quartiersträger den Soldaten abzureichen fhuldig. . - - 
— zündungs⸗Aufſchlag für die Juden in Öalin . . . . - 
Nachtrag für Oft: und Weſtgalizien Der 
\ 


— —— — Der Lihterzündungs = Xuffchlag in beyden Galizien wird dem 
Salomon Kofler und Tobias Steinsberg.in Pacht gegeben . 


_—— — — —— Mit Einführung: der Erwerbfteuer bey der Judenſchaft in 


en wird das Lichterzundungs = Auffchlagsgefäl. aufge: 
o ben ® ® 'e o [2 


, 
® “ 0 — . eo . 0 “ u) . 


















Sattung 
der 






der erfloflenen 


Anordnung Anordnung. 


Verordnung « «v0 


$. 24 Lit. g des Stäm- 
pel-Datents » «oo » 

$. 13 Lit. ea deö Stämme . 
pelsPatents. ...... . | 

$. 10 des Stämpels Patents 18027 — — 1-1 — ji — 121 


DHoflanmerderret . « - . 180 . 


Hofentfhliefung - . » 
Hofderret . . 2 2.2. 
Dofentfhließung. - . . 


$. 16 der Feuerordnung 
für das Land... . 


Verordnung d. Nied.:Deft. 
Regierung “eo. 0 60 


1 2811 1. 32° 


8 259] 8° 181 


Verordnung........ 
Militär-Regulament 
MilitärsRegulament . 


MilitärsRegulament . « 


Verordnung........ 


Patent.......... 18 11798 — — 4— 36 
Hofdecret. ..... .. 43) 44 
Datent. .»,0e 8 09 0 0 — 0. 0 ; i N 116 
Patent. o .-— 80 8 0 08 0 00 0 r DE LL7,0) Dt — We been | Bus When — 125 
Darent. oo ....... I 60 
Dofdeerret » 22... .. 13 | - 37 143 
Verordnung... en oe. II CV. IJIBI05 — — I2— — — 355 
Sofltanzlegdecrei. . - x. PB Auguftlisco! —| — I—| — II—| — 15| 137 | 


Deeret der Gentral: Finanz⸗ 
Hofeommiflion . . » 


FMay 118131 — 
Danptrep. 5, Bd. 


— 434 — 


Lichterzüundungs⸗ | 
— —— Contracte und bie Koſcherfleiſch-Contracte müffen vorſchrift⸗ 
mäßig geftämpelt fun - - » 2 0 ee 0 0. . 


Lichtmeß-Spiel mit lebendigen Perfonen wird.abgeltelt . - . 0... « 
Licitasionen (Verfleigerungen) Erneuerung der Verordnung vom 6. Zuny 
1761 , vermög weicher von allen Qıcitationen, außer den Executions⸗ 
und Cridafällen, ı Perc. von dem Betrage des Verkaufes für die Prager 
Urmen: Kaffe einziehen ft. - 2 0 2 een 


—— Bey auszufchreibender Feilbiethung größerer Landgüter fol wenigftens 
ein Ricitationsvermögen auf die gewöhnlichen Contractäzeiten beftimmet 
werden “ [} 0 0 — 0 0 ‘ 0 ® U} . ® ° “ eo eo “ 


— Wie felbe in Städten und auf dem Lande vorzunehmen find, und wie da⸗ 
beſy vorzugehen fYy - = 2 0 nee 


—— Wie fih bey Wücherverfteigerungen zu benehmen fy - - - - + «+ 


— Bey jeder oͤffentlichen Lieitation muß die Sache, um welche licitirt wird, 
. demjenigen salva ratificatione zugeſprochen werden, ber über den aus⸗ 
gerufenen Werth des Fiscus das Meifte anbietbet - « “0 0. 0 


— Militär: Verlaffenfchafts Verfteigerungen bleiben von der Abgabe des bey 
den öffentlichen Verfteigerungen üblihen ı Perc. enthoben „. » .- - 


—— Wegen gerichtlicher Werfteigerung der, in die Gantmaffa gehörigen Gi: 

.. ter bat der Maffavertreter beforge zu fen » 0 0 ten ne 
_— (Erneuerung der Verordnung vom 25. July 1776, wegen der einzufenbens 
den Anzeigen, in Nücjicht des, für das Prager Commun Armenhaus 
legierten Betrages und der Rieitationsgebühren . «00 = « 


— Ueber alle Ricitationsgelder für das Armenkaus in Prag foll von dem k. 
Stadtérathe alle Quartal vom 1. Jänner angefangen ein Berjeihniß 

- an das’ Landesgubernium eingefendet wrden 
— Gobald bey einer oͤffentlichen Verfteigerung dad pretium fisci überftiegen 
wird, muß der Meıftbiethende als wirkliher Käufer angenommen, und 

na Verftreihung der beftimmten Stunden niemand mehr angetöret 

wer en . LT Te To 

—— Die auf Pälfe von Privaten eingeführte mit 60 Proc. belegte aufier Hans 
. del gefeßte und nur gegen Päfle für den eigenen Gebrauch des Paßwer⸗ 


ber6 einzuführen geftattete Waaren dürfen in Eeinen Licitationen ver⸗ 
- düßert werden * 


> 
“ “ [) eo ® p oe 0 0 o ® eo eo [} 7‘ 0 e 
“ 
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Gattung 
Der 
Anordnung. 


Koflammerdecret . . » » 
Dofdeeret oo 000... 


Verordnung in Böhmen . 
Verordnung « « o .. . 


GSrläuferung des 320. $. 
der allgem. Ser. Ordn. 


6. 3531, 33% bis 337 der 
allgem. Gerichts⸗Ordn. 


Verordnung . 


Verordnung . 
Hofdecret ... 


Dofdecret:o 0 0 0 0. . 
Hofdeerel. oe oo 00 0 0 


Dofdeeret.. oo. 0 0. 
Verordnung oe oo 0. . 


Gerordnung in Böhmen . 
Hofdeeret........ 


Hofentſchließung. . 
Hofdecret. Pa 
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18 April 1805] .—1 — I—1| — — 1— — 1243| 503 
26 May 11770] 6| 239 
11'Avrit 1781] —| — | 1| 221] 1] 266 
23 Octob. 17811 —| — | 1| 221 266 
1,Map [1781] —| — | 9] 383|| 9| 385 
1May [1781| —| — I 3 315 317 
6 Augufll 1781, __ 
29 Zän. ang] | — |] 3] 369] 1] 5% 
14 Way 17831 —| — | 1| 469 549 
6 Zunp [1783| —| — | 1| 469 549 
l 
en 1783| —| — | 5} 137 66 
us 1784] —| — | 10 19 
28 Dec. 11783] —| — | a8; 9 487 
5 März 1785] —| — | 8, 331 328 
20 Sept. 17851 —|.— I 8, 337 334 
15 Dctob 11785] —| -- | 8, 656 656 
22)May 11766] —| — 1 108111} 108 
2|$uny [17865 —] — I — 166 
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Bon Licit — Lied. 





Licitationen 


Ordnung für die oͤffentlichen Verfteigerungen. . . . . 


Erläuterung derfelben - 0 0 0 0 0 2 0 2 ea 2 2. 


Bey allen willkuͤhrlichen Verfteigerungen wird das Einftandsret für auf 
gehoben erklärt . . 0 0 ð 0 0 . . . . . 


In wie fern ein geringerer Anboth baarer Baehlung. bey Bieitationen 
dein böhern Anbothe auf Briften vorgebe » » - 2 2 00. 


Die fi) bey gerichtlichen Verfteigerungen in Anfehung der Taren in 
benhmen . 2 00 rer 


Paaren, die dem Staͤmpel unterliegen, müffen immer, wenn fie lieiti 
vet werden, mit dem gehörigen Staͤmpel verſehen fun . - - » 


Vorſichten bey den in Werfteigerungen gekauften fo genannten Lit, C. 
Waaren, als Eaffee, Eacao, Zuder c. - - - v0... . 


Vorfchrift, bey Werfteigerung der außer Handel gefegten in Verfall ge: 
fprochenen Eontrebandwaaren . . 

Die bey den, innerhalb des Armenverforgungs- Bezirkes ber Stabt Wien 
abzuhaltenden Licitationen zu Folge Hofdecretes vom 25. April 1750 
und Negier. Verorbn. vom ı9. Febr. 1770 beftimmte, für den Wiener 
Armenfond einzubebende Gebühr ift auf zwey von hundert feftgefeßt . - 


Contrabirungen find im Wege ber Werfteigerung einzuleiten . . . « 


Zahlungsräditändige Pächter dürfen bey neuen Licitationen nicht mehr 
zugelaffen werden & 2 0 0 2 Er 2 nen. 
Bey allen Pacht » Licitationen, welche von Seite des Pächter Voran⸗ 
ftalten erfordern , ift allemahl feh6 Monathe vor Ausgang des Pachtes 
die neue Verfleigerung zu veranlaflen = - - 00 0 0 2. 


Die Licitations » Procente find bie zur Herfiellung eines Hauptarmenfon- 
des den betreffenden Local» Armen: Snflituten zufließen zu laflen . 
von allen Lieitationen (außer Erecutions =» und Concurs : Fällen) iſt ein 


Procent von dem Betrage bes eingegangenen Kaufſchillings dem Armen⸗ 
fonde zuzuwendenn.. 


— — Die Länderftellen werben ermaͤchtiget die bey den Verſteigerungen ber 


Ausfpeifung ın den milden Verforgungs = Anftalten fich ergebenden beften 
Anbothe definitiv zu beftätigen - - 2 0 0 0 0 0 0 200. 


Yieder dürfen bey en adngniten n nur foldhe gefungen werben, die ber Pfar: 


rer genehmiget . . Er 
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Hofdecret . 000. 
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Hofkanzleydecret... 
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19 Maͤrz 18311 


5/Aprit [1812 
29|Auguft 1812 


121Mayp 11814 
19/Dctob.11815 
34\Yuny 11817 


24/Yung 14817 
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15i&ept. 11754 
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Rand 


23 
25 


36 


36] : 


39 


45 


45 


48 


Seite 


124 


192 


201 


193 


85 


31 


59 
342 
160 


160 


77 


°) In diefem Hofdecrete wird ſich auf die höchſte Verordnung vom 26. Juny 1976: berufen. 











Bon Lied — Lief. 


ö— — — —ñ— — — 

Lieder 

— die Zotten und Prophezeihungen in)fid) enthalten, auf öffentlichen Safe 
fen abzufingen, wird verbochen . 2 2 0 0 0 ern 


— — Diezum oͤffentlichen Ausrufen gewidmeten Lieder in Wien ſollen vor der 
Ertheilung des Imprimatur von der Buchercenſur an die niederöfterrei- 
hifhe Regierung gefendet werden 0 2 2 0 re 

—_—— Den Buchdruckern wird der Nahdrud verbothener Lieder unterfagt .. 


—— Benehmen der Bifchdfe hinſichtlich der Herausgabe neuer Lieder und 
Gebetthe. ç 


Liedlohn Die Hausgenoſſen, welche um Koſt oder Lohn, oder um beydes zu- 
gleih einem Herrn dienen, gehören in Concursfällen in die ı. Claffe. . 


Lieferanten Wie die Berfälihung der Naturalien durch die kieferanten hin dan⸗ 
zuhalten; und dießfällige Strafee. ... 


— — Dominien duͤrfen die ihnen anrepartirte Lieferung durch Juden anſchaf⸗ 
fen; jedoch fol kein jüdiſcher Lieferant in einem Magazine erfcheinen.. . 

—— haben nur plumbirte Haberſaͤcke bey Militärlieferungen zu übernehmen .. 
—— Die fauınfeligen Lieferanten find durch Ereisdintliche Erecution zur Er⸗ 
füllung der verpflegeämtlihen Contrecte zu verbalen . - 2 2 0° 
Liefergelder Reglement für Cwil⸗ und Militärperfonen, nach ihrem Range 
und Character 2 2 0 2 En ee 2 0 2 0. ... 

— m für Militärperfonen .. 0.0.0000. . 00 8 8 0. 0 2. 90 
— — Bellimmung der Liefergelder in Parteyſachen mit 6 fl. 40 kr. für 
die Kreishauptleute, und ihren Actuarius mit af. - 2 2. 

— — werden für den Contributiond s Sequeiter eines Pfarrers mit a fl. 
J beſtimmt 0 0 o o ® o 3 eo 0 ° © d ° . . 
—— —— haben die Kreisphyſiker und Chirurgen bey Bifitirung des erkrank⸗ 
ten Viehes nicht, jondern nur Boripann zu genießen . . . . 

— — — Wenn Mediker außer ihrem Anftellungsorte auf dem Lande fi 


zur Apotheken » Vılitatıon entfernen, find ihnen die Neifekoften 
und Riefergelder zu vergüten - 2 0 2 0 0 en 20. 


—_—— — baden die Phyſiker für bie Viſitation der Apotheken nicht zu er⸗ 
l 


Q ten ®. — — “ “ ‘“ 0 — 0 eo [ eo | U} 0 


— — Einem auf Erecution commandirten Officier find die regulament⸗ 
mäßigen Liefergelder anzuweiſien. 


— — — Der Genuß der Liefergelder hat aufzuhoͤnnn 


Hofreſeript· ... 


Normale...» 
Hofdecret ... 


Hofteſeript .... 


Verordnung .... 


Verordnung - = » 


Sanitäts-Pormale 


Verordnung » + » 


Par 2e 
Ooſdeeret. .... 


Hofdecret. no. 
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Bon Lief — Lief. 


Liefergelder 
— — — Jeder Beamte, für welchen einiges Liefergeld nicht beſtimmt iſt, 
ift ſchuldig, alle Ausgaben auszuweiſen, felbe in das Reifeparticus 
lar zu ſetzen, und fie der Genfur zu unterwerfen - . - - . - 


— — — — Wirkungskreis der Bancalbehörden bey Anweifung der Riefergelber . 
—— Scheine hat bey der Eontributionsabfuhr jeder Einnehmer in Duplo 
mit ſich zu bringen; in bemfelben zu fpesificiven, wie viel an Boni⸗ 
ficatien in Aufrechnung gefeßt, und wie viel bar abgeführer wird, 
dann einen davon zu unterfchreiben - - - - . ee. . 


— find zur Hindanhaltung aller Umſchleife mit Stampigiien zu be: 
zeichnen ...0 o ° n 0 . . . . ® . . . . . . 


— — — rt der Lieferfcheine, welche den Fuhrleuten bey Einführung bes 
». Biers in die k. Städte zu ertbeilen nd . - 2.0.» 


ä ieferungen Strafe für diejenigen, welche bey ber Lieferung bie Geuportior 
nen mit Heublumen und Mift vermengen. - « » 2. 200 0. 


—— Wie fih Vecturanten bey ber Ablieferung des Heuss in bie k.k. Maga: 
sine hinfichtlich der Qualität de6 Nauchfutters auszuweiſen haben - - 


—— Das indie £ Magajine abzuliefernde Heu ift niht mit Grummet zu 
vermifhen -— . . . . 

—— Alle Untertbanen , welche mit der Befpannung verſehen ſind, ſie mögen 
sur Zug⸗ oder nur zur Handroboth verfehen feyn ‚ find ſchuldig die obrige 
Ha Haber⸗, Heu und Mehllieferungen in die Magazine zu ver⸗ 
fuͤhrennn... 


— Die bürgerl. Individuen ſind das zu liefernde Heu zu transportiren ſchuldig, 
und jene, welche ihre Lieferung nicht ſelbſt verführen, haben au den Trans⸗ 
portunkoͤſten beyzurragen . . . . 

—— Die Proviant  Vecturanten ſollen das Proviantnaturale in guter Qua 
lität und Gewicht, und das Nauchfutter in gut conditionirten Bünden 
überliefern, der Abgang muß nad) dem Marktpreis erfeßt werben ; nur 
plumbirte Haberfäcde find anzunehmen. © ı ce 2 2 0 en 0. 


—— Die mit Transport» oder Lieferungsfuhren einander vorfahrenden Fuhr⸗ 
knechte find. mit Stodftreihen zu beflrafen . - 2 0 0... 


—— Die Vecturanten find zur Aufladung zweyer 5 Ctr. Mehlfäffer oder zehn 
Saͤcke Hartfutterd auf eine zwepfpännige Zuhr verbunden. - - - - 


— — Wie bey Lieferungen leere Haberfäcde, welche transportirt werben, 
nach Centner und Meile zu verglen - « 2 2 2 2 0 ne. 


—— Bey ber Lieferung des Heues werben ftatt zehn Pfund Heu, vierzehn 
Pfund Futterſtroh angenommen -» » - N 0 ee... 


; 
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Bon Lief — Lin. 


Lieferungen - u 
——. Anträge auf Lieferungsnadhfiht und Nachwartung find nur dann zu ma⸗ 
hen, wenn ber vollflommene Beweis bergeftellet ift, daß im entgegenge⸗ 
festen alle die Untershanen in fteuerunfähigen Stand verfegt werden 
/ würdennnnn. .. e..4 


—— Geſuche um Nachwartunq.der Lieferungs-Reluitionz— Gelderabfuhr ſind 
der Würdigung der Hofkanzley zu unterziehen. 2. 
Lieferungs-Contracte Wie fih bey den anzuftoßenben Rieferungs : Con⸗ 


‘ 


tracten zu benehmen fey er 2  ı 


—— QDuittungen für das an das Militär abgegebene Naturale find binnen 
| zwey Monathen bey dem Kreis: Verpflegsamte jur Vergütung ein⸗ 
FITTL IT T:T2 .5 .5.. 


Liegerſt ättten Holz und Licht gebühren dem auf dem Lande bequartirten Sol⸗ 
datennn...... 


— Nihere Beſtimmunq des Services, welcher zur Liegerſtaͤtte des einquar⸗ 


tirten Milichre gehͤt. ... 


—— der Dienſtbothen beyderley Geſchlechtes ſollen abgeſondert warden . . 
— der Maͤgde und Töchter find bey Einquartirung der Soldaten zu entfernen. 


— — Beſtimmung wegen Verpflegung und Liegerftätten ber Srreäflinge .  . - 

Lilienfeld Die Lilienfelder Straßenmautb wird erhöhte - > 2 2 2 0. 

Limburg Die in der Provinz Limburg erzeuaten ganzen und balben Züder, 
dann Tuchratine follen gleich jenen Waarenartikeln ; welche aus den übri« 
gen niederländifhen Provinzen in die deutſchen Erblande eintreten, auch 
die Bezunftigung der Halbſcheide des ausländifchen Zolles genießen . . 

Limito-Tabak Siehe Tabak, | Ä 

Fimonien Regulirung de6 Cimonienhandels der Ottomanen all’ in grosso . , 


—— Zollbeſtimmung für die Eimonin © » Fe 


—— Der Verkauf der Limonien wird in Wien freygegeben en 
Linien Bey den Linien Wiens find Beine Weintrauben paffiren zu laſſen, obne 
Zeugniß der Bergmeiſer.. le. 


—— Btatt der aufgehobenen Trankiteuer wird das Liniengeld an den Linien 
ber Hauptſtadt Wien eingeführt - 0 0 0 0 een 


—— Betdin Bien wird durch Einführung ber Trankfteuer aufgehoben . 
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Bon Liu — Linz. 





Linien-Geld 
— —— Todtenwaͤgen find vom Liniengelde befreyrt 
— — Dom ı. Nov. ı8ıB an, find bey allen Linienaͤmtern Wiens die 
Brücken⸗ und Wegmauthgebühren von den Parteven ohne Aus: 
nahme gleich bey der Hereinfahrt doppelt zu entrihten . - - 
— Gräben Republigirung des Patentes vom 13. Nov. 1773, waburd) all: 
gemein verbothen ift, die Liniengräben auf was immer füreine Art 
zu überfteigen . 
— Mauth Auf weiche Art bie dinien⸗ eg: und Paffagemauth von BE: 
gen zu entrichten; und baß hiervon die mit Vicrualien und Natu⸗ 
ralien beladene, dann leer gehende und Robothwaͤgen; wie auch 
eigene Equipagen, bie ordindären Poſten, Eftaffeten, Couriere und 
kaiſ. mit Vorſpann reifende Jäger befreyt find. Strafbeflimmung 
für die, weldye gedungene Wägen für eigene ausgeben . - - - 


— — Das k. k. Jagdperſonale iſt von der Linienmauth nur dann befrept/ 
wenn es zur Bedienung des Hofes mitgeht... 

— — Nachtrag zu obigem Patent vom 16. May 1760 binfihefih der 
Befreyungen der mit Vorſpann reifenden Militdrd, der Kreis 
bauptleute in Partepfachen, der Kreiskaffiere und Contribution ab» 
führenden Wirthfpaftsbeamten; fammt Sinftruction für die Mauth⸗ 
einnehmer wie ſich felbe wegen Einnahme und Verrechnung des 
Paſſagegeldes zu verhalten habenn... ... 

— — Die Vorfpann zu Militärfuhren find von bei Linien⸗, Bez und 
Brüdenmauth befrept, jedod) gegen Vorweiſung gedruckter Zeug: 
niffe von den Kreisämtern; in Landkutſchen oder gedungenen Fuh⸗ 
ren reifende Officiere können diefe Befreyung nicht anfprechen - 


— — Befreyung der Wiener Infaffen binfichtlich ihrer Wirthfcaftsfuhren. 


Linon Die Einfuhr bes glatten, geftreiften und geblumten Linon ift bey Con: 
fißcationsftrafe verbotben - > > 0 0 0 re re. 


Linz Eintheilung der Hauptiahrmärkte in den Erbländern; als: zu Wien, Pragı 
Brünn, Troppau, Oräg und lin. 2 2 2 EN 0. 


—— Erneuerung der von ben Kaiſern Leopold I., Joſeph I. und Carl VI, der 
Wollenzeugfabrik zu Linz verliehenen Privilegien . - +. - 
— — Zollbbeſtimmung für das roßhaarene, in Lain gewebte Linzerfabrikat. 


— — Verzeichniß aller bey der k. k. Linzerfabrik erzeugt werdenden Waaren. . 


— — Vie bey dem Magiftrate der Stadt Linz das Mortuarium von ben Ber: 
laſſenſchaften abzunehmen it - - - - 0 2 ee ei. 
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Bon Linz — Livr. 





Linz 
— — Einrichtung einer Gebaͤranſtalt zu in 2 0 2 2 2.02 2. 


—— für Defterreih od der Enns wird zu Ping zur Beſorgung ber Bancalges 
[däfte eine eigene Bancalgefällen » Adminiftration aufgeftellt - . . . 


— Aufhebung des juridiſch⸗ politifhen Studiums in Liiʒ....... 
—— . Erläuterung des Accis - Tariffes für die Hauptflade Binz v. 25. July 1775. 

Liqueure Die Einfuhr aller Liqueure ift verbotben . © 2 2 2 0 0. 
—— Erneuerung der Verordnungen vom 17. Auguft 1791 und'g. July 1792, 
wodurd allgımein verbotben wurde, Liqueurs einzuführen. - - » . 
Liquidirung Advecaten follen ſowohl bey der Tandtafel, ale bey Magiftraten 
in Concursfollen bey den einzubringenden Fiquidationen respectu cau- 


sae principalis zu gleicher Zeit auch die Intereſſen mit ausdrücklicher 
Benennung des Zermins liquidirn - oo 0 0.0 0 een. 


—— wie in Concursfällen vorzunehmen © 2 0 0 0 2 ee. 


——  Tiquidirungs » Formulare über die der Erbfteuer unterliegende Verlaſſen⸗ 
fhafts » Eonfignation & 0 20 0 Er er ea . 


—— Zur Fiquidirung der Militärquittungen über bie an durchmarſchirende 
Truppen abgegebenen Naturalien find binnen einem Monathe einzureichen. 


—— ‚der Kreisfilialfaffen ift von den Kreisämtern öfter vorzunehmen . . . 


— Ley dem Aus: oder Antritte eines Contributiong » Rechnungsführers,. 
follen Rechnungs = Ciquidationen vorgenommen werden . « . =. - 


— Auf dem Lande kann der Gerichtshalter in Concursfällen die Liquidirung 
mit den Släubigern vornehmen - - 2 2 2 0 0 een nn. 


Literarifhe Blätter ‚(Journale oder Flugſchriften) follen in den Caffee⸗ 
häufern, und an andern öffentlichen Orten nicht gehalten werten. . 
Literarum cridae Die bisher bey Inveftituren zu den geiſtlichen Pfrüns 
den uͤblich gewefenen Ausfertigungen der fogenonnten literarum 

cridae werden aufgehoben & 2 2 2 2 0 v2... 
Literaten:Chöre find fo wie-jede andere Bruderſchaft zu behandeln, femit 
die bießfälligen SInoenturien und Uebernahms » Protocolle mittelſt 

- Berichtes einzufenten > 2 2 2. 


- 


Livree-Bedienten und Handwerkern wird das Degentragen verbothen. . 


_—— —— in Aufarenkleidern- mit Karabiner und Patrontafhe zu halten, 
wird verbochen . .. * 
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Won Livr — Roc. 





Livree⸗Bedienten 
— — pie die Exceſſe der eioree Bedienten zu beſtrafen 


— —— sollen feine Epaulets tragee. 000. 


— — ſfſollen in feinem Falle zu mindern Kanzleydienſten (als Kanlleybo— 
then) angeſtellet werdennnn. 


Livreen Der Jaͤger, die in Dienſten von Privat-Perſonen ſtehen, duͤr⸗ 
fen der Uniform des General⸗Quartiermeiſter⸗Stabes nicht aͤhnlich ſeyn.. 


— — Leute, welche die Jaͤgerey niemahls erlernet haben, follen Eeine Jäger 
Livree trageen. 6 


— — Auf Livreen dürfen keine Stickereyen gewaͤhlet werden, welche bie Etaate 
” Uniformen ausjeihnen . - - » a re * 


Lobendau Errichtung einer neuen Wegmauth = Station zu Lobendau im Leit« 
meriger Kreife an ber Rumburger Straße © « 2 0 0 20. 


Lobreden welde bey Qeichenbegängniffen und Eheverbindungen bisher zu dat 
ten gebräuchlich waren, find durchgehende einzuftelen „. . - - . 


Local:Capelläne Die Religiofen, wenn fie die Fähigkeit und übrigen Ei⸗ 
genſchaften beſitzen, ſind eben ſo gut als die Weltgeiſtiichen als Pfar⸗ 
ver oder Local⸗Caplaͤne anzuſtellen. . . . .. 

— — In jenen Fällen, wo e8 auf das Supplementum einer Congrua 
für die dermahl beftehenden Pfarrer und Local: Capläne aus dem 
Religionsfond ankmmt, muß bie allerhödfte Bewilligung ein: 
gebolet werden - 2 0 2 0.2 0 er 


— — Jeder Local⸗Caplan hat jährlich einen Gulden unter dem Nahen 
eines Alumnaticums zum Beſten bes General: Seminariums-Bondes 


,zu entrichten .. 2... .. 
— — haben“ die Seelſorge mit der Religions» und Sitenlehre — * 
zu verbinden. . . . 


— — Zu Local⸗ Caplaͤnen ſollen nur ſolche gewaͤhlet werden, weiche den 
Normalſchul⸗Curs, in fo weit ſolcher das Katechiſiren und die Sit: 
tenlebre betrifft, als Präparanten vollendet und hierüber das Zeug: 
niß beygebraht haben - - 2 2 2 0. et... 


— — — Es kann Bein GBeiftlicher zu einer Local: Caplaney vorgeſchlagen 
werden, wenn er nicht mit einem Zeugniſſe v von ter Prager Nor— 
malfhulsDirection verfehen it . . - 00.0. 


— — Die vorhin erponirtenCapläne und Euraten find nicht zu unabhän- 
gigen Local» Eaplänen zu erheben, fondern fie find bey ibrer jeßigen 
Abhaͤngigkeit zu beloflien - © 2 0 0 0... oe. 
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Bon Loc — Lohnw. 


——— a 
2ocal-Capelldne 
— — Den Local: Caplänen in Mähren kann auf Anſuchen die Quoka 


auf 300 fl. erhoͤhet werden - - 2 2 2 2 0 0 0. 
— Ca planeyen Ale Gerätpfchaften von den aufgehobenen Klöftern, bie 
- von minderem Werthe find, ſollen unter die armen Local-⸗Caplaneyen 
vertheilet werrrennn. 


⸗ — Wie bey Beſetzung der Local⸗Caplaneyen vorzugehen fen 
—— — Den der Abgebung der Beſetzungsvorſchlaͤge über die ſchon beftehen: 
den oder neu errichteten Pfarren und Local: Caplaneyen ift ein 
Ausweis über ihre Erträgniß und Onera beygubringen . . » 
— — und Hilfspriefter, welche vor Erhaltung einer Pfründe zur Seel⸗ 
_ ſorge untauglich werden, beziehen den Defficientengehalt... 
— — follen in jenem Falle vermindert werden, als fie zu nahe an einem 
Pfarrorte liegen, wo fie zugetheiler. werben können. 2... 
—— :Dreife Wenn ein neuer Perfonal: und Salarialftand in Antrag gebracht 
wird, in weichem für die Beamten Naturalien angetragen werden, 
iſt der Localpreis diefer Naturalien im Gelde anzufhlagen . » 
—— Unterfuhung Siehe Unterfuhung. 
Lohgärber Siehe Federer. | 
2 ohnku tſcher⸗Ordnung für bie Pragerftädte ; mit Sefimmung der Lohnw a: 
genamts-Gebühren. 2 2... a 


Landkutſcher, Fuhrleute, Zeiſelfuhrinhaber und andere Pferdehelter 
betreffende Orduung.. 


— — follen ſich der ſchweren Fuhren inner den Linien und ber banefuhren 
uͤber den. Umkreis von 4 Meilen enthalten.... 


m 





— — wWie die Lohnkutſcher bey Aufnahme der Knechte vorzugehen haben... 


Cöhnung Auf die Löhnung foll dem gemeinen Manne nichts geliehen werben. 


—— Bey einer Seuersbrunft wird, der zum Loͤſchen beorderten *8 
nach der Anzeige an das Generalcommando die doppelte Loͤhnung paſſiret. 


_——$: -Quittungen bes Militärs find flämpelfty - * 0 0 0. 


Cohnwägen Wer mit einem Lohnwagen von Lemberg abzureifen willens ift, 
muß vorläufig von dem Polizepdirector einen Paffirzettel erhalten . . 


u — — Erhöhung des Lohnwagen⸗Gefaͤllßs.. * 


— —— Amt Errichtung in ben drey Prager Staͤdten. 
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Bon Lonb — Pott. 





Lombar dei In Erbfaͤllen find die oͤſterreichiſch⸗ Aombardifchen Untertanen je: 
dei ber deutfchen Erblande gleich zu halten -. . . 2 2... 
— Die Einfuhr ber lombardiſch⸗ venetianifchen ſowohl, als der Tproler nt 
vorarlbergifchen Fabricate und Kunfterzeugniffe ift nad) dem allgemeinen 
öfterreichifehen Zollttariff vom Jahr 1788 geftattet . - .» . 
Lorenzen In dem, drey Meilen von Leoben und eben fo viel von udenburg ent⸗ 
fernten Dorfe Lorenzen wird eine Cameral» Mittelmegmauth » Station 
ie ren 


Toriet Tranfito: Jollbeſtimmung auf den ausländifchen Loriet 


— bohren, unter welchen Vorfihten felbes erlaubt fen - 


Loosnaͤchte Abergläudifche Mißbraͤuche „als: Sonnenwendfeuer am ©. % 
hann Worabende und in Loosnaͤchten iſt nicht zu geftatten . . 


L 085 rief Die Unterthanen Finnen nah Willkühr Handwerke und Künfte er: 
lernen, und ohne Tosbrief ihrem Nahrungsverdienfte nachgehen oo. 


—— Wie die Losbriefe bey Ueberfieblungen nad) Ungarn auszuftellen find. . 
Cöfhordnung Siehe Seuerlöfhordnung. | 
Löſchung Vorſchrift, wie bey Loͤſchung alter Schuldpoſten bey ber kandiofe 

vorzugehen fd 200 een J 
Löfegeld kann den Obrigkeiten bey Entlaſſung der unterthanen nicht bmg 
werden ® ® ® ® v “ ® [ } „es @. [} ® [2 L 
Löſerdoͤrre Das Fleiſch von jenen Thieren / welche an ber Cöferdörre leiben, 
und mit dieſer Seuche behaftet geſchlachtet werben ‚ find der Gefundpei 
hoͤchſt ſchaͤdlich und nachtheilig. oo... 
Löffeln und andere. aberglaͤubiſche Mißbräuche find von te Obrigkeit u 
ftrafen und abzuflelienm - 2 2 0 2 20. 
Lo u e Don auswärtigen Potterien iſt in die inlaͤndiſchen Zeitungen nichts i 
egen ‘ eo . . . L} eo , eo ® o “ . ® ® . ® . . ®. 


—— Privilegium mit dem Entwurfe oder Plane, nad welchem bie fegenamt: 
neue Lotterie oder das fogenannte Lotto di Genova eingerichtet ift . 
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j Bon Lott — Lubl. 


———— — ——————— nn 
Lotterie 
— Werboth in auswaͤrtige Lotterien zu ſpielen; dießfaͤllige Strafe . . . 


—— Dos Ausfpielen der Uhren, Dofen, Praͤtioſen und Effect en zum Rad 
theile der Lorterie, wird verbothen - 0 2 2 0 0 0 re. 

—— Ale ausländifche Tottoankündigungen, dann Lottopläne und Bosaustbei 
lungen find auszuforſchen, und die entdeckten Faͤlle dem Kammerprocura⸗ 
tor ſogleich an zuzeige... 2 re. 

— — oder das fogenannte Lotto di Genua wird in den vorberöfterreichifchen 
Landen aufgehoben 2 2 2 2 0 2 0 0. FR 


— Erklärung bes Plans und der Bedingungen, nad welchen die E. E. Zah: 
| lenlotterie gefpielet werden. fl . © 2 0 0 0 0 0. 


—— (Einführung des Lottofpiels in Weſtgalizien ne. 


| — Vorſichten gegen die Benachtheiligungen des Lottogefäld - - 0... 
—— Berichtigung der Totteriegewinnfte der Bergwerksproducten-Verſchleiß⸗ 
dire 2 0 000 
Cottobeamten find nicht als Necruten zu fielen - 2 0 2 0.0. 
—— —— Diätennormale für Bottobeamte “0 0 00 ee. 


— — Wie minbere Beamten bey dem Rottogefäll zu behandeln find . . 

— — — — Sene Lotto Collectanten, die in ibren Wohnzimmern zu amtiren 
genöthiget find, müflen von der Militär-Einquartıerung befrepet 
bleiben ® U} “ 0 “ ® ® » ©“ ) _} — ® ® . & » 

— — haben die Spieleinlagen in Conventiondg- Münze anzunehmen, 
dagegen auch die Lottogewinnfte in gleicher Währung mie der 
®pieleinlage geleiftet werden a . 


— — Zrau ie her Die Einfuhr und der Verkauf derfelben ift Rrenge vers 
btben „2 2 2 2 Ce. 


“ o ® . . ‘ L Zu “ ® “ 


Louifens:Strafe Das Weggeld auf ver Louiſens- Straße wirb vermintert. . 


Löwenburg Wieberherftellung der Therefianifcpen Akademie, und deren Ucber: 
fegung in das Löwenburgifche Convit - - 0 00. 


Lublin Miethordnung für die Stadt Qublin - - = oo anne. 
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Bon Luci — Lye. 





Luciusgroſchen Giſchelgroſchen) ſollen angehalten und in das Muͤnzamt ge⸗ 
liefert werden. 

Luftballen Weder jene Luftballen mit rectificirter Euft, noch ſolche, die mis 
brennender Luft gefüllet find, ſollen zwifchen ben Käufern und Gär- 
“ten in die Höhe getrieben werden . .- 2 2 ne ee. 

—— Fahrten Hierzu fol nur folhen die Bewilligung ertheifet werden, wel: 
che fi mit obrigkeitlicher, von der Hofkanzley oder von der Poli⸗ 
zey⸗Hofſtelle ausgefertigten generälen Bewilligung in Urſchrift 
ausweiſen... . ... 


Lulich Warnung vor dem, dem Dienfhen und Viehe ſhabiichen Lolch oder 
Schwindelſamenn.. 


Lumpen⸗Sammlung Siehe Stratzen. 
Luſtgartner Siehe Gaͤrtner. 
— Sadlsſſer und k.k. Reſidenzen ſind ſteuerfrer⸗ | in ſo fern ſie als ſolche ſchon 
lange befteben . . - .. 
— — des k. k. Hofes find von ber Conſcrition nicht ausgenommen . - 


—— Seuche Heilung ber mit der Luſtſeuche behafteten Unterthanen aus dem 
Bauernſtande.. 


® ® ® ) 


— — Vorfihten gegen Verbreitung ber Luſtſeuche bey Schüßlingen. . 
Luxemburg Den aus dem Ruremburgifchen eingewanbderten Anſiedlern iſt zu 
verbietben, ihre bafelbft zurückgebliebenen Anverwandten ober Befann- 

ten zur Auswanderung anzureigen . - . 
Luxus-Geback Die Erzeugung und der Verkauf aller Luxusgebacke "das if 
aller Schmalz», Mil» und Eyergebäde, dann ter fogenannten 
Bretzen und Beigel wird jedermann frey geflattet . - « - « 
— — — Die dermapl beftebenden Lurus:Bäcer ‚find zwar in der Ausuͤbung 
ihres Gewerbes zu belaffen, jedoch ift für die Zukunft hierzu kein 


neues Befugniß zu ertheiilien. 0 0. .. 
— — Die Lurus » Bäder haben ihre Zeugniffe felbft in ihren eäden zu 
verfchleifen - . C.. 


Ly caͤen Bey dem Vortrage der Paſiorai. Theologie auf Univerfitäten und Lycaͤen 
ſollen nicht allein Theorie, fondern auch practifche Verſuche, nabmentlich 
Eatechetifche und Predigtübungen vorgenommen werden. - - . - 


—— Haupteinrihtung des Studienweſens an Leyäen. - 
—— zu Olmuͤtz wird beſtaͤtiget ® ®. @ } ® 2 “ ® ® eo ® 
Einführung ber Matrikel an dem Lycaͤum in Galizien, Tarbeftimmung . 


Regenten. 





Gattung 3— 5 1W-Tier.| Joseph II 1Leop.IMl Fran:. 
der der: eroifenen. 1. Auf.j2. Aufl, f 





Anordnung, “ # Anordnung. 


Band 


Eeite 


| 


Band 
Seite 
Band 
Seite 


&eite 


= 
2 

E 

je 


Band 
Eeite 


Patent 222022000. Balmär I1ısol 1l 152 


Reglerungs⸗Verordnung in 
Win. 2,0... 17)May 17841 —| — | 6 268 


Hoflanzlepderret.. - » s Biläuguftissosg —| — 1-1 — 11-1 — 311 02 
Nadhriht -. » - » I10 Sept. Iur7alı I sah |i 

s 
Sofrefeript 2.0.0.5 Sehr. 1751 1 '252 
Hofdecret. er er Br N 281Sept.' 1770 6 :28 . 


t t 
Hofdeeret........ 116/%peil 118024 - I 281 80 
Hofdecret........ ‚may 118085 — — J—-—- I—I — 31| 108 


| 
s 


1 





Hofkammerdecret..... 7Min 18084 —| — | 30 153 

Hoftanzleyderret „. . .. 16 Zuly 11817] —| — |— u6| 2804 - 

Hofentſchließung...... 28 April 11786 Du 10 | 

Hofdeeret “2.802,08 006 23 Nov. 1810 — | — 1 — — — 1J — | 35 184 
\ ' J. 

Hofkanzleyd. für N. Oeſt. [23|3e6r. T1s17-—I — I—| — I-| — 45 

Soflanzleyderrt . „ » 23j8ebr. 118171-—| — I— as| 64 

Hofentfhließung ..... AZSuny [1779] 8} 3081’ 

Doßerret ©. 2.2.2... J.8Febr. 17911 —| — I- 

Dofdecret 1. 0020100 29 April 1791 — nn fen mm 

Hofderret - . 2. .... .. 6 Auguft 1792 ——-1- 41) 139 


— 458 — 








— — * 


Von Maß — Maß. 


M. 


Map Meblbeſchauer haben beym Verkaufe des Mehles auf die gerechte Maß 


nm un 


zu feben.. .. oo... 
Vorſchrift, welcher —2 ſich bey dem Return auf dem Markt: 
zu bedienen L o U) ‘ ‘ “ “ ._o ® ® © ® ® ® 


Vorſchrift, auf weiche Art bie Ausmeffung des Medie⸗ auf dem Markte 
zu geſchehen hat .,9 . 0 ...s . e . 0. 0. . . . .o 0 


Bey Erkaufung des Mebles auf den Bogenmärtten iſt das alte batbe 
und ganze Achtel zu gebrauhen. .  - . oo... . 
Beym Verkaufe des Mebles Hat die Ausmeffung fo zu geſchehen, 
daß die von dem Kaͤufer verlangte Quantität mit dem bazu beftimmten 
Maßgefaße bergegeben werde . . . . Fe 


Zur Einführung einer gleichen Roßfenmahn iſt ein Stübich zu awer 
Getreid-Landmetzen einzuleiten . „ - . DE Er 


Beſtimmung des Mafes für einen Oefterreicher Eimer zu vierzig Wiener 
Map mir Rüuückſicht auf dabey eintretende Schwendung der Slüffigkeiten .. 


Beſtimmung und dießfäliger Tariff, fowohl zum Verkaufe und Handel, 


als zur Abmeffung der Taz-, Urbarial: und Deputatgebühren für Böhmen. 


Das alte böhmifche Maß wird singe aufgehoben und das niederoͤſter⸗ 
veihifhe Maß eingeführe . . EEE 


Kohlenlieferanten follen die Stübihmaß beybehaltn . - ... 


Die Elle, fo wie das Wiener Maß und Gewicht wird in Steyermarf 
eingefüfrtrt...ö 


Bey dem Kohlenmaße in den Eiſenbezirken iſt die ſteyriſche Waldordnung 
zu beobachten ° . “ o 0 e . {7} eo. © 0 0 ® . oo 0 . 


und Gewicht der Kaufe und Handelsleute fol zimentirt feyn.. « - - 
und Gewicht der Bäder, Fieiſcher und Wirthe koͤnnen die Landgerichte 


viſitiren “ . “ 0 vo . ® ® 0 v ® 6 ® . [ 


Die Leinwanbftüde fi nd nad dem vorgefihriebenen Ellenmaße zu verfer- 
tigen und bey den gefärbten Reinwanden das richtige Ellenmaß von den 
Bärbern getreufich anzumerken.. ee 


= 
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Bor Maß — Ma. 





Ma 


und Gewicht bey - Handels und Gewerbsleuten haben bie Magiftrate 
jährlich zuvfiren > ne. 


Welches Maß zur Meffung ber Knoppern zu gebrauden . . . 

Nach der alten Ede zu verkaufen wird den Kaufleuten und Krämern ver: 
borhen “ ® ® ® ® ® ® . v “. ® . ® ® } . “ ° 
Einführung eines gleihen Maßes und Gewichtes im Werkehre und bey 
Kaſſen; und Verfahren bey dießfaͤlligen Uebertretungen für Defterreid.. 


In dffentlihen Stadt» und Gemeinwaagen und bey allen öffentlichen Do» 
minical =» Rechnungen fol das oͤſterreichiſche Maß und Gewicht beybehal: 
ten werden. Im Privathandel wird auch das alte böhmifche geftattet. 


Wann Jemand feine Waare nach falfhem Maße und Gewidt verkauft, , 
macht er ſich eines politiſchen Verbrechens [hulig - - 2... 


Die Zimentirungsdmter werden aufgehoben, und die Approbirung der 
Maßereyen und Gewichte ald ein Poligeygegenftand an die Magiftrate 
in den Haupt» und Kreisftädten angewiefen. Benehmen bierbey . . 


In jedem Lande bleibt das üblihe Maß und Gewicht nad feinen Abthei⸗ 


lungen und Benennungen beflimmt ‘ . 2 . 0... ... 


Die Aufſicht auf Maß und Gewicht, daß Niemand berkurzet werde, iſt 
als eine Polizeyanſtalt den Magiſtraten und Ortsobrigkeiten uͤbertragen. 
Verfahren hierbey 0 0 . 0 — + e .'e o ® ® . O . . . 


Die Magiftrate und Grundobrigkeiten haben ſich die echten Maßereyen 
und Gewichte auf eigene Koften anzufhaffen; hiernach find die übrigen 


zu beurtheilen, und die approbirten mit dem obrigkeitlihen Stämpel zu 


verſeheeennnnn.. 


Unbezeichnete Maßereyen ſind den Parteyen ſogleich abzunehmen, und 
ihnen aller Handel und Verkauf ſo lange einzuſtellen, bis ſie ſich mit 
echtem Maße und Gewichte verſehen habeenn.... 


Weder bey Magiſtraten noch bey Obrigkeiten ſind eigene beſoldete Beam⸗ 
ten oder ÄAdiuſtirer, jur Zimentirung ber Maße und Gewichte anzuſtellen. 
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Von Maß — Maß. 





Maß 





Bey den Kreisaͤmtern ſind die ſogenannten Altvaͤter anzuſchaffen, damit 
nach ſolchen die Originalmaßereyen und Gewichte der Magiſtrate und 
Obrigkeiten im Erfordernißfalle unter Aufſicht des Kreisamtes unentgeld⸗ 
lich berichtiget werden Eönnen . . ur 

Sowohl in dem Hauptzimentamt zu Gratz als auch bey jebem Fuͤialamt 
wird im September eine oͤffentliche Verſteigerung der vorhandenen Maß—⸗ 


“ und Gewidtgartungen vorgenommen werden, wo fodann jefer Magis 


ftrat, Domintum und Obrigkeit feinem Kreisamte über die gebraͤuqchlihen 


Maße und Gewichte anzeigen fol - . . 0. 


Senen Obrigfeiten und Dominien bie in der Verfteigerung entweder die 
Maßereyen und Gewichte als Altviter zu erkaufen nicht befämen, oder 
auch des höheren Werthes wegen erfaufen wollten, foll frey geftellt ſeyn, 
ſich bey den Kreisämtern um die Approbation aller wo immer herüber⸗ 
Eommenden Driginalien anzumelden. eo 2. 0 2 2 0° . 


Die Driginalmaßeregen oder fogenannten Altodter find immer zu un: 
terbalten, umd jelbft auf Koften der Gemeinde der Kreisftänre herbey⸗ 


sulbflen > nen 


Bey Müllern ift darauf zu feben, daß die zimentirte Maß nicht ver- 
fälfcht werde, ins Betrerungsfalle find die Müller zur Strafe zu zieden. 
Mit ı. December 1787 bat das Zimentirungsgeihäft inner ben Linien 
Wiens der Wiener Stadtmagıftrat,, und in.den Ortfchaften des Londet 
die Ortsobrigkeit zu übernehmeen.......... 


Die Prüfung und Staͤmplung der Maße und Gewichter muß unentgei 
lich geſchehen ae er 0 . 0.1 00 oo . .e 0. 0. 


Maße und Gewichter innen von Jedermann verfertiget werden, nur ift 


bey der Obrigkeit deren Berichtigung anzufudhen . . . 

Ohne den die Berichtigung beweifenden Etämpel ift im afentlichen 
Kaufe und Verkaufe nirgend ein Maß und Gewicht zu geſtatten; Wei⸗ 
fung wie in widrigen Fällen und bey abgenügten Maßen und Gewichten 
vorzugehen 0 En 


Beſtimmung der Strafe für jene, welche ſich falfcher Maße und Gewichte 
bevuenen 0 2 02 0 nen 


Das im Lande Üblihe Wiener Maß und Gewicht wird ſowohl bey den 
Zoll: und Tabafgefällen, als bey allen Kaffenämtern beybehalten . » 
Mit Beziehung auf die Normalien v. 30. Julius 1764 und 28. Februar 
ı769 wird den Kaufleuten und Weinhändlern verbothen, den Wein 


nach der altböhmifhen Maß zu verlaufen © . oe. 
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Ban Maß — Maß. 


En eee 


Maß 
—— Der Ausfchank des Getränfes im Kleinen kann in Böhmen entweder nach 
dem oͤſterreichiſchen oder nach dem böhmifchen Maß betrieben werden . . 


—_—— dp sersiebereifungen iſt auf die Zimentirung ber Maße und Gewiqhte 
su ſehen. re. .. 


—— Jeder Müller ift bey Strafe verbunden, Ko mit den gehörigen jimen- 
tisten ganzen und halben Maßen, wie auch mis zimentirten Wagen und 
Gewichtern zu verſehen 

—— Die in den Bezirken aufgeftellten Zimentitungs Stationen ur Viſi tar 
tion der Maße und Gewichte werben aufgehoben, und die Zimentirung 
an bie Obrigkeiten Übertragen. Benehmungsvorfchrift für felbe nach dem 
Patente vom ı. November 17865 - . 

— — Müller und Bäder, welche das Publicum mit unechtem Maße ober ©. 
wichte bevortheilen, follen bas erſte Mahl mit einem achttägigen Polizey⸗ 
hausarreſt, nebft Confiscation ber Waare, das zweyte Mahl mit Aus⸗ 
ftellung im Kreife befirafet werden - u - oo 0 0 0. 


— Bey Ablieferung ber Kohlen an die Gewerbſchaften in Karnthen iſt auf 
die echte Maßerey zu ſehen. 0 00. 


—— Befondere Auffiht der Polizeybehörben auf Maß und Beniäe . 
— Zimentirungs⸗Vorſchrift zur Beſtimmung des Maßes der Fäſſer, und zwar 
wie die Binder dießfalls bey Verfertigung neuer Faͤſſer vorzugehen haben; 
wie ſich wegen Rectificirung alter Faͤſſer, und wegen der aus Ungarn 

oder aus fremden Ländern kommenden Faͤſſer zu benehmen ſey. 


—— Beſondere Polizeyauffihe auf Maße bey Wirtben; und haben nicht nur 
Zinngießer, Kupferfhmiede und Klampferer, fondern au die Hafner 
ihre Geſchirre zu zimentiren, und mit dem Meiflerzeichen zu verfeben... 

ts Die Mendelsleute Eönnen bis Ende December 1797 in Weftgalizien ihre 


Waaren bey den Zollaͤmtern obne Beftimmung des Moßes oder Gewich 
tes, erklaͤren. [} . eo [) eo % 0 “ ®e eo 0 


—— Da in Weſtgalizien die Handelsleute mit den nach dem Wiener Fuf 
regulirten Viſiren verſehen ſind, ſo duͤrfen fie ihre Gefäbe mit Betranken 
"nad ihrem Maße angebenn.... 


— — Gewichts: und Mafbeflimmung des von den Müllern, vemige ber % | 
roler⸗ Landes ordnuug zu liefernden Mehles . . 
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Bon Maß — Mag. 


Map 
— Beflimmung des Maßes fuͤr die verſchiedenen Gattungen der Siegel 
"Ausmaß des Preifes und des Fuhrlohns derſelben in Niederoͤſterreich.. 


— Beſtimmung des Maßes und der Beſchaffenheit der Ziegelgattungen in 
und um Gi. c2* 


—— Beſtimmungen über die Regulirung des 6 Dapes und Gewichtes in Be 
gli 2 een 


—— Gleichmaͤßige Beltimmung größerer Grubenfeldmaßen . « 

— Das Maß für Infanteriften, Jaͤger, Chevaurlegers und Mineurs wir) 
im Allgemeinen auf wenigftens 5 Schuh 2 Zoll herabgeſetzt, ja fogar 
geftattet, daß Leute von 5 Schuh ı Zoll, wenn fie übrigens die nöthigen 
Eörperlichen Eigenfchaften haben, affentiret werden folen . „. . + 


— DVerboth: des Flüfigkeitmaßes beym Verkaufe von Mehl, Koͤrnem, 
Huͤlſenfrüchten und Sämereyen .. 

— In Galizien find mit Beziehung auf bie Patental » Vorſchriften vom | 
1. December 1772 und 6 September 1787 die noch vorhandenen ungler 
hen Maßereyen und Gewichte abzuftellen und dagegen durchaus bad tem 
berger Maß und Gewicht allgemein einzufüben - oe... 


Mädchen Kein Kind von weiblihem Geſchlechte mit einem Mieder fol in vie 
Scchule aufgenommen oder darin geduldet werden . . . - 


—— velche in weiblihen, der Erziehung gewidmeten Klöftern, Stiftungen u: 
halten, müjfen die Verbindlichkeit, durch ſechs Jahre als öffentliche Leh⸗ 
rerinnen gegen Bezahlung dienen zu wollen, auf fi nehmen . . 


— die einen Stiftungsplag in einem Frauenkloſter haben, find nicht weitet 
verpflichtet‘, beym Austritte ein Lehramt anzunehmen . »« «+ 


—— Schulen Den Mädchen fol da, wo für fie eigene Schulen beftehen, 
Unterricht in weiblichen. Arbeiten, als Nähen, Striden 1. ei⸗ 
theilet werden . . ee. 


— _—— Wo feine Maͤdchenſchulen find, müffen bie Mädchen mit den In 
ben, jedoch auf eigenen Bänfen unterrichtet werden . « 

— —— Ale Perfonen, welche Mädchen mehrerer Zamilien in einem gr 

meinſchaftlichen Orte verfammeln wollen, um fie gegen Bezahlurg 

in den weiblichen Handarbeiten zu unterweiſen, ohne fie zu ihren 

Gewerbe nöchig zu haben, follen um die Befugniß zu dieſer Ur 

ternehmung bittlid anlangen . . - Er 

Mogazine Den Städten und Gemeinden ift, fo lange keine eigene drariid: 

Magazine vorhanden find, die Ueberlaffung nöthiger Provianıbehältniit 

gegen billigen Zins aufzutragen . - 0 nee. 
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Bon Maga — Mao, 


Magazine 
—— Auf weldhe Art die von Vecturanten , nicht ſaten verfaͤlſchten, einge 


ferten Naruralien gu viftren - . 0. . ..... 


- Das in die Magazine zu liefernde Heu iſt nicht mit Orummet u ver: 


miſchennn. e . 


Wie fih Vecturanten bey der Ablieferung des Heues in bie e £ May 
zine binfichtlicy der Qualitde des Rauchfutters auszumweifen haben 


- In Magazinen darf Eein jüdifcher Lieferant erſcheinen, doch Eönnen fir 


das Naturale zu Lieferungen den Dominien beyfhaffen. „ , - 


Für die Transportirung der leeren Saͤcke, welche die Landeseinwohner 
bey Ablieferung des Hartfutters in den Verpflegsmagazinen laffen mi 
fen, wird die Vergütung nad Gentnern und Meile geleiftet . - - 


Jedes Dominium und jeder Untertdan, wovon bie Cameralherrſchaften 
nicht ausgenommen find, fol zum Behufe der Militaͤrverpflegung bey 
einem ausbredyenden Kriege, von der jährlichen Fechſung an Brotlkoͤr⸗ 
nern einen zwölften Theil, an Haber und an Gerfte einen zehnten Theil 
und an Heu einen achten Theil hinterlegen. Verfaſſung der Ausweiſe hierüber. 
Das zur Verpflegung des Militaͤrs den Dominien und Unterthanen hin: 
texlegte Getreide kann in Mothfällen zum eigenen Bedarfe der Unter: 
tbanen verwendet, muß aber den Kreisämtern angegeiget und“ ben der 
nächſten Fechſung ergänzet werden. 8 


Den Landesinwohnern kann die hinterlegte eigene Fechſung bey ſich äußern: 
der Noth und Beſtaͤtigung der Kreisämser , Überlaffen werden . 
Die Kreisämter und Dbrigkeiten haben, im alle es die Contribuenten 
bedürftig wären, auf die Benüßung der unangreiflich hinterlegten Ger: 
säthe der Getreide und Raufutterforten , für die Unterthanen Ri 
fiht zu nehmen. . . . Fe a ER .. 
Weifung, mie bey Mogazinslieferungen fih wegen ber Rechnungen w 
Contribuenten, Aufrehnung der Didten, dann der Ab» und Zuſchun 
beym Heuverkauf zuabıen fYy © - : = 0 0 en... : 


Bey der Kreisbereifung ift darauf zu fehen, ob die angezeigten Bit 
legten Getreidevorräthe auch wirklich hinterlegt worden find . - 


Die Körnermaß ift künftig pr. einen Öfterreichifhen Megen zu acht Yaein, 
und ein Achtel zu zwey Meßel ‚die Fechſung des Heues aber nach dem 
Gewichte zu berechnen 

Zufolge des Hofdecretes vom 10. . Yuny 1782 (ol von jedem Dominium 
und Unterthan nad dem Verhaͤltniſſe ihrer Fechſung der zwölfte Tel 
an Haber oder Gerfte, der achte Theil an Heu, und ein gewifled Duum 
tum an Brotfräcten bintrelegt werten, um für die Truppen Getraud 
machen zu koͤnnen. . .. ne 
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Bon Mag — Mag. 





Magazine 
— — Die Kreisämter Eönnen zur Beftreitung der Sommerfaat , die obrigkeit: 
“lie Hinterlegung an Orten, wp Feine andere Aushülfe möglich iſt, zu 
verwenden, die Erlaubniß nach vorläufiger Unterfuchung ertheilen . . 
—— Die in die Verpflegs magazine verfuͤhrten Koͤrner ſind in ſo fern von der 
Mauth befreyt, wenn ſie als Landeslieferung abgeführt werben; find fie 
erkauftes Gut, fo hat der Lieferant die Mauthen zu entrichten - 
—— Die Baummollenmagazine find in die Vorſtaͤdte zu verlegen; die bazu 
verwendeten Gemwölber zu räumen, und die mit Wolle handelnden Par: 
teyen hiervon zu verfländigen > 2 0 0 2 nn. 
—— Beſtimmungen wegen Entrichtung der Mieberlagsgebäfeen in den doll 
ämtlihen Magajinın . . . » . ne. 
—_— Weifung, wie bey Uebernabme und Gontrole ber bey dem Ausmarſch⸗ 


in den Stationen, wo Magazinsvorräthe beſtehen und kein Derpflegeämt | 


liches Individuum angeſtellt ift, zurückbleibenden Naturalien vorzugehen itt. 
— In Faͤllen, wo Gefahr auf dem Verzuge haftet, find die erforderlichen 


Behältniſſe zur Unterbringung der Militärvorräche, felbit auf Verlangen 


der Verpflegsmagaziine, in den Öffentlihen Gebäuden unentgeldlich ju 
überlfen 2 2 0 re en 
—— Zu Unterfuhung der Naturalien in Verpflegsmagazinen follen in jenen 
Magazinsftationen, wo fih kein Militärarzt befindes, E. k. Kreisärzte, 
Wirthſchaftsbeamten und Magijtratöperfonen bepgejogen werden . 


—— Die Verführung des Setreided in die Mühlen, und des Mehles, fo wie 


der Kleyen in die Magazine hat im Wege der Gontrahirung, ohne Ver: 
mittlung der Givilbebörden zu geſchehen. 2 2. 


Magazins-Gut Das auf dem Waffer zu transportirende E. E Magazinsgut 
it von der Waffermauth befreut *). - 2 2 0 een 


— — Niemand ſoll ſich unter der ſchwerſten Ahndung unterfangen, ſi ch 
an dem zur weiteren Verführung geladener Magazinsgute zu ver: 
sven ne 


— QDuittungen über gelieferte Naturalien bebürfen! Beinen Stämpel . . 


— — —— Sene QDuittungen welche die MilitärzLieferanten ober Contrahenten 
über Zahlungen für Magazins » Naturalien auszuſtellen haben, 
find nicht ftämpelfrey - 

—— Necepiffen lm bie Nachahmung der Unterfhriften bey ausgefteüiten 
Scheinen tiber Naturalien zu befeitigen, find die Magazins = Ne: 


sepiffen vor der Lıquidation dem General: Conmando jur Agnos. 


eirung mitzutheilen, und durch Verlagsquittungen zuzurechnen . 


7] zz — — — — I 
*) An der erſten Auflage der Joſephiniſchen Geſetzſaumlung im 3. Bande fängt die 


Paginirung nad Seite 240 wieder mit 1 an. 
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Von Mag — Mag. 


% 


— ana — — 


Magazins: 

—— Transports-Fuhren Die Klagen der Unterthanen über die Maga 
zind =- Transports = Buhren = Ausfchreibungen fint fogleid an 
die Landesſtelle anzugeigen - > 2 nee... 

Mägde Die Abnahme der Kanzleygebühr bey der Gefindftellung hat ſich nicht 
auf die bey ihren eigenen eltern als Knechte und Mägde dienenden sin 
der zu erflreden » oo 0 0 2er ie ln. 


Magier der Philofophie baden Eünftig nicht zu befieben - - » 


—— Die fogenannten Magistri Theologiae ober Magistri ordinis die Prae 
sentati und Praedicatores u. dgl. werben in Kloͤſtern abgeflellt . . 


—— Die Joſephiniſche mediziniſch⸗ chirurgiſche Militär » Academie Bann nad 
abgehaltenen Prüfungen Doctoren ‚und Magifter der Chirurgie 
ef sdern 0 © o 0 0 — . 0 o . . 0) e . no 8 


Magiſterium Die bisher uͤbliche Art der Beförderung zum Magifter und Der 
tor ber Philofophie wird abgeftellt, und das Dlagifterium ganz aufgehoben.. 


— — Vorfhrift, wegen Erlangung des Magifteriums der Chirurgie, und * 
hinſichtlich der ſtrengen Prüfung und Ausmaß der Taxren 


Magiſtrate haben auf die Güte und Wohlfeilheit der Victualien zu (eben, 
welde zur Verpflegung des Militärs bepgefchafft werden . 2 


—— .Die Subrepartition ber Steuern wird den Obrigkeiten und Dagiftraken 
überlaffen. Beftimmung, wie dießfal8 vorzugehen . - . . . 0 - 


— —. ‚und Obrigkeiten, befonder6 an den Grängen, haben die Reifenben wegen 
ihrer Päffe zu befragen > > 200 er ren 


—— Die zur Beſorgung des ftädrifhen Contributionsweſens anzuſtellenden 
Beamten ſollen nicht vom Megiftate, fondern von der Burgerſchaft erwaͤh⸗ 
let wetden... ee . | 


— Wie Magiftrate mb Obrigkeiten gegen Vagabunden u verfahren, fie zu 
eraminiren und abzuſchieben haben. Nähere Beſtimmungen wegen der Ab 
fhiebung. - . e e . ° o “ 0 e, ® . . ® . . . .. | 


—— Wie, und unter welchen Bedingungen den Magiftraten geftattet ift, ei⸗ 
gene Bothen abzufenden . . .o e 0 . « . e oe 0 . .. | 


—— Die Magiftrate bey Verleihung von Gewerben und Meiſterrechten an | 
Minderjährige vorzugehen baden . . . ..82* 
—— und Gemeinden haben für die Gebahrung der. von ihnen aufgenommenen 


Eontributions » Einnehmer und Rechnungsführer, und deren Kaffe: Ein 
ariffe zu haften “ e . v 0 o ® ® „ o s o ‘ e + 
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Don Mag — Mag. 





Magiftrate 
—— Ben den Föniglihen und Geibgedingftäbten in Böhmen follen nicht meh: 


rere Bedienftungen oder Verwaltungen einer Perfon allein zugleich an- 
vertraue werden oo u 0 0 nee 


Ben den Magiftraten haben die Synbiker bie Stadtregiftraturen und Archive 
in Ordnung zu erhalten  & 2 2 0 0 0 
Ueber die Pflichten der Magiftrate in Waifenfachen hinfichtlich der Sperre, 
Verlaffenichafts-Abhandlung, Beftelung der Vormünder und Sicherung 
des Waifenvermögend . » . 0 2 0. en 
Ben Ausſtellung öffentlicher Urkunden und Inſtrumente werden ben Ma» 
gittraten die General:Amtd:Signaturen N. N. Vürgermeifter und Rath 
abgeflellt, und die Unterfertigung mit dem Mahmen der Rathsglieder 
unter Beydruͤckung des Amtfiegeld befoblen . - 2 2 2 2 0 02 
und Gemeindevorfteher follen zu Handen der Stadtgemeinde weder Schul: 
den cortrahiren, noch Realitäten Eaufen, noch verkaufen; ausgenommen 
fie haben die Bewitigung der Landesftele - e 2 a 2 2... 


und Obrigkeiten follen mehr WVorfiht bey Ausfertigung der Päffe und 
auf die einfchleichenden Landflreiher tragen - » 2 0 2 00 0. 


haben die Licenz= Zettel der Garnfammler ‚ wenn fie abfterben, dem Kreis: 
omte zu übergeben; über die VBefolgung der Inftruction in Leinwandſa⸗ 
chen zu wachen, und Beine fremde Leinwand ftämpeln zu laflen -.. . 


Denfelben wird die Beftimmung der einzuquartierenden Zahl der Mann 
ſchaft Überlafien . oo 0 000er en 


und Obrigfeiten haben gegen die Vorkäuflerey zu wahen . . - » 


Strafbeſtimmung für Magiftrate, wenn fie die Wahfamkeit auf die im 


Commerzwefen ergangenen Verordnungen unterlaffen . » © » » 
bey Einfendung der Inquifitiond = Acten ift der Tag bes Verhaftes des 


Inquiſiten anzumerkrkennnn. 


und obrigkeitliche Beamten haben bey ſich ergebenden Vorfaͤllen den in 
der Wechfelordnung vorgefchriebenen Beyſtand zu liten . . ... 


haben in Sterbfällen der Kaffe: und Bankal » Beamten zur Sicherheit 
ber Gefälle die Sperre anzulegen . > ven ee 


Obliegenheiten der Magiftrate und Obrigfeiten bey Verfaffung und Ein- 
fendung der Marktpreis:Tabelen 2 2 00 een. 
Wie Magiftrate und Wirthfchaftsbeamten die Einballung des Hopfens 
hen Verfaͤlſchung zu ſihern, und darüber die Zeugniſſe auszuſtellen 
aben.. 


und Wirthſchaftbeamten haben ſich die —oloth⸗ und Contributionspa⸗ 
tente beyzulegen, und ſelbe zu Jedermanns Einſicht anzuſchlagen . . 
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Von Mag _ Mas. 


. " . 
Magiftrate 
—— Snftruction, wie Magiftrate an fremde reifende Perſonen bie Reiſepaͤſſe 


auszufertigen haben — .o oe 0 0 . . . . o . . 0 . . 
Geſuche um Handlungs:Legitimationsfcheine, Meiſterrecht u. tgl. find. bey 
den Magiſtraten und Ortsobrigkeiten einzureichen 

in den Staͤdten haben des Jahres zwey Mahl und zwar zu oſtern und 
Michaelis das Verjeichniß der fhulfähigen Kinder zumachen, und felbes 
dem Lehrer mitzutbellen - 0 0 0 0 0 0 re... 


Kupferfteher und Kupferdrucker haben die Kundſchaftsformularien fir 


Handwerksburſche nur an die Ortsmagiſtrate au verkaufen . » . 


baben zur NHintanhaltung der Bevortheilungen Maß und Gewicht der 
Handels⸗ und Gewerbsleute zu vifitiren - - .. 0.0. 


koͤnnen nach Gutbefund Commerzialprofeffioniften , Febrikanten und a. 


nufacturiſten aufnehmen und ihnen das Bürger: und Meifterrecht ver: 


leben > ne tr 2... 


können obne Beſchraͤnkung Handelsbefugniſſe ertheilen . - - 

Die Punzirung in Böhmen außer der Hauptſtadt Prag wird den Ma 
giftraten anvertraut; welche auf die von dort feßhaften Meiftern verfer- 
tigte Arbeit, die Schlagung der Punzen in Gegenwart zweyer anderer 
Meifter vorzunehmen haben - = 2 00 0 er re nen 


haben zum Behufe der Confeription ein ordentliches Populationsbuch in 
Duplo zu führen 000 0 en 


haben den Privatmauth: Einnehmern alle Affiftenz zu leiften . . 
Alle Stadtmagiftrate, wo Handelsleute, Fabrikanten und Handwerker 


"find, haben dieſe zur genauen Führung ihrer Handlungs: oder Hand 


werksbucher nad) der Gerichtsordnung anzuweifen - - - -. . - 


Die Magiftrate, Gerichtöftellen und obrigkeitlihen Jurisdicenten haben 
bem Wechfel- und Mercantilgerichte die angefuchte Affftenz zu leiften . . 
Bey den in unterthänigen Städten vor fi) gehenden Magiftratserneue 
rungen ift die Stämpelgebühr niche von jedem Individuum insbeforıdere 





su entrichten, fondern es ift nur der bießfällige Plan mit dem Stämpel 


zu verſehen . ao. . 0 . . . . & . eo 0 eo eo . . . 
Die Handlungs = » Regitimationsfcheine, dann Meiſterrechtsgeſuche find 
nicht bey der Landesftelle, fondern bey den Magiftraten und ObrigEeiten 
einzubringen, und fo durch das Kreisamt an die Landesftelle einzubegleiten. 


Aus dem Gremium bes Magiftrates fol bey Cafernen » Baulichkeiten ein 


Bauverftändiger ex oflicio beftelt, und die Auffiht des Baues einver- 
nehmlich mit einem Militdrofficier geführet werden - - +. - 
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Don Mag — Mao. 





Magifirate 


Te — — — — —— 


müſſen bey Ertheilung der Paͤſſe auf die perſonlichen Eigenſchaften und 
vorgegangene Aufführung ber Paßwerber fehben . - » 2. 2 0. 


Obliegenheit der Magiftate und Eintheilung ihrer Geſchäfte bey einer 
Beuersbrunt . « . ER . 2. 


Der Magiſtrat ſoll ſich iͤhrlich die Ladrechnungen der Dotigepprofzffieni 


ften vorlegen, und felbe durch die Buchhaltung bemängeln laffen . .. . 


Jene Magiſtrate, unter deren Gerichtsbarkeit bisher einige adelige Pur 
pillen geitanden, haben die ihren Vermögensſtand betreffenden Decu: 
mente, Sculdbriefe und Koftbarkeiten der k. Appellation einzufenden.. 


Die Magiftrate haben zu Folge der höchften Anordnung vom 27. Mor. 


. 1783 bey Erfeßung der Magiftratäftellen, auf die Wahl verbienftvolle 


Militärperfonen zu ſehen > 2 2 2 0 ee ln ne 


Inſtruction für Magiſtrate der Städte und Märkte für Abhandlungen 
in Sterbfällen, mit der Beſtimmung wie die Sperre anzulegen, bie Erbs⸗ 
erklärung anzunehmen, die Einantwortung zu bemilligen, bie Licitatio— 
nen und Verwahrung der Depoſiten zu bewerkilelligen . . . « 


Da das Amt bes Spndikus und ber Beyſitzer, {o wie ber Bürgermei: 
fterftellen bey organifirten Magiftraten für lebenslänglich erklaͤrt und nur 
deren Beſtätigung von vier zu vier Jahren der Landesſtelle vorbehalten 
ift, fo müſſen diejenigen, weldhe ein Wahlfähigkeirtsdecret zu einer 
eben benannten Stelle erhalten wollen, fi) der Prüfung aus dem polt: 
tifhen Sache bey dein Gubernium unterziehen. 0.0 


Den Profefforen und Doctoren, ihren Chegattinnen oder Witwen it 
bey Magıftraten der Sitz, und in Erpeditionen bad Ehrenwort : »Herr 
oder raus zu geben . . . . 

Die Ortsgerichte und Magiſtrate ſollen mit Ende eines jeden Jahres 
einen Bericht mit einer Confignation über die Proceife, Berlaffenfcharts: 
abbandlungen und Cridaverhandlangen an das Appellationsgericht ein- 
bringen . . 

haben ſich bey Einfendung eines Appellationdfpruches über die Appella: 
tiondformahtäten, fammt dem Tage, in dem Begleitungsberidhte ber: 
auszulaffen, und den Tag des den Parteyen zugeftelltien Sprudes an 
LU TAT: 13 EEE Er 


Der Magiftrat in Wien bat über alle unadelige Parteyen in oflicio | 


nobili et contentioso im Bezirke der Stadt und Vorftädte bis an Lie 
Linien bie Jurisdiction | 


. ‘ ® ‘ ® [} U) 0 0 0 [} “ ) . . 


*) Die Weiſung, wegen Anftellun der Officiere bey Magiſtraten fiege unter dem | 
Schlagworte »Magijtratualen.« 3 y Mag | 
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Bon Mag — Mag. 


Magiftrate 
_ Die Activität .ded neuen Pragermagiftratet bat mit 9. Auguſt 1784 zu 
beginnen, und fomit die Gerichtsbarkeit des academifhen Magiftrates , 
fämmtlicher Nebenrechte und Judendlteften aufzubören. . - . - - 


— Bey der erfolgten Vereinigung der Magiſtrate der k. Pragerſtaͤdte hat 
das geſammte Publicum ſich in allen Polijey- und Sicherheitsangelegen⸗ 
beiten an den vereinigten Magiſtrat zu wenden. 


— Alle Klagen wegen ausftändiger Zinfen, foweit auf bie illata et invecta 
gegriffen werden will, follen beym Wiener Magiftrat angebracht werden... 


—— Beſtimmungen, wie die Magiftrate Bünftig bey einer Appellationsrede 
vorzugehen haben - - 0 0 0 en en 


— Die Obrigkeiten und Magiftrate find zur Afiftenzleiftung und Mitwir⸗ 
fung bey Einbringung der Schwärzer anzueifern . oo 2 0 0. .« 


— Dom 1. Detober 1784 an wird das Merkantil» und Wechfelgericht in 
Linz aufgehoben, und deflen Gerichtsbarkeit mit jener des Magiftrates uns 
ter beſtimmten Vorſi ihten vereinigt 0 2 0 2 2 een 


—— haben die Beylagen ihrer Berichte nicht mehr mit Beiden, fondern bloß - 
mit Zahlen und Buchſtaben zu bemerken . .. 0... 


— Auch bey den Magiftraten und Ortsgerichten foll die Auftigpflege orbents 


lih, genau, verläßlich und fürderlich beforget , und alle Mißbraͤuche abs 
geſtellet werdhennn.. 


—— Rangsbeſtimmmung an Sitz und Stimme zwiſchen den zu ben neu regu⸗ 
lirten Magiſtraten gewählten Raͤthen... oo... 


—— Formulare, wie bie Magiftrate, Ortsgerichte und Wirthfchaftsämter bie 
Tabellen über Proceffe, Verlaſſen fchafts » Abhandlungen und Eripafäil 
einzufenden haben © © « 2 2 2 0 0 0. o.. . 

—— Die Bürger der Stadt Wien bleiben mit der Perfonat Gericptsbarkeit 
" dem Magiftrate unterworfen, wenn fieein, zu einem andern Grundbuche ger 
„böriges Haus inne haben oder bewohnen. -. . . 2x. 1. . 


—— Der Prager Magiftrat hat alle dahin gehörige Gefchäfte unter der ein- 
jigen Benennung: Magiftrat der k. E. Hauptſtadt Prag, zu expebiren.. 

—— Die Gerichtsbarkeit der, inner den Linien Wiens befindlichen, unb in das 
Grundbuch des Maltheferordens dienftbaren Nealitdten ſteht in Streit 
ſachen dem Wiener Magiſtrate zu...e .. 


— Die Waarenentſieglung zur Marktzeit hat In jenen Orten, wo keine | 
—— ⸗„Zoll⸗ oder Tabakbeamten find, vom Ortsmagiftrate J | 
gef . . . . . . . . . . . . . N 


— —  Drtögerichte und Dominien baben über die zu ihrer Erkenntniß srtam 
menden Rechtsſachen eigene Protecole zu führen . - +» - . 


\ 
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Bon Mag — Mag, 


Magiftrate 
_—— Mit ı. July 1783 wird das Mercantil» und Wechſelgericht in Brünn 


an man 


U 0, 


— Bey Erledigung einer Verkaufshutte hat der Magiftrar in Wien ledig» | 


mit dem Magiftrate unter beſtimmten Vorfichten vereiniget . . - . 
Ben Magiftraten hat der Bürgermeifter mit dem diteften Rathe die Con: 
duitliften zu verfertigen, und zu unterfchreiben. Weifung, wie hierbey 
vorzugehenn. 


In welche Claſſe des Staͤmpels die Magiſtrate der Stäbte gehören und 
wie fih hierin zu ahten fY - © . x « 2... 
Der Magiftrat (in Wien) ſoll ſich bey Meiſterrechts Werbungen auf die 
Compoſitions⸗Galanterie⸗Arbeiten, in Betreff der Maunzwaͤhrung, ein 
Zeugniß vorlegen lallen . « 2 2 0 2.0. oo. 

Das Arbeits » und Rettungshaus fol von dem Magiftrate als‘ der Srunt- 
obrigfeit unter Aufjiht der Stiftungsdirection und der Regierung gelei⸗ 
tet werden ° eo 0 . ® e o e 0 . a . . o a . . . 


Die Coramifirung einer Urkunde für Verpflegs-Rechnungsführer oder 
axdere Rechnungsbeamten ift von den Meagiftraten und Obrigkeiten 
nicht anders zu unternehmen, ald wenn fie vom Sactum überzeugt find, 
"die allenfällige Zahlung in ihrer Gegenwart gefdiehen ift, und fie den 
Dercipienten felbft gefeben baben - 2 2 2 0 2 2 0 en. 
Den Magiftraten werden neue Tabellen über Die zu verzeichnenden Pro: 
zeſſe, Abhandlungen und Grida » Verhandlungen mitgetheilt .. 

Die Kreisämter haben jene Gebrechen, welche fie bey Gelegenheit ihrer 
Bereifung im Pupillen- und Depofitenweien bey den Magiftraten ent: 
decken, der Juſtizbehörde und Landesftele einzufenden -. - 2. . 
Die Berichte des Stadtrathes in Prag find nicht generaliter ſondern 
individnaliter zu unterfertigen - . . » ....... 

Die Juden ſollen ihr Geſetzbuch Torah, ſo oft es zur Abnehmung eines 
Eides von einem Juden erfordert wird, dem Magiftrate oder der Orts: 


rigkeit außfoleen - 2 2 0 ne. 


Von dem Magiftrate ift alle Quartale eine Confignation über'alle Ber: 
maͤchtniſſe oder Licitationsgebühren für das Armenhaus, an die Landes⸗ 
ftelle einzufenden 


lich zu erkennen, wen auf deffen Plag zu ziehen geflattet fey; und tem 


Plagübernehmer bleibt frey geftellet, ob er fi eine neue Hütte bauen, 


oder die des vorigen VBefigers übernehmen will . - 2 2... 


Bey den Magiftraten angebradhte Handlungsgegenftände find an as Mer: 
cantil= und Wechſelgericht zu weilen - - 0 0 02 2 0 


und Gerichtsobrigfeiten haben die Gemeinden zur Befolgung der Con- ' 


feriptiong » und Emigrationdgefeße anzubalten . -. » 20. 
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Don Mag — Mag.— 


—— — — — — — 
Magiſtrate 
Die Prüfungszeugniffe von Kreisämtern wegen der Tauglichkeit zu einer 


[| U} 


Magiftratsftelle unterliegen der 3. Stämpeldafe » » «=: 


Gerichtsbehörden, Advocaten und Rechtsfreunde haben auf ber äußeren 
Seite der einzufendenden Berichte ein kurzes Argumentel über den In- 
halt in deurfcher Sprache aufjufegen  » 0 0 een en. 


Bey Magiftraten und Randrechten der Hauptftäbte, wo Auscultanten be: 
fteben, fol alle Zahre ein genauer Bericht über die Befchaffenheit ber: 
felden erflattet, und die unbrauchbaren nicht geduldet werden . - . 


Alle durch die Polizeywache einzubringenden Arreftanten find durch ein 
Note mit dem fummarifchen Eonftitute, dem Stadtrathe in Prag zur 
nöthigen Vorkehrung zu Übergeben - oo nee en. 


Bey Gefuchen der Rechtsfreunde um Loszählung von ber. Vertretung bat 
ber Magiftrat über die Hinlänglichkeit der Entfagungsgründe felbft zu 
er ennen e 0 0 0 . 0 . ® “ o o a . . . o e ® u 


Organiſirung ber Magiftrate, bießfällige Beftimmungen in Abſicht auf 


die Ausmaß der Gehalte, der Einkünfte und Zaren c.. 


In Fällen, wo die Gemeinde» Einkünfte nicht zureihen, einen Magi⸗ 
firat aufzuftellen, fol die Gerichtsbarkeit an die Obrigkeit gegen Bezug 
der Zaren und Aufftellung eines befoldeten Juſtizbeamten, übertragen 
werben 0 0 “ a 0 0 ð “ D 0 0 


“ “ ® © ® L Q 


. Die Taren für die Amtshandlung der neu aufgeftellten Mogiftrate, ba: 


ben in die Gemeindefaffen einzufließen . » «0 0 0. 0. 
Der Magiftrat zu Prag hat das unerlaubt vom Lande eingeführte Bier 
fogleich zu confisciren, einen Theil dem Denuncianten ausjufolgen und 


die andern zwey Theile an die Armenanftalten abzugeben. Benehmen bes 


Magiftrats wegen des in herrſchaftlichen und Elöfterlihen Käufern auszu⸗ 
übenden Bierfchantes . . . 


Die Kreisämter baben über die im Kreife befindlichen dermahl bie Gerichts 
barkeit in eigenem Nahmen ausübenden Magiftrate , den Population 
ftand, die Gemeinde » Einkünfte, den Ausweis über Befoldungen, Emo: 


Iumente und Deputate, bann über ihre Gerichtöbarkeit auszumeifen . - 


Jene Angelegenheiten, worüber Bericht abgeforbert wirb, find von Dar 


airaten nicht aufzuhalten, fondern die Tarbeträge nad) der Hand einzu⸗ 
ringen . . » ee 


Die Magiftrate ber Iandesfärftlihen Städte und Märkte, welde ge 


prüfte Rathsindividuen im Criminale befigen , Eönnen bie peinlichen Un: 
terfüchungen, wo die Strafzeit ein Jahr nicht überfepreitet , felbft vor: 


nehmen ‘ ® . ® ® oe 0 o ’ o 0 0 — [} « o “ ® 








— 15 — 


— 40 — 


Von Mag — Mag. 





Magiſtrate 


Die obligate Mannſchaft kann ohne Vorwiſſen ihrer Commandanten we⸗ 
der als Kläger noch als Beklagter bey dem Prager Magiſtrate erfheinen. 
Die Aegungsauslagen der inquirirten unvermöglihen Auswanderer find 
Eünftig.von den Ortsmagifiraten zu tragen; und Auswanderungen als 
politifhe Verbrechen zu behandeln . - 2 2. 20 0 cn 
Die Gerichtsbarkeit über die in Freyhaͤuſern zu Linz wohnenben unade⸗ 
ligen Parteyen ſteht dem Magiſtrate u . ... .. - . 

Den Magiftraten wird in Faͤllen der: Vermoͤgensloſigkeit die Entritun 
der Tare wegen Nachſicht der Jahre nachzuſehen, zugeftanden . 

Das Mercantil- und Wechfelgeriht in Troppau wird aufgehoben , und 
mit dem dortigen Magiftrate vereiniget - . 


Zene Studenten und Private, welde von einem Magiſtrate Bepträge 


‚erhalten, find von Bezahlung des Unterrichtgeldes nicht befreyt: . . 


Die Magiftrate haben in Fällen der Jahrenachſicht (Venia aetatis) alle 
Zeit vor Verleihung derfelben die Anzeige an die Kreisämter zu maden.. 
Der Mißbrauch, daß eine Perfon vom Adel in Salizien bey Antretung 
einer Bedienftung beym Magiſtrate detſelben vertuftiget wurde, wird 
aufgehoben -. - - 2. 0.» .. ee ein 


Wie fih die Magiftrate in Gelizien wegen Linſendung der pohlniſchen 
Quittungen zu achten haben... ne 


Bon den Magiftraten in Galizien And die ſtadtiſchen Refnungen nur 
mit Ende des Militärjabres abzufordern . -. . ... 
Die Magiſtrate haben die eingebrachten Raͤuber und Diebe ſogleich ſum⸗ 
mariſch zu conſtituiren, und binnen vier und zwanzig Stunden an das 
nächſte Criminalgericht abzuliefenn. 2 0 0. .. 


Den Magiftraten wird das Eigenthum der für bie Nahfiht der Johr 
zu entrichtenden Zaren übertragen. 


Dem Magiſtrate der Stadt Wien wird die Gerichtsbarkeit inner den 
Linien in den Bezirken Erdberg, Lerchenfeld, Gumpendorf, Spitalberg, 
und Reinprechtsdorf, am Thury, der Yägerzeile ꝛc. ꝛc. eingerdumt - . 


Bey ben Magiftraten kann jede Berathſchlagung und ſohinige Urtheil. 
ſchöͤpfung vor einer Verſammlung von einem Praͤſidenten und zwey Raͤ⸗ 
then unbedenklich geſchehen, und eine mehrere Zahl wird nicht erfordert. 

Die Landesdragoner haben die mit. Patenten und Eurrenden bepackten 
Taſchen den Magiſtraten und Wirthſchaftsaͤmtern verſchloſſen zu uͤbergeben. 

So wie das Großhandlungsgremium in Wien der Magiſtratsgerichts⸗ 
barkeit unterworfen iſt; fo hat es auch den Aufträgen des Magiſtrats, in 
Faͤllen, wo Großhaͤndler als Kunſtverſtaͤndige vonnsthen find, Folge gu leiſten. 
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' Bon Mag — Mag. 


Magiftrate 


Jenen zur Zuftizverwaltung beftimmten Wirthfhaftsbeamten, melde von 
dem Appellationdgerichte zu weit entfernt find, wird geflattet, ihre Pruͤ⸗ 
fung bey dem naͤchſtgelegenen Magiſtrat abzulegen. Weiſung, wie hierder 
vorzugeheennnnn. 


- Wenn bey Magiſtraten die Berichte ohne Entſchuldigung über die aus: 


gemeffenen Termine ausbleiben, ift mit Berboth der Beſoldung bey den 
Sculdtragenden vorzugehen. . 


, Der Betrieb des Fleiſchergewerbes wird Jedermann in Brlnn geflatter, , 


jedoch ſollen die Fleiſchverkaufwerber ſich bey dem Magiſtrate, Stadt: 
rathe oder bey der Grundobrigkeit, um die Anweiſung des Derkaufeplo- 
Bed meldenn.. 
Wenn bey Erbabhandlungen, Eriden u. dgl. Gerichtshandlungen nit 
auf Sicherheit der Steuer und Aerarialfhulden geforgt wird, Hat ber 
Magiftrat den Erfag uleiften . .o 2 0 0 0 2 2 0. 
Die Poligeygelchäfte in Gräß werben an ben, dortigen Stadtmagiftra 
unter Oberaufſicht der inneroͤſterreichiſchen Polizeydirection übertragen. 
Benennung biefer Polizeygegenflände - - 2 2 0 0 0 2... 


Maßregeln wegen ber von den Magiftreten und Ortsgerichten zu veran⸗ 
laſſenden Kundmachung der Edictalvorladungen.. 


Die Gerhabſchaftsbehörde kann bey wichtigen Gründen einen nahe gele⸗ 


. genen Magiftrat zur Aufnahme des Gerbabfchaftseides belegiren. . - 


Jeder wohlbefegte Stadtmagiftrat ift fehuldig , in den im 14. und 15. $. 
der allgemeinen Inſtruction enthaltenen Faͤllen die Strafurtheile vor der 
Vollziehung zur Befldtigung dem Kreisamte ober der Landesftelle vorzu: 


legen . . 0 0 eo o . . 0) 0 0 0 0 . . .'o e © 


In Bällen, wo ed um Unterfuchung eines ganzen Magiftratualgremiums 
zu thun iſt, muß ein Kreishauptmann oder Kreiscommiſſaͤr verwendet 
werden . ..o. . 
Dem Magiftrate in Wien wirb nad) Aufhebung der Landaericht⸗ , und | 
Einführung der Eriminalgerichtsbarkeit als Eriminafgericht für die Haupt: 
ſtadt ſammt den Vorflädten innerhalb der Linie, und über die Staats⸗ 
verbrecher beftimmt . . ee ıı 2 8 2 8 . .o 0 0.» . 
Verzeihniß jener Magiftrate der Haupt und Kreisftäbte, welche nah 
Aufhebung der Landgerichte und Einführung der Eriminalgeridhtsbarfeit, 
als Eriminalgerihte beftele werden & 0 0 0 0 0 0.0. 


An Inneröfterreich wird den Magiftraten und Obrigkeiten bekannt ge- 


macht, wie fie, und zwar im Merfteigerungswege, die Altväter zur Zi⸗ 


mentirung ber Maße und Gewichter überfommen Eönnen . . . 2. 
Die Gewerbe der Schriftgießer, Schriftichneider, Aupferbruder, Wap⸗ 


ven ˖ und Steinfchneider fammt den Zahnaͤrzten, unterſtehen nicht mehr 


ber Univerſität, ſondern dem Magiſtrate in Wwien. 
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‚ Bon Mag — Mag. 





Magiftrate 
—— Die Moagiftrate haben in Kolge des Normals vom aa. Augufl“. 1,83 


die Unterfuchungsacten in Criminibus exceptis vor Kundmachung dei 
Urtheils ferners. einzufenden > 0 0 20er .. 


Dem Klagenfurter Magiſtrate gebührt die Gerichtsbarkeit über die un: 
—8 Einwohner, der auch außer dem bürgerlichen Nexus febenden 
Aufer ® ® ® ® ® °. ® U) °. ® “ ® ® “ . ® ® ® 


Die Mugiftrate haben über jede Erinnerung von verſchiedenen Daten be: 
fondere Berichte zu legen, und die Gegenftände nicht zu vermengen . - 


Su mmung des Stämpels für die Magiftrate der Hoauptſtadt in In 
Me 0. 


Beflimmung des Stämpeld für die Magiftrate der anbesfücfihn 
Städte © 2 0 2 ne. .. 


Beſtimmung des Stämpels für die Magiftrate der Municipalflädte . . 


Das Einreihungsprotocoll der Magiftrare ift nur zur Ueberreichung te 
Schriften, und nicht zu Auskünften beflimmt . 

In Fällen, wo fandesfürftliche Magiftrate als muthwillig Streitende! ven 
urtheilt werden, haben die Zuftizbehörden die Anzeige an bie Landesitelk 


zu maden, um die ſchuldtragenden Magiftratualen zum Koftenerfage n 
verhalten..... 


Die Kreisaͤmter haben einen verhafteten Criminalverbrecdyer, um ber En 


weihung desfelben vorzubeugen, nicht einem Wirthfhaftsamte, fonden 
einem Magiftrate ad custodiam zu Übergeben  » oe 2 0. . 


Weifung für die Manipulation der inreifungsprotocall bey den Ms: 
siftraten 2: rn 


Wenn ein gefchloffenes rechtliches Verfahren nicht in ber Zeit erlebiget wor 
den, hat der Magiftrat überdie Verzögerungsurfache mit Benennung te 
hieran Schuld tragenden Referenten oder Secretärs die Anzeige zu machen. 
In jedem Kreife follen drey wohl vertheilte und bequem gelegene Mag: 
firate als Ortsgerichte beftimmt werden, an deren naͤchſtes ſodann je 


"des Dominium, welches die Juſtiz nicht felbft verwalten , fondern ſelbe 


delegiren will, die Delegation leiften mag - . + - 

Wann bey einem organifirten Magiftrate ein ober der andere Rath bey 
dem vorkommenden Geſchaͤfte nicht interveniren koͤnnte, und zur Berath 
ſchlagung die Zahl von zwey Räthen und einem Praͤſidio mangelte, fo 
Bann der ſtaͤdtiſche Repräfentant einfhreiten « « 2 2 0 0 0 0. 


Die Landmagiſtrate haben fo oft die Anzeige zu machen, als ein Be 


fhriebener eingezogen wird - - - 0 rennen. 
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Don Mag — Mas. 
Ä v 





Magiſtrate 

— Bey Bejirksbereiſungen haben die Kreisämter darauf zu ſehen, baß bie 
Regiftraturd - Schriften der Magiftrate und die Stadtbücher in keinen 
Privathauſe aufbewohret werden . . Du ER Bu BR ur Bu ze 


—— Bey dem Magiftrate der Stadt Linz Toll von den dahin gehörigen Ber: 
laffenfchaften das Mortuarium und zwar von bem fahrenden Gut mit 
ı &r.vom Qulden, von dem liegenden mit ı Percent abgenommen werden... 


— Bey der neuen Organijirung der Magiftrate iſt von den Befoltun- 
gen der Arrha = Betrag gleich bey der Stadtkaſſe abzuziehen, und mittel 
der Silialkaffiere an das Cameral » Zahlamt abzuführen. . . . 


—_—— Die Magiftrate haben zur Beforgung der Militär Bequartirungs s es 
fchäfte ein eigenes Individuum aufzuftellen . 
— Zur Befeßung der Magiftratsftellen bat mit Anfange jeden Jahres bie 
Landesſtelle und jedes Appellationsgericht einen allgemeinen Concurs aus: 
zufchreiben ; -Weifung, wie fodann vorzugehen, bamit der Wahlausſchuß 
in der Zwiſchenzeit von den Competenten Notiz nehmen Eönne . 


—— Die Magiftrate und Ortsgerichte haben nicht die Befugniß, armen Par: 
teyen die Taxe und Stämpelbefreyung zu bewilligen -. .- 2. . .. 


—— Die Magiftrate haben von den fih ergebenden Vorrüdungen oder neuen 
| Anjtelungen die Anzeige zu mahen » oo 0 0 2 220. 


—— Die Magiftrate, weiche die Criminalgerichtsbarkeit beforgen ‚ find fo wie 
Be Friminalgerite fe, von Zahlung des Briefporto in Sriminalfe 

en frey .,.. 

— — Die Verordnung wegen ſchieuniget Befegung der Bürger: und Rath⸗ 
mannsſtellen auf dem Lande mittelſt der Concurſe vom 22. Dec. 1788, 
bezieht fih nur auf jene Magiftrate, weldhe mit einem einzigen geprüften 
Individuum verfehen find . . 

—— Ben Eleinern, und nur mit Einem geprüften Rathsmanne brganifi irten 
Magiftraten, fol diefer unter dem Titel eines geprüften Rathsmannes 
oder Syndicus, den Rang glei nad) dem Bürgermeifter und vor den 
drey Rachbömännern- baben © oo 0 0 0 0 0 2 2 0 2 0. . 


—— Zu Solge des Patentes vom 13. Sept. 1787 wegen der abeligen Rich 
tergmtötare find die fogenannten Inventurstaren aufgehoben, und den 
Herrichaften und Magiſtraten geſtattet, dafuͤr ein dreypercentiges Mor⸗ 
tuar von dem eruͤbrigenden reinen Verlaffenfchaftsvermögen zu beziehen, 
da aber, wo diefer Bezug mit weniger ald drey Percent beſtanden, es 
bey dem mindern Bezuge zu belaflen - - - - . « .. 


—— Allerhoͤchſte Entſchließung über die Beſchwerden der vorderäfterreidhifchen 


Stände wegen Organifirung der Magiftrate und Anftelung der Mili⸗ 
taͤrindividuen in Dathegliedern re ren 


J 
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Bon Mag — Mag. 


————. a aEEEEESSERSESEESESSEESETSEEEEn 
Magiftrate 
— Alerhöhfte Bewilligung fir die Stadt Trieft wegen Vereinigung det 


Magiftrates und des Stadt: und Landeehtd. . . . . . 


Die Jurisdiction über den Curat-Clerus fowohl als alle Priefter hat 


nicht mehr das Ortsgericht, fondern, fo fern fie nicht dem Ortsgerichte 
unterfteben, der nächftgelegene Magiftrat - - - 2 2 2. 


und Obrigkeiten dürfen Commerzial: Gewerbe gegen Sreplaffung de} 
Recurſes verleihen > 00 0 2 2 2. 


b | “ eo [ L \ . ‘ 


N 


Den Magiftraten und Obrigfeiten in Mähren wird eine Depofitengebüht, 
wenn das Wermögen über 200 fl. beträgt, von jedem Gulden mit 7), k. 
zu beziehen bewilligt - - "2 2 2 20 


Der Magiftrat von Brünn Bann von der Oberauffiht und Verwaltung 
des Zucht» und Arbeitshaufes nicht enthoben werden . 2 2 0. 


Magiftrate und Obrigfeiten Eönnen nur perfönliche, nicht aber Real⸗ und 
grundbücherliche Gewerbe verleiben - . - 2 2 2 0 2. 


Die Magiftrate der Municipalftädte ſollen von den Landrechten in An⸗ 


. 0 0 . 


gelegenheiten, welche ihre Obrigkeit betreffen, nicht delegirt werden . 


Einfluß der Obrigkeiten in Böhmen auf bie Aufficht der Magiftrate in 
Municipalflädten - 2 2 2 2 2 2 2. . . 
Der Mogiftrat in Wien hat Fünftig die Befugniſſe zum Milchverkauf 
zu ertbelen ren en 
Den Magiftraten wird die, Verleihung der Gewerbe in Städten ohne 
Ruückſicht und Einfluß der im Bezirke der Städte befindlichen verfchiede 
nen Örundobrigfeiten zugewiefen, weil in Städten bie Magiftrate alleiz 
als politifhe Obrigfeiten das Ganze überfehen Finnen - . - . . . 


[1 ® “ ®. 


Bey jenen Grundgerichten inner den Linien Wiens, bey denen ber Mu 
giſtrat die Gerichtsbarkeit hat, follen zur Schlichtung der Parteyklagen 
die gewöhnlichen Gerichtsſefſionen fortgefeget werden - © oo 
Die Verfügung, womit die Gerichtsbarkeit über unadelige Geiſtliche in 
Tyrol den organifirten Magiftraten zugewiefen war, wird aufgehoben, 
und biefe, Gerichtsbarkeit den Dpnaften überlaflen - - © 2 2... 
Die Magiftrate der Städte und Märkte in Steyermark haben für die 
Verleihung der. Bann» und Achtbriefe, gemäß der Zarorbnungen vom 
6. a nber 1749 und 19. July 1768 die Zare mit 11 fl. 45 Er. zu 
entrichenn. ... .... .. 
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Von Mag — Mag. 





Magiſtrate 
—— Die Magiſtrate in Kreis« und Municipafftätten haben in Anſehung der 
kommenden und abgehenden Fremden, und ihrer Päfle dasſelbe zu beob⸗ 
achten, was unter dem 8. Auguſt 1794 ”) für die Hauptſtaͤdte vorge: 
fhrieden wurde - oo 0 0 0 er ne. 


—— Dhliegenheiten der Magiftrate der Städte und Märkte in Krain in Be: 
ziehung auf die Beuerlöfhorpnung - 2 0 02 0 0 00. 


— Polizeyordnung für die Magifirate der Municipalſtaͤdte und Maͤrkte in 
Tyrol D) . ® 0 0 . » . . . . . d . . 


—— Die Dominien in Öalizien, weile nicht einen fähigen beſoldeten Juſt 
ziaͤr aufſtellen wollen, haben die Gerichtsbarkeit an einen Magiſtrat zu 
delegiren. 


— — Bey den Magiſtraten find über bie verkfäuflihen Gewerbe eigene Sn. 
tocolle zu führen . . - 

— nicht bie fogenanırtten Kämmerer (Eaffiere) und Baumeifter, fondern der 
ſaͤmmtliche Magiftrat ift wirklicher Kafle :DVerfprecher und Rechnungsle 

ger gegen die Gemeinde, und darum haben auch die Iandesfürftlice 

Magiftrate für ihre Kämmerer und Baumeifter zu haften. . . 


Glaffifieirung der Magiftrate in Abficht der Stämpelpflichtigfeit . 


—— Die Magiftrate in Weftgalizien werden zur Fuͤhrung der Generalientu: 
her über die an fie ergangenen Normalien angewiefen. Formular hierzu... 

— — Bellimmung und Benennung derjenigen Magiftrate, welchen im Zicc: 
zower, Zaloſzezyker, Bochnier, Przemisler, Sanoker und Lemberge 


Kreiſe von Oſtgalizien, die Gerichtsbarkeit über die unadelige Geiſtuch 
keit übertragen wird . ... >... 0.0. 


—— Die Oerihtsbarkeit über die unadelige Geiftlichleit des gefammten Sin 
lier Kreifes wird dem Magiftrate in Cilli übertragen . - - « . 


—— Benennung jener Magiftrate, welchen die Gerichtsbarkeit über den Stra 
Kreife Oftgaliziens befindlichen. unadeligen Clerus vom lateiniſchen und 
griechiſch⸗katholiſchen Ritus zugetheilt wird °. . » 0. 


—— Stadtmagiſtrate und Ortsgerichte find in Criminal und polisifchen — 
gelegenheiten von Zahlung des Brief⸗Porto befiept - » - - - 


— Der Magiftrat der Hauptftadt Oräg iſt berechtiget, von ben Karkıpütter 
.. in Veränderungsfällen das Laudemium mit 10 von oo; und die Kauf 
briefstare mit 4 fl. 30 Er. einzubeben - . . » oe... 
—— Die von der Judengemeinde in Prag als Vorſteher zu wählenden ı3 
Canditaten find dem Magiftrate anzuzeigen, und von diefem 6 Cantdw 

‚taten der Landesftelle zur Ernennung vorzufhlagen - 0.» « 





*) Man fehe im 5. Bande, Seite 91 in der Geſetzſammlung vom Kaifer Yrany- | 
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Don Mag — Mas. 


agiffrate 
—— Benennung derjenigen Magiftrate, welchen die Gerichtsbarkeit über den 


in dem Zamoscer und Rzeſzower Kreife befindlichen unadeligen Cleru⸗ 
Übertragen wird . . u. . « .... 000. 


Aufftellung ber, mit den Magiftraten vereinigten Mereantil und Bei 
gerichte in Weſtgalizien; derfeiben Wirkungskreis 0.0. 

Die Magiftrate haben die Rechnungsabichlüſſe der Staͤdte und Märkte 
binnen ſechs Wochen nad Verlauf jeden Jahres vorzulegen; im Wirn- 
gen die Saumfeligen zu fufpendiren . » . 2 0 2° 


Zum Kleinverfchleiße ver Holzkohlen in Wien wird die fchriftliche Erik 
niß des Magiſtrates erfordert nn 


Den Magiftraten wird-die Belegung ihres Perfonals bis ausfäiehig 
der Secretäre, ohne weitere Beſtaͤtigung der Landesftelle; die Erfebunz 
der geftifteten Pfründe » Portionen; die Paflirung der ftädtifchen Ausle 
gen bis auf 50, und bey Heineren auf 25 fl. die Einquartirung ber Ch: 
ficiere in Hauptflädten; und die Auszahlung der Militär Auarsiersjii 
enger rn. Ä 


- Mo aufdem in einem Paffe vorgejeihneten Wege eine Pelijebdireelion | 


ein Kreisamt oder organifirter Magiftrat fich befindet, da muß der Fer | 
vidizet werden ® , ® ® ®. “ “ “ [ } “ ®. ® “ [} © 

Die von Magiftraten oder Obrigkeiten ertheilten Hanblungs- und Sri | 
merey-Befugnifle, wie es der $.5ı der Zollordnung von 1788 vorfchreitt, 
follen ohne Beſtaͤtigung des Kreisamtes nie gültıg fun - - - 

Die Jurisdiction über den gefammten unadeligen Fatholifchen Glen 
wird den Magiftraten abgenommen, und diefelbe vom ı. Nov. ı8os| 
an bie Landrechte uͤbertragee. 


Die Bürgermeifter in allen Tandesfürftlichen Städten find bey ihrem Amıe 
ohne neue Beftätigung lebenslänglich zu verbleiben - © - - .- .» 





Magiftrete und ihre Morfteher in Schuß: und unterthänigen Stövten un 
Märkten unterliegen dem Stämpel der 3. Elaffe u ı5. . - ».» 


und ihre Pröfidenren oder Vorſteher und: Rathsmitglieder | in den lantık 
fürftlihen Städten außer der Hauptſtadt einer Provinz unterliegen tu 
5. Stämpelclaffe u se > 2 0 ren 


Die Magiftrate in der Hauptftabt einer jeden Provinz unterliegen der 
6. Stämpeldaffe uf. oo 2 ern. D 
Auch fämmtlihe Buͤrgermeiſter oder Marktrichter der organifirten Mas 


ſtrate Iandesfürftlicher Märkte find ohne Beſtätigung ledenslanglich b 
dem im Amte zu belaflen. 2 oo 0 2 0 ee ee. 
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Bon Mag — Mao. | ur 





Magiftrate 

— (Erneuerung ber Vorſchriften vom 27. April 1765 und 22. April 1080, 
wornach alle jene Handwerkskundſchaften für "ungältig und nichtig er: 
Elärt werden, weldye nicht von Magifiraten und Ortsobrigfeiten vidirt 
find ... — Er Sr Br Ver 0 oo to... - 


—— Beſtimmung der Pränotirungs:Taren dep den Grundbuͤchern der Stäre 
in Böhmen, je nachdem der Magiftrat in die 1., 2. oder 3. Claſſe gehört... 


—— Nur den regulirten Magiftraten, welche mit eigenen Kaſſen verfehen 
find, wird der Verſchleiß der höheren Stämpelpapier - Batttungen anver- 
traut; Weifung, wie dabey vorzugehen - - « 2 0 0 0 0 0. 

—— Bey den regulirten Magiftraten in Balizien find künftig die Vorſteher, 
Syndiker und Rathsmaͤnner von ber Landesftelle und dem Appellatiors 
gerichte, nach Ausfchreibung eines Concurſes zu befegen - . - 

—— Die Bürgermeifter haben aud in den Schuß: und überhaupt in allen j jenen 
Städten, wo organifirte Diagiftrate zu beftehen haben, wie es in Anie 
bung der Iandesfürftliden Städte bereits unter dem 25. April »803 am 
geordnet worden ift, in ihrem Amte, ohne neue Beftdtigung, lebensläng: 
Iih zu verbleiben . . 

—— Verzeichniß jener Poligepübertretungen welche zur ausſchließigen Le 
handlung und Aburtheilung in der Nefideniftadt Wien, und in alles 
Provinzial= Hauptflädten von ber Gerichtsbarkeit der Magiftrate ausge 
fhieden, und dem Verfahren der Poligepbirectionen überlaffen werben 
fflen - 2 2 2 2 00. .. 6 


— Beſtaͤtigung der Magiftrate in Sauͤburg in dem Beſitze ihrer bisher au 
geübten Gerichtsbarkeit, aber unter der Bedingung, daß ſie von gepru 
ten und tauglich befundenen Perſonen ausgeübt werde . . . | 

— Bey Magiftraren ift binfichtlich jener Individuen , welche fi) nebft Km 
politifchen Geſchaͤfte auch mit dem Civil: oder&riminalrichteramte zu befaflen 
baben, wird Fünftig die Benennung auf vorläufigen Vorfchlag des Magi: 
ftrats, der Landesftelle und dem Appellationggerichte überlaffen . . - 

— Zur Belebung der Bürgermeiſter⸗ und Oberfämmererfiellen bey tem 
Wiener Magiftrate find die Vorſchlaͤge Sr. Majeftät jur VBenennun:: 
und die Vorſchlaͤge zur Befegung der VBürgermeifterftelle in jeder Daun 
ftadt der Hofkanzley vorlegen 2 0 2 2 le. 

—— Bey Belegung der Vürgermeifterftellen auf dem Lande ift der Conan 
von den Kreisämtern auszufchreiben, ber Beſetzungsvorſchlag von ter: 
felben zu erſtatten, fofort die erledigte ürgermeifterftelle von der Lan⸗ 
desſtelle und von der Appellation gemeinſchaftlich zu beſezen....— 


— Bey Magiſtraten der unterthaͤnigen und Schutzſtaͤdte, bey welchen di 
Obrigkeit das Recht hatte, den Bewerbern um eine Buͤrgermeiſter: otc: 











Bon Mag — Mao. 





LT giftrate 
Rathsſtelle die Excluſivam zu geben, find von dem Kreisamte bie Ge— 
fuche der Competenten vorläufig der Obrigkeit mitzutheilen; und ſodana 
ber Vorſchlag an die Landesſtelle zu erflatten . . 

—— Der Wiener Magiftrat wird in Aniebung der Depofiten - Zablgelber den 
Landrechten gleich geſtellt; fo daß er das Zählgeld mit 1/, fr. vom ul: 
den bey Obligationen ; und mit ı Er. vam Gulden bey bareın Gelde un) 
Mrätiofen abnehmen af 2 0 00 een 


— — Vorſchrift über die Zeit und Art der Rechnungslegung bey den Magi: 
ſtraten der landesfürftlihen Städte und Märkte .- . . 2 2... 


—— Bewilligung für die Magiftrate der Hauptftäbte der Provinzen ; dießfal⸗ 
lige Directiven . . » 

—— Den Magiftraten der £. "Städte ſteht di⸗ Befegung der Secretär- und 
Rathsprotocolliſtenſtellen Aicht zu; fondern fie haben den Terna- Bor: 
flag ar die Landesftelle zu erflatten; welche im Einvernehmen mit der 
Appellation felbe befebt . . - 

—— Den jährlichen Rechaungseingaben, welche von den Magiſtraten ter 
Städte und Märkte vorzulegen find, follen auch detaillirte Ausweiſe über 
die Befoldyngen und Deputate der Magiitratsbeamten beyseſchle ſa 
werden... ee. 


M agiftrats-Beamten Mindere Magiftratsbeamten , welche nicht unter 
ihrer eigenen Benennung ſchon einer Stämpelclaffe zugemwiefen iind, 


in den Sondesfürftlichen Städten und in der Hauptfladt einer Pro 

vinz, unterliegen der 4. Stämpelclaffe zu 3o ke... . 
—— — Wenn Magiftratsbeamte außer dem Dienftorte zu Criminalunter 

fuhungen verwendet werben ; wird den Magiftratsräthen der Haupt 


ftädte die Diäte der 8. Claffe; den Raͤthen der Landmagiftrate der 


10 Claſſe, den Kanzliften und Practilanten aber das Taggeld zu 

Ä 2 fl. ausgemefien . . 

— Brotocolliften Stellen-Befegung 8. Magiftrats- Secretän. 

— — Raäͤthe Den Obrigkeiten und Magiftraten it allezeit geflatter, eigra: 
Bothen zu halten, die aber allein zu Beſtellung der mit dem hert 
ſchaftlichen Magiftratd: oder Gemeindefiegel befiegelten Amesfades 
zu gebrauchen find - oo 2 0 0 0 


— -— Die Magiftratsräthe find Eünftig nebft den. dußern Rathen and 
zur Wahl der inneren Näthe beyzuziehen . 

—— Die Rathsftellen im Juſtizfache bey Magiftraten fi fü nd unter vom 
Vorfige eines Commiffärs vom Appellarorium und Megierung ju 
beſetzen, die Ausfchreibung der Wahl ftehet allein der Regierung zu. 

— — — Zu Rather und Bürgermeifterftellen fol Fein anderes Individuum 
zugelaffen werben, als welches von der Landesftelle und dem Ar- 
pellationg » Decrete das Wahlfähigkeits » Decret erhalten hat , . 
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Magiſtratsräthe 
—— — — Bis zur Spſtemiſirung der Magiſtrate find die Rathſtellen ‚ 


LU) 


tn add 


Gemeinde » Aelteften nicht zu erfegen - 2 00. 
—— Niemand kann zu einer Rathsſtelle gelangen, ber nicht nebfk ven 
Studienzeugniffen geprüfet ift,, oder durch mehrjährige Dienfte fe 
ne Fähigkeit an den Tag gelegt bat » - - - 2 0 0. 
— Die NRäthe des Wiener Mägiftrats find im Range mit ben Kai 
säthen gleich zu halten, und nehmen bey Zufammentretungen ben 
Rang nah den Dienſtjahren. 2 0.2. 
—— Die Secretäre, welche fih über ihre Studien ausweifen, und mit 
Zufriedenheit einen Rath fuppliret haben, bedürfen bey Anfuchung 
um wirkliche Rathſtellen Feiner weitern Prüfung . . » . « 
—— Gene, welhe um eine Buͤrgermeiſter⸗ und Narhmannsftelle auf 
dem Lande, mit welcher auch die Criminal »@erichtöbarkeit ver. 
einbaret ſeyn wird, fi) bewerben, müffen fidh nebft der vorgefchrie 
denen Prüfung, aud der Prüfung aus dem peinlichen Rechte und 
ber Eriminal« Gerihtsordnung unterjiehen - - . 0 0 0. 


— Militärofficiere, welche als Magiftretsräthe dienen, haben ben let 
ten Rang einzunehmen und nad dem Senium vorzurüden . - 


Ä —— Leichtſinnige Schuldenmacher find nicht zu Rathſtellen vorzufchlagen .. 


Secretäre welde ſich über ihre Studien ausweiſen Einnen,, und] mit 
Zufriedenheit einen Nach fupliret haben, bedürfen bey Anfuchung 
um wirkliche Rathſtellen Eeiner weiteren Prüfung . . . 

—— Bey Befegung der magiftratifhen Secretaͤr⸗ uud Protofstliften 
fteen bey organifirten Diagiftraten ift jedesmahl von der Landes 
ſtelle auch das Appellationsgeriht einzuvernehmen, ‚wenn biefe 
Individuen auch zur Dienſtleiſtung im Zuftigfache beſtimmt find . 


Siegel ift den Päffen beyzudräden . oo 0 0 2 0 0 0 0.“ 


—— Ohne Infiegel der Magiftrate, und Benennung der Warſchroun 
‚find Beine Paͤſſe zu ertbeilen - © > > 0 02 .55. 


Penfionen Weifung, was bey ben von ben Magiftrats Indiwibuen 
einzubringenden Penſions⸗ Geſuchen und hierüber zu erſtattenden 
Berichten zu beobachten und zu berüdfichtigen iftt 


Magiftratual-Dienfte Vorſchrift, wie die Gefuche um einen Magiftratuel. 


Dienft in Weftgalizien „verfaffet, und mit welchen Erforderniffen 
belegt feyn müffen ® * U ® ) © ⸗ 0 ® eo © ° 


Magiftratualen der koniglichen und Beisgebingftäbte ſoll flatt der Natural 


Deputate ein Aequivalent im Gelde ausgemeffen werden . . . 


505 — 
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Magiftratualen 
—— ber leibgedingftädte in Böhmen, in wiefern denfelben das Sagen geftattet.. 


' widmet .'o . eo . 0 0 


Alte verdiente, mit Penſion entlaſſene Officiere, ſind in den erledigten 
Magiſtratsplaͤtzen zu verwenden, wenn ſie die erforderlichen Eigenſchaf⸗ 
ten defigen . . ® eo Fu . e . . 0 . . ° ®. u ° 


Beltimmung der Eigenfchaften, welche jene Officiere haben muͤſſen, die 
zu Rathftellen in Eöniglihen Städten in Böhmen gelangen wollen . 

die zu Eöniglichen Richtern, Primatoren, Stadtrichtern und Kathemdn: 
nern angeftellten, oder zu Kriegsdieniten untauglichen Officiere, wenn 
fie in eine Supernumerär:Stelle einrucken, erhalten bis zur Einrüdung 
in die Wirklichkeit die charactermäßige Penfton ab aerario militari . 

Beſtimmung, wie den ald Rathsmännern angefteltten Dfficieren der Ges 
halt bemeffen wird, je nachdem diefer ihre Penfion überfteigt, oder felbe 
nicht erreicht. 


Auch Regiments-Adjutanten, Feldwebel und Wachtmeiſter koͤnnen zu 
Rathsmännern angeſtellt werden. 0 2 ee. 
Die Syndicate in den Städten Boͤhmens und Maͤhrens find nicht nur für 


Regiments: Auditoren, fondern auch für Auditor:Lieutenantse und Stabs⸗ 
Auditord zu wibmen oo 2 2 ee et nn. 


Die Geſuche der zu Rathmannsſtellen afpirirenden Officiere, Adjutanten 
und Seldwebel, müffen jährlich mit 20. October eingegeben werden . . 


Die ald Supernumerär- Rathsmaͤnner angeftellten Officiere haben in die 
erledigeen wirklihen Rathmannsftellen nahzurüden - » . ... 
Die Officiere, welche ald Rathsmaͤnner angeftellt werden, find von ber 
fonft hierzu erforderlihen Eigenſchaft, 3 Jahre anſaͤßig gewefen zu feyn, 
difpenfiret, Fönnen die Armee Uniform tragen, behalten den Militär: 
Character, und nehmen den Rang nad den Militärdienften. . - 


Feder als Rathsmann angeftellte Officier hat nach feinem Militaͤrcharac⸗ 
ter in die Beſoldungsel aſſe einzurücken. 

Die als Rathsmaͤnner angeſtellten Officiere kommen quoad officium et 
personam unter die Gerichtsbarkeit des Politicums. Wie es dießfalls⸗ 


‚mit ihren Witwen und Waiſen zu halten... 0.0. 


Die Witwen der als Rathsmaͤnner angeftellten Officiere, dann ihre Wai⸗ 


fen, melde fie noch während der Militärdienfte erzeugt haben, erhalten 


bie charaktermaͤßige Militärpenfion; die andern wie alle Civil: Witwen . 
Die Rathmannsftellen find nur für verdiente penfionirte Dfficiere, Feines: 
wegs für quittirte; oder fuͤr Militaͤr⸗Ehargen und Stobepartepen ge⸗ 


0 0 6 0 260 0 “® “ . 
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Magiftratualen 


Alle zu Rathmannsſtellen afpirirende Militärs müflen alljährlich in ber 
beftimmten Zeit nad) dem vorgefhriebenen Formulare eingegeben werben. 


Zu Rarhmannsftellen follen auch keine Cadeten, Regimentschirurgen, 


Feldtrompeter u. d. gl. vorgeſchlagen werden. 


Weiſung, in wiefern in geringern Bergſtaͤdten zu Rathmannsſtellen auch 
Feldwebel ohne Officiers-Character anzuftellen find . - » 2... 


Den zu Rathmannsftellen gelangenden Militärperfonen wird an ihrem 
Invaliden:Behalte nichts abgezogen. 0.0. 


Bey Unterbringung der Militär:Officiere zu Mogiftratualbienften ift zu 
die Bepbringung ihrer Stubien-Zeugniffe zu dringen . . 

Weifung, wie wegen Unterbringung verdienftvoller Militdr-Officiere ber 
den Magiftratualftellen der landesfürftlihen Städte in Hinſicht ihrer 
Prüfung zur Wahlfähigkeit vorzugehen, und die Baptfäpigleitsberru 
auszufertigenn. 


Die k. k. Officiere koͤnnen zur Ueberkommung einer Nathſtelle bey den 


Magiſtraten bey jeder politiſchen Stelle ſich der Prüfung unterwerfen . 
Die Pruͤfung der Competenten für eine Magiſtratualſtelle kann den Kreis⸗ 


ämtern und andern in Juſtizgeſchaͤften wohl bewanderten Examinatoren 


anvertrauet werden; jedoch ſollen die beantworteten Fragen an die 
Landesſtelle eingeſendet werdenn. 


Den Militaͤr⸗Officieren ſollen bey den Prüfungen zu Rathsmannſtellen 
keine unnoͤthigen Einſtreuungen gemacht wrrdhen. 
Die Militaͤr⸗Officiere ſollen zur Prüfung aus dem politiſchen Fache nicht 
zugelaffen werden, wenn fie ſich nicht mit dem Wahlfähigkeitsdecrete aus 
dem Judicialfache autwelen » 2 0 000. 

Die zu einer Rathsmannſtelle ſich meldenden Militärperionen müffen ber 
Iateinifhen Sprache und des Natur- und bargerlihen Rechtes kundig 
ſen. 0 2. er 
Unter den kleinern Städten, u deren Mogitratualftellen die Bewerber 
auch von ben Kreisämtern geprüft werden koͤnnen, werben jene verftar 
den, die nach dem Patente vom 5. April 1782 in bie britte Elaffe der 

Gerichtstaxen gewiefen find - - - - een. 
Vorſchrift, wie die Kreisämter wegen Prüfung der um Mogitratunl: 
fiellen fih bewerbenden Militär » Dfficiere vorzugehen haben . 

Die in ein bereits beftehendes Rathsgremium eintretenden Militarperſe 
nen haben jederzeit die ietzte Beſoldung zu erhalten, und dann erſt mit 
den Rathegliedern aus dem Civilſtande vorzurücken.. P- - 
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⸗ 


Magiftratualen 


Feder Officier, der mit Benbehaltung des Charakters als Dfficier und 
Zragung der Uniform austritt, muß allen andern bürgerlihen Magiitra: 
tualen vorften . «0 2 0 0. 


Ohne Wahlfähigkeitsdecrer von der E. Appellation find die Dfficiere von 
den Kreisämtern zur Prüfung aus dem politifchen Fache nicht anzu⸗ 
nehmen. vo... 

Alle Emolumente, welche die Magiſtratuelen oder Subalternen an De: 
putar oder Naturalien genießen, find in Geld anzuſchlagen, und tabella⸗ 
riſch auszuweiſen. Formulare des Ausweiſes... —W 


Die Anſtellung eines Militaͤr bey den Magiſtraten hemmt die Anſtel 
fung mehrerer bey einem Magiſtrate nicht 


Weder die Magiftratualen , ja nicht einmahl der jeweilige Buͤrgermeiſter 
find von der Einquartierung befreyt. - = 2 0 0 ee 0. 


Wie es mit der Befoldung jener Militärs Individuen zu balten, welche 
zu Rathsmaͤnnern gewaͤhlet werden, wenn ihr neuer Gehalt die Militäar⸗ 
penſi on um einen Dritttheil uͤberſteigt — 


0 
eve o e eo [} L ® 


Werfung, was bey den von den Magiftratsindividuren einzubringenten 
Penfionsgefuchen und hierüber zu erftattenden Berichten zu beobachter 
und zu berückſichtigen iſt. . : 

Nur Magiftratualen, die bey den Katbsrenovationen nicht gewaͤhiet wer⸗ 
den, ſollen in jenem Falle mit einer Penſion betheilt werden, wenn ſie 
nicht nur die normalmäßigen Dienſtjabre auszuweiſen vermögen, ſondern 
auch wegen ihres Alters außer der Wahl geblieben find. . - « - 


Bey Wahlen zu Nathitellen und magiftratifhen Yemtern iſt fi nicht 
mehr an Militärperfonen zu binden . . .'. oo. 


Militär» Officiere, welche als Magiftratualen dienen, haben den letzten 
Rang einzunehmen, und nad dem Senium vorjurüden. - - + =» 


Die Städte Eönnen wegen Aufflärung und Erprobung ihrer Avulſen und 
Gerechtſamen, von den Syndicis felbft vertreten werden - - . . 


Die mit Wahlfähigfeitsdecreten verfehenen Syndici in regulirten Staͤd⸗ 
ten können bey gerichtlichen Verhandlungen Sasfchriften einreichen . 
6:Wahten Den Städten wird die Magiftrats: Wahl in fo lange b«- 
ſchraͤnkt „als nicht ein oder das andere Militaͤr⸗Individuum in 
einer jeden Stadt dazu wird gewählt und angefleflt worden jeyn . 
—— Die Magiftratsftellen im Juſtizfache find unter dem Vorſitze eines 
Commifärs vom Appellatorium und Negierung zu beſeßen, bie 
Ausfchreibung der Wahl ſtehet allein der Regierung zu. 


’ 
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Bon Mag — Mag. 





Magiftratswahlen 


mmmurtimun — 


Die Gemeinden haben einen Ausſchuß von 20 vertrauten Männern 
vor einer freisämtlihen Commiflion zu wählen. Durch diefen Aus: 
ſchuß find abermahl vor einer kreisaͤmtlichen Commiffion der Gr 
richtsvorfteber und die Rathsmaͤnner zu wählen - . . . .. 


Die fubalternen Dienftlathegerien bey Magiſtraten wählet der Du 
giftras nach Mehrheit der Stimmen . - 2. 0.0. 


— un Die Stelle des Gerichtsvorſtehers bey Magiſtraten iſt alle vier 


Jahre veraͤnderlich. 


—— — Wo eine Grund⸗ oder Vogtodrigkeit Das Hecht befi 8, die "Magi: 


ftratsperfonen zu beftätigen, da follen die um eine Vorſteher⸗ ober 


Nathsmannſtelle auftretenden Competenten aus der Gemeinde ſchul⸗ 


dig ſeyn, fich bey diefer Obrigkeit, wegen einer ollenfäligen Aus 
fhließung zu melden . . » 

Die Beſtaͤtigung der Magiftrats- Wahlen bis auf die Burgerme iſter 
in den Hauptſtaͤdten wird den Laͤnderſtellen eingeraͤumt; die Wahl 
der Bürgermeiſter jedoch wird der hoͤchſten Veſtariguus vorbe⸗ 
balien . 2 0 2 02 2 2 20. 0.0.0. 
Aud die von ber Wahl einer Gemeinde ahbangenden Bürgermei 
fer, denen zugleich das Amt eines Criminalrichters anvertrauet iſt, 
ſollen nach vier Jahren beſtaͤtiget oder neu gewaͤhlet werden 
Wenn die Dienſtjahre eines auf 4 Jahre zum Bürgermeiſter er: 
wählten Individuums zu Ende geben, haben die Kreisaͤmter ben 
bürgerlihen Ausfchuß vorzurufen, und von Individuum R\. Indi⸗ 
viduum beffen Meinung zu Protocoll zu nehmen..... 
Die Nahmen der mit Wahlfaͤhigkeitsdecreten verſehenen Candido⸗ 


ten ſind, wenn ſie ſich auch nur einen Tag vor der Magiſtratual⸗ 
wahl melden, dennoch auszuhaͤngen. 0 0. 


— — Jene Magiſtratualen, die ſich bey der neuen Polizeyordnung lau 


und unthätig bewiefen, haben bey der neuen Magiftrarunl- Ba 
die exclusivam zu erhalten - © 2 0 0 0 0 0 2... 


— — Kuͤnftig foll ohne alle Vernehmung der Ausfhußmänner ſegieid 


nach Verlauf von vier Jahren zur neuen Wahl der Buͤrger⸗ und 
Vicebuͤrgermeiſter gefchritten werden . » 


Bey allen Magiftraten ohne Ausnahme, ſoll nach Verlauf ber | 
vorfchriftmäßigen vier Jahre eine neue Wahl der Bürger: und Bir 
- cebürgermeifter eintreten, und Beine Confirmation mehr Statt 


haben ‘ “ v .,°® 6“ U} “ “ ® “ eo ‘ ® . oe . 


— — Die Bürger und Vicebuͤrgermeiſter ſollen ſich jedes Mahl 3 Ma: 
nathe vor Verlauf ihres vierten Jahres bey der Landesſtelle und 
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Bon Mag — Mas. 


rn 
Magiftraes: Wahlen 
dem Appellationsgerichte um die Ertheilung bes Wahlfähigkeits: 
decreteß bewerbeenn. nen 
— — Unmündige, unangefeffene und‘ unter Gubordination bes Magi: 
firars ſtehende Beamten find nie zu Ausihußmännern oder fädti- 
fhen Repräfentanten zu when . oo 0 ee. 


— — Bey, Wahlen zu Narhitelen und magiftratifchen Aemtern ift ſich 
nicht mehr an Militärperforen zu binden . . » 0 0. - 
— — Die Kreisämter find mit der Einſchreitung in die Wahl ber Ma: 
giſtratualen bey Municipalorten zu verfehonen, und ift die Wahl 
bloß von der Obrigkeit ſolchergeſtalt aufzunehmen, daß fie biebey 
die Exclusivam ausübt, und von dem Gewählten den Dienfteid 
abnimmt - = oo 2 0 er 2 2 2 en nn en 


— un Die Verwandten und Verfchwägerten eines. Amtswerbers haben bey 


Magiftratswahlen Feine Stimme » 0 ee en. . 
— —— Die freye Wahl der Magiftratualen durch Ausfhußmänner wird 


den Bürgern der mährifchen Städte zugefihert - - - + 
— — Bürgermeifter, welche durch ihr gutes Benehmen ſich ausgezeichnet 
haben, Eönnen ohne neue Wahl beftätiget werden; es koͤmmt da⸗ 
ber von der Verordnung vom 25. Sept. 1787 ad ... 0.» 
— — Ben der Wahl der Bürgermeifter und bey der, alle 4 Jahre ande: 
fohlenen Erneuerung berfelben hat es zu verbleiben, wie e6 bereits 
mit Verordnung vom 26. Julius 760 angeordnet worden tft. - 


— — Einfluß der Obrigkeiten in Bbhmen auf die Wapl und Aufſicht ber 
Magiftrate in Munizipatftädten . .. 

— — Der Wohlact eines Magiftrates wird durch die Abweſenheit eines 
als Wahlausihuß beftehenden Individuums keineswegs gehemmt, 
fondern die Abweienden find immer fo angefehen, als wären fie den 
mehreren Stimmen bepgetreten . 0 0. « 0... 

— — Vorfhriften für die Wahlen der Magiftrate, der Bürgermeifter, 
Sondifer, Rathsmanner und der Ausfchußmänner, ın Mahren 
und Schleſien wie auh in Böhmen . . «0. - . 

— — — Das Gubernium und das Appellationsgericht haben nur an faͤhige 
und ſittliche Individuen, Wahifähigkeits-Decrete auszuſtellen. 

— —— Die Bittwerber um Magiſtratsſtellen haben fi) bey den Kreisäm⸗ 
tern nicht allein mit Wahlfaͤhigkeits⸗Decreten, ſondern auch 
uͤber ihre Sittlichkeit und bisherige Verwendung auszuweiſen 
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Bon Mag — Mahl. 


Ä Dagıfrats, Wahlen 


— — Ben Magiftratualen, welche lediglich für die politiſchen und dcone: 


In die Wahl felbft fol weder der Magiftrat noch die Buürgerfchaft 
den geringften Einfluß nehmen, ſondern diefe ſoll lediglich dem ei 
gens dazu beftellten Wahlausſchuſſe überlaflen bleiben . . 
— Die Bohlen zum Richteramte follen immer in Gegenwart des Kreir 
bauptmannes oder eines Kreis⸗Commiſſaͤrs, jedoch aus einem frea: 
den Diftricte, vorgenommen werden . . 
_—— Die zur Wahl eines Rathömannes auf dem Rande und bey den, , 
nach den mindern Elaffen organifirten Magiftraten delegirten obris- 
Eeitlihen Beamten follen binfichtlid der exclusivam mit Be— 
fcheidenheit vorgehen. 


— Die Wahlmänner haben nicht mehr wie bisher, ehr beſtandi zu 
bleiben, ſondern ſind zu jeder neuen Wahl vorlaͤufig zu wählen 
. Beftimmung über die Wahl der Ausfhälle . .» » .,.. - 


—— die ben Obrigfeiten eingeräumte Befugniß bie Ausfchließung exelu- 
sivam zu erteilen, erftredet fi) auch auf die Bürgermeifter un! | 
Raͤthe und ohne Unterfchied; jedoch vor der Wahl felbft . 

—— Die Anzahı der Ausfhußmänner fol nit aus mehr als 20 Inte 

viduen befteben; die Wahl derfelben,, fo wie jene der Rathsmänner 
den Areisämtern vorgeleget; den Obrigfeiten aber die Ausſchliehung 
der Unwürdigen vorbehalten werden . 

— — Das den ftädtifhen Gemeinden in Balizien im Sabre 1785 einge 
räumte Recht, die Magiftratsglieder durch einen Ausfhuß zu wit: 
len, wird aufgehoben, und find die Vorſteher, Syndici und Rath 
männer ber regulirten Magiftrate von ber Qanbesftelle und dem Ap: 
pellationsgerichte, nach Ausfchreibung eines Concurſes zu befeßen.. 














mifhen Geſchaͤfte beftimmt find, hat es hinfi htich der Bisherige 
Wahl zu verbleiben - “2 2 0 200. ... 


Magnefie aus fremden Ländern einzuführen wird verbothen . - . - 
—— Dos Einfuhrverboth der Magnesia communis et muria wird aufgehe | 


ben. Zolltariff darauf oe 0 0 0 een en 


Mahlbolleten Die Mahlbolleten über das Getreide, welches zur Vermeh⸗ 


lung auf ausländifhe Mühlen gebracht, und wovon dag Diehl zuric. 
gefuͤhret wird, find gänzlich frey zu ertheilen -. - - - - . 


—— Gaͤſte Unterricht und Vorfchrift für die Müller und Mahlgäfte mit Fr 


fimmung der Mehlgebühren und der Kieyenabnapme . - 


— Gebühren von den in bie Mühle kommenden Mapigäften an bie ir 


lex ſowohl im Gelde als im Körnel werden beſtimmt . . 
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Von Mahlg — Mähr. 





Mahl-Gebuͤhren 

— —— Die Müller haben für die Mahlgebuͤhr und Auftraggeld nicht mık 
als einen Kreuzer abzunehmen und die Muͤhlordnung genau x 
beobachten.. . 


— — Bey der bisherigen Abnahme des Natural-Mehlmaßels in tm 
Mühlen hat es noch ferner zu verbleiben.... 

— — Mom Eentner Proviantmehl werden in Folge ber Mabforbum 
‚jwey Pfund auf Verftäubung, ſeche Pfund auf Kleyen und jr 
“Kreuzer Mahlgeld bewilliget . - . on 

— — Da in Inneröfterreidh die Getreide · Maferey nad dem Bier 
Megen gefhieht, fo fi nd auch die Mahlgebühren hiernach eine 
richten, und wird den Muͤllern der ſechzehnte Theil vom Bar 

⸗ Metzen an Muhlgebühr zugeſtanden. 02. . 

— — — Das Mühlmabßel wird in Defterreih ob der Enns in eine On 

bühr verwandelt. Ausmaß diefer Sehlhr . . .'. . 


— — Unterricht und Vorſchrift für die Muͤller und Mablgaͤſte mit Te 
ſtimmung der Mählgebühren und der Kieyenabnabme . . 


— — — Bey Windmühlen ift die Beflimmung des Mahllohns wie bis es 
der freywilligen Uebereinkunft zu überlalen - . . . 0... 


Mahlung und Verkauf der eigens erzeugten Körner wird Jedermann geftattet.. 


— — Daß zur Mahlung gebrachte Getreide iſt nicht nach der Maß, ſonder 
nach dem Gewichte zu maylen und fo ans und zurüdzunehmen . 
Mahlzeiten Siehe Sgftereyen. 
Mähren Vorfhrift in Beziehung auf die Führung ber Tauf⸗, Trau⸗ und Ste 
Marrikein der Akatholiken in Mihrn. - - 0 0 0 0. 
— Der maͤhriſche Eameral:Oberdirector hat bey der Vertheilung ber Grün 
auf die Yandesinwohner zu ſehen, folglid Feine aus andern Provinzea 
bergelaufene zu nebmen © 0 0 0 0 ee 2 2 0. . 


u Die Unterfärift der mährifch » fländifchen Aerarial⸗ und Domeſtical · Pr 
matken iſt von dem jeweiligen Landeshauptmann oder in deſſen Abm: 
ſenheit von dem oberſten Landes⸗ Officier Herrnſtandes, dann durch tu 
A ftändifchen Kepräfentanten und der Landſchaftsbuchdalter zu vol: 
sie en ’ . . . + . . . .- 0. . e o0 o0 . . 
— Die Landrechte in Mähren haben über Abfterben eines Fürften in She 
fien die Abhandlungspflege in Ruͤckſicht des in Sdleſien befindlichen Der: 
lallenfhaftsvermögens zu beforgen . . - » Er er 
— — Ungarifchen Unterthanen ift die Auswanderung nad Mähren und die Nieder 
Iaffung daſelbſt zu ertheifen, wenn Einzelne darum anſuchen; in allen 
aber, wenn die Auswanderung haufenweiſe geſchehen wollte, iſt die Ce: 
nehmigung einzubolen, >» vo nr een 


Y 
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Bon Mahr — Mail, 


4 





Mähren 


Die Erwerbungsunfähigkeit, welche in Mähren und Schlefien gegen bir 
zum Sande nicht habilitirten Ehemaͤnner Iandesfähiger abeliger Battinnen 
und gegen derfelben Kinder beſtand, wird aufgehoben . - . . . . 


Weifung, wie die Srepfaflengäter in Mähren und Schlefien erhoben, un 
in Anfehung der Realjurisdiction in Ordrung gebracht werben follen . 
Die unabeligen Befiger der Sreyfaflengüter in Mähren und Seen 
follen wegen: der Perfonaljurisbickion. wie andere unadelige Beſitzer be 
Bandelt werden . .- 2. 2... ee. 


Allerhoͤchſte Bewilligung für die Stände in Mähten . » x... 


In Mähren koͤnnen Erbaͤmter, welche nie beftanden , nicht eingeführt 
werden L} ® . ® L} ® 2 0 U} — 


Tare für Kerzen und Seife in Mähren und Sälefien EEE 


Ollmuͤtz wird zu einer Hauptlegfladt in Mähren erhoben . . , 

Das in Mähren in Pacht geftandene jüdifche Werzehrungs » Auffchlagsge 
faͤll wird vom 1. Februar 1794 für das hoͤchſte Aerarium adminiftrirt.. 
Einführung des Haupt⸗Schuldenbuchs bey der Landtafel in Mahren. 


Drdnung für den Salzhandel in Maͤren. 0 0... 


Wirfungskreis der vereinten Geſellſchaft zur Beförderung des Acerhaues 
der Natur: und Landeskunde in Mähren und Schlfien . - - - 
Künftig find in Mähren und Schlefien Feine andere als geprüfte Bi 
fhaftsbeamten anzuflelen > 0 0 02 een. 
Weifung in Hinſicht auf die Art der Vertheilung der zur Emporbringun 
der Bienenzucht in Mähren und Schlefien beflimmten Prämien . . - 
Vorſchrift in Hinſicht des Erwerbes landtafelfaͤhiger Güter in Möge 
und Schlefien . . -» . Er 


Beftimmung der Stot.Lare bey Beerdigung und bep Trauungen der Alv 
tholifen in Mähren und Schlefien . 2 2 0 2.0 0 0 2 0. 


Mähring Auf weihe Art der oberpfälzifchen Dorfgemeinde zu Mahring de 


Paflırung des Holzes aus den Tachauer Waldungen ertheilt wird 


Maͤh riſ ch⸗Neuſtadt Allerhoöchſte Entſchließung über bie Beſchwerde ber Stan 


Maͤhriſch Neuſtadt, gelegenheitlich der ftändifchen Beſchwerden. 


Mailand Zu Mailand wird eine eigene Landesregierung, wie ſie in den übt 


gen E. k. Provinzen befteht, errichtet, die alle politifchen und Camera 
gefhäfte beforgen fol. Zur Leitung der Kirchen, Studien, Stiftung⸗ 
und Cenſurſachen werden eigene Commiſſionen aufgeſtellt 0. 
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Bon Mail — Mai. 


\ Ä ’ 
Mailand | 


Requlirung des Courier: und Poſtwagenwechſels zwifhen Wien us) 
Milan er nen 


M ailändifch Begünftigung der maitändifgen Erzeugnifle hinſichtlich bes 30 


o 


und der Maub . . . .. .. 
Beſtimmunq des Werthes der Ducaten und Eonventionsthaler nad) " 
Mailaͤnder Maͤnzfuße, und ber Mailänder Münzen nach dem öfter 
Hifhen Münzfupe . 2 2 2... 
Beſtimmung des Werthes der Mailaͤnder doppelten Doppien, oder Au 
drupeln und des echten Gewichte ber einfahen - - 0.» 


Die maitändifchen Pitippeepaler find zu wägen, und ungewidhtige ni 


anzunehmen . . . 2 a ne. 
Beſtimmung, wegen —2** der mailänbifgpen und mantwanifhen, 
Erzeugnijfe L) 0) . s e (} . 0 o “ ... “ . ..* 


Die mailändifchen und toscanifhen Tücher ſellen bey der Einfuhr in tu 
Erbländer den Eimburgifchen gleich gehalten werden  . - + - 

In wie weit das Haufieren, erftens den mailändifchen , niederlänbifge 
tyroliihen und ungarifchen Unrerthanen ; zweytens mit mailändifhen, 
mederländifhen und toscanifchen Waaren erlaubt fY - - » - « 


Feſtſetzung des Einfuhrzoßes von den mailändifhen und toscaniſchen Ir 
denen Gazen und Dunntüchern auf a fl. vom Pfunde . . 


Majefdt- Beleidigung Der beleidigten Majeſtaͤt mache ſich (dufdig, we 


der bem rechtmäßigen Landesfürften verlicehenen Hoheit und Würte 
uneingebenf, an feine Perfon Hand gewaltfam anlegt, und ſich as 
der hoͤchſten Perfon vergreift. Ausmaß der Strafe » .» 0. - 


— —— Das Verbreßen der beleidigen Majeftät, wird als wohnen 


a 


mit dem Tode beſtraft ® ° ® [) e ® e ® “ * ® 
s⸗Recht Ausübung betreffende Erpeditionen , wie zu flämpeln . 


Majorat-Capitalien-in Nieberäfterreid find mit vier vom Hundert # 


versinfen . . oo. a — 


Majorate Den Länderftellen wird bie Mad eingeräumt, baß fie bie angefuf: 


pn mu 


ten Confenfe zur Onerirung der Fideicommiſſe und Majorate auf mu 
Dritttheil des Werthes bewilligen innen » - - 0.0. 


Beſtimmung des Staͤmpels bey Majorats «Errihtungen ober Berie 


berungen . . . 0.0 0 1, Lt Tr FT Te . ..r 
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' | Bon Mai — Mat. 





Majorate 
— Die Begünftigung welche zur Onerirung den Fideicommißbeſitzern einge: 
edume iſt, verfteht fi) auch auf die Seniorate un) Majorate 
— — Erlaͤuterung der Entfdließung vom 25. März 1781; wornach Fideicon: 
miſſe, Majorate und Seniorate von den Beſitzern ohne Einwilligun; 
des Eurators, Anwarters oder Nachkommenſchaftsvertreters auf ein Daitr- 
theil ihres dermahligen Beſitzers mit Schulden belaſtet werden koͤnnen.. 


—— Allerhoͤchſte Entſchließung über die Beſchwerde der maͤhriſchen Grin: 
wegen Verfümmerung des dritten Theild der Majorae . . -» 


—— Don Fideicommiflen, Majoraten x. ift die Sterbtare wie von anten 
Realitäten zu beziehen; die Schäßung aber wird, den Serichtsbehoͤrde 
uͤberlaſeeeenn. 0.0. 


— Wenn in einer und berfelben Bertaffenfäaft, 16 nebft dem Allodial 
Mermögen, auch ein Lehen, Sid:icommiß, Majorat zc. befindet, iſt dei | 
Mortuar von dem ganzen Vermögen insgefammt abzunehmen, und wm 
ber Erbe dem Erblaſſer in aufs oder abfteigender gerader Linie verwart 
iſt, nach der in Tyrol eingeführten Mäßigung, hoͤchſtens auf 150 fl. a 
Gollateral » Erben aber auf 300 fl. zu brehnen . . - » 

—  $soder Bideicommiß - Errichtungen, oder Veränderungen, in fo fern ic 
nicht auf eine beflimmte Summe, wornad die Stämpelgebähr claſſificin 
werden kann, lauten, ift der Stämpel nah der Eigenfchaft des Ausfr 
lets zu neimeennn. 


— oder Fideicommiß-Errichtungen, in fo fern fie einen beſtimmten Eur 
talsbetrag enthalten, unterliegen dem Staͤmpel nach ihrem Werthe 


—— Beſtimmung der Nüdfihten bey Sideicommiflen, Majoraten zc. in 2 
ziehung auf die Erbfteuerbefreygung . © 2 0 0000 en. . 


Majorats⸗Guter Auf welche Art und mit welchen Begünftigungen die Erd⸗ 
| fteuer von Majoratguͤtern abzunehmen . . . 

— — — Die Länderftellen dürfen die angefuchten Confenfe zur Dnerirun 
der Sideicommiß und Majorate auf ein Drittel des Werthes iv 
willigen; wie auch alle Permutationen der Fideicommiſſe und Me⸗ 
jorate immobile in ein pecuniarium mittels Anlegung in funds 
publicis zugeftehen. Erforderniffe der dießfälligen Grefuhe . - 

Majorennitädt Siehe Großjährigkeit. 
Matao:Spiel gehört unter die verbothenen Spiele . „0 0. 0: 


Makel Den Selbfimördern ift ohne Maket der Ehre und unter Verantwortug 
Hilfe zu leiſten .o. 0) ⸗ oo. 0 0 ee 6600 6 


—— Die Makel der uneheligen Geburt wird gänzlich aufgehoben. . - « 


— Die Makel der zu Fall gefommenen weiblichen Perfonen ift aufgehebet 
und kann jeder folche Perfonen ohne Anſtand heirathen . - - - 
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Bon Malef — Malth. 


Maleficanten Siehe Delinquenten und Verbreder. 


Malthefer-Orden betreffende Vorfchriften zur Evidenzhaltung ber Ahnenpre- 
ben, wirb auch für die Damenftifte vorgefcdhrieben . - . . . 


— — — Surisdictionsnorme zwifchen ben Länderftellen und dem Malchefer: 
Orden, und Gleichſtellung dieſes Ordens mit dem deutſchen Orden... 

— — In Orten, wo das juramentum fidelitatis eingeführet ift, ſel 
kein „Raltheler-Firbensritter vor deſſen Ableguns iu einer Comments 
gelaflen werden . . - . . . . . 

— — Demfelben wird bie Werlaffenfhafts- Abhandlung über die Malthefer 
DOrdensritter, Geiftlihe, Beamte und Dienftleute ausſchließung⸗ 
weiſe überlaſſen . © ® 0) 0 o ® . .. © . ® . 


— — Bon der ausfhließenden Abhandlung wirb ber Malthefer » Orten 
ausgenommen, wenn der Verftorbenie eine Gerhabſchaft u. dgl. auf 


fih gehabt, ober wenn derſelbe zugleih in Iandesfürftlichen ode 
Landfchaftsdienften geftanden, wo dann die Abhandlung mit der las | 


desfürftiichen Stelle gemeinfhaftlih vorzunehmen -. . +. « 


—— Die in den Orbensbäufern oder auf den Herrſchaften des Mal: 
thefer : Ordens wohnenden Perionen find derjenigen Juris diction 


- unterworfen, unter die fie ſonſt gehören, welches ſich auch von we 


- Abhandlung der auf den Ordenspfarrreyen befindlichen elıpau | 


fer verſtehheee.... 0. 


— — — Wenn ein Drdensritter oder Geiſtlicher vor Ablegung des Srtihe 
teſtiret, wird ed mit bdeffen, wie mıt dem Teſtamente eines an: 
‚ dern Geiſtlichen ante emissam professionem gehalten, auch ſel, 
wenn ein cum onere fideicommissi vel substitutionis behait« 
ted Vermögen vorhanden ift, die Abhandlung der böhmifchen un) 
Öiterreihifchen Gerichtsſtele gebühren - «© « 0 0. . 
— — — Dem Moaltbefer:Orden wird die Judicatur erfter Inſtanz über feine 
Mitglieder überlaffen. Beftimmung des weiteren Recursweges un 
des forı circa actiones reales - “ x. x ee... 


— — Seinem Malthefer Ordensritter ift eine Vormundſchaft, oder onus 
publicum ohne Einwilligung des Ordens zu Überragen . . . 

— —— Fann die von ihm geftifteten neuen Pfarreyen oder Beneficien mis 
feinen Ordensgeiftlihen aber mit Beobachtung der Tandesfuritligen 
Beneralien, beſetzen. nen. 

— — Das Berindgen der Malthefer-Ordensritter und Geiſtlichen it vom 
Abfahrssgelde, mit Ausnahme jenes, welches dem Invaliden⸗Fonde 
zufallt, und des ins Ausland gehenden Vermögens, fr . . - 
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Bon Maltb — Malth. 





Malthefer-DOrden 
— — Der Malthefer » Orden wird binfichtlih ber Erbfteuer dem deut: 


fen Orben gleich gehalten ; auch ift diefer Orden von der Decimal- 
oder Türkenfteuer, und von ben allgemeinen Abgaben nicht befreyt. 
Wie in Fällen, wo der Orden an die Berlaffenfchaften feiner Rit⸗ 
ter eine Forderung ftellt, welche ihm von ben Erben ober Legata⸗ 


‚ vien nicht zugeflanden wird, vorzugehen » - « 2.0 .. 


XX 


Alle zu dem ritterlichen Deutſchen⸗ und Maltheſer⸗Orden gehoͤrige, 
im oͤſterreichiſchen Gebiethe ſich beſindende geiſtliche Perſonen ſollen 
qua tales dem orbentlichen Biſchofe unterworfen bleiben . - - 
Die Ritter des Dalthefer - Ordens find in Perfonalfaochen von ih 
ren Ordensobern , in Realſachen aber, und wo ed um Vermögen, 
Eontracte, Befigungen, Geld oder Schulden zu thun ift, von den 
allgemeinen ©erichten zu beurtbeilen - - - 2 0 00. 


Se 


Die Gerichtsbarkeit ber’inner den Linien Wiens befindlicyen, un 
in das Grundbuch bes Malthefer : Ordens dienftbaren Mealitäten 
fteht in Streitfachen dem Magiftrate in Wien zu . 


Die Abhandlungen ber Verlaſſenſchaft eines Malthefer-£ Orden | 


ritter® find mit Beziehung auf das Hofdecret vom ı5. July 1784 
in allen Faͤllen, wo es fih um ein Vermögen, Contracte, Veſ⸗ 
tungen, Geld oder Schulden handelt, den allgemeinen Gerichten 
zugewieſen. Rücfichten bierbey .. - - 0 4 0 0 0 0. 


Die Intercalar » Einkünfte bey Pfarren bed Deutihen und de 
Malthejer: Ordens kommen, wenn es eigentlihe Ordenspfarren 
und mit Pfarrvertvefern aus dem Orden befegt find, nicht zu ver: 
rechnen; wenn aber der Orden nur Patron ift, iſt Intercular⸗ 
Rechnung zu legen, unb das Intercalare an ben Retigionsfen 
abzuführen . 


Nah dem Ableben ı eines deuiſchen ober Malthefer- Drdensrittnt Ä 


hat bie Bemeffung auf die Commende felbft Eeinen Bezug zu ne: 
men; fondeen die Erbfteuer ift nur von dem ridgebliebenen ee 
nen Vermögen zu entridhten. . 

Die Glieder eines Malthefer-Orbens Conventes in "Prag, wenn 
fie au) auf Ordenspfarren angeftellt find, haben bey ihren Orten! 
Gelübden zu verbleiben; von ber Freyheit zu teftiren bat «3 
bey ihnen abzufommen ; auch ift von Malthefer-:Ordensprieftern das 
Erbſteuer⸗ Aequivalent abzunehmen. » 00 00. 
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Bon Malt — Mäng, 


N — U —— —————————cccccc—— 
Malchefer-Orden 

— — Das Berboth vom 17. September 1818 wegen des Anfuchens frem- 

der Orben hat fi auch auf die Ehren-Ritterkreuge des Malihefer: 

Ordens zu erftredden, und iſt nicht nur um biefe Decoration anjn: 

ſuchen, die Bewilligung Sr. Majeftät einzuholen, fondern fih auch 

bloß bey dem in Wien befindlihen Großpriorate zu bewerben . . 


Malverfationen Feſtſetzung des Begriffes Öffentlicher Kaflen zur Hintanhal. 
tung von Malverſationen und Feſtſetzung ber Strafen für die in Mal⸗ 
verfation betretenen Caſſebeamtennn. 00. . 


— Wie die Mauthner in Malverfationsfälen und bey Bedruͤckungen des 
Publicums zu beflrafen - 2 0 0 0 0 0 nenne. 


— Die in Malverfation und Gefaͤllsſchwaͤrzung betretenen Beamten find 
fobald möglich an die Juſtizſtelle zu übergeblben..6 


—— In Malverfationen betretene Beamten find zu k. k. Dienſten nicht mehr 
zu gebrauhen -. - » 2 0. . ER 


— Bey Malverfationen und Kaffe-Eingriffen ift das Eriminalverfahren ein: 
einzujeiten, und nur bey mildernden Umftänden bie hoͤchte Entſcheidung 
einzuholen.... 

— Maßregeln zur. Worbeugung der Malverſationen mit dem Lirchenvermo 
gen mit der Beſtimmung, wie die Patrone die Rechnungsführer und 
Repraͤſentanten zu ernennen haben, wie die Sperre anzulegen, wie tie 


Rechnung zu führen und zu unterfuhen, und wer bie Rechnung zu uns 


terfertigen babe “ [} ® . U) “es [ “ “ © “. ® [} . ® 
— Benebmungsvorfärift für Gefällsdirectoren und Adminiſtrations⸗Vorſte⸗ 
ber gegen Malverfationen der Beamten, welche fih aus Manipulations: 
Gebrechen ergeben innen » » 0 0 2 2 0 0 2... 
— Zur Vorbeugung der Malverfationen der Gefälsbeamten, werben die 
Vorfteher verantwortlich gemacht, welche bey ihren Untergebenen verhält: 
nißmäßigen Aufwand bemerken, und hiervon nit Anzeige machen . 
Mälzer Siehe Bräuer. 


Malzmaſchine Privilegium für Franz Dliver auf die von ihm errichtete eng: 
lifche Malzmafhiene » > 2 0 0 2 0 ee nn. 


Mandeln Der Verkauf der Mandeln wird frey gegeben. - . - » 


— Zollſatz auf Mandeln ohne Ehaln . .o 2 2 nee. - 
Mängel Wenn bey dem Nechnungsproceſſe bis zur Veeſtreichung der beftimm- 


ten Srift Feine Mängel erftattet worden find, ift die Rechnung für se 


nehmiget zu haltenn. 
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Bon Mäng — Man. 





Mäng 


el ” 

Bey dem Rechnungsproceſſe ift jeder Mangel befonderd mit fortlaufenten 
Nummern zu ftelen, und bey jedem genau anzumerken, aus was fur 
einem Grunde er geitelt werte . oo 2 00 000 .. 


Die Rechnungsmaͤngel und Erlaͤuterungen müflen von der Buhbbelum 
an die Rechnungsführer, und von dieſen wieder an jene abgegeben werten. 


Den Herrſchaften ſteht zwar noch bevor, die Rechnungen ihrer Beamten 


außergerichtlich zu bemängeln; doch haben ihre Reſtzettel auf keine Ar 
die Eigenſchaft oder Wirkung eines Urtheils auf ih . . .. - 


über- Wirthſchafts⸗, Gerhabſchafts-, Curatels⸗ oder andere —2 
ſind Rämpelfrey .. 

In einem Rechtsſtreite unterliegen die Mängel, wenn fie e dem Kihee 
überaeben werden, nicht nur derjenigen Claſſe des Stämpels, melde 
jeder Urkunde zugemwiefen iſt, fondern wenn dabey eine vidimirte Abidrift 
eingelegt werden will, muß aud der Vidvimirungs : Srimpel bepgearu 
werdennnnn. .. 


Beſtimmung des Stämpels, wenn Mängel über eine in Streit —* | 


Rechtsſache die Stelle der Sagichriften vertreten . . . » 


Die Rechnungsführer haben über bie ihnen zufommenden Mängel die 
Erläuterungen in der ihnen von der Buchhaltung beitimmten 30 ein⸗ 
zuſenden 0 ® U) “ eo s . L [1 [ } “ . L . ® . 
Mängelerläuterungen, fernere Bemänglungen und daruber erfolge 
Erläuterungen, wenn fie in einer Rechtsſache die Stelle der Shen 
ten vertreten, haben den Stämpel use. „2. 0 ce. 
und Erläuterungen von Rechnungen fammt ihren Benlagen , jetoh nu 
erit dann, wenn fie in einem Rechtsſtreite bey Gerichte bepgelegt werden) 
haben den Stämpel u3l. .» . 2 2 00. . 


Mangle es Zunft Die Schön: und Schwarzfärber, bann Manglerjunft r 


fi) nach ihren Zunftartikeln vom 11. März 1773 *) halten; Bu: 
fung, wie fie ſich dießfalls zu benebmen haben . . . + 


Manifeflations-Eid Ben den aufgehobenen und aufzubhebenten Kiöfen — 


von den Vorſtehern der Bibliotheken der Memfeſtatious en ab 
zunehmen 2 22 2 0 2 en. 00.0. 


Manipulation bey der Einfäprung bes Räntifcen Wenaufgige u 


Böhmen eo “ . 0 . , eo eo 0 0 + 0 . U 


m ben der Reinigung der Waaren in den Contumazanflalten 


—  wiebiegiftfangenden Waaren während der Contumaz zu reinigen fegen. - 


n Diefe Zunft Artikel befinden fi in der Tperefian. Gefepfammi. 4. Bd. ©. 5 
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Don Man — Man. 





Manipulation 
—— bey dem Institutum vabolare, welches bey den Berggerichten zur Ba: 


mertung der Schulden auf Gewerke und Hammerwerke, nad Art der 
Landtafel, eingeführet worden, „. „ . . .... . 

bey Einführung der Trankiteuer, wis die Befenntniffe über Getränk, 
die Kellervifitationen ; die Ausweifung mit Bolleten, die Vifirung te 
Gefaͤße 2. vorzunehmen > - 0 0 0 0 0 ee. 


6-Vorſchrift für die Kreisämtr - > 0 000 nenn 


Nachtrag zur Manipulationsvorfchrift für bie Kreisämter,, und zwar n* 
gen Einfendung der Geftionsprotocolle, wegen Einbringung der Bert 
und Actenftüce in duplo. Wegen Scontroführung der rücfkandigen &: 
richte, wegen Führung des Negiftraturs » Inder, wegen Eintbeilung da 
Regiſtraturs⸗Fascikel, und wegen Aufoewahrung und Vertilgung ta 
Acten 0 0 . © . o . [ . 0 . . 4 . 0.» 
Erläuterung ber Manipulationo— Inſteuction für die Kreisaͤmter; Be 
fung für die Kreishauptleute binfichtlich der von Kreiscommiffären we 
ftattenden Berichte; wie das Normalienbuch zuführen, die Geftion+ 
protocolle einzufenden ; wann Kreiskanzliften zu Auffägen und Kan 
gefchäften gebraucht werden Eönnen, wegen Kührung der Scontrobögen 
Kundmachung der Circularien durch Landesdragoner, Erpebirung da 
Aufſaͤtze, Regiſtraturs⸗Einrichtung.... 0 00. 


Weitere Erlaͤuterung der Kreisamts-Manipulation über die Frage: — 
für jede Verordnung auch eine beſondere Currende nad) dem Sormulin 


O. ausgefertiget werben fl - > 2 2 2 0 0 2. 


Weilung für die Manipulation der Einreichungs »Protocolle bey den 
Magiftraten . m. 0 0) 118 1 8 8 LE L 8 FF Le. nd . .o° 


bey der im Innviertel errichteten Landtafel . nee ıe- 


bey Sührung der Grundbucher i in Defterreich ob ber Enns. - . » 


der Polizeybehörden in Wien binfichtlich ber Aufſi He Rapporte un 
Zührung der verfchiedenen Protocolle . . 
Die Verfaffung aller Manipulations⸗ Vorſchriften für die Bancak, % 


‚babs, Salze, Lotto, Staͤmpel⸗, Staatsgüter- und für alle untergent 


nete Adminiftrationen und Directionen liegt in dem Wirkungsfreife te 
Finanz: und Eommerzhofftelle - © 2 2 0 0 20 rn. 
Die Präfidien haben über die Manipulation der Behörden zu wachen, * 
— die noͤthigen Verbeſſerungen anbringen. Naͤhere Sefimmungen 


bierü ® . o . . . 0 0 0 . . . « . P\ . 
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Bon Man — Man, 


Manipulation 

—— Die Berfafflung afer Manipulationd: Vorfchriften für die Bancal:, 
Lotto:, Stämpel- und Wirthſchafſtsaͤmter fo wie.für alle Kaflen. Admi 
niftrationen und Directionen gehört in den Wirkungskreis der Hof. 
kammer 


— — Manipulations-Verbeſſerung bey dem Erwerbſteuer-Geſchaͤfte . - 


Mann Niemand als der Mann iſt ber ſchtiget, gegen die ebeliche Geburt eines 
von feinem Weibe geborenen Kindes Zweifel zu erregen . . . . - 


- Manna Unterricht zur Erzeugung des Manna aus inländifchen Eicyenbäumen . 


Mannersdorf Die in Miederörterreich liegenden zur Raaber Didcefe gebe: 
. rigen Pfarren: Mannersdorf, Sommerein, Hof und Au, dann Zur 
lingsdorf werden der Wiener Erzdidcefe einverleibt . 0 0. 
Mannfhaft Siehe Militärmannfcdaft. 
Man'nsfeld Privilegium für Mannsfeld und Mollo zur Herausgabe von Ab 
bildungen der neuen Tracht der  E Regimente.. 0 0. 
Mannsklöfter Siehe Klöfter. 

—— Lehen Siehe Lehen. 

— — Vortheil Bey der neu eingeführten gefeßlihen Erbfolge, wird auch 
der fogenannte Manns- oder Befigeortheil aufgehoben. Auf das mit 
dem Lebens oder Fideicommifibande behaftete Vermögen aber kann 
. diefes Geſetz nicht ausgedehnet werdenn.... 


Mantel: Kleidertracht wird ſowohl bey Hofe, als andern FeyerlichEeiten ab- | 
geſtellt U) “ L} „ ® ® “ [2 “ ® 2 ® } ‘ 0 U} } “ ‘ 


. Manufacturen Erhaltung und Emporbringung durd) Begnftigung auslän- 
difcher Sefelen. - . . . .. 

— — Beilimmungen wegen Emperbringung der Manufacturen in den Ertlan 
den, welche Gattung auf Vorſchuſſe Anſpruch hat, wie dieſe Vorſchüße 
zu verzinſen, und daß vorzüglich in Landſtädten die Errichtung von Ma- 
nufscturen zu begünitigen bo 22 0 en ee 


— Die Kreisämter haben da, wo eine Hemmung der Manufacturen ne | 
äußert, die Urfachen deffen zu erheben . ... 


——Die Manufacturen aus Vorderoͤſterreich find ſowohl bey der Einfuhr als 
bey der Verjollung jenen der andern Erbländer ‚gleich zu halten . . 
— — Zur Evidenzhaltung und Emporbringung der inländifhen Fabriken und 
\ Manufacturen iſt eın Commerzial: und Manufactur⸗Schema vorzulegen. 
MWeifung, was hierin aufzunehmen und wie foldes zu verfaffen it . 
— — Der mit 1. Auguft 1786 aufgehobene Ausfuhr: und Verzehrunge' 
deutſche erbläntifchen Manufacten und Fabricaten bey '*- 
nach Ungarn wird mit 1. Junius 1793 wieder eingeführ 








der 


Anordnung. 


Doflammerdecrret .... 


Sofkanzleydeeret.. +» - » 


Hoßerret. » 


Hofkanzleydeeret .. 


Gattung 


Hofentſchließung. 


Hofkanzleydecret 


Hofdeeret - . » 
.sofderret » - 


Verordnung. - 


⸗ 


Hofſdeeret . 


Dofderret . 


Hofderret . . . 


Hoffammerdecret .. .. 


Dofdecet ,.:.. 


} ° 










12 


der erfloffenen 
Unordnung. 


11 3än. 1810 
11 April |1816 


7 März 11787 


|. 
26 Spt. 11811 





S 
28'Dec. 11784 
8, Marz 11/86 





Jaͤn. 11799 







23Octob. 1766 


11|Sept. |1770 


IS 


Auzuftj1785 
191 3uly 11787 


2Auguſt 1790 


N 


April 14793 


181 Ray [1762 


Juny 11792}. 





6 282 





! 
— [10 79210) 7% 
—| — ſui 7919| 79 
31 


v al 8 
= Ei = 
= [-® .- 
6) DI 








| 
— [9 205! 9. 205 


Band 









Seite 


180 _ 


d 





Manufacturen 


Von Man — Man. | | 





Die Gefellen bey Manufacturen gehören zur a. Stämpelcaffe pr. 6 fr... 


Manufacturiften find nicht zum Haͤuſerkauf in Städten zu zwingen, fon | 


dern felbe durch Ertheilung des unentgeldlichen Buͤrgerrechtes zu beguͤn⸗ 
ſtigen. 020. Paar a a a Er re 


Die zum Babrils Betriebe ber Banufoctueiften erbauten Haͤuſer im 
von der Einquartierung fi) - - 0 a 2 0 0 onen. 


find bey Ertheilung der Kundichaften von ben Militär» Nüdfichten aus: 
genommen Ten 


Weifung für die Behörden, dem Manufacturiſten das Emporkommen ⸗ 


erleichten. oe. 


Zeugniffe ber Ortsobrigkeiten an die unter ihnen anfäßigen Fobrikante | 
und Manufacturiften,, über ihre erzeugten und zur Verſendung geeigne 
ten Waaren, find lämpelfiy - - 2 0 2 0 0.2. 


Bon den Fabriken und Manufacturiften find Manufacturs Deuſtertar | 
ten abzufordern, und zur Einſicht an die Landesſtelle einzubegleiten . . 
Fremde Manufacturanten und Künftler, die fi in einem Erblande nie 


berlaffen, erhalten nicht nur bie sehnjährige, ſondern die ledenslanglige 
Freyzůgigkeitt en. ... 


"Die obrigkeitlichen Zeugniffe für Fabrikanten und Manufactuiften ie 


erzeugte Waaren, bann für Taylien und Prämien find flämpelfrey . 


Manufcripte, welche ber Cenſur übergeben werden, find mit-einem Faden 


au durchziehen, damit von dem Cenfor diefer Faden an das Manufcrirt 
‚ mit Infiegel verwahret werben Eann 


Bon den zum Drude erſcheinenden Aufſaͤtzen muſſen alle Manuferipte 
ber Wiener Genfur = Hofcommiffion i in duplo nebft einem Atteflate, daf 
nichts Anftößiges darin iſt, eingefendet werden. Alle minderwichtige Ding 
Eönnen bey der Landesftelle cenfurirt werden . . 

Mit Beziehung auf die Hofdecrete v. 24. u. 26. Gebr. ‚ bann vei. 
u. 13. April 1787 konnen die Buchdrucker die Manuſcripte vor erhaltener 
admittitur abdrucken, wird aber daß gedruckte Eremplar von ber Cenſur 
nicht zugelaſſen, fo bat derjenige, welcher das nicht zugelaffene Werk zu 
Cenſur gebracht, für die Verbreitung und allen Mißbrauch zu haften... 
Ale Manuferipte, die bisher vor der Cenſur gedrudt werden burfien, 
find künftig vor der Drudiegung zur Cenfur einzureihen . 

Bon allen fliegenden Blättern, Broſchuͤren und Kleinen Werken, theo 
logiſchen, politiſchen, moraliſchen, phiioſophiſchen und fo genannten ‚ver 


miſchten literariſchen Inhaltes ſind die Manuſcripte zweyfach zur Genfur 
vorzulegen > 0 re tn nn 
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Regierung. oo... 
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Doflanzlepderret .. .. . 








‚Bon Man — Mer. 





Manuferipte 
—— welche die ungarifhe Nation und ihre Rechte oder Srundfäße der sr 
heit enthalten, find zur Hofſtelle einzuſenden... 


—— Jedes Manuſcript ſoll in einer leſerlichen Schrift richtig paginirt, su 
mit einem weiß gelaffenen Rande beym Reviſionsamte überreichet werden... 


— — Jedes Manufeript fol in zwey gleihlautenden Eremplaren der Cenim 
überreicht, jedoch kann um dießfallige Nachſicht angejucht werden 


—— in ein cenfurirtes Danufeript af kein Zuſat oder eine Verfalſchunʒ 
gemacht werden. .. 


— Jeder, ber cine Schrift drucken läßt, muß feinen Nahmen und Wehr 
ort auf dem Manuferipte angeben . . x... 


—— follen nicht bey den Cenforen , fonbern bey den Reviſionsaͤmtern einer 
reicht werden, auch barf fih Niemand einen Cenſor jelbft wählen 

— | 

—— Rerborh, die Manuferipte im Auslande unter einem faͤlſchlich angegete · | 
nen infändifhen Drudorte, in Druc legen zu laffen -. -. - - » 


——  Merboth uncenfurirte Manuferipte, nad dem Auslande zur Drucliegung 
zu fenden. . os eo 0 0 eo . ® ® ® . eo » . o “. U) ‘ 


—— Bücher und Manufcripte, welche den Studien» Directoren zur Cenſut 
ı mitgetheilt werden, dürfen deßhalb ohne Erlaubniß der ordentlichen Cen⸗ 
tur weder zum Drucke befördert, noch zum Gebrauche zugelaſſen werten.. 
—— Der Landes⸗Protomedicus iſt politiſcher Cenſor aller in das Fach der 
Heilkunde gehörigen Manuſcripte.. .. 
Mappirung Bey vorfallender noͤthigen Mappirung in Concursfällen ſoll tem 
Ingenieure die Fuhr, dann die nöchigen Handlanger unentgeldlich ei 
abfolgt werden. Beſtimmung der Genüße des Ingenieur . - - 


—— Dre Mappirung eines im Concurfe verfl-chtenen Gutes hat nur in je 
nem alle und von jenem heile des Gutes Statt zu finden, worube 
eine Graͤnzſtreitigkeit beſteh. nenn 


Marburg Aufhebung der Marburger Verggerichts « Subftitution . oo... 


Mardhegg Umftaltung des Eommerzials Zollamtes alldort zu einem gemeinen 
Zollamte nn De Br Er 2822 


Marcheluh Dem ehe Kae (BRıhilhkaumadens Koi — mirh Rom ne 
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Pon Mar — Markt. 





. Mariagesde Con science follen nach ben nahmlichen Ehebedingniſſen, 
wie andere Eben, behandelt werden. . . nn 

— — Die Behandlung ber Mariages de’ Conscience, nach Art der an 
dern Ehen, ift nicht fo auszudeuten, als ob den XAeltern in fol: 


‚hen Gelegenheiten frey ſtuͤnde, ſich wegen Erbſchaft der Kinder 
‚oder ihres Nahmens in voraus einzuverfiehen -. -. - - . . 


Marianifhe Sodalitäten und Congregationen zur gemeinfdaftlichen Into 
pflege der in den Gymnaſien fludierenden Jugend werden aufgehoben . 


— Die in der marianiſchen Bibliothek befindlihen Bücher und Blätter in 
nicht mehr aufzulegen oder nachzudrucken. Verzeichniß diefer Bücher .. 
Maria Therefia Siehe Therefia, 
— Therefienorden Siehe Therefienorben. 
— Zell Nur aus der Hauptfladt Wien darf jährlich eimmahl eine:frocek 
fion nad Mariazell geben > > 2 0 0 nn... 


— — dDie Proceffionen nah Mariazell werden eingeftellt, und bie dara 
gemachten Stiftungen follen zur Erziehung der Jugend getsibmet werden. 
Marine VBeftimmung der Taglia für bie Einbringung der Ausreißer von de 
Marine 0 0 0 2 ln. 


— Cadeten Fortbeſtand eines Marine-Cadeten⸗ Collegiums zu Venedig 
Erforderniß zur Aufnahme in dasſelbe.. 


Maridnetten-Spiele, Seilfhiwingen u. dgl. Gaukeleyen werben verbothen. 
Marketändereyen fol das Militär nicht ausüben . . - 0... | 


Markt Die Bauern haben ihr Holz entweder auf die Geftätte oder auf den 
Marke zum Verkauf zu bringen. — 


— Auf dffentlihem Markte Eönnen Militär : Verpflegebeamte Naturalic 
einbauen nn. 


—— Nah dem Markte haben die Obſt⸗ und Kraͤutlerweiber den Unrath ya 
wegzuraͤumen o . . 0 o ® ® 0 o o [ . U) ® . . . 

—— Debftler werden mit dem Obftankauf auf die Matktorbnung verwiefen 
Strafe zu Handen der Armenkaffe für die dagegen handelnden; fo wi 
für den Wucher mit Victualien. 2 2. 

— Beſtimmungen, daß auf den Pferdemärkten, die Pferde nur am Mark 
tage felbft verkauft und hierzu eigene Pläge gewählt, nie aber ein Pic 
demarkt an einem Sonntage gehalten werben foll . 


— Bon Girehmoihon finh his MArbta an Mann. unh Consrtanennoerhatken. 
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SHofkanjlepdesset .. - .- | 2]Apeil [1804 — 110 


18214 = ze Bel 81 
1501 —| — 1-1 — I-1-- — | 18| 226 
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Rogmarkt» Regulament - 1 91 Dee. r6 5! 877 
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Bon Markt — Markt. 





Markt 


Verfaͤlſchtes Mehl auf den Markt zu bringen, wird unter Eonfscaions 
ftrafe verbobben » 2 ee ee. 


Allen Landbindermeiftern wird geftattet, ihre Geſchirre mit und ohne 
eiſerne Reifen, auf dem Markte in der Roßau zu Wien frey zu verkaufen. 


Auf Jahrmärkten iſt zwiſchen fremden und einheimiſchen Handelslenten | 
kein Unterfhied zu mahen . 2» 2 2 2 200. | 
Den fremden Beichmeidlern wird verbotben, bie gabrmärkte in Bi 
men zu beiuhen. Alen erbländifchen Unterthanen wird -der Handel ur 
den Zadrmärkten geſtatttee. ee. 

Jeden Landesinſaſſen, auch jenen der jüdifchen und der übrigen getufke 
ten Religionen (mit Ausnahme der Fremden , welchen nad dem Zofipx 


tente nur der Beſuch der Hauptmarkte zufteht), wird geſtattet, Die Sahr ! 
maͤrkte mit infändiihen Waaren zu befuhen . . . 2 2.» 


Kirchtagsmaͤrkte Eönnen nur von niederöfterreichifhen Gewerbsleuten, | 
Fabrikanten und. Landkrämern, dann von anfäßigen Juden beſucht werten. 


Allen ertländifhen Krämern, Fabrikanten und Händlern wird erlaubt 
die Märkte und Kirchräge zu beuben - . . . » . 


Der Zwang, „daß die auf den Marft nah Prag gebraten Getreidegat⸗ 
tungen nicht wieder zurücgeführt, fondern um eınen beflimmten Preis 
von Müllern, Bädern ‚und Grieslern übernommen werden müffen , hat 
aufzuhoͤren; und hat die Polizey das verfälfchte Mehl in Beſchlag zu 
nehmen a 2 0 nen 


Jedem, welder in Prag den Marke befucht, ſtehet frey, feine Körrer. 
wie er will, zu verkaufen, oder wieder zurückzuführen . 2 0. - 


Der bey Jahr⸗ und Wocenmärften bier. und da noch beftehende Vorzuz 
im Kaufe oder Verkaufe (Vorkauf) wird aufgehoben, und Jetermanı 
das gleiche Hecht des Kaufes und Verkaufes zugeitanden -. - 0» - 


Jedermann ſtehet frey, Brot auf den Markt zu, bringen, und zur vr: 


kaufen; auch wird die Einfhränkung auf die Gattungen des Mehis, Or 


wicht des Brotes, und daß es ohne Salz und Kümmel ſey, aufgeboden.. 


Den Juden in Böhmen ift bey Miethung der Gewölber auf dem Markn 


Feine Eınitreuung zu machen, wenn fie fonit die Erlaubniß der Grund 
obrigkeit erworben baden . & 2 oe ren. 


Bey dem freygegebenen Fleiſchverkaufe ſoll das Fleiſch nur auf öffen: 
lichem Markte und in ordentlichen Kteifhbänken verkauft werden 
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Bon Markt — Märkte. 





Marke 





Der in Prag acht Tage nah dem Feſte St. Wenzel abzubaltenbe Hol; 
und Töpferwaarenmarkr wird auf ‚die Bode nad dem Feſte ber bei. 
drey Könige uͤberſetzt - . . Er 

— Die Kreisämter haben in gäften, v wenn auf den Märkten den aus an: 
dern Kreifen kommenden Profeffioniften der Verkauf ihrer Waaren erit 
nach dem Verkaufe ihrer Waaren geftattet wird, bie Abſtellung zu treffen. 


—— Alles ©etreide muß auf offenem Markte verkauft werden -. - - -» 


—— Die Jahr: und Wochenmärkte, welde auf Sonn und gebothene Feyer⸗ 
tage fallen, find nach der unter dem 3ı. July 1770 ergangenen Den 
ordnung auf die nächften Arbeitstage zu verlegen . . . . - 


— Handelsleute, welche die Jahrmaͤrkte beſuchen, haben bloß einen af 
bey dem Kreisamte bes Viertels, worin der Jahrmarkt gehalten wird, 
oder bey dem Ortsmagiftrate anzufuhen >: © « : 0“ * 


Beguͤnſtigung der Jahrmaͤrkte zu Krakau ... 


—— Die auf den Jahrmaͤrkten uͤblichen Gluͤcksſpiele werben verbothen 


Ueber das Werboth, an Sonn: und Beyertagen Märkte ober Jahrmärkte 
abzuhalten "haben die Behörden zu wachen ; und find dergleihen Märkte 
auf den nädhftfolgenden Werktag zu verlegen . 2 0 0000. 


—— Erridtung mehrerer neuer Viehmärkte in Oaliien - . oo. - 


— Zurüdverlegung des nah Sniatyn verlegten ruffi ſchen Johannes⸗Vieh⸗ 
marktes nach Ulaßlowee . . . : » .. oe 220. . 
— Auf Kirdtagen ift nur ben Ortsbewohnern u den benachbarten Ge: 
werbs: und Hanbelsleuten der Verkauf erlaubter Waaren geflatter ; kei— u 
neswegs dürfen aber förmlihe Märkte abgehulten werden - - 0 . 


— Commiffäre und Marktrihter-Aufftelung . - 

Märkte (Marktfleckzn) In Städten und Märkten müſſen bie neuen Häufer, 
wenn nicht mit Ziegeln, doch mit Schindeln, nie aber mit Stroh gedeckt 
—— ; anſehnlichere Gebäude aber muͤſſen ohne Ausnahme mit Ziegeln ge: 
dedt werden 0 0 0 0 2... . 


—— Die Scheuern, Stadel und Flachsdoͤrren müffen außer den Staͤdten und 
Märkten gebauet werden - © 0 2 2 0 0 2 en ee. 


— — Bey jeder Stadt jedem Markte und Dorfe fell der Nahme in beutfcher 
und ber Landesſprache auf einer Säule und ſchwarzen Tafel mit weißer 
Farbe aufgezeichnet werden 0 @ o [| . — ® ® “ © ® . 
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Bon Märkte — Märkte 





Märkte 


‚ Tirte Ausweife über die Befoldungen und Deputate der Magiſtrausbeam⸗ 


Gemeinden ꝛc. haben bey dem neuen Reyierungsantritte die von öͤſter⸗ 
reichiſchen Regenten erhaltenen Privilegien zur Betätigung vorzulegen. . 


Feuerordnung für die Städte und Märkte in Krain. . 2 2 2. 


Polizey- Ordnung für die Magiftrate der Municipal-Städbte und Märkte 

in 312 . ... .. 
Alle jüdi chen Handelsleute in Städten und Maͤrkten Galiziens, welche mit, 
in ber allgemeinen Zollordnung von dem freyen Handel und Umlauf aus 
genommenen Waaren, zu handeln g denken, müſſen von den Grundobrig: 
keiten hierzu bejondere Erlaubnißicheine erheben - - = > 2 2 0. 


Elaffifieirung der Magiftrate der Municipal: Städte oder Märkte is 
Abſicht auf die Stampelpflichtigkeit.. 


Alle landesfuͤrſtl ſowohl als Municipal:Städte und MS-Fte in Steyermark 
haben in Sterbfällen ohne Rückſicht ob fie bisher mehr oder weniger ein 
gehoben haben, unter dem Nahmen eines Mortuars nur die in dem Pur 
tent vom 1684 und 1710 beitimmten Inventurs: Taren und zwar nad 
Maßgabe der unter dem 11. May 1780 und des adeligen Richteramts⸗ 
Patentes vom 13. September 1787 nur nad) Abzug aller Schulen zu er: 
halten. Weifung biertu > 0 2 2 2 22 en ee B 
Bon unterthänigen und nicht büͤrgerlichen Beſitzungen, worüber Muni: 
eipalftädte und Märkte in Steyermark Grundobrigkeit find, dürfen dieie 
ſowohl in Siterbs al in Veränterungsfällen unter Lebenten, die für unter: 
thänıge Beſitzungen allen Dominien bewilligten Taren beziehen . . - 
Jene Municipalitädte und Märkte in Steyermark, welche keine Gerichts: 
barkeit auszuüben ber-chtiget find, follen fowohl in Sterb⸗ ald We ans 
derungsfällen unter Lebenden den übrigen Nuftwcal: Realitäten gleichge: 
halten werden 2 0 0 en 


Sämmtlihe Bürgermeiſter oder Marktrichter der organifirten landet: 
fürftlihen Märkte find lebenslaͤnglich ohne Veftätigung in ihrem Ame 
su belaffen ® 6 [| . © © e ® . . 0. 0 0 . 0 * . s * 
Bellimmung wegen ber Beyträge, melde die Bewohner der Föniglichen 
Stäbte, der Muntcinalflädte und prioilegırten Marktfleden zur Hertel: 
lung, Unterhaltung und Ausbeflerung der Commerzial: und Poftitrapen 
in Galizien zu leiften haben 2 2 0 2 2 nen 


Vorſchrift über die Zeit und Art ber Rechnungslegung bey den Magi⸗ 
ftraten der Iandesfüritlichen Städte und Mirte . - en 
Mit den Rechnungseingaben der Städte und Märkte, find auch detail⸗ 


®e 
“ 6“ » [ . . o o o ® ‘ ._ . ® 
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Von Marktf — Markto. 





Marktfuhren welche nach Verkauf der Naturalien, Materialien und Die 


tualien vom Markte leer zuruͤckfahren, find mauthfrey. 


Gericht Beſtellung eines eigenen Marktgerichtes für die Bogner Märkte. 


— — Grofchen Bey dem fogenannten Marktgroſchen oder Laudemium in 


Emma 


Schleſien hat es nach dem Urbarial = Patente von 1771 zu verbleiben. 


Härten Während bem Jahrmarkte ift es verbotben, Licht ohne Later 
nen ober Kohblenfener in den Markthütten zu unterhalten. . . 

—_—— In ZJahrmarktzeiten fol nur bis acht Uhr Abends Licht und zwar 
in Laternen in den Hütten gebrennt werden. Auch iſt niche mit 
MWindlihtern hin und wieder zu geben! endlidy ift ſich des Tabak 
rauchens und des Oluthfeuers zu enthalten - - - 0.“ 

—— Der Magiftrat der Hauptflabt Gräg ift beredhtiget, von den Markt 
bütten, in Veränderungsfällen, das Laudemium zu zehn vom Hun⸗ 
dert, und bie Kaufbriefdtare mir 4 fl. 3o Fr. einzußeben . . » 


Drdnung im Königreihe Böhmen; mit der näheren Beftimmung, 
was unter EB» und Triebwaaren verftanden wird -. - . » 


—— für die Stadt Wien, Aufftelung von Markt Commiſſaͤren, Markt. 


richtern, Fiſch⸗, Sleifh=, Mehl» und WBrotbefchauern ; Verdoth 
des Workaufee = = 2 nn 
— für die Stadt und Vorftädte Wiens mit der Beftimmung, weiie 
Feilſchaften, und an welchen Plägen folche zu verfaufen ; auch wie 
ſich hinſi chtlich ber Bolleten⸗Leute zu benebmen . - . - - 


— in Wien für das Baus und Zifhlerhoh - . « 

—— Allgemeine Marktordnung für Tyrol, wornach der freye Handel mit 
Lebensmitteln aufgehoben, aller Vorkauf abgeftellt und die Wo⸗ 
henmärkte wieder hergeftellet werben. Weifung, wozu die Gemein: 
den auf ihr Anfuchen begünftiget feyn follen . - - - =.» 


— — für den Heuverkauf in Win . . . . . 

— mit Beziehung auf: bie Verordnung vom 11 Januar 1987 und 
27. December 1786 wird in Mäpren aller Vorzug im Kaufe und 
ee aufgehoben und die vorige Marktordnung wieder ein⸗ 
ge rt ® ® o ® ® “ “ “ ® . 6“ ® ® [ ® ® ® 


—— zum Verkaufe und Ankaufe bes Getreibes in und um Wien - 


—— für die Stadt Graͤtz, mit bem Verbothe des Vorkaufes und Auf⸗ 
hebung des freyen Handels mit Lebenamitteln und Feilſchaften, 
unter angemeſſenen Strafen.. oe. 0.0. 





Bon Markto — Marfto. 





Markt-Ortnung 
— — —— Marktordnung für die Hauptfladt Prag . . . 


—— Die Marftordnung in Wien erhält einige Abaͤnderung. Aufhebung 





der Bolleten » Leute; Beilimmung wegen der Höderleute. Sreuge: 


bung bes Berfaufes der Pomerangen, Limonien, des Kidzenbro: 
ted, Mandeln, Zeigen | . 


— Allgemeine Marktordnung für Wien und beffen Dorftädee mit Bes 
fimmung ber Markrpläge in und vor der Stadt; ter Vorſchrift 
in Anſehung der bie Märkte beiuchenden urſpruͤnglichen Erzeuger 
und Landleute ; der Feſtſetzung der Ordnung und der &chranfen der 
in der Stadt beftellten Verkfaufftände, fo wie der in den Boritädten 
Höcderleute, der Vortchrift für die Wiener zum Victualien- Ver: 
faufe berechtigten "Gewerbsleute und der Ordnung in QAnfebung 
ver auf einigen Wiener Märkten nöthigen Dolmeiſcher, Helfer, 


Zoglöhner und Trägerwaher . . . . en | 
—— Marktordnung für die am Waſſer in Wien ankommenden Fei! ſchaf· 
ten mit ber Beſtimmung, welche Artikel gleich am Scanzel. und 
welche auf den eigenen Marktplaͤtzen nicht verkauft werden dürfen.. 


—4 “ 


—— Ordnung für ben Schmalghandel in Win’ . 2 2 2 2.0. | 


—— fürden Getreidehandel in Oeflerrid . . » - . een 


—— Marftorbnung für den Fiſchverkauf, mit Beziehung auf das Pa⸗ | 


ent vom 21. Mär 177 1. 2 2 0 Een. 


— Marftordnung für Innsbruck in Beriehung auf den Verkauf des 
Setreides, des Schmalzes, des Fleiſches, des Brotes, des Mehles, 


der Sifche und der Efwaaren. . . . 


—— für den. Koblenverkauf in Wien; Sreygebung der Koblenzufuhr; 
Beflunmung des Marktplatzes, ber Kohlmeflergebühren , Beneh: 


men der Koblenträger,, und Beſtimmung des Kleinverſchleißes mis 


nohloblen on 0 2 een. 


[4 


—— Mit Beziehung auf die Marktordnung für die Stadt Prag vom. 
13. Auguft 1791 haben die unter Taxe ſtehenden Gewerbsleute für 
ihre Dienftbothen, deren fie ſich auf dem Markte bedienen, zu haften. 


—— für bie galisifhe Hauptſtadt Lemberg, mit-der Beſtimmung, an 
welden Tagen nichts verkauft werden darf, Austheilung der Markt⸗ 


pläge, Benehmen ber Verkäufer und Käufer, der Zwifhenbänt: 


lex; WVerböth: des Getreidehandels ber Judenmaßregeln gegen ten 


Workauf, endlich Strafbeflimmungen » ©» 2 “222 
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Von Markto — Marktp. 


Markt⸗Ordnung 
— — Aulgemeine Marktordnung für die Hauptſtadt Prag mit der % 
fimmung der Wochenmaͤrkte und Verkaufsplaͤtze, der Hauptwore 

märkte, und über das Benehmen beym Verkaufe der Feilſchaften 


— — für den Waflerförnermarkt in Wien; Beſtimmung der Gebuͤhre 
für Sadträger und die Körnerabmefler — o 0 0 0 2. 


— Pläutze für die einzelnen Verkaufsgegenftände zu Prag werben beftimm, 
—— in Bien und deſſen Vorſtaͤdte für die verfhiedenen Feilſchaften werte 


nahmentlich befiimmt - - . 2 0. Dauer Be Er 


—— Bellimmung bes Marktplaßes für den Holzbohlenverfauf in Wien . . 


—— für den Verkauf einzelner Beilfhaften in Lemberg werden beftimmt . . 
— Polizey Bäder, Sleifhhauer und Seifenfieder erhalten Satzung; Ba 
“ fahren bey Ueberſchreitung derfelben; und Unterricht zur Hanıkz 

| bung der Marktpolizey in Eöniglichen und Municipalftädten 
— — Ungenußbare und fchädfiche Feilſchaften, ungefunde und 'alle unk 
kannte Schwämme, unzeitiges Obft, faule Fiſche u. Idgl. jele 
nit zu Markte gebracht, im Vetretungsfalle aber vertilgt werte. 


— — Die Polizey hat das verfälfchte Mehl auf den Märkten in Beſchle— 
BEN en 





— — Polizeymaßregeln in Beziehung auf ben freygegebenen Fleiſchverkari 


— Preistabellen find nur monathlich einzuſchicken, und wie darin t 
Körnerpreife auszufegen > 000 0er 
— — — Formulare zur Verfaffung der Marktpreis- Tabellen; Ze 
min zu ihrer Einfendung , und dießfällige Obliegenheiten d 

Magiftrate und Obrigleiten 2 0 0 0 2 0. 
—  —— Die Kreisämter haben über das Steigen und Kallen der & 
. treidepreife, dann über die Ein- und Ausfuhr desſelben d 
Berichte mit Beplegung der Marktpreis-Tabellen fortzufeger. 
— un — Don größeren Städten, wo Getreibemärkte find, komm⸗ 
die Marktpreis - Tabellen alle vierzehn Tage einzuſenden. 
— — — Die Kreisämter haben fi die Einbringung ber Marktpreio 
Tabellen von wichtigen Getreide-Marktſtaͤdten angelegen fer 
zu laflen e . ® . . o “ o “ + 0 0 PN .ı 


— —— —— Von ben anſehnlichſten Märkten find Marktpreis-Tabelle 
dem Indelligenzblatte einuräden . - - . . Ä 
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Bon Marktp — Marftr. 


Markt:Preistabellen - 
_—— —— — Di die Matltpreife an tie Hofſtelle nicht mehr eingefinte 
werden dürfen, "fo haben die Kreisaͤmter alle 14 Zuge em 

Haupttabelle an das Gubernium-einzufenden . . . 

find nur damahls, wenn bie Körner in den benachbarten. 

Staaten auf .einen merklich groͤßeren Werth geſtiegen ſind, 

einzubringen . . . 

—— —— — Dom ı. April 1794 an find. die Verzeihniffe der Köınm- 
. preife, wenigftens der vier Kaupıförner »Oattungen jedes 
Markrplages monathlich vorzulegen , darüber von der Zander: 
buchhaltung ein Hauptausweis einzufenden und folder an tu 
Hofftelle vorzulegen. . » J 

— — — Zene Beboͤrden, welche den Verpflegs magazinen bie Bald: 
monatblihen Früdte:, Rauchfutter:, danı Strob-, Gel: 
und Lichter Marfrpreife zu beftätigen haben, baben dieier 
Anzeige auch die Urſachen des Steigend und Fallens dieſer 
Ma:kıpreife beyzuſetteenn. 


_—— — — Mir jedem ı7. des laufenden Monathes find die Marktprei- 
' Tabellen für den verflofenen Monath an die Hofkanzley ein: 
_ıufenden- . | 
— Privilegien Bo Geſuchen um Ertpeifung eines Marktprivilegiums 
' “ ift Eünftie auf. den Umfland einer zwey Stunden weiten Entim 
nung eines andern marft*erechtigten Ortes Eeine Ruͤckſicht zu ne}: 
men ; fondern nur eine Zwiichenzeit von drey Wochen oder vim 
zehn Tagen zur Rihefchnur zunehmen . oo 0 00000 
—— Privilegium für die den freven Markt zu Bogen befuchenden Hr 
delsleute, nad den aus den Privilegien vom ı5. Sept: 1618, 
19. Ju'y 1663, 30. Auguft 1660, 6. Auguſt 17:8 und ı. Apri, 
1714 bergeleiteten Serechtfamen ; und zwar: über die Einrichtunz 
des Marktes felbft, von der Beitellung eines eigenen Marktgerich 
tes, deffen Deputation, dann dem Appellationss und Reviſions 
juge; von der Wirkſamkeit des Mercantilmagıftrare® und deſſen 
Deputation; von der dem Murftmagiftrate und deilen Deputatıss 
obliegenden Beobachtung der Gerichts: und Goncurdordnung; ver 
den verfchiedenen Markt: und Wechfelrebten . . . . 

— — —— Wenn die Parteyen, ihre Sachwalter oder Narhsfreunde in * 
ßen find, muß ſich auch die Botzner Marktdeputation, in allen ihren 
richterlichen Benehmungen nach den in dem Botzner Moarktpriril— 

gium beſtimmten Friſten achennnnn. 002. 


—— fe ch te Beſtimmungen wegen der verſchiedenen Markt: und Wechſelrechte 
für die Märkte zu Bohn 


-— Revif oren werben in Prag bey, den Fleiſchbaͤnken aufgefielt . . : 
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Von Marktr — Marktz. 





Markt⸗ 
— Kihter oder Stadtrichter allein, und fonft kein Mathsverwandie it 
von der Militaͤr⸗Bequartierung frerr | 
— Scheider Wenn der die Stelle eines Berggerichtsbegfi itzers wegieitendn 
Marktſcheider vor oder während dem Streite einer Partey als Zeuz 
oder Kunſtverſtaͤndiger ohne richterlichen Auftrag gedienet har, it 
ex von der Mitflimmung bey Berathfchlagung bießfälliger Streu⸗ 
ſache ausgefhloflen - - > 2 0 2 0 6 
— Öhreyer Die Aerzte haben gegen Marktfchreyer, Quackſalber, und des 
Merkauf von Medieinen zu wahen . oo 2 2 0... 


— — QDuacdfalber, Afterärite, Zahnbrecher, Arzneykraͤmer find ie 
ſchaffen . 00 Le 8 8 1 1 RL L 8 0000 60 — 


— um Verfahren wider Marktſchreyer und Quadfalber und anderer 3 
gabunden, welche mit Arzneymitteln anlommen « - - - - 


— Stellen auf den Jahrmaͤrkten in Boͤhmen ſind ſo zu vertheilen, 9 
neben einem Auslaͤnder, ein, gleiche Waaren fuͤhrender Inlaͤnde 
koͤmmt o 0 ® ® o — 0 — 0 


— — Beſtimmung wegen der Wahl der Marktſtellen auf beit Biene 
Hauptmärten & 0 0 0 0 Er nn e. 


— Tage An Markttagen darf, fo lange die Marktfahrie ausgeſtecket ik, 
Fein Fremder einiges Getreide kaufen, und das Getreide nur ax 
| bem beftimmten Marktplaße verkauft und gekauft werden . 
— — Sedermann ſtehet frey, an Markttagen Brot zu verfaufen, and 
wird die Einfchränkung auf die Sattungen des Mehles, das Ge 
—* des Brotes, und daß es ohne Salz und Kimmel ſey * 
ge n [ [ } + ‚s oe &  ) ® — 0 — 


— Verordnmungen Das Verfahren gegen die Uebertreter ber Dart - um 


"Sagungsverorbnungen wird den ordentlichen politiſchen Behoͤrda 
anvertrauuutttt 


un Zeit Die Juden duͤrfen zu Marktzeiten in den Staͤdten gleich den Chrike 
bey Zag und Nacht wohnen. Jedoch find hierunter die Bergfisr 
nicht verflanden © 0 0 0 0 een 

— — — Zur Morktzeit hat die Waarenentfieglung in jenen Orten, wo feix 
Trankſteuer⸗, Zoll⸗ oder Tabakbeamten find, von Drtsmagiltı: 
ten zu gefhehen -. . . 

— —— Zur Marktzeit wird in Städten unb Märkten das Haufiren ehn 
Legitimationsfhein erlaubet; jedoch erſtreckt fi biefe NBefugmi 


nit auf Tücher, Mattin, Seiden und andere feine Schnitt 
waaren .® o ©“ o © eo . |) 6 . v ® ._e o ® 


— —— Auch zur Marktzeit ud Städten und Märkten darf Niemand ehr 
Hauſirpaß hauſiren. 
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Bon Mark — Marſch. 





Markus:Thaler Verrufung der venetianifchen Markus Thaler . . .. 
Markzeichen in den. Wäldern follen öfter vifitirt und das Mangelhafte r: 


parirt werden . . ... Er re 
Marmor Bellimmung des Ausfuhrzolles bey der Ausfuhr des Marmerd ı 
Me. ren 
— Zolbeftimmung bey Einfuhr der ausländifhen Figuren aus Mora: 
und Alabalter 2-0 00 
Marfch:, Verpflegs⸗, Bequartierungs:, Vorfpannds, Recrutirungs⸗ und Ru 
montirungss Reglement für das Militdr .- » 0 0er 


— und Vorfpannswefen haben die Kreisämter zu beforgen « « + +: 
— Die Kreisämter haben die Mörfche des Militärs bey Zeiten der Laniı 
ſtelle anzupigen 0 0 er een 
— Wie fi zu benehmen hinſichtlich der Marfchroute und Vorſpann, pe 
Officiere in ihren eigenen Befhäften reifen. . ee er. 


— Den Dfficiersfrauen und Soldatenweibern der auf dem Marſhe kr 
fener Truppen iſt die Unterkunft zu verfhaffen. - 2 0... 


—— Die Maurfhrouten für die Truppen find einverſtaͤndlich mit dem Mi 
und Politicum zu verfallen 2 2 2 2 2 2 2 0 en rn 


—— Beſtimmung, welche Zahl und Gattung von Vorſpann an das Mit 
bey Märjchen geleiftet werden fol . oo . . . . . FL Bu 





Beflimmung wegen Anweifung der Vorfpann für Kranke auf dem Marſche— 


— Beſchwerde der vorder = öfterreichifchen Stände wegen der Milırär 7 
ſche und dießfallige allerhoͤchſte Entſchließung Er 

—— Murfcieren Benerale und Stabsparteyhen mit Truppen, oder haben Ge 
rale, Stabsofficiere 2c. des Dienites wegen einzeln eine Reife zu machen, ** 

in die Rahe zu gehen, fo gebührt ihnen auf den Marfchitarionen cn? 
fändiges Quartier und Stallung tür ıhre Pferde urentgeldiih - \ 

—— Bey Truppen närſchen kann eine Unordnung und eine von daher entf 
dende Bedrückung ih nur dann ergesen, wenn die darüber Wade! 
ihre Pflicht nicht erfüllen, daher ſie für jeden Unfug verantwortliqh IN- 
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Bon Marſch — Maſqh. 





Marſch 
—— Bey Truppenmaͤrſchen ſind ſowohl die Vorſpanns⸗ "als eigenen Let 
der Militärpartepen fo wie die einzelnen Vorfpannsfuhren von der Eu 

mauth befreyt © © 2 0 
mn Mofregeln gegen die Ueberfchreitung des Vorfpanns + Reglementi m 
gegen bie großen Worfpanns » Forderungen bey Truppen = Mörfden. - 

— Weiſung wegen früherer Unterrichtung der Verpflegsämter bey Trupse: 
märfchen zur Beyſchaffung der Verpflegsbebärfniffe . . » . » 1 
Martini—-Rut hen Ausſtellung von den Viehhirten wird verbothen . + 


—— Trunk wird bey den Handwerksgeſellen verbothen.* 
Mafhinen und Werkzeuge, melde zur Manipulation der Meünzamter gb 
zen, follen ohne Erlaubniß der Hofitelle nicht verfertiget werden. . 
—— Auf die fhleunige Vertilgung aller Strafmaſchinen ift Sorge zu traf 

und die diesfälligen Verordnungen vom Jahre 1776 zu befolgen. - 
— Privilegium für Mathias Oberkirchs Maſchine zur Verfertigung jet 
Spitzen 0 ® ® — . e ® . eo o . ® ° . eo eo . ‘ . 


— Privilegium für Ignaz Unterberger6 Grabenaushebungs- und Erduefir 
vungg-Mafhinen = 2 0 m nenne 


— Mrivilegium für die von Theodor Heß erfundenen Koch⸗, Bra 5 

Backmaſchinen o⸗ ® . “ . 0. “ o . ... . . POP Sn Eu 
—— Privilegium für Theodor von Pachners Papiermafhinen . . + 
— Privilegium für Sranz Olioce, auf die von ihm errichtete engliih 





Malzmaſchinnnnn.* 


Privilegium für Joſeph Kaindl auf eine von ihm erfundene Mid 
zur Reinigung des brandigen Wetend . 0 een, 
—— Auf Spinnmafdinen find Eünrtig Feine Privilegien zu verleihen;, En 
kunftig zu einer dergleichen Unternehmung dig Bewilligung der Heft 
mer einzuholen; auf Flachsſpinn⸗Maſchinen darf aber eber nicht e⸗ 
Befugniß ertheilt werden/ bis die Ueberzeugung vorhanden iſt, dab 
Nahrungsſtand der Unterthanen darunter nicht leide 


— Privilegium für die Gebrüder Offermann auf die von ihnen erfunde 
Zuhfcheermafhine » oo 0 een 


— Privilegium für den Anton Oberbaufer, Gold» und Silberarbeiter 


Wien, auf feine Biege und Guilochir- Mafhine - - + + + 


| — Ausfchließende Privilegien hauptfächlih auf Mafhinen und Erfindung‘ 
in bem Sache der Mechanik dürfen ertheilt werden «0 
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Bon Maſch — Mat. 





Maſchinen 
— — Die Einführung des Gebrauches der Flachsſpinn⸗ Melhnn wird ol 
mein geſtattte.. .. 


Mafern Unterricht über die Behandlun geart der an den Maſern⸗ und wium— 
Eoidemie erkrankten Knder | 


Mafilen In wie fern jene zu dem Abel in der Bucowina sehbren nee den 
Zitel eines Mafilen geführt ben . . . - . . 
Masken Die Abhaltung der Bälle wird, jedoch ohne Masten geftattet. Voer 
ſchrift was diesfalls an die Armenkaſſe und an das Waiſenhaus iu er⸗ 
folgenn.. ee. 
—— Die Abhaltung der Bälle mit Masken wird in der Hauptſtadt jeden dan— 


des für den Faſching, jedoch nur an einem einzigen Orte und nicht ver 
dem heil. drey Königfefte geflattet - - - «2. 0 00. 


— — Mer außer den durd die Obrigkeit geftatteten Belufligungsörtern Ki in 
einer Maske verkleidet, begeht ein politifhes Werbrehen . . . 

Maffevertreter Beftimmung der Gerichtstaxen, welde bie Maffevertrete 
für jeden an fie in einer bloßen Parteyfache zu ergebenden Bere | 

zu entrichten baben . 0 [8 [1 8 RL Tr Te“ 
— — —— Der den Maffevertreter oder Verwalter, wenn berfelbe vom Pel 
porto nicht befreyet iſt, in Concursfaͤllen treffende Poſtporto, ft 
von nun an der Gegenpartey nicht aufzurechhen.. 


Mäften das, und das Halten der Schweine ift den Abbedern und Sborfrih 
tern unterſagg. en 

—— Verboth der Maftung ber Schweine mit Aefern oder dem Fleiſche ven 

gefallenem Viehe, und des Einwerfend der Knochen in bie Flüſſe . - 

M aftvieh Den galizifhen Unterthanen wird der Austrieb des Maſtviehes in 

bad Ausland gegen tariffmäßige Gebühren und gegen Pälle der Lantes: 

ſtelle geftattt - © ou 2 0 0 0 ne. 


Materialfupren zum Bergbaue in Tprol find mautbfrey » - - . . 


Materialien zum bauen, fie mögen von was immer!für einer Gattung fern, 


mit eigenem oder gedungenem Fuhrwerke geführet werden, haben ti 
Mauthbefreyung nicht für ſihh. ren. 
—— Die Odrigkeiten haben zu Schulbaulichkeiten die Materialien, ber gu 


tron die Unköften für bie Profeffioniften und die Gemeinde die Kant: 
und Zugrobothen zu leiten - o 2 2 00 000. . 


—— Ss iſt darauf zu fehen, daß bey Bauführungen durch Gerüfte, Materie 
lien oder- Schutt, die Wege nicpt geſperrt werben . . . . . 
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Don Mat — Math. 





Materialien | 
—— Jedem Bauüb:rfchlage ift nad) ber Bauinftruction von 1788 eine Er 
fhreibung der Länge, Breite, Dice und Ausgiebigkeit der Baumatıri: 
lien beyzulegen. Formulare bieritu > 2 2 2 0 2 02. | 


—— Ben Kirhen: und Pfarrbaulichfeiten haben bie Öruntobrigfeiten w 
Materialien um den Erzeugungspreis oder in andern billigen Preiſtee 
abzureiben . oo 0 0 

Materialilten in Wien und die Apotheker dürfen nur Gift verkaufen. Der 
ſichten Dierbey -. 2 2 0 en. ee Er 





—— _ (wälliihen) wird der Verkauf der Arzneyen, des Arſeniks und bes Kar 
tenpulvers verbothen; dießfaͤllige Strafe...... 


—— müſſen die Taxordnung, welche für die Apotheker vorgeſchrieben iſt, halter. 
— — find mit Beziehung auf die Medicinal-Ordnung vom 24. July 353. 
das Sanitätspatent vom 23. Jaͤn 1770 und Apotheker - TZarorbhiung ve3 
25. November 1778 mit zwanzig Neichsrhalern zu beftrafen, wer 
fie die den Apothefern zufländige Arzneyen Eleinweife verkaufen . . - 


— Bellimmung der den chemifhen Fabriken zu erzeugen, und den Maten- 
liften zu führen erlaubten MedicinalsArtifl - » 2. 2 0... 
Materialmwaaren Den Apothefern wird verbothen Materialien von un: 
Fannten oder zum Berkaufe nicht berechtigten Derfonen an Ne is 

binsen . 2 2.0. Den ern. 


Mathematik Bellimmung, wie Werke mit Aupfertafeln, welche die —* 
matik betreffen, bey der Verjollung zu behandeln.. 


— An der Univerfitde zu Insbruck wird eine Lehrkanzel ber practifchen 2: 
thematik errichtet. Plan hier - 0 0 ve ne. 
— — Sünglinge, welde in den philoſophiſchen Studien bie dritte Elofe a5 
ber Mathematik, Logif, Metaphyſik erhalten; find von Sortfegung de: 
Studien aus zuſchlieen... 6 
mm Die angewandte Mathematik wird von ber reinen im erſten Sabıganı 
er philofophifchen Studien getrennt ‚und die erſtere mit der Phyſik rer 
unden . x 2 0. . 0. eo... 
— — (Errichtung von Stipendien für die Zöglinge der hohern Mathematitn: mi 
300 fl., und für die Eleven der Aftronomie mit 400 fl.; Beflimmar; 
wegen Verleihung derfelben und des Vorfdlagrechtes biergu Pe 


— — Das Lehrbuch der Mathematik von Appeltauer wird ald Vorlefebud re: 
geichrieben 1 ı vo» sr Hr ı 1er 0 ro . oo... 
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Don Matr — Matr. 





Ma trikel Verfahren, wenn die Geiſtlichkeit den Jufigbepörten bie Einſicht 


“EERES mung 


der Tauf⸗, Traus oder Todten⸗Matrikel verweigert 


- Da die Eathofifchen Dfarrer die Stola von den Akstholifchen bejiehen, 


fo haben fie auch die Matrikel über die Tauf⸗, Trau⸗ und Sterbfaͤlle dr 
felden zu führen. Uebrigens bleibt den Paftoren unbenommen, ihre m | 


trikel beſonders zu ihrer Privat» Notiz zu führen . . . 


Die Batholifchen Pfarrer haben allein die Matribel-Bücher zu führen.. 


Wo die Stola allein den Eatholifchen Pfarrern wegen Führung de Mr 
Ku gebühret, find die Akatholifen den Meßnern nichts mehr au sea 
uldig ® @. ® ®. ] ® ® ® _} 0) . ® o ° ° [} ®. 


Vorſchrift, wie die Pfarrer und Geelforger die Matrikel über Sram | 


- gen, Geburten und Sterbfälle zu führen baben. Formulare dieſer 9» 


trikel eo. 8 oo... . ee en Te. 
Auch bey den Juden find die Geburts⸗, Trau⸗ und Sterbbuͤcher von bs 
DrtösRabinern zu halten - - .» » ee... 
Die Matrikel bey den Univerfitäten und Eycden, und die damit * 
denen Zaren, dürfen fortbeſtehen, jedoch bleibt die Immatr iculirung ki 
Studierenden freygeſtelt. 0 0:0. .. 
Die Pfarrer haben zwar die Militärperfonen i in ihren Tauf⸗ Trauum 
und Sterbregiſtern einzutragen, doch in den an die Kreisaͤmter einzufbr 


enden Tabellen außsulflen » - 00000 en 


Weitere Beſtimmung wie Tauf-, Trau⸗ und Sterb⸗ Matrikel sla | 
förmig zu führen find - oo 2 0 0 0 0 0 
Die Paftoren haben ihre Trauungs⸗, Tauf⸗ und Sterb⸗Matrikel vie 
Ausweife,, welche fie an die Eatholifhen Pfarrer einfenden, nad dem 
gefeslihen Formulare zu verfaflen © oo 0 0 000. 


Die Seelforger follen jede von ihnen getaufte,. getraute ober begraben 


Militär = Perfon nicht nur in ihre Matrikel eintragen, fondern auch te 


betreffenden Feld⸗Capellaͤnen einberihten . - 2. 0. 0. . 
Die Matritel: Bücher gehören unter die Beweiſe wadurch Jemand ie 


“ führt werden Fann, der Vater eines, außer ber Ehe erreugten Kindes 


zu ſeyn... 
Das Zaufprotokoll⸗ oder Geburtsmatrikel gehört unter die Beweiſe 
wenn Jemand als Vater eines unehelich erzeugten Kinbes Aberwieſen 
werden foll. Form der Klaufel, welche dießfalls in der Matrikel einge 
gen feyn muß . . 00 2 0 LT 8 1 8 8 2 [0 


Bey Führung ber Zauf- Matritel:Bäher, iſt auf beren Genauigkeit und 
Beinlichkeit zu feben . - -. . . ... oo. . 
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Matrikel 


Bon Matr — Matr. 


Das Einfchreiben der Taufpatben in die Matrikel: Bücher bat nidt er? 
nad) der Taufe in dem Pfarrhaufe, fondern an dem nähmliden Ort. 
wo die Taufe vorgenommen worden, zu gefcheben ; die bes Schreibens ur: 
kundigen Zeugen haben bey ihrem Nahmen ein Handzeichen beyzufeßen.. 
An Gymnafien, Lycaͤen und der Univerfität in Salizien wird bie Matrike 
für Studierende eingeführt. Beſtimmung der Imätriculirungs-Taren. 
Alle nädhit der Küfte mohnenden Untertbanen, die fi ch jur Seefahrt, tem 
Schiffbau oder Fiſchfang gebrauchen laſſen, find in eine zu Trieit, Sum 
oder Zeng zu errihtende Matrikel einzutragen - - 2 2...» 
Vorſchrift über die Führung der Geburts-, Trauungs- und Sterbe: “| 
ften für Weitgaligien; fammt Formulare Dierzu 2 2 2% 
Bey Unterfuhung der Didzefen ift es die Pflicht der Biſchoͤfe, fi At de 
Trauungsbücher, Geburts: und Sterbe-Regiſter vorlegen zu laſſen 
Errihtung der Adels-Matrikel in Weſtgalizien; Beſtimmung über !v 
Verfaffung derfelben, und die Beybringung der Adelöbeweife . „. . . 
Die vorhin beftandene Matrifel der Studiereriden an den Univerfiti 
und Lycaͤen, werden mıt Entrihtung der vormahls üblihen Tare ünrt 
neuerdings eingefühtt “0 0 0 0 0 en. . 


Beltimmung ‚in wie fern die adelige Abkunft in Ermanglung ber zur 
Bucher, in Oalizien durch die Adels: Matrifel erwiefen werden Ffönne . 


An den Matrifel» Büchern ift nebft dem Tage der Taufe, aud jene 
der Geburt in eine befondere Rubrik einzutragen - - 2 2... 


Norm, wie künftig die Geburts-Matrikel zu führen feyen. Snfrunin 





„für die Seelforger und Führer der Geburtsbüher , . . . . 


Tare Einführung der Matrikel für Studierende an den Lehranftalten is 
Galizien. Beſtimmung der Imatrikulirungs⸗ Zaren . . . .. 


—— Arme Studierende in Galizien find von der Matrikel- Tare befreyt. 


—— Bon den Matrifel: Taren hat dem jeweiligen Rector und ber Kan— 
ley nur ein Drittel, bie andern zwey Drittel aber bem Studies 
fonde zuzufließen L [} e [1 L e “ ® . [ eo eo eo ’ 


Matrifulirung Siehe Jmatrifulirung. . 
Matroſen Für die von k. k. Schiffen entweichenden Matrofen, wenn jie vom 


(mE Tun 


Lande eingebracht werden, fol die Taglıa bezahlt, und felbe wie anzere 
Deſerteurs von der Armee beitrafet werden - - > 2 00 0 0“ 
Erneuerung des Patentes vom 34. Jän. 1764, wornach zur Aufmunte: 
rung der Schifffahrt, die Witwen und Kinder der im Dienfte verftorbenen 
Matrofen penfionsfähig erlärt werden. 
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Von Matr — Maur. 





Matroſen | 
—— Tür die als Deferteure eingebracpten Unterofficiere und Matroſen m 
eriten , zweyten und dritten Claſſe fol die Taglia mit 24 fl., dann: 
Sciffsiungen mit 6 fl. aus dem Marines Aerar bezahlt werben . . . 
Mauerziegel Die Ordinaͤri Mauerziegeln follen in die Länge in nı,mtz 
Breite in 5 ı/, und in die Dicke 2 1,1300, bey dem Sersölbjiegen 
aber die Länge in q, die Breite in 6 und die Dide in = 43 
befieben - - 2 2 0 2 0 re 2 nn. 
— — — Die Mauers und Dachziegeln follen nach dem gehörigen * 
in vollkommener Guͤte gebrennt werden; ihre Länge ſoll 12, ® 

Breite 6 und die Dicke 3 Zoll ſſein. 2 
—_—— —— Bey den gewöhnlichen Maurerziegeln fol die Länge in 11, die Erin 
in 5 1/, und die Die in 3 ,/, Zoll, bey den Gewölbziegeln } 

Länge ing, die Breite in 6 und bie Dide in 2 Y. Zoll beftche.. 








Maulberbäume, dann-anderer Obft: und wilder Bäume Veſch diger e 
ſtrafung mit Zuchthaus⸗ oder Feſtungsarbeitt 


— — Zur Emporbringung der Seidencultur werden auf bie Pflanez; 
der Maulbeerbäume und Ginlieferung der Seidengalleten Prämus 
beftimmt . © [) . . . . 0 . o a . . 0 . .e eo \| 


— — Zur Emporbringung des Seibenbaues in Böhmen haben Se. Ms 
jeftät aNiährli einige 100 fl. als Prämien für die Aupflanjun 
der Maulbeerbäume beflimnmt - - - « 0 0 0 0... 





— — — Verheißung einer Prämie für denjenigen, welcher ein Mittel : 
gen die Krankpeiten der Dinulbeerbäume auffindig macht. 


— Blätter dürfen frey eingeführte werden - - 2 2 0. 0 
Maurers Handwerk fol am Rochustage fi ber Arbeit nicht enthalten; 
fol das Nochusfeft am Sonntage begehen » on 0.0 ee 
—— Die Maurer, Zimmerleute und Steinmege bärfen keinen Auswäru; 
ohne Kundfchaft als Geſellen aufnehmen -. - » «0. 0. - 


—— Die Selvarbeiten der bey dem Feſtungsbau in Böhmen befindlichen Ma 
rer müffen von den Gemeinden unentgeldlich beftritten werden 

—— und Zimmerleute follen einem Handwerke einverleibt feyn , auch ohne 5 
flimmung eines Meiſters Eeine Bauarbeit annehmen. Urbeitfagung fi j 
Maurer und Zimmerleute 2 0 0 nenne 


! 
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Bon Maur — Mäuf. 





Maurer 


= 


Obliegenheit der Maurer bey Feuerögefaht . « . >» 


Erneuerung der Zunftordnnung von 1778 der Maurer und Zimmerleute; 
Verfügung in Abjicht auf die Ueberwahung der Maurer und Zimmer: 
leute : ihrer Sefellen und Jungen: dann Beflimmung des den Mauren 
und Zimmerleuten zu verabreichenten Zaglohanes. . | 
Die Maurer und andere Handwerkögefellen, die ſich zu Baufichkeiten oa 

Reparationen, zur Erridrung von Defen, Heißungen u. dgl. ohne Vor 
wiffen ihres Meifters gebrauchen laffen, find mit Verhaft oder Zuht 
gung zu beftrafen : © oo 0000 nn 0. 


Arbeiten Inftruction für Baubehörden in Beziehung auf die Mauren: 
arbeiten. 2 2 2. 


Meifter auf dem Lande und den Sreygründen inner ben Linien Bis 
find den Stadtmeiftern glei zu halten - 0. . 


—— Der Unterfchied zwifhen Maurer: und Baumeiftern ift jener: Bi 
jene das Handwerk erlernet und das Bürgerrecht erhalten haben; 
dieſe hingegen müſſen im Zeichnen und Bauüberfchlägen geprüft joy | 
Fönnen aber auch zugleih Maurermeilter fun - “u... 

— Vorſchrift, wie die angehenden Maurer und Steinmegmeifter u 

| prüfen, und die Meiſterrechte an fie zu verleihen find . . 

—— Zur Erzielung einer befferen Bauart in den Staͤdten Galizien 


wird den Maurer: und Zimmermeijtern die Abnahme des Dieter 
grofchens geflattt © > 0 a 2 er en 


— Die Maurermeifter und Poliere haben ohne Kundſchaft oder obrıy 


keitliche Bewilligung Eeinen Maurergefellen aufzunehmen . 
—— Directiven über die für Reifen und Bauriffe an Maurermeifter zu 
leitende Vergütung und Benennung der Gebühren . . - - 
— Bauluftige haben’ zu neuen Bauführungen oder Baureparaturn 
die hierzu erforderlichen Maurer und Zımmergefellen von eines 
wirklichen Meifter fu vrlanon - 2 0 0 een en. 


—— Jeder Maurermeifter ift befugt, auf ſechs Gefellen einen Lehrjun⸗ 
gen zu halten.. 





Mäufezeltel Mir Beziehung auf das Sanitdte: Patent vom 2. Fin. 1770 


wird die Zubereitung der giftigen Maufezeltel von unberufenen 
Leuten verborhen, und ſolche nur den Apothekern aufgetragen - - 
—— 66 it genou auf den Verkauf des Mäufegiftes, vorsüglich bea 
herumziebenden Krämern, zu wachen, und ſeibes im Betretungsfaut 
wegzunehmen und zu vertilge.. 
—— Mäufegift zu verkaufen, iſt verbethen. 


x 
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Don Mauthä — Mauthb. 





Mauth⸗Aemter Zu Hutta Krzeszowska im Zamoscer Kreiſ⸗ aliziens wird ein 
Mauthamt errichtte 

— — Die Mauthaͤmter an den Graͤnzen Goligens haben di⸗ Verbinn 
lichkeit, auf ankommende fremde Juden alle Aufmerkſamkeit zu 
tragen, fie um ihre Legitimation zu befragen, und den Geleit⸗ 
fein vorzeigen zulflen - > 0 0 2 2 0 re 2... 


— — Ueberfehiung des biper zu Kutty beftandenen Wegmanthamtes 
nad Kofloew . 

— — Shwählide, und im Alter“ vorgerüdte "Straßendau« Veaminn 
find in der Art bey Mauthämtern anzuftellen, daß die Errafe: 
commiffäre und Straßenbau > Affitenten als erſte Wegmauthbeas⸗ 
ten, unb bie andern in geringeren Kathegorien augeftellet werden... 


— — Dos Wopnicer Wegmauthamt Nr. a wird nach Brzesko überfet. 


— Beamten ift wieder die. Ercedenten von den Dbrigleiten und Omas | 
den Beyftand zu leiſten “ © 0 . 0 — f} 


— men Gelb vorzuleiben wird den Kauf» und Handelsleuten verbatken.. 


— — ſind nur binfichtlich ihrer. Amtswohnungen von der Militär Kr 
quartirung fd - > 0 0 0 ee. 


— — Haben darauf zu feben, daß die eifernen Radſchuhe unter Strafe 
von Einem Gulden, vors oder rückwärts am Wagen befeftiget ſind. 


— — Die Quittungen über die, den Mauthbeamten zu Amtserforben 
| niffen paffirten Summeg muͤſſen geftämpelt fun - - - . - 
— — Den Mauthbeamten wird die Wifltation der Briefbothen und die 
eingehenden Strafen mit Vorbehalt des Drittels für den Denus 
cianten überlaffen ® ® ®. 0 eo, 9 0 0 “ o . . 0 — 


— — Zur Handhabung ber Zollordnung wird den Zoll⸗ ober Mautkbe 
amten die Gewalt eingerdumt, fobald fie fi als Beamten legt; 
miren, aller Orten, wo fie es nöthig finden f Anfrage in ehem 
oder Nachſuchung zu halten. . - « 0. 

— — Bey dem Tobfalle eines Mauthbeamten haben die Gerichtößehörte 
jebesmahl das naͤchſte Mauth » Infpectorats : Amt um die Beorde 
rung eines Mautbbeamtens in dem, über bie Verlaſſenſchaft te 
‚Berftorbenen vorzunehmenden Inventurs⸗Acte zu erfuchen 


— — Benehmungs⸗ ⸗Vorſchrift für Mauthbeamten an der Graͤnze in: 
siehung auf fremde Reiſende und Mibirung der Päfle derſelben. 












* 
En 
3 


Gattung 


on |M.Ther. 
der der erfloflenen | - . 
Anordnung. Anordnung. | 3] 3 
SED, 









Subernial = Merordnung . 13 Febr. 14789 


- 


Verordnung in Weſtgaliz. 6] Detod.11796 


Derordnung in Galizien . | a März 1 


Hofkanzleydeeret. — 13 Yan. 1804 
Dofdecret { Wu Dur BEE BL Br Sr 70 118 May 1804 


Berordnung in Galizien . F27}Dee. (18058 =] — I] — — 


— Ti 


Werordnung « + « «7. Fi Augufl1762] a) 118 


6 165 


Matent. oo. 3, 0.1.2800 0 6, Febr. 1770 j 
7 85 


Datente 000 0 26 Sept. [1774 
Sofderret.a ar... . | 110ct06.11774 
erordnung - - 2 July 11783 


Hofderret © - 0 0. 1 Detob. 1784 


L 


Erneuerung des Poft: Pa- 
‚tented vom 16. Dec. 1748 
mit Gubernial⸗Perordu. July 1178 


Datent „oo co 0.0. | 2IAn. 1788 


{ppellations = Verordnung 
in Salizin ... 2... 101 März |1788 


— ._ — — Hmmi — 


yofdeecret . 0 00.0 0° 8 Auguft 1794 





Sawptten. 5. DB, 


— 5185 — 





Bon Mauthb — Mauthb. 


Mau Beamten 
— —— Mautbbeamten und Zollauffeber haben nad dem $. 93 der jet 
aͤmtlichen Inſtruction, das Recht gegen Schwaͤrzer, wenn ick 
Gewalt braüchen, wieder Gewalt auszuüben, und ſich ihres Gem 
res zu bedienen. » 2 2 0 2 nn. . 
_—— — Diejenigen, weldhe einen WBegmauth:Pyımten oder Auffeher tus 
angebothene Geſchenke von ſeiner Amtsprlicht abwendig ku mad:s 
verfuden , find mit der Strafe des Zweyfachen zu belegen . ur 
— — —— Mer cınem Mautb: Beamten oder Auf ſeber wegen einer Amtser 
richtung , ein Geſchenk gibt, hat den zehnfachen Werth Lauren :3 
©trafe zu erlegen; der Beamte oder Aufieber aber, ber ſots 
angenommen hat, iſt des Dienſtes zu entietze... 
— — — Wenn ein verfuchter Mauthbeamter oder Auffeher das erhalte 
Geſchenk feinem Vorgeſetzten glei anzeiget, wird demielben ji 
wohl das gegebere Geſchenk als die zu erlegende Strafe jur 
lohnung überlaffen . . . - nen 


— — — — Reifung, welde bey den Mauthaefallen Angeſtellten bey * 
feription in die Kathegorie der Beamten gehören . - 


—— Bedienftungen Bey Heinen Mauih⸗ und hutbebienftungen a 
auf die Erjejuiten »Leyenbrüder Bedadet zu nehınen . . - - 


—— Def reyu'ng des k. £. Hofitaates, der F. Zoll-, Steuer und Eolzic 
ren; der inlaͤndiſchen Etanderperfonen ſammt ihrer Dienerjc:’:; 
der herrſchaftlichen Victualfuhren, der im Dienfte mit -Verirzi 
reifenden Officiere; der geiftlihen Sammler, der Robothfuhrtt 
Prager Wirthſchaftsfuhren und Drbundeipof von der in wäh 
eingeführten Schranfenmauch ° » © » 2 0 00° 





— — — Beflimmung und Benennung, wer bie Befregung der in 8: 
men eingeführten Schranfenmauth anſprechen fönne  . . - 

—— — der mit Victualien und Naturalien beladenen, dann leergeber 
und Roborhwägen, wie auch eigener Epuipagen ; ; dann der ers 
ren Poften, Eſaffetien Poltwägen, Couriere, der k. k. Jäger. 


a 








— — der Durchmarſch⸗ und aller Militaͤrfuhren .2* 
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Mauthr-Befreyung 





Bon Mauthb — Mauthb. 


—— der beladenen und leeren Salzfuhren. Se 2... 





— — — derjenigen, welche mit eigenen ober auch gebungenen Pferten ihre: 


— — —— ber Wirthſchaft⸗ und mit Geräthfchaften jum Hausbedarfe beia 


U U } 


— — des k. k. Jagbperfonals von der Rinien-, Weg: und Paffagemezi 


Nothdurften u. Geſchaͤften nachreiſen, u. keine Handelsſachen füpren. 


— — der Poſtfuhren. .. 


— der herrſchaftlichen Fuhren zu eigener Wirthſchaftsnothdurft, ur 
mit Victualien zu eigenem Conſumo, nicht aber zum Verkaufe 





— ber Robothfuhren gegen Vorweiſung von Certificaten . 


—— ber inländifhen nach verfauften Naturalien, Materialien und Vic 
tualien vom Markte leer zuruͤckfahrenden Subren . 2: . . » 





nen Fuhren aus dem Mauthbortte . - 2 2... 


—— jener Parteyen, welche von der Mauthabgabe nach Inhalt der fr: 
deren Vektigalien oder fonft von Alters ber befrept gewefen . - 


— — Strafe für diejenigen, welche durch falſche Angaben, die Dranth 
befreyung erſchleihen.... re 


® . * 





wenn ſelbes zur Bedienung des Hofes mitgeh. . 


—— — der mit Vorſpann reiſenden Militärs; der Kreishauptleute ı 


— — — ber Kreisphpfifer and ſonſtigen Aerzte, wenn fie zur Unterſuchun 


Partenfahen, dem Kreiskaffiere und Contribution abführente 
Wirthihaftsbeamin - 2. 2 2 2 0 ne 


epidemifher Krankheiten oder zu armen Kranken verreifen; jede: 
ſollen fie fih mit Certificaten ausweifen - - 2 ee. 
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Von Mauthb — Mauthb. 


n 





Mautb- Befrenung 


—— Die fommandirenden Generäle find nur bey Reifen im J 


— der Schaf⸗ und Baumwolle, wenn Tote zum SBerfpinnen in v 
Erblanden verfendet wird . - - . a 


—— begreift nicht in ſich die Befreyung von ben Weggelden . .| 


—— für Seelforger, Mediker und Chirurgen, wenn fie zu den Pain 
gen gefordert Werden > 1 0 N ee. 


— der geiftlihen Sammler . 2 2 0 2.3 0% 
—— der Couriers und Eflaffetten - v0 N 0 02 0. 


—— bes Hofftaates und des &. 6. Sefolges - - . . 


—— für Baumaterialien zur Erbauung der durch Keuer beſcheet 
Ortſchaften...... 


—— ber Contributionseinnehmer, wenn fie mit Gognitionsfäeinen “ 
ihren Wirthichaftsämtern verfehen find . . . 


—— Die Earlöbader Bad: und Brunngdite find yon der Yaffagenar 
Defrnet . - 2... 


4 % “ [ ® o “ © ® “. ® 


— bey Einfuhr bes Holzes und der Kohlen aus der Fremde 
—— für bie Fabrikanten rücdjihtli ihrer Erzeugniffe und Materisier 


—— Die Vorfpann zu Militärfuhren find von der Linien-, we ni 
Prüdenmauth befiht LE ne 





- 


—— für die von den Wochenmaͤrkten leer zuruͤckkehrenden Fuhren 


Dienſte von der Wegmauth befimt . = 2... 


—— für die mit Getreide nad der Mühle, und mit Mehle —* 
renden Inwohner eines Mauthorte.. 


—— Boaren die nad Gonftantinopel und Smyrna beſtimmt fa, 
terliegen feiner Mausbabnahme » +» « >» on 0° Ä 
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Bon Mauthb — Mauthb. 





Mauth-Befreyung 
—_—— —— Dos auf dem Waffer zu trausportirende k. k. Magazinsgut iſt ven 
der Waſſermauth befreyt ?) » oo 0 0 0 0 een 


——— — Die militärifhen Vorfpannswägen find nebft ihren Pferden ohm 
Unterfhied des Landes von allen Weg -, Brüden» und übrigen 
Mauthen gegen Vorweifung von Gertificaten frey en 


— — — Die Straßenpäcter find für ihre Perfon von der Mauth befrex.. 

— — — Die mit Steuergeldern zur Abfuhr reiſenden obrigkeitlichen Wirth 
fhaftsbeamten, fo mie die Filialkaſſiere, find ſowohl nad dem Fr 
tente von 1760, als jenem von 1763 $. 2. von ber Schranke 
mautb befryt . - - - FE Er 


— — Die Eontributions » Einnehmer, wenn fie mit Steuergelbern pr 
Filials Kaffe fahren, find auch von der Weg⸗ und Brückenmarh 
frey zu laffen 

—— —— Die gedungenen mit Aerarial Gut befadenen Militär » Fuhren in 
von allen Weg⸗, Brüden: und Schrantenmauth » Gebühren ganjtt 
„befreyt; dann follen alle Militärperfonen und Ordonanzen, meld 
Ueberfuhren paffiren, unentgeldlich überfeget werden .— . + » 


— — — Die Inhaber der Ueberfahrten und Brüden haben [die für de} 
Iandesfürftliche Militärgut gedungenenFuhren frey paffiren zu laffen- 
— — — Das Militär ift mit eigenen Pferden, auch außer Dienftverrid 
tungen, da, wo die Schranfenmäuthe nur auf eine Viertel Mel: 

- von ben Barnifonsplägen entfernet find, von der Zahlung frey . - 


———_— kommt. den mit Baumaterialien befadenen Supren nicht zu 


———— Jene Pferde, welche zur Affentirung geftellet werden , find von # 
ler Brüden:, Weg» und Roßmauth befteyt - - » . - 


— —— Mit Beziehung auf das Privarmauth » Patent vom 27. Yebrur 
1737 wird wegen Mauthbefreyung der einheimifhen Fuhren dahu 
die Beftimmung.ertbeilt, daß unter einheimiſchen Fuhren jene ver 
ftanden find, welche mit einheimiſchen auf eigenen ju dem Maut: 
orte gehörigen Bründen erzeugten, Haus = und Wirthſchafts Nett; 
bürften, dann Gerathſchaften beladen ſinnn. 





*) In der erſten Auflage der Joſephiniſchen Geſetzſammlung im 3- Bande fängt or 
Paginitung nah Seite 240 wieder mit 1 an. 
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Berordnung in Böhmen . 
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©ubernial : Kundmading 

in Galizien. |. 21Sept. 11793 
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Dofderret 2.2002 .,; 
Dofdeeret .» 2.00... 


Subernial-Beeordnung in 
nner s Deiterreih - . 


13 Man 117885 — 
Nov. 11788 
233uly 1793 


ofdecret . 08 2.2 0 00 
sofdecret. „. oo... 
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— 56 — 
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Bon Mauthb — Mauthb. 





Mauth-Befreyung 


—— Die tuͤrkiſchen Unterthanen find nid von ber Weg = und Ehru. 
kenmauth befreyt 
—— Die in die Verpflegs⸗Magazine verführten Adrner fi nd. in 9— fen 
von der Mauth befreyt, als ſie als Landeslieferung abgeführt wer 
den; ſind ſie erkauftes Gut, ſo bat der Lieferant die Mauthen n 
entribten 2 ee > 2 2 0. 


- —— Die mit Militär« ober Kerarial Gut beladenen Fuhren untere | 


gen den Weg - und Brüdenmauthen nicht. 
| 


— Nichte nur die mit Militär «Gut, fondern auch alle mit Aeranial 
Gut befavene, gedungene Zuhren find jederzeit von Entrichtung ta 
Weg: und Brückenmäuthe defreyt; und gebührt ven DMaucppägten | 
keine VBergutung > 2 0 2 0 ee. 


—— Die Karrenzieber (Grattefzieher), wenn fie auch eınen Steineſel ır 
Vorſpann mir fih führen, bleiben von der Weg: und Brüdır 
mauch befreyt > 0 2 re. 

— — Die Tabaffuhren find in Anfehung der Mauthbefreygung wie bu 
Aerarial: Saljfuhren zu bebandeln . . © 2 2 2... 

—— Ale Tabakfuhren, wofür 'das Fuhrlohn ab aerario bezahlt mit. | 
jind von Entridytung der Schranken, Roß⸗ und Wegmauth,g * 
gen Vorzeigung der Aerarial⸗Lieferſcheine, befreyt.. 

— Weiſung, in wie weit bie Fechſung, welche mit von den zum au 
orte gehörigen Gründen mit fremden Zugviehe eingeführt wird, des 
der Seraßenmauch =» Entrihrung befreyet ft . . . . 


—— (Convention Sr. Majeſtaͤt Leopold II. und des Reichs- —8 
wegen Mauth⸗ » Befrepuug. der Glieder der Reichskanzley 

—— Mauthbefreyung der Waldſtreu und des Klaubholzes welches 112 
terthbanen fammeln . 02 0 0.“ oo... 

—— aller sum Bergwerks-Directorate nad) Sqchwat in Tyrol are 
gen Material: und Koplenfuben . - « ... 

—— Die Mauthbefreyung ber Getreides und Micainfßren wird is, 
Galizien aufgehoben . . . -- 0... | 

—— Die Holy, Getreide⸗ und andere Bauernfußren in Torol find von. 
den Mauchen befreyt, in fo fern fie nicht länger als eine Siunde 
über die Handlungsſtraße gehen. 


— — Den maͤhriſchen Ständen kann eine Mauthbefreyung nicht bewil⸗ 
liget werden % ® 1) ‘ . 4 0 0 U) .. ® e . .e. 
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Bon Manthb — Mauthb, 





Mauth: Befrepung 
— — —— Alerhöhfte Entſchließung über die Beſchwerden der mähriidn 


ne, in Beziehung auf die Wegmauthentrichtung der Unter: 
tbann 2» 2 00 et 


— — Alie Feld und Wirchfchaftsfuhren find von der Mauth * 


— — Die Befreyung ber Landesmitglieder in Oeſterreich ob der Enns m 


Entrichtung der Schranken⸗ und Brüdenmauth kann nicht wit 
vet werden . 


— —— Die Mauthbefreyung für die Getreideeinfuhr wird aufgöhesen. 


— — — Die Brennholsfuhren zum eigenen Gebrauch find von ber Nur 
befreyt a SER ZueL Bu Baer BEE See Kur Ze er BE Zr ee Er ze 


— —— Die Straßen - Materialfuhren find von der Mauth befregt . - 
— — — dei zum Unterhalte der Straßenbrüden gehörigen Holzes. 


— — der Proviant⸗ und Milit artransportſchiffe an der Donau . . - 
— —— Benn Wegmauthfchranfen in einem Orte zwiſchen den zu dieſer 
Drte gehörigen Häufern ftehen, find alle zu bemfelben Orte geht“ 
rigen Einwohner mit ihren Iandwirthfchaftlichen oder Snbufre“ 
fuhren von der Wegmauth befiegt .— . 0 ne 


— — Die Unterthanen in der Bucowina, wenn fie nit. ale Fuhrlen 
fremde Büter gegen Bezahlung verführen, oder mit ihren eigen! 
Erzeugniffen zu Markte fahren, find von der Weg, Bruder un 
Ueberfuhrsmauth befryet . . . » ne. 


— —— Kaleſchen und andere leichte Fuhren der Ortseinwohner find bot 
Localmauth nicht befrept, ſendern nur ihre Wirthſchafts. und geb: 
baufuhren ® [ . . [} . [} [) . [ } . 0 “| 


—— der Militär » Vorfpannspferde fowohl einzeln als in größere EN 


— — —— ber Kohl: und Raucheiſenfuhren in Galizien, wenn die eat 
noch ein Hammerfabrikgut ff > - - . 0 +. - 

_—— —— aller Militärperfonen in Galizien, wenn fie mit eigenen ge 
im hoͤchhſten Dienfte reifen, und ſich dieſerwegen legitimiren 

—— aller Unterthandfuhren in Galizien ‚ welde Vorräthe bes Mil 
Verpflegsamtes oder allgemeine Landeslieferungen in bie a ” 
gazine-fühen . oo 0 2 ln ne. 
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Don Mauthb — Mauthb. 





Mautb-Befreyung | 
— — Beltimmung , in wie weit Tabakpflanzer,.und das Tabakaufſichts 


Perfonale von Weg:, Brücken- und Leberfuhrsmauthen befrept find. 


—— Der in: und ausländifhe Dünger wird allenthalben für megmaut: 
frey erlläret. - oo 2 2 0. oe re. . 


—— Don nun an find Feine gedungene Militär» Transportfubren ven. 
Entrichtung der Weg, Waffer: und Brüdenmäurhe mehr befrent. 
—— Lieferungs : Transporte von Mehl, Haber ıc. wenn ſolche von Dinis: 
keiten, Städten und Unterthanen ınittelft eigenen oder gedungen.a 
Fuhren, oder mir Vorfpann in die Magazine, oder von einer Zi= 
tion in die andere verführet werden, find noch ferner mauchfren.. 


— — Alle während des Krieges, im höchſten KHerrendienfte von und " | 


den Armeen reifenten Officiere find mauthfiey . + - 


— — — Sene Parteyen welche bey ihrer Ankunft in einem Weg: ‚ En: 


den: oder Ueberfahrts: Mauthorte die Wegmauth bezabler haten, 
find gehalten, in der Rückkehr die dafelbft beftepende Weg: , ru 
den: oder Uebrrfahrtmauch wieder zu bezahlen .  . . +. 


—— Wenn ein Vecturant nad) eıner abgeladenen Waare, woren c 
die Weqmauth bereits entrichtet hat, eine andere von der Weg 
mauth befrente Cadung im Ruckwege nimmt, bleibt er mauthfrer. 

—— Alle Tabakfuhren , fie mögen aus den Einldfungs Magazinen nad 
Winiki oder von dort nach Remberg, Tabak oder dazu gehörige Re 
quifiten, Materialien oder Gerärhfchaften führen , find von Besat: 
lung der Priveimauthe befreper, jedoch müſſen fe Gestificare auf 
wien . 2.0. ... 


— Die Safnirer: un) Pulverergeuger f nb ſowebl in Hinſicht vun 
- fertigen Materiate, als auch der hierzu nöchigen Beſtandthe ler 
und Erforderniffen von der Wes, Brücken⸗, Schranten= und Kor 
mauth befreyet . . . 0... 


— Das zum Gebrauche der Unterthanen zugeführte Klauspotgı und du 
Waldſtreu find von der Mauth fiy . . 2. - 


— Ale uhren, welche die Unterthanen mit Herbeuführung der We 
terialien zum Baue der Schulhäufer und Kicchen leiften, find va 
der Wegmauth befrpt . . 

—— Die Bewohner jener Ortſchaften auf dem Sande, wo Begmant- 
ftationen deſtehen, find in dem Orte felbft von Entrichtung te 
Wegmauth befreyt; außer wenn fie Induftrial = Artikel zum Ver 
ſchleiße verführen . . . nee i 


— — Ale Fuhren mit Tabak und Stämpelpapier ‚ oder mit dazu get: 


rigen Materi.fien fin von Entrichtung der Privat: Brũckenmen 
she und Ueberfahrtgebühren befreys "vo 0 0 0 0 
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Bon Mauthb — Mauthb. 


Mautb-Befreyung 

—— Ben den Truppenmärfchen find ſowohl die Vorſpanns- als eigena 
Pferde ber Militaͤrparteyen, desgleichen einzelne Militaͤr⸗ Vorſpannt 
fuhren, jedoch gegen Certificate von der Wegmauth befregyt 


— — Die Mauthbefreyung ber Militärofficiere wird aufgehoben . .. 
— — dDie Mautbbefreyung der Ortsbewohner für ihre mit eigenen Pix: 
den und Ochfen befpannten Wirthichaftsfubrenhat künftig aud eaui 
die aus demfelben Orte, nicht aber auf die aus andern Orten g: 
mietheten Wirthfchafte- und Gewerbsfuhren zu erfireden . . - 
— —— (Önpsfuhren find von der Wegmauth be freyt, wenn der Gpps gli: 
auf Wiefen und Felder gebracht und eingeadert wird; zur Ver: 
thung der Mißbräuche find Certificate begygubringen . . . 


— — Die Wirthfhaftsbeamten find bey Nachficht der Steaßenarbeir 
von der Wegmauth befieyt - - 0... ... 


— — die Seelſorger find in- ihren geiſtlichen Verrihtungen von " 
eg. und Bruͤckenmauth befreh 


— m Beſtezuns der zum Belegen gefuͤhrten Mutterſtutten von der S 





uth 

— —— Die Wirthfäaftsfuhren der Dominien fi nd bey den Coral „Rır 
mautbichranken in Städten oder Ortſchaften, in welchen jie ih: 
a elgarbäube befißen , und eben fo die Bürger einer Eat. 
welche außer derfelben Gründe befigen, hinſichtlich ibrer Bin 
{haftsfuhren von der Mauth befreyt . . - + . 

— — Die Vorfpannsfuhren, welche Natural Lieferungen ind Maga 
verführen, find von der Wegmauth befrept , ohne Unterjhier, :: 
die Naturalien gegen Bezahlung oder unentgeldlich geliefert werten. 


— Die Contrabenten, welche Naturalien in die Magazine liefern, f* 
von der Wegmauth nicht befrept” » - 0 een! 
— —— Die zur Ueberbringung der Verbrecher dienlichen Vorfpanneful 
find von der Weg- und Brüdenmauth frepulaflen . . - 
— — — Aufhebung einiger Wog: und Brükenmauth-Befreyungen AM N 
Victualien⸗Fuhren, Pulver» und Galniterfuhren, der Eadunz: 
mit Salz. 0 0 0 . . e . 0 0 . DO . [) . 
— —— Mauthbefreyung jener Fuhren, welche von Zwittan, Bildenfger 
Landskron über Rutfchenau fommen - » 0 ee ee] 
— — — Die zur Straßenerbaltung dienenden Fuhren find von ber 8 
mauth befreyt. Verſihten Va » 00er. | 
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Ben Mauthb — Mauthe- 





Mauth⸗ 
—— Bolleten Die mit proteſtantiſchen Büchern handelnden untende 


haben ſich mit Mauth⸗ Volleien auszuweifen . - - 


— — ſind ſtaͤmpelfrey er 2 tr 2 8 nn 


— — Die Wegmauth⸗ :Bolleten find auf den in Böhmen neu gi 
Straßen auf jedesmahliges Verlangen vorzuweifen . . 


— — Die Abftreifung der Wegmauth-Bolleten hat audy bey den im de 
ſte reiſenden Beamten zu geſchehen..8 


—— Briefe Die Fuhrleute werden gewarnet bey den Orängimten 
Mauthbriefe nicht zu vermehfeln . - v0 2 0. . 


— — — Sormulare zu den Mauthbriefen der Fuhrleute, welche ber \i 
—Soibacher Gütterbeflätter » Amt Kaufmannsgüter verführen . 


—— Gegenftände Vorfpann zur Veförderung der Montur und ab Br 
bat fih überall der Viſitation zu unterziehen . . 


— — Nobothfuhren, welche aus Ungarn kommen, ſind von der 5 
mauth nicht befteyt > 0 2 ne 


— — — Der Proviant ift von Entrichtung ſowobl landesfuͤrſtlicher als 
vat⸗ und verpachteten Mauthen nicht ausgenommen . 


—— — — Schrankenmauth-Patent für Böhmen, mit ber näheren; Sin 
mung, wer und wie viel an diefer Mauth zu entrichten, um 
davon befrept iſt 0 0 0 0 0 . eo [} L } “ 


—— — Generalanordnung und Tarif; wie ed in Nieberöfterreih mit? 
Privarmauthen hinfichtlih der Roß⸗, Weg:, Wäfler- une u 
mauth gehalten werden fole - © - - 2 0 ne... 


—— —— Das Privarmautbh: Patent und Tarif für Der 
auf Defterreih ob der Enns ausgedehnt . » - - - 


— — in Folge des Paffagemauth » Patentes, nach welchem in alten 
Ionden von allen, welche mit der Poft oder anderen gedunge— 
uhren die Wiener Linien, oder einen Wegſchranken auf N 
Lande paffiren, nebft der bisherigen Linien: oder Wegmauthott- 
ein Paffagegeld zu entrichten haben, wird beſtimmt, wer di 
Paflagegeld zu zahlen habe, und werdavon befreyt ift ; dann en 
derjenigen, welche diefe Freyheit erfihleihen - - - - -» 





= — — In Aufrechnung der Mauth, des Taz⸗ und Umgelbed, des Zehen 
Bergrechtes 2c. barf der Defterreiher Eimer im Gelbe zu ein“ 
vierzig Maß paffire werden ne 
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Pen Mauthg — Mauthg. 





— — — — — — — 
Mautb-Segenftände | 
— — — Beltimnung der Conſumo-Mauth und Zöfe, dann end! 
ſchlages für die Waifenhaäufer , von Thee, Caffee und Ciecel 


— — —— Den Proviant » Entrepreneurs werden bey der Werpaduus 
Mauthfrepheiten geftattet - . 


— — Auf welche Art die Portmeifter zur richtigen Entrichtung 13 
fagemauth von Seite der Paffagiere mitzuwirken haben .- 


— — — — Mauthtariff fomohl an Gelde als an Naturalien für die l. J 
vilegirte Wegtoner Waſſermauth zu Prag . . - 
— —— Im Mautbgefälls: und allen Contrabandſachen wird ui 

-zur Anmeldung des Necurfes mit vier Wochen für den der 
den, für den Abwefenden mit fehs und fir Auslänter m. 
Wochen beſtimm86 


— — — — Die mit der Poſt oder Landkut ſchen ankommenden Reiferden e 
ſchnurſtraks auf die Hauptmauth zu fahren . . 


— —— Reifung für die Mauthbehörden und Zollamter, dar wi 
verfiegelten Hopfenzüchen, und ohne‘ Atteftate Eeinen zer 
fren ofen » 2 2 ne 


— —— Begünftigungen, welche den deutſchen erbländifchen und m: 
ſchen Erzeugniffen binfichtlich der Mauth sugeftanden wertet, 


—— —— Da Bancalbeamten wird die Einſicht in die Schrankenregite 
Wegmauth : Bolleten , dann in die Manualien geftattet 


—— —— Zur Hintanhaltuug aller Schwärzungen bat jeder Reiki 
Suhrmann die Amtsfragen der Zollbeamten zu beantwert 
fih der Viſitation zu unterzieben - - 2... 
— — — In Eridafällen, wo wegen eines Contrabanded ter Fisch 
veniret, fol der Mauthbetrag inbefondere medſt dem F“ 
actionem gejogen werden . . . 


— — —— KRangdausmeffung zwiſchen den Kreisämtern und der Ber r 
| bey Mauthunterfuhungen - - » 2... 


— — Den Privat» Mautbeinnehmern haben Mugiftrate und —* 
alle Aſſiſtenz zu leiſen.. 0... 


— — —— Zu Beſawitza in Krain wird eine Straßenmauth errichter; 2 
| mung ber Strafe bey Umgebung diefer Straßenmauch . 


— — — — Die mit Getreide auf die Märkte fahrenden Müller und . 
find nicht mauchfry . . . 
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Von Manthg — Mauthg. 


Mauth⸗Gegenſtaͤnde 
— — —— Die Seelſorger ſollen ſowohl von der Kanzel als im Beihrk 
| das Wolf von Mauth-, Salz: und tZoupatents · Ucbertemn 
——F— a 


— — —— Senen Obrigkeiten, die bie Sraben in chauffeemäßigem Mi 
erhalten, wird der Bezug der Wegmauthen bewilliget *) . . 


— — — Sene Militär: Parteyen, die mit Landkutſchen oder andern #1 
ren reifen, müffen alle Mauthen ohne Weigerung entrigtm . 


— — Vom ı. Sebruar 1783 hören alle Privat: Mauthen auf; de 
find ausgenommen jene an Brüden, Ueberfahrten oder Yan 
Bigen Straßen - - 2 2 0 2 0 2 0 2 2 en 


— — —— Auf den von dem Aerarium erbauten Straßen wird bie —* 
traͤgniß zum Fundus eingezogen, und deren Beſorgung der ẽ 
caladminiſtration üͤbertragen. 


— — Shſtem, wie ſich während der Straßen: Verpachtung, Hui 
‚ der Mauth⸗ Abnahme, zu benebmen fy . . . 


—— — Inßäten der Mautpüßertretung haben die Rreisämter bie et 
ſchedung 

— —— Seftimmungen, was jene Dominien und Staͤdte, welche ihrt 3 
tben wegen Brüden- und Straßen - Unterhaltungen ncd fe 
beyzubehalten gebethen, und noch inne haben, tabellanid 
weifen müflen . .. be e . . oe “ . e . 


— — Mauth⸗ und Zouparenr, mit den Verzeichniſſen der *— 
Einbruchsaͤmter, der Legſtaͤdte derjenigen Waaren, mei 
Gränz ⸗ Einbruchsaͤmtern, und der Heinen für den» täglichen ? 
kehr errichteten Zollſtationen zum Conſumo; jener Waaren, 
in Hauptſtaͤdten zu verzollen ſind; und derjenigen Waaren, 
bey Commerzial⸗Aemtern auszubrechen haben.. 

— — Um ben Eontreband » Fällen vorzubeugen, und den Vorwaͤnde 
Hintergehung der Mauth den Anlaß zu benehmen, werden te 
trabands fälle deutliher rlät -. - - 00. 


— — Tariff zur Abnahme ber Mauthen, zur Herſtellung und > 
der Privatfiraßen in Unterrain . 2 0 0.0 0° 

— — — Beſtimmung, wie hinfichtlich ber den Pulver: und Salnice: 
gern bey Aerarial: Rieferungen zu vergäitenden Weg » und dr 
mauth=&ebühren vorzugehen [fY - 0 on ee. 

— — — Erläuterungen zur Abftellung ber Migbrauche bey Einbebm 
Weg: und Brüdengelder in Tyrol . . - ee 


en nem 
7) Im 3. Bande der Joſephiniſchen Gefegfammlung eriter Auflage fängt die 
rung nad Seite 240 wieder mit 1 ans g erſt flage fans ” 
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Von Mauthg — Mauthg. 


‘; 





Mauthb-Gegenftände 
—— —— Die von den Tabaffuhren eingehenden Mauthgelder find von in 


1... 


Mauthpädtern lediglich zum Straßenfond zu verrechnen 


— — Der Stabt Lemberg wird zur Bedeckung ihrer Ausgaben bie Kr: 


u ensdlin 


- 


führung einer ſtaͤdttiſchen Schrankenmauth bewilliget ; Einıbeliz 
in Claſſen und Beftimmungen diefer Maut -. - » 


Jene uhren, weldhe den von den Berlegern erfauften Tebel al 
ein zum Kandel. gewibmetes Privatgut auf Koſten bes Verle;ni 
verführen, find von keiner Mauth befryt . - . - 
Belehrung, ob die von den Kreisbeamten, welde im boͤchſten Dierk 
reifen, zu bezablenden Mauthbeträge den Pactungs -» Einnehmen 
jur Einnahme und Verrechnung überlaffen, oder aber von tu 
Mautheinnehmern für das Aerarium in Verrehnung zu icha 
warenn. . 


Von den hinter dem Wagen angebundenen Pferden iſt die w 
Wegmauthgebühr zu entrichten.. 


In Kaͤrnthen wird der ſtandiſche Weinauffihlag und Setreenan 
wieder eingeführt . - . ern 


Allerhochſte Entfchließung in Abſicht auf die dem Dominien = F) 
Schleſien geftattete Mrauthabnahme . . . 2 2. 


Beftimmung, wie die Mouthen von Biers und Holzfahren zu em: 
richten. nn 


Abftellung der üermäßigen Abnahme von Privat-, Brücen. 
Mauth- und Ueberfußrgebüßren in Oalizien; Strafbeitimmung 
birauf . . » a 


Mafregeln gegen Vevortheilungen bes Aerars bey Entrichtung \: 
Weg: und Brücdenmauthgebühren. Strafe für Mauthumgehung:r 
mit großem Viehe . . 

In Anfehung der den Prager Einwohnern fo laͤſtigen Wegmautt 
Entrichtung wird bewilliget: daß es in Rückſicht dieſer Mauthveri⸗ 
fung auf dasjenige zurüd geführt werde, was vor dem 18. Aug. 1763 
beftanden bt - . . 2 2 2. en. . 


Zum Behufe der Erhaltung der Suffäläge und D Kreppefimege on de 
Donau werden Waflermauthen in Niederöfterreich zu Theben, Nut 
dorf, Stein und Ybs, und in Defterreich ob der Enns zu Strubm 
und Engelhardszell angeordnet, dabey geftattet, daß die aus Un 
garn Fommenden Schiffe ftatt zu Theben die Mauth zu Prefbu:: 
entrichten. Strafe der die Mauthüberfahrenden . . . . - 
Beſtimmung der Wegmauthgebühr in der Bucowina, und Tenen: 
nung ber Maushämter; auch hat bie Einhebung der Mauchyekuk- 
ven in der Bucowina mit ı. Nov. 1793 den Anfang zu nehmen. 
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Don Mauthg — Mauthg. 


Gegenſtaͤnde 
— — Vorfſchrift über die Verwaltung der Being » Weg: , Schranke: 


— — Go wie auf die Umgebung der Wegmauth - Stationen die en 
. von ı fl. für ein Pferd, und für ein Paar Ochfen geſetzt ilt, ec 


— — Tariff der Gebühr, melde vom ı. Dec. 1794 an, von der eh 


— — — Bey den inneroſterreichi ſchen Wegmauthaͤmtern werden ie fr 


Brücken: und Ueberfahrts » Wrautbgefälle in Galizien und ber ix 
cowina, mit ber Beflimmung, wer von ber Entricptung der ri 
befreyt ift; dann Wegmauthtariff . 0.0. 

Da die beladenen Schubfarren der Wegmauth unterliegen, 
die Ueberfahrung der Mäutpe mit ſelben der Strafe mie sh 
unterzieden -. . » . .. 0.0. 
Einführung einer Waſſermouth bey der Scifffaprt auf der Sa: 
Krain ; Tariff der dießfalls zu entrichtenden Schifffahrtögebuhe. 


fo wird die Strafe mit ı5. Er. für ein Stück bey Mautpungir 
mit kleinem Vieh beflimmt . - - . . » 


die Zaleſzezyker Säiföride gehenden Flöffen und Shife m 
rihten ft  . . nen. | 





üblich gewefenen Wegmauth = Valorbolleten abgejtellt, unt he‘ 
genannte jurtenmäßige Amtirung eingeführt . . 

Die Viehhaͤndler, die nah Zulaffung der beſiehenden Bes 
Wege, worauf wegen woplfeiler Weide und Fütterung Ie}“ 


fortiufommen ift, betreten, bierbey aber mandyer Mauthiar! 


ausweichen, follen gehalten fepn, bey ber betretenen Mauthiti:! 


bie Mauthgebühr für die umgangenen Mauthen zu entrigten.. 
Wegmauth-Verzollung und Verzeichniß jener Gegenftänte, ni 
bezweifelte Waaren in der Maurhbehandlung unter Kaufnatt 
und. Handwerkswaaren, und welde zur Kathegorie der Narr 
lien, Materialien und Bictualien gehören . - a 


Wenn neue oder alte Stadt» Wirthfhafts- oder andere Bi 
ohne Viehbefpannung, von Menſchen gezogen werben if bie = 
mauth davon nicht u entribten.. . 0. - » 


Die Erläuterung der in Mauthfachen ergangenen "Patente, E 
inſtructionen und Vorſchriften, liegt in dem Mirkungekreile N 
Finanz⸗ und Commerzhofſtelle. 

Wenn bey Mauth⸗Uebertretungen bie verwirkte körperliche ent 
über eine dreymonathliche öffentliche Arbeit hinauslaͤuft, fo fen 
die Zollbehoͤrden darüber nicht erfennen, fonbern es muß dei ® 
kenntniß von dem k. k. Landrechte gefchöpft werben . 
Einführung einer ftäbtifhen Schranfenmauth in Krakau; B Br 


mung wegen Einhebung derfelden, und wer davon befrept it. 
faͤlliger Mautp Tariff..* 
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Bon Mauthg — Mauthg. 


- Mauth-Öegenftände 
— — Regulirung der Privat⸗ Bruͤckenmaͤuthe in Weſtgalizien mit te 


end uud 


Beltimmung, wer von ber Entrichtung diefer Mäuthe befrevt it, 
und Glafiificirung der, Brüden- in Beziehung auf die Raupe 
richtungg 2 en 


— — Einhebung der Wegmauth wegen ber von Ezernowig nach Ener 
fofemifirten Straßenfirede . 2 0 2 2 2 2 2. 


—— Erhöhung der Wegmauthgebühren in Niederöfterreih . 


—— Benennung derjenigen Stationen in Niederdfterreih, auf melde 
mit Rückſicht auf die Meilenlänge nad dem Poftcurfe die erpine 
Wegmauth eingehoben wird . . . ... 


— Beſtimmungen wegen Abnahme der Begmauth von dem Srieheieh 
und bießfälliger Tarif auf den einzelnen Straßen-Zrationen . 


—— Tarif, nach welchem die Durchlaßgebühr bey der E. £. Shine 
zu Kenty abgenommen werden fol . . . .. 


—— Die Wegmauth » Einnehmer find verbunden Jedermann und zu je 
der Zeit den Schranken gegen Entrichtung der Gebühren zu oͤffnen 
bey ihnen darf fih Niemand über den Eharafter ausweifen 


—— Errihtung einer Wegmauth ‘zu Glogow in Balifien . . . - 

—— Einführung der Schranken: , Roß- und Viehmäuthe auf einic: 
entweder ganı oder zum Theile chauffirten und im Baue begmit 
nen Landitraßen in Böhmen, mit Benennung der Gebühren un 
Mauthſtationen. rer. . 

_—— Einrichtung der Wegmäuthe in Defterreich ob der Enns, und Ar 
hebung des beftandenen Paffage » Gefälles; mit Beſtimmung, m 
von der Wegmauthgebühr» Entrichtung befrept it - . - 


—— Vorſchrift für Bancal:Gefällsverwaltungen in Anfehung der ı 
nen als Mebengefchäft anvertrauten Wegmauthgefälle 


—— Erhöhung der Cameral- Wegmauth in Krain auf der Strafe « 
gen Wien, Trieft und Kärnthen vom Zug, Trag⸗ und Triebriehe.- 


—— Erhöhung der Wegmauth in Inneröfterreich; fammt Tarif der :* 
. benannten Stationen zu bezahlenden Wegmäuthe . . 

—— Alle einzelne, aud im Dienfte mit der Poft, eigenen Pferven 
oder gedungenen Fuhrwerke reifender Militaͤrindividuen, und U 
Privatunternehmer verdungene Mititdrtransporte babe die Rus 
mauth zu entrihten . . . . 0.0. W 


— — Errichtung einer Cameral⸗ Muͤtel wegy Nauthſiatien zu St. Cor 
sen zu Stepermark. Dießfäliger Mautbtariff . - - - - 
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Bon Mauthg — Mauthg. 


Mauth— Genenfände | 
— — Wenn jemand; bevor er ben Wegſchranken betritt, von ber Ötra: 
abweicht , und diefelbe nady umfahrenem Schranken wieder beit, 
oder ben Schranken vor gezahlter Wegmauth durhfährt, Wi vu 

jedem Stück Zugviehe 1.fl. zu begaflen . . . » | 


— —— Diejenigen, welche fi bey den Schranken. mit ber Wegmauthbollen 
von dem vorliegenden Wegſchranken nicht ausweiſen, und dieſele 
zur Abftreifung abgeben Eönnen, haben die doppelte Begman — 
bezahlennnn.. 


— — Erhöhung der Wegmaduthe in Galizien .. . .. 


— — Die Officiere haben Fünftig die Mäuthe jederzeit und überall u he 
zahlen. Bey Dienftreifen d wird ihnen gegen Verrechnung I die Ber 
gütung geleiftet . ... 00.0. u 

— — Erhöhung der Schranfenmauth » Gebühren bey den kembege te 
tiſchen Linienmaͤuthen. . 


— — — Don leeren Waͤgen muß die Wegmauth eben fo, wie von si 
nen uhren entridhtet werden . . . . . ... 


— — Erhöhung des Mautbtariffs bey den Cameral · Begmaut): 0: 
tionen in Steyermaf . . - . » .. 

——— Bey Entridtung der Straßenmauthen werden. nur. die Bögen ie 
Keifenden, der im Lande Hin⸗ und Herfahrenden dann die leru 
Frachtwaͤgen, als leichtes Fuhrwerk; alle übrigen belabenen yur 
sen ohne Ruͤckſicht der Beſpannung für ſchweres Fuhrwerk gehalten. 

— u Regulirung der waldämtlihen Mauthen in Niederöfterreich zus 
teldorf, Kaltenleutgeben, Kalchsburg, Tullnerbach, Nußdorf, an 
ftein, Pfaffftätten, Dornbah und Währing . - - . .» 


—— — - Bellimmung der Mauth auf der Straße von Krems nady Zmettl. 
— — Regulirung der Weg» und Brücdenmäuthe in Mähren und Edi. 
. fien ; fammt Verzeichniß der in Mähren und Schlefien beftehente 
Wegmauth - - Stationen nebft ihrer Entfernung zur Richtſchnur fr 

. die Berechnung der Mautbgebühr nady Meilen . 

— — — — Die bier und da zerftreuten und an Wegen, welde landartig her 
geftellet werden, befindlichen Graͤnzwegmaͤuthe werden aufgehekt: 
und die auf gebauten Straßen beleſſen. Verzeichniß der aufuß 
benden Graͤnzwegmaͤuthe ... nen 


— — — Erhöhung der Wegmauth zu Abgerborff . - - - - 


-— — — Die Graͤnz- Ueberfuhrmauth zu Swinetſche und zu Same A 
mit dem doppelten Betrage einzuführen » - . - + 
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roffanzlepdeeret .. ... Pauly 118061 —| — I—I — I] — —| — 126| 117 
hoffanzleyderret 2... . —_—i — I- —— 1285| 220 
oftanzleydeeret ...... ROMär 11817] —i — I—| — I— ‚-— 1-1] — 135, 468 
ofkanzleydeeret .... —.— 1-1 — 1-1 — —| — 126| 118 
offanzleyderret ..... — — I- —J— 128| 220 
ofkanzleyd erret ... — — 13 —| — 121 217 
pffanslendecret . ... —| — I— —| — 128| 214 
ffammerdscret . . . —i — I-| — Il — —| — 1412| 205 
»fEanımerdeeret - » +. —  Ii- —| — [43 465 
»fkanzleydecret .... — I] — 1-1 — —| — 128] 223 
ffanzlepdeeret . . . » | — 1] — 1-1 — 1 —| — 129, 183 
fEanzleyderret . ..:. 1251 Auguftl1808I — | — I—| — |I—I _ — 7* 34 39 
fkanzleydeeret..... 11213än. 1809| — — I—! — II—| — —| — 132} 2 
fEanziepderret - . . » — —1-!— I— —| — 133, 194 
Eanzleyderrt . . — — — — 133 186 
[2 1 | ...... . 1810) — — I -— — — 133} 196 
Panzlenderet . . . Ä 1810) —| — I -| — I— -| — [| 33, 219 
anzlevderrt . -» . 124 May J1810] —| —1-| — I— 1 — 134 198 
»rdnung in Galizien . | 18101 —! — I—] — — 134 19 








Bon Mauthg — Mauthg. 


——————— — — — nn 
Mauth⸗Gegenſtände | 

— — Ethoͤhung der Litienfelder Straßenmauth .. 
— — Die zu Halben«, Viertel: oder Dreyviertel Kreuzern bemeinn 
Beträge find bey ber Vesmauth immer zu einem ganzen Sa 


anzuſetzen. 0... ee “| 
— — — Erhöhung der Begmauthgebäßren fir einzelne Stuͤcke Bun 
und Landfuhren in Saliien . . - oo... 


— — — Die im BU W. W. beſtehende Graͤmweg⸗ und Landmauth «-' 
aufgehoben, und ſtati derſelben die erhöhte Wegmauth en 
gehoben... ee | 

— — — Verzeichniß jener Ortſchaften in Galizien und in der Buconu: 
wo nebft der Wegmauth auch die Ueberfahrt oder Brückenmen 
nad dem bepliegenden Zariffe eingehoben wird . . . 

— —— Die in Wien beftandene Stadt:, Pfläfter- und KotHenthurmm:: 
wird aufgehoben ; alle drey in eine unter dem Nahmen der Erz) 
mauth vereiniget ; derfelben Einbebung mit jener der Banca:' 
fälle verbunden, ſammt dießfälligen Zariff .. 


——— Ausmaß der Brüdenmauth » Gebühren auf der Brüde über h 
San bey Badymno in Salijien . . . . » 


— — Die Brüdenmauth : Gebühr für die bey Przeworsk beete 
Jochbrücke iſt kuͤnftig zu Przeworsk unmittelbar bey ber X: 
felpft einzubeben „ - 2 2 2 2 00. 


— — Ausmaß der Brücenmauth » Gebühr an ber Sciffsrdde ie: 
Saar bey Sieniawos in Öalüien - - - 2 2°. 


— _— Das Bryofteder Wegmauth- Bolletenamt wird mit ber * 
Ueberfuhr vereinigt . - 2 0. .. .. 


— —— Bellimmung der Stadbtmauth bey den Binien Wiens von 2 
karren und Handwaͤgen, auf welchen Wagner⸗ und Zifhlerur 
teu verführet werden. 


—  — Erhöhung der Fiſch-, Thor⸗ und ſtadtiſchen Meuhgebür fa 
Hauptſtadt Prag . . , . . 


—— —— Beſtimmung ber Strafe der Shifleute für die obne bejahlte 8. 
mauth in Wien auf der Donau nach Ungarn verführten Colli 


— —— Erhöhung der Stadtmauth in Wien zum Beſten der dafigen X 
bel: Anfall & 00 0 * 


— —— Erhöhung der Wegmauth zu Bilin in Köhmen . - 
— —— Erriptung einer Wegmauth⸗Station im Dorfe Sporitz in Böhmer 
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Bon Mauthg — Mauthz. 





Mausb-Gegenftände 
— — Regulirung der Wegmautbhen auf fämmtlichen Bancal: Shake: 


Oberſteyer; ſammt Wegmauth- Tarif -. - - - . 
— — Sene, die eine Brüde oder Ueberfahrt nicht betreten, fontern: | 
das. Waffer fahren, waten, oder dag Vieh ſchwemmen, haben. 
Brückenmauth zu entrichen. 


— — Erhöhung der Brüuckenmauth zu Brzesko in Balijin . . 





— —— Erribtung einer Wegmauth im Dorfe Herlag in Söpmen . 
— — Erhöhung der Brüdenmauth über die Zieloner Brüde bey X; 
nice in Salüien . . 2... en 


— —— lieberfegung ber Weg: und Bruͤckenmanth von Worene;z nad | 

sabomora in Galizien. 0 2 2 ne. 

Regulirung der Wegmauthen in Oberfteyer ; dießfaͤlliger nn 
Tarifff.. 8 

— — Beſtimmung der Mauthgebühr von Hohenauer Zügen beu ter 

Stiege zwiſchen Linz und Wilbering - - - 2... Ä 

— —— Erhöhung der Waſſermauth zu Aſchach und Linz für edel = ar 

aufwärts gehenden Schiffe gefpannte Pferd. . 2 . . 

— — Weiſung, in wiefern Militaͤr-Individuen die Wegmauth zuc 

richten haben, und in wie fern fie davon befreyt ſind. | 
— —— Aufhebung ded Wegmauth : Bolletanten« Amtes zu Kobim'k 

Galiziennnnn. nen 


—— lieberfegung des zu Czernowitz gewefenen Weg- und Brenn 
amtes zur Derhlui-Brüde & 2 0 2 2 0 2... 


— Errichtung einer Wegmauth-Station zu Neupofau in Schleier 
— Fur dad neu zu errichtende zweyte Zloczower Wegmauthamt = = 
die Wegmauth zu Saffow eingeboben - - - 2 2 0. 
— — — Erhöhung der Brüdenmauth ju Stein. - 2. 8 


— — Erhöhung der Wiener Stadtmauth von Muͤhlſteinen 

— — — Beſtimmung der Roß- und Viehmauth auf der neu herget:- 
Straße nah Linz, von Prag über Zabor. - » - - -» 

_—— — Berichtigung des Tariffes vom Jahre 18 15 Über die Brückenm:: — 
und Ueberfuhrsgebühren zu Stein, für das an geladene =: 
gefpannte Zugieh - 2 2 2 rennen. 
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Hoftummerdeeret . . » 1.4194 












Hofkanzleydecret.. 231Sept. 1813 nn 195 
Berordnung - - = » » « 129Detob.11813 * 
Hofkammerdecret ..... 3MNov. 1813 197 
Bubernial « Verordnung . 111Febr. |1814 | 184 
Subernial» Werordaung . " I18]Sehr. |184 184 
Subernials Verordnung - 9Marz 11814 92 185 
Hoflanzlepdeeret 'c.. . . K10/März [1819 42] 185 
dofkanzleydeeret. „ce. 111May 181 42| 204 
Hoflammerdecret - , . .. 3 AlJuny 1181 42 205 - 
Yoffammerdecret . - » „ 131] Auguflj181 42) 224 
| Subernials Verordnung » 128 Dctob.]181 a2| 226 
‚Yoftamtierdecret - » . . |16/Rov. 1814 42) 226 
hoſdeeret.. ee... M6NRoV. [1810 42) 227 
Soflammerdeeret - . . . . [15l3än. [1815 “ 403 
„Jofkanzlegdeeret.. . . . [11 Mär; 11815 " 206 
Hoſkammerdecret ..... 15|März [1815 93: 907 
ofkammerdeeret or. 17jApril 11815 aul 409 





Von Mauthg — Mauthe. 


Mauth:Gegenftände 
— — — Errichtung einer Wehrftatign in dem Prager Thoramte zur Ein 


ebung der Waſſermauth von den in der Podbaba ausgeladenn 

den 2 2 0 0 ee. ee. 
—— Die NRoß- und Viehmauth auf der Strahe von Saslau über Ch 
dim, Hohenmauth , Leitomifchel, bi Zwittau und Schönhengt it 
nach dem erhöhten Tarife abzunehmen. - - 2 2 2 2 .. 


— Errihkung einer Conftructiong« Mauth in Oberpülsfau i in Steyer⸗ 
marf . eo ® _) ® U} _} “ ® » ® “ [U } ® ® [ } ® 


— Eintheifung | der gewöhnlichen Eonfervationd :Straßenmauth ven 
Marburg bis Gonowiß, in die zuftändigen Stationen . . 


— - Verminderung der privifegirten Straßenmaush » Gebühr auf der 
Louiſenſtraße in Illyriſch⸗ Eroatin- - 2 2 2 2 0 00. 


—— Beflimmung wegen Eünftiger Abnahme der‘ Börıldenmauth zu: Orte 
dek in Galizieee. 6 


.—— Errichtung einer. Schrankenmauth am Wiener Shore zu Budweis. 


—— Den $ubrleuten, welche Aerarialgut führen, ift die geleiftete Der 
mauthgebühr zu vergüten.. © oo 2 0 0 een ne 


— — Errichtung eines Wegmautbamtes zu Glogoczow in Galizien . - 

— — Abnahme der höheren Wegmauth zu Klattau, Biſchofteinitz, Schwi⸗ 
hau und Przeſtitz; Errichtung der Wegmauthämter in Klentſch und 
Neumark, dann einer Wehrmauthſtation zu Neugedein .. 

—— Entrichtung der höheren Mauthgebüpren auf der Steaßenfnede 
von Jungbunzlau bis Kalna - > ! 2 0 2 Eee ne. 


—— Entridtung der Mauthgebühr auf der Straße von Truͤbau ns 
Zwittau in Mähren - 2 0 .. .. .. 


- —— Veberfeßung des Wegmauth >» s Oberamtes von Niepofonice nad) Per: 


gorze in Öaljien . 2 2 2 Ce nen 


— Erhöhung der Rinienmauth » Gebühren zur Erhaltung des allgemei⸗ 
nen Krankenhaufes zu Lemberg - . 2 0 00 een. 
—— Einhebung der erhöhten Wegmautb auf den in Aerarialregie über: 
nommenen Kunftitraßen in dem Prachiner Krefe - - . . - 
—— Begünftigung der Privaten oder Privat-Grfelfchaften durch die Zu: 
fiherung eines 50 jährigen Mauchbezuges, welche chauſſe emaͤßige 
Straßen herftellen, und ſolche ım guten Stande erhalten . . - 


—— Einhebung der Wegmauth ſtatt zu Semelfau in Silberberg 
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Di) 8/9 IQ| 8 

Hofkammerdeeret 0.0. PA April 1815) — _ —| — Ta) 449 

J 4 

Soflanziepderet . „. - H1:Map [18151 — — 1-1 — |-] — | —| — ] 33; 308 
Hoftanzlepderret „..... 1 13uny [1815| — — — — 143 811 
Hofkammerdecret.... 18May 1316) —— —| — }aa| 850 
Doffanzlepdeeret ..... 1 13ung !1815] —| — —| — 1853| 311 
Gubernial » Rundmadung | 1,Sept. 118151 —| — 1-1 — — [| — 1433| 320 
Gubernials Verordnung . 15] Sept. 1815] —| — —| — 1 33| 423 
Hofkammerdeeret ect. I29 Nov. [1815] —| — _— 43] 330 
Hoffanzlepdeeret .. . .. 118 Dec. 1815 — — | - 43] 131 
Bubernial » Verordnung . April 1816] —| — I — II — — — I aa] 397 
SHoflammerdeeret .. ... 122 May 1816] —| — — — ja 451. 


— 


Hoftammerderret ..... [29|May 1816) —| —| — [aa] 952 


7 
Gubernial⸗ Decret ... 128 July * — — —| — I A| 456 
Gubernials Verordnung . 131] July 9 —| — —] — | aa] 456 


19 Auguft 1846) — 


| 


15 Sept, u -| - I-) — m —: — I aal 460 


33] Sept. se —| — I! — || _ = — | a9) 322 


Hofkanzleydeere . . 


Gubernial Verordnung . 


Hoffanzleyderret . . u 
Gubernial : Verordnung - 








— 614 — 


Don Mauthg — Mautbe. 


Maurh-Gegenftände 
—_— — — Enrtrichtung der erhöhten Bridenmauth m Roeeivot in Onti 
Zariff hierzu 0 0 000 0.0. 
— —— Die Strafe für die Umgehung der rauthen bey dem Zriebvieh 
wird auf das Dreyfache der für dasſelbe vorgefchriebenen Bu; 
mautbgebühr beflimmt - 2 2 2 0 Er nen 


u —— Aufhebung der Lechnitzer Wegmauth, und Einhehung der J 
mauthgebühren zu Teßwitz und Pohrlitz in Maͤhren. 


— —— Wegmauthgebühr bey allem Fuhrwerke, welches über die Peiſu 
ler Ueberfuhr nach Prag eintrit a ar Er Br 

— — —— Bellimmung der Brüdenmauth »Gebühr bey der Jochbruͤcke übe 
den Derebluierbad) in der Bucowina 0 0 0 000 0.“ 

— — — Beſtimmung wegen abgeänderter Brüdenmauth zu Knittelfeld . 


— — — Beflimmung der Brücenmauth bey der Jochbrucke über den Fluß 
Czeremosz zwiſchen Kutty und Wiſonisz in Galizie 





— — Brüden : und Wegmauthgebühren bey den Cameral⸗Wegmauth⸗ 
Stationen Leoben, Knittelfeld und Judenburg - - » 0. .» 


— — a aut bey der fteinernen Brücke über den Fluß Store ” 
\ anal e . © e . ® . ® e . ® o © Q . ° ® 

— — — Stadtmautbgebühr für Wachs, Unſchlitt, Wein und Hopfen 
dem Durchzuge Buch Prag... 

— — —— Brüdenmauth bey der Jechbrucke über ben Strawiz⸗Fluß am Dorf 

Kominszki in Galizien . . Er 


— — Ueberſetzung des Weg⸗ und Sruckenmauth » Amtes vorn Saſſow 
nach Zlozow in Galizien Den. 
— —— Brüdenmauth Tarif für die Stadt Strembowla in Baliien . . 


—— —— Beflimmung der Weberfuhr » Mauthgebühr bey der zu Storoſchines 
am Serethfluſſe beſtehenden Ueberfuh.... 


— — Cameral⸗Wegmauth⸗Tariff für Steyermark.. 


— — Entrichtung der Zwiſchengebühren bey dem Verkehr] miſchen dem 
deutſchen, ungarifchen und fiebenbürgifchen Provinzen in Conven⸗ 
tions nd Münze . . W ® .. 0 . . . . ® © . ® . 


— — — — Erhöhung der Drautbgebühren, zur Dedung bed Abganges bey bem 
Prager Polizey⸗Fondee. tern 
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Gubernial : Verordnung. 1817 
Doffanziegderret. - . - 1817 
Guberniafl s Verordnung - 1817 
Gubernial s Verordnung « 1818 
Hoflanzlepdeeret. » . » 1817 
©ubernial » Berordnung - 1817 
Koflanzlepderret - - » - . [1817 
Gubernigl= Verordnung » 1817 
Gubernials Verordnung . 1817 
SHoflanziepderret - - . 1818 
Hoflammerdecret . . - » 1818 


Gubernials Verordnung! . 


Doflammerdeeret . . .. . 


Doflanzleydeert . . » 





PR: : 
3 


— 





Regenten. 
Joseph IE. 


* 
M 





* 
Ö 


> 


Leop.II. 





8 


478 
468 


459 


v 


45| 479 


85 5 5 


88: 


482 


88 


* 


611 


616 


616 
281 


a6| 287 








— 616 — 


Von Manthg — Mayk. 









Maus: Gegenfände: 
— — —— Erribtung einer neuen Wegmauth » Station zu Pobendau on de 
Numburger Straße ©» > 0 0 
— —— Ben der Wiener Linienmauth fol Eünftig bey ber Spereinfahrt m 
Gebühr doppelt abgenommen, bey der Hinausfahrt aber ganz fer 
gelaflen WdE 2 0 Le. 
—— — In allen Provinzen, wo Wegmäuthe beftehen, haben bie Zußrne: 
ke mit breiten Rabdfelgen nur die Hälfte der Mauth zu bejaplen, 
und eine unbefchränkte Ladung - - » - » ern 
— —— Behandlung der Denuntianten bey Wegmauth = —2 in 
Hinſicht ihrer Belodnun - - = 2 0 0 2 0 2 en 
Mauthner Auf melde Art jene malverfirenden Mauthner', welde : Sehen 
und Mauthgelder unterfchlagen, oder das Publikum drüken, zu beitrafen. 
Maysbordnung und Zolverfaffung fammt angehängten Tariffe fowohl übe 
die erlaubten als auch zur Einfuhr außer Handel gefeßten Waaren. . 
— — — Die allgemeine Mauth- und Zollverfaffung vom Jahre 1788 wırt 
— in Weſtgalizien eingeführt Er 
—— Pahtung Spftem, wie fih während ber Straßenverpachtung binfi: 
lich der Mauthabnahme zu benebmen fY - - 2 2 2... 
— —— Die Juden in Galizien werden von @inhebung und Pachtung der 
Privat⸗Bruͤckenmauth und Ueberfuhren ausgeſchloſſen er 


—— Scheine und Zollſcheine find flämpelftey. - - .. . 


— Schwärzer, dann Tabak- und Salzſchwarzer Eönnen als Dean # 
ftellet werden . o . , . eo ° 0 0 e „’ » 


——- Tabellen follen zu Jebermannd Einfiht an dem Orte der Wann 
nahme angeheftet feyn ; bießfällige Strafe . - 


—— Einnehmer follen nidt mehr Mauth , als der Tariff engit ‚ —* 
men; dießfällige Strafeee 


Maybäume bey den Hütten, Kirchen und Proceffionen zu fegen wird ver: 


ot en e . o © o © o © . @ ® “ ° e . . 





— 8 äfer Mafregeln zur Ausrottung ber braunen Maykaͤfer und der darau: 
entſtehenden (hädlihen Würmer . »- no « . .. » 
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Gattung 
der 
Anordnung. 


Hoflammerderet - - » 
Hoflammerdecret W 


Hofkanzleydeeret... 
Hofkammerdeeret ... 
Patent ......... 

Hofdecret......... 
Patent......... 
Patenf..... ne 
Kundmahung in Weftgafiz. 


Gubernial « Rundmadung 


$.9 Lit. z des Stämpels 
Datentd. oo. 00er... 


Merordnung - «0... 
Derordnung « « . .. 


Datent. 0er ee een 


Datent. oo . ...... 


Datent.. .. 0.0.0. 
Datent.« 2 0000. 
Darent.e 2 00000. 
Poligeyordnung . . . 
Polizeyordnung. . -» 
Dofdecret ee... 00% 


Verordnung in Kärnthen . 


der erfloffenen 
Anordnung. 


7\Octob.|1918 


17|Dcto6.|1818 


713än. 
21} April 
2/April 
12| Sän. 
2| Jan. 
8 Suny 
2| Sebr. 
5 Der. 


® 


16| Febr. 


5Octob. 


2Jan. 
18 Sept. 


2april 
2April 


10 Febr. 
15] Sept. 
16 Juny 
12Juny 
30] April 


6Octob. 


2April 


1819 
1820 
1753 
1759 
1788 
17% 
1797 
1782 


1792 


1802 


1765 
176° 


1781 
1766 
1776 
1786 
1787 
1788 


1795 





Regenten. 
Leop.II.\ Franz. | 
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Sinweifungen 
| des 
fünften Bandes. 





I 


Sndigenat - .. ⸗S. Incolat. Jungen....G. Lehrjungen. 
Infamie..2Edrloſigkelt. Juramentum Ca- 
Iniurien..... > Ehrenbeleidigung. lumniae . + +: » »Eid 
Innerbergiſche Ges [Surisdictionsbehörd. » Serichtöbepörden. 
werke . . . .. » Gewerke. Jus Albinagii. . » Droit d’Aubaine. 
Funungen « » » » » Zünfte. Jus detractus. . . » Abfahrtögeld. 
Infiegel - » . . * Amtöfiegel. Jus gladii © « » . » Haldgerichtöordn. 
Inteftat s Verlaffen: Zuftiz » Regierungds 


[haften .. . .. 2 Verlaſſenſchaften. Näthe Appellations⸗Raͤthe. 


K. 


Kabinets⸗Couriere. S. Cabinets⸗ Gouriere, Raftellane. «©. Caitellgne. 


Kabinetd » Secretäre » Cabinet. Kaution « » . . . Caution. 
Kadeten . * o 0 « » Gadeten. Kavallerie. « + + . » Gavallerie. 
Kadif’e oo... » Cadir. Kavirung« - « . . » Gavirung. 
Kaduzität .« « o . » Heimfall. Khurpfalg- » « . . » Churpfalz. 
SKaduzitäts » Net. » Heimfallsrecht. Kinder⸗Pocken . . » DBlattern. 

Kaflee - 0 000.» Gaffee. - NRirhhöfe » + - - . » Gottedader. Freydh 
Kaffeeſieder » 2 Gaffeefieder. Klarıfferinnen » - » » Clariſſerinnen. 
Kalad . oo... » Cacao. Klallen. . »... > Stoffen. 
Kalkulanten .. oo » alculanten. Klaffenjteuer  . . » Glaffenfteuer. 
Kalumnien>Cid. . » Eid. Klafiification « . . » Glaflification. 
Kamaldulenfer.. . » Samafdufenfer. Klafſiker o . . . » Glafliker. 
Kaminfegung « « + » Raudfänge. Klempner. . . . . » Klampferer. 
Kameral - - « . . » Sameral. Klöfter » Disciplin . » DrdendsDisciplin. 
Kamerals®äter . . » Samerals Güter. IKloiter » Geiftliche . » Ordens Beiftliche. 
Kanäle.» «eo. . » Candle. godis zille. 0 0. » Kodicille. 
Kandidaten . -« . « » Gandidaten. ° ognitiondfcheine. . >» Cognition. 
Kandirte Früchte... » Gandirte Früchte. Koüaturen . » . . » Patronatsrecht. 
Kanonilate . » » » » Ganonicate. Kollegiat oo. + » Gollegiat. 
Kanonifh. « « . . » Canoniſch. Kollegien » x. . . » Gollegien. 
Kapelläne. « » . . » Gapelläne. Rollenium . . . . » Collegium. 
Kapellen „ o « 0.» Gopellen. Kollekten . « . « . » Golleten. 
Kapitalien » . . . » Gapitalien. Kölinerwafier . 2 Cölnerwaſſer. 
Kapitel- 2 Capitel. Koͤlinifch · ... » Cöolniſch. 
Kapitelbothen. . . » Gapitelbothen. Rofonialmaaren ..» Golonial. 
Kapitulanten -« - +» » Gapitulanten. Koloniften . o . 0.2 Coloniſten. 
Kapitularen.... » Gapitularen. KommendasAecbte - =» Abbes Commen- 
Kapitulation... » . » Gapitulation. dataires. 
Karacter 0 0. . » Character. Kommers- » » . . » Sommer; 
Karenz.» 2Carenz Kommerzial.... » Commerzilal. 
Karlopago.... » Garlopago. Kommiffäre. » . * Commiſſare. 
KRartel . » oo. . » Gartel. Kommiffariat . « . » Commiſſariat. 
Kafemalten. o . . » Safematten. KRommiffionäce . . » Gommiffionäre, 
Kafernen . o » « . » Gaferuen. Rommiffionen - .. » Sommiffionen. 
Kaflationen. . o . » Rachtmuſiken. Komitate. » . . . = Comitate. . 


Kaffationen FR Pe » Gntlaffung. Komödien » + - . » Somödien 


J — 620 — 
ö— 
Kompaß⸗ SchreibenS. Compaß⸗Schreiben. IRonvotanfen . - . &. Convojanten. 





Kompenfation . « » » Compenſation. Konvokations⸗Edikte » Gonvocat.: Edictt. 
Kornpetenten - - - »:&ompetenten. Ronzipient -» . + » » Goncipient. 
KRompofition.. » + « » Compofition. Konzipiften . » » + » Coneipiiten. 
Komunitäten © « + » Comunitäten. Kooperatoren - » » » Gooperatoren. 
Koncertation = » . » Goncertation. Kopulationen . . - » Trauung. | 
Koncurtenz » » » + » Coneurrenz. Kordoniiten. - + . » Gordoniiten. | 
Kondult - 0 » . . >» Conduct. Kornhandel . - .. 2» Getreidepandd. | 
Konduitlitten . - + » Conduit. Kornhändiler - . „> » Getrerdehändler. 
Konfinen -© =» » o . » Gonfinen. Korreipondeny. - - » Schriftwechſel. 
Konfirmation » . . » Beftätigung. Koftbarkeiten . . . » Prätiofen. 
Konfiskation. » » . » Confiscation. Kotton. «oo. . » Cotton. 

Kongruga . « » . . » Congrua. KottonsDeuder - . » Cotton= Druder. 
Koncurfe - © o . . » Soncurfe. Kredit - - oo. co » Credit. 

Koniens © » 0 + . » Gonſens. Kreditoren © + - > » Greditoren. 
Konjiftorien .- » . » Gonfiftorien. Kreisämtlihe Ber . 
Konftription . » » » Confeription. zir&s-Bereifungen » Kreisbereifungen. | 
Konftany - = « - . » GConftans. Kriegsdienfte . - + » Militärdienfe. 
Konititwirung - .. » Gonftituirung. Krida oo. 0.0. » Sride. _ | 
Konititute.. » - + » GSonttitute. Kridatarien . -« . « » Cridatarien. 
Konfumg . » * ... » Sonfumo. A&riminal. » » . . » Criminal. 
Koniumo:Zol.. +» » Zollfachen. Krititen » - 2 Critik. 
Konfumpzion - . « » Confumption. Kuhpocken⸗ Impfung > Impfung. 

Konto » «© co 0. . » Conbo. Kunft» Gaflee - - . » Caffee u. Surrogat⸗ 
Kontraband „. « . » Scleichhandel. Caffee. 
Kontrakte... . . » Berträge. Auratbenefiriat „. „. » Suratbeneficien. — 
Kontribution « « +. » Gontribution. . Pfrunden. 
Kontrollore.... » Controllore. Kuratel... ... » Curatel. 
Kontroverfen «© .. » Coutroverſen. Kuraten.. = . . » Guraten. 
Kontumaz.. . + . » Contumaz. furen 0... 6. > uren. 

Konvent © . 0. . # Convent. Ruriere. + « . » . » Couriere. | 
Konventialfriften .c » Conventional. Ruritene- « - * . » Guriren. | 
Konventionsgeld .. » Conventionsmünze. |Rurrende. - » » + » Currende. 
Konvicte - 0 oo . » Corvicte. KRutb.o oo... » Curs. 


8. 












Randbader.. . « . &. Bader. Rateinifhe Schulen .S. Gymnaſien. 
gandbäder - o » . » Bäder. Rarenburg. » « - + » Ladıfenburg. 
Landbothen. » » « » Bothen. Regate. - 0 0. + » Bermädtnifie. 


Regitätte - ..o . v Zolllegſtaͤtte. 
Lehrbücher » ... » » Schulbuüder. 
Rehrmeniter: Briefe - > Meilter. 
gehrflunden : + + . » Sculitunden. 
Leihenbegängniß - - » Bearäbniß. 
Reichenfelder.» . + » Freydhofe. 
Reihenfammer .. ». » Todtenfammer. 
Limito:Tabal . +» . » Tabal. 
ocaf:Unterfuhung - » Unterſuchung. 
Rongärber.. « .. » Lederer. 
Roihordnung - - . » Feuerlöfhordnung. 
Rınnpen-Sammlung. » Straßen. 
Luſt⸗Gaͤrtner. . + » Bärtner. 


Landes: Advocaten « » Advocaten. 
Landes: Srzämter. . » Erzämter. 
Landesfürftlihe Abs 

fahrtögelder. « . » Abfahrtögelder., 
Landessäbgaben. . » Abgaben. 
Landesfüritt. Beamte » Beamte. 
Landesfürftlihe ‘Be. 

neficien - . 00.) fründen. 
Randesfürftl. Dienfte » Dienſt. 
Randesfuritl. Gefälle » Gefälle. 
Landes: Katafter . - » Gataiter. 
Landgefind:Drdnung » DienitbothensDrdn. 
Landſtreicher . - » Bagabunden. 
Land: Wundärzte. + » Wundärzte n. Chir. 


' mM. 


Magiftrats = Protos Mannfchaft. ... S. Milltär-Mannfduii 
colliiten « + + . S. Magiftratss Secret. Mannsklöfter . . » » Klöfter. 

Mahlzeiten. -© . . 2» Baitereyen. Mannsiehen.. » +» » Leben. 

Moajorennität. .. » Großiäahrigkeit. Maria Therefla « . » Tperefla. 


Maleficanten » + . » Delinquent.Berrech. Maria Thereſ. Orden » ThereilenDrden. 
Mälger .o oo + . » Bräuer: Matriculirung. + . » Zmatrieulizung. 





Seite 


Berihtigungen im fänften Bande. 


3 Seile 7 9. 05. flatt der in der 
u 8 v. ob. — Höhe der 
4 — 19. un. — Banern 
„6 — 8»un. — inzwifſtheu 
4 — 159.05. — Nemitenten 
8 — 4v. un. — und darin 
96 — 18 v. ob. — find 
104 — 59.06. — hierzu der 
13 — 3905. — In 
3 — 4105 — Stehenden 


fefe der, die in der 


SIUIETYITY 


Höhe „berfteigenden, 
Baue 

Insteifehen. 
Renitenten. 

und muß darin. 
biergu die. 


n 
ſtehenden. 
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